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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Prüfen Sie beim Auspacken den Pa-
ckungsinhalt auf fehlendes Zubehör 
oder Beschädigungen.

Elektrische und elektronische Geräte ent-
halten oft Bestandteile, die bei falschem 
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr für die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen kön-
nen. Für den ordnungsgemäßen Betrieb 
des Gerätes sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekenn-
zeichnete Geräte dürfen nicht mit dem 
Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 2
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 2
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 3
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 3
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Lagerung des Gerätes  . . . . . . DE 7
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 7
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 9
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 9
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 10
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 11

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

Gefahrenstufen
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Verwenden Sie diesen Hochdruckreiniger 
ausschließlich:
– zum Reinigen von Maschinen, Fahr-

zeugen, Bauwerken, Werkzeugen.
– mit von Kärcher zugelassenem Zube-

hör und Ersatzteilen.

Abbildungen siehe Seite 2
1 Handspritzpistole EASY!Force
2 Sicherungsraste
3 Abzugshebel
4 Sicherungshebel
5 Drehkupplung

(nicht bei HD 16/15-4 Cage)
6 Hochdruckschlauch EASY!Lock
7 Betriebsstundenzähler (Option)
8 Strahlrohrablage
9 Schubbügel
10 Schlauch-/Kabelhalter
11 Geräteschalter
12 Stopfen
13 Kontrollleuchte Betriebszustand / Stö-

rung
14 Netzanschlusskabel mit Stecker
15 Öleinfüllstutzen (Ölbehälter bei HD 25/

15-4)
16 Wasseranschluss mit Filter
17 Druck-/Mengenregulierung
18 Zubehörfach
19 Ölablassschraube
20 Ölstandsanzeige
21 Hochdruckanschluss EASY!Lock
22 Manometer
23 Strebe für Kranverladung
24 Powerdüse mit Überwurfmutter
25 Strahlrohr EASY!Lock
26 Servo-Press-Drehregler

– Bedienelemente für den Reinigungs-
prozess sind gelb.

– Bedienelemente für die Wartung und 
den Service sind hellgrau.

� WARNUNG
Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten.
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. 
Wasser, das durch einen Systemtrenner ge-
flossen ist, wird als nicht trinkbar eingestuft.
� VORSICHT
Systemtrenner immer an der Wasserversor-
gung, niemals direkt am Gerät anschließen.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr!
– Nur Original-Hochdruckschläuche ver-

wenden.
– Der Hochdruckschlauch und die Spritz-

einrichtung müssen für den in den Tech-
nischen Daten angegebenen maximalen 
Betriebsüberdruck geeignet sein.

– Kontakt mit Chemikalien vermeiden.
– Hochdruckschlauch täglich kontrollieren.

Geknickte Schläuche nicht mehr ver-
wenden.
Ist die äußere Drahtlage sichtbar, Hoch-
druckschlauch nicht mehr verwenden.

– Hochdruckschlauch mit beschädigtem 
Gewinde nicht mehr verwenden.

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Geräteelemente

Farbkennzeichnung

Symbole auf dem Gerät
Hochdruckstrahlen kön-
nen bei unsachgemäßem 
Gebrauch gefährlich sein. 
Der Strahl darf nicht auf 
Personen, Tiere, aktive 
elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst 
gerichtet werden.

Beschädigungsgefahr 
durch gefrierendes Was-
ser! Gerät im Winter in ei-
nem beheizten Raum auf-
bewahren oder entleeren.

Sicherheitshinweise
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– Hochdruckschlauch so verlegen, dass 
dieser nicht überfahren werden kann.

– Durch Überfahren, Knicken, Stoßen be-
lasteten Schlauch nicht mehr verwen-
den, auch wenn keine Beschädigung 
sichtbar ist.

– Hochdruckschlauch so lagern, dass 
keine mechanischen Belastungen auf-
treten.

– Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion 
umgangen werden.

Dieser verhindert das unbeabsichtigte Anlau-
fen des Gerätes. Bei Arbeitspausen oder 
beim Beenden des Betriebs ausschalten.

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerätes.

– Beim Reduzieren der Wassermenge mit 
der Druck-/Mengenregulierung öffnet das 
Überströmventil und ein Teil des Wassers 
fließt zur Pumpensaugseite zurück.

– Wird die Handspritzpistole geschlossen, 
öffnet das Überströmventil und das ge-
samte Wasser fließt zur Pumpensaugsei-
te zurück. Der Druckschalter am Über-
strömventil gibt ein Signal an die Steue-
rung, welche die Pumpe nach ca. 30 Se-
kunden Nachlaufzeit abschaltet (nicht HD 
16/15-4).

– Wird die Handspritzpistole wieder geöff-
net, schaltet der Druckschalter am Zylin-
derkopf die Pumpe wieder ein.

Überströmventil und Druckschalter sind werk-
seitig eingestellt und plombiert. Einstellung 
nur durch den Kundendienst.

Der Phasenausfallschutz unterbricht den 
Stromkreis, wenn eine Phase spannungs-
los ist.

Der Wicklungsschutzkontakt in der Motor-
wicklung des Pumpenantriebs schaltet den 
Motor bei thermischer Überbelastung ab.

Bei einer Störung des Druckschalters öff-
net das Sicherheitsventil. Dieses Ventil ist 
werkseitig eingestellt und verplombt. Die 
Einstellung darf nicht verändert werden.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät, Zuleitungen, 
Hochdruckschlauch und Anschlüsse müs-
sen in einwandfreiem Zustand sein. Falls 
der Zustand nicht einwandfrei ist, darf das 
Gerät nicht benutzt werden.

 Spitze des Ölbehälterdeckels ab-
schneiden (HD 25/15-4).

 Ölstand der Hochdruckpumpe kontrol-
lieren.
Der Ölspiegel muss in der Mitte der Öl-
standsanzeige sein.

 Bei Bedarf Öl nachfüllen (siehe Techni-
sche Daten).

Schubbügel mit den vier mitgelieferten 
Schrauben befestigen.

Sicherheitseinrichtungen

Geräteschalter

Sicherungsraste

Überströmventil mit Druckschalter

Phasenausfallschutz

Wicklungsschutzkontakt

Sicherheitsventil

Inbetriebnahme

Ölstand kontrollieren

Schubbügel montieren
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Hinweis: Das EASY!Lock-System verbindet 
Komponenten durch ein Schnellgewinde mit 
nur einer Umdrehung schnell und sicher.

� WARNUNG
Verletzungsgefahr durch ungeeignetes Zu-
behör. Nur Zubehör verwenden, das für 
den Arbeitsdruck des Gerätes (siehe 
„Technische Daten“) zugelassen ist.
Zubehör nur bei ausgeschaltetem Gerät 
montieren.
 Hochdruckdüse auf Strahlrohr stecken.
 Überwurfmutter montieren und hand-

fest anziehen (EASY!Lock).
 Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-

den und handfest anziehen (EASY!Lock).
 Drehkupplung für Anschluss Hoch-

druckschlauch an Pistole montieren.
(nicht bei HD 16/15-4 Cage)

 Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole und Hochdruckanschluss des Ge-
rätes verbinden und handfest anziehen 
(EASY!Lock).

– Anschlusswerte siehe Technische Daten.
– Der elektrische Anschluss muss von ei-

nem Elektroinstallateur ausgeführt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

� WARNUNG
Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Techni-
sche Daten) darf nicht überschritten werden. 
Bei Unklarheiten bezüglich der an Ihrem An-
schlusspunkt vorliegenden Netzimpedanz 
setzen Sie sich bitte mit Ihrem Energieversor-
gungsunternehmen in Verbindung.

� GEFAHR
– Ungeeignete elektrische Verlängerungs-

leitungen können gefährlich sein. Im Frei-
en nur dafür zugelassene und entspre-
chend gekennzeichnete elektrische Ver-
längerungsleitungen mit einem ausrei-
chendem Leitungsquerschnitt 
verwenden.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Netzkabel abwickeln und auf dem Bo-
den ablegen.

 Netzstecker in eine Steckdose stecken.

� WARNUNG
Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten.
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. 
Wasser, das durch einen Systemtrenner ge-
flossen ist, wird als nicht trinkbar eingestuft.
� VORSICHT
Systemtrenner immer an der Wasserversor-
gung, niemals direkt am Gerät anschließen.
Anforderungen an die Wasserqualität:

Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-
sche Daten.

Handspritzpistole, Strahlrohr und 
Düse montieren

Stromversorgung

2.

1.

Wasseranschluss

Parameter Wert
pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfähigkeit max. 2000 

μS/cm
Kohlenwasserstoffe < 0,01 mg/l
Chlorid < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Gesamthärte < 28 °dH
Eisen < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivchlor < 0,1 mg/l
frei von üblen Gerüchen
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 Einen gewebeverstärkten Schlauch 
(nicht im Lieferumfang) verwenden.
Durchmesser mindestens 3/4“.

 Schlauch am Wasseranschluss des 
Gerätes anschließen.

 Schlauch am Wasserhahn anschließen.

� GEFAHR
Niemals Wasser aus einem Trinkwasser-
behälter ansaugen.
Dieser Hochdruckreiniger ist mit entspre-
chendem Zubehör zum Ansaugen von 
Oberflächenwasser z. B. aus Regentonnen 
oder Teichen geeignet (Ansaughöhe max. 
0,5 m).
� GEFAHR
Niemals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten 
oder unverdünnte Säuren und Lösungsmit-
tel ansaugen! Dazu zählen z.B. Benzin, 
Farbverdünner oder Heizöl. Der Sprühne-
bel ist hochentzündlich, explosiv und giftig. 
Kein Aceton, unverdünnte Säuren und Lö-
sungsmittel verwenden, da sie die am Ge-
rät verwendeten Materialien angreifen.
 Der Standard-Wasseranschluss ist 

nicht für Saugbetrieb geeignet, deshalb 
Kärcher-Saugschlauch (Durchmesser 
mindestens 1 Zoll) mit Filter (Zubehör) 
verwenden.

 Wasserzulauf öffnen.
 Düse abschrauben.
 Hebel der Handspritzpistole betätigen.
 Gerät einschalten und so lange laufen 

lassen, bis das Wasser blasenfrei am 
Strahlrohr austritt.

 Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

� GEFAHR
– Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne 

montiertes Strahlrohr verwenden. 
Strahlrohr vor jeder Benutzung auf fes-
ten Sitz überprüfen. Verschraubung 
des Strahlrohrs muss handfest angezo-
gen sein.

– Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrbe-
reichen (z.B. Tankstellen) sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften 
zu beachten.

– Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel 
und der Sicherungshebel dürfen bei Be-
trieb nicht festgeklemmt werden.

– Verletzungsgefahr! Bei defektem Si-
cherungshebel Kundendienst aufsu-
chen.

– Verletzungsgefahr durch Hochdruck-
wasserstrahl. Vor allen Arbeiten am 
Gerät Sicherungsraste an der 
Handspritzpistole nach vorne schieben.

� VORSICHT
Motoren nur an Stellen mit entsprechen-
dem Ölabscheider reinigen (Umwelt-
schutz).

 Handspritzpistole öffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betätigen.

 Handspritzpistole schließen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel loslassen.

 Wasserzulauf öffnen.
 Netzstecker einstecken.
 Geräteschalter auf „I“ stellen.
 Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
 Handspritzpistole öffnen.

Das Gerät ist mit folgenden Düsen ausge-
stattet:
– Powerdüse, 25° Strahlwinkel
– Rotordüse

– Für die gängigsten Reinigungsaufgaben

– Für hartnäckige Verschmutzungen.

Wasser aus Behälter ansaugen

Gerät entlüften

Bedienung

Handspritzpistole öffnen/schließen

Gerät einschalten

Betrieb mit Hochdruck

Powerdüse

Rotordüse
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� GEFAHR
Beim Einstellen der Druck-/Mengenregulie-
rung darauf achten, dass sich die Ver-
schraubung des Strahlrohrs nicht löst.
Arbeitsdruck und Fördermenge können 
entweder an der Pumpeneinheit oder an 
der Handspritzpistole eingestellt werden.
Eine Druck-/Mengenreduzierung darf nicht 
an beiden Reglern gleichzeitig vorgenom-
men werden. Deshalb ist folgende Vorge-
hensweise zwingend zu beachten:

 Druck-/Mengenregulierung an der 
Handspritzpistole auf maximalen Arbeits-
druck und Fördermenge einstellen (+).

 Arbeitsdruck und Fördermenge durch 
Drehen der Druck-/Mengenregulierung 
an der Pumpeneinheit einstellen.
Der Arbeitsdruck kann am Manometer 
abgelesen werden.

 Handspritzpistole öffnen.

 Druck-/Mengenregulierung an der 
Pumpeneinheit durch Drehen im Uhr-
zeigersinn auf maximalen Arbeitsdruck 
und Fördermenge einstellen.

 Arbeitsdruck und Fördermenge durch 
Drehen der Druck-/Mengenregulierung 
an der Handspritzpistole einstellen (+/-).

 Handspritzpistole öffnen.

 Handspritzpistole schließen.
Das Gerät schaltet nach 30 Sekunden ab.

 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.

 Handspritzpistole inkl. Strahlrohr in der 
Strahlrohrablage ablegen.

Nach der Unterbrechung:
 Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
 Handspritzpistole öffnen.

Das Gerät schaltet sich wieder ein.

 Nach dem Betrieb mit salzhaltigem 
Wasser (Meerwasser) Gerät mindes-
tens 2–3 Minuten bei geöffneter 
Handspritzpistole mit Leitungswasser 
klarspülen.

 Wasserzulauf schließen.
 Handspritzpistole öffnen.
 Pumpe mit Geräteschalter einschalten 

und 5-10 Sekunden laufen lassen.
 Handspritzpistole schließen.
 Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
 Netzstecker nur mit trockenen Händen 

aus Steckdose ziehen.
 Wasseranschluss entfernen.
 Handspritzpistole betätigen, bis Gerät 

drucklos ist.
 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
 Netzanschlusskabel, Hochdruck-

schlauch und Zubehör am Gerät ver-
stauen.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gefrierendes Was-
ser im Gerät kann Teile des Gerätes zer-
stören.
Gerät im Winter in einem beheizten Raum 
aufbewahren oder entleeren. Bei längeren 
Betriebspausen empfiehlt es sich, Frost-
schutzmittel durch das Gerät zu pumpen.

 Wasserzulaufschlauch und Hochdruck-
schlauch abschrauben.

 Gerät mit Druckluft ausblasen.

Hinweis:
Handelsübliches Frostschutzmittel für Au-
tomobile auf Glykolbasis verwenden.
Handhabungsvorschriften des Frostschutz-
mittelherstellers beachten.

Arbeitsdruck und Fördermenge 
einstellen

Druck-/Mengenregulierung an der 
Pumpeneinheit

Druck-/Mengenregulierung an der 
Handspritzpistole

Betrieb unterbrechen

Gerät ausschalten

Frostschutz

Wasser ablassen

Gerät mit Frostschutzmittel 
durchspülen
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� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.

 Schubbügel nach unten drücken und 
Gerät schieben.

 Hebeeinrichtung in der Mitte der Strebe 
für Kranverladung befestigen.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr durch herunterfallendes 
Gerät.
– Die örtlichen Unfallverhütungsvorschrif-

ten und Sicherheitshinweise beachten.
– Vor jedem Krantransport Vorrichtung 

für Kranverladung auf Beschädigung 
kontrollieren.

– Vor jedem Krantransport Hebezeug auf 
Beschädigung kontrollieren.

– Gerät nur an dieser Vorrichtung für 
Kranverladung anheben.

– Keine Anschlagketten verwenden.
– Hebeeinrichtung vor unbeabsichtigem 

Aushängen der Last sichern.
– Strahlrohr mit Handspritzpistole und 

lose Gegenstände vor dem Krantrans-
port entfernen.

– Während des Hebevorgangs keine Ge-
genstände auf dem Gerät transportieren.

– Das Gerät darf nur durch Personen mit 
dem Kran transportiert werden, die in der 
Bedienung des Krans unterwiesen sind.

– Nicht unter die Last stehen.
– Darauf achten, dass sich im Gefahren-

bereich des Krans keine Personen auf-
halten.

– Gerät nicht unbeaufsichtigt am Kran 
hängen lassen.

 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen.
Bitte lassen Sie sich beraten.

 Netzanschlusskabel prüfen.
Das Netzanschlusskabel darf nicht be-
schädigt sein (Gefahr durch elektri-
schen Schlag). Ein beschädigtes 
Netzanschlusskabel muss unverzüglich 
durch den autorisierten Kundendienst 
oder eine Elektrofachkraft ausge-
tauscht werden.

 Hochdruckschlauch auf Beschädigung 
überprüfen (Berstgefahr).
Beschädigten Hochdruckschlauch un-
verzüglich austauschen.

 Ölstand an der Ölstandsanzeige der 
Hochdruckpumpe kontrollieren.
Ist das Öl milchig (Wasser im Öl), sofort 
Kundendienst aufsuchen.

 Gerät (Pumpe) auf Dichtheit prüfen.
3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer 
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

Transport

Fahren

Krantransport

Transport in Fahrzeugen

Lagerung des Gerätes

Pflege und Wartung

Wartung

Sicherheitsinspektion/Wartungsvertrag

Vor jedem Betrieb
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 Filter am Wasseranschluss reinigen.
 Luftdruck der Räder prüfen (siehe 

„Technische Daten“).

 Wartung des Gerätes vom Kunden-
dienst durchführen lassen.

 Öl der Hochdruckpumpe wechseln.

 Ölsorte und Füllmenge siehe „Techni-
sche Daten“.

 Ölablassschraube herausdrehen.
 Öl in Auffangbehälter ablassen.
 Ölablassschraube einschrauben.
 Neues Öl langsam bis zur Mitte der Öl-

standsanzeige einfüllen.
Hinweis:
Luftblasen müssen entweichen können.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
– Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-

schalten und Netzstecker ziehen.
– Elektrische Bauteile nur vom autorisier-

ten Kundendienst prüfen und reparie-
ren lassen.

– Bei Störungen, die in diesem Kapitel 
nicht genannt sind, im Zweifelsfall und 
bei ausdrücklichem Hinweis einen auto-
risierten Kundendienst aufsuchen.

Die Kontrollleuchte zeigt Betriebszustände 
(grün) und Störungen (rot) an.
Rücksetzen:
 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Kurz warten.
 Geräteschalter auf „I“ stellen.

 Dauerlicht grün:
– Gerät ist betriebsbereit.
 1x blinken grün:
– Betriebsbereitschaft nach 30 Minuten 

abgelaufen.

– Das Gerät hat nach 30 Minuten Dauer-
betrieb abgeschaltet (Sicherheit bei ge-
platztem Hochdruckschlauch).

 Dauerlicht rot:
– Elektrische Störung im Gerät
 Netzstecker ziehen.
 Kundendienst aufsuchen.
 1x blinken rot:
– Hochdruckseite undicht
 Hochdruckschlauch, Schlauchverbin-

dungen und Handspritzpistole auf 
Dichtheit überprüfen.

 2x blinken rot:
– Motor überlastet/überhitzt
 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Gerät abkühlen lassen.
 Geräteschalter auf „I“ stellen.
– Wasserdruck zu niedrig
 Ausreichenden Wasserleitungsdruck 

sicherstellen.
 3x blinken rot:
– Fehler in der Spannungsversorgung
 Netzanschluss und Netzsicherungen 

prüfen.
 4x blinken rot:
– Stromaufnahme zu hoch
 Kundendienst aufsuchen.

– Keine Netzspannung
 Prüfen, ob die angegebene Spannung 

auf dem Typenschild mit der Spannung 
der Stromquelle übereinstimmt.

 Netzanschlusskabel auf Beschädigung 
prüfen.

– Kontrollleuchte blinkt grün
 Bereitschaftszeit ist abgelaufen. Gerät 

aus- und wieder einschalten.
– Wassermangelsicherung (Option) hat 

wegen zu geringem Wasserzulaufdruck 
angesprochen.
Die Kontrollleuchte Wassermangel 
leuchtet.

Wöchentlich

Alle 500 Betriebsstunden, mindestens 
jährlich

Ölwechsel

Hilfe bei Störungen

Kontrollleuchte

Betriebszustandsanzeige

Störungsanzeige

Gerät läuft nicht
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 Wasserzulaufdruck prüfen, Minimal-
wert siehe „Technische Daten“.
Zur Wiederinbetriebnahme den Geräte-
schalter auf Stellung „0“ stellen, dann 
wieder einschalten.

– Motor überlastet/überhitzt bzw. Pha-
senausfallschutz oder Wicklungs-
schutzschalter haben ausgelöst

 Gerät ausschalten und abkühlen las-
sen. Ursache der Störung beseitigen. 
Gerät wieder einschalten.

– Falsche Düse
 Düse auf richtige Größe überprüfen 

(siehe „Technische Daten“).
– Düse ausgespült.
 Düse reinigen/erneuern.
– Filter verschmutzt.
 Filter am Wasseranschluss reinigen.

Filtergehäuse aufschrauben, Filter ent-
nehmen, reinigen und wieder einsetzen.

– Luft im System
 Gerät entlüften.

Düse abschrauben. Gerät einschalten 
und so lange laufen lassen, bis das 
Wasser blasenfrei am Strahlrohr aus-
tritt. Gerät ausschalten und Düse wie-
der aufschrauben.

– Zulaufleitungen zur Pumpe undicht 
oder verstopft

 Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 
auf Dichtheit oder Verstopfung prüfen.

 3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer Undichtig-
keit Kundendienst aufsuchen.

 Sämtliche Zulaufleitungen zur Hoch-
druckpumpe auf Dichtheit oder Ver-
stopfung überprüfen.

 Gerät entlüften.
Düse abschrauben. Gerät einschalten 
und so lange laufen lassen, bis das 
Wasser blasenfrei am Strahlrohr aus-
tritt. Gerät ausschalten und Düse wie-
der aufschrauben.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

� WARNUNG
Verletzungsgefahr durch ungeeignetes Zu-
behör. Nur Zubehör verwenden, das für 
den Arbeitsdruck des Gerätes (siehe 
„Technische Daten“) zugelassen ist.
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Gerät baut keinen Druck auf

Hochdruckpumpe undicht

Hochdruckpumpe klopft

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

Sonderzubehör

Zubehör Bestellnummer
Schlauchtrommel 2.440-002.0
Schlauchtrommel
Stahl lackiert

2.110-002.0

Schlauchtrommel
Edelstahl

2.110-001.0

Betriebsstundenzähler 2.851-066.0
Pannensichere Berei-
fung

2.851-067.0

Lenkrollen 2.851-042.0
Wasserfilter mit ver-
größerter Filterfläche.

2.851-065.0
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 1829-1
EN 1829-2
EN 61000–3–12: 2005
Angewandtes Konformitätsbewer-
tungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
HD 16/15-4
Gemessen: 91
Garantiert: 93
HD 20/15-4 Cage
Gemessen: 95
Garantiert: 97
HD 25/15-4 Cage
Gemessen: 90
Garantiert: 93

CEO Head of Approbation
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Technische Daten
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Stromanschluss
Spannung V 400 400 400
Stromart Hz 3~50 3~50 3~50
Anschlussleistung kW 13 11,5 7,5
Netzabsicherung (träge) A 25 25 16
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Schutzart IPX5
Wasseranschluss
Zulauftemperatur, max. °C 60 60 60
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Zulaufmenge, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Zulaufschlauch-Länge (min.) m 7,5 7,5 7,5
Zulaufschlauch-Durchmesser (min.) Zoll 3/4 3/4 3/4
Saughöhe aus offenem Behälter 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Leistungsdaten
Arbeitsdruck Wasser (mit Standard-
düse)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. zulässiger Druck MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Fördermenge, Wasser l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Düsengröße der Standarddüse -- 155 125 100
Rückstoßkraft der Handspritzpistole N 120 96 77
Betriebsstoffe
Ölmenge - Pumpe l 1,3 1,3 1,3
Ölsorte - Pumpe SAE 15W40
Maße und Gewichte
Länge x Breite x Höhe mm 1040 x 686 x 1080
Gewicht kg 119 117,2 105,5
Luftdruck Räder MPa (bar) 0,20 (2,0)
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 3,6 4,6 5,3
Strahlrohr m/s2 6,0 5,9 5,7
Unsicherheit K m/s2 1,1 1 1
Schalldruckpegel LpA dB(A) 76 80 79
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicher-
heit KWA

dB(A) 93 97 96
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– When unpacking the product, make 
sure that no accessories are missing 
and that none of the package contents 
have been damaged.

Electrical and electronic devices often con-
tain components which could potentially 
pose a danger to human health and the en-
vironment if handled or disposed of incor-
rectly. However, these components are 
necessary for the proper operation of the 
device. Devices marked with this symbol 
must not be disposed of with regular house-
hold rubbish.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

Use this high pressure cleaner exclusively 
for: 
– Cleaning machines, vehicles, buildings, 

tools. 
– with accessories and spare parts ap-

proved by Kärcher. 

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Hazard levels  . . . . . . . . . . . . . EN 1
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 1
Device elements . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 2
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
Storing the device . . . . . . . . . . EN 7
Care and maintenance . . . . . . EN 7
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 8
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Accessories and Spare Parts . EN 9
EU Declaration of Conformity . EN 10
Technical specifications  . . . . . EN 11

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in 
an environmentally-clean manner.

Hazard levels

Proper use
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Illustrations on Page 2
1 Trigger gun EASY!Force
2 Safety catch
3 Trigger
4 Safety lever
5 Rotary coupling

(not with HD 16/15-4 Cage)
6 High pressure hose EASY!Lock
7 Hourmeter (option)
8 Storage for spray pipe
9 Push handle
10 Hose/cable holder
11 Power switch
12 Stopper
13 Indicator lamp operation status / mal-

function
14 Power cable with plug
15 Oil filler neck (oil container with HD 25/

15-4)
16 Water connection with filter
17 Pressure/ quantity regulation
18 Accessory compartment
19 Oil drain screw
20 Oil level indicator
21 High-pressure connection EASY!Lock
22 Manometer
23 Strut for crane loading
24 Power nozzle with covering nut
25 Spray lance EASY!Lock
26 Power press regulator

– The operating elements for the cleaning 
process are yellow.

– The controls for the maintenance and 
service are light gray.

� WARNING
Observe regulations of water supplier.
 According to applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water net 
without a system separator. A suit-
able system separator by KÄRCHER or al-
ternatively a system separator according to 
EN 12729 type BA must be used. 
Water that was flowing through a system 
separator is considered non-drinkable.
� CAUTION
Always connect the system separator to 
the water supply, never directly to the appli-
ance!

� DANGER
Risk of injury!
– Only use original high-pressure hoses.
– The high-pressure hose and the injec-

tion system must be suitable for the 
maximum operating pressure given in 
the Technical Data.

– Avoid contact with chemicals.
– Check the high pressure hose daily.

Do not use hoses with kinks.
Stop using the high pressure hose if the 
external wire layer is visible.

– Do not use the high-pressure hose any-
more if the winding is damaged.

– Lay the high-pressure hoses in such a 
way that no vehicle can drive over it.

Device elements

Colour coding

Symbols on the machine
High-pressure jets can 
be dangerous if improp-
erly used. The jet may 
not be directed at per-
sons, animals, live elec-
trical equipment or at the 
appliance itself.

Danger of damage to the 
machine on account of 
frozen water! Store the 
appliance in a heated-
room during winter or 
empty it.

Safety instructions
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– Do not use high-pressure hoses that 
have been driven over, kinked, pressed 
or bent even if there is no externally vis-
ible damage.

– Store the high-pressure hoses in such a 
way that they are not subject to any me-
chanical load.

– The appliance/accessories must not be 
modified.

Safety devices serve to protect the user 
and must not be rendered in operational or 
their functions bypassed.

The switch prevents unintented starting of 
the appliance. Stop the appliance during 
breaks or after operation.

The safety catch on the trigger gun pre-
vents the appliance from being switched on 
unintentionally.

– While reducing the water supply/quanti-
ty regulation at the pump head, the 
overflow valve opens and part of the 
water flows back to the pump suck side.

– If the hand spray gun is closed, the 
overflow valve opens and the entire wa-
ter volume will flow back to the pump 
suction side. The pressure switch on 
the overflow valve sends a signal to the 
control, which switches the pump off af-
ter approx. 30 seconds of trailing time 
(does not apply to HD 16/15-4).

– If the hand spray gun is opened, the 
pressure switch on the cylinder head 
turns the pump back on.

The overflow valve and pressure switch are 
set and sealed at the factory. Setting only 
by customer service.

The electrical circuit breaker breaks the 
power circuit when there is no voltage in 
one of the phases. 

The winding protection contact in the motor 
winding of the pump drive switches off the 
engine when there is a thermal overload. 

The safety valve opens when there is a 
problem in the pressure switch. This valve 
is set and sealed in the factory. Do not 
change the setting.

� DANGER
Risk of injury! Device, tubes, high pressure 
hose and connections must be in faultless 
condition. If they are not in a perfect state 
then the appliance must not be used.

 Cut off tip of oil container cover (HD 25/
15-4).

 Check oil level of the high pressure 
pump.
The oil level must be at the centre of the 
oil level display.

 Add oil if required (see technical speci-
fications). 

Fasten the pushing handle with the four 
screws enclosed in the packet.

Safety Devices

Power switch

Safety catch

Overflow valve with pressure 
switch

Electrical circuit breaker

Winding protection contact

Safety valve

Start up

Check oil level

Installing the pushing handle
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Note: The EASY!Lock system joins com-
ponents with a quick-fasten thread solidly 
and securely with just one turn.

� WARNING
Risk of injury due to unsuitable accesso-
ries. Only use accessories that are ap-
proved for the working pressure of the de-
vice (see "Technical Data").
Only install accessories while the device is 
switched off.
 Insert the high pressure nozzle onto the 

spray lance.
 Install union nut and hand-tighten it 

(EASY!Lock).
 Join the spray lance with the trigger gun 

and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

 Install the rotating coupling for the connec-
tion of the high pressure hose to the gun.
(not with HD 16/15-4 Cage)

 Join the high-pressure hose with trigger 
gun and high-pressure connection of 
the appliance and tighten until hand-
tight (EASY!Lock).

– For connection values refer to technical 
specifications.

– The electrical connections must be 
done by an electrician according to IEC 
60364-1. 

� WARNING
The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. 

In case of any uncertainty regarding the 
present net impedance at your connection 
point, please contact your local power sup-
ply company.
� DANGER
– Unsuitable electrical extension cables 

can be hazardous. Only use electrical 
extension cables outdoors which have 
been approved and labelled for this pur-
pose and have an adequate cable 
cross-section.
1 -10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Unwind the mains cable and place it on 
the floor.

 Insert the mains plug into a socket.

� WARNING
Observe regulations of water supplier.
 According to applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water net 
without a system separator. A suit-
able system separator by KÄRCHER or al-
ternatively a system separator according to 
EN 12729 type BA must be used. 
Water that was flowing through a system 
separator is considered non-drinkable.
� CAUTION
Always connect the system separator to the 
water supply, never directly to the appliance!
Quality requirements for water:

Install hand spray gun, spray lance 
and nozzle

Power supply

2.

1.

Water connection

Parameter Value
pH value 6,5...9,5
electrical conductivity max. 2000 

μS/cm
Hydrocarbons < 0,01 mg/l
Chloride < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness < 28 °dH
Iron < 0,2 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper < 0,02 mg/l
Sulphate < 240 mg/l
Active chloride < 0,1 mg/l
free of bad odours

17EN



– 5

For connection values, see type plate/tech-
nical data.
 Use a fibre-reinforced hose (not includ-

ed in standard delivery). 
Minimum diameter 3/4 inch.

 Connect the hose to the water connec-
tion of the appliance. 

 Connect the hose to the water tap. 

� DANGER
Never suck water from a drinking water 
container.
When fitted with the appropriate accesso-
ries, this high-pressure cleaner can draw in 
surface water, e.g. from water butts or 
ponds (max. suction height 0.5 m).
� DANGER
Never draw in fluids containing solvents or 
undiluted acids and solvents! This includes 
petrol, paint thinner and heating oil. The 
spray mist is highly inflammable, explosive 
and poisonous. Do not use acetone, undi-
luted acids and solvents, as they corrode 
the materials used on the appliance.
 The standard water connection is not suit-

able for sucking in water; hence use 
Kärcher suction hose (minimum diameter 
approx. 1 inch) with filter (accessory). 

 Open the water supply.
 Unscrew the nozzle. 
 Press the lever on the hand spray gun.
 Switch on the appliance and let it run 

until the water exiting from the spray 
pipe is bubble-free. 

 Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

� DANGER
– Risk of injury! Never use the appliance 

without the spray lance attached. 
Check and ensure proper fitting of the 
spray lance prior to each use. The 
screw connection of the spray lance 
must be finger-tight.

– If the appliance is used in hazardous ar-
eas (e.g. filling stations) the corre-
sponding safety regulations must be 
observed.

– Risk of injury! The trigger and safety le-
ver may not be locked during the oper-
ation.

– Risk of injury! Contact Customer Ser-
vice if the safety lever is damaged.

– Risk of injury from high-pressure water 
jet. Slide the safety catch on the trigger 
gun forward before performing any 
work with the appliance.

� CAUTION
Clean engines only at places with corre-
sponding oil separators (environmental 
safety).

 To open the trigger gun: Actuate the 
safety lever and trigger.

 To close the hand spray gun: Release 
the safety lever and trigger.

 Open the water supply.
 Plug in the mains plug.
 Set the appliance switch to "I".
 Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
 Open the hand spray gun.

The appliance is equipped with the follow-
ing nozzles:.
– Power nozzle, 25° spray angle
– Rotary nozzle

– Carrying out the most common cleaning 
tasks

– For strong contaminations

Suck in water from vessel

Deaerating the appliance

Operation

Opening/closing the trigger gun

Turning on the Appliance

High pressure operation

Power nozzle

Rotary nozzle
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� DANGER
When adjusting the pressure/quantity regu-
lation, make sure that the screw connection 
of the spray lance does not become loose.
Working pressure or quantity can be adjust-
ed either at the pump unit or at the hand 
spray gun. 
Do not reduce the pressure/ quantity simul-
taneously at both the regulators.  The fol-
lowing procedure is to be followed compul-
sorily: 

 Set (+) working pressure and quantity to 
maximum at the hand spray gun. 

 Set the working pressure and quantity 
by turning the pressure/ quantity regula-
tion mechanism at the pump unit. 
The working pressure can be read from 
the manometer. 

 Open the hand spray gun.

 Set the pressure/ quantity regulation at 
the pump unit to maximum working 
pressure and quantity by turning in 
clock-wise direction. 

 Set (+/-) the working pressure and 
quantity by turning the pressure/ quan-
tity regulation mechanism at the hand 
spray gun. 

 Open the hand spray gun.

 Close the hand spray gun. 
The appliance switches off after 30 sec-
onds.

 Secure the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the front.

 Store the hand spray gun and spray 
pipe in the accessory mount.

After the interruption:
 Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
 Open the hand spray gun.

The appliance will switch on again.

 After operating the water using saline 
water (sea water), open the hand spray 
gun and rinse the appliance for at least 
2 - 3 minutes using tap water. 

 Shut off water supply.
 Open the hand spray gun.
 Switch on the pump with the power 

switch and allow to run for about 5-10 
seconds.

 Close the hand spray gun. 
 Set the appliance switch to "0/OFF“.
 Pull main plug out of socket with dry 

hands only.
 Remove water connection.
 Activate hand spray gun until device is 

pressure less.
 Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
 Stow away the mains cable, the high-

pressure hose and accessory at the ap-
pliance.

ATTENTION
Risk of damage! Freezing water in the ap-
pliance can destroy parts of the appliance. 
Store the appliance in a heated room dur-
ing winter or empty it. During longer breaks 
in operation, it is advisable to pump in anti-
frost agents into the appliance. 

 Screw off water supply hose and high 
pressure hose.

 Blow through machine with com-
pressed air.

Note:
Use normal glycol-based anti-freezing 
agents for automobiles. 
Observe handling instructions of the anti-
freeze agent manufacturer.

Set working pressure and flow rate

Pressure/ quantity regulation at the 
pump unit

Pressure/ quantity regulation at the 
hand spray gun

Interrupting operation

Turn off the appliance

Frost protection

Drain water

Flush device with anti-freeze agent
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� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.

 Push the push handle down and push 
the appliance.

 Connect the lifting device in the center 
of the strut to load by crane.

� DANGER
Risk of injury due to dropping device.
– Adhere to the local accident prevention 

guidelines and safety notes.
– Check the appliance for crane loading 

for damage prior to each transport by 
crane.

– Check the lifting unit for damage prior to 
each transport by crane.

– Only lift up the appliance by this mech-
anism when loading by crane.

– Do not use stop chains.
– Protect the lifting device from inadvert-

ent load release.
– Remove the spray pipe with hand spray 

gun as well as loose articles prior to 
transporting by crane.

– Do not transport any articles on the ap-
pliance during the lifting process.

– The appliance must only be transported 
by properly trained crane personnel.

– Do stand below the load.
– Ensure that no persons are present in 

the immediate vicinity of the crane.
– Do not leave the appliance on the crane 

unattended.

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consider 
the weight of the appliance when storing it.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

� DANGER
Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.
First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 

You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. 
Please take advice on this matter.

 Check mains cable. 
The mains cable should not have been 
damaged (risk of electrical shock).  A 
damaged mains cable must be re-
placed immediately by an authorised 
Customer Service Engineer or an elec-
trician. 

 Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting). 
Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure 
hose.

 Check oil level from the oil level display 
of the high pressure pump.
Please contact Customer Service im-
mediately if the oil is milky (water in oil). 

 Check appliance (pump) for leaks.
3 drops per minute are permitted and 
can come out from the lower side of the 
appliance. Call Customer Service if 
there is heavy leakage. 

 Clean filter at the water connection. 
 Check tire pressure of wheels (refer to 

"Specifications").

Transport

Driving

Transport by crane

When transporting in vehicles

Storing the device

Care and maintenance

Maintenance

Safety inspection/ maintenance contract

Before each use

Weekly

20 EN



– 8

 Have the maintenance of the device 
performed by the customer service.

 Change the oil in the high pressure 
pump.

 For oil type refer to technical specifica-
tions.

 Turn out the oil drain screw. 
 Drain the oil in a collection basin. 
 Screw in oil drain plug.
 Fill in new oil slowly until the centre of 

the oil level display. 
Note:
Air pockets must be able to leak out.

� DANGER
Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.
– Prior to all work on the appliance, 

switch off the appliance and pull the 
power plug.

– Get the electrical components checked 
and repaired only by authorised cus-
tomer service persons.

– Contact an authorised customer service 
person in case of problems not men-
tioned in this chapter or if you are in 
doubt or when you have been explicitly 
asked to do so.

The indicator lamps display the operating 
states (green) and interruptions (red). 
Reset:
 Set the appliance switch to "0".
 Wait for a while.
 Set the appliance switch to "I".

 Continuous green:
– The appliance is now ready for opera-

tion.
 1x blinking green:
– Operational readiness has expired after 

30 minutes. 

– The appliance has switched off after 30 
minutes of continuous operation (safety 
if the high pressure hose bursts). 

 Continuous red light:
– Electrical problems in appliance
 Pull out the mains plug.
 Call Customer Service. 
 1x blinking red:
– High pressure side is leaky
 Check high pressure hose, hose con-

nections and hand spray gun for leaks. 
 2x blinking red:
– Engine overload/overheat
 Set the appliance switch to "0".
 Allow device to cool down.
 Set the appliance switch to "I".
– Water pressure is too low
 Ensure adequate water line pressure.
 3x blinking red:
– Fault in the voltage supply
 Check main connections and mains 

fuse. 
 4x blinking red:
– Power consumption is too high
 Call Customer Service. 

– No power
 Check whether the voltage indicated on 

the type plate corresponds to the volt-
age of the socket.

 Check the mains connection cable for 
damages. 

– Indicator lamp is blinking green
 Operational readiness period has ex-

pired. Switch on/off the appliance 
again. 

– The water shortage fuse (option) was 
triggered due to low water inlet pres-
sure.
The indicator lamp "lack of water" will il-
luminate.

 Check water inlet pressure, minimum 
value see "Specifications".
Turn the device switch to "0" and turn 
on again to restart the system.

Every 500 operating hours, at least 
annually

Oil change

Troubleshooting

Indicator lamp

Operating status display

Fault indication

Appliance is not running
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– Motor overloaded/ over-heated or elec-
trical circuit breaker or winding protec-
tion switch has got released. 

 Switch off appliance and let it cool 
down. Remove the cause of the prob-
lem. Turn on the appliance again.

– Wrong nozzle
 Check nozzle for correct size (see tech-

nical specifications). 
– Flushed the nozzle.
 Clean/ replace nozzle. 
– Filter is dirty. 
 Clean filter at the water connection. 

Unscrew the filter casing, remove the 
filter, clean it and replace it. 

– Air within the system
 Appliance ventilation:

Unscrew the nozzle. Switch on the ap-
pliance and let it run until the water ex-
iting from the spray pipe is bubble-free.  
Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

– Pipe inlets to pump are leaky or blocked
 Check all supply lines to the pump for 

leaks or blockages.

 3 drops per minute are permitted and 
can come out from the lower side of the 
appliance. Call Customer Service if 
there is heavy leakage. 

 Check all supply lines to the high-pres-
sure pump for leaks or blockages.

 Appliance ventilation:
Unscrew the nozzle. Switch on the ap-
pliance and let it run until the water ex-
iting from the spray pipe is bubble-free.  
Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

� WARNING
Risk of injury due to unsuitable accesso-
ries. Only use accessories that are ap-
proved for the working pressure of the de-
vice (see "Technical Data").
Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaerch-
er.com.

Device is not building up pressure

High pressure side is leaky

High pressure pump is vibrating

Warranty

Accessories and Spare Parts

Special accessories

  Accessories Order number
Hose drum 2.440-002.0
Hose drum
painted steel

2.110-002.0

Hose drum
stainless steel

2.110-001.0

Operating hour coun-
ter

2.851-066.0

Breakdown-safe tyres 2.851-067.0
Swivel casters 2.851-042.0
Water filter with en-
larged filter surface.

2.851-065.0
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Relevant EU Directives
2000/14/EC
2006/42/EC (+2009/127/EC) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
HD 16/15-4
Measured: 91
Guaranteed: 93
HD 20/15-4 Cage
Measured: 95
Guaranteed: 97
HD 25/15-4 Cage
Measured: 90
Guaranteed: 93

CEO Head of Approbation

23EN



– 11

Technical specifications
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Power connection
Voltage V 400 400 400
Current type Hz 3~50 3~50 3~50
Connected load kW 13 11,5 7,5
Mains fuse (slow-blow) A 25 25 16
Maximum allowed net impedance Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Type of protection IPX5
Water connection
Max. feed temperature °C 60 60 60
Max. feed pressure MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. feed volume l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Inlet hose length (min.) m 7,5 7,5 7,5
Inlet hose diameter (min.) Inch 3/4 3/4 3/4
Suck height from open container 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Performance data
Operating pressure of water (using 
standard nozzle)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. permissible pressure MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Water flow rate l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Size of standard nozzle -- 155 125 100
Recoil force of trigger gun N 120 96 77
Fuel
Oil quantity - pump l 1,3 1,3 1,3
Oil type - pump SAE 15W40
Dimensions and weights
Length x width x height mm 1040 x 686 x 1080
Weight kg 119 117,2 105,5
Air pressure of wheels MPa (bar) 0,20 (2,0)
Values determined as per EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 3,6 4,6 5,3
Spray lance m/s2 6,0 5,9 5,7
Uncertainty K m/s2 1,1 1 1
Sound pressure level LpA dB(A) 76 80 79
Uncertainty KpA dB(A) 3 3 3
Sound power level LWA + Uncertainty 
KWA

dB(A) 93 97 96
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

– Contrôler le matériel lors du déballage 
pour constater des accessoires man-
quants ou des dommages.

Les appareils électriques et électroniques 
renferment souvent des composants qui 
peuvent représenter un danger potentiel 
pour l'intégrité physique et l'environnement 
s'ils sont mal utilisés ou éliminés. Ces com-
posants sont pourtant nécessaires au bon 
fonctionnement de l'appareil. Les appareils 
qui présentent ce symbole ne doivent pas 
être jetés avec les déchets ménagers.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Table des matières
Protection de l’environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 2
Éléments de l'appareil. . . . . . . FR 2
Symboles sur l'appareil . . . . . . FR 2
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 2
Dispositifs de sécurité . . . . . . . FR 3
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 3
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entreposage de l'appareil . . . . FR 8
Entretien et maintenance  . . . . FR 8
Assistance en cas de panne . . FR 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Accessoires et pièces de re-
change  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Déclaration UE de conformité . FR 11
Caractéristiques techniques . . FR 12

Protection de 
l’environnement
Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les 
remettre à un système de recy-
clage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Ne jetez pas l'huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l'essence dans la nature. Protéger le sol 
et évacuer l'huile usée de façon favorable 
à l'environnement.

Niveaux de danger
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Utilise ce nettoyeur à haute pression seule-
ment:
– pour nettoyer des machines, des véhi-

cules, des constructions, des outils,
– avec l'accessoir et les pièces de re-

change autorisé par Kärcher.

Illustrations voir page 2
1 Pistolet de pulvérisation à main EA-

SY!Force
2 Cran de sécurité
3 Levier de départ
4 Manette de sécurité
5 Couplage rotatif

(pas avec HD 16/15-4 Cage)
6 Flexible haute pression EASY!Lock
7 Compteur d'heures de service (option).
8 Reposoir de tube d'acier
9 Guidon de poussée
10 Support de flexible / de câble
11 Interrupteur principal
12 Bouchon
13 Lampe témoin état de service / défaut
14 Câble d’alimentation avec fiche secteur
15 Tubulure de remplissage d'huile (réser-

voir d'huile sur HD 25/15-4)
16 Raccordement d'eau avec filtre
17 Régulateur de pression et de quantité
18 Espace de rangement pour les acces-

soires
19 Bouchon de vidange d'huile
20 Indicateur de niveau d'huile
21 Raccordement haute pression EA-

SY!Lock
22 Manomètre
23 Entretoise pour chargement par grue
24 Injecteur de force avec écrou à cha-

peau
25 Tube d’acier EASY!Lock
26 Régulateur rotatif de servopression

– Les éléments de commande pour le 
processus de nettoyage sont jaunes.

– Les éléments de commande pour la 
maintenance et l'entretien sont en gris 
clair.

� AVERTISSEMENT
Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau.
Selon les directives en vigueur, 
l'appareil ne doit jamais être ex-
ploité sans séparateur de système 
sur le réseau d'eau potable. Utili-
ser un séparateur de système approprié de 
la société KÄRCHER ou en alternative un 
séparateur système selon EN 12729 type 
BA. 
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur système est classifiée comme non po-
table.
� PRÉCAUTION
Toujours connecter le séparateur de sys-
tème à l'alimentation en eau, et jamais di-
rectement à l'appareil.

� DANGER
Risque de blessure !
– Utiliser exclusivement des flexibles à 

haute pression originaux.
– Le flexible à haute pression et le dispo-

sitif d'arrosage doivent être adaptés 
pour la surpression maximale de ser-
vice donnée dans les données tech-
niques.

– Éviter le contact avec des substances 
chimiques.

Utilisation conforme

Éléments de l'appareil

Repérage de couleur

Symboles sur l'appareil
Une utilisation incorrecte 
des jets haute pression 
peut présenter des dan-
gers. Le jet ne doit pas 
être dirigé sur des per-
sonnes, des animaux, 
des installations élec-
triques actives ni sur l'ap-
pareil lui-même.

Risque d'endommage-
ment dû à d'eau gelée ! 
En hiver, conserver l'ap-
pareil dans un lieu chaud 
et vider l'appareil.

Consignes de sécurité
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– Contrôler quotidiennement le flexible à 
haute pression.
Ne plus utiliser des flexibles pliés.
Si la couche de fil extérieure est visible, 
ne plus utiliser le flexible à haute pres-
sion.

– Ne plus utiliser le flexible à haute pres-
sion avec le filetage endommagé.

– Poser le flexible haute pression de telle 
manière qu'il ne puisse pas être écrasé.

– Ne plus utiliser un flexible qui a été 
écrasé, plié ou soumis à des chocs, 
même si aucun dommage n'est visible.

– Poser le flexible haute pression pour 
qu'aucune charge mécanique ne se 
produise.

– Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

Les dispositifs de sécurité ont pour but de 
protéger l'utilisateur et ils ne doivent donc 
jamais être désactivés ni évités.

Cet interrupteur empêche toute mise en 
service intempestive de l'appareil. Le dé-
sactiver en cas d'interruption des travaux 
ou à la fin du service.

Le cran de sécurité de la poignée-pistolet 
empêche toute mise en marche inopinée 
de l'appareil.

– En cas de réduction de la quantité d'eau 
avec le réglage de pression/quantité, la 
clapet de décharge s'ouvre et une par-
tie de l'eau est évacuée vers le côté as-
piration de la pompe.

– Si la poignée-pistolet est fermée, la 
vanne de décharge s'ouvre et la quanti-
té d'eau totale revient au côté aspiration 
de la pompe. Le pressostat sur la sou-
pape de décharge donne un signal à la 
commande qui met la pompe hors ser-
vice après une temporisation d'env. 30 
secondes (pas HP 16/15-4).

– Si la poignée-pistolet est de nouveau 
ouverte, le pressostat de la culasse 
réactive la pompe.

Le clapet de dérivation et l'interrupteur de 
pression sont réglé et plombé par l'usine. 
Seul le service après-vente est autorisé à 
effectuer le réglage.

La protection des ruptures des phases in-
terrompe le circuit électrique, lorsque une 
phase est interrompue.

Le contact de protection d'enroulement 
dans l'enroulement de moteur de l'action-
nement de pompe arrête le moteur en cas 
de surcharge thermique.

En cas de défaut du pressostat, la soupape 
de sécurité s'ouvre. Cette soupape est 
règle par l'usine et plombée. Le réglage ne 
peut être modifié.

� DANGER
Risque de blessure ! L'appareil, les 
conduites d'alimentation, les flexibles haute 
pression et les raccords ne doivent présen-
ter aucun défaut. Ne pas utiliser l'appareil si 
son état n'est pas irréprochable.

 Couper la pointe du couvercle du réser-
voir d'huile (HD 25/15-4).

 Contrôler le niveau d'huile de la pompe 
à haute pression.
Le niveau d'huile doit être placé au mi-
lieu de l'indicateur de niveau d'huile.

 En cas de besoin, remplir de nouvelle 
huile (cf. Données techniques).

Dispositifs de sécurité

Interrupteur principal

Cran de sécurité

Clapet de décharge avec pressostat

Protection contre les ruptures des 
phases

Disjoncteur de protection moteur

Soupape de sûreté

Mise en service

Contrôle du niveau d'huile
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Fixer le guidon de poussée à l'aide des 
quatre vis jointes.

Remarque : Le système EASY!Lock relie 
les composants au moyen d’un filetage ra-
pide et fiable avec une seule rotation. 

� AVERTISSEMENT
Risque de blessure dû à un accessoire non 
approprié. Utiliser uniquement des acces-
soires qui sont homologués pour la pres-
sion de travail de l'appareil (cf. « Données 
techniques »).
Monter l'accessoire uniquement lorsque 
l'appareil est mis hors de service.
 Brancher la buse haute pression au 

tube d’acier.
 Monter l'écrou-raccord et le serrer à la 

main (EASY!Lock).
 Relier le tube d’acier au pistolet à main 

et serrer à la main (EASY!Lock).
 Monter le couplage rotatif pour le rac-

cordement au flexible haute pression 
sur le pistolet
(pas avec HD 16/15-4 Cage)

 Relier le flexible haute pression au pis-
tolet à main et au flexible haute pres-
sion de l’appareil et serrer à la main 
(EASY!Lock).

– Pour les valeurs de raccordement, se 
reporter à la section Caractéristiques 
techniques.

– Le raccordement électrique doit être ef-
fectué par un électricien et doit corres-
pondre à la CEI 60364-1.

� AVERTISSEMENT
L'impédance maxi admissible du réseau 
sur le point de raccord électrique (voir les 
caractéristiques techniques) ne doit pas 
être dépassée. 
En cas d'incertitude sur l'impédance du ré-
seau qui existe sur votre point de raccorde-
ment, veuillez vous mettre en relation avec 
votre fournisseur d'alimentation en énergie.
� DANGER
– Des rallonges électriques non adaptées 

peuvent présenter des risques. Utiliser 
à l’air libre uniquement des câbles de 
rallonge électriques autorisés et mar-
qués de façon adéquate avec une sec-
tion suffisante du conducteur.
1 - 10 m : 4 mm2

10 - 30 m : 6 mm2

 Dérouler le câble secteur et le poser sur 
le sol.

 Brancher la fiche secteur dans une 
prise de courant.

� AVERTISSEMENT
Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau.
Selon les directives en vigueur, l'ap-
pareil ne doit jamais être exploité 
sans séparateur de système sur le 
réseau d'eau potable. Utiliser un sé-
parateur de système approprié de la société 
KÄRCHER ou en alternative un séparateur 
système selon EN 12729 type BA. 
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur système est classifiée comme non po-
table.

Monter le guidon de poussée

Monter la poignée pistolet, la lance 
et la buse

2.

1.

Alimentation électrique

Arrivée d'eau
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� PRÉCAUTION
Toujours connecter le séparateur de sys-
tème à l'alimentation en eau, et jamais di-
rectement à l'appareil.
Exigences à la qualité d'eau :

Données de raccordement, voir plaque si-
gnalétique / caractéristiques techniques
 Utiliser un tuyau renforcé de tissu (ne 

pas compris dans la livraison).
Diamètre minimal 3/4 pouce.

 Raccorder le tuyau au raccordement 
d'eau de l'appareil.

 Raccorder le tuyau au robinet d'eau.

� DANGER
Ne jamais aspirer de l'eau à partir d'un ré-
servoir d'eau potable.
Ce nettoyeur haute pression est conçu 
pour aspirer des eaux de surfaces prove-
nant par ex. de récupérateurs d'eaux de 
pluie ou d'étangs (hauteur maximale d'as-
piration 0,5 m), au moyen d'accessoires 
appropriés.
� DANGER
Ne jamais aspirer des liquides contenant 
des solvants ni des acides ou des solvants 
non dilués, tels que par exemple de l’es-
sence, du diluant pour peinture ou du fioul ! 
Le nuage de pulvérisation est extrêmement 
inflammable, explosif et toxique. Ne pas uti-
liser d’acétone, d’acides ni de solvants non 
dilués, du fait de leur effet corrosif sur les 
matériaux constituant l’appareil.

 Le raccordement d'eau de standard 
n'est pas approprié pour un fonctionne-
ment d'aspiration, c'est pourquoi utiliser 
un flexible d'aspiration de Kärcher (dia-
mètre au moins 1 pouce) avec filtre (ac-
cessoire).

 Ouvrir l'alimentation d'eau.
 Dévisser l'injecteur.
 Actionner la manette de la poignée-pis-

tolet.
 Mettre en marche l'appareil et laisser en 

route jusqu'à l'eau sort sans bulles au 
tube d'acier.

 Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

� DANGER
– Risque de blessure ! Ne jamais utiliser 

l'appareil si la lance n'est pas montée. 
Contrôler avant chaque utilisation la 
bonne fixation de la lance. Le raccord 
vissé de la lance doit être serré à la 
main.

– Si l’appareil est utilisé dans des zones 
de danger (par exemple des stations 
essence), il faut tenir compte des 
consignes de sécurité correspon-
dantes.

– Risque de blessure ! Lors du fonction-
nement, ne pas coincer le levier de dé-
part et le levier de sécurité.

– Risque de blessure ! En cas de levier 
de sécurité défectueux, se rendre au 
service après-vente.

– Risque de blessure dû au jet d’eau sous 
haute pression. Pousser, avant tout tra-
vail sur l’appareil, le cran de sécurité du 
pistolet manuel vers l’avant.

� PRÉCAUTION
Nettoyer les moteurs uniquement à des en-
droits équipés des séparateurs d'huile né-
cessaires (protection de l'environnement).

Paramètres Valeur
Valeur de pH 6,5...9,5
Conductibilité électrique max. 2000 

μS/cm
Hydrocarbures < 0,01 mg/l
Chlorure < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Dureté globale < 28 °dH
Fer < 0,2 mg/l
Manganèse < 0,05 mg/l
Cuivre < 0,02 mg/l
Sulfate < 240 mg/l
Chlore actif < 0,1 mg/l
exempt de mauvaises odeurs

Aspirer l'eau encore présente dans 
les réservoirs

Purger l'appareil

Utilisation
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 Ouvrir le pistolet de pulvérisation à 
main : Actionner le levier de sécurité et 
le levier de départ.

 Fermer le pistolet de pulvérisation à 
main. Relâcher le levier de sécurité et le 
levier de départ.

 Ouvrir l'alimentation d'eau.
 Brancher la fiche secteur.
 Régler l'interrupteur principal sur "I".
 Enlever la sécurité du pistolet de pulvé-

risation à main en poussant le loquet de 
sécurité vers l’arrière.

 Ouvrir le pistolet manuel.

L'appareil est équipé avec des injecteurs 
suivants:
– Injecteur de force, 25° angle de jet
– Injecteur de rotor

– Pour les travaux courants de nettoyage

– Pour les salissures tenaces

� DANGER
Lors du réglage de la régulation de quanti-
té/de pression, veiller que le raccord vissé 
de la lance ne se desserre pas.

La pression d'utilisation et le débit peuvent 
être réglés ou à l'unité de pompe ou à la pi-
gnée-pistolet.
Une réduction de la pression/du débit ne 
peut être effectué que au deux régulateurs 
en même temps. C'est pourquoi que la pro-
cédure suivante doit être respecté impéra-
tivement:

 Régler le réglage de la pression/du dé-
bit à la poignée-pistolet sur la pression 
d'utilisation et la unité de charge maxi-
male (+).

 Régler la pression d'utilisation et le dé-
bit à l'unité de pompe, tournant le régu-
lateur de pression/de débit.
Lire la pression d'utilisation au mano-
mètre.

 Ouvrir le pistolet manuel.

 Régler le réglage de la pression/du dé-
bit à l'unité de pompe, tournant dans le 
sens des aiguilles d'une montre à la 
pression d'utilisation et le débit maxi-
male.

 Régler la pression d'utilisation et le dé-
bit à la poignée-pistolet, tournant le ré-
gulateur de pression/de débit (+/-).

 Ouvrir le pistolet manuel.

 Fermer la poignée-pistolet.
L'appareil se met hors service après 30 
secondes.

 Sécuriser le pistolet de pulvérisation à 
main en poussant le loquet de sécurité 
vers l’avant.

 Placer la poignée-pistolet et la lance 
dans le reposoir du tube d'acier.

Après une interruption :
 Enlever la sécurité du pistolet de pulvé-

risation à main en poussant le loquet de 
sécurité vers l’arrière.

 Ouvrir le pistolet manuel.
L'appareil démarre de nouveau.

 Rincer l'appareil après le fonctionne-
ment avec l'eau salé (eau de mer) au 
moins 2-3 minutes avec la poignée-pis-
tolet ouverte.

 Couper l'alimentation en eau.
 Ouvrir le pistolet manuel.

Ouvrir/fermer le pistolet de 
pulvérisation à main

Mettre l'appareil en marche

Fonctionnement à haute pression

Injecteur de force

Injecteur de rotor

Régler la pression de service et le 
débit

Réglage de la pression/ du débit à 
l'unité de pompe

Réglage de la pression/ du débit à la 
poignée-pistolet.

Interrompre le fonctionnement

Mise hors service de l'appareil
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 Activer la pompe à l’aide de l’interrup-
teur principal et laisser tourner 5 à 10 
secondes.

 Fermer la poignée-pistolet.
 Positionner l'interrupteur sur '0/OFF'.
 En veillant à avoir les mains bien 

sèches, débrancher la fiche secteur.
 Déconnecter l'arrivée d'eau.
 Actionner la poignée-pistolet jusqu'à ce 

que l'appareil soit hors pression.
 Sécuriser le pistolet de pulvérisation à 

main en poussant le loquet de sécurité 
vers l’avant.

 Ranger le câble d'alimentation, le 
flexible haute pression et les acces-
soires sur l'appareil.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! En gelant, 
l'eau peut détruire des pièces de l'appareil.
En hiver, conserver l'appareil dans un lieu 
chaud et vider l'appareil. En cas de plus 
longues périodes d'arrêt il est recommandé 
de pomper produit antigel par l'appareil.

 Dévisser le tuyau d'alimentation en eau 
et le flexible haute pression.

 Nettoyer le véhicule à l'air comprimé.

Remarque :
utiliser un produit antigel courant pour auto-
mobile à base de glycol.
Respecter les consignes d'utilisation du fa-
bricant du produit antigel.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.

 Abaisser le guidon de poussée vers le 
bas et pousser l'appareil.

 Fixer le dispositif de levage au centre 
de l'entretoise pour le chargement par 
grue.

� DANGER
Risque de blessure par la chute de l'appareil.
– Respecter les consignes locales de 

prévention des accidents et les 
consignes de sécurité.

– Avant chaque transport par grue, 
contrôler si le dispositif de chargement 
par grue ne présente pas d'endomma-
gement.

– Avant chaque transport par grue, 
contrôler la présence éventuelle d'un 
endommagement sur moyen de levage.

– Ne soulever l'appareil qu'au niveau de 
ce dispositif pour chargement par grue.

– Ne pas utiliser de chaîne d'élingue.
– Sécuriser le dispositif de levage contre 

un décrochage involontaire de la 
charge.

– Retirer le canon avec la poignée-pisto-
let et les objets libres avant le transport 
par grue.

– Ne transporter aucun objet sur l'appa-
reil pendant le processus de levage.

– Seules des personnes qui ont été ins-
truites dans la commande de la grue 
sont habilitées à procéder au transport 
avec la grue.

– Ne pas séjourner sous la charge.
– Veiller que personne ne se trouve dans 

la zone dangereuse de la grue.
– Ne pas laisser l'appareil accroché à la 

grue sans surveillance.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

Protection antigel

Purger l'eau

Rincer l'appareil au moyen de produit 
antigel

Transport

Déplacement

Transport par grue

Transport dans des véhicules
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� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

� DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil.
Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.

Vous pouvez accorder avec votre commer-
çant une inspection de sécurité régulière 
ou passer un contrat d'entretien.
Conseillez-vous.

 vérifier le câble d'alimentation.
Le câble d'alimentation ne peut être en-
dommagé (danger d'un choc élec-
trique). Un câble d'alimentation 
endommagé doit être immédiatement 
échangé par un Centre de Service 
Après-vente agrée par le fabricant ou 
par un électricien.

 Vérifier le tuyau à haute pression s'il est 
endommagé (danger d'éclatement).
Un flexible haute pression endommagé 
doit immédiatement être remplacé.

 Contrôler le niveau d'huile de la pompe 
de HP au indicateur de niveau d'huile.
Si l'huile est laiteux (eau dan l'huile), 
adressez-vous immédiatement au 
Centre de Service Après-vente.

 Vérifier l'étanchéité de l'appareil 
(pompe).
3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté in-
férieure de l'appareil. En cas de non 
étanchéité plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Après-vente.

 Nettoyer le filtre au raccordement 
d'eau.

 Contrôler pression des roues (cf. "Ca-
ractéristiques techniques").

 Faire effectuer la maintenance de l'ap-
pareil par le service après-vente.

 Changer l'huile de la pompe haute pres-
sion.

 Pour les types d'huile et les quantités 
de remplissage, se reporter à la section 
"Données techniques".

 Dévisser le bouchon de vidange d'huile.
 Vider l'huile dans la cuvette de récupé-

ration.
 Revisser la vis de purge.
 Verser d'huile nouvelle jusqu'au milieu 

de l'indicateur de niveau d'huile.
Remarque :
Les bulles d'air doivent pouvoir s'échapper.

� DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil.
– Avant d'effectuer des travaux sur l'ap-

pareil, couper l'interrupteur principal et 
débrancher la fiche secteur.

– Seul le service après-vente autorisé est 
habilité à contrôler et réparer les com-
posants électriques.

– S'il se produit des défauts qui ne sont 
pas répertoriés dans ce chapitre, en 
cas de doute ou si cela est explicite-
ment indiqué, s'adresser à un service 
après-vente autorisé.

La lampe témoin affiche les états de ser-
vice (vert) et les défauts (rouge).
Retourner:
 Mettre l'interrupteur principal sur "0".
 Attendre quelques secondes.
 Régler l'interrupteur principal sur "I".

Entreposage de l'appareil

Entretien et maintenance

Maintenance

Inspection de sécurité/Contrat 
d'entretien

Avant chaque mise en service

Hebdomadairement

Toutes les 500 heures de service, au 
moins une fois par an.

Vidange d'huile

Assistance en cas de panne

Lampe témoin
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 Lumière permanente verte:
– L'appareil est en service.
 Clignote 1 x vert:
– La disponibilité opérationnelle expire 

après 30 minutes.
– L'appareil s'arrêt après 30 minutes de 

fonctionnement permanent (sécurité en 
cas de tuyau à haute pression éclaté).

 Lumière permanente rouge:
– Anomalie électrique dans l'appareil
 Retirer la fiche secteur. 
 Adresser au Centre de Service Après-

vente.
 Clignote 1 x rouge:
– Le côté à haute pression est non 

étanche
 Vérifier le tuyau à haute pression, les 

raccords pour tuyau et la poignée-pisto-
let à l'étanchéité.

 Clignote 2 x rouge:
– Le moteur est excessivement sollicité/

en surchauffe
 Mettre l'interrupteur principal sur "0".
 Laisser refroidir l'appareil.
 Régler l'interrupteur principal sur "I".
– Pression d’eau trop basse
 Assurer une pression de conduite d'eau 

suffisante.
 Clignote 3 x rouge:
– Erreur dans l'alimentation en courant
 Vérifier l'alimentation électrique et les 

fusibles.
 Clignote 4 x rouge:
– L'intensité absorbée est trop haute
 Adresser au Centre de Service Après-

vente.

– Pas de tension secteur
 Vérifier que la tension indiquée sur la 

plaque signalétique correspond à la 
tension de la prise de courant.

 Vérifier si le câble d'alimentation est en-
dommagé

– La lampe témoin clignote verte

 La durée de disponibilité est expire. Ar-
rêter et redémarrer l'appareil.

– La protection contre le manque d'eau 
(option) s'est déclenché en raison d'une 
pression d'arrivée d'eau trop faible.
La lampe témoin de manque d'eau s'al-
lume.

 Contrôler la pression de l'alimentation 
en eau, valeur minimale voir "Caracté-
ristiques techniques".
Pour une nouvelle mise en service, 
tourner l'interrupteur de l'appareil sur la 
position "0" et ensuite démarrer de nou-
veau.

– Le moteur est surchargé/surchauffé ou 
la protection contre les ruptures des 
phases ou l'interrupteur de protection 
d'enroulement étaient déclenchés.

 Arrêter l'appareil et laisser refroidir. Eli-
miner la cause de l'anomalie. Mettre en 
marche l’appareil.

– Injecteur faux
 Vérifier l'injecteur à la taille correcte (cf. 

"Données techniques").
– Rincer la busette.
 Nettoyer/échanger l'injecteur.
– Filtre encrassé.
 Nettoyer le filtre au raccordement 

d'eau.
Dévisser le bol de sédimentation, retirer 
le filtre, nettoyer et reposer.

– Présence d'air dans le système
 Purger l'appareil.

Dévisser l'injecteur. Mettre en marche 
l'appareil et laisser en route jusqu'à 
l'eau sort sans bulles au tube d'acier. 
Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

– Les conduites d'alimentation à la 
pompe sont non étanches ou bouchées

 Vérifier l'absence de fuite ou d'obstruc-
tion au niveau des conduites d'alimen-
tation menant à la pompe haute pres-
sion.

Indicateur de l'état de service

Affichage des défauts

L'appareil ne fonctionne pas

L'appareil n'établit aucune pression
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 3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté in-
férieure de l'appareil. En cas de non 
étanchéité plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Après-vente.

 Vérifier l'absence de fuite ou d'obstruc-
tion au niveau des conduites d'alimen-
tation menant à la pompe haute pres-
sion.

 Purger l'appareil.
Dévisser l'injecteur. Mettre en marche 
l'appareil et laisser en route jusqu'à 
l'eau sort sans bulles au tube d'acier. 
Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

� AVERTISSEMENT
Risque de blessure dû à un accessoire non 
approprié. Utiliser uniquement des acces-
soires qui sont homologués pour la pres-
sion de travail de l'appareil (cf. « Données 
techniques »).
N'utiliser que des accessoires et pièces de 
rechange d'origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l'appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et pièces de rechange sur 
www.kaercher.com.

La pompe à haute pression est non 
étanche

La pompe à haute pression frappe

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange

Accessoires en option

Accessoires N° de commande
Dévidoir 2.440-002.0
Enrouleur de flexible
acier peint

2.110-002.0

Enrouleur de flexible
inox

2.110-001.0

Compteur d'heures de 
service

2.851-066.0

Monte pneumatique 
protégé contre les 
pannes

2.851-067.0

Roulettes pivotantes 2.851-042.0
Filtre à eau avec sur-
face de filtrage agran-
die.

2.851-065.0
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Déclaration UE de conformité

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Directives européennes en vigueur :
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2011/65/UE
2014/30/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Procédures d'évaluation de la conformi-
té
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
HD 16/15-4
Mesuré: 91
Garanti: 93
HD 20/15-4 Cage
Mesuré: 95
Garanti: 97
HD 25/15-4 Cage
Mesuré: 90
Garanti: 93

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Alimentation électrique
Tension V 400 400 400
Type de courant Hz 3~50 3~50 3~50
Puissance de raccordement kW 13 11,5 7,5
Protection du réseau (à action retar-
dée)

A 25 25 16

Impédance du circuit maximale ad-
missible

Ohms (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Type de protection IPX5
Arrivée d'eau
Température d'alimentation, max. °C 60 60 60
Pression d'alimentation (max.) MPa (bars) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Débit, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Longueur du tuyau d'alimentation 
(min.)

m 7,5 7,5 7,5

Diamètre du tuyau d'alimentation 
(min.)

Pouces 3/4 3/4 3/4

Hauteur d'aspiration à partir du ré-
servoir ouvert (20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Performances
Pression de service de l'eau (avec 
buse standard)

MPa (bars) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Pression maximale admissible MPa (bars) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Débit (eau) l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Taille de la buse standard -- 155 125 100
Force de réaction sur la poignée-pis-
tolet

N 120 96 77

Carburants
Quantité d'huile - pompe l 1,3 1,3 1,3
Marque d'huile - pompe SAE 15W40
Dimensions et poids
Longueur x largeur x hauteur mm 1040 x 686 x 1080
Poids kg 119 117,2 105,5
Pression d'air des roues MPa (bars) 0,20 (2,0)
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations bras-main
Poignée-pistolet m/s2 3,6 4,6 5,3
Lance m/s2 6,0 5,9 5,7
Incertitude K m/s2 1,1 1 1
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 76 80 79
Incertitude KpA dB(A) 3 3 3
Niveau de pression acoustique LWA + 
incertitude KWA

dB(A) 93 97 96
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

– Durante il disimballaggio controllare 
l'eventuale mancanza di accessori o la 
presenza di danni del contenuto.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici con-
tengono spesso componenti che, con un 
utilizzo o smaltimento non corretti, possono 
costituire un potenziale pericolo per la salu-
te umana e per l'ambiente. Questi compo-
nenti sono tuttavia necessari per un corret-
to funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbo-
lo non devono essere smaltiti con i rifiuti 
domestici.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

� PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
� PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

Indice
Protezione dell’ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 2
Parti dell'apparecchio . . . . . . . IT 2
Simboli riportati sull’apparec-
chio . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 2
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 2
Dispositivi di sicurezza . . . . . . IT 3
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 3
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Conservazione dell'apparecchioIT 7
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 7
Guida alla risoluzione dei guastiIT 8
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 10
Dichiarazione di conformità UE IT 11
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 12

Protezione dell’ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Sostanze quali olio per motori, gasolio, 
benzina o carburante diesel non devono 
essere dispersi nell'ambiente. Si prega 
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire 
l'olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

Livelli di pericolo
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Utilizzate questa idropulitrice esclusiva-
mente:
– per la pulizia di macchinari, veicoli, co-

struzioni ed utensili
– con accessori e pezzi di ricambio auto-

rizzati dalla Kärcher.

Figure vedi pag. 2
1 Pistola a spruzzo EASY!Force
2 Dispositivo di arresto di sicurezza
3 Leva a scatto
4 Leva di sicurezza
5 giunto rotante

(non per HD 16/15-4 Cage)
6 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
7 Contatore ore di funzionamento (opzione)
8 Alloggio della lancia
9 Archetto di spinta
10 Reggitubo/reggicavo
11 Interruttore dell'apparecchio
12 Tappo
13 Spia luminosa stato di funzionamento / 

guasto
14 Cavo di allacciamento alla rete con spina
15 Bocchettone di riempimento olio (Ser-

batoio dell'olio per HD 25/15-4)
16 Collegamento dell'acqua con filtro
17 Regolazione pressione/portata
18 Vano accessori
19 Tappo di scarico dell'olio
20 Indicatore livello olio
21 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
22 Manometro
23 Puntello per gru
24 Ugello Power con dado di serraggio
25 Lancia EASY!Lock
26 Regolatore Servo-Press

– Gli elementi di comando per il processo 
di pulizia sono gialli.

– Gli elementi di comando per la manu-
tenzione ed il service sono grigio chia-
ro.

� AVVERTIMENTO
Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cietà per l'approvvigionamento idrico.
 Secondo quanto prescritto dalle 
regolamentazioni in vigore è ne-
cessario che l'apparecchio non 
venga usato mai senza separatore 
di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-
lizzare un idoneo separatore di sistema del-
la ditta KÄRCHER oppure in alternativa un 
separatore di sistema secondo la norma 
EN 12729 tipo BA. 
L'acqua che scorre attraverso un separato-
re di sistema non è classificata come acqua 
potabile.
� PRUDENZA
Collegare il separatore di sistema sempre 
alla mandata dell'acqua, mai direttamente 
all'apparecchio.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni!
– Utilizzare solo tubi flessibili d'alta pres-

sione originali.
– Il tubo flessibile d'alta pressione e il di-

spositivo a spruzzo devono essere indi-
cati per la sovrapressione massima in-
dicata nei Dati tecnici.

– Evitare il contatto con agenti chimici.

Uso conforme a destinazione

Parti dell'apparecchio

Contrassegno colore

Simboli riportati 
sull’apparecchio

Getti ad alta pressione 
possono risultare perico-
losi se usati in modo non 
conforme a destinazione. 
Il getto non va mai punta-
to su persone, animali, 
equipaggiamenti elettrici 
attivi o sull'apparecchio 
stesso.

Pericolo di danneggia-
mento causato da acqua 
congelata! Svuotare l'ap-
parecchio durante l'inver-
no oppure collocarlo in 
un locale riscaldato.

Norme di sicurezza
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– Controllare giornalmente il tubo flessibi-
le d'alta pressione.
Non utilizzare più tubi flessibili piegati.
Se è visibile lo strato filato esterno, non 
utilizzare più il tubo flessibile d'alta 
pressione.

– Non utilizzare il tubo flessibile d'alta 
pressione con filettatura danneggiata.

– Posare il tubo flessibile d'alta pressione 
in modo non possa essere calpestato.

– Non utilizzare più il tubo flessibile solle-
citato da calpestio, piegatura, urti, an-
che se non è visibile alcun danneggia-
mento.

– Posare il tubo flessibile d'alta pressione 
in modo che non si verifichino sollecita-
zioni meccaniche.

– È vietato apportare modifiche all'appa-
recchio/accessori.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere mes-
si fuori servizio o essere utilizzati al di fuori 
della loro funzione.

Impedisce l'azionamento accidentale 
dell'apparecchio. Spegnere l'apparecchio 
durante eventuali pause di lavoro e a lavoro 
terminato.

Il dispositivo di arresto di sicurezza posto 
sulla pistola a spruzzo impedisce l'aziona-
mento accidentale dell'apparecchio.

– Riducendo la quantità d'acqua tramite 
la regolazione pressione/portata, la val-
vola di troppopieno si apre. Si verifica 
così un reflusso di una certa quantità 
d'acqua verso il lato aspirazione della 
pompa.

– Quando la pistola a spruzzo è chiusa, la 
valvola di troppopieno si apre facendo 
rifluire tutta l’acqua verso il lato di aspi-
razione della pompa. Il pressostato sul-

la valvola di troppopieno trasmette un 
segnale all'unità di comando che disat-
tiva la pompa dopo un tempo di inciden-
za di 30 secondi (non HD 16/15-4).

– Riaprendo la pistola a spruzzo, il pres-
sostato della testata attiva nuovamente 
la pompa.

La valvola di troppopieno ed il pressostato 
sono impostati in fabbrica e sigillati. Gli in-
terventi di regolazione sono da effettuarsi 
esclusivamente dal servizio assistenza 
clienti

La protezione mancanza di fase interrompe 
il circuito elettrico quando una fase non è 
sotto tensione.

La protezione termica nell'avvolgimento del 
motore della pompa spegne il motore in 
caso di sovraccarico termico.

Un eventuale guasto del pressostato pro-
voca l'apertura della valvola di sicurezza. 
La suddetta valvola è impostata in fabbrica 
e sigillata. Tale impostazione non deve es-
sere cambiata.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni! L' apparecchio, le ali-
mentazioni, il tubo flessibile alta pressione 
ed i collegamenti devono essere in perfetto 
stato. Se lo stato di entrambi non è perfetto, 
è vietato usare l'apparecchio.

 Tagliare l'estremità del tappo serbatoio 
olio (HD 25/15-4).

 Controllare il livello dell'olio della pom-
pa alta pressione.
Il livello dell'olio deve trovarsi al centro 
dell'indicatore livello olio.

 Se necessario aggiungere olio (vedi 
Dati tecnici).

Dispositivi di sicurezza

Interruttore dell'apparecchio

Dispositivo di arresto di sicurezza

Valvola di troppopieno con 
pressostato

Protezione mancanza di fase

Protezione termica

Valvola di sicurezza

Messa in funzione

Controllare il livello dell'olio
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Fissare l'archetto di spinta con le quattro 
viti in dotazione.

Avvertenza: Il sistema EASY!Lock unisce 
componenti tramite filettatura ad alta velo-
cità soltanto con un giro rapido e sicuro.

� AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni da accessori non idonei. 
Utilizzare solo accessori che siano omolo-
gati per la pressione operativa dell'appa-
recchio (vedi „Dati tecnici“).
Montare gli accessori solo con apparecchio 
spento.
 Inserire l'ugello di alta pressione sulla 

lancia.
 Montare e stringere a fondo a mano il 

dado di serraggio (EASY!Lock).
 Collegare la lancia alla pistola a spruz-

zo e stringere a fondo a mano 
(EASY!Lock).

 Montare il giunto rotante alla pistola per il 
collegamento al tubo di alta pressione.
(non per HD 16/15-4 Cage)

 Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e all'attacco 
alta pressione, stringendo a fondo a 
mano (EASY!Lock).

– Collegamenti: vedi Dati tecnici.
– Il collegamento elettrico va eseguito da 

un'elettricista qualificato e deve essere 
conforme alla norma IEC 60364-1.

� AVVERTIMENTO
Non superare il valore massimo d'impeden-
za di rete consentito per il punto d'allaccia-
mento elettrico (vedi "Dati tecnici"). 
In caso di dubbi riguardo all'impendenza di 
rete presente sul punto di allacciamento ri-
volgersi all'azienda fornitrice dell'energia.
� PERICOLO
– Prolunghe di cavi elettrici non adatte 

possono risultare pericolose. All'aperto 
utilizzare solo prolunghe di cavi elettrici 
omologate e contrassegnate con sezio-
ne cavo sufficiente.
1 - 10 m: 4 mm2:
10 - 30 m: 6 mm2:

 Svolgere il cavo di alimentazione e po-
sarlo sul pavimento.

 Inserire la spina in una presa elettrica.

� AVVERTIMENTO
Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cietà per l'approvvigionamento idrico.
 Secondo quanto prescritto dalle 
regolamentazioni in vigore è ne-
cessario che l'apparecchio non 
venga usato mai senza separatore 
di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-
lizzare un idoneo separatore di sistema del-
la ditta KÄRCHER oppure in alternativa un 
separatore di sistema secondo la norma 
EN 12729 tipo BA. 
L'acqua che scorre attraverso un separato-
re di sistema non è classificata come acqua 
potabile.
� PRUDENZA
Collegare il separatore di sistema sempre 
alla mandata dell'acqua, mai direttamente 
all'apparecchio.

Montare l'archetto di spinta

Montare la pistola a spruzzo, la 
lancia e l'ugello

2.

1.

Alimentazione di corrente

Collegamento all'acqua
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Requisiti per la qualità dell'acqua:

Valori di collegamento: vedi targhetta e 
Dati tecnici.
 Utilizzare un tubo flessibile con rinforzo 

in tessuto (non in dotazione).
Diametro minimo 3/4“.

 Allacciare il tubo flessibile al collega-
mento idrico dell'apparecchio.

 Allacciare il tubo flessibile al rubinetto.

� PERICOLO
Non aspirare mai acqua da un contenitore 
d’acqua potabile.
Questa idropulitrice, se equipaggiata con i 
relativi accessori, è adatta all'aspirazione di 
acqua di superficie per es. da raccoglitori di 
acqua piovana o da stagni (altezza di aspi-
razione max. 0,5 m).
� PERICOLO
Non aspirare mai liquidi contenenti solventi 
o acidi indiluiti o solventi! Ne fanno parte ad 
esempio benzina, diluenti per vernici o ga-
solio. La nebbia di polverizzazione è alta-
mente infiammabile, esplosiva e velenosa. 
Non utilizzare acetone, acidi indiluiti e sol-
venti, in quanto corrodono i materiali utiliz-
zati nell'apparecchio.
 Il collegamento idrico standard non è 

adatto alla funzione di aspirazione. Uti-
lizzare quindi il tubo flessibile d'aspira-
zione Kärcher (diametro minimo: 1 pol-
lice) dotato di filtro (accessorio).

 Aprire l'alimentazione di acqua.
 Svitare l'ugello.
 Attivare la leva della pistola a spruzzo.
 Accendere l'apparecchio e lasciarlo at-

tivato finché l’acqua che fuoriesce non 
sia priva di bolle d’aria.

 Spegnere l'apparecchio e riavvitare 
l'ugello.

� PERICOLO
– Pericolo di lesioni! Mai utilizzare l'appa-

recchio senza la lancia. Accertarsi pri-
ma di ogni utilizzo che la lancia sia fis-
sata correttamente. L'avvitamento della 
lancia deve essere serrato a mano.

– In caso di utilizzo dell'apparecchio in 
aree a rischio (ad esempio nelle stazio-
ni di servizio) devono essere rispettate 
le relative norme di sicurezza.

– Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva 
di azionamento e la leva di sicurezza 
durante l'uso.

– Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la 
leva di sicurezza sia difettosa, contatta-
re il servizio clienti.

– Pericolo di lesioni dovuto dal getto d'ac-
qua ad alta pressione. Prima di qualun-
que lavoro sull'apparecchio, spingere in 
avanti il dispositivo di arresto di sicurezza.

� PRUDENZA
Pulire i motori solo nei punti con presenza 
di un separatore d'olio (tutela ambiente).

 Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la 
leva di sicurezza e la leva di aziona-
mento.

 Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

Parametro Valore
Valore pH 6,5...9,5
Conducibilità elettrica max. 2000 

μS/cm
Idrocarburi < 0,01 mg/l
Cloruro < 250 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Durezza complessiva < 28 °dH
Ferro < 0,2 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame < 0,02 mg/l
Solfato < 240 mg/l
Cloro attivo < 0,1 mg/l
privo di odori fastidiosi

Aspirare l'acqua dal contenitore

Sfiatare l'aria eventualmente 
presente all'interno 

dell'apparecchio

Uso

Apertura/Chiusura della pistola a 
spruzzo
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 Aprire l'alimentazione di acqua.
 Inserire la spina di alimentazione.
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "I".
 Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l'arresto di sicurezza.
 Aprire la pistola a spruzzo.

L’apparecchio è dotato dei seguenti ugelli:
– Bocchetta Power (getto con angolo di 

25°)
– Ugello rotante

– Per operazioni di pulizia più comuni.

– Per lo sporco più resistente

� PERICOLO
Durante la regolazione del regolatore di 
pressione/quantità accertarsi che l'avvita-
mento della lancia non si stacchi.

Sia la pressione di esercizio che la portata 
possono essere regolate tramite l'unità 
pompa oppure la pistola a spruzzo.
Non è possibile diminuire la pressione/por-
tata utilizzando entrambi i dispositivi di re-
golazione contemporaneamente. Osserva-
re perciò tassativamente il seguente proce-
dimento:

 Posizionare la regolazione pressione/
portata della pistola a spruzzo al massi-
mo livello di pressione di esercizio e di 
portata (+).

 Impostare la pressione e la portata gi-
rando la regolazione di pressione/porta-
ta dell'unità pompa.
La pressione di esercizio può essere ri-
levata in qualsiasi momento.

 Aprire la pistola a spruzzo.

 Girare in senso orario la regolazione 
pressione/portata dell'unità pompa al 
massimo livello di pressione di eserci-
zio e di portata (+).

 Impostare la pressione e la portata gi-
rando la regolazione di pressione/porta-
ta della pistola a spruzzo (+/-).

 Aprire la pistola a spruzzo.

 Chiudere la pistola a spruzzo.
L'apparecchio si spegne dopo 30 secondi.

 Bloccare la pistola a spruzzo, spingendo in 
avanti l'arresto di sicurezza.

 Deporre la pistola a spruzzo completa 
di lancia nell'alloggio della lancia.

Dopo l'arresto:
 Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l'arresto di sicurezza.
 Aprire la pistola a spruzzo.

L'apparecchio si riaccende.

 Dopo il funzionamento con acqua sali-
na (acqua di mare) sciacquare l'appa-
recchio (pistola aperta) con acqua del 
rubinetto per almeno 2-3 minuti.

 Chiudere l'alimentazione dell'acqua.
 Aprire la pistola a spruzzo.
 Azionare la pompa agendo sull'interrut-

tore dell'apparecchio e lasciarla attivata 
per circa 5-10 secondi.

 Chiudere la pistola a spruzzo.
 Portare l'interruttore dell'apparecchio 

su "0/OFF".
 Non estrarre mai la spina di alimenta-

zione dalla presa con le mani bagnate.
 Staccare il collegamento acqua.
 Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

 Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l'arresto di sicurezza.

 Conservare il cavo di allacciamento alla 
rete, il tubo flessibile di alta pressione e 
gli accessori all'apparecchio.

Accendere l’apparecchio

Funzionamento ad alta pressione

Ugello Power

Ugello rotante

Impostare la pressione di esercizio 
e la portata

Regolazione pressione/portata 
dell'unità pompa

Regolazione pressione/portata della 
pistola a spruzzo

Interrompere il funzionamento

Spegnere l’apparecchio
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ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! L’eventuale 
congelamento dell’acqua contenuta 
nell’apparecchio può danneggiarne grave-
mente alcuni suoi componenti.
Durante l'inverno l'apparecchio va colloca-
to in un locale riscaldato oppure svuotato. 
In caso di lunghi periodi di fermo consiglia-
mo di distribuire antigelo all'interno dell'ap-
parecchio azionando la pompa.

 Svitare sia il tubo di alimentazione ac-
qua, sia il tubo alta pressione.

 Pulire l'apparecchio con aria compres-
sa.

Indicazione:
Usare un antigelo comunemente in com-
mercio per automobili a base di glicole.
Osservare le disposizioni fornite dal produt-
tore dell'antigelo.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.
ATTENZIONE
Proteggere la leva di azionamento durante 
il trasporto per evitare danneggiamenti.

 Premere verso il basso l'archetto di 
spinta e spingere l'apparecchio.

 Fissare il dispositivo di sollevamento al 
centro del tratto per la gru.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dalla caduta 
dell'apparecchio.
– Rispettare le disposizioni locali in meri-

to all'antinfortunistica e le avvertenze di 
sicurezza.

– Prima di ogni trasporto con gru, control-
lare l'attrezzo per il caricamento a gru 
se è danneggiato.

– Prima di ogni trasporto con gru, control-
lare il mezzo di sollevamento se è dan-
neggiato.

– Sollevare l'apparecchio solo su questo 
dispositivo di spostamento della gru.

– Non utilizzare catene d'imbragatura.
– Bloccare il mezzo di sollevamento da 

uno sgancio accidentale del carico.
– Prima del trasporto con la gru rimuove-

re la lancia con la pistola a spruzzo e al-
tri oggetti sciolti.

– Non trasportare oggetti sull'apparec-
chio durante il sollevamento.

– L'apparecchio può essere trasportato 
con la gru solo da persone esperte 
nell'uso della gru.

– Non sostare sotto i carichi sospesi.
– Accertarsi che nell'arie di pericolo della 

gru non si trovi alcuna persona.
– Non lasciare l'apparecchio incustodito 

sospeso sulla gru.

 Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scosse 
elettriche.
Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.

Antigelo

Svuotare l'acqua

Sciacquare l'interno dell'apparecchio 
con antigelo

Trasporto

Guidare

Trasporto gru

Posizione in veicoli

Conservazione 
dell'apparecchio

Cura e manutenzione
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Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare 
un contratto di manutenzione.
Chiedete consiglio ai nostri esperti.

 Controllare il cavo di allacciamento alla 
rete.
Assicurarsi che il cavo di allacciamento 
alla rete non presenti danneggiamenti 
(pericolo di scosse elettriche). Cavi di 
allacciamento alla rete danneggiati van-
no immediatamente sostituiti da parte 
del servizio clienti autorizzato oppure 
da un elettricista qualificato.

 Controllare eventuali danneggiamenti 
del tubo flessibile altra pressione (peri-
colo di scoppio).
Sostituire immediatamente eventuali 
tubi flessibili alta pressione danneggiati.

 Controllare il livello dell'olio della pom-
pa di alta pressione tramite l'indicatore 
livello olio.
In presenza di olio lattescente (acqua 
nell'olio) rivolgersi immediatamente al 
servizio assistenza clienti.

 Verificare la tenuta stagna dell'apparec-
chio (pompa).
Una quantità di tre gocce d’acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell'apparecchio è consentita. Se 
la perdita dovesse superare questa 
quantità, rivolgersi al servizio clienti.

 Pulire il filtro del collegamento acqua.
 Verificate la pressione delle gomme 

(vedi "Dati tecnici").

 Fare eseguire la manutenzione dell'ap-
parecchio dal servizio di assistenza.

 Sostituire l'olio della pompa alta pres-
sione.

 Olio consigliato e quantità: vedi Dati 
tecnici.

 Svitare il tappo di scarico dell'olio.
 Scaricare l'olio nel contenitore di raccol-

ta.
 Avvitare il tappo di scarico dell'olio.
 Aggiungere gradualmente l'olio fino a 

raggiungere il livello medio dell'indica-
tore livello olio.

Indicazione:
Le bolle d'aria devono poter defluire.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scossa 
elettrica.
– Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spe-

gnere l'apparecchio e staccare la spina.
– Fare verificare e riparare i componenti 

elettrici solo dal servizio di assistenza 
clienti autorizzato.

– In caso di guasti non riportati in questo 
capitolo è necessario contattare in caso 
di dubbi e indicazioni certe il servizio di 
assistenza clienti autorizzato.

La spia di controllo segnala gli stati di fun-
zionamento (verde) ed eventuali guasti 
(rosso).
Reset:
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "0".
 Attendere un attimo.
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "I".

 Luce verde accesa:
– L'apparecchio è pronto per l'uso.
 Un singolo lampeggio (luce verde):
– Stato di pronto scaduto dopo 30 minuti.
– L'apparecchio si è spento dopo 30 mi-

nuti di funzionamento continuo (sicu-
rezza per scoppio del tubo flessibile 
AP).

Manutenzione

Controlli preventivi/Contratto di 
manutenzione

Prima di ogni utilizzo

Ogni settimana

Ogni 500 ore d'esercizio, almeno 
annualmente

Cambio dell'olio

Guida alla risoluzione dei 
guasti

Spia di controllo

Indicatore dello stato di funzionamento
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 Luce rossa accesa:
– Guasto elettrico dell'apparecchio
 Staccare la spina.
 Rivolgersi al servizio assistenza clienti.
 Un singolo lampeggio (luce rossa):
– Il lato alta pressione non è a tenuta sta-

gna.
 Controllare che il tubo flessibile AP, i 

giunti del tubo flessibile e la pistola a 
spruzzo siano a tenuta stagna.

 Due lampeggi (luce rossa):
– Il motore è sovraccarico o surriscaldato
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "0".
 Lasciare raffreddare l'apparecchio.
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "I".
– Pressione dell'acqua troppo bassa
 Provvedere che la pressione di alimen-

tazione dell'acqua sia sufficiente.
 Tre lampeggi (luce rossa):
– Guasto nell'alimentazione di tensione
 Controllare il collegamento e le prote-

zioni di rete.
 Quattro lampeggi (luce rossa):
– Potenza assorbita troppo elevata
 Rivolgersi al servizio assistenza clienti.

– Mancanza tensione di rete
 Controllare se la tensione dichiarata 

sulla targhetta coincide con la tensione 
della fonte di energia.

 Verificare la presenza di eventuali dan-
ni sul cavo di allacciamento alla rete.

– La spia verde di controllo lampeggia
 Lo stato di pronto è scaduto. Spegnere 

e riaccendere l’apparecchio.
– Scatto della protezione mancanza ac-

qua (opzione) a causa della scarsa 
pressione di mandata dell'acqua.
Si accende la spia di controllo per ca-
renza d'acqua.

 Controllare la pressione di mandata 
dell'acqua, il valore minimo è riportato 
in „Dati tecnici“.

Per la rimessa in funzione posizionare 
l'interruttore dell'apparecchio su "0" e ri-
accendere.

– Motore sovraccarico/surriscaldato op-
pure scatto della protezione mancanza 
di fase o dell'interruttore differenziale.

 Spegnere e lasciare raffreddare l'appa-
recchio. Eliminare le cause del guasto. 
Riaccendere l’apparecchio.

– Ugello errato
 Verificare la corretta dimensione 

dell'ugello (vedi "Dati tecnici").
– Ugello dilavato.
 Pulire/Sostituire l'ugello.
– Filtro sporco.
 Pulire il filtro del collegamento acqua.

Avvitare il carter del filtro, togliere il fil-
tro, quindi pulirlo e riposizionarlo.

– Presenza di aria nel sistema
 Sfiatare l'aria dall'apparecchio.

Svitare l'ugello. Accendere l'apparec-
chio e lasciarlo attivato finché l’acqua 
che fuoriesce non sia priva di bolle 
d’aria. Spegnere l'apparecchio e riavvi-
tare l'ugello.

– Le condutture in entrata della pompa 
non sono a tenuta stagna o sono ostru-
ite

 Verificare l'ermeticità ed eventuali ottu-
razioni di tutti i condotti in entrata alla 
pompa.

 Una quantità di tre gocce d’acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell'apparecchio è consentita. Se 
la perdita dovesse superare questa 
quantità, rivolgersi al servizio clienti.

Visualizzazione guasti

L'apparecchio non funziona

L'apparecchio non sviluppa 
pressione

La pompa alta pressione non è a 
tenuta stagna
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 Verificare l'ermeticità ed eventuali ottu-
razioni di tutti i condotti in entrata alla 
pompa di alta pressione.

 Sfiatare l'aria dall'apparecchio.
Svitare l'ugello. Accendere l'apparec-
chio e lasciarlo attivato finché l’acqua 
che fuoriesce non sia priva di bolle 
d’aria. Spegnere l'apparecchio e riavvi-
tare l'ugello.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

� AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni da accessori non idonei. 
Utilizzare solo accessori che siano omolo-
gati per la pressione operativa dell'appa-
recchio (vedi „Dati tecnici“).
Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

La pompa alta pressione emette 
rumori strani

Garanzia

Accessori e ricambi

Accessori optional

Accessori Codice d’ordina-
zione

Avvolgitubo 2.440-002.0
Avvolgitubo
 Acciaio verniciato

2.110-002.0

Avvolgitubo
 Acciaio inossidabile

2.110-001.0

Contatore ore di fun-
zionamento

2.851-066.0

Pneumatici antirottura 2.851-067.0
Ruote pivottanti 2.851-042.0
Filtro dell'acqua con 
superficie filtrante più 
grande.

2.851-065.0
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanità delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validità.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Dichiarazione di conformità 
UE

Prodotto: Idropulitrice
Modelo: 1.353-xxx

1.367-xxx
Direttive UE pertinenti
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE
2014/30/UE
Norme armonizzate applicate
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Procedura di valutazione della confor-
mità applicata
2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
HD 16/15-4
Misurato: 91
Garantito: 93
HD 20/15-4 Cage
Misurato: 95
Garantito: 97
HD 25/15-4 Cage
Misurato: 90
Garantito: 93

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
Modello HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Collegamento elettrico
Tensione V 400 400 400
Tipo di corrente Hz 3~50 3~50 3~50
Potenza kW 13 11,5 7,5
Protezione rete (fusibile ritardato) A 25 25 16
Massima impedenza di rete consen-
tita

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Protezione IPX5
Collegamento acqua
Temperatura d'alimentazione, max. °C 60 60 60
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Portata, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Lunghezza del tubo flessibile di ali-
mentazione (min.)

m 7,5 7,5 7,5

Diametro tubo flessibile di alimenta-
zione (min.)

Pollici 3/4 3/4 3/4

Livello di aspirazione da contenitori 
aperti (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Prestazioni
Pressione di esercizio - acqua (con 
ugello standard)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Pressione max. consentita MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Portata, acqua l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Grandezza dell'ugello standard (MX/
SX)

-- 155 125 100

Forza repulsiva della pistola a spruz-
zo

N 120 96 77

Carburante e sostanze aggiuntive
Quantità olio - pompa l 1,3 1,3 1,3
Tipo olio - pompa SAE 15W40
Dimensioni e pesi
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1040 x 686 x 1080
Peso kg 119 117,2 105,5
Pressione ruote MPa (bar) 0,20 (2,0)
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s2 3,6 4,6 5,3
Lancia m/s2 6,0 5,9 5,7
Dubbio K m/s2 1,1 1 1
Pressione acustica LpA dB(A) 76 80 79
Dubbio KpA dB(A) 3 3 3
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 93 97 96
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

– Gelieve bij het uitpakken de verpak-
kingsinhoud te controleren op ontbre-
kende toebehoren of beschadigingen.

Elektrische en elektronische apparaten be-
vatten vaak onderdelen die een potentieel 
gevaar kunnen vormen voor de menselijke 
gezondheid en het milieu als ze foutief wor-
den gebruikt of niet correct worden afge-
voerd. Deze onderdelen zorgen er desal-
niettemin voor dat het apparaat naar beho-
ren functioneert. Apparaten die dit symbool 
dragen, mogen niet met het huisvuil wor-
den afgevoerd.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

� GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
� WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
� VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiele schade kan leiden.

Inhoud
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 2
Apparaat-elementen . . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 2
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 2
Veiligheidsinrichtingen  . . . . . . NL 3
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 3
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Opslag van het apparaat. . . . . NL 7
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Toebehoren en reserveonder-
delen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 10
Technische gegevens . . . . . . . NL 11

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gelieve motorolie, stookolie, diesel en 
benzine niet in het milieu te laten terecht-
komen. Gelieve de bodem te beschermen 
en oude olie op milieuvriendelijke manier 
te verwijderen.

Gevarenniveaus
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Gebruik deze hogedrukreiniger uitsluitend:
– voor het reinigen van machines, voer-

tuigen, bouwwerken, werktuigen
–  met door Kärcher toegelaten toebeho-

ren en reserveonderdelen.

Afbeeldingen: zie pagina 2
1 Handspuitpistool EASY!Force
2 Veiligheidspal
3 Hendel
4 Veiligheidshendel
5 Draaikoppeling

(niet bij HD 16/15-4 Cage)
6 Hogedrukslang EASY!Lock
7 Bedrijfsurenteller (optie)
8 Spuitstukhouder
9 Duwbeugel
10 Slang-/kabelhouder
11 Apparaatschakelaar
12 Stop
13 Controlelampje Bedrijfstoestand / Sto-

ring
14 Netsnoer met stekker
15 Olievulopening (Oliereservoir bij HD 25/

15-4)
16 Wateraansluiting met filter
17 Druk-/volumeregeling
18 Accessoiresvak
19 Olieaflaatschroef
20 Oliepeilindicatie
21 Hogedrukaansluiting EASY!Lock
22 Manometer
23 Drager voor opladen per takel
24 Powersproeier met wartelmoer
25 Straalbuis EASY!Lock
26 Servo-Press-draairegelaar

– Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

– Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

� WAARSCHUWING
Voorschriften van de watermaatschappij in 
acht nemen.
 Conform de geldige voorschriften 
mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aan het drinkwater-
net gebruikt worden. Er moet een 
geschikte systeemscheider van de firma 
KÄRCHER of alternatief een systeem-
scheider conform EN 12729 type BA ge-
bruikt worden. 
Water dat door een systeemscheider is ge-
stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-
schouwd.
� VOORZICHTIG
Sluit de systeemscheider altijd aan de water-
toevoer en nooit direct aan het apparaat aan.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar!
– Gebruik enkel originele hogedrukslangen.
– De hogedrukslang en de spuitinstallatie 

moeten geschikt zijn voor de in de 
Technische gegevens vermelde maxi-
male bedrijfsdruk.

– Vermijd contact met chemicaliën.
– Controleer de hogedrukslang dagelijks.

Gebruik geknikte slangen niet meer.
Gebruik de hogedrukslang niet meer 
als de buitenste draadlaag zichtbaar is.

– Gebruik een hogedrukslang niet meer 
als de schroefdraad beschadigd is.

– Leg de hogedrukslang zodanig dat er 
niet kan worden overgereden.

Reglementair gebruik

Apparaat-elementen

Kleurmarkering

Symbolen op het toestel
Bij ondeskundig gebruik 
kunnen hogedrukstralen 
gevaarlijk zijn. De straal 
mag niet op personen, die-
ren, actieve elektrische uit-
rusting of het apparaat zelf 
gericht worden.

Beschadigingsgevaar 
door bevriezend water! 
Apparaat in de winter in 
een verwarmde ruimte 
bewaren of leegmaken.

Veiligheidsinstructies
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– Gebruik een slang die belast is door 
overrijden, knikken, botsen niet meer, 
ook als geen beschadiging zichtbaar is.

– Bewaar de hogedrukslang zodanig dat 
geen mechanische belastingen optreden.

– U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

Beveiligingselementen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet bui-
ten gebruik gesteld worden of in de functie 
omgaan worden.

Die verhindert onbedoeld starten van het 
apparaat. Bij werkonderbrekingen of bij het 
beëindigen van de werking uitschakelen.

De veiligheidspal aan het handspuitpistool 
verhindert onbedoeld inschakelen van het 
apparaat.

– Bij het verlagen van de waterhoeveel-
heid met de druk-/volumeregeling gaat 
de overstroomklep open en stroomt een 
deel van het water terug naar de zuig-
kant van de pomp.

– Wanneer het handspuitpistool gesloten 
wordt, gaat de overloopklep open en 
stroomt alle water terug naar de aan-
zuigzijde van de pomp. De drukschake-
laar op de overloopklep geeft een sig-
naal aan de bediening, die de pomp na 
ca. 30 seconden nadieseltijd uitschakelt 
(niet HD 16/15-4).

– Indien het handspuitpistool opnieuw ge-
opend wordt, schakelt de drukschake-
laar aan de cilinderkop de pomp op-
nieuw in.

Overstroomklep en drukschakelaar zijn in 
de fabriek ingesteld en verzegeld. Instelling 
uitsluitend door de klantendienst.

De fasebeveiliging onderbeekt het stroom-
circuit als een fase spanningsloos is.

Het spoelbeschermcontact in de motor-
spoel van de pompaandrijving schakelt de 
motor uit bij een thermische overbelasting.

Bij een storing van de drukschakelaar gaat 
het veiligheidsventiel open. Dit ventiel is 
vanuit de fabriek ingesteld en verzegeld. 
De instelling mag niet worden veranderd.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar! Apparaat, toevoerlei-
dingen, hogedrukslang en aansluitingen 
moeten in een perfecte toestand zijn. In-
dien de toestand niet perfect is, mag het 
apparaat niet gebruikt worden.

 Punt van oliereservoirdeksel afsnijden 
(HD 25/15--4).

 Oliepeil van de hogedrukpomp contro-
leren.
Het oliepeil moet in het midden van het 
oliepeilglas zichtbaar zijn.

 Indien nodig olie navullen (zie Techni-
sche gegevens).

Schuifbeugel met de vier meegeleverde 
schroeven vastmaken.

Veiligheidsinrichtingen

Apparaatschakelaar

Veiligheidspal

Overstroomklep met 
drukschakelaar

Fasebeveiliging

Spoelbeschermcontact

Veiligheidsklep

Inbedrijfstelling

Oliepeil controleren

Schuifbeugel monteren
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Opmerking: Het EASY!Lock-systeem ver-
bindt componenten door een snelschroef-
verbinding met slechts één omdraaiing snel 
en veilig.

� WAARSCHUWING
Verwondingsgevaar door niet-geschikte 
toebehoren Gebruik enkel toebehoren die 
vrijgegeven zijn voor de werkdruk van het 
apparaat (zie „Technische gegevens“).
Monteer toebehoren enkel bij een uitge-
schakeld apparaat.
 Hogedruksproeier op de straalbuis steken.
 Wartelmoer monteren en handvast 

aandraaien (EASY!Lock).
 Straalbuis met handspuitpistool verbinden 

en handvast aandraaien (EASY!Lock).
 Draaikoppeling voor aansluiting hoge-

drukslang aan pistool monteren.
(niet bij HD 16/15-4 Cage)

 Hogedrukslang met handspuitpistool 
en hogedrukaansluiting van het appa-
raat verbinden en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

– Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens.

– De elektrische aansluiting moet uitge-
voerd worden door een electricien en 
moet voldoen aan IEC 60364-1.

� WAARSCHUWING
De maximum toegestane netimpedantie 
aan het elektrisch aansluitpunt (zie Techni-
sche gegevens) mag niet overschreden 
worden. 

In geval van onduidelijkheden over de ne-
timpedantie bij uw aansluitpunt neemt u 
best contact op met uw energieleverancier.
� GEVAAR
– Niet-geschikte elektrische verlengka-

bels kunnen gevaarlijk zijn. In open 
lucht enkel daartoe vrijgegeven en 
overeenkomstig gekenmerkte elektri-
sche verlengkabels met een voldoende 
grote diameter gebruiken:
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Netsnoer afwikkelen en op de grond 
leggen.

 Netstekker in een stopcontact steken.

� WAARSCHUWING
Voorschriften van de watermaatschappij in 
acht nemen.
 Conform de geldige voorschriften 
mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aan het drinkwater-
net gebruikt worden. Er moet een 
geschikte systeemscheider van de firma 
KÄRCHER of alternatief een systeem-
scheider conform EN 12729 type BA ge-
bruikt worden. 
Water dat door een systeemscheider is ge-
stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-
schouwd.
� VOORZICHTIG
Sluit de systeemscheider altijd aan de water-
toevoer en nooit direct aan het apparaat aan.
Eisen aan de waterkwaliteit:

Handspuitpistool, straalbuis en 
sproeier monteren

Stroomtoevoer

2.

1.

Wateraansluiting

Parameter Waarde
pH-waarde 6,5...9,5
Geleidend vermogen max. 2000 

μS/cm
Koolwaterstoffen < 0,01 mg/l
Chloride < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Totale hardheid < 28 °dH
IJzer < 0,2 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper < 0,02 mg/l
Sulfaat < 240 mg/l
Actieve chloor < 0,1 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes
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Aansluitwaarden zie typeplaatje/Techni-
sche gegevens.
 Een versterkte slang (niet in leverings-

pakket) gebruiken.
Diameter tenminste 3/4“.

 Slang aan de wateraansluiting van het 
apparaat aansluiten.

 Slang aan de waterkraan aansluiten.

� GEVAAR
Zuig nooit water uit het drinkwaterreservoir.
Deze hogedrukreiniger is met overeenkom-
stige toebehoren geschikt voor het aanzui-
gen van oppervlaktewater bijvoorbeeld uit 
regentonnen of vijvers (aanzuighoogte 
max. 0,5 m).
� GEVAAR
Zuig nooit oplosmiddelhoudende vloeistof-
fen of onverdunde zuren en oplosmiddelen 
op! Daartoe behoren bv. benzine, verfver-
dunner of stookolie. De spuitnevel is zeer 
licht ontvlambaar, explosief en giftig. Ge-
bruik geen aceton, onverdunde zuren en 
oplosmiddelen aangezien deze de in het 
apparaat gebruikte materialen aantasten.
 De standaard wateraansluiting is niet ge-

schikt voor de zuigwerking, daarom Kär-
cher-zuigslang (diameter minimum 
1 inch) met filter (toebehoren) gebruiken.

 Watertoevoer openen.
 Sproeier losschroeven.
 Hefboom van het handspuitpistool be-

dienen.
 Apparaat inschakelen en laten draaien 

tot het water zonder luchtbellen uit het 
spuitstuk komt.

 Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

� GEVAAR
– Verwondingsgevaar! Gebruik het appa-

raat nooit zonder gemonteerde straal-
pijp. Controleer de straalpijp voor elk 
gebruik op stevigheid. De schroefver-
binding van de straalpijp moet handvast 
aangespannen zijn.

– Bij het gebruik van het apparaat in ge-
vaarlijke bereiken (bv. tankstations) 
moeten de overeenkomstige veilig-
heidsvoorschriften in acht genomen 
worden.

– Gevaar voor letsel! De hendel en de 
veiligheidshendel mogen tijdens de 
werking niet vastgeklemd worden.

– Gevaar voor letsel! Bij defecte veilig-
heidshendel klantenservice consulteren.

– Verwondingsgevaar door hogedrukwa-
terstraal. Voor elk gebruik met het ap-
paraat de veiligheidshendel aan het 
handspuitpistool naar voren schuiven.

� VOORZICHTIG
Reinig de motoren enkel op plaatsen met 
overeenkomstige olieafscheider (milieube-
scherming).

 Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

 Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.

 Watertoevoer openen.
 Steek de netstekker in de contactdoos.
 Apparaatschakelaar op „I“ stellen.
 Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

 Handspuitpistool openen.

Het apparaat is uitgerust met de volgende 
sproeiers:
– Powersproeier, 25° straalhoek
– Rotorsproeier

– Voor de courante reinigingstaken

– Voor hardnekkig vuil

Water uit reservoir zuigen

Apparaat ontluchten

Bediening

Handspuitpistool openen/sluiten

Apparaat inschakelen

Werken met hoge druk

Powersproeier

Rotorsproeier
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� GEVAAR
Let er bij het instellen van de druk-/hoeveel-
heidsregeling op dat de schroefverbinding 
van de straalpijp niet loskomt.

Werkdruk en volume kunnen ofwel aan de 
pompeenheid of aan het handspuitpistool 
ingesteld worden.
Een druk-/volumeverlaging mag niet aan 
beide regelaars tegelijk uitgevoerd worden. 
Daarom moet de volgende werkwijze in elk 
geval in acht genomen worden:

 Druk-/volumeregeling aan het hand-
spuitpistool op maximale werkdruk en 
volume instellen (+).

 Werkdruk en volume door draaien van 
de druk-/volumeregeling aan de pom-
peenheid instellen.
De werkdruk kan op de manometer af-
gelezen worden.

 Handspuitpistool openen.

 Druk-/volumeregeling aan de pom-
peenheid door draaien in de richting 
van de wijzers van de klok op maximale 
werkdruk en volume instellen.

 Werkdruk en volume door draaien van 
de druk-/volumeregeling aan het hand-
spuitpistool instellen (+/-).

 Handspuitpistool openen.

 Handspuitpistool sluiten.
Het apparaat schakelt na 30 seconden 
uit.

 Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 
vergrendelingspal naar voren schuiven.

 Handspuitpistool incl. spuitstuk in de 
spuitstukhouder leggen.

Na de onderbreking:
 Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

 Handspuitpistool openen.
Het apparaat wordt opnieuw ingescha-
keld.

 Na de werking met zouthoudend water 
(zeewater) het apparaat minimum 2–3 
minuten met een geopend handspuitspi-
stool met leidingwater schoonspoelen.

 Watertoevoer sluiten.
 Handspuitpistool openen.
 Pomp met apparaatschakelaar inscha-

kelen en 5-10 seconden laten draaien.
 Handspuitpistool sluiten.
 Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
 Stekker alleen met droge handen uit het 

stopcontact trekken.
 Wateraansluiting verwijderen.
 Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
 Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

 Stroomkabel, hogedrukslang en acces-
soires aan het apparaat opbergen.

LET OP
Gevaar voor beschadiging! Bevriezend wa-
ter in het apparaat kan delen van het appa-
raat vernielen.
Apparaat in de winter in een verwarmde 
ruimte bewaren of leegmaken. Bij langduri-
ge stilstanden is het aanbevolen antivries-
middel door het apparaat te pompen.

 Watertoevoerslang en hogedrukslang 
losschroeven.

 Apparaat met perslucht uitblazen.

Instructie:
Gebruik courant antiviriesmiddel voor au-
to's op basis van glycol.
Behandelingsvoorschriften van de fabri-
kant van het antivriesmiddel in acht nemen.

Werkdruk en volume instellen

druk-/volumeregeling aan de 
pompeenheid

Druk-/volumeregeling aan het 
handspuitpistool

Werking onderbreken

Apparaat uitschakelen

Vorstbescherming

Water aflaten

Apparaat met antivriesmiddel spoelen
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� VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Neem bij het transport het gewicht van het 
apparaat in acht.
LET OP
Hendel tijdens het transport beschermen 
tegen beschadiging.

 Schuifbeugel naar beneden drukken en 
het apparaat duwen.

 Hijsinrichting in het midden van de dra-
ger voor opladen per takel bevestigen.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar door vallend apparaat
– Houd de plaatselijke voorschriften voor 

ongevallenpreventie en de desbetref-
fende veiligheidsvoorschriften in acht.

– Controleer het hijstoestel voor elke 
kraantransport op beschadiging.

– Controleer het hijstoestel voor elke 
kraantransport op beschadiging.

– Til het apparaat enkel met dat hijstoe-
stel op.

– Gebruik geen aanslagkettingen.
– Beveil het hijstoestel tegen onverwacht 

loskomen van de last.
– Verwijder de straalbuis met handspuit-

pistool en losse voorwerpen vóór het 
kraantransport.

– Transporteer tijdens het hijsproces 
geen voorwerpen op het apparaat.

– Het apparaat mag enkel met de kraan 
getransporteerd worden door personen 
die zijn ingewerkt in de bediening van 
de kraan.

– Sta niet onder de last.
– Let erop dat zich in de gevarenzone van 

de kraan geen personen bevinden.
– Laat het apparaat niet zonder toezicht 

aan de kraan hangen.

 Bij het transport in voertuigen moet het 
apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat 
bij opslag.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

� GEVAAR
Gevaar voor letsels door per ongeluk star-
tend apparaat en elektrische schok.
Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.

Met uw handelaar kunt u een regelmatige 
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten.
Gelieve ons advies te vragen.

 Netaansluitkabel controleren.
De netkabel mag niet beschadigd zijn 
(gevaar door elektrische schok). Een 
beschadigde netkabel moet onmiddel-
lijk door de geautoriseerde klanten-
dienst of een electricien vervangen 
worden.

 Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar).
Beschadigde hogedrukslang onmiddel-
lijk vervangen.

 Oliepeil aan de oliepeilindicatie van de 
hogedrukpomp controleren.
Bij melkachtige olie (water in de olie) 
onmiddellijk de klantendienst contacte-
ren.

 Apparaat (pomp) op dichtheid controle-
ren.
3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere 
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

Vervoer

Rijden

Kraantransport

Transport in voertuigen

Opslag van het apparaat

Onderhoud

Onderhoud

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract

Voor elke werking
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 Filter aan de wateraansluiting reinigen.
 Luchtdruk van de banden controleren 

(zie "Technische gegevens").

 Laat het onderhoud van het apparaat 
uitvoeren door de klantenservice.

 Olie van de hogedrukpomp vervangen.

 Oliesoort en vulhoeveelheid zie „Tech-
nische gegevens“.

 Olieaflaatschroef uitdraaien.
 Olie in opvangbak aflaten.
 Olieaftapschroef inschroeven.
 Nieuwe olie langzaam tit het midden 

van de oliepeilindicatie vullen.
Instructie:
Luchtbellen moeten kunnen ontsnappen.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat en elektrische schok
– Voor alle werkzaamheden aan het ap-

paraat moet het apparaat uitgeschakeld 
en de stekker uitgetrokken worden.

– Laat elektrische onderdelen enkel con-
troleren en repareren door de geautori-
seerde klantenservice.

– Raadpleeg bij storingen die in dit hoofd-
stuk niet worden vermeld, in geval van 
twijfel en bij een uitdrukkelijke instructie 
de geautoriseerde klantenservice.

Het controlelampje geeft bedrijfstoestan-
den (groen) en storingen (rood) aan.
Terugstellen:
 Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
 Kort wachten.
 Apparaatschakelaar op „I“ stellen.

 Lampje brandt continu groen:
– apparaat is bedrijfsklaar.
 Lampje knippert 1x groen:
– bedrijfsklaarheid na 30 minuten afgelo-

pen.

– Het apparaat is na 30 minuten continue 
werking uitgeschakeld (veiligheid bij 
opengebarsten hogedrukslang).

 Lampje brandt continu rood:
– Elektrische storing in het apparaat
 Netstekker uittrekken.
 Klantendienst raadplegen.
 Lampje knippert 1x rood:
– hogedrukkant ondicht
 Hogedrukslang, slangverbindingen en 

handspuitpistool op dichtheid controleren.
 Lampje knippert 2x rood:
– motor overbelast/oververhit
 Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
 Apparaat laten afkoelen.
 Apparaatschakelaar op „I“ stellen.
– Waterdruk te laag
 Zorg voor een voldoende waterleidings-

druk.
 Lampje knippert 3x rood:
– fout in de spanningstoevoer
 Netaansluiting en netzekeringen con-

troleren.
 Lampje knippert 4x rood:
– stroomopname te hoog
 Klantendienst raadplegen.

– Geen netspanning
 Controleren of de aangegeven span-

ning op het typeplaatje overeenkomt 
met de spanning van de stroombron.

 Netaansluitkabel op beschadiging con-
troleren.

– Controlelampje knippert groen
 Bedrijfsklaarheid is afgelopen. Appa-

raat uit- en opnieuw inschakelen.
– Beveiliging tegen watertekort (optie) is 

geactiveerd wegens een te lage druk 
van de watertoevoer.
Het controlelampje Watertekort brandt.

 Druk van de watertoevoer controleren, 
minimale waarden, „Technische gege-
vens“.
Om het apparaat weer aan te zetten 
moet u de apparaatschakelaar eerst op 
„0“ zetten en dan weer inschakelen.

Wekelijks

Alle 500 bedrijfsuren, minstens jaarlijks

Olieverversing

Hulp bij storingen

Controlelampje

Bedrijfstoestandenindicatie

Storingsindicatie

Apparaat draait niet
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– Motor overbelast/oververhit resp. fase-
beveiliging of spoelveiligheidsschake-
laar zijn geactiveerd

 Apparaat uitschakelen en laten afkoe-
len. Oorzaak van de storing oplossen. 
Apparaat opnieuw inschakelen.

– Verkeerde sproeier
 Sproeier controleren op juist formaat 

(zie „Technische gegevens“).
– Sproeier uitgespoeld.
 Sproeier reinigen/vervangen.
– Filter vervuild.
 Filter aan de wateraansluiting reinigen.

Filterhuis openschroeven, filter verwij-
deren, reinigen en opnieuw plaatsen.

– Lucht in het systeem
 Apparaat ontluchten.

Sproeier losschroeven. Apparaat in-
schakelen en laten draaien tot het water 
zonder luchtbellen uit het spuitstuk 
komt. Apparaat uitschakelen en sproei-
er opnieuw vastschroeven.

– Toevoerleidingen naar de pomp ondicht 
of verstopt

 Alle toevoerleidingen naar de pomp 
controleren op dichtheid of verstopping.

 3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere 
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

 Alle toevoerleidingen naar de hoge-
drukpomp controleren op dichtheid of 
verstopping.

 Apparaat ontluchten.
Sproeier losschroeven. Apparaat in-
schakelen en laten draaien tot het water 
zonder luchtbellen uit het spuitstuk 
komt. Apparaat uitschakelen en sproei-
er opnieuw vastschroeven.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

� WAARSCHUWING
Verwondingsgevaar door niet-geschikte 
toebehoren Gebruik enkel toebehoren die 
vrijgegeven zijn voor de werkdruk van het 
apparaat (zie „Technische gegevens“).
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op www.kaer-
cher.com.

Apparaat bouwt geen druk meer op

Hogedrukpomp ondicht

Hogedrukpomp klopt

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

Extra toebehoren

Toebehoren Bestelnummer
Slangtrommel 2.440-002.0
Slangtrommel
Staal gelakt

2.110-002.0

Slangtrommel
Roestvrij staal

2.110-001.0

Bedrijfsurenteller 2.851-066.0
Pechzekere banden 2.851-067.0
Zwenkwielen 2.851-042.0
Waterfilter met vergro-
te filtervlakken.

2.851-065.0
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU-conformiteitsverklaring

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
HD 16/15-4
Gemeten: 91
Gegarandeerd: 93
HD 20/15-4 Cage
Gemeten: 95
Gegarandeerd: 97
HD 25/15-4 Cage
Gemeten: 90
Gegarandeerd: 93

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Stroomaansluiting
Spanning V 400 400 400
Stroomsoort Hz 3~50 3~50 3~50
Opgenomen vermogen kW 13 11,5 7,5
Netzekering (traag) A 25 25 16
Maximum toegelaten netimpedantie Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Beveiligingsklasse IPX5
Wateraansluitpunt
Aanvoertemperatuur, maximaal °C 60 60 60
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Toevoerdebiet, minimaal l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Toevoerslang-lengte (min.) m 7,5 7,5 7,5
Toevoerslang-diameter (min.) duim 3/4 3/4 3/4
Zuighoogte uit open reservoir 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Capaciteit
Werkdruk water (met stan-
daardsproeier)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maximaal toegestane druk MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Opbrengst, water l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Sproeiergrootte van de stan-
daardsproeier

-- 155 125 100

Reactiekracht van het pistool N 120 96 77
Bedrijfsstoffen
Oliehoeveelheid - pomp l 1,3 1,3 1,3
Oliesoort - pomp SAE 15W40
Maten en gewichten
Lengte x breedte x hoogte mm 1040 x 686 x 1080
Gewicht kg 119 117,2 105,5
Luchtdruk banden MPa (bar) 0,20 (2,0)
Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s2 3,6 4,6 5,3
Staalbuis m/s2 6,0 5,9 5,7
Onzekerheid K m/s2 1,1 1 1
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 76 80 79
Onzekerheid KpA dB(A) 3 3 3
Geluidskrachtniveau LWA + onveilig-
heid KWA

dB(A) 93 97 96
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Cuando desembale el contenido del pa-
quete, compruebe si faltan accesorios o 
si el aparato presenta daños.

Los equipos eléctricos y electrónicos con-
tienen a menudo componentes que pue-
den representar un peligro potencial para 
la salud de las personas y para el medio 
ambiente en caso de que se manipulen o 
se eliminen de forma errónea. Estos com-
ponentes son necesarios para el correcto 
funcionamiento del equipo. Los equipos 
marcados con este símbolo no pueden eli-
minarse con la basura doméstica.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Índice de contenidos
Protección del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Elementos del aparato  . . . . . . ES 2
Símbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Indicaciones de seguridad  . . . ES 2
Dispositivos de seguridad . . . . ES 3
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 3
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Almacenamiento del aparato  . ES 8
Cuidados y mantenimiento . . . ES 8
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 8
Garantía  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 10
Accesorios y piezas de repuestoES 10
Declaración UE de conformidadES 11
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 12

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura doméstica y entrégue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peración.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje que el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina dañen 
el medio ambiente. Evite que sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma que no dañe el me-
dio ambiente.

Niveles de peligro
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Utilice esta limpiadora a alta presión exclu-
sivamente para:
– limpiar máquinas, vehículos, edificios, 

herramientas,
– con accesorios y piezas de repuesto 

autorizadas por Kärcher.

Ilustraciones, véase la página 2
1 Pistola pulverizadora EASY!Force
2 Muesca de seguridad
3 Palanca de disparo
4 Palanca de seguro
5 Acoplamiento rotativo

(no en el HD 16/15-4 Cage)
6 Manguera de alta presión EASY!Lock
7 Contador de horas de servicio (Opción)
8 Soporte de la lanza dosificadora
9 Estribo de empuje
10 Soporte de manguera/cable
11 Interruptor del aparato 
12 Tapón
13 Piloto de control de estado de funciona-

miento / avería
14 Cable de conexión a red con enchufe
15 Manguito de relleno de aceite (recipien-

te de aceite de la HD 25/15-4)
16 Toma de agua con filtro
17 Regulación de presión/cantidad
18 Compartimento para los accesorios
19 Tornillo purgador de aceite
20 Indicador del nivel de aceite
21 Conexión de alta presión EASY!Lock
22 Manómetro
23 Travesaño para cargar con grúa
24 Boquilla para aumentar la velocidad de 

salida del vapor con tuerca de racor
25 Tubo pulverizador EASY!Lock
26 Regulador de rosca servo press

– Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

– Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris 
claro.

� ADVERTENCIA
Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua.
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Se 
debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KÄRCHER, alternati-
vamente, un separador de sistema que 
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. 
El agua que haya pasado por un separador 
del sistema será catalogada como no potable.
� PRECAUCIÓN
Conectar el separador de sistema siempre 
a la alimentación de agua, nunca directa-
mente al equipo.

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones!
– Utilice solo mangueras de alta presión 

originales.
– La manguera de alta presión y el meca-

nismo pulverizador tienen que ser ap-
tos para la sobrepresión de servicio 
máxima indicada en los datos técnicos.

– Evitar el contacto con productos químicos.
– Controlar diariamente la manguera de 

alta presión.
No volver a utilizar mangueras retorcidas.
Si se ve la capa exterior del alambre, no 
volver a utilizar la manguera de alta 
presión.

Uso previsto

Elementos del aparato

Identificación por colores

Símbolos en el aparato
Los chorros a alta pre-
sión pueden ser peligro-
sos si se usan indebida-
mente. No dirija el chorro 
hacia personas, anima-
les o equipamiento eléc-
trico activo, ni apunte con 
él al propio aparato.

¡Peligro de daños provo-
cados por agua congela-
da! En invierno manten-
ga el aparato en un local 
calentado o vaciar.

Indicaciones de seguridad
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– No volver a utilizar mangueras a pre-
sión con una rosca dañada.

– Colocar la manguera a presión de for-
ma que no se puede pasar sobre ella.

– No volver a utilizar una manguera que 
haya sido aplastada, retorcida o gol-
peada, aunque el daño no sea visible.

– Almacenar la manguera de alta presión 
de forma que no pueda sufrir ningún 
tipo de daño mecánico.

– No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato/accesorios.

La función de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y está prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Este evita que el aparato sea puesto en 
marcha involuntariamente.  Durante las 
pausas de trabajo o al terminar el servicio 
debe desconectarse el aparato.

La muesca de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual impide una conexión in-
voluntaria del aparato.

– Al reducir la cantidad de agua con la re-
gulación de presión y caudal se abre la 
válvula de rebose y una parte del agua 
refluye al lado de succión de la bomba.

– Si la pistola pulverizadora manual está 
cerrada, se abrirá una válvula de deri-
vación y todo el agua fluirá de nuevo 
hacia el lado de aspiración de la bom-
ba. El presostato de la válvula de deri-
vación da una señal al control que apa-
gará la bomba tras aprox. 30 segundos 
de marcha en inercia (no en la HD 16/
15-4).

– Si se vuelve a abrir la pistola pulveriza-
dora manual el presóstato en la culata 
conecta de nuevo la bomba.

La válvula de derivación y el presostato vie-
ne configurados y precintados de fábrica. 
El ajuste lo debe realizar solamente el ser-
vicio postventa. 

La protección de interrupción de fase inte-
rrumpe el circuito, cuando una fase no tie-
ne corriente.

El contacto de protección de arrollamiento 
en el arrollamiento del accionamiento de la 
bomba apaga el motor en caso de sobre-
carga térmica.

Si el presostato se estropea abrir la válvula 
de seguridad. Esta válvula ha sido configu-
rada y precintada de fábrica. No cambiar 
las configuraciones.

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones! El aparato, los tubos 
de alimentación, la manguera de alta pre-
sión y las conexiones deben estar en per-
fecto estado. Si no está en perfecto estado, 
no debe utilizarse.

 Cortar la punta de la tapa del recipiente 
de aceite (HD 25/15-4).

 Compruebe el nivel de aceite de la 
bomba de alta presión.
El nivel de aceite tiene que estar en el 
centro del indicador del nivel de aceite.

 Si es necesario rellene con aceite (vea 
los datos técnicos).

Dispositivos de seguridad

Interruptor del aparato 

Muesca de seguridad

Válvula de derivación con 
presostato

Protección de interrupción de fase

Contacto de protección de 
arrollamiento 

Válvula de seguridad

Puesta en marcha

Controle el nivel de aceite
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Fijar el estribo con los 4 tornillos que vienen 
incluidos.

Aviso: El sistema EASY!Lock conecta 
componentes de forma rápida y segura 
mediante una rosca rápida con tan solo 
una vuelta.

� ADVERTENCIA
Peligro de lesiones causados por un acce-
sorio no apropiado. Utilizar solo accesorios 
que están permitidos para la presión de tra-
bajo del aparato (véase "Datos técnicos").
Montar los accesorios solo con el aparato 
desconectado.
 Conectar la boquilla de alta presión so-

bre el tubo pulverizador.
 Montar la tuerca de racor y apretarla 

con la mano (EASY!Lock).
 Conectar el tubo pulverizador con la 

pistola pulverizadora y apretar a mano 
(EASY!Lock).

 Montar el acoplamiento giratorio para la 
toma de la manguera de alta presión de 
la pistola.
(no en el HD 16/15-4 Cage)

 Conectar la manguera de alta presión 
con la pistola pulverizadora y la co-
nexión de alta presión del aparato y 
apretar a mano (EASY!Lock).

– Valores de conexión, ver datos técnicos. 
– La conexión eléctrica debe ser realiza-

da por un electricista y cumplir la norma 
CEI 60364-1.

� ADVERTENCIA
La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. 
En caso de confusión respecto a la impen-
dacia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la empre-
sa que le suministra la energía.
� PELIGRO
– Los cables eléctricos alargadores in-

adecuados pueden ser peligrosos. 
Para el exterior, utilice solo cables de 
prolongación eléctricos autorizados ex-
presamente para ello, adecuadamente 
marcados y con una sección de cable 
suficiente.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Desenrollar el cable de red y colocarlo 
en el suelo.

 Enchufar la clavija de red a una toma de 
corriente. 

� ADVERTENCIA
Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua.
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Se 
debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KÄRCHER, alternati-
vamente, un separador de sistema que 
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. 

Montar el estribo de empuje

Montar la pistola pulverizadora 
manual, la lanza dosificadora y la 

boquilla 

2.

1.

Suministro de corriente

Conexión de agua
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El agua que haya pasado por un separador 
del sistema será catalogada como no potable.
� PRECAUCIÓN
Conectar el separador de sistema siempre 
a la alimentación de agua, nunca directa-
mente al equipo.
Requisitos para la calidad del agua:

Valores de conexión: véase la placa de ca-
racterísticas/datos técnicos.
 Utilice una manguera de tejido resisten-

te (no viene incluida).
Diámetro de por lo menos 3/4 pulgada.

 Conectar la manguera a la toma de 
agua del aparato.

 Conectar la manguera al grifo de agua.

� PELIGRO
No aspirar nunca agua de un depósito de 
agua potable.
Esta limpiadora a alta presión es apta para 
aspirar las aguas superficiales, p. ej., de los 
bidones para agua pluvial o de los estan-
ques (altura de aspiración máx. 0,5 m), 
gracias a que dispone de los accesorios 
adecuados para ello.
� PELIGRO
¡No aspirar nunca líquidos que contengan 
disolventes, ácidos sin disolver o disolven-
tes! Como gasolina, disolvente de pintura o 
fuel. La neblina de pulverización es alta-
mente inflamable, explosiva y tóxica. 

No utilizar acetona, ácidos sin disolver ni 
disolvente, puede atacar a los materiales 
utilizados en el equipo.
 La toma de agua estándar no es apta 

para el servicio de aspiración, por esta 
razón, utilice mangueras de aspiración 
Kärcher (diámetro mínimo 1 pulgada ) 
con filtro (accesorio).

 Abra el suministro de agua.
 Desenroscar la boquilla.
 Accione el gatillo de la pistola pulveriza-

dora manual.
 Encender el aparato y dejar funcionar 

hasta que salga el agua sin burbujas de 
la lanza dosificadora.

 Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

� PELIGRO
– ¡Peligro de lesiones! No utilizar el aparato 

nunca sin la lanza dosificadora sin montar. 
Comprobar que la lanza dosificadora está 
bien colocada antes de cada uso. La rosca 
de la lanza dosificadora debe estar bien 
apretada con la mano.

– Si se usa el equipo en zonas de riesgo 
(p.ej. gasolineras) se deben respetar 
las reglamentaciones de seguridad co-
rrespondientes.

– ¡Riesgo de lesiones! Durante el funcio-
namiento, la palanca de disparo y la pa-
lanca de fijación no deben estar blo-
queadas.

– ¡Riesgo de lesiones! Si la palanca de fi-
jación está dañada, llamar al servicio 
técnico.

– Peligro de lesiones por chorro de agua 
de alta presión. Antes de llevar a cabo 
trabajos en el equipo, empujar el segu-
ro de la pistola pulverizadora hacia de-
lante.

� PRECAUCIÓN
Limpiar los motores solo en las zonas con 
el separador de aceite correspondiente 
(protección del medio ambiente).

Parámetros Valor
Valor pH 6,5...9,5
Conductividad eléctrica max. 2000 

μS/cm
Hidrocarburos < 0,01 mg/l
Cloruro < 250 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH
Hierro < 0,2 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre < 0,02 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cloro activo < 0,1 mg/l
sin olores desagradables

Aspirar agua del depósito 

Purgar el aparato

Manejo
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 Abrir la pistola pulverizadora: Accionar 
la palanca de fijación y la palanca de 
disparo.

 Cerrar la pistola de pulverización: Sol-
tar la palanca de fijación y la palanca de 
disparo.

 Abra el suministro de agua.
 Enchufe la clavija de red.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "I".
 Quitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijación 
hacia atrás.

 Abrir la pistola pulverizadora manual.

El aparato está equipado con las siguien-
tes boquillas:
– Boquilla para aumentar la velocidad de 

salida del vapor, ángulo de chorro de 
25º 

– Boquilla giratoria

– Para las tareas de limpieza más habi-
tuales

– Para las suciedades más difíciles de 
eliminar

� PELIGRO
Al ajustar la regulación de presión y caudal 
procurar que no se suelte la rosca de la lan-
za dosificadora.

La presión de trabajo y el caudal se puede 
ajustar en la unidad de la bomba o el la pis-
tola pulverizadora manual.
No reducir presión/caudal en ambos regu-
ladores simultáneamente. Por esta razón 
es obligatorio observar el siguiente proce-
dimiento:

 Ajustar la regulación de la presión/cau-
dal en la pistola pulverizadora manual a 
la presión de trabajo y caudal máximos 
(+).

 Ajustar la presión de trabajo y el caudal, 
para ello girar el regulador de presión/
caudal de la unidad de bomba.
Se puede leer la presión de trabajo en 
el manómetro.

 Abrir la pistola pulverizadora manual.

 Ajustar el regulador de la presión/cau-
dal en la unidad de bomba a la presión 
de trabajo y caudal máximos, para ello 
girar en el sentido de las agujas del re-
loj.

 Ajustar la presión de trabajo y el caudal, 
para ello girar el regulador de presión/
caudal de la pistola pulverizadora ma-
nual.

 Abrir la pistola pulverizadora manual.

 Cerrar la pistola de pulverización ma-
nual.
El aparato se apaga tras 30 segundos.

 Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijación hacia de-
lante.

 Colocar la pistola pulverizadora ma-
nual, incluida la lanza dosificadora, en 
el soporte para la lanza dosificadora.  

Tras la interrupción:
 Quitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijación 
hacia atrás.

 Abrir la pistola pulverizadora manual.
El aparato se conecta de nuevo.

Abrir/cerrar la pistola pulverizadora

Conexión del aparato

Funcionamiento con alta presión

boquilla de aumento de la velocidad de 
salida del vapor

Boquilla giratoria

Ajustar la presión de trabajo y el 
caudal

Regulación de la presión/caudal en la 
unidad de bomba.

Regulación de la presión/caudal en la 
pistola pulverizadora manual

Interrupción del funcionamiento
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 Después de haber usado el aparato 
con agua salada (agua del mar) enjua-
gue con agua corriente la pistola de pul-
verización manual cuando esté abierta 
durante 2-3 min aprox.

 Cerrar el abastecimiento de agua. 
 Abrir la pistola pulverizadora manual.
 Conectar la bomba con el interruptor de 

equipo y dejar en marcha 5-10 segun-
dos.

 Cerrar la pistola de pulverización manual.
 Ponga el interruptor del aparato en "0/

OFF".
 Sacar el enchufe de la toma de corrien-

te sólo con las manos secas.
 Retirar la conexión de agua. 
 Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede 
presión en el aparato. 

 Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijación hacia de-
lante.

 Guardar el cable de red, la manguera 
de alta presión y los accesorios en el 
aparato.

CUIDADO
¡Peligro de daños! El agua congelada pue-
de destruir componentes del aparato.
En invierno mantenga el aparato en un lo-
cal calentado. Si no va a usar el aparato 
durante intervalos prolongados recomen-
damos que bombee anticongelante en el 
aparato.

 Destornillar la manguera de abasteci-
miento de agua y la manguera a alta 
presión.

 Aplique aire comprimido.

Indicación:
Utilizar anticongelante habitual para auto-
móviles con una base de glicol.
Tener en cuenta las instrucciones de uso 
del fabricante del anticongelante. 

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.

 Empuje el estribo de empuje hacia aba-
jo y empujar el aparato.

 Fijar el dispositivo elevador en el centro 
del travesaño para cargar con la grúa.

� PELIGRO
Peligro de lesiones por caída del aparato.
– Las normativas de seguridad y preven-

ción de accidentes locales e indicacio-
nes de seguridad.

– Antes del transporte con la grúa, com-
pruebe si el dispositivo ha sufrido da-
ños para la carga con grúa.

– Antes de cada transporte en grúa, com-
probar si la herramienta de elevación 
está dañada.

– Levantar el aparato solo por el disposi-
tivo para la carga con la grúa.

– No utilizar cadenas de tope.
– Asegurar el dispositivo elevador para 

evitar que se descuelgue involuntaria-
mente la carga.

– Retirar la lanza dosificadora con la pis-
tola pulverizadora manual y los objetos 
sueltos antes del transporte con grúa.

– Durante el proceso de elevación, no 
transportar ningún objeto en el aparato.

– El aparato solo puede ser transportado 
con grúa por personas que estén infor-
madas de como funciona la grúa.

– No ponerse debajo de la carga.
– Prestar atención para que no haya na-

die en la zona de peligro de la grúa.
– No dejar el aparato colgando de la grúa 

sin supervisión.

Desconexión del aparato

Protección antiheladas

Dejar salir agua 

Enjuagar el aparato con anticongelante

Transporte

Conducción

Transporte de grúas
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 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

� PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica.
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.

También tiene la posibilidad de acordar 
una inspección regular de seguridad o fir-
mar un contrato de mantenimiento con su 
distribuidor.
Solicite el asesoramiento oportuno.

 Comprobar el cable de alimentación
No dañar el cable de alimentación (pe-
ligro de descarga eléctrica). Encargar al 
servicio de atención al cliente autoriza-
do o a un electricista para cambiar in-
mediatamente el cable dañado.

 Compruebe que no haya daños en la 
manguera de alta presión (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presión presenta 
daños, debe sustituirla inmediatamente.

 Comprobar el nivel de aceite en el indi-
cador del nivel de aceite de la bomba 
de alta presión.
Si el aceite tiene aspecto lechoso (se-
ñal de presencia de agua en el aceite) 
consultar inmediatamente al servicio 
técnico.

 Comprobar si el aparato (bomba) es es-
tanco.
Está permitido perder 3 gotas de agua 
por minuto y pueden salir por la parte 
inferior del aparato. En caso de fuga de 
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atención al cliente.

 Limpiar el filtro de la conexión de agua.
 Verifique la presión del aire de las rue-

das (ver "Datos técnicos"). 

 Solicitar al servicio técnico que efectúe 
el mantenimiento del aparato.

 Cambiar el aceite de la bomba a alta 
presión.

 Tipo de aceite y cantidad de llenado, 
"ver datos técnicos".

 Desenrosque el tornillo purgador de 
aceite.

 Suelte el aceite en el recipiente colector.
 Coloque el tornillo purgador de aceite.
 Rellenar aceite nuevo lentamente hasta 

el medio del indicador del nivel de aceite.
Indicación:
Las burbujas de aire deben poder desapa-
recer.

� PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica.
– Antes de efectuar cualquier trabajo en 

el aparato, hay que desconectarlo de la 
red eléctrica.

– En caso de avería, la reparación de las 
piezas eléctricas solo debe efectuarla 
el servicio técnico autorizado.

– En caso de averías que no se mencio-
nen en este capítulo, consulte al servi-
cio técnico oficial en caso de duda y si 
se indica explícitamente.

Transporte en vehículos

Almacenamiento del aparato

Cuidados y mantenimiento

Mantenimiento

Inspección de seguridad/contrato de 
mantenimiento

Antes de cada servicio

Todas las semanas

Cada 500 horas de servicio, al menos 
cada año

Cambio de aceite

Ayuda en caso de avería
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El piloto de control muestra los estados de 
funcionamiento (verde) y averías (rojo).
Restablecer:
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "0".
 Espere un poco.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "I".

 Luz continua verde:
– El aparato está listo para el servicio.
 1 parpadeo verde:
– La disponibilidad de servicio expira tras 

30 minutos.  
– El aparato se ha apagado tras 30 minu-

tos de funcionamiento continuo (seguri-
dad ante manguera de alta presión re-
ventada).

 Luz continua roja:
– Avería eléctrica en el aparato
 Extraer el enchufe de la red. 
 Consultar al servicio de atención al cliente.
 1 parpadeo rojo:
– Extremo de alta presión no estanco
 Comprobar la estanqueidad de la man-

guera de alta presión, de las conexio-
nes de la manguera y pistola pulveriza-
dora manual.

 2 parpadeos rojos:
– Motor sobrecargado/sobrecalentado
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "0".
 Deje enfriar el aparato.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "I".
– La presión de agua es demasiado baja
 Asegurar una presión de la tubería de 

agua suficiente.
 3 parpadeos rojos:
– Fallos en la alimentación de tensión.
 Comprobar el cable de conexión y los 

fusibles de red.
 4 parpadeos rojos:
– Consumo de corriente demasiado alto
 Consultar al servicio de atención al 

cliente.

– No hay tensión de red
 Compruebe si la tensión indicada en la 

placa de características corresponde 
con la tensión de la fuente de alimenta-
ción.

 Comprobar si el cable de conexión a la 
red presenta daños.

– El piloto de control parpadea en verde
 El tiempo de disponibilidad ha expirado. 

Apagar y encender el aparato de nuevo.
– El fusible contra escasez de agua (op-

cional) se ha activado por la baja pre-
sión de entrada del agua.
El piloto de control de falta de agua se 
enciende.

 Comprobar la presión de entrada del 
agua, para ver el valor mínimo consulte 
"Datos técnicos". 
Para poner de nuevo en marcha, colo-
car el interruptor de funcionamiento a 
"0", después volver a encender.

– El motor está sobrecargado/sobreca-
lentado o se ha activado la protección 
de interrupción de fase o el interruptor 
de bobinado.

 Apagar el aparato y dejarlo enfriar. So-
lucionar la causa de la avería. Volver a 
conectar de nuevo el aparato.

– Boquilla incorrecta
 Comprobar si la boquilla tiene el tama-

ño correcto (véase "Datos técnicos").
– Boquilla enjuagada.
 Limpie la boquilla o cámbiela
– Filtro sucio.
 Limpiar el filtro de la conexión de agua.

Desenroscar la carcasa del filtro, ex-
traer, limpiar y volver a colocar el filtro.

– Aire en el sistema
 Purgar el aparato.

Desenroscar la boquilla. Encender el 
aparato y dejar funcionar hasta que sal-
ga el agua sin burbujas de la lanza do-
sificadora. Apagar el aparato y 
enroscar de nuevo la boquilla.

piloto de control

Indicador de estado de funcionamiento

Indicación de averías

El aparato no funciona

El aparato no genera presión
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– Los tubos de abastecimiento hacia la 
bomba presentan fugas o están obstrui-
dos

 Compruebe la estanqueidad de todos 
los tubos de abastecimiento de la bom-
ba y si están obstruidos.

 Está permitido perder 3 gotas de agua 
por minuto y pueden salir por la parte 
inferior del aparato. En caso de fuga de 
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atención al cliente.

 Compruebe la estanqueidad de todos 
los tubos de abastecimiento de la bom-
ba de alta presión y si están obstruidos.

 Purgar el aparato.
Desenroscar la boquilla. Encender el 
aparato y dejar funcionar hasta que sal-
ga el agua sin burbujas de la lanza do-
sificadora. Apagar el aparato y 
enroscar de nuevo la boquilla.

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

� ADVERTENCIA
Peligro de lesiones causados por un acce-
sorio no apropiado. Utilizar solo accesorios 
que están permitidos para la presión de tra-
bajo del aparato (véase "Datos técnicos").
Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar información acerca de los 
accesorios y recambios en www.kaer-
cher.com.

Bomba de alta presión no estanca

La bomba de alta presión no 
funciona

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto

Accesorios especiales

Accesorios Nº referencia
Enrollador de man-
gueras

2.440-002.0

Enrollador de man-
gueras
Acero lacado

2.110-002.0

Enrollador de man-
gueras
Acero inoxidable

2.110-001.0

Contador de horas de 
servicio

2.851-066.0

Neumáticos resisten-
tes a averías

2.851-067.0

Ruedas giratorias 2.851-042.0
Filtro de agua con su-
perficie filtrante am-
pliada.

2.851-065.0
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Declaración UE de 
conformidad

Producto: Limpiadora a alta presión
Modelo: 1.353-xxx

1.367-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2011/65/UE
2014/30/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Procedimiento de evaluación de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia acústica dB(A)
HD 16/15-4
Medido: 91
Garantizado: 93
HD 20/15-4 Cage
Medido: 95
Garantizado: 97
HD 25/15-4 Cage
Medido: 90
Garantizado: 93

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos
Modelo HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Toma de corriente
Tensión V 400 400 400
Tipo de corriente Hz 3~50 3~50 3~50
Potencia conectada kW 13 11,5 7,5
Fusible de red (inerte) A 25 25 16
Impedancia de red máxima permitida Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Categoria de protección IPX5
Conexión de agua
Temperatura de entrada, máx. °C 60 60 60
Presión de entrada (máx.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Velocidad de alimentación, mín. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Largo de la manguera de alimenta-
ción (mín.)

m 7,5 7,5 7,5

Diámetro de la manguera de alimen-
tación (min)

pulgadas 3/4 3/4 3/4

Altura de aspiración desde el depó-
sito abierto (20 ºC) 

m 0,5 0,5 0,5

Potencia y rendimiento
Presión de trabajo agua (con boqui-
lla estándar)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Presión máx. admisible MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Caudal, agua l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Tamaño de la boquilla de la boquilla 
estándar

-- 155 125 100

Fuerza de retroceso de la pistola 
pulverizadora manual

N 120 96 77

Combustibles
Cantidad de aceite - bomba l 1,3 1,3 1,3
Tipo de aceite - bomba SAE 15W40
Medidas y pesos
Longitud x anchura x altura mm 1040 x 686 x 1080
Peso kg 119 117,2 105,5
Presión de aire ruedas MPa (bar) 0,20 (2,0)
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Valor de vibración mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 3,6 4,6 5,3
Lanza dosificadora m/s2 6,0 5,9 5,7
Inseguridad K m/s2 1,1 1 1
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 76 80 79
Inseguridad KpA dB(A) 3 3 3
Nivel de potencia acústica LWA + in-
seguridad KWA

dB(A) 93 97 96
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verifique o conteúdo da embalagem a 
respeito de acessórios não incluídos ou 
danos.

Muitas vezes, os aparelhos eléctricos e 
electrónicos contém componentes que, em 
caso de manuseamento incorrecto ou re-
colha errada, podem representar um peri-
go para a saúde e para o ambiente. Contu-
do, estes componentes são necessários 
para a operação adequada do aparelho. 
Os aparelhos assinalados com este símbo-
lo não podem ser eliminados com o lixo do-
méstico.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Índice
Proteção do meio-ambiente . . PT 1
Níveis do aparelho  . . . . . . . . . PT 1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . PT 2
Elementos do aparelho . . . . . . PT 2
Símbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Avisos de segurança. . . . . . . . PT 2
Equipamento de segurança  . . PT 3
Colocação em funcionamento  PT 3
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 7
Armazenamento do aparelho . PT 8
Conservação e manutenção . . PT 8
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 8
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Acessórios e peças sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Declaração UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 11
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . PT 12

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e recicláveis 
e deverão ser reutilizados. Bate-
rias, óleo e produtos similares 
não podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos através de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Por favor, não deposite o óleo de motor, o 
gasóleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine óleo velho sem prejudi-
car o ambiente.

Níveis do aparelho
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Utilize esta máquina de limpeza a alta pres-
são exclusivamente:
– para a limpeza de máquinas, veículos, 

construções e ferramentas.
– com os acessórios e peças sobressa-

lentes autorizados pela Kärcher.

Figuras (veja página 2)
1 Pistola pulverizadora manual 

EASY!Force
2 Bloqueio de segurança
3 Gatilho de disparo
4 Alavanca de segurança
5 Acoplamento rotativo

(excepto no HD 16/15-4 Cage)
6 Mangueira de alta pressão EASY!Lock
7 Contador das horas de serviço (opção)
8 Depósito para lanças
9 Alavanca de avanço
10 Suporte de mangueira/cabo
11 Interruptor da máquina
12 Bujão
13 Lâmpada de controlo do estado opera-

tivo / avaria
14 Cabo de ligação à rede com ficha
15 Bocal de enchimento de óleo (depósito 

do óleo em HD 25/15-4)
16 Ligação da água com filtro
17 Regulação de pressão/débito
18 Compartimento acessórios
19 Parafuso de descarga de óleo
20 Indicador do nível de óleo
21 Ligação de alta pressão EASY!Lock
22 Manómetro
23 Tirante para transporte por grua
24 Bocal de alta potência com porca de 

capa
25 Lança EASY!Lock
26 Regulador rotativo de servopressão

– Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza são amarelos.

– Os elementos de comando para a ma-
nutenção e o serviço são cinza claros.

� ATENÇÃO
Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água.
De acordo com as prescrições em 
vigor o aparelho nunca pode ser li-
gado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Deve-se 
utilizar um separador de sistema adequado 
da firma KÄRCHER ou, alternativamente, 
um separador de sistema segundo EN 
12729 tipo BA. 
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.
� CUIDADO
Ligar o separador de sistema sempre à ali-
mentação de água e nunca diretamente ao 
aparelho.

� PERIGO
Perigo de lesões!
– Utilizar exclusivamente mangueiras de 

alta pressão originais.
– A mangueira de alta pressão e o dispo-

sitivo de injecção têm que ser adequa-
dos para a máxima pressão de serviço 
admissível referenciada nos Dados 
Técnicos.

– Evitar o contacto com produtos quími-
cos.

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Elementos do aparelho

Identificação da cor

Símbolos no aparelho
Os jactos de alta pressão 
podem ser perigosos em 
caso de uso incorrecto. O 
jacto não deve ser dirigi-
do contra pessoas, ani-
mais, equipamento eléc-
trico activo ou contra o 
próprio aparelho.

Perigo de danos causa-
dos pelo congelamento 
de água! Durante o Inver-
no, guardar o aparelho 
numa zona aquecida ou 
esvaziar totalmente a 
água.

Avisos de segurança
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– Controlar diariamente a mangueira de 
alta pressão.
Mangueiras com vincos não devem ser 
utilizadas.
Se for visível o reforço exterior de ara-
me, a mangueira de alta pressão não 
pode ser utilizada.

– Mangueiras de alta pressão com as 
roscas danificadas não podem ser utili-
zadas.

– Colocar a mangueira de alta pressão de 
modo a que esta não possa ser pisada.

– Uma mangueira que tenha sido pisada, 
dobrada ou que tenha sofrido choques, 
não deve ser utilizada, mesmo que não 
sejam visíveis quaisquer danos.

– Guardar a mangueira de alta pressão 
de modo a que não fique sujeita a 
quaisquer esforços mecânicos.

– Não devem ser feitas quaisquer altera-
ções no aparelho/nos acessórios.

Os dispositivos de segurança destinam-se 
a proteger o utilizador e não devem, por is-
so, ser anulados ou evitado o seu funciona-
mento.

Serve para evitar que a máquina seja liga-
da acidentalmente. Desligue-o durante 
pausas e ao terminar os trabalhos.

O bloqueio de segurança na pistola pulve-
rizadora manual impede uma ligação aci-
dental da máquina.

– Na redução do caudal de água, com o 
regulador de pressão e de débito, a vál-
vula de descarga abre e uma parte da 
água retorna para o lado de aspiração 
da bomba.

– Se a pistola pulverizadora for fechada, 
a válvula de descarga abre e toda a 
quantidade de água é reconduzida para 
o lado de aspiração da bomba. O inter-

ruptor de pressão, na válvula de des-
carga, transmite um sinal ao comando 
que desliga a bomba passados cerca 
de 30 segundos de funcionamento por 
inércia (excepto HD 16/15-4).

– Se a pistola manual for novamente 
aberta, o interruptor de pressão (mano-
métrico) na cabeça do cilindro liga 
igualmente a bomba.

A válvula de descarga e o interruptor de 
pressão foram ajustados e selados de fá-
brica. A regulação só pode ser efectuada 
pelo serviço de assistência técnica.

A protecção de falha da fase interrompe o 
circuito eléctrico se uma fase ficar isenta de 
tensão.

O contacto de protecção contra enrola-
mento no motor, do accionamento da bom-
ba, desliga o motor em caso de uma sobre-
carga térmica.

A válvula de segurança abre com a avaria 
do interruptor de pressão. Esta válvula foi 
ajustada e lacrada de fábrica. O ajuste não 
pode ser modificado.

� PERIGO
Perigo de lesões! O aparelho, os tubos, a 
mangueira de alta pressão e os acopla-
mentos têm que se encontrar em estado 
impecável. Se tiver dúvidas quanto ao bom 
estado do aparelho não o utilize.

 Cortar a ponta da tampa do depósito de 
óleo (HD 25/15-4).

 Controlar o nível de óleo da bomba de 
alta pressão.
O nível do óleo deve situar-se a metade 
do indicador do nível do óleo.

 Em caso de necessidade adicionar óleo 
(ver dados técnicos).

Equipamento de segurança

Interruptor da máquina

Bloqueio de segurança

Válvula de descarga com 
interruptor de pressão

Protecção de falha da fase

Contacto de protecção de 
enrolamento

Válvula de segurança

Colocação em funcionamento

Verificar o nível do óleo
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Fixar a alavanca de avanço com os 4 para-
fusos incluídos no fornecimento.

Aviso: Apenas com uma rotação, o siste-
ma EASY!Lock une, de forma rápida e se-
gura, os componentes através de uma ros-
ca de aperto rápido.

� ATENÇÃO
Perigo de ferimentos devido a acessórios 
inadequados. Utilizar apenas acessórios 
que tenham sido homologados para a 
pressão de serviço do aparelho (ver "Da-
dos técnicos").
Montar os acessórios apenas com o apare-
lho desligado.
 Encaixar o bocal de alta pressão na 

lança.
 Montar a porca de capa e apertá-la ma-

nualmente (EASY!Lock).
 Conectar a lança à pistola pulverizado-

ra manual e apertar manualmente 
(EASY!Lock).

 Montar o acoplamento rotativo para a li-
gação da mangueira de alta pressão na 
pistola.
(excepto no HD 16/15-4 Cage)

 Conectar a mangueira de alta pressão 
à pistola pulverizadora manual e à liga-
ção de alta pressão do aparelho e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

– Valores de conexão, vide dados técnicos.
– A ligação eléctrica tem que ser feita por 

um electricista credenciado e tem que 
corresponder a IEC 60364-1.

� ATENÇÃO
A impedância de rede máxima permitida no 
ponto de conexão eléctrica (ver Dados 
Técnicos) não pode ser excedida. 
Em caso de dúvidas sobre a impedância de 
rede existente no seu ponto de conexão, 
deve entrar em contacto com a empresa de 
fornecimento de energia.
� PERIGO
– Os cabos de extensão eléctricos ina-

propriados podem ser perigosos. Ao ar 
livre, utilizar unicamente cabos de ex-
tensão eléctricos com uma secção 
transversal suficiente e devidamente 
homologados e marcados.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Desenrolar o cabo de rede e pousar no 
chão.

 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.

� ATENÇÃO
Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água.
De acordo com as prescrições em 
vigor o aparelho nunca pode ser li-
gado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Deve-se 
utilizar um separador de sistema adequado 
da firma KÄRCHER ou, alternativamente, 
um separador de sistema segundo EN 
12729 tipo BA. 
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.

Montar a alavanca de avanço

Montar a pistola pulverizadora 
manual, a lança e o bocal

2.

1.

Alimentação eléctrica

Ligação de água
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� CUIDADO
Ligar o separador de sistema sempre à ali-
mentação de água e nunca diretamente ao 
aparelho.
Requisitos colocados à qualidade da 
água:

Para os valores de ligação veja a placa de 
características / dados técnicos.
 Utilize uma mangueira de fibra reforça-

da (não incluída no volume de forneci-
mento).
Diâmetro mínimo de 3/4“.

 Ligar a mangueira à ligação da água do 
aparelho.

 Ligar a mangueira à torneira.

� PERIGO
Nunca aspirar água de um reservatório de 
água potável.
Esta máquina de lavar de alta pressão 
(equipada com os respectivos acessórios) 
é adequada para aspirar água superficial, 
p.ex, de bidões colectores de água de chu-
va ou de lagos de jardim (a altura máxima 
de aspiração é de 0,5 m).
� PERIGO
Nunca aspirar líquidos com teores de di-
luentes ou ácidos e dissolventes não diluí-
dos! Trata-se de materiais como gasolina, 
diluente de tinta ou gasóleo de aquecimen-

to. A névoa de pulverização é altamente in-
flamável, explosiva e tóxica. Não utilizar 
acetona, ácidos e diluentes não diluídos, 
dado que podem atacar os materiais utili-
zados no aparelho.
 A ligação de água padrão não é ade-

quada para a operação de aspiração, 
sendo necessário utilizar para esses 
fins a mangueira de aspiração da Kär-
cher (diâmetro mínimo de 1 polegada) 
com filtro (acessório).

 Abrir a admissão de água.
 Desenroscar o bocal.
 Accionar a alavanca da pistola pulveri-

zadora manual.
 Ligar o aparelho e deixá-lo funcionar 

até que a água saia da lança, sem bo-
lhas de ar.

 Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bocal.

� PERIGO
– Perigo de lesões! Nunca utilizar o apa-

relho sem a lança montada. Verificar 
sempre a fixação correcta da lança, an-
tes de utilizar o aparelho. As uniões 
roscadas da lança têm que ser fixadas 
manualmente.

– Na utilização do aparelho em zonas de 
perigo (p. ex. bombas de gasolina), de-
verão ser observadas as respetivas 
normas de segurança.

– Perigo de ferimentos! O gatilho de dis-
paro e a alavanca de segurança não 
devem ser prendidos enquanto o apa-
relho estiver em funcionamento.

– Perigo de ferimentos! Contactar os Ser-
viços Técnicos no caso de a alavanca 
de segurança estar danificada.

– Perigo de ferimentos devido ao jacto de 
água de alta pressão. Antes de qual-
quer intervenção no aparelho, empurrar 
o bloqueio de segurança na pistola pul-
verizadora manual para a frente.

Parâmetros Valor
Valor ph 6,5...9,5
Condutibilidade eléctrica max. 2000 

μS/cm
Hidrocarbonetos < 0,01 mg/l
Cloreto < 250 mg/l
Cálcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH
Ferro < 0,2 mg/l
Manganésio < 0,05 mg/l
Cobre < 0,02 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cloro activo < 0,1 mg/l
Livre de odores agressivos

Aspirar água a partir do 
reservatório

Purgar o ar do aparelho

Manuseamento
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� CUIDADO
Limpar os motores apenas em locais onde 
existam colectores de óleo (protecção do 
ambiente).

 Abrir a pistola pulverizadora manual: 
accionar a alavanca de segurança e o 
gatilho de disparo.

 Fechar a pistola pulverizadora manual: 
soltar a alavanca de segurança e o ga-
tilho de disparo.

 Abrir a admissão de água.
 Ligar a ficha de rede.
 Colocar o selector na posição "I".
 Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual; para o efeito, deslocar o blo-
queio de segurança para trás.

 Abrir a pistola pulverizadora manual.

O aparelho está equipado com os seguin-
tes bocais:
– Bocal de alta potência, ângulo de 25° 

do jacto
– Bocal de rotor

– Para os trabalhos de limpeza mais fre-
quentes

– Para sujidade persistente

� PERIGO
Durante o ajuste da regulação da pressão 
e do caudal, deve ter-se em atenção que a 
união roscada da lança não se solte.

A pressão de trabalho e o débito podem ser 
ajustados na unidade da bomba ou na pis-
tola pulverizadora manual.
Uma redução da pressão/débito não pode 
ser efectuada simultaneamente nos dois 
reguladores. Assim sendo é obrigatório 

cumprir os seguintes métodos de procedi-
mento:

 Ajustar a regulação da pressão/débito 
na pistola pulverizadora na pressão de 
trabalho máxima e débito (+).

 Ajustar a pressão de trabalho e o débito 
através da revolução do regulador de 
débito/pressão na unidade da bomba.
A pressão de trabalho pode ser lida no 
respectivo manómetro.

 Abrir a pistola pulverizadora manual.

 Ajustar a regulação da pressão/débito 
na unidade da bomba, através de revo-
luções no sentido dos ponteiros do reló-
gio, para a pressão de trabalho/ débito 
máximo.

 Ajustar a pressão de trabalho e o débito 
através da revolução do regulador de 
débito/pressão na pistola pulverizadora 
manual (+/-).

 Abrir a pistola pulverizadora manual.

 Fechar a pistola pulverizadora manual.
O aparelho desliga passados 30 segun-
dos.

 Bloquear a pistola pulverizadora manu-
al; para o efeito, deslocar o bloqueio de 
segurança para a frente.

 Depositar a pistola manual, incluindo a 
lança, no suporte.

Após a interrupção:
 Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual; para o efeito, deslocar o blo-
queio de segurança para trás.

 Abrir a pistola pulverizadora manual.
O aparelho liga.

 Depois do aparelho ter funcionado com 
água salgada (água do mar) passar o 
aparelho, no mínimo, durante 2–-3 mi-
nutos por água da rede, mantendo a 
pistola pulverizadora manual aberta.

Abrir/Fechar a pistola pulverizadora 
manual

Ligar a máquina

Funcionamento a alta pressão

Bocal de alta potência

Bocal de rotor

Ajustar a pressão de serviço e o 
débito

Regulação da pressão/débito na 
unidade da bomba

Regulação da pressão/débito na pistola 
pulverizadora manual

Interromper o funcionamento

Desligar o aparelho
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 Fechar a alimentação de água.
 Abrir a pistola pulverizadora manual.
 Ligar a bomba no interruptor do apare-

lho e deixar o mesmo a trabalhar duran-
te 5 a 10 minutos.

 Fechar a pistola pulverizadora manual.
 Colocar o interruptor do aparelho na 

posição "0/OFF".
 Antes de retirar a ficha de rede da to-

mada certifique-se que suas mãos es-
tejam secas.

 Retirar a conexão de água.
 Accionar a pistola manual até a máqui-

na ficar sem pressão.
 Bloquear a pistola pulverizadora manu-

al; para o efeito, deslocar o bloqueio de 
segurança para a frente.

 Arrumar o cabo de ligação à rede, a 
mangueira de alta pressão e os aces-
sórios no aparelho.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Água congelada dentro 
do aparelho pode danificar alguns dos 
seus componentes.
Durante o inverno, guardar o aparelho 
numa zona aquecida ou esvaziar totalmen-
te a água. No caso de longas interrupções 
de funcionamento, recomenda-se a passa-
gem do líquido anticongelante por dentro 
do aparelho.

 Desmontar a mangueira de alimenta-
ção de água e a mangueira de alta 
pressão.

 Soprar o aparelho com ar comprimido.

Aviso:
Utilizar líquido anticongelante comum para 
automóveis à base de glicol.
Respeitar as instruções de utilização do fa-
bricante do anticongelante.

� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
ADVERTÊNCIA
Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.

 Pressionar a alavanca de avanço para 
baixo e empurrar o aparelho.

 Fixar o dispositivo de elevação no cen-
tro do tirante para o carregamento por 
grua.

� PERIGO
Perigo de lesões devido a aparelho em 
queda.
– Ter atenção às prescrições locais de 

prevenção de acidentes e aos avisos 
de segurança.

– Antes de cada transporte com a grua 
deve-se verificar o dispositivo para o 
transporte por grua quanto a possíveis 
danos.

– Antes de cada transporte com uma 
grua, controlar o mecanismo de eleva-
ção quanto a danos.

– Levantar o aparelho apenas neste disposi-
tivo para o transporte por grua.

– Não utilizar quaisquer correntes de fixação.
– Proteger o dispositivo de elevação con-

tra um desengate inadvertido da carga.
– Retirar a lança com pistola pulverizado-

ra manual e objectos soltos antes do 
transporte com a grua.

– Não transportar quaisquer objectos no 
aparelho durante o processo de sus-
pensão.

– O aparelho só pode ser transportado 
com a grua, por pessoas que estejam 
devidamente instruídas para o coman-
do da grua.

– Não permanecer debaixo da carga.
– Certificar-se de que não se encontram 

pessoas na área de perigo da grua.
– Não deixar o aparelho suspenso na 

grua sem supervisão.

Protecção contra o congelamento

Escoar a água

Enxaguar a máquina com anti-
congelante

Transporte

Condução

Transporte por grua
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 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspecção regular de segurança ou assi-
nar um contracto de manutenção.
Por favor, peça informações sobre este tema.

 Controlar o cabo de rede.
O cabo de rede não pode estar danifi-
cado (perigo de choque eléctrico). Um 
cabo de rede danificado tem que ser 
imediatamente substituído pelo serviço 
de pós-venda autorizado ou por um 
electricista credenciado.

 Controlar a mangueira de alta pressão 
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta pressão danificada.

 Controlar o nível do óleo da bomba de 
alta pressão no indicador do nível do 
óleo.
Se o óleo apresentar aspecto leitoso 
(água misturada com o óleo) peça a 

imediata intervenção do serviço de pós-
venda.

 Verificar a estanquidade do aparelho 
(bomba).
É permitida uma fuga de 3 gotas de 
água por minuto que podem aparecer 
na parte de baixo do aparelho. Se a 
fuga for maior, deverá pedir a interven-
ção dos Serviços Técnicos.

 Limpar o filtro na ligação da água.
 Controlar a pressão do ar dos pneumá-

ticos (ver "Dados técnicos").

 Deixar que a manutenção do aparelho 
seja efectuada pelos Serviços Técni-
cos.

 Mudar o óleo da bomba de alta pres-
são.

 Para saber qual o tipo de óleo e o volu-
me de enchimento, consulte os "Dados 
técnicos".

 Desenroscar o parafuso de descarga 
da água.

 Recolher o óleo num recipiente colec-
tor.

 Apertar o parafuso de descarga de 
óleo.

 Encher o novo óleo lentamente até me-
tade do indicador do nível do óleo.

Aviso:
Tenha cuidado para que as bolhas de ar 
possam sair.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho.
– Desligar o aparelho e retirar a ficha de 

rede antes de efectuar quaisquer traba-
lhos no aparelho.

– Os componentes eléctricos só podem 
ser testados e reparados pelos Servi-
ços Técnicos autorizados.

Transporte em veículos

Armazenamento do aparelho

Conservação e manutenção

Manutenção

Inspecção de Segurança /Contrato de 
Manutenção

Antes de cada serviço

Semanalmente

Todas as 500 horas de serviço, pelo 
menos uma vez por ano

Mudança do óleo

Ajuda em caso de avarias
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– Em caso de anomalias que não este-
jam referidas neste capítulo, dúvidas ou 
indicações expressas, pedir a interven-
ção dos Serviços Técnicos autorizados.

A lâmpada de controlo indica os estados 
operativos (verde) e avarias (vermelho).
Repor:
 Colocar o selector na posição "0".
 Esperar brevemente.
 Colocar o selector na posição "I".

 Luz verde permanente:
– Aparelho está operacional.
 Piscar uma vez verde:
– Estado operacional expirou após 30 mi-

nutos.
– O aparelho desligou após 30 minutos 

de funcionamento permanente (segu-
rança no caso de ruptura de uma man-
gueira de alta pressão).

 Luz vermelha permanente:
– Avaria eléctrica no aparelho
 Desligue a ficha da tomada. 
 Pedir a intervenção do serviço de pós-

venda.
 Piscar uma vez vermelho:
– Fuga no lado de alta pressão
 Controlar a mangueira de alta pressão, 

as ligações da mangueira e a pistola 
pulverizadora manual quanto a eventu-
ais fugas.

 Piscar duas vezes vermelho:
– Motor sobrecarregado/sobreaquecido
 Colocar o selector na posição "0".
 Deixar a máquina arrefecer.
 Colocar o selector na posição "I".
– Pressão de água demasiado baixa
 Assegurar uma pressão adequada da 

água.
 Piscar três vezes vermelho:
– Avaria na alimentação de tensão
 Controlar a ligação de rede e os fusí-

veis de rede.
 Piscar quatro vezes vermelho:

– Consumo de corrente demasiado ele-
vado

 Pedir a intervenção do serviço de pós-
venda.

– Não há tensão de rede
 Verificar se a tensão indicada na placa 

de características coincide com a ten-
são da fonte de alimentação.

 Verificar o cabo de rede a respeito de 
danos.

– Lâmpada de controlo pisca verde
 O tempo de operacionalidade expirou. 

Desligar e voltar a ligar o aparelho.
– Disparo do dispositivo de protecção da 

falta de água (opção), devido à baixa 
pressão da água de alimentação.
A lâmpada de controlo "Falta de água" 
brilha.

 Controlar a pressão da água de alimen-
tação, consultar valor mínimo nos "Da-
dos Técnicos".
Para colocar novamente em funciona-
mento, posicionar o interruptor do apa-
relho na posição "0" e voltar a ligar.

– Sobreaquecimento/sobrecarga do mo-
tor resp., protecção de falha de fase ou 
o interruptor de protecção contra enro-
lamento dispararam

 Desligar o aparelho e deixá-lo arrefe-
cer. Eliminar a causa da avaria. Ligar 
novamente o aparelho.

– Bocal errado
 Verificar o tamanho correcto do bocal 

(ver "Dados técnicos").
– Bocal danificado.
 Limpar / substituir o bocal.
– Filtro com sujidade.
 Limpar o filtro na ligação da água.

Desaparafusar a carcaça do filtro, retirar 
o filtro, limpá-lo e inserí-lo novamente.

– Ar no sistema
 Eliminar o ar da máquina.

Desenroscar o bocal. Ligar o aparelho 
e deixá-lo funcionar até que a água saia 
da lança, sem bolhas de ar. Desligar o 
aparelho e voltar a apertar o bocal.

Lâmpada de controlo

Indicação do estado de operação

Indicação de avarias

A máquina não funciona

A máquina não gera pressão
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– Linhas de admissão (adutoras) da bom-
ba com fugas ou entupidas

 Verificar a estanquidade ou entupimen-
to de todas as ligações para a bomba.

 É permitida uma fuga de 3 gotas de 
água por minuto que podem aparecer 
na parte de baixo do aparelho. Se a 
fuga for maior, deverá pedir a interven-
ção dos Serviços Técnicos.

 Verificar a estanqueidade ou entupi-
mento de todas as ligações para a 
bomba de alta pressão.

 Eliminar o ar da máquina.
Desenroscar o bocal. Ligar o aparelho 
e deixá-lo funcionar até que a água saia 
da lança, sem bolhas de ar. Desligar o 
aparelho e voltar a apertar o bocal.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perío-
do de garantia serão reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

� ATENÇÃO
Perigo de ferimentos devido a acessórios 
inadequados. Utilizar apenas acessórios 
que tenham sido homologados para a 
pressão de serviço do aparelho (ver "Da-
dos técnicos").
Utilizar apenas acessórios e peças sobres-
salentes originais. Só assim poderá garan-
tir uma operação do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informações sobre acessórios e 
peças sobressalentes, consulte www.kaer-
cher.com.

Fuga na bomba de alta pressão

Bomba de alta pressão com ruídos 
de pancadas

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes

Acessórios especiais

Acessórios Nº de encomenda
Carretel da mangueira 2.440-002.0
Tambor de mangueira
aço pintado

2.110-002.0

Tambor de mangueira
aço inoxidável

2.110-001.0

Contador das horas 
de serviço

2.851-066.0

Pneumáticos à prova 
de furos

2.851-067.0

Rolos de guia 2.851-042.0
Filtro de água com su-
perfície filtrante am-
pliada.

2.851-065.0
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Declaração UE de 
conformidade

Produto: Lavadora de alta pressão
Tipo: 1.353-xxx

1.367-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE
2014/30/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Processo aplicado de avaliação de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V
Nível de potência acústica dB(A)
HD 16/15-4
Medido: 91
Garantido: 93
HD 20/15-4 Cage
Medido: 95
Garantido: 97
HD 25/15-4 Cage
Medido: 90
Garantido: 93

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos
Tipo HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Conexão eléctrica
Tensão V 400 400 400
Tipo de corrente Hz 3~50 3~50 3~50
Potência da ligação kW 13 11,5 7,5
Protecção de rede (de acção lenta) A 25 25 16
Impedância da rede máx. permitida Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Tipo de protecção IPX5
Conexão de água
Temperatura de admissão, máx. °C 60 60 60
Pressão de admissão (máx.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Quantidade de admissão, mín. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Comprimento da mangueira de ad-
missão (mín.)

m 7,5 7,5 7,5

Diâmetro da mangueira de admis-
são da água (mín.)

Polegada 3/4 3/4 3/4

Altura de aspiração dum recipiente 
aberto (20 ºC).

m 0,5 0,5 0,5

Dados relativos à potência
Pressão de serviço da água (com 
bocal padrão)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Pressão máxima admissível MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Débito, água l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Calibre do bico do bocal padrão -- 155 125 100
Força de recuo da pistola manual N 120 96 77
Produtos de consumo
Quantidade de óleo da bomba l 1,3 1,3 1,3
Tipo de óleo - bomba SAE 15W40
Medidas e pesos
Comprimento x Largura x Altura mm 1040 x 686 x 1080
Peso kg 119 117,2 105,5
Pressão do ar dos pneumáticos MPa (bar) 0,20 (2,0)
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Valor de vibração mão/braço
Pistola pulverizadora manual m/s2 3,6 4,6 5,3
Lança m/s2 6,0 5,9 5,7
Insegurança K m/s2 1,1 1 1
Nível de pressão acústica LpA dB(A) 76 80 79
Insegurança KpA dB(A) 3 3 3
Nível de potência acústica LWA + In-
segurança KWA

dB(A) 93 97 96
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 læses!

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

– Kontroller pakningens indhold for 
manglende tilbehør eller beskadigelser, 
når den pakkes ud.

Elektriske og elektroniske maskiner inde-
holder ofte bestanddele, der ved forkert 
omgang eller forkert bortskaffelse kan ud-
gøre en mulig fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. For en korrekt drift af 
maskinen er disse bestanddele imidlertid 
nødvendige. Maskiner kendetegnet med 
dette symbol må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

� FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
� ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
� FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

Højtryksrenseren må udelukkende bruges 
til:
– rensning af maskiner, køretøjer, byg-

ninger, værktøjer.
– med tilbehør og reservedele som blev 

godkendt af Kärcher.

Indholdsfortegnelse
Miljøbeskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Bestemmelsesmæssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Maskinelementer. . . . . . . . . . . DA 2
Symboler på maskinen . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 3
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Opbevaring af maskinen . . . . . DA 7
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 7
Hjælp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Tilbehør og reservedele  . . . . . DA 9
EU-overensstemmelseserklæ-
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 10
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 11

Miljøbeskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
ødelæggende for miljøet. Afle-
ver derfor udtjente apparater på 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin må 
ikke nå ind i miljøet. Beskyt jorden og sørg 
for en miljørigtigt bortskaffe af affaldsolie.

Faregrader

Bestemmelsesmæssig 
anvendelse
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Se figurerne på side 2
1 Håndspøjtepistol EASY!Force
2 Låsetap
3 Aftrækker
4 Sikringshåndtag
5 Drejekobling

(ikke ved HD 16/15-4 Cage)
6 Højtryksslange EASY!Lock
7 Driftstimetæller (option)
8 Strålerør-opbevaring
9 Bøjle
10 Slange-/kabelholder
11 Afbryder
12 Prop
13 Kontrollampe Funktionstilstand / Fejl
14 Nettilslutningskabel med stik
15 Olie påfyldningsstuds (oliebeholder ved 

HD 25/15-4)
16 Vandtilslutning med filter
17 Tryk-/mængderegulering
18 Rum til tilbehør
19 Olie-bortledningsskrue
20 Oliestandsmåler
21 Højtrykstilslutning EASY!Lock
22 Manometer
23 Støtte til kranbelæsning 
24 Powermundstykke med omløbermøtrik
25 Strålerør EASY!Lock
26 Servo-Press-drejeregulator

– Betjeningselementer til rengøringspro-
cessen er bul.

– Betjeningselementer til vedligeholdelse 
og service er lysegrå.

� ADVARSEL
Læg mærke til vandforsyningsselskabets 
reglementer.
Ifølge de gældende love, må ma-
skinen aldrig anvendes på drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-
rator. Der skal anvendes en veleg-
net systemseparator fra KÄRCHER eller en 
alternativ systemseparator ifølge EN 12729 
type BA. 
Vand, som strømmer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.
� FORSIGTIG
Tilslut aldrig en systemadskiller direkte til 
maskinen, men til drikkevandsforsyningen.

� FARE
Fysisk Risiko!
– Der bør kun bruges originale højtryks-

slanger.
– Højtryksslangen og sprøjteindretningen 

skal være egnet til den maksimale drift-
stryk som angives i de tekniske data.

– Undgå kontakt med kemikalier.
– Kontroller højtryksslangen dagligt.

Knækkede slanger må ikke længere 
bruges.
Hvis det øverste trådlag er synligt, må 
højtryksslangen ikke længere bruges.

– Brug ingen højtryksslanger med beska-
diget gevind.

– Højtryksslangen lægges således ned, 
at den ikke kan køres over.

Maskinelementer

Farvekodning

Symboler på maskinen
Højttryksstråler kan være 
farlige, hvis de ikke an-
vendes korrekt. Strålen 
må ikke rettes mod per-
soner, dyr, tændt elek-
trisk udstyr eller mod sel-
ve maskinen.

Fare for materiel skade 
på grund af frysende 
vand! Maskinen skal op-
bevares eller tømmes i et 
frostfrit rum om vinteren.

Sikkerhedsanvisninger
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– Brug ingen højtryksslange som blev 
kørt over, knækket eller udsat for stød, 
selvom skader ikke er synligt.

– Opbevar højtryksslangen således, at 
der ikke kan opstå mekaniske belast-
ninger.

– Der må ikke foretages ændringer på 
maskinen/tilbehøret.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og må ikke sættes ud af drift og 
deres funktion må ikke omgås.

Det forhindrer en tilfældig start af renseren. 
Ved pauser eller hvis arbejdet er afsluttet 
bør renseren afbrydes.

Låsetappen på pistolgrebet forhindrer util-
sigtet tilkobling af højtryksrenseren.

– Ved reducering af vandmængden med 
tryk-/mængdereguleringen åbnes over-
strømningsventilen og en del af vandet 
flyder tilbage til pumpesugesiden.

– Hvis håndsprøjtepistolen lukkes, åbnes 
overløbsventilen og den samlede vand-
mængde strømmer tilbage til pumpens 
sugeside. Trykafbryderen på overløbs-
ventilen afgiver et signal til styringen 
som afbryder pumpen efter en efter-
løbstid på ca. 30 sekunder (ikke HD 16/
15-4).

– Hvis sprøjetepistolen åbnes igen, tæn-
des pumpen igen fra trykomstilleren på 
pumpens cylinderhovede.

Overtrømningsventilen og trykomstilleren 
er af fabrik indstillet og plomberet. Indstil-
ling foretages udelukkende fra kundeser-
vice.

Fasesvigtbeskyttelsen afbryder strømkred-
sen hvis en fase er spændingsfrit.

Viklings-beskyttelseskontakten i pumpe-
drevets motorvikling afbryder motoren i fald 
af en termisk oberbelastning.

Ved en fejlfunktion af trykafbryderen åbnes 
sikkerhedsventilen. Denne ventil er indstil-
let af fabrik og plomberet. Indstillingerne 
må ikke ændres.

� FARE
Fysisk Risiko! Maskinen, tilførselsledninger, 
højtryksslange og tilslutninger skal være i ud-
mærket tilstand. Hvis apparatet ikke er i en 
fejlfri tilstand, må det ikke benyttes.

 Spidsen på oliebeholderens dæksel 
skæres af (HD 25/14-4).

 Kontroller oliens påfyldningsstand på 
højtrykspumpen.
Olieniveauet skal være i midten af olie-
standsviseren.

 Ved behov skal olie påfyldes (se tekni-
ske data).

Monter forskydningsbøjlen med de fire ved-
lagte skruer.

Sikkerhedsanordninger

Afbryder

Låsetap

Overstrømsventil med trykafbryder

Fasesvigtbeskyttelse

Viklings-beskyttelseskontakt

Sikkerhedsventil

Ibrugtagning

Kontroller oliestanden

Monter forskydningsbøjlen
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Bemærk: EASY!Lock-systemet forbinder 
hurtigt og sikkert komponenterne med kun 
en omdrejning takket være hurtiggevindet.

� ADVARSEL
Fare for personskader på grund af uegnet 
tilbehør. Der må kun bruges tilbehør, som 
er godkendt til maskinens arbejdstryk (se 
"Tekniske data").
Tilbehør må kun monteres hvis maskinen 
er afbrudt.
 Sæt højtryksdysen på strålerøret.
 Omløbermøtrik monteres og spændes 

med hånden (EASY!Lock).
 Forbind strålerøret med håndsprøjtepi-

stolen og spænd det fast med hånden 
(EASY!Lock).

 Monter drejekoblingen for tilslutningen 
af højtryksslangen på pistolen.
(ikke ved HD 16/15-4 Cage)

 Forbind højtryksslangen med maski-
nens håndsprøjtepistol og spænd den 
fast med hånden (EASY!Lock).

– Tilslutningsværdier, se venligst tekni-
ske data.

– El-tilslutningen skal gennemføres af en 
el-installatør og svare til IEC 60364-1. 

� ADVARSEL
Den maksimal tilladelige netimpedans ved 
el-tilslutningspunktet (se tekniske data) må 
ikke overskrides. 
Hvis der uklarheder mht. netimpedansen 
på dit tilslutningspunkt, så kontakt venligst 
dit el-værk.

� FARE
– Uegnede elektriske forlængerledninger 

kan være farlige. Benyt udelukkende de 
hertil godkendte og mærkede el-forlæn-
gerledninger med et tilstrækkeligt stort 
ledningstværsnit ved udendørs brug.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Rul netkablet af og læg det på gulvet.
 Sæt stikket i en stikkontakt.

� ADVARSEL
Læg mærke til vandforsyningsselskabets 
reglementer.
Ifølge de gældende love, må ma-
skinen aldrig anvendes på drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-
rator. Der skal anvendes en veleg-
net systemseparator fra KÄRCHER eller en 
alternativ systemseparator ifølge EN 12729 
type BA. 
Vand, som strømmer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.
� FORSIGTIG
Tilslut aldrig en systemadskiller direkte til 
maskinen, men til drikkevandsforsyningen.
Krav til vandets kvalitet:

Se typeskilt/tekniske data for tilslutnings-
værdier
 Brug en vævforstærket slange (ikke 

med i leveringen).
Diameter min. 3/4“.

Montere håndsprøjtepistolen, 
strålerøret og dysen

Strømforsyning

2.

1.

Vandtilslutning

Parameter Værdi
ph-værdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne max. 2000 

μS/cm
Kulbrinter < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hårdhed < 28 °dH
Jern < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kobber < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivklor < 0,1 mg/l
fri for dårlige lugter
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 Tilslut slangen på maskinens vandtil-
slutning.

 Tilslut slangen til vandhanen. 

� FARE
Opsug aldrig vand fra en drikkevandsbe-
holder.
Denne højtryksrenser er med det rigtige til-
behør egnet til opsugning af overfladevand, 
f.eks. fra regntønder eller bassiner (opsug-
ningsniveau maks. 0,5 m)
� FARE
Opsug aldrig opløsningsmiddelholdige væ-
sker eller ufortyndede syrer og opløsnings-
midler! Herunder hører f.eks. benzin, farve-
fortynder og fyringsolie. Sprøjtetågen er 
meget let antændelig, eksplosiv og giftig. 
Undgå brug af acetone, ufortyndede syrer 
og opløsningsmidler, da disse angriber ma-
skinens materialer.
 Standard-vandtilslutningen er ikke eg-

net til sugedrift, brug derfor en Kärcher-
sugeslange (diameter mindst 1 tomme) 
med filter (tilbehør).

 Åbn for vandtilløbet.
 Skru mundstykket af.
 Brug Håndsprøjtepistolens arm.
 Tænd for maskinen og lad den køre så 

længe indtil vandet løber boblefrit ud af 
strålerøret. 

 Sluk for maskinen og skru dysen på igen.

� FARE
– Fysisk risiko! Maskinen må aldrig bru-

ges uden monteret strålerør. Kontroller, 
om strålerøret sidder fast før hver brug. 
Strålerørets forskruning skal være 
håndspændt.

– Overhold de gældende sikkerhedsfor-
skrifter ved anvendelse af højtryksren-
seren i fareområder (f.eks. tankstatio-
ner).

– Risiko for tilskadekomst! Aftrækkeren 
og sikingshåndtaget må ikke komme i 
klemme under driften.

– Risiko for tilskadekomst! Kontakt kunde-
service, hvis sikringshåndtaget er defekt.

– Fare for personskader pga. højtryks-
vandstrålen. Skub låsetappen på hånd-
sprøjtepistolen fremad, før der arbejdes 
på maskinen.

� FORSIGTIG
Rengør motoren kun på steder med tilsva-
rende olieudskiller (miljøbeskyttelse).

 Åbn håndsprøjtepistolen: Betjen sik-
ringshåndtaget og aftrækkeren.

 Luk håndsprøjtepistolen: Slip sikrings-
håndtaget og aftrækkeren.

 Åbn for vandtilløbet.
 Sæt netstikket i.
 Sæt hovedafbryderen på "I".
 Afsikr håndsprøjtepistolen ved at skub-

be låsetappen tilbage.
 Åbn håndsprøjtepistolen.

Maskinen er udstyret med følgende mund-
stykker:
– Powermundstykke, 25° strålevinkel
– Rotormundstykke

– Til de mest almindelige rengøringsop-
gaver.

– Til svære tilsmudsinger

� FARE
Ved indstilling af tryk-/mængderegulerin-
gen skal der holdes øje med, at strålerørets 
forskruning ikke løsnes.

Arbejdstrykket og kapaciteten kan enten 
indstilles på pumpeenheden eller på hånd-
sprøjtepistolen. 
En tryk-/mængdereducering må ikke ind-
stilles på begge regulatorer samtidigt. Der-
for skal følgende fremgangsmåde tvingen-
de overholdes:

Indsug vand fra beholderen

Maskinen skal afluftes

Betjening

Åbning/lukning af 
håndsprøjtepistolen

Tænd for maskinen

Drift med højtryk

Powerdyse

Rotormundstykke

Arbejdstryk og kapacitet stilles ind
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 Indstille tryk-/mængdereguleringen på 
håndsprøjtepistolen på maksimalt ar-
bejdstryk og kapacitet (+).

 Indstil arbejdstryk og kapacitet ved at 
dreje tryk-/mængdereguleringen på 
pumpeenheden.
Arbejdstrykken kan afæses på mano-
meteret.

 Åbn håndsprøjtepistolen.

 Indstille tryk-/mængdereguleringen på 
pumpeenheden på maksimalt arbejds-
tryk og kapacitet ved at dreje med uret.

 Indstille arbejdstryk og kapacitet ved at 
dreje tryk-/mængdereguleringen på 
håndsprøjtepistolen (+/-).

 Åbn håndsprøjtepistolen.

 Luk håndsprøjtepistolen.
Maskinen afbrydes efter 30 sekunder.

 Sikr håndsprøjtepistolen ved at skubbe 
låsetappen fremad.

 Sprøjtepistol inkl. stålrør stilles fra i strå-
lerørholderen.

Efter afbrydelsen:
 Afsikr håndsprøjtepistolen ved at skub-

be låsetappen tilbage.
 Åbn håndsprøjtepistolen.

Maskinen kobles til igen.

 Efter drift med saltholdigt vand (hav-
vand) skal maskinen spoles med fersk-
vand i mindst 2-3 minutter med åbnet 
håndsprøjtepistol.

 Luk vandtilførslen.
 Åbn håndsprøjtepistolen.
 Tænd pumpen på kontakten og lad den 

køre i 5-10 sekunder.
 Luk håndsprøjtepistolen.
 Sæt startknappen på "0/OFF“.
 Netstikken bør kun trækkes ud af stik-

dåsen med tørre hænder.
 Fjern vandtilslutningen.

 Betjen sprøjtepistolen indtil maskinen 
er fri for tryk.

 Sikr håndsprøjtepistolen ved at skubbe 
låsetappen fremad.

 Anbring nettilslutningskablet, højtryks-
slangen og tilbehøret på maskinen.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Frosset vand i ap-
paratet kan ødelægge dele af dette.
Renseren skal opbevares i et frostfrit rum 
om vinteren. Ved længere driftspauser an-
befales det at pumpe frostbeskyttelsesmid-
del igennem maskinen.

 Vandtilførselsslangen og højtryksslan-
gen skrues fra.

 Blæs maskinen ren med trykluft.

Bemærk:
Brug et almindeligt frostbeskyttelsesmiddel 
til biler på glykolbasis.
Tag hensyn til frostvæskeproducentens in-
struktioner.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
BEMÆRK
Beskyt aftrækkeren mod beskadigelser un-
der transport.

 Tryk skubbebøjlen nedad og skub ma-
skinen.

 Befæst løfteanordningen i midten af 
støtten til kranbelæsning.

� FARE
Fare for personskader hvis maskinen væl-
ter.
– Tag hensyn til de lokale forskrifter og 

sikkerhedsanvisninger til forebyggelse 
af ulykker.

Tryk-/mængdereguleringen på 
pumpeenheden.

Tryk-/mængdereguleringen på 
håndsprøjtepistolen.

Afbrydelse af driften

Sluk for maskinen

Frostbeskyttelse

Vand afledes.

Maskinen skyldes grundigt med 
frostvæske

Transport

Kørsel

Krantransport
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– Inden hver krantransport skal støtten til 
kranbelæsning kontrolleres for skader.

– Før hver krantransport skal hejseværk-
tøjet kontrolleres for skader.

– Maskinen må kun løftes på støtten til 
kranbelæsning.

– Brug ingen anslagskæder.
– Løfteanordningen skal sikres imod util-

sigtet udhængning af lasten.
– Før krantransporten skal håndsprøjte-

pistolen og løse genstande fjernes.
– Under løftningen må der ikke transpor-

teres genstande på maskinen.
– Maskinen må kun transporteres med 

kranen af personer, som er trænet i kra-
nens betjening.

– Personer må ikke stå under lasterne.
– Hold øje med at der ikke befinder sig 

personer i kranens fareområde.
– Maskinen må ikke hænge på kranen 

uden opsyn.

 Ved transport i biler skal renseren fast-
spændes i.h.t. gældende love.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

� FARE
Fare for tilskadekomst på grund af utilsigtet 
startende maskine og elektrisk stød.
Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 

De kan aftale en regelmæssig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale 
en servicekontrakt.
Søg rådgivning.

 Kontroller nettilslutningskablet.
Nettilslutningskablet må ikke beskadi-
ges (fare for elektrisk stød). Et beskadi-
get nettilslutningskabel skal omgående 
udskiftes af den autoriserede kundeser-
vice eller en faguddannet elektriker.

 Højtryksslangen skal kontrolleres med 
hensyn til skader (bristefare).
Udskift beskadigede højtryksslanger 
med det samme.

 Kontroller oliestanden på højtrykspum-
pens oliestandsviser.
Kontakt kundeservice omgående ved 
mælkeagtig olie (vand i olien).

 Kontroller maskinen (pumpen) med 
hensyn på tæthed.
3 vanddråber per minut er tilladt og kan 
udtræde på maskinens bund. Ved stær-
kere utæthed kontakt kundeservice.

 Rens filteret på vandtilslutningen.
 Kontroller hjulenes lufttryk (se "Tekni-

ske data").

 Lad kundeservice gennemføre vedlige-
holdelsen.

 Udskift højtrykspumpens olie.

 Olietype påfyldningsmængde se "Tek-
niske data".

 Skru oliebortledningsskruen ud.
 Tøm olien i opsamlingsbeholderen.
 Skru olieaftapningsskruen i.
 Påfyld nyt olie langsomt op til midten af 

oliestandsindikatoren.
Bemærk:
Luftblærer skal være i stand til at undslippe.

Transport i køretøjer

Opbevaring af maskinen

Pleje og vedligeholdelse

Vedligeholdelse

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

Før hver brug

En gang om ugen

Hver 500. driftstime, mindst en gang om 
året

Olieskift
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� FARE
Fare for tilskadekomst på grund af utilsigtet 
startende maskine og elektrisk stød.
– Træk netstikket og afbryd maskinen in-

den der arbejdes på maskinen.
– El-komponenter må kun kontrolleres og 

repareres af en godkendt kundeservice.
– I tvivlstilfælde eller ved udtrykkelige 

henvisninger skal De kontakte en god-
kendt kundeservice ved fejl, som ikke 
nævnes i dette kapitel.

Kontrollampen viser driftstilstande (grøn) 
og fejl (rød).
Tilbagesætte:
 Hovedafbryderen sættes på "0".
 Vent et øjeblik.
 Sæt hovedafbryderen på "I".

 Konstant grønt lys:
– Maskinen er klar til drift.
 1x blink grøn:
– Startklartilstanden afløbet efter 30 mi-

nutter.
– Maskinen blev afbrudt efter 30 minutter 

konstant drift (sikkerhed ved bristet høj-
tryksslange).

 Konstant rødt lys:
– Elektrisk fejl i maskinen
 Træk netstikket ud.
 Kontakt kundeservice.
 1x blink rødt:
– Højtrykssiden utæt
 Kontroller højtryksslangen, slangefor-

bindelserne og håndsprøjtepistolen 
med hensyn til tæthed.

 2x blink rødt:
– Motor overbelastet/overhedet
 Hovedafbryderen sættes på "0".
 Motoren skal køles ned.
 Sæt hovedafbryderen på "I".
– Vandtryk for lavt
 Sørg for at tilstrækkeligt tryk i vandled-

ningen.

 3x blink rødt:
– Fejl i spændingsforsyningen
 Kontroller nettilslutningen og sikringer-

ne.
 4x blink rødt:
– Strømoptagelse for højt
 Kontakt kundeservice.

– Ingen netspænding
 Kontroller, at den angivne spænding på 

typeskiltet stemmer overens med 
strømkildens spænding.

 Kontroller nettilslutningskablet for be-
skadigelse.

– Kontrollampe blinker grønt
 Startklartiden afløbet. Tænd og sluk for 

maskinen.
– Vandmangelsikringen (option) blev ak-

tiveret på grund af for ringe vandtilløbs-
tryk.
Kontrollampe "Vandmangel" lyser.

 Kontroller tilførselstrykket, se "Tekniske 
data" for min. værdi.
Til genstart af maskinen sættes hoved-
afbryderen på "0" og tænd igen for ma-
skinen.

– Motor overbelstet/overhedet, henholds-
vis fasesvigtbeskyttelsen eller viklings-
beskyttelseskontakten blev udløst.

 Sluk for maskinen og lad den køle ned. 
Fjern grunden for fejlen. Tænd for ma-
skinen.

– Falsk dyse
 Kontroller mundstykket med hensyn til 

den korrekte størrelse (se "Tekniske 
data").

– Spul dysen.
 Rens/udskift dysen.
– Filter tilsmudset.
 Rens filteret på vandtilslutningen.

Skru filterkassen op, tag filteret ud, rens 
det og sæt filteret ind igen.

– Luft i systemet

Hjælp ved fejl

Kontrollampe

Driftstilstandsdisplay

Fejlvisning

Maskinen kører ikke

Maskinen opbygger ingen tryk
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 Renseren skal afluftes.
Skru mundstykket af. Tænd for maski-
nen og lad den køre så længe indtil van-
det løber boblefrit ud af strålerøret.  
Sluk for maskinen og skru mundstykket 
på igen.

– Tilførselsledninger til pumpen utæt eller 
tilstoppet.

 Kontroller alle forsyningsledninger til 
pumpen med henblik på tæthed og til-
stopning.

 3 vanddråber per minut er tilladt og kan 
udtræde på maskinens bund. Ved stær-
kere utæthed kontakt kundeservice.

 Kontroller alle forsyningsledninger til høj-
trykspumpen for tæthed og tilstopning.

 Renseren skal afluftes.
Skru mundstykket af. Tænd for maski-
nen og lad den køre så længe indtil van-
det løber boblefrit ud af strålerøret.  
Sluk for maskinen og skru mundstykket 
på igen.

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.

� ADVARSEL
Fare for personskader på grund af uegnet 
tilbehør. Der må kun bruges tilbehør, som 
er godkendt til maskinens arbejdstryk (se 
"Tekniske data").
Anvend kun originaltilbehør og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele 
findes www.kaercher.com

Højtrykspumpen utæt

Højtrykspumpen banker

Garanti

Tilbehør og reservedele

Ekstratilbehør

Tilbehør Bestillingsnum-
mer

Slangetromme. 2.440-002.0
Slangetrommel
stål, malet

2.110-002.0

Slangetrommel
rustfrit stål

2.110-001.0

Driftstimetæller 2.851-066.0
Punkterfri dæk 2.851-067.0
Drejelige ruller 2.851-042.0
Vandfilter med forstør-
ret filteroverflade.

2.851-065.0

92 DA



– 10

Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU-
overensstemmelseserklæring

Produkt: Højtryksrenser
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Gældende EU-direktiver
2000/14/EF
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2011/65/EU
2014/30/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
HD 16/15-4
Målt: 91
Garanteret: 93
HD 20/15-4 Cage
Målt: 95
Garanteret: 97
HD 25/15-4 Cage
Målt: 90
Garanteret: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Strømtilslutning
Spænding V 400 400 400
Strømtype Hz 3~50 3~50 3~50
Tilslutningseffekt kW 13 11,5 7,5
Netsikring (træg) A 25 25 16
Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Kapslingsklasse IPX5
Vandtilslutning
Forsyningstemperatur, maks. °C 60 60 60
Tilførselstryk, maks. MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Forsyningsmængde, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Længde tilførselsslange (min.) m 7,5 7,5 7,5
Diameter tilførselsslange (min.) Tommer 3/4 3/4 3/4
Sugehøjde ud fra åbn beholder 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Ydelsesdata
Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
Maks. tilladt tryk MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Kapacitet, vand l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standarddysens dysestørrelse -- 155 125 100
Pistolgrebets tilbagestødskraft N 120 96 77
Driftsstoffer
Oliemængde - pumpe l 1,3 1,3 1,3
Oliesort - pumpe SAE 15W40
Mål og vægt
Længde x bredde x højde mm 1040 x 686 x 1080
Vægt kg 119 117,2 105,5
Lufttryk dæk MPa (bar) 0,20 (2,0)
Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-79
Hånd-arm vibrationsværdi
Håndsprøjtepistol m/s2 3,6 4,6 5,3
Strålerør m/s2 6,0 5,9 5,7
Usikkerhed K m/s2 1,1 1 1
Lydtryksniveau LpA dB(A) 76 80 79
Usikkerhed KpA dB(A) 3 3 3
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed 
KWA

dB(A) 93 97 96
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende nødvendig å lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 før 
maskinen settes i drift!

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

– Kontroller ved utpakkingen at innholdet 
i pakken er komplett og uskadd.

Elektriske og elektroniske apparater inne-
holder ofte deler som kan utgjøre en poten-
siell fare for helse og miljø ved feil bruk eller 

feil avfallsbehandling. Disse delene er imid-
lertid nødvendige for korrekt drift av appa-
ratet. Apparater merket med dette symbo-
let skal ikke kastes i husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

� FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
� FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Denne maskin må utelukkende brukes:
– For rengjøring av maskiner, kjøretøy, 

bygninger og verktøy.
– Med utstyr og reservedeler som er god-

kjent av Kärcher.

Se side 2 for illustrasjoner
1 Håndsrpøytepistol EASY!Force
2 Sikringslås
3 Avtrekkerhendel
4 Sikringshendel
5 Rotasjonskobling

(ikke ved HD 16/15-4 Cage)
6 Høyttrykksslange EASY!Lock
7 Driftstimeteller (tilleggsutstyr)
8 Strålerørholder
9 Skyvebøyle
10 Slange-/kabelholder
11 Apparatbryter

Innholdsfortegnelse
Miljøvern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 1
Maskinorganer  . . . . . . . . . . . . NO 1
Symboler på maskinen . . . . . . NO 2
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 2
Sikkerhetsinnretninger  . . . . . . NO 2
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Lagring av maskinen. . . . . . . . NO 6
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 7
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Tilbehør og reservedeler . . . . . NO 9
EU-samsvarserklæring . . . . . . NO 9
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 10

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer må ikke komme ut 
i miljøet. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt 
jordsmonnet og deponer brukt olje på en 
miljøvennlig måte.

Risikotrinn

Forskriftsmessig bruk

Maskinorganer
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12 Propper
13 Kontrolllampe driftstilstand/feil
14 Nettkabel med plugg
15 Oljepåfyllingsstuss (oljebeholder ved 

HD 25/15-4)
16 Vanntilkobling med filter
17 Trykk- / mengderegulering
18 Tilbehørsrom
19 Oljeavtappingsskrue
20 Oljenivåindikator
21 Høytrykkstilkobling EASY!Lock
22 Manometer
23 Streber for kranlasting 
24 Powerdyse med festemutter
25 Strålerør EASY!Lock
26 Servo-Press dreieregulator

– Betjeningselementer for rengjørings-
prosessen er gule.

– Betjeningselementer for vedlikehold og 
service er lysegråe.

� ADVARSEL
Følg vannverkets forskrifter.
I henhold til gjeldende forskrifter 
skal apparatet aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller. 
Det skal brukes en egnet system-
skiller fra KÄRCHER eller alternativt en 
systemskiller iht. EN 12729 type BA. 
Vann som har passert gjennom en sn sys-
temskiller regnes ikke som drikkbart vann.
� FORSIKTIG
Systemskiller skal alltid kobles til vannfor-
syningen, ikke direkte på maskinen.

� FARE
Fare for personskade!
– Bruk bare originale høytrykksslanger.
– Høyttrukksslangen og spruteinnretnin-

gen må være egnet for et maksimalt 
driftstrykk som angitt i Tekniske data.

– Unngå kontakt med kjemikalier.
– Kontroller høytrykksslangen daglig.

Knekte slanger må ikke brukes lenger.
Dersom høytrykksslangens ytre trådlag 
er synlig, må den ikke brukes mer.

– Ikke bruk høytrykksslanger med skadet 
gjengeparti.

– Legg høytrykksslangen slik at den ikke 
kan kjøres over.

– Høytrykksslanger med synlige skader, 
eller som er overkjørt, knekt, støtbelas-
tet osv. må ikke brukes mer.

– Høytrykksslangen må oppbevares på 
en slik måte at det ikke kan oppstå me-
kaniske belastninger.

– Det må ikke gjøres endringer på appa-
ratet/tilbehøret.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for å 
beskytte brukeren og må ikke settes ut av 
drift eller omgås.

Denne forhindrer utilsiktet start av appara-
tet. Slå av ved arbeidspauser og etter av-
sluttet arbeid.

Sikringslåsen på håndsprøytepistolen for-
hindrer utilsiktet aktivering av høytrykks-
vaskeren.

– Når vannmengden reduseres med 
trykk-/mengdereguleringen, åpner 
overstrømsventilen og en del av vannet 
går tilbake til pumpens sugeside.

Fargemerking

Symboler på maskinen
Høytrykkstråler kan være 
farlige ved feil bruk. Strå-
len må ikke rettes mot 
personer, dyr, elektrisk 
utstyr som er på, eller 
maskinen selv.

Fare for skader dersom 
vann fryser! Om vinteren 
må maskinen oppbeva-
res frostfritt, ellers må 
den tømmes fullstendig.

Sikkerhetsanvisninger

Sikkerhetsinnretninger

Apparatbryter

Sikringslås

Overstrømsventil med trykkbryter

96 NO



– 3

– Dersom høytrykkspistolene lukkes, åp-
nes overstrømningsventilen og hele 
vannmengden strømmer tilbake til pum-
pens sugeside. Trykkbryter på over-
strømsventil gir et signal til styringen 
som slår av pumpen etter ca. 30 sek-
unders etterløpstid (ikke HD 16/15-4).

– Dersom høytrykkspistolen åpnes igjen 
kobler trykkbryteren på sylindderhodet 
pumpen inn igjen.

Overstrømsventil og trykkbryter er innstilt 
fra fabrikk og plombert. Justering må kun 
foretas av kundeservice.

Faseutfallsbeskyttelsen avbryter strømmen 
dersom en fase er uten spenning.

Viklingskontakten i motorviklingen for pum-
pen kobler ut motoren ved termisk overbe-
lastning.

Ved feil på trykkbryteren åpner sikkerhets-
ventilen. Denne ventilen er innstilt og plom-
bert fra fabrikken. Innstillingen skal ikke en-
dres.

� FARE
Fare for personskade! Apparat, tilførsels-
ledninger, høytrykksledning og tilkoblinger 
må være i feilfri tilstand. Maskinen skal ikke 
brukes dersom det ikke er i feilfri stand.

 Kutt av tuppen på oljebeholderdekselet 
(HD 25/15-4).

 Kontroll av oljenivå på høytrykkspum-
pe.
Oljenivået skal være til midt på oljenivå-
indikatoren.

 Etterfyll olje ved behov (se Tekniske da-
ta).

Fest skyvebøylen med de 4 vedlagte skru-
ene.

Henvisning: EASY!Lock-Systemet forbin-
der komponenter raskt og sikkert med en 
hurtigvinsj på kun en omdreining.

� ADVARSEL
Fare for personskader ved uegnet tilbehør. 
Bruk kun tilbehør som er egnet for appara-
tets driftstrykk (se "Tekniske data").
Koble ti tilbehør kun med avslått apparat.
 Sett høytrykksdysen på strålerøret.
 Monter overfalsmutteren og trekk den til 

for hånd (EASY!Lock).
 Kolbe strålerøret til håndsprøytepisto-

len og stram den håndfast (EA-
SY!Lock).

 Monter rotasjonskoblingej for tilkobling 
av høytrykkslange på pistolen.
(ikke ved HD 16/15-4 Cage)

 Koble høyttrykkslangen med 
håndsprøytepistolen og høyttrykkstil-
koblingen på apparatet og stram (EA-
SY!Lock).

Faseutfallsbeskyttelse

Viklingsbeskyttelseskontakt

Sikkerhetsventil

Ta i bruk

Kontroll av oljenivå

Monter skyvebøylen

Monter høytrykkspistol, strålerør og 
dyse 

2.

1.
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– For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
– Den elektriske tilkoblingen må foretas 

av en servicemontør eller en autorisert 
elektriker og må være iht. IEC 60364-1.

� ADVARSEL
Maksimalt tillatt nettimpedans på det elek-
triske tilkoblingspunktet (se tekniske data) 
skal ikke overskrides. 
Dersom det er uklarheter om nettimpedan-
sen på tilkoblingspunktet ditt, vennligst 
kontakt strømleverandøren for informasjon.
� FARE
– Uegnede elektriske skjøteledninger kan 

være farlige. Ved utendørs bruk må det 
anvendes elektriske skjøteledninger 
som er godkjent for dette og merket et-
ter gjeldende regler, og som har tilstrek-
kelig ledningstverrsnitt.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Vikel av strømkabelen og legg den på 
bakken.

 Sett støpselet i en veggkontakt.

� ADVARSEL
Følg vannverkets forskrifter.
I henhold til gjeldende forskrifter 
skal apparatet aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller. 
Det skal brukes en egnet system-
skiller fra KÄRCHER eller alternativt en 
systemskiller iht. EN 12729 type BA. 
Vann som har passert gjennom en sn sys-
temskiller regnes ikke som drikkbart vann.
� FORSIKTIG
Systemskiller skal alltid kobles til vannfor-
syningen, ikke direkte på maskinen.
Krav til vannkvalitet:

Se typeskilt/tekniske data for tilkoblingsver-
dier.
 Bruk en armert slange (ikke del av leve-

ransen).
Minimumsdiameter 3/4".

 Skru vanntilførselsslangen av fra mas-
kinens vannkopling.

 Koble slangen til vannkranen.

� FARE
Sug aldri opp vann fra en drikkevannsbe-
holder.
Med det riktige tilbehøret kan høytrykks-
vaskeren pumpe opp overflatevann, f. eks. 
fra en regntank eller vanndam (sugehøyde 
maks. 0,5).
� FARE
Sug aldri inn væsker som inneholder løse-
midler eller ufortynnede syrer og løsemid-
ler! Eksempler på slike væsker kan være 
bensin, malingstynner og fyringsolje. 
Sprøytetåken er høytantennelig, eksplosiv 
og giftig. Ikke bruk aceton, ufortynnede sy-
rer og løsemidler, da disse angriper materi-
alet som er brukt i maskinen.
 Standard-vanntilkobling er ikke egent 

for sugedrift, bruk derfor Kärcher-suge-
slange (diameter minst 1 tomme) med 
filter (tilbehør).

 Åpne vannkranen.
 Skru av dyse.
 Trykk inn spaken på håndsprøytepisto-

len.
 Slå på maskinen og la den gå til vannet 

kommer fritt for luft ut av strålerøret.
 Slå av maskinen og skru på dysen 

igjen.

Strømforsyning

Vanntilkobling

Parameter Verdi
pH-verdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne max. 2000 

μS/cm
Hydrokarbonater < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Kalsium < 200 mg/l

Total hardhet < 28 °dH
Jern < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kopper < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivt klor < 0,1 mg/l
uten ubehagelig lukt

Suge ut vann fra beholderen

Luft maskinen
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� FARE
– Fare for personskade! Bruk aldri appa-

ratet uten montert strålerør. Kontroller 
at strålerøret sitter fast før hver bruk. 
Skruingen på strålerøret må være truk-
ket til håndfast.

– Ved bruk av maskinen i risikoområder 
(f.eks. bensinstasjoner) må gjeldende 
sikkerhetsforskrifter følges.

– Fare for personskade! Avtrekksspaken 
og sikringsspaken må ikke være fast-
klemt under drift.

– Fare for personskade! Kontakt kunde-
service ved defekt sikringsspake.

– Høytrykksstrålen kan utgjøre fare for 
personskader. Før alt arbeid på appara-
tet må du skyve sikringen på 
håndsprøytepistolen forover.

� FORSIKTIG
Det må kun foretas motorvask på steder 
med oljeutskiller (miljøvern).

 Åpne håndsrpøytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

 Lukk håndsprøytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

 Åpne vannkranen.
 Sett i støpselet.
 Sett maskinbryteren i stilling ”I”.
 Løsne håndsprøytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
 Åpne høytrykkspistolen.

Maskinen er utstyrt med følgende dyser:
– Powerdyse, 25° strålevinkel
– Rotordyse

– For enkle rengjøringsoppgaver

– For hardnakket smuss

� FARE
Ved regulering av trykk/volum innstillingen, 
pass på at innskruingen av strålerøret ikke 
løsner.

Arbeidstrykk og matemengde kan stilles 
inn enten på pumpeenheten eller på høy-
trykkpistolen.
Redusering av rykk/mengde skal ikke foretas 
samtidig på de to regulatorene. Derfor skal 
følgende fremgangsmåte absolutt følges: 

 Trykk-/mengderegulering på høytrykk-
pistolen stilles inn på maksimalt ar-
beidstrykk og matemengde (+).

 Arbedistrykk og matemengde stilles inn 
på pumpeenheten ved å dreie på trykk-
/mengderegulatoren.
Avles arbeidstrykket på manometeret.

 Åpne høytrykkspistolen.

 Trykk-/mengderegulering på pumpeen-
heten stilles inn på maksimalt arbeids-
trykk og matemengde ved å dreie med 
klokka.

 Arbedistrykk og matemengde stilles inn 
på høytrykkpistolen ved å dreie på 
trykk-/mengderegulatoren (+/-).

 Åpne høytrykkspistolen.

 Lukk høytrykkspistolen.
Apparatet slår seg av etter 30 sek-
under.

 Sikre håndsprøytpistolen, for å gjøre 
dette skyves sikringen forover.

 Høytrykkspistolen inkl. strålerør settes i 
strålerørholderen.

Etter avbrudd:
 Løsne håndsprøytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
 Åpne høytrykkspistolen.

Apparatet slår seg på igjen.

Betjening

Åpne/lukke håndsprøytepistolen

Slå apparatet på

Drift med høytrykk

Powerdyse

Rotordyse

Innstilling av arbeidstrykk og 
vannmengde

Trykk-/mengderegulering på 
pumpeenheten

Trykk-/mengderegulering på 
høytrykkpistolen

Opphold i arbeidet
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 Etter bruk av saltholdig vann (sjøvann), 
må maskinen skylles med åpen høy-
trykkspistol i minst 2–3minutter, med 
ledningsvann.

 Steng vanntilførselen.
 Åpne høytrykkspistolen.
 Slå på pumpen med apparatets bryter 

og la den gå i 5-10 sekunder.
 Lukk høytrykkspistolen.
 Sett hovedbryteren til "0/OFF".
 Trekk ut støpselet (tørre hender) fra 

stikkontakten.
 Fjerne vanntilkoblingen.
 Trykk på sprøytepistolen til apparatet er 

trykkløst.
 Sikre håndsprøytpistolen, for å gjøre 

dette skyves sikringen forover.
 Lagre strømkabel, høytrykkslange og 

tilbehør med maskinen.

OBS
Fare for skader! Dersom vann fryser 
i maskinen, kan dette føre til at deler 
i maskinen skades.
Om vinteren må maskinen oppbevares 
frostfritt, ellers må den tømmes fullstendig. 
Ved lengere pauser i arbeidet vil 
vi anbefale at det pumpes et frostbeskyttel-
sesmiddel gjennom maskinen.

 Skru av vanntilførselslange og høy-
trykkslange.

 Blås den ut med trykkluft.

Merknad:
Bruk vanlig glykolbasert frostmiddel for biler.
Følg bruksanvisning for frostvæsken.

� FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
OBS
Beskytt avtrekkspaken mot skade under 
transport.

 Trykk ned skyvebøyle og skyv appara-
tet.

 Fest løfteinnretning midt på streberen 
for kranløfting.

� FARE
Fare for skader på grunn av maskin som 
faller ned.
– Lokale forskrifter for ulykkesforebyg-

ging og sikkerhetsanvisningene skal 
følges.

– Før hver krantransport må man kontrol-
lere innretning for kranlasting for ska-
der.

– Før hver transport med kran skal løfte-
utstyret kontrolleres for skader.

– Løft apparatet kun ved hjelp av denne 
innretningen for kranlasting.

– Det må ikke brukes anslagskjeden.
– Sikre løfteinnretning mot utilsiktet opp-

henging av lasten.
– Ta av strålerøret og løse gjenstander 

før transport med kran.
– Under løftingen skal det ikke transpor-

teres gjenstander på maskinen.
– Maskinen må bare transporteres med 

kranen av personer som er undervist i 
betjening av kranen.

– Ikke stå under lasten.
– Pass på at personer ikke oppholder seg 

i kranens faresone.
– La ikke maskinen henge på kranen uten 

oppsyn.

 Ved transport i kjøretøyer skal appara-
tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

� FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

Slå maskinen av

Frostbeskyttelse

Tapp ut vannet

Spyl frostvæske gjennom apparatet.

Transport

Kjøring

Krantransport

Transport i kjøretøy

Lagring av maskinen
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� FARE
Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk støt.
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller inngå en servicekontrakt 
med din forhandler.
Spør din forhandler om råd og veiledning.

 Kontroller strømkabel.
Den elektriske ledningen må ikke være 
skadet (fare for elektrisk støt). En ska-
det strømkabel skal straks skiftes av 
autorisert elektriker eller autorisert ser-
vicetekniker.

 Kontroller høytrykkslange for skader 
(fare for sprekk).
Høytrykkslanger med skader må skiftes 
ut umiddelbart.

 Kontroll av oljenivå via oljenivåindikator 
på høytrykk-pumpe.
Er oljen melkehvit (vann i oljen), ta 
umiddelbart kontakt med en service-
montør.

 Kontroller pumpen for evt. lekkasjer.
3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved større lekkasjer må pumpen 
kontrolleres av en servicemontør.

 Rengjør filter i vanntilkoblingen.
 Kontroller dekktrykk på hjulene (se 

"Tekniske data").

 La kundeservice gjennomføre vedlike-
hold av maskinen.

 Skifting av olje på høytrykkspumpe.

 For oljetyper og fyllingsmengde, se 
"Tekniske data".

 Skru ut oljeavtappingsskrue.
 La oljen renne ut i oppsamlingsbehol-

der.
 Skru på oljetappepluggen.
 Fyll langsomt på ny olje til det står midt 

på oljenivåindikatoren.
Merknad:
Unngå om mulig luftbobler.

� FARE
Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk støt.
– Før alt arbeide på apparatet skal appara-

tet slås av og strømkabelen trekkes ut.
– Elektriske komponenter må kun kontrol-

leres og repareres av en servicemontør 
eller en autorisert elektriker.

– Ved feil som ikke er nevnt i dette kapit-
tel, i tvilstilfeller og ved anvisninger om 
dette, må det tas kontakt med en servi-
cemontør.

Kontroll-lampen viser driftstilstand (grønn) 
og feil (rød).
Tilbakestille:
 Sett maskinbryteren i stilling ”0”.
 Vent litt.
 Sett maskinbryteren i stilling ”I”.

 Kontinuerlig grønn:
– Maskinen klar til bruk.
 1x grønt blink:
– Driftsklar utløpt etter 30 minutter.
– Maskinen har etter 30 minutter kontinu-

erlig drift slått seg av (sikkerhet mot 
sprekk i høytrykkslange).

 Kontinuerlig rød:
– Elektrisk feil i maskinen
 Trekk ut nettstøpselet. 
 Ta kontakt med en servicemontør.

Pleie og vedlikehold

Vedlikehold

Sikkerhetsinspeksjon/
vedlikeholdskontrakt

Før hver igangsetting

Ukentlig

Etter 500 driftstimer, minimum årlig

Oljeskift

Feilretting

Kontroll-lamper

Driftstilstand-indikator

Feilindikator
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 1x rødt blink:
– Høytrykksiden utett
 Kontroller høytrykkslange, slangetilkob-

linger og høytrykkpistolen for lekkasjer.
 2x rødt blink:
– Motor overbelastet/overopphetet
 Sett maskinbryteren i stilling ”0”.
 La apparatet avkjøles.
 Sett maskinbryteren i stilling ”I”.
– Vanntrykk for lavt
 Sikre tilstrekkelig vannledningstrykk.
 3x rødt blink:
– Feil i spenningsforsyningen
 Kontroller nettkobling og nettsikringer.
 4x rødt blink:
– Strømforbruk for høyt
 Ta kontakt med en servicemontør.

– Ingen nettspenning
 Kontroller at spenningen som er oppgitt 

på typeskiltet er overensstemmende 
med strømkildens spenning.

 Kontroller strømkabelen for skader.
– Kontroll-lampen blinker grønt
 Beredskapstid er utløpt. Slå maskinen 

på og av igjen.
– Vannmangelsikring (valgmulighet) er 

utløst pga. lavt trykk på vanntilførsel.
Kontrolllampe vannmangel lyser.

 Kontroller vanntilførselsmengden, mini-
malverdi se "Tekniske data".
For å starte apparatet igjen, må appa-
ratbryteren settes i posisjon "0", og der-
etter slås på igjen.

– Motor overbelastet/üoveroppvarmet el-
ler faseutfall eller spolevernbryter er ut-
løst.

 Slå av maskinen og la den avkjøle seg. 
Rett opp feilen. Slå apparatet på.

– Feil dyse
 Kontroller dyse for riktig størrelse (se 

"Tekniske data").
– Dysen utspylt.
 Rengjør evt. skift dyse.
– Filter tilsmusset.

 Rengjør filter i vanntilkoblingen.
Skru av filterhus, ta av filter, rengjør og 
sett det inn igjen.

– Luft i systemet
 Luft maskinen.

Skru av dyse. Slå på maskinen og la 
den gå til vannet kommer fritt for luft ut 
av strålerøret. Slå av maskinen og skru 
på dysen igjen.

– Tilførselledning til pumpen er utett eller 
tilstoppet.

 Kontroller samtlige tilførselsledninger til 
pumpe for evt. lekkasjer eller tilstoppin-
ger.

 3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved større lekkasjer må pumpen 
kontrolleres av en servicemontør.

 Kontroller samtlige tilførselsledninger til 
høytrykkspumpe for evt. lekkasjer eller 
tilstoppinger.

 Luft maskinen.
Skru av dyse. Slå på maskinen og la 
den gå til vannet kommer fritt for luft ut 
av strålerøret. Slå av maskinen og skru 
på dysen igjen.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Apparatet går ikke

Apparat bygger ikke opp trykk

Høytrykkspumpe utett

Høytrykkspumpen vibrerer (slag)

Garanti
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� ADVARSEL
Fare for personskader ved uegnet tilbehør. 
Bruk kun tilbehør som er egnet for appara-
tets driftstrykk (se "Tekniske data").
Bruk bare originalt tilbehør og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbehør og reservedeler 
finner du på www.kaercher.com.

Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til både design, kon-
struksjon og type markedsført av oss. Ved 
endringer på maskinen som er utført uten 
vårt samtykke, mister denne erklæringen 
sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Tilbehør og reservedeler

Tilleggsutstyr

Tilbehør Bestillingsnum-
mer

Slangetrommel 2.440-002.0
Slangetrommel
stål, lakkert

2.110-002.0

Slangetrommel
rustfritt stål

2.110-001.0

Driftstimeteller 2.851-066.0
Punkteringssikre dekk 2.851-067.0
Styrehjul 2.851-042.0
Vannfilter med forstør-
ret filterflate.

2.851-065.0

EU-samsvarserklæring

Produkt: Høytrykksvasker
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Relevante EU-direktiver
2000/14/EF
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2011/65/EU
2014/30/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivå dB(A)
HD 16/15-4
Målt: 91
Garantert: 93
HD 20/15-4 Cage
Målt: 95
Garantert: 97
HD 25/15-4 Cage
Målt: 90
Garantert: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Strømtilkobling
Spenning V 400 400 400
Strømtype Hz 3~50 3~50 3~50
Kapasitet kW 13 11,5 7,5
Strømsikring (trege) A 25 25 16
Maks. tillatt nettimpedanse Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Beskyttelsestype IPX5
Vanntilkobling
Vanntilførselstemperatur, maks. °C 60 60 60
Tilførselstrykk (max) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Tilførselsmengde, min. l/time (l/

min)
3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Tilførselsslange – lengde (min.) m 7,5 7,5 7,5
Tilførselsslange – min. diameter " (tommer) 3/4 3/4 3/4
Sugehøyde fra åpen beholder 20 ºC m 0,5 0,5 0,5
Effektspesifikasjoner
Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
Maks. tillatt trykk MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Vannmengde l/time (l/

min)
2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)

Dysestørrelse på standarddyse -- 155 125 100
Rekylkraft høytrykkspistol N 120 96 77
Driftsmidler
Oljemengde - pumpe l 1,3 1,3 1,3
Oljetype - pumpe SAE 15W40
Mål og vekt
Lengde x bredde x høyde mm 1040 x 686 x 1080
Vekt kg 119 117,2 105,5
Lufttrykk hjul MPa (bar) 0,20 (2,0)
Registrerte verdier etter EN 60335-2-79
Hånd-arm vibrasjonsverdi
Høytrykkspistol m/s2 3,6 4,6 5,3
Strålerør m/s2 6,0 5,9 5,7
Usikkerhet K m/s2 1,1 1 1
Støytrykksnivå LpA dB(A) 76 80 79
Usikkerhet KpA dB(A) 3 3 3
Støyeffektnivå LWA + usikkerhet KWA dB(A) 93 97 96
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning måste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!
– Informera inköpsstället omgående vid 

transportskador.
– Kontrollera vid uppackningen att inga 

tillbehör saknas eller är skadade.

Elektriska och elektroniska maskiner inne-
håller ofta komponenter som vid felaktig 
användning eller felaktig avfallshantering 
kan utgöra en potentiell risk för människors 

hälsa och för miljön. Dessa komponenter är 
dock nödvändiga för att maskinen ska kun-
na arbeta korrekt. Maskiner som märkts 
med denna symbol får inte kastas i hus-
hållssoporna.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

� FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
� VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
� FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

Använd denna högtryckstvätt enbart till:
– rengöring av maskiner, fordon, byggna-

der, verktyg.
– med av Kärcher godkända tillbehör och 

reservdelar.

Figurer, se sida 2
1 Handspruta EASY!Force
2 Säkerhetsspärr
3 Startspak
4 Säkerhetsspak
5 Vridkoppling

(ej hos HD 16/15-4 Cage)
6 Högtrycksslang EASY!Lock
7 Räkneverk driftstimmar (tillval)
8 Spolrörshållare
9 Skjuthandtag

Innehållsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivåer . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Ändamålsenlig användning. . . SV 1
Aggregatelement. . . . . . . . . . . SV 1
Symboler på aggregatet . . . . . SV 2
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 2
Säkerhetsanordningar. . . . . . . SV 2
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Lagring av maskinen. . . . . . . . SV 7
Skötsel och underhåll . . . . . . . SV 7
Åtgärder vid störningar . . . . . . SV 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 9
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 10

Miljöskydd
Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.
Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
återvinningssystem.

Motorolja, värmeolja, diesel och bensin får 
inte släppas ut i miljön. Skydda marken 
och avfallshantera förbrukad olja på ett 
miljövänligt sätt.

Risknivåer

Ändamålsenlig användning

Aggregatelement
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10 Slang-/kabelfäste
11 Huvudreglage
12 Propp
13 Kontrollampa drifttillstånd / Störning
14 Nätkabel med kontakt
15 Oljepåfyllningsrör (oljebehållare hos 

HD 25/15-4)
16 Vattenanslutning med filter
17 Tryck-/Mängdreglering
18 Tillbehörsfack
19 Skruv för oljeutsläpp
20 Oljemätare
21 Högtrycksanslutning EASY!Lock
22 Manometer
23 Fäste för kranlastning
24 Kraftmunstycke med mantelmutter
25 Strålrör EASY!Lock
26 Servo-Press-vridreglage

– Manöverelement för rengöringsproces-
sen är gula.

– Manöverelement för underhåll och ser-
vice är ljusgrå.

� VARNING
Beakta vattenleverantörens anvisningar 
och föreskrifter.
Enligt gällande föreskrifter får ma-
skinen aldrig köras över dricksvat-
tennätet utan systemavskiljare. 
Passande systemavskiljare från 
KÄRCHER, eller alternativt en systemavskil-
jare enligt EN 12729 typ BA, ska användas. 
Vatten som runnit genom en systemavskil-
jare anses inte vara drickbart.

� FÖRSIKTIGHET
Anslut alltid systemavskiljaren till vattenför-
sörjningen, aldrig direkt till maskinen.

� FARA
Risk för skada!
– Använd endast originalhögtrycksslangar.
– Högtrycksslang och sprutanordning 

måste vara anpasade till det övertryck 
som anges under Tekniska Data. 

– Undvik kontakt med kemikalier.
– Kontrollera högtrycksslangen dagligen.

Använd inte böjda, vikta slangar.
Syns yttre trådlager så använd inte hög-
trycksslangen mer.

– Använd inte högtrycksslang med ska-
dad gängning.

– Lägg högtrycksslangen på sådant sätt 
att den inte kan köras över.

– Använd inte slang som körts över, är 
böjd eller utsatts för stötar mer, även 
om det inte finns synliga skador.

– Förvara högtrycksslang på sådant sätt 
att inte mekaniska belastningar upptä-
der. 

– Inga förändringar får göras på maski-
nen/tillbehören.

Säkerhetsanordningarna ger skydd åt an-
vändaren och får varken sättas ur drift eller 
förbikopplas.

Detta förhindrar att apparaten startas oav-
siktligt. Stäng av vid pauser, eller efter av-
slutat arbete.

Säkerhetsspärren på handsprutan förhin-
drar att apparaten startas oavsiktligt.

Färgmärkning

Symboler på aggregatet
Högtrycksstrålar kan 
vara farliga vid felaktig 
användning. Strålen får 
inte riktas mot männis-
kor, djur, aktiv elektrisk 
utrustning eller mot själva 
maskinen.

Skaderisk på grund av 
vatten som fryser! Förva-
ra aggregatet i uppvärmt 
utrymme under vintern, 
eller töm det.

Säkerhetsanvisningar

Säkerhetsanordningar

Huvudreglage

Säkerhetsspärr
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– Om vattenmängden minskas med tryck/
mängdregleringen öppnas överfyll-
ningsventilen och en del av vattnet fly-
ter tillbaka till pumpens sugsida.

– Om handsprutspistolen stängs öppnar 
spillvattenventilen och hela vatten-
mängden rinner tillbaka till pumpens 
sugsida. Tryckbrytaren på överström-
ningsventilen ger en signal styrningen 
som stänger av pumpen efter ca 30 
sekunder efterarbetningstid (ej HD 16/
15-4).

– Öppnas handsprutan igen startar tryck-
ställaren på cylinderhuvudet pumpen 
på nytt.

Överfyllnadsventil och tryckställare har 
ställts in av tillverkaren och är plomberade. 
Inställning endast av kundservice.

Fasskyddet bryter strömkretsen när en fas 
saknar spänning.

Lindningsskyddskontakten i pumpdriftens 
motorlindning stänger av motorn vid ter-
misk överbelastning.

Vid störning hos tryckställaren öppnas sä-
kerhetsventilen. Denna ventil är inställd 
hos tillverkaren och plomberad.  Inställ-
ningen får inte förändras.

� FARA
Skaderisk! Aggregat, matarledningar, hög-
trycksslang och anslutningar måste vara i 
ett oklanderligt tillstånd. Är dessa inte i ett 
oklanderligt tillstånd får apparaten inte bru-
kas.

 Klipp av spetsen på oljebehållarens 
lock. (HD 25/15-4).

 Kontrollera oljenivå hos högtryckspum-
pen.
Oljenivån måste befinna sig på mitten 
av oljemätaren. 

 Fyll på olja om så behövs (se Tekniska 
Data).

Montera skjutbygeln med de 4 medföljande 
skruvarna.

Obs! EASY!Lock-systemet förbinder kom-
ponenterna med en snabbgänga snabbt 
och säkert på bara ett varv.

� VARNING
Skaderisk pga. olämpligt tillbehör. Använd 
enbart tillbehör som är godkända för aggre-
gatets arbetstryck (se "Tekniska data").
Tillbehör får endast monteras med aggre-
gatet frånkopplat.

Överströmningsventil med 
tryckbrytare

Skydd mot fasavbrott

Lindningsskyddskontakt

Säkerhetsventil

Idrifttagning

Kontrollera oljenivån

Montera skjutbygeln

Montera handspruta, strålrör och 
munstycke

2.

1.
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 Sätt på högtryckmunstycket på strålröret
 Montera kopplingsmuttern och dra fast 

den för hand (EASY!Lock).
 Anslut strålröret och handsprutan och 

dra åt för hand (EASY!Lock).
 Montera rotationskopplingen för anslut-

ning av högtryckslangen på sprutan
(ej hos HD 16/15-4 Cage)

 Anslut högtrycksslangen till handspru-
tan och maskinens högtrycksanslutning 
och dra åt för hand (EASY!Lock).

– Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
– Den elektriska anslutningen måste utfö-

ras av en elektriker och motsvara IEC 
60364-1.

� VARNING
Maximalt tillåten nätimpedans på den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) får inte överskridas. 
Vid oklarheter rörande nätimpedansen på 
ditt anslutningsställe bör du ta kontakt med 
ditt energiföretag.
� FARA
– Olämpliga elektriska förlängningsslad-

dar kan vara farliga. Använd bara elek-
triska förlängningssladdar som är god-
kända för användning utomhus och har 
motsvarande märkning och tillräcklig le-
dararea.
1 - 10 m: 4 mm2 

10 - 30 m: 6 mm2 

 Linda upp nätkabeln och lägg den på 
golvet.

 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

� VARNING
Beakta vattenleverantörens anvisningar 
och föreskrifter.
Enligt gällande föreskrifter får ma-
skinen aldrig köras över dricksvat-
tennätet utan systemavskiljare. 
Passande systemavskiljare från 
KÄRCHER, eller alternativt en systemavskil-
jare enligt EN 12729 typ BA, ska användas. 
Vatten som runnit genom en systemavskil-
jare anses inte vara drickbart.

� FÖRSIKTIGHET
Anslut alltid systemavskiljaren till vattenför-
sörjningen, aldrig direkt till maskinen.
Krav på vattenkvaliteten:

Anslutningsvärde, se typskylt/Tekniska Data.
 Använd en vävförstärkt slang (ingår ej i 

leveransen).
Diameter minst 3/4 tum.

 Koppla slangen till vattenanslutningen 
på apparaten.

 Anslut slangen till vattenkranen.

� FARA
Sug aldrig upp vatten ur en dricksvattenbe-
hållare.
Högtryckstvätten är, med motsvarande till-
behör, lämplig för uppsugning av ytvatten 
från ex. regnvattentunnor eller dammar 
(uppsugningshöjd max. 0,5 m).
� FARA
Sug aldrig upp vätskor som innehåller lös-
ningsmedel eller outspädda syror och lös-
ningsmedel! Hit räknas bl.a. bensin, tinner 
eller eldningsolja. Ångan är lättantändlig, 
explosiv och giftig. Använd inte aceton, out-
spädda syror och lösningsmedel eftersom 
de angriper de material som använts i ma-
skinen
 Standard-vattenanslutningen är inte 

lämplig för sugdrift, använd därför Kär-
cher-sugslang (diameter minst 1 tum) 
med filter (tillbehör).

Strömförsörjning

Vattenanslutning

Parameter värde
pH-värde 6,5...9,5
elektrisk ledningsförmåga max. 2000 

μS/cm
Kolväten < 0,01 mg/l
Klor < 250 mg/l
Kalcium < 200 mg/l
Totalhårdhet < 28 °dH
Järn < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Koppar < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivt klor < 0,1 mg/l
fritt från illaluktande dofter

Sug upp vatten från behållare
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 Öppna vattenförsörjning.
 Skruva bort munstycke.
 Tryck på spaken på handsprutan.
 Starta apparaten och låt den arbeta tills 

vattnet är fritt från blåsor när det kom-
mer ut ur spolröret.

 Stäng av aggregatet och skruva på 
munstycket igen.

� FARA
– Risk för personskada! Använd aldrig 

maskinen utan monterat strålrör. Kon-
trollera innan varje användning att strål-
röret är ordentligt fastsatt. Strålrörets 
förskruvning måste vara fast åtdraget 
för hand.

– Vid användning av maskinen i riskom-
råden (t.ex. bensinmackar) ska motsva-
rande säkerhetsföreskrifter beaktas.

– Skaderisk! Avdragsspaken och låsspa-
ken får inte vara spärrade när maskinen 
används.

– Skaderisk! Kontakta kundservice om 
låsspaken är defekt.

– Skaderisk på grund av högtrycksvatten-
stråle. Dra säkerhetsspärren på hand-
sprutan framåt innan du börjar arbeta 
med maskinen.

� FÖRSIKTIGHET
Motorrengöring utföres endast på platser 
med passande oljeavskiljare (miljöskydd). 

 Öppna handsprutan: Tryck på låsspa-
ken och avdragsspaken.

 Stäng handsprutan: Släpp låsspaken 
och avdragsspaken.

 Öppna vattenförsörjning.
 Stick i nätkontakten.
 Ställ huvudreglaget på "I".
 Lås upp handsprutan genom att skjuta 

spärren bakåt.
 Öppna handsprutpistolen.

Apparaten är utrustad med följande mun-
stycken:
– Kraftmunstycke, 25° spolvinkel
– Rotormunstycke

– För de vanligaste rengöringsuppgifterna

– Vid hårt fastsittande smuts

� FARA
Se vid inställning av tryck-/och mängdreg-
lering till att strålrörets förskruvning inte los-
sas.

Arbetstryck och matningsmängd kan an-
tingen ställas in på pumpenheten eller på 
handsprutan.
Tryck/mängdminskning får inte utföras på 
båda reglagen samtidigt. Därför måste föl-
jande arbetssätt ovillkorligen beaktas:

 Ställ in tryck/mängdreglering på maxi-
malt arbetstryck och maximal matnings-
mängd (+) på handsprutan.

 Ställ in arbetstryck och matningsmängd 
på pumpenheten genom att vrida på 
tryck/mängdreglaget.
Arbetstrycket kan avläsas på manome-
tern.

 Öppna handsprutpistolen.

 Ställ in tryck/mängdreglering på maxi-
malt arbetstryck och maximal matnings-
mängd på pumpenheten genom att vri-
da medsols.

 Ställ in arbetstryck och matningsmängd 
på handsprutan genom att vrida på 
tryck/mängdreglaget (+/-) .

 Öppna handsprutpistolen.

Lufta aggregat

Handhavande

Öppna/stänga handsprutan

Koppla till aggregatet

Drift med högtryck

Kraftmunstycke

Rotormunstycke

Ställ in arbetstryck och 
matningsmängd

Tryck/mängdreglering på pumpenheten

Tryck/mängdreglering på handsprutan
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 Stäng handspruta.
Aggregatet stängs av efter 30 sekunder.

 Lås handsprutan genom att skjuta spär-
ren framåt.

 Placera handspruta inkl. spolrör i spol-
rörsförvaringen.

Efter avbrott:
 Lås upp handsprutan genom att skjuta 

spärren bakåt.
 Öppna handsprutpistolen.

Maskinen startas igen.

 Spola, med öppen handspruta, igenom 
aggregatet med vatten från vattenled-
ningsnätet under 2-3 minuter efter an-
vändning med salthaltigt vatten (salt-
vatten).

 Stäng vattentillförseln.
 Öppna handsprutpistolen.
 Sätt på pumpen med strömbrytaren på 

maskinen och låt den gå i 5-10 sekunder.
 Stäng handspruta.
 Stäng av strömbrytaren "0/OFF“.
 Försäkra dig om att dina händer är torra 

när du drar ut nätkontakten.
 Ta bort vattenanslutningen.
 Tryck på handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
 Lås handsprutan genom att skjuta spär-

ren framåt.
 Förvara nätkabel, högtrycksslang och 

tillbehör på aggregatet.

OBSERVERA
Risk för skada! Vatten som fryser i maski-
nen kan förstöra delar i den.
Förvara aggregatet i uppvärmt utrymme 
under vintern, eller töm det. Vid längre 
driftspauser rekommenderas att pumpa 
frostskyddsmedel genom aggregatet.

 Skruva bort vattenslang och högtrycks-
slang.

 Blås genom maskinen med tryckluft.

Hänvisning:
Använd vanligt frostskyddsmedel på glykol-
bas som erbjuds i handeln för bilar.
Beakta föreskrifter från tillverkaren av frost-
skyddsmedlet.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.
OBSERVERA
Skydda avdragsspaken mot skador under 
transporten.

 Tryck ner skjutbygeln och skjut fram ag-
gregatet.

 Fäst lyftanordningen i mitten av fästet 
för kranlastning.

� FARA
Skaderisk om maskinen faller ner.
– Beakta lokala arbetarskyddsföreskrifter 

och säkerhetsanvisningar.
– Kontrollera innan varje krantransport 

anordningen för kranlastning avseende 
synliga skador.

– Kontrollera om lyftredskap är skadade 
före varje krantransport.

– Maskinen får endast lyftas i denna an-
ordning vid kranlastning.

– Använd inga surrningskedjor.
– Säkra lyftanordning så att lasten inte 

släpps oavsiktligt.
– Ta bort strålrör med handsprutpistol 

och lösa föremål före krantransporten.
– Transportera inga föremål på maskinen 

under lyftproceduren.
– Maskinen får bara transporteras med 

kran av personer som har instruerats i 
hur kranen fungerar.

– Stå inte under lasten.
– Var noga med att inga personer uppe-

håller sig i kranens riskområde.
– Låt inte maskinen hänga i kranen utan 

uppsikt.

Avbryta drift

Koppla från aggregatet

Frostskydd

Släppa ut vatten

Spola igenom aggregatet med 
frostskyddsmedel

Transport

Körning

Krantransport
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 Vid transport i fordon ska maskinen 
säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

� FARA
Skaderisk på grund av att maskinen startas 
oavsiktligt samt på grund av elektrisk stöt.
Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.

Det finns möjlighet att ingå avtal med för-
säljningsstället beträffande regelbundna 
säkerhetskontroller, eller att välja ett servi-
cekontrakt..
Vänligen inhämta information.

 Kontrollera nätkabeln.
Nätkabeln får inte vara skadad (risk för 
stöt). En skadad nätkabel måste omgå-
ende bytas ut av auktoriserad kund-
tjänst eller av en elektriker.

 Kontrollera högtrycksslangen så att den 
inte är skadad (risk för brott).
Byt omedelbart ut skadad högtrycks-
slang.

 Kontrollera oljenivån på HD-pumpens 
oljenivåmätare.
Kontakta kundservice omgående om ol-
jan är mjölkaktig olja (vatten i oljan).

 Kontrollera om apparaten (pumpen) är 
tät
3 droppar vatten per minut är tillåtna 
och de kan droppa på apparatens un-
dersida. Ring auktoriserad serviceverk-
stad vid kraftigare otäthet.

 Rengör filter på vattenanslutningen.
 Kontrollera lufttryck i däcken (se "Tek-

niska Data").

 Låt auktoriserad serviceverkstad utföra 
underhållet av apparaten.

 Byt olja i högtryckspumpen.

 För oljesorter och påfyllningsmängd, se 
"Tekniska data".

 Skruva ur skruv för oljeutsläpp.
 Släpp ut oljan i uppsamlingstråg.
 Skruva i skruven till oljeutsläppet.
 Fyll på ny olja långsamt, till mitten av ol-

jenivåmätaren.
Hänvisning:
Luftblåsor måste kunna komma ut.

� FARA
Skaderisk om maskinen startar oavsiktligt 
och på grund av elektrisk stöt.
– Stäng av aggregatet och dra ut nätkon-

takten innan arbete utförs på aggregatet.
– Låt bara den auktoriserade serviceverk-

stad kontrollera och reparera elektriska 
komponenter.

– Vid störningar som inte finns med i det 
här kapitlet ska en auktoriserad service-
verkstad uppsökas vid tveksamheter 
och vid uttrycklig uppmaning.

Kontrolllampan visar driftstillstånd (grön) 
och störningar (röd).
Återställning:
 Ställ huvudreglaget på "0".
 Vänta kort.
 Ställ huvudreglaget på "I".

 Permanent ljus grönt:
– Apparaten är driftsklar.
 1x blinkning grön:
– Tillstånd driftsklar har utgått efter 30 mi-

nuter.

Transport i fordon

Lagring av maskinen

Skötsel och underhåll

Skötsel

Säkerhetsinspektion/Serviceavtal

Före all drift

Varje vecka

Var 500:e driftstimme, minst en gång per 
år

Oljebyte

Åtgärder vid störningar

Kontrollampa

Driftstillståndsdisplay
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– Apparaten stängdes av efter 30 minu-
ters kontinuerlig drift (säkerhet vid 
sprucken högtrycksslang).

 Permanent ljus rött:
– Elektrisk störning i apparaten
 Drag ur nätkontakten.
 Kontakta kundservice.
 1x blinkning röd:
– Högtryckssida otät
 Kontrollera täthet hos högtrycksslang, 

slanganslutningar och handspruta.
 2x blinkning röd:
– Motorn är överbelastad/överhettad
 Ställ huvudreglaget på "0".
 Låt aggregatet svalna.
 Ställ huvudreglaget på "I".
– För lågt vattentryck
 Säkerställ tillräckligt högt vattenled-

ningstryck.
 3x blinkning röd:
– Fel i nätförsörjningen
 Kontrollera nätanslutning och nätsäk-

ringar.
 4x blinkning röd:
– Strömförbrukning för hög
 Kontakta kundservice.

– Ingen nätförsörjning
 Kontrollera om den angivna spänning-

en på typskylten överensstämmer med 
strömkällans spänning.

 Kontrollera om nätkabeln är skadad.
– Kontrolllampan blinkar grönt
 Stand by tiden har gått ut. Stäng av ap-

paraten och starta den igen.
– Vattenbristsäkringen (tillval) har utlöst 

pga. för lågt tryck på vattentillförseln.
Kontrolllampan för vattenbrist lyser.

 Kontrollera trycket på vattentillförseln, 
för minimala värden se "Tekniska data".
För att starta på nytt, ställ reglaget på 
läge "0" och starta igen.

– Motorn är överbelastad/överhettad eller 
fasskyddet, eller lindningsskyddsbryta-
ren, har löst ut.

 Stäng av apparaten och låt den svalna. 
Åtgärda orsaken till störningen. Starta 
apparaten igen.

– Fel munstycke
 Kontrollera munstyckets storlek (se 

"Tekniska Data").
– Munstycke genomspolat.
 Rengör/byt ut munstycke.
– Filter nedsmutsat.
 Rengör filter på vattenanslutningen.

Skruva av filterhuset, tag bort filtret, 
rengör och sätt tillbaka igen.

– Luft i systemet
 Lufta aggregatet.

Skruva bort munstycke. Starta appara-
ten och låt den arbeta tills vattnet är fritt 
från blåsor när det kommer ut ur spolrö-
ret. Stäng av aggregatet och skruva på 
munstycket igen.

– Matarledningar till pumpen är otäta eller 
igentäppta.

 Kontrollera att alla inflödesslangar till 
högtryckspumpen är täta och att de inte 
är tilltäppta.

 3 droppar vatten per minut är tillåtna 
och de kan droppa på apparatens un-
dersida. Ring auktoriserad serviceverk-
stad vid kraftigare otäthet.

 Kontrollera att alla inflödesslangar till 
högtryckspumpen är täta och att de inte 
är tilltäppta.

 Lufta aggregatet.
Skruva bort munstycke. Starta appara-
ten och låt den arbeta tills vattnet är fritt 
från blåsor när det kommer ut ur spolrö-
ret. Stäng av aggregatet och skruva på 
munstycket igen.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Felmeddelande

Apparaten arbetar inte

Aggregatet bygger inte upp tryck

Högtryckspump otät

Högtryckspumpen knackar

Garanti
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� VARNING
Skaderisk pga. olämpligt tillbehör. Använd 
enbart tillbehör som är godkända för aggre-
gatets arbetstryck (se "Tekniska data").
Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, så att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns på www.kaercher.com.

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Tillbehör och reservdelar

Specialtillbehör

Tillbehör Beställningsnum-
mer

Slangtrumma 2.440-002.0
Slangtrumma
Stål lackat

2.110-002.0

Slangtrumma
Specialstål

2.110-001.0

Räkneverk för drifts-
timmar

2.851-066.0

Felsäkra däck 2.851-067.0
Styrrullar 2.851-042.0
Vattenfilter med för-
storad filteryta.

2.851-065.0

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Högtryckstvätt
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU
2014/30/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79

EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Tillämpad metod för överensstämmel-
sevärdering
2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsnivå dB(A)
HD 16/15-4
Upmätt: 91
Garanterad: 93
HD 20/15-4 Cage
Upmätt: 95
Garanterad: 97
HD 25/15-4 Cage
Upmätt: 90
Garanterad: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniska data
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Elanslutning
Spänning V 400 400 400
Strömart Hz 3~50 3~50 3~50
Anslutningseffekt kW 13 11,5 7,5
Nätsäkring (tröghet) A 25 25 16
Maximalt tillåten nätimpedans Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Skydd IPX5
Vattenanslutning
Tilloppstemperatur, max. °C 60 60 60
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Tilloppsmängd, min. l/t (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Längd inmatningsslang (min.) m 7,5 7,5 7,5
Diameter inmatningsslang(min.) Tum 3/4 3/4 3/4
Sughöjd ur öppen behållare (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Prestanda
Arbetstryck vatten (med standard-
munstycke)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. tillåtet tryck MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Matningsmängd, vatten l/t (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standardmunstyckets storlek -- 155 125 100
Spolhandtagets rekylkraft N 120 96 77
Drivmedel
Oljemängd - pump l 1,3 1,3 1,3
Oljesort - pump SAE 15W40
Mått och vikt
Längd x Bredd x Höjd mm 1040 x 686 x 1080
Vikt kg 119 117,2 105,5
Lufttryck däck MPa (bar) 0,20 (2,0)
Beräknade värden enligt EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationsvärde
Handspruta m/s2 3,6 4,6 5,3
Spolrör m/s2 6,0 5,9 5,7
Osäkerhet K m/s2 1,1 1 1
Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 76 80 79
Osäkerhet KpA dB(A) 3 3 3
Ljudteffektsnivå LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 93 97 96
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

– Tarkasta purkaessasi pakkauksesta, 
ovatko kaikki varusteet olemassa ja 
ovatko osat vaurioituneet

Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät 
usein rakenneosia, jotka voivat aiheuttaa 

mahdollisen vaaran ihmisten terveydelle ja 
ympäristölle, jos niitä käsitellään väärin tai 
ne hävitetään väärin. Nämä rakenneosat 
ovat kuitenkin tarpeellisia, jotta laite toimisi 
asianmukaisesti. Tällä symbolilla merkittyjä 
laitteita ei saa hävittää tavallisena talousjät-
teenä.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

� VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
� VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

Käytä tätä korkeapainepesuria ainoastaan:
– koneiden, ajoneuvojen, rakennusten ja 

työkalujen puhdistamiseen. 
– ainoastaan Kärcherin hyväksymien va-

rusteiden ja varaosien kanssa.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 1
Laitteen osat . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Turvalaitteet  . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Koneen säilytys. . . . . . . . . . . . FI 7
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 7
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 9
EY-vaatimustenmukaisuusva-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 10
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 11

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Huolehdi, ettei moottoriöljyä, polttoöljyä, 
dieseliä tai bensiiniä pääse valumaan 
luontoon. Suojaa maaperää ja hävitä jä-
teöljy ympäristöystävällisesti.

Vaarallisuusasteet

Käyttötarkoitus
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Kuvat katso sivu 2
1 Käsikäyttöinen ruiskupistooli 

EASY!Force
2 Varmistuspidätyspinne
3 Laukaisuvipu
4 Turvavipu
5 Kiertokytkin

(ei mallissa HD 16/15-4 Cage)
6 Korkeapaineletku EASY!Lock
7 Käyttötuntilaskuri (valinnainen)
8 Ruiskuputken säilytysteline
9 Työntökahva
10 Letkun/kaapelin pidike
11 Laitekytkin
12 Tulppa
13 Merkkivalo toimintatila/häiriö
14 Verkkokaapeli ja pistoke
15 Öljyntäyttöaukko (öljysäiliö laitteessa 

HD 25/15-4)
16 Vesiliitäntä ja suodatin
17 Paine-/määräsäädin
18 Varustelaatikko
19 Öljynlaskutulppa
20 Öljymäärän ilmaisin
21 Suurpaineliitäntä EASY!Lock
22 Painemittari
23 Nostotuki nosturilastaukseen
24 Tehosuutin lukkomutterilla
25 Ruiskuputki EASY!Lock
26 Servo-Press-kiertosäädin

– Puhdistusprosessin käyttöelimet ovat 
keltaisia.

– Huollon ja servicen käyttöelimet ovat 
vaaleanharmaat.

� VAROITUS
Noudata vesilaitoksen ohjeita.
Voimassa olevien määräysten mu-
kaan laitetta ei saa käyttää milloin-
kaan juomavesiverkossa ilman jär-
jestelmäerotintinta. Tällöin on käy-
tettävä KÄRCHER:in soveltuvaa järjestel-
mäerotinta tai vaihtoehtoisesti normin EN 
12729 tyyppi BA mukaista järjestelmäero-
tinta. 
Vesi, joka on valunut järjestelmäerottimen 
lävitse, ei ole juomakelpoista.
� VARO
Liitä järjestelmäerotin aina vedensyöttöön, 
ei koskaan suoraan laitteeseen.

� VAARA
Loukkaantumisvaara!
– Käytä vain alkuperäisiä korkeapainelet-

kuja.
– Korkeapaineletkun ja ruiskutuslaitteen 

tulee soveltua teknisissä tiedoissa an-
netulle maksimille käyttöpaineelle.

– Vältä kosketusta kemikaalien kanssa.
– Tarkasta korkeapaineletku päivittäin.

Älä käytä nurjahtaneita letkuja.
Jos uloin lankakerros on näkyvissä, älä 
enää käytä korkeapaineletkua.

– Älä enää käytä korkeapaineletkua, jos 
sen kiinnityskierre on vahingoittunut.

– Levitä korkeapaineletku alustalle siten, 
että sen yli ei voi ajaa.

Laitteen osat

Väritunnukset

Laitteessa olevat symbolit
Epäasianmukaisesti käy-
tettyinä suurpainesuih-
kut voivat olla vaarallisia. 
Suihkua ei saa suunnata 
ihmisiin, eläimiin, jännit-
teellisiin sähkövarustei-
siin tai itse laitteeseen.

Laite voi vaurioitua, jos 
vesi pääsee jäätymään!  
Säilytä laite talvella pak-
kaselta suojattuna läm-
mitetyssä tilassa tai tyh-
jennä se.

Turvaohjeet
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– Älä enää käytä yliajettua, nurjahtanutta 
tai iskuilla kuormitettua letkua, vaikka 
siinä ei olisikaan vahingoittumista näh-
tävissä.

– Säilytä korkeapaineletkua siten, että sii-
hen ei kohdistu mekaanista rasitusta.

– Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

Estää laitteen tahattoman käytön. Kytke lai-
te pois päältä taukojen ajaksi tai lopetettua-
si käytön.

Käsiruiskupistoolin varmistuspidätyspinne 
estää laitteen tahattoman kytkeytymisen.

– Kun vesimäärää vähennetään paine-/
määräsäätimen avulla, ylivirtausventtiili 
aukeaa ja osa vedestä virtaa takaisin 
pumpun puolelle.

– Jos käsiruiskupistooli suljetaan, ylivir-
tausventtiili avautuu ja koko vesimäärä 
virtaa takaisin pumpun imupuolelle. Yli-
virtausventtiilin painekytkin antaa sig-
naalin ohjaukseen, joka kytkee pumpun 
pois noin 30 sekunnin jälkikäynnin jäl-
keen (ei laitteessat HD 16/15-4).

– Kun käsiruisku avataan uudelleen, sy-
linteripään painekytkin kytkee jälleen 
pumpun päälle.

Ylivirtausventtiili ja painekytkin on tehtaalla 
säädetty ja varmistettu lyijysinetillä. Aino-
astaan asiakaspalvelu voi suorittaa sää-
dön.

Vaihekatkoksen suoja katkaisee virran, jos 
vaihe on jännitteetön.

Pumppumoottorin ylikuumenemissuoja 
sammuttaa moottorin, jos se kuumenee yli-
kuormituksen vuoksi. 

Painekytkimen toimintahäiriön sattuessa 
varoventtiili aukeaa. Venttiili on säädetty ja 
sinetöity tehtaalla. Säätöä ei saa muuttaa.

� VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitteen, syöttöputki-
en, korkeapaineletkun ja liitosten on oltava 
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei 
ole moitteeton, laitetta ei saa käyttää. 

 Leikkaa pois öljysäiliön tulpan nokka 
(HD 25/15-4).

 Tarkasta korkeapainepumpun öljymäärä.
Öljyn määrän on oltava öljymäärän il-
maisimen puolessa välissä.

 Lisää tarvittaessa öljyä (katso Tekniset 
tiedot).

Kiinnitä työntökaari toimitukseen sisältyvillä 
neljällä ruuvilla.

Turvalaitteet

Laitekytkin

Varmistuspidätyspinne

Ylivirtausventtiili painekytkimellä

Vaihekatkoksen suoja

Ylikuumenemissuoja

Turvaventtiili

Käyttöönotto

Öljymäärän tarkistaminen

Työntökaaren asentaminen 
paikalleen
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Huomautus: EASY!Lock-järjestelmä yh-
distää komponentit pikakierteellä vain yh-
dellä kierroksella nopeasti ja varmasti.

� VAROITUS
Tapaturmavaara epäsopivia varusteita 
käytettäessä. Käytetään vain varusteita, 
jotka on hyväksytty laitteen työpaineelle 
(katso "Tekniset tiedot).
Varusteet asennetaan ainoastaan laitteen 
ollessa poiskytketty.
 Aseta korkeapainesuutin ruiskuputkeen.
 Asenna hattumutteri ja kiristä käsitiuk-

kuuteen (EASY!Lock).
 Yhdistä ruiskuputki käsikäyttöiseen 

ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

 Asenna pistooliin korkeapaineletkun liit-
tämiseen tarkoitettu kiertokytkin.
(ei mallissa HD 16/15-4 Cage)

 Yhdistä korkeapaineletku käsikäyttöi-
seen ruiskupistooliin ja laitteen korkea-
paineliitäntään ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

– Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
– Sähköliitännät on suoritettava sähkö-

asentajan toimesta ja niiden on oltava 
IEC 60364-1:n mukaisia.

� VAROITUS
Sähköliitännän suurinta sallittua verkkovas-
tusta ei saa ylittää (katso tekniset tiedot). 
Jos ilmenee epäselvyyksiä koskien verkko-
liitäntäsi käytettävissä olevaa verkkovas-
tusta, ota yhteys energiansyöttöyhtiöösi.

� VAARA
– Sopimattomat jatkosähköjohdot voivat 

olla vaarallisia. Käytä ulkona vain tar-
koitukseen hyväksyttyjä ja vastaavasti 
merkittyjä jatkosähköjohtoja, joissa on 
riittävä johtojen poikkileikkaus.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Kelaa verkkokaapeli ulos kelalta ja levi-
tä alustalle.

 Liitä virtapistoke pistorasiaan.

� VAROITUS
Noudata vesilaitoksen ohjeita.
Voimassa olevien määräysten mu-
kaan laitetta ei saa käyttää milloin-
kaan juomavesiverkossa ilman jär-
jestelmäerotintinta. Tällöin on käy-
tettävä KÄRCHER:in soveltuvaa järjestel-
mäerotinta tai vaihtoehtoisesti normin EN 
12729 tyyppi BA mukaista järjestelmäero-
tinta. 
Vesi, joka on valunut järjestelmäerottimen 
lävitse, ei ole juomakelpoista.
� VARO
Liitä järjestelmäerotin aina vedensyöttöön, 
ei koskaan suoraan laitteeseen.
Veden laatuvaatimukset:

Liitäntäarvot katso tyyppikilpi/tekniset tie-
dot.

Käsiruiskupistoolin, ruiskuputken 
ja suuttimen asennus

Virransyöttö

2.

1.

Vesiliitäntä

Parametri Arvo
pH-arvo 6,5...9,5
sähkönjohtokyky max. 2000 

μS/cm
Hiilivedyt < 0,01 mg/l
Kloridi < 250 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Kokonaiskovuus < 28 °dH
Rauta < 0,2 mg/l
Mangaani < 0,05 mg/l
Kupari < 0,02 mg/l
Sulfaatti < 240 mg/l
Aktiivikloori < 0,1 mg/l
ei saa haista epämiellyttävälle
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 Käytä kudosvahvistettua letkua (ei kuu-
lu toimitukseen).
Läpimitta vähintään 3/4 tuumaa.

 Liitä letku laitteen vesiliitäntään.
 Liitä letku vesihanaan.

� VAARA
Älä koskaan ime vettä juomavesisäiliöstä.
Tämä korkeapainepesuri on varustettu pin-
taveden imemistä varten esim. sadevesi-
tynnyristä tai lammesta (imukorkeus enint. 
0,5 m).
� VAARA
Älä koskaan ime liuotinpitoisia nesteitä tai 
laimentamattomia happoja tai liuottimia! 
Niihin kuuluvat esim. bensiini, värinohen-
nusaineet tai lämmitysöljy. Ruiskutussumu 
on erittäin herkästi syttyvää, helposti räjäh-
tävää ja myrkyllistä. Älä käytä asetonia, lai-
mentamattomia happoja eikä liuottimia, 
koska ne syövyttävät laitteessa käytettyjä 
materiaaleja.
 Vakiovesiliitäntä ei sovellu imukäyt-

töön, käytä sen vuoksi Kärcherin suo-
dattimella varustettua imuletkua (lisä-
varuste, halkaisija vähintään 1 tuuma).

 Avaa vedenkierto.
 Ruuvaa suutin irti.
 Paina käsiruiskupistoolin vipua.
 Käynnistä laite ja anna sen käydä niin 

kauan, kunnes ulostuleva vesi ei enää 
kupli.

 Kytke laite pois päältä ja kierrä suutin 
kiinni.

� VAARA
– Loukkaantumisvaara! Laitetta ei saa 

koskaan käyttää ilman asennettua ruis-
kuputkea. Tarkasta ruiskuputken tiuk-
kuus ennen jokaista käyttöä. Ruisku-
putken ruuviliitoksen pitää olla kiristetty-
nä käsitiukkuuteen.

– Käytettäessä laitetta vaara-alueilla 
(esim. huoltoasemilla) on noudatettava 
vastaavia turvallisuusmääräyksiä.

– Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja 
varmistusvipua ei saa lukita käytön ai-
kana.

– Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asia-
kaspalveluun, jos varmistusvipu on va-
hingoittunut.

– Loukkaantumisvaara suurpainevesi-
suihkun johdosta. Ennen kaikkia töitä 
laitteelle on käsiruiskupistoolissa oleva 
lukitusvaste työnnettävä eteen.

� VARO
Moottorien pesu on sallittu vain paikoissa, 
joissa on asianmukainen öljynerotin (ympä-
ristönsuojelu)

 Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaami-
nen: Paina varmistusvipua ja liipaisinvi-
pua.

 Käsikäyttöisen ruiskupistoolin sulkemi-
nen: Vapauta varmistusvipu ja liipaisin-
vipu.

 Avaa vedenkierto.
 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
 Aseta valintakytkin asentoon "l".
 Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

 Avaa käsiruiskupistooli.

Laite on varustettu seuraavilla suuttimilla:
– Tehosuutin, 25° suihkukulma
– Roottorisuutin

– Tarkoitettu yleisimpiin puhdistustehtä-
viin.

– Pinttyneen lian poistoon.

Veden imeminen säiliöstä

Laitteen ilmaaminen

Käyttö

Käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
avaaminen/sulkeminen

Laitteen käynnistys

Käyttö suurpaineella

Tehosuutin

Roottorisuutin
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� VAARA
Paineen / määrän säädön asetuksessa on 
varmistettava, että ruiskuputken liitos ei 
pääse irtoamaan.

Käyttöpaine ja syöttömäärä voidaan säätää 
pumppuyksiköstä tai käsiruiskupistoolista.
Käyttöpainetta ja syöttömäärää ei saa pie-
nentää molemmista säätimistä yhtäaikai-
sesti. Sen vuoksi on ehdottomasti huomioi-
tava seuraavaa:

 Säädä käyttöpaine ja syöttömäärä käsi-
ruiskusta suurimmalle käyttöpaineelle 
ja syöttömäärälle (+). 

 Säädä käyttöpainetta ja syöttömäärää 
kääntämällä pumppuyksikön paine- ja 
määräsäätimestä.
Käyttöpaine on luettavissa painemitta-
rista.

 Avaa käsiruiskupistooli.

 Säädä käyttöpaine ja syöttömäärä 
pumppuyksiköstä suurimmalle käyttö-
paineelle ja syöttömäärälle kääntämällä 
myötäpäivään.

 Säädä käyttöpainetta ja syöttömäärää 
kääntämällä käsiruiskupistoolin paine- 
ja määräsäätimestä (+/-).

 Avaa käsiruiskupistooli.

 Sulje käsiruiskupistooli.
Laite kytkeytyy pois 30 sekunnin jälkeen.

 Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 
työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

 Aseta käsiruiskupistooli ja ruiskuputki 
säilytystelineeseen paikoilleen.

Keskeytyksen jälkeen:
 Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

 Avaa käsiruiskupistooli.
Laite kytkeytyy jälleen päälle.

 Huuhdo laitetta vesijohtovedellä avaa-
malla käsiruiskupistooli vähintään 2-3 
minuutin ajaksi, jos olet käyttänyt laitet-
ta suolavedellä (merivedellä).

 Sulje veden syöttöputki.
 Avaa käsiruiskupistooli.
 Käynnistä pumppu laitekytkimellä, ja 

anna sen käydä 5–10 sekuntia.
 Sulje käsiruiskupistooli.
 Aseta laitekytkin asentoon "0/OFF".
 Vedä virtapistoke pistorasiasta. Huo-

lehdi, ettet koske pistokkeeseen, kun 
kätesi on märät tai kosteat.

 Irrota vesiliitäntä.
 Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
 Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
 Kokoa verkkoliitäntäkaapeli, korkeapai-

neletku ja varusteet laitteeseen.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jäätyvä vesi laitteessa 
saattaa vaurioittaa laitteen osia.
Säilytä laite talvella pakkaselta suojattuna 
lämmitetyssä tilassa tai tyhjennä se. Jos 
laitteen käyttötauko on pitkä, on suositelta-
vaa pumpata laitteeseen jäänestoainetta.

 Ruuvaa vedentuloletku ja korkeapaine-
letku irti.

 Puhalla laite puhtaaksi paineilmalla.

Huomautus:
Käytä kaupasta saatavaa autojen glykoli-
pohjaista jäätymisenestoainetta.
Noudata jäätymisenestoaineen valmistajan 
ilmoittamia käyttöohjeita.

Käyttöpaineen ja syöttömäärän 
säätäminen

Paine-/syöttömäärän säätö 
pumppuyksiköstä

Paine-/syöttömäärän säätö 
käsiruiskupistoolista

Käytön keskeytys

Laitteen kytkeminen pois päältä

Suojaaminen pakkaselta

Veden poistaminen

Laitteen huuhtominen 
jäätymisenestoaineella
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� VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi kuljetettaessa laitteen paino.
HUOMIO 
Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana 
vaurioilta.

 Työntökaari painetaan alas ja laitetta 
työnnetään.

 Kiinnitä nostolaite nosturisiirtoa varten 
olevan nostotuen keskelle.

� VAARA
Laitteen putoamisesta aiheutuva loukkaan-
tumisvaara.
– Noudata paikallisia tapaturmantorjunta-

määräyksiä ja turvaohjeita.
– Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-

pahtuvaa siirtoa, että nostokiinnikkeet 
eivät ole vahingoittuneet.

– Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-
pahtuvaa siirtoa, että nostovälineet ei-
vät ole vahingoittuneet.

– Laitetta saa nostaa vain nosturisiirtoa 
varten laitteeseen kiinnitetyistä nosto-
kiinnikkeistä.

– Älä käytä nostoketjuja.
– Varmista nostolaite kuorman tahatto-

man irtoamisen varalta.
– Poista ruiskuputki käsiruiskupistoolei-

neen ja irtonaiset esineet ennen nostu-
rilla tapahtuvaa siirtoa.

– Älä siirrä noston aikana mitään esineitä 
laitteen mukana.

– Konetta saavat siirtää nosturia käyttäen 
vain sellaiset henkilöt, jotka ovat saa-
neet opastuksen nosturin käyttämi-
seen.

– Älä koskaan seiso kuorman alla.
– Huolehdi siitä, että nosturin vaara-alu-

eella ei ole henkilöitä.
– Älä jätä laitetta riippumaan nosturista il-

man valvontaa.

 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

� VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi säilytettäessä laitteen paino.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

� VAARA
Odottamatta käynnistyvä laite ja sähköisku 
aiheuttavat loukkaantumisvaaran.
Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 

Voit solmia säännöllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjäliik-
keesi kanssa.
Kysy meiltä neuvoa.

 Tarkasta verkkojohto.
Verkkojohto ei saa olla vahingoittunut 
(sähköiskun aiheuttama vaara). Vauri-
oitunut verkkojohto on vaihdettava välit-
tömästi, sen vaihto kuuluu ainoastaan 
valtuutetulle Kärcher-asiakaspalvelulle 
tai sähköalan ammattilaiselle.

 Tarkasta, onko korkeapaineletkussa 
vaurioita (murtumisvaara).
Vaihda vaurioitunut korkeapaineletku 
välittömästi.

 Korkeapainepumpun öljymäärä tarkas-
tetaan öljymäärän näytöstä.
Jos öljy on maitomaista (vettä öljyssä), 
ota yhteys asiakaspalveluun

 Tarkasta laitteen (pumppu) tiiviys.
3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. Jos vettä 
vuotaa enemmän, ota yhteys asiakas-
palveluun.

Kuljetus

Ajaminen

Nosturikuljetus

Kuljetus ajoneuvoissa

Koneen säilytys

Hoito ja huolto

Huolto

Turvatarkastussopimus/huoltosopimus

Jokaisen käyttökerran jälkeen
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 Puhdista vesiliitännän suodatin. 
 Pyörien ilmanpaine tarkastetaan ren-

gaspaineet (katso "Tekniset tiedot").

 Anna asiakaspalvelun suorittaa laitteen 
huolto.

 Vaihda korkeapainepumpun öljy.

 Katso sopiva öljylaatu teknisistä tiedoista.
 Ruuvaa öljynlaskutulppa ulos.
 Laske öljy kokoamissäiliöön.
 Ruuvaa öljynlaskutulppa sisään.
 Lisää hitaasti uutta öljyä öljymäärän il-

maisimen keskiväliin saakka.
Huomautus:
Poista ilmakuplat.

� VAARA
Odottamatta käynnistyvä laite ja sähköisku 
aiheuttavat loukkaantumisvaaran.
– Virtapistoke on vedettävä irti pistorasi-

asta ennen kaikkia laitteeseen kohdis-
tuvia töitä. 

– Anna valtuutetun asiakaspalvelun tar-
kastaa ja korjata sähkölaitteet.

– Ota yhteys valtuutettuun asiakaspalve-
luun häiriötapauksissa, joita ei ole lue-
teltu tässä luvussa, jos olet epävarma 
tai, jos tässä ohjeessa niin neuvotaan. 

Merkkivalo ilmaisee käyttötilaa (vihreä) ja 
häiriöitä (punainen).
Palauttaminen alkutilaan:
 Aseta valintakytkin asentoon "0".
 Odota hetki.
 Aseta valintakytkin asentoon "l".

 Vihreä valo palaa:
– laite on käyttövalmis.
 Vihreä vilkkuu kerran:
– käyttövalmius päättynyt 30 minuutin ku-

luttua.

– Laite on 30 minuutin keskeytyksettö-
män käytän jälkeen sammunut (turvalli-
suustekijä, jos korkeapaineletku on rik-
koutunut).

 Punainen valo palaa:
– laitteessa sähköhäiriö.
 Vedä verkkopistoke irti.
 Ota yhteys asiakaspalveluun.
 Punainen vilkkuu kerran:
– korkeapainepuoli vuotaa.
 Tarkasta korkeapaineletkun, letkuliitos-

ten ja käsiruiskupistoolin tiiviys.
 Punainen vilkkuu kahdesti:
– Moottori ylikuormitettu/ylikuumentunut
 Aseta valintakytkin asentoon "0".
 Anna laitteen jäähtyä.
 Aseta valintakytkin asentoon "l".
– Vedenpaine liian matala
 Varmista riittävä vesijohtopaine.
 Punainen vilkkuu kolmesti:
– Virhe jännitelähteessä
 Tarkista sähköjohto ja sulakkeet.
 Punainen vilkkuu neljästi:
– Virranotto liian korkea
 Ota yhteys asiakaspalveluun.

– Ei verkkovirtaa
 Tarkasta, täsmääkö tyyppikilvessä il-

moitettu jännite virtalähteen jännitteen 
kanssa yhteen.

 Tarkasta, onko verkkojohto vaurioitunut.
– Vihreä merkkivalo vilkkuu.
 Käyttövalmiusaika on päättynyt. Sam-

muta laite ja kytke päälle uudelleen.
– Kuivakäyntivahti (valinnainen) on akti-

voitu veden liian pienen tulopaineen 
vuoksi.
Merkkivalo "Vedenpuute" syttyy.

 Veden tulomäärä tarkastetaan (katso 
"Tekniset tiedot").
Laitteen käynnistämiseksi uudelleen 
käännä kytkin ensin asentoon "0". 
Käynnistä laite sitten uudelleen. 

– Moottori ylikuormitettu, vaihekatkoksen 
suoja tai ylikuumenemiskytkin lauen-
nut.

Viikoittain

Joka 500. käyttötunti, vähintään 
vuosittain

Öljynvaihto

Häiriöapu

Merkkivalot

Käyttötilat

Häiriönäyttö

Laite ei toimi
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 Sammuta laite ja anna sen jäähtyä. 
Korjaa häiriön aiheuttama syy. Kytke 
laite takaisin päälle.

– Väärä suutinkoko
 Tarkasta suuttimen oikea koko (katso 

"Tekniset tiedot").
– Suutin on loppuunkulunut.
 Puhdista/vaihda suutin
– Suodatin likainen.
 Puhdista vesiliitännän suodatin. 

Ruuvaa suodatinkotelo auki ja poista 
suodatin. Puhdista suodatin vedellä ja 
aseta se takaisin paikoilleen.

– Ilmaa järjestelmässä
 Ilmaa laite.

Ruuvaa suutin irti. Käynnistä laite ja 
anna sen käydä niin kauan, kunnes 
ulostuleva vesi ei enää kupli. Kytke laite 
pois päältä ja kierrä suutin kiinni.

– Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat 
tukkeutuneet

 Kaikkien korkeapainepumppuun mene-
vien johdotusten tiiviys ja läpikulku tar-
kastetaan.

 3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. Jos vettä 
vuotaa enemmän, ota yhteys asiakas-
palveluun.

 Tarkasta kaikkien korkeapainepumpul-
le menevien johdotusten tiiviys ja, että 
ne eivät ole tukossa.

 Ilmaa laite.
Ruuvaa suutin irti. Käynnistä laite ja 
anna sen käydä niin kauan, kunnes 
ulostuleva vesi ei enää kupli. Kytke laite 
pois päältä ja kierrä suutin kiinni.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

� VAROITUS
Tapaturmavaara epäsopivia varusteita 
käytettäessä. Käytetään vain varusteita, 
jotka on hyväksytty laitteen työpaineelle 
(katso "Tekniset tiedot).
Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Laite ei muodosta painetta

Korkeapainepumppu vuotaa

Korkeapainepumppu nakuttaa

Takuu

Varusteet ja varaosat

Lisävaruste

Tarvikkeet Tilausnumero
Letkurumpu 2.440-002.0
Letkurumpu
Maalattu teräs

2.110-002.0

Letkurumpu
Ruostumaton terä

2.110-001.0

Käyttötuntilaskin 2.851-066.0
Puhkeamattomat ren-
kaat

2.851-067.0

Ohjausrullat 2.851-042.0
Vedensuodatin suu-
rennetulla suodatin-
pinnalla

2.851-065.0
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tämä vakuutus ei ole enää voimas-
sa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EY-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.353-xxx

1.367-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2000/14/EY
2006/42/EY (+2009/127/EY) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY: Liite V
Äänen tehotaso dB(A)
HD 16/15-4
Mitattu: 91
Taattu: 93
HD 20/15-4 Cage
Mitattu: 95
Taattu: 97
HD 25/15-4 Cage
Mitattu: 90
Taattu: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
Tyyppi HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Sähköliitäntä
Jännite V 400 400 400
Virtatyyppi Hz 3~50 3~50 3~50
Liitosjohto kW 13 11,5 7,5
Verkkosulake (hidas) A 25 25 16
Suurin sallittu verkkovastus Ohmia (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Suojatyyppi IPX5
Vesiliitäntä
Tulolämpötila, maks. °C 60 60 60
Tulopaine (maks.) MPa (baa-

ria)
1 (10) 1 (10) 1 (10)

Tulomäärä, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Tuloletkun pituus (minimi) m 7,5 7,5 7,5
Tuloletku, halkaisija (minimi) tuuma 3/4 3/4 3/4
Imukorkeus otettaessa vettä avosäi-
liöstä (veden lämpötila 20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Suoritustiedot
Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baa-

ria)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
Maks. sallittu paine MPa (baa-

ria)
19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)

Syöttömäärä, vesi l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Vakiosuuttimen suutinkoko -- 155 125 100
Käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 120 96 77
Käyttöaineet
Öljymäärä - pumppu l 1,3 1,3 1,3
Öljytyyppi - pumppu SAE 15W40
Mitat ja painot
Pituus x leveys x korkeus mm 1040 x 686 x 1080
Paino kg 119 117,2 105,5
Pyörien ilmanpaine MPa (baa-

ria)
0,20 (2,0)

Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti
Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli m/s2 3,6 4,6 5,3
Suihkuputki m/s2 6,0 5,9 5,7
Epävarmuus K m/s2 1,1 1 1
Äänenpainetaso LpA dB(A) 76 80 79
Epävarmuus KpA dB(A) 3 3 3
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 93 97 96
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ ελα-
ńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.
– Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ŁδαίΪŃńł 

κππŃŁάπκńł ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ 
αλ. 5.951-949.0!

– ΢ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ εαńΪ ńβ ηłńαφκ-
λΪ łδŁκπκδάŃńł αηΫŃπμ ńκθ αθńδπλσ-
Ńππσ Ńαμ.

– ΚαńΪ ńκ Ϊθκδΰηα ńβμ ŃυŃεłυαŃέαμ, 
łζΫΰιńł ńκ πłλδłξσηłθκ ΰδα ńυξσθ łζζłέ-
οłδμ Ńł łιαλńάηαńα ά ΰδα ίζΪίłμ.

Οδ βζłεńλδεΫμ εαδ κδ βζłεńλκθδεΫμ ŃυŃεłυΫμ 
ŃυξθΪ πłλδζαηίΪθκυθ łιαλńάηαńα, πκυ Ńł 
πłλέπńπŃβ ζαθγαŃηΫθβμ ηłńαξłέλδŃβμ ά 
απσλλδοβμ ηπκλκτθ θα απκńłζΫŃκυθ 
łŃńέα εδθŁτθκυ ΰδα ńβθ υΰłέα εαδ ńκ πłλδίΪζ-
ζκθ. ȋυńΪ ńα łιαλńάηαńα łέθαδ σηπμ απα-
λαέńβńα ΰδα ńβ ŃπŃńά ζłδńκυλΰέα ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ. Οδ ŃυŃεłυΫμ πκυ φΫλκυθ αυńσ ńκ 
Ńτηίκζκ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα πłńδκτθńαδ Ńńα 
ŃεκυπέŁδα.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυ-
ȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țα-
ńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑ-
πłȚα ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα łȞŁłȤȠȝȑȞȦȢ łπȚțȓȞŁυȞȘ 
țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł 
łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
υȜȚțȑȢ ȗȘȝȓłȢ.

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ  . . . EL 1
ȎπέπłŁα αŃφαζłέαμ  . . . . . . . . EL 1
ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εαθκ-
θδŃηκτμ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
΢ńκδξłέα ŃυŃεłυάμ . . . . . . . . . . EL 2
΢τηίκζα Ńńβ ŃυŃεłυά. . . . . . . EL 2
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . EL 3
ȍδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . . EL 3
Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ. . . . . . . . . EL 4
ΧłδλδŃησμ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ΜłńαφκλΪ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 8
ȋπκγάεłυŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ . . . EL 8
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ. . . . . EL 8
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ. . . . . . . EL 9
ȎΰΰτβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 11
Ȏιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ . EL 11
ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ ȎE EL 12
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ . . . . . . EL 13

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ
Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθα-
ευεζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńδμ Ńυ-
ŃεłυαŃέłμ Ńńα κδεδαεΪ απκλλέη-
ηαńα, αζζΪ Ńł łδŁδεσ ŃτŃńβηα 
łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ.

Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ 
αθαευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα 
γα πλΫπłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
ŃτŃńβηα łπαθαξλβŃδηκπκέβ-
Ńβμ. Οδ ηπαńαλέłμ, ńα ζΪŁδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
Γδα ńκ ζσΰκ αυńσθ β ŁδΪγłŃβ πα-
ζδυθ ŃυŃεłυυθ πλΫπłδ θα ΰέθł-
ńαδ Ńł εαńΪζζβζα ŃυŃńάηαńα 
Ńυζζκΰάμ.

Σκ ηβξαθΫζαδκ, ńκ πłńλΫζαδκ γΫληαθŃβμ, 
ńκ εατŃδηκ θńέαłζ εαδ β ίłθαέθβ Łłθ πλΫπłδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. ΠλκŃńα-
ńΫοńł ńκ ΫŁαφκμ εαδ απκŃτλłńł παζδΪ ζΪ-
Łδα ηł κδεκζκΰδεσ ńλσπκ.

ȎπȓπłŁα αŃφαȜłȓαȢ
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ΧλβŃδηκπκδłέńł ńβ ŃυŃεłυά εαγαλδŃηκτ 
υοβζάμ πέłŃβμ απκεζłδŃńδεΪ εαδ ησθκ:
– ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ ηβξαθβηΪńπθ, κξβ-

ηΪńπθ, εńδλέπθ, łλΰαζłέπθ.
– ηł ńα łιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ πκυ 

Ϋξκυθ łΰελδγłέ απσ ńκθ Οέεκ KŁrcher.

Ǽδεόνİς βζέπİ σİζίįα 2
1 ΠδŃńσζδ οłεαŃηκτ ξłδλσμ EASY!Force
2 Κκτηππηα αŃφαζłέαμ
3 ΢εαθŁΪζβ
4 Μκξζσμ αŃφαζłέαμ
5 ΠłλδŃńλłφσηłθκμ ŃτθŁłŃηκμ

(σξδ ΰδα ńκ ηκθńΫζκ 16/15-4 Cage)
6 ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ υοβζάμ πέłŃβμ 

EASY!Lock
7 Μłńλβńάμ πλυθ ζłδńκυλΰέαμ (πλκαδλł-

ńδεσ)
8 ȋπκγάεłυŃβ Ńπζάθα łεńσιłυŃβμ
9 Λαίά ηłńαφκλΪμ
10 ΢ńάλδΰηα łζαŃńδεκτ Ńπζάθα/εαζπŁέκυ
11 ȍδαεσπńβμ ŃυŃεłυάμ
12 Πυηα
13 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα εαńΪŃńαŃβμ ζłδńκυλ-

ΰέαμ / ίζΪίβμ
14 ΚαζυŁδκ ŃτθŁłŃβμ Łδεńτκυ ηł φδμ
15 ΢ńσηδκ πζάλπŃβμ ζαŁδκτ (Łκξłέκ ζαŁδ-

κτ Ńńκ HD 25/15-4)
16 ΤŁλαυζδεά ŃτθŁłŃβ ηł φέζńλκ
17 ΡτγηδŃβ πέłŃβμ/πκŃσńβńαμ
18 Θάεβ łιαλńβηΪńπθ
19 ȌέŁα łελκάμ ζαŁδκτ
20 ΈθŁłδιβ ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ
21 ΢τθŁłŃβ υοβζάμ πέłŃβμ EASY!Lock
22 Μαθσηłńλκ
23 ȍκεέŁα ηłńαφκλΪμ ηł ΰłλαθσ
24 ȋελκφτŃδκ Power ηł πłλδεσξζδκ
25 Άεαηπńκμ Ńπζάθαμ οłεαŃηκτ 

EASY!Lock
26 ΠłλδŃńλłφσηłθκμ λυγηδŃńάμ Servo-

Press

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŁδαŁδεαŃέα εαγα-
λδŃηκτ łέθαδ εέńλδθα.

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŃυθńάλβŃβ εαδ ńκ 
ŃΫλίδμ łέθαδ αθκδεńΪ ΰελέαα.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȉȘȡłȓńł ńȠυȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ ńȘȢ υπȘȡłŃȓαȢ 
υŁȡȠŁȩńȘŃȘȢ.
ȈȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ ȚŃȤȪȠȞńłȢ țαȞȠ-
ȞȚŃȝȠȪȢ, Ș ŃυŃțłυȒ ŁłȞ πȡȑπłȚ 
πȠńȑ Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ ŃńȠ ŁȓțńυȠ πȩ-
ŃȚȝȠυ ȞłȡȠȪ ȤȦȡȓȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ Ńυ-
ŃńȒȝαńȠȢ. ȃα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ ȑȞαȢ țαńȐȜ-
ȜȘȜȠȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ ńȘȢ łńαȚȡłȓ-
αȢ KÄRCHER Ȓ, łȞαȜȜαțńȚțȐ, ȑȞαȢ ŁȚαȤȦ-
ȡȚŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ țαńȐ EN 12729 ȉȪπȠȢ 
BA. 
ȉȠ Ȟłȡȩ πȠυ ȡȑłȚ ȝȑŃα απȩ ȑȞα ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ 
ŃυŃńȒȝαńȠȢ șłȦȡłȓńαȚ ȝȘ πȩŃȚȝȠ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȈυȞŁȑłńł πȐȞńα ńȠȞ απȠȝȠȞȦńȒ ŃυŃńȒȝα-
ńȠȢ ŃńȘȞ ńȡȠφȠŁȠŃȓα ȞłȡȠȪ țαȚ πȠńȑ απłυ-
șłȓαȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ

ȋȞαȖȞȦȡȚŃńȚțȩ ȤȡȫȝαńȠȢ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ
ȅȚ ŁȑŃȝłȢ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠŁłȚȤńȠȪȞ 
łπȚțȓȞŁυȞłȢ Ńł πłȡȓπńȦ-
ŃȘ ȝȘ łȞŁłŁłȚȖȝȑȞȘȢ ȤȡȒ-
ŃȘȢ. Η ŁȑŃȝȘ ŁłȞ πȡȑπłȚ 
Ȟα țαńłυșȪȞłńαȚ πȐȞȦ Ńł 
ȐńȠȝα, ȗȫα, łȞłȡȖȠπȠȚȘ-
ȝȑȞȠ ȘȜłțńȡȚțȩ łȟȠπȜȚ-
Ńȝȩ Ȓ ŃńȘȞ ȓŁȚα ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ.

ȀȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘ-
ȝȚȫȞ απȩ ńȠ παȖȦȝȑȞȠ 
Ȟłȡȩ! ȈńȘ ŁȚȐȡțłȚα ńȠυ 
ȤłȚȝȫȞα, φυȜȐȟńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ Ńł șłȡȝαȚȞȩȝłȞȠ 
ȤȫȡȠ Ȓ αŁłȚȐŃńł ńȘȞ.
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ!
– ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠ ȖȞȒŃȚȠυȢ łȜαŃńȚ-

țȠȪȢ ŃȦȜȒȞłȢ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ.
– ȅ łȜαŃńȚțȩȢ ŃȦȜȒȞαȢ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ 

țαȚ Ș ȝȠȞȐŁα ȥłțαŃȝȠȪ πȡȑπłȚ Ȟα Ńυȝ-
ȝȠȡφȫȞȠȞńαȚ ȝł ńȘ ȝȑȖȚŃńȘ υπłȡπȓłŃȘ 
ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ πȠυ αȞαȖȡȐφłńαȚ Ńńα ńłȤȞȚ-
țȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ.

– ΑπȠφłȪȖłńł ńȘȞ łπαφȒ ȝł ȤȘȝȚțȑȢ ȠυŃȓłȢ.
– ȎȜȑȖȤłńł țαșȘȝłȡȚȞȐ ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦ-

ȜȒȞα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ.
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńŃαțȚŃȝȑȞȠυȢ łȜα-
ŃńȚțȠȪȢ ŃȦȜȒȞłȢ.
Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ φαȓȞłńαȚ Ș łȟȦńłȡȚțȒ 
ŃυȡȝȐńȚȞȘ ŃńȡȫŃȘ, ȝȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ.

– ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł πȜȑȠȞ ńȠȞ łȜαŃńȚ-
țȩ ŃȦȜȒȞα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ ȝł ȤαȜαŃȝȑ-
ȞȠ ŃπłȓȡȦȝα.

– ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα 
υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ ȝł ńȑńȠȚȠȞ ńȡȩπȠ, ȫŃńł 
Ȟα ȝȘȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα πłȡȐŃłȚ απȩ πȐȞȦ 
ńȠυ ńȡȠȤȠφȩȡȠ.

– ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł πȜȑȠȞ łȪțαȝπńȠ 
ŃȦȜȒȞα, Ƞ ȠπȠȓȠȢ țαńαπȠȞȒșȘțł απȩ 
πȑȡαŃȝα ńȡȠȤȠφȩȡȠυ, ńŃȐțȚŃȝα Ȓ 
țȡȠȪŃłȚȢ, αțȩȝα țȚ ȩńαȞ ŁłȞ łȓȞαȚ ȠȡαńȒ 
țαȝȓα ȗȘȝȚȐ.

– ΑπȠșȘțłȪłńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα ȑńŃȚ, 
ȫŃńł Ȟα ȝȘȞ łȝφαȞȓȗȠȞńαȚ ȝȘȤαȞȚțȐ 
φȠȡńȓα.

– ΢ńβ ŃυŃεłυά εαδ ńα παλłζεσηłθα Łłθ łπδ-
ńλΫπłńαδ θα ΰέθłδ εαηέα ńλκπκπκέβŃβ.

Σα ŃυŃńάηαńα αŃφαζłέαμ ξλβŃδηłτκυθ ΰδα 
ńβθ πλκŃńαŃέα ńκυ ξλάŃńβ εαδ Łłθ łπδńλΫ-
πłńαδ θα ńłγκτθ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ά θα 
αΰθκβγłέ β ζłδńκυλΰέα ńκυμ.

Ο Łδαεσπńβμ ńβμ ŃυŃεłυάμ απκńλΫπłδ ńβθ 
αεκτŃδα łθłλΰκπκέβŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ. ΠλΫ-
πłδ θα ńέγłńαδ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ εαńΪ ńβ Łδ-
Ϊλεłδα ńπθ ŁδαζłδηηΪńπθ απσ ńβθ łλΰαŃέα 
ά ηłńΪ ńκθ ńłληαńδŃησ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ.

Σκ εκτηππηα αŃφαζłέαμ Ńńκ πδŃńκζΫńκ 
łηπκŁέαłδ ńβθ αεκτŃδα łθłλΰκπκέβŃβ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ.

– ΚαńΪ ńβ ηłέπŃβ ńβμ πκŃσńβńαμ θłλκτ 
ηł ńκ λυγηδŃńά πέłŃβμ/πκŃσńβńαμ, 
αθκέΰłδ β ίαζίέŁα υπłλξłέζδŃβμ εαδ Ϋθα 
ηΫλκμ ńκυ θłλκτ łπδŃńλΫφłδ Ńńβθ πζłυ-
λΪ αθαλλσφβŃβμ ńβμ αθńζέαμ.

– ȎΪθ εζłέŃłδ ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ, αθκέΰłδ 
β ίαζίέŁα υπłλξłέζδŃβμ εαδ κζσεζβλβ β 
πκŃσńβńα θłλκτ łπδŃńλΫφłδ Ńńβθ πζłυ-
λΪ αθαλλσφβŃβμ ńβμ αθńζέαμ. Ο πδłακ-
Łδαεσπńβμ ńβμ ίαζίέŁαμ υπłλξłέζδŃβμ 
παλΫξłδ Ϋθα Ńάηα Ńńκ ŃτŃńβηα łζΫΰ-
ξκυ, ńκ κπκέκ απłθłλΰκπκδłέ ńβθ αθńζέα 
Ϋπłδńα απσ πłλ. 30 Łłυńłλσζłπńα εα-
γυŃńΫλβŃβμ (σξδ ΰδα ńκ 16/15-4).

– ȎΪθ αθκέιłńł πΪζδ ńκ πδŃńκζΫńκ, ńσńł κ 
Łδαεσπńβμ πέłŃβμ Ńńβθ εłφαζά ńκυ ευ-
ζέθŁλκυ łθłλΰκπκδłέ łε θΫκυ ńβθ αθńζέα.

Η ίαζίέŁα υπłλξłέζδŃβμ εαδ κ Łδαεσπńβμ 
πέłŃβμ Ϋξκυθ λυγηδŃńłέ εαδ ŃφλαΰδŃńłέ απσ 
ńκ łλΰκŃńΪŃδκ. ΡτγηδŃβ απκεζłδŃńδεΪ απσ 
ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

Σκ ŃτŃńβηα πλκŃńαŃέαμ εαńΪ ńβμ παλΪζłδ-
οβμ φΪŃβμ Łδαεσπńłδ ńκ ετεζπηα, σńαθ Łłθ 
υπΪλξłδ ńΪŃβ.

Η łπαφά πλκŃńαŃέαμ πłλδΫζδιβμ Ńńβθ πłλδ-
Ϋζδιβ ńκυ εδθβńάλα ńβμ εέθβŃβμ ńβμ αθńζέαμ 
γΫńłδ Ńł πłλέπńπŃβ υπłλγΫληαθŃβμ ńκθ εδ-
θβńάλα łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ.

΢ł πłλέπńπŃβ ίζΪίβμ ńκυ Łδαεσπńβ πέł-
Ńβμ, αθκέΰłδ β ίαζίέŁα αŃφαζłέαμ. Η ίαζίέ-
Łα αυńά λυγηέαłńαδ εαδ ηκζυίŁκŃφλαΰέαł-
ńαδ Ńńκ łλΰκŃńΪŃδκ. Η λτγηδŃβ Łłθ πλΫπłδ 
θα αζζΪιłδ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȍȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȍȚαțȩπńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ȀȠȪȝπȦȝα αŃφαȜłȓαȢ

ȌαȜȕȓŁα υπłȡȤłȓȜȚŃȘȢ ȝł ŁȚαțȩπńȘ 
πȓłŃȘȢ

ȆȡȠŃńαŃȓα απȩ ńȘȞ παȡȐȜłȚȥȘ 
φȐŃȘȢ

ȎπαφȒ πȡȠŃńαŃȓαȢ πȘȞȓȠυ

ȌαȜȕȓŁα αŃφȐȜłȚαȢ
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! Η ŃυŃțłυȒ, ȠȚ 
αȖȦȖȠȓ πȡȠŃαȖȦȖȒȢ, ńȠ ȜȐŃńȚȤȠ υȥȘȜȒȢ 
πȓłŃȘȢ țαȚ ȠȚ ŃυȞŁȑŃłȚȢ πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ Ńł 
ȐȥȠȖȘ țαńȐŃńαŃȘ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ ŁłȞ 
ȕȡȓŃțȠȞńαȚ Ńł ȐȥȠȖȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș Ńυ-
ŃțłυȒ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ.

 Κσοńł ńβ ητńβ ńκυ εαπαεδκτ ńκυ Łκξłέ-
κυ ζαŁδκτ (HD 25/15-4).

 ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ńβμ αθńζέαμ 
υοβζάμ πέłŃβμ.
Η ŃńΪγηβ ńκυ ζαŁδκτ πλΫπłδ θα ίλέŃεł-
ńαδ Ńńκ ηΫŃκ ńβμ ΫθŁłδιβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδ-
κτ.

 ȋθ ξλłδΪαłńαδ, ŃυηπζβλυŃńł ζΪŁδ (ίζΫ-
πł ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ).

΢ńłλłυŃńł ńβ ξłδλκζαίά υγβŃβμ ηł ńκυμ 
ńΫŃŃłλδμ ŃυθκŁłυńδεκτμ εκξζέłμ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΧΪλβ Ńł Ϋθα ΰλάΰκλκ Ńπłέλπ-
ηα ńκ ŃτŃńβηα EASY!Lock ŃυθŁΫłδ łιαλńά-
ηαńα ΰλάΰκλα εαδ Ńέΰκυλα ηł ηδα ησθκ πł-
λδŃńλκφά.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ ȜȩȖȦ αțαńȐȜȜȘȜȦȞ 
łȟαȡńȘȝȐńȦȞ. ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠȞ łȟαȡ-
ńȒȝαńα, ńα ȠπȠȓα ŁȚαșȑńȠυȞ ȑȖțȡȚŃȘ ȖȚα ńȘȞ 
πȓłŃȘ łȡȖαŃȓαȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ (αȞαńȡȑȟńł 
Ńńα "ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ").
ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ łȟȐȡńȘȝα ȝȩȞȠȞ ȩńαȞ Ș Ńυ-
ŃțłυȒ ȕȡȓŃțłńαȚ łțńȩȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ.
 ΢ńκ Ńπζάθα οłεαŃηκτ ŃυθŁΫŃńł ńκ 

αελκφτŃδκ υοβζάμ πέłŃβμ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ παιδηΪŁδ εαδ Ńφέιńł ńκ 

ηł ńκ ξΫλδ (EASY!Lock).
 ΢υθŁΫŃńł ńκ Ńπζάθα οłεαŃηκτ ηł ńκ 

πδŃńσζδ εαδ Ńφέιńł ηł ńκ ξΫλδ 
(EASY!Lock).

 ΢υθαληκζκΰάŃńł ńκθ πłλδŃńλłφσηłθκ 
ŃτθŁłŃηκ ΰδα ŃτθŁłŃβ ńκυ łζαŃńδεκτ 
Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ Ńńκ πδŃńκζΫńκ.
(σξδ ΰδα ńκ ηκθńΫζκ 16/15-4 Cage)

 ΢υθŁΫŃńł ńκ Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ ηł 
ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ εαδ ńβθ υπκŁκξά 
υοβζάμ πέłŃβμ ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ Ńφέιńł 
ηł ńκ ξΫλδ (EASY!Lock).

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΈȜłȖȤȠȢ ńȘȢ ŃńȐșȝȘȢ ȜαŁȚȠȪ

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ ȤłȚȡȠȜαȕȒȢ 
ȫșȘŃȘȢ

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ 
ȤłȚȡȩȢ, ńȠυ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα 
ȥłțαŃȝȠȪ țαȚ ńȠυ αțȡȠφυŃȓȠυ

2.

1.
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– ΢ξłńδεΪ ηł ńδμ ńδηΫμ ŃτθŁłŃβμ, ίζΫπł 
TłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ.

– Η βζłεńλδεά ŃτθŁłŃβ πλΫπłδ θα ΰέθłδ 
απσ βζłεńλκζσΰκ εαδ θα αθńαπκελέθł-
ńαδ Ńńκ IEC 60364-1.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș υπȑȡȕαŃȘ ńȘȢ ȝȑȖȚŃńȘȢ 
łπȚńȡłπȩȝłȞȘȢ αȞńȓŃńαŃȘȢ ŁȚțńȪȠυ ŃńȠ ŃȘ-
ȝłȓȠ ȘȜłțńȡȚțȒȢ ŃȪȞŁłŃȘȢ (ȕȜ. ńłȤȞȚțȐ Ȥα-
ȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ). 
ȎȐȞ ŁłȞ łȓŃńł ȕȑȕαȚȠȚ ȖȚα ńȘȞ αȞńȓŃńαŃȘ ŁȚ-
țńȪȠυ ŃńȠ ŃȘȝłȓȠ ŃȪȞŁłŃȘȢ, łπȚțȠȚȞȦȞȒŃńł 
ȝł ńȘȞ łńαȚȡłȓα ȘȜłțńȡȠŁȩńȘŃȘȢ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
– ȉα αțαńȐȜȜȘȜα ȘȜłțńȡȚțȐ țαȜȫŁȚα πȡȠ-

ȑțńαŃȘȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα łȓȞαȚ łπȚțȓȞŁυȞα. Ȉł 
υπαȓșȡȚȠυȢ ȤȫȡȠυȢ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
ȝȩȞȠ łȖțłțȡȚȝȑȞȠυȢ țαȚ αȞńȚŃńȠȓȤȦȢ 
łπȚŃȘȝαŃȝȑȞȠυȢ ȘȜłțńȡȚțȠȪȢ αȖȦȖȠȪȢ 
πȡȠȑțńαŃȘȢ ȝł łπαȡțȒ ŁȚαńȠȝȒ.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Ξłńυζέιńł ńκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ εαδ 
αφάŃńł ńκ Ńńκ ŁΪπłŁκ.

 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȉȘȡłȓńł ńȠυȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ ńȘȢ υπȘȡłŃȓαȢ 
υŁȡȠŁȩńȘŃȘȢ.
ȈȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ ȚŃȤȪȠȞńłȢ țαȞȠ-
ȞȚŃȝȠȪȢ, Ș ŃυŃțłυȒ ŁłȞ πȡȑπłȚ 
πȠńȑ Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ ŃńȠ ŁȓțńυȠ πȩ-
ŃȚȝȠυ ȞłȡȠȪ ȤȦȡȓȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ Ńυ-
ŃńȒȝαńȠȢ. ȃα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ ȑȞαȢ țαńȐȜ-
ȜȘȜȠȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ ńȘȢ łńαȚȡłȓ-
αȢ KÄRCHER Ȓ, łȞαȜȜαțńȚțȐ, ȑȞαȢ ŁȚαȤȦ-
ȡȚŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ țαńȐ EN 12729 ȉȪπȠȢ 
BA. 
ȉȠ Ȟłȡȩ πȠυ ȡȑłȚ ȝȑŃα απȩ ȑȞα ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ 
ŃυŃńȒȝαńȠȢ șłȦȡłȓńαȚ ȝȘ πȩŃȚȝȠ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȈυȞŁȑłńł πȐȞńα ńȠȞ απȠȝȠȞȦńȒ ŃυŃńȒȝα-
ńȠȢ ŃńȘȞ ńȡȠφȠŁȠŃȓα ȞłȡȠȪ țαȚ πȠńȑ απłυ-
șłȓαȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.

ȋπαȚńȒŃłȚȢ πȠȚȩńȘńαȢ ńȠυ ȞłȡȠȪ:

ΣδηΫμ ŃτθŁłŃβμ, ίζ. ΠδθαεέŁα ńτπκυ/Σłξθδ-
εΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ.
 ΧλβŃδηκπκδłέńł łτεαηπńκ Ńπζάθα ηł 

łθδŃξυηłθκυμ δŃńκτμ (Łłθ πłλδζαηίΪθł-
ńαδ Ńńβ ŃυŃεłυαŃέα).
ȍδΪηłńλκμ ńκυζΪξδŃńκθ 3/4 έθńŃαμ.

 ΢υθŁΫŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα Ńńβ 
ŃτθŁłŃβ θłλκτ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

 ΢υθŁΫŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα Ńńβ 
ίΪθα.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȂȘȞ țȐȞłńł πȠńȑ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ȞłȡȠȪ απȩ 
ŁȠȤłȓȠ πȩŃȚȝȠυ ȞłȡȠȪ.
Η ŃυŃεłυά εαγαλδŃηκτ υοβζάμ πέłŃβμ ηł 
ńκ εαńαζζβζκ łιΪλńβηα łθŁłέεθυńαδ ΰδα ńβθ 
αθαλλσφβŃβ łπδφαθłδαευθ υŁΪńπθ π.ξ. 
απσ ίαλΫζδα ΰδα ńβ Ńυζζκΰά ńκυ ίλσξδθκυ 
θłλκτ ά απσ Ńβηłέα ηł ζδηθΪακθńα θłλΪ 
(τοκμ αθαλλσφβŃβμ ηΫΰ. 0,5 m).
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȂȘȞ αȞαȡȡȠφȐńł πȠńȑ υȖȡȐ πȠυ πłȡȚȑȤȠυȞ 
ŁȚαȜȪńłȢ Ȓ ȝȘ αȡαȚȦȝȑȞα Ƞȟȑα țαȚ ŁȚαȜȪńłȢ! 
ȉȑńȠȚα łȓȞαȚ π.Ȥ. Ș ȕłȞȗȓȞȘ, ńα αȡαȚȦńȚțȐ 
ȤȡȫȝαńȠȢ Ȓ ńȠ πłńȡȑȜαȚȠ șȑȡȝαȞŃȘȢ. ȉȠ 
łțȞȑφȦȝα ȥłțαŃȝȠȪ łȓȞαȚ πȠȜȪ łȪφȜłțńȠ, 
łțȡȘțńȚțȩ țαȚ ńȠȟȚțȩ. ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
αțłńȩȞȘ, ȝȘ αȡαȚȦȝȑȞα Ƞȟȑα țαȚ ŁȚαȜȪńłȢ, 
łπłȚŁȒ ȝπȠȡłȓ Ȟα ŁȚαȕȡȫŃȠυȞ ńα υȜȚțȐ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.

ȉȡȠφȠŁȠŃȓα ȡłȪȝαńȠȢ

ȈȪȞŁłŃȘ ȞłȡȠȪ

ȆαȡȐȝłńȡȠȚ ȉȚȝȒ
Σδηά pH 6,5...9,5
βζłεńλδεά αΰπΰδησńβńα max. 2000 

μS/cm
ΤŁλκΰκθΪθγλαεłμ < 0,01 mg/l
ΧζπλέŁδα < 250 mg/l
ȋŃίΫŃńδκ < 200 mg/l
Οζδεά Ńεζβλσńβńα < 28 °dH
΢έŁβλκμ < 0,2 mg/l
ΜαΰΰΪθδκ < 0,05 mg/l
Χαζεσμ < 0,02 mg/l
Θłδδεσ κιτ < 240 mg/l
Ȏθłλΰσ ξζυλδκ < 0,1 mg/l
ξπλέμ ŁυŃΪλłŃńłμ κŃηΫμ

ȋȞαȡȡȠφȒŃńł Ȟłȡȩ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ
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 Η εαθκθδεά ŃτθŁłŃβ θłλκτ Łłθ łθŁłέ-
εθυńαδ ΰδα αθαλλσφβŃβ. ΧλβŃδηκπκδłέ-
ńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ 
ńβμ KŁrcher (ŁδΪηłńλκμ ńκυζΪξδŃńκθ 1 
έθńŃα) ηł φέζńλκ (łιΪλńβηα).

 ȋθκέιńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.
 ΞłίδŁυŃńł ńκ αελκφτŃδκ.
 ΧλβŃδηκπκδάŃńł ńβ ŃεαθŁΪζβ ńκυ πδ-

ŃńκζΫńκυ.
 ΘΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα εαδ 

αφάŃńł ńβθ θα ζłδńκυλΰłέ, ηΫξλδμ σńκυ 
θα łιΫλξłńαδ ńκ θłλσ ξπλέμ φυŃαζέŁłμ 
απσ ńκ Ńπζάθα łεńσιłυŃβμ.

 ΘΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ 
εαδ ιαθαίδŁυŃńł ńκ αελκŃńσηδκ (ηπłε).

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
– ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠ-

πȠȚłȓńł πȠńȑ ńȘ ŃυŃțłυȒ ȤȦȡȓȢ Ȟα ȑȤłńł 
ŃυȞαȡȝȠȜȠȖȒŃłȚ ńȠ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ. 
ȆȡȚȞ απȩ țȐșł ȤȡȒŃȘ łȜȑȖȤłńł ńȘȞ țαȜȒ 
ȑŁȡαŃȘ ńȠυ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ. Η țȠ-
ȤȜȚȦńȒ ŃȪȞŁłŃȘ ńȠυ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ 
πȡȑπłȚ Ȟα ŃφȓȟłȚ țαȜȐ ȝł ńȠ ȤȑȡȚ.

– ȀαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ Ńł łπȚțȓȞ-
ŁυȞα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńα (π.Ȥ. Ńł πȡαńȒȡȚα 
țαυŃȓȝȦȞ) Ȟα łφαȡȝȩȗȠȞńαȚ ȠȚ πȡȠŁȚα-
ȖȡαφȑȢ αŃφαȜłȓαȢ.

– ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȀαńȐ ńȘ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ ńȠ țȜłȓŁȦȝα ńȘȢ 
ŃțαȞŁȐȜȘȢ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ ȠȪńł țαȚ ńȠυ 
ȝȠȤȜȠȪ αŃφȐȜȚŃȘȢ.

– ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȎȐȞ Ƞ ȝȠȤȜȩȢ 
αŃφȐȜȚŃȘȢ ȤαȜȐŃłȚ απłυșυȞșłȓńł ŃńȘȞ 
υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

– ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ ńȘ ŁȑŃȝȘ 
ȞłȡȠȪ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ. ȆȡȚȞ απȩ țȐșł 
łȡȖαŃȓα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ Ńπȡȫȟńł ńȘȞ 
αŃφȐȜłȚα ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ ȥłțαŃȝȠȪ 
πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
Ȁαșαȡȓȗłńł țȚȞȘńȒȡłȢ ȝȩȞȠ Ńł ȤȫȡȠυȢ ȝł 
ŃȪŃńȘȝα ŁȚαȤȦȡȚŃȝȠȪ ȜαŁȚȫȞ (πȡȠŃńαŃȓα 
πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ).

 Άθκδΰηα ńκυ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ: ΠαńάŃńł 
ńκ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ εαδ ńβ ŃεαθŁΪζβ. 

 ΚζłέŃδηκ ńκυ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ: ȋφάŃńł 
ńκ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ εαδ ńβ ŃεαθŁΪζβ.

 ȋθκέιńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.
 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.
 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńβ γΫŃβ ”Ι”.
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ 

Ńπλυξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα 
πέŃπ.

 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.

Η ŃυŃεłυά ŁδαγΫńłδ ńα αεσζκυγα αελκφτ-
Ńδα:
– ȋελκφτŃδκ Power, ΰπθέα ŁΫŃηβμ οłεα-

Ńηκτ 25°
– ȋελκφτŃδκ λσńκλα

– Γδα ńδμ ŃυθβγΫŃńłλłμ łλΰαŃέłμ εαγαλδ-
Ńηκτ

– Γδα łπέηκθκυμ λτπκυμ

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀαńȐ ńȘ ȡȪșȝȚŃȘ ńȘȢ πȓłŃȘȢ/πȠŃȩńȘńαȢ, 
φȡȠȞńȓŃńł Ȟα ȝȘȞ ȤαȜαȡȫŃłȚ Ș țȠȤȜȚȦńȒ 
ŃȪȞŁłŃȘ ńȠυ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ.

Η πέłŃβ łλΰαŃέαμ εαδ β πλκπγκτηłθβ πκ-
Ńσńβńα ηπκλκτθ θα λυγηδŃńκτθ απσ ńβ ηκ-
θΪŁα ΪθńζβŃβμ ά απσ ńκ πδŃńκζΫńκ.
Η ηłέπŃβ ńβμ πέłŃβμ/πκŃσńβńαμ Łłθ πλΫ-
πłδ θα ΰέθłńαδ ńαυńσξλκθα εαδ Ńńκυμ Łτκ 
λυγηδŃńΫμ. Γδ' αυńσ łθłλΰłέńł απαλαέńβńα ηł 
ńκθ αεσζκυγκ ńλσπκ:

ȎȟαȑȡȦŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ΆȞȠȚȖȝα/țȜłȓŃȚȝȠ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ 
ȥłțαŃȝȠȪ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȁłȚńȠυȡȖȓα ȝł υȥȘȜȒ πȓłŃȘ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ Power

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȡȩńȠȡα

ȇȪșȝȚŃȘ πȓłŃȘȢ łȡȖαŃȓαȢ țαȚ 
πȠŃȩńȘńαȢ ȝłńαφȠȡȐȢ
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 ΡυγηέŃńł ńβθ πέłŃβ/πκŃσńβńα Ńńκ πδ-
ŃńκζΫńκ Ńńκ ηΫΰδŃńκ łπδńλłπσηłθκ σλδκ 
πέłŃβμ łλΰαŃέαμ εαδ πλκπγκτηłθβμ 
πκŃσńβńαμ (+).

 ΡυγηέŃńł ńβθ πέłŃβ łλΰαŃέαμ εαδ ńβθ 
πλκπγκτηłθβ πκŃσńβńα, πłλδŃńλΫφκ-
θńαμ ńκ λυγηδŃńά πέłŃβμ/πκŃσńβńαμ 
Ńńβ ηκθΪŁα ΪθńζβŃβμ.
Σκ ηαθσηłńλκ Łłέξθłδ ńβθ πέłŃβ łλΰαŃέ-
αμ.

 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.

 ΡυγηέŃńł ńβθ πέłŃβ/πκŃσńβńα Ńńβ ηκ-
θΪŁα ΪθńζβŃβμ Ńńκ ηΫΰδŃńκ łπδńλłπσ-
ηłθκ σλδκ πέłŃβμ łλΰαŃέαμ εαδ πλκπ-
γκτηłθβμ πκŃσńβńαμ, πłλδŃńλΫφκθńαμ 
πλκμ ńα ŁłιδΪ.

 ΡυγηέŃńł ńβθ πέłŃβ łλΰαŃέαμ εαδ ńβθ 
πλκπγκτηłθβ πκŃσńβńα, πłλδŃńλΫφκ-
θńαμ ńκ λυγηδŃńά πέłŃβμ/πκŃσńβńαμ 
Ńńκ πδŃńκζΫńκ (+/-).

 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.

 ΚζłέŃńł ńo πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
Η ŃυŃεłυά απłθłλΰκπκδłέńαδ Ϋπłδńα 
απσ 30 Łłυńłλσζłπńα.

 ȋŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ Ńπλυ-
ξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα łηπλσμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ ηααέ 
ηł ńκ Ńπζάθα łεńσιłυŃβμ Ńńβθ υπκŁκ-
ξά łιαλńβηΪńπθ.

ȂłńȐ απȩ ńȘ ŁȚαțȠπȒ:
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ 

Ńπλυξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα 
πέŃπ.

 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
Η ŃυŃεłυά łπαθłθłλΰκπκδłέńαδ.

 ΜłńΪ ńβ ζłδńκυλΰέα ηł αζηυλσ θłλσ (θł-
λσ ńβμ γΪζαŃŃαμ) θα ιłπζυγłέ β Ńυ-
Ńεłυά ńκυζΪξδŃńκθ łπέ 2-3 ζłπńΪ ηł 
θłλσ απσ ńκ Łέεńυκ τŁλłυŃβμ, łθυ ńκ 
πδŃńκζΫńκ łέθαδ αθκδξńσ.

 ΚζłέŃńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.
 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńβθ αθńζέα απσ ńκ Łδα-

εσπńβ εαδ αφάŃńł ńβθ θα ζłδńκυλΰάŃłδ 
5-10 Łłυńłλσζłπńα.

 ΚζłέŃńł ńo πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
 ΡυγηέŃńł ńκ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńβ γΫŃβ „0/OFF“.
 ȋπκŃυθŁΫłńł ńκ ίτŃηα ńκυ λłυηαńκζά-

πńβ απσ ńβθ πλέαα ησθκ ηł ŃńłΰθΪ ξΫ-
λδα.

 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńβθ παλκξά θłλκτ.
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ, Ϋπμ σńκυ 

ŁδαπδŃńυŃłńł σńδ β ŃυŃεłυά Łłθ ίλέŃεł-
ńαδ υπσ πέłŃβ.

 ȋŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ Ńπλυ-
ξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα łηπλσμ.

 ȋπκγβεłτŃńł ńκ εαζυŁδκ ŃτθŁłŃβμ Łδ-
εńτκυ, ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα υοβζάμ πέ-
łŃβμ εαδ ńα łιαλńάηαńα Ńńβ ŃυŃεłυά.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘȝȚȐȢ! ȆαȖȦȝȑȞȠ 
Ȟłȡȩ ȝπȠȡłȓ Ȟα țαńαŃńȡȑȥłȚ ȝȑȡȘ ńȠυ ȝȘ-
ȤαȞȒȝαńȠȢ.
ΦυζΪńł ńκ ηβξΪθβηα ńκθ ξłδηυθα Ńł γłλ-
ηαδθσηłθκ ξυλκ ά ńκ αŁłδΪŃńł ńκ. Όńαθ Łłθ 
πλσεłδńαδ θα ńłγłέ Ńł ζłδńκυλΰέα ΰδα ηłΰΪζκ 
ξλκθδεσ ŁδΪŃńβηα, ŁδκξłńłτŃńł αθńδπβεńδεσ 
Ńńκ ηβξΪθβηα.

 ΞłίδŁυŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα ńλκ-
φκŁκŃέαμ θłλκτ εαδ ńκθ łτεαηπńκ Ńπ-
ζάθα υοβζάμ πέłŃβμ.

 ΚαγαλέŃńł ńβ ηβξαθά ηł πłπδłŃηΫθκ 
αΫλα.

ȊπȩŁłȚȟȘ:
ΧλβŃδηκπκδάŃńł Ϋθα αθńδουεńδεσ κξβηΪ-
ńπθ ńκυ łηπκλέκυ ηł ίΪŃβ ńβ ΰζυεσζβ.
ΛΪίłńł υπσοβ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ ńκυ εα-
ńαŃεłυαŃńά ńκυ αθńδουεńδεκτ.

ȇȪșȝȚŃȘ πȓłŃȘȢ/πȠŃȩńȘńαȢ ŃńȘ 
ȝȠȞȐŁα ȐȞńȜȘŃȘȢ

ȇȪșȝȚŃȘ πȓłŃȘȢ/πȠŃȩńȘńαȢ ŃńȠ 
πȚŃńȠȜȑńȠ

ȍȚαțȠπȒ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ȋπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȋȞńȚπαȖłńȚțȒ πȡȠŃńαŃȓα

ȋŁłȚȐŃńł ńȠ Ȟłȡȩ

ȄłπȜȪȞłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝł αȞńȚπȘțńȚțȩ 
ȝȑŃȠ
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� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ πȡȠŃńαńȑȥńł ńȘ ŃțαȞŁȐ-
ȜȘ απȩ ȗȘȝȚȐ.

 ΠδΫŃńł ńκ ńσικ υγβŃβμ πλκμ ńα εΪńπ 
εαδ Ńπλυιńł ńβ ŃυŃεłυά.

 ΢ńłλłυŃńł ńβ ŁδΪńαιβ αθτοπŃβμ Ńńκ 
ηΫŃκ ńβμ ŁκεέŁαμ ηłńαφκλΪμ ηł ΰłλαθσ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ łȞŁłȤȩȝłȞȘ 
πńȫŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
– ȁȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠυȢ łșȞȚțȠȪȢ țαȞȠȞȚ-

ŃȝȠȪȢ πȡȩȜȘȥȘȢ αńυȤȘȝȐńȦȞ țαȚ ńȚȢ 
υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ.

– ȆȡȚȞ απȩ țȐșł ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ 
łȜȑȖȤłńł ńȘȞ αȞυȥȦńȚțȒ ŁȚȐńαȟȘ ȖȚα ńυ-
ȤȩȞ ȕȜȐȕłȢ.

– ȆȡȚȞ απȩ țȐșł ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ 
łȜȑȖȤłńł ńα αȞυȥȦńȚțȐ ȝȑŃα ȖȚα ńυȤȩȞ 
ȕȜȐȕłȢ.

– ΑȞυȥȫȞłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝȩȞȠȞ απȩ ńȘ 
ŁȚȐńαȟȘ ȝłńαφȠȡȐȢ ȝł ȖłȡαȞȩ.

– ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł αȜυŃȓŁłȢ.
– ΑŃφαȜȓŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ αȞȪȥȦŃȘȢ ȑȞαȞńȚ ńȘȢ 

αțȠȪŃȚαȢ απȠŁȑŃȝłυŃȘȢ ńȠυ φȠȡńȓȠυ.
– ȆȡȚȞ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ αφαȚȡȑŃńł 

ńȠ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ ȝł ńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ 
ȤłȚȡȩȢ, țαșȫȢ țαȚ ńα ȐȜȜα ȝȘ ŃńłȡłȦȝȑ-
Ȟα αȞńȚțłȓȝłȞα.

– ȀαńȐ ńȘ ŁȚαŁȚțαŃȓα αȞȪȥȦŃȘȢ ȝȘȞ ȝł-
ńαφȑȡłńł ȐȜȜα αȞńȚțłȓȝłȞα πȐȞȦ ŃńȘ 
ŃυŃțłυȒ.

– Η ŃυŃțłυȒ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȝłńαφȑȡłńαȚ ȝł ńȠ 
ȖłȡαȞȩ ȝȩȞȠ απȩ ȐńȠȝα, ńα ȠπȠȓα ȑȤȠυȞ 
ȖȞȫŃȘ ńȠυ ȤłȚȡȚŃȝȠȪ ńȠυ ȖłȡαȞȠȪ.

– ȂȘ ŃńȑțłŃńł țȐńȦ απȩ ńȠ φȠȡńȓȠ.
– ȆȡȠŃȑȤłńł ȫŃńł Ȟα ȝȘ ȕȡȓŃțȠȞńαȚ ȐńȠ-

ȝα łȞńȩȢ ńȘȢ łπȚțȓȞŁυȞȘȢ πłȡȚȠȤȒȢ ńȠυ 
ȖłȡαȞȠȪ.

– ȂȘȞ αφȒȞłńł αȞłπȓȕȜłπńȘ ńȘ ŃυŃțłυȒ 
Ȟα țȡȑȝłńαȚ ŃńȠ ȖłȡαȞȩ.

 ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ηł κξάηαńα, αŃφαζέ-
Ńńł ńβ ŃυŃεłυά Ϋθαθńδ łθŁłξσηłθβμ κζέ-
ŃγβŃβμ εαδ αθαńλκπάμ, Ńτηφπθα ηł ńδμ 
łεΪŃńκńł δŃξτκυŃłμ εαńłυγυθńάλδłμ 
κŁβΰέłμ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Η ŃυŃεłυά αυńά ηπκλłέ θα απκγβεłτłńαδ 
ησθκ Ńł łŃπńłλδεκτμ ξυλκυμ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ αșȑȜȘńȘ łȞłȡ-
ȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ țαȚ ȘȜłțńȡȠπȜȘȟȓα.
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

Μł ńκ εαńΪŃńβηα, απσ ńκ κπκέκ αΰκλΪŃαńł 
ńκ ηβξΪθβηα, ηπκλłέńł θα ŃυηφπθάŃłńł 
ńαεńδεά łπδγłυλβŃβ αŃφαζłέαμ ά θα ŃυθΪ-
οłńł Ńυηίσζαδκ ŃυθńάλβŃβμ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ.
ȍłξγłέńł Ńξłńδεά łθβηΫλπŃβ.

 ȎζΫΰξłńł ńκ εαζυŁδκ λłτηαńκμ.
Σκ εαζυŁδκ λłτηαńκμ Łłθ πλΫπłδ θα 
παλκυŃδΪαłδ ίζΪίłμ (εέθŁυθκμ βζłεńλκ-
πζβιέαμ). ȎΪθ ńκ εαζυŁδκ λłτηαńκμ πα-
λκυŃδΪŃłδ ίζΪίβ, θα αθńδεαńαŃńαγłέ 
αηΫŃπμ απσ ńβθ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβ-
λłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ά απσ 
Ϋθαθ łδŁδεσ βζłεńλκζσΰκ.

 ȎζΫΰιńł ńκ Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ ΰδα łθ-
Łłξσηłθłμ ίζΪίłμ (εέθŁυθκμ Ϋελβιβμ).
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ΪηłŃα ńκθ łτεαηπńκ 
Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ πκυ παλκυŃδΪ-
αłδ ίζΪίłμ.

 ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ Ńńβθ ΫθŁłδιβ 
ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ ńβμ αθńζέαμ υοβζάμ πέł-
Ńβμ.

ȂłńαφȠȡȐ

ȅŁȒȖȘŃȘ

ȂłńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ

ȂłńαφȠȡȐ Ńł ȠȤȒȝαńα

ȋπȠșȒțłυŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ȈυȞńȒȡȘŃȘ

ȎπȚșłȫȡȘŃȘ αŃφαȜłȓαȢ/ȈυȝȕȩȜαȚȠ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ȆȡȚȞ απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα
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ȋθ ńκ ζΪŁδ Ϋξłδ ΰαζαεńπηαńκπκδβγłέ 
(θłλσ Ńńκ ζΪŁδ), εαζΫŃńł αηΫŃπμ ńβθ 
υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ȎζΫΰξłńł ńβ Ńńłΰαθσńβńα ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ (αθńζέαμ).
3 Ńńαΰσθłμ αθΪ ζłπńσ łέθαδ łπδńλłπńΫμ 
εαδ ηπκλłέ θα ŃńΪακυθ απσ ńβθ εΪńπ 
πζłυλΪ ńκυ ηβξαθάηαńκμ. ΢ł πłλέπńπ-
Ńβ ηłΰαζτńłλβμ Łδαλλκάμ απłυγυθγłέ-
ńł Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ Ńńβθ υŁλαυζδεά 
ŃτθŁłŃβ.

 ȎζΫΰιńł ńβθ πέłŃβ αΫλα Ńńκυμ ńλκξκτμ 
(ίζ. "ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ").

 ȋπłυγυθγłέńł ΰδα ńβ ŃυθńάλβŃβ ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ.

 ȋζζΪιńł ńκ ζΪŁδ ńβμ αθńζέαμ υοβζάμ πέ-
łŃβμ.

 ΢ξłńδεΪ ηł ńκ łέŁκμ εαδ ńβθ πκŃσńβńα 
πζάλπŃβμ ńκυ ζαŁδκτ, ίζΫπł "ΣłξθδεΪ 
ξαλαεńβλδŃńδεΪ".

 ΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα łελκάμ ζαŁδκτ.
 ȋŁłδΪŃńł ńκ ζΪŁδ Ńńκ Łκξłέκ Ńυζζκΰάμ 

ζαŁδκτ.
 ΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα łελκάμ ζαŁδκτ.
 ΓłηέŃńł αλΰΪ ηł θΫκ ζΪŁδ πμ ńκ ηΫŃκ 

ńβμ ΫθŁłδιβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ.
ȊπȩŁłȚȟȘ:
Οδ φυŃαζέŁłμ αΫλα πλΫπłδ θα ηπκλκτθ θα 
Łδαφłτΰκυθ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ αșȑȜȘńȘ łȞłȡ-
ȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ țαȚ ȘȜłțńȡȠπȜȘȟȓα.
– ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ Ńυ-

ŃțłυȒ, απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
țαȚ ńȡαȕȒȟńł ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

– ȉα ȘȜłțńȡȚțȐ ŁȠȝȚțȐ ŃńȠȚȤłȓα Ȟα łȜȑȖȤȠ-
ȞńαȚ țαȚ Ȟα łπȚŃțłυȐȗȠȞńαȚ ȝȩȞȠȞ απȩ 
ńȘȞ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘ-
ȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

– Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȕȜαȕȫȞ πȠυ ŁłȞ αȞαφȑ-
ȡȠȞńαȚ Ń΄ αυńȩ ńȠ țłφȐȜαȚȠ, Ńł πłȡȓπńȦ-
ŃȘ αȝφȚȕȠȜȚȫȞ țαȚ ȩńαȞ Ș υπȩŁłȚȟȘ łȓȞαȚ 
ȡȘńȒ, απłυșυȞșłȓńł Ńł ȝȚα łȟȠυŃȚȠŁȠńȘ-
ȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

Η łθŁłδεńδεά ζυξθέα Łłέξθłδ ńβθ εαńΪŃńαŃβ 
ζłδńκυλΰέαμ (πλΪŃδθκ) εαδ ńδμ ίζΪίłμ (εσε-
εδθκ).
ȎπαȞαφȠȡȐ:
 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńκ ”0”.
 ΠłλδηΫθłńł ζέΰκ.
 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńβ γΫŃβ ”Ι”.

 ȍδαλευμ πλΪŃδθκ:
– Η ŃυŃεłυά łέθαδ Ϋńκδηβ ΰδα ζłδńκυλΰέα.
 1x αθαίκŃίάθłδ ηł πλΪŃδθκ:
– Ο ξλσθκμ łńκδησńβńαμ ΰδα ζłδńκυλΰέα 

Ϋξłδ παλΫζγłδ Ϋπłδńα απσ 30 ζłπńΪ.
– Η ŃυŃεłυά απłθłλΰκπκδάγβεł Ϋπłδńα 

απσ 30 ζłπńΪ Ńυθłξκτμ ζłδńκυλΰέαμ 
(αŃφΪζłδα Ńł πłλέπńπŃβ λάιβμ ńκυ 
Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ).

 ȍδαλευμ εσεεδθκ:
– Ηζłεńλκζκΰδεά ίζΪίβ Ńńβ ŃυŃεłυά
 ȌΰΪζńł ńκ λłυηαńκζάπńβ.
 ȋπłυγυθγłέńł Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫ-

ńβŃβμ πłζαńυθ.
 1x αθαίκŃίάθłδ ηł εσεεδθκ:
– Η πζłυλΪ υοβζάμ πέłŃβμ παλκυŃδΪαłδ 

Łδαλλκά
 ȎζΫΰιńł ńκ Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ, ńδμ 

ŃυθŁΫŃłδμ ńκυ Ńπζάθα εαδ ńκ πδŃńκζΫńκ 
ΰδα łθŁłξσηłθłμ ŁδαλλκΫμ.

 2x αθαίκŃίάθłδ ηł εσεεδθκ:
– Κδθβńάλαμ υπłλφκλńπηΫθκμ/υπłλγłλ-

ηαŃηΫθκμ
 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńκ ”0”.
 ȋφάŃńł ńβ ŃυŃεłυά θα ελυυŃłδ.
 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńβ γΫŃβ ”Ι”.
– Πκζτ ξαηβζά πέłŃβ θłλκτ

ȎȕŁȠȝαŁȚαȓȦȢ

ȂłńȐ απȩ 500 ȫȡłȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ, 
ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ łńȘŃȓȦȢ

ȋȜȜαȖȒ ȜαŁȚȠȪ

ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα

ΈȞŁłȚȟȘ țαńȐŃńαŃȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΈȞŁłȚȟȘ ȕȜȐȕȘȢ
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 ȎιαŃφαζέŃńł ńβθ łπαλεά πέłŃβ ńκυ 
αΰπΰκτ θłλκτ.

 3x αθαίκŃίάθłδ ηł εσεεδθκ:
– ΢φΪζηα Ńńβθ παλκξά ńΪŃβμ
 ȎζΫΰιńł ńβθ βζłεńλκζκΰδεά ŃτθŁłŃβ εαδ 

ńβθ αŃφΪζłδα Łδεńτκυ.
 4x αθαίκŃίάθłδ ηł εσεεδθκ:
– Η απκλλσφβŃβ λłτηαńκμ łέθαδ πκζτ 

υοβζά
 ȋπłυγυθγłέńł Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫ-

ńβŃβμ πłζαńυθ.

– ȍłθ υπΪλξłδ ńΪŃβ βζłεńλδεκτ Łδεńτκυ
 ȎζΫΰιńł αθ Ńυηφπθłέ β ńΪŃβ πκυ αθα-

ΰλΪφłńαδ Ńńβθ πδθαεέŁα ńτπκυ ηł ńβθ 
ńΪŃβ ńβμ πβΰάμ λłτηαńκμ.

 ȎζΫΰιńł ńκ εαζυŁδκ λłτηαńκμ ΰδα łθŁł-
ξσηłθłμ ίζΪίłμ.

– Η łθŁłδεńδεά ζυξθέα αθαίκŃίάθłδ ηł 
πλΪŃδθκ

 Ο ξλσθκμ łńκδησńβńαμ ζłδńκυλΰέαμ Ϋξłδ 
παλΫζγłδ. ȋπłθłλΰκπκδάŃńł εαδ łθłλ-
ΰκπκδάŃńł ιαθΪ ńβ ŃυŃεłυά.

– Ȏθłλΰκπκδάγβεł β αŃφΪζłδα Ϋζζłδοβμ 
θłλκτ (πλκαδλłńδεά) łιαδńέαμ ńβμ ξαηβ-
ζάμ πέłŃβμ πλκŃαΰπΰάμ θłλκτ.
ȋθΪίłδ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα Ϋζζłδοβμ θł-
λκτ.

 ȎζΫΰιńł ńβθ πέłŃβ πλκŃαΰπΰάμ θłλκτ, 
ΰδα ńβθ łζΪξδŃńβ ńδηά αθαńλΫιńł Ńńα "Σł-
ξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ".
Γδα łπαθłθłλΰκπκέβŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ, 
λυγηέŃńł ńκ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ Ńńβ 
γΫŃβ „0“ εαδ łθłλΰκπκδάŃńł ńκθ ιαθΪ.

– ΤπłλφσλńπŃβ/υπłλγΫληαθŃβ εδθβńά-
λα εαδ/ά łθłλΰά πλκŃńαŃέα απσ παλΪ-
ζłδοβ φΪŃβμ ά πλκŃńαŃέα πβθέκυ

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ αφά-
Ńńł ńβθ θα ελυυŃłδ. ȋθńδηłńππέŃńł ńκ 
αέńδκ ńβμ ίζΪίβμ. ΘΫŃńł ιαθΪ ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα.

– ΛαθγαŃηΫθκ αελκφτŃδκ
 ȎζΫΰιńł ńκ ηΫΰłγκμ ńκυ αελκφυŃέκυ 

(ίζ. "ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ").
– Σκ αελκφτŃδκ Ϋξłδ φτΰłδ απσ ńβ γΫŃβ ńκυ.
 ΚαγαλέŃńł/αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ αελκŃńσηδκ 

(ηπłε).
– Σκ φέζńλκ łέθαδ ζłλπηΫθκ.
 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ Ńńβθ υŁλαυζδεά 

ŃτθŁłŃβ.
ΞłίδŁυŃńł ńκ πłλέίζβηα ńκυ φέζńλκυ, 
αφαδλΫŃńł ńκ φέζńλκ, εαγαλέŃńł ńκ εαδ 
ńκπκγłńάŃńł ńκ Ńńβ γΫŃβ ńκυ.

– ȋΫλαμ Ńńκ ŃτŃńβηα
 ȎιαΫλπŃβ ńκυ ηβξαθάηαńκμ.

ΞłίδŁυŃńł ńκ αελκφτŃδκ. ΘΫŃńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα εαδ αφάŃńł ńβθ θα 
ζłδńκυλΰłέ, ηΫξλδμ σńκυ θα łιΫλξłńαδ ńκ 
θłλσ ξπλέμ φυŃαζέŁłμ απσ ńκ Ńπζάθα 
łεńσιłυŃβμ. ΘΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά łεńσμ 
ζłδńκυλΰέαμ εαδ ιαθαίδŁυŃńł ńκ αελκ-
φτŃδκ.

– ȍδαλλκΫμ ά łηπζκεά Ńńκυμ αΰπΰκτμ 
πλκŃαΰπΰάμ πλκμ ńβθ αθńζέα

 ȎζΫΰιńł ńκυμ αΰπΰκτμ πλκŃαΰπΰάμ 
πλκμ ńβθ αθńζέα πμ πλκμ ńβ Ńńłΰαθσńβ-
ńα ά ńυξσθ łηπζκεΫμ.

 3 Ńńαΰσθłμ αθΪ ζłπńσ łέθαδ łπδńλłπńΫμ 
εαδ ηπκλłέ θα ŃńΪακυθ απσ ńβθ εΪńπ 
πζłυλΪ ńκυ ηβξαθάηαńκμ. ΢ł πłλέπńπŃβ 
ηłΰαζτńłλβμ Łδαλλκάμ απłυγυθγłέńł 
Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ȎζΫΰιńł ńκυμ αΰπΰκτμ πλκŃαΰπΰάμ 
πλκμ ńβθ αθńζέα υοβζάμ πέłŃβμ ΰδα Łδ-
αλλκΫμ ά Ϋηφλαιβ.

 ȎιαΫλπŃβ ńκυ ηβξαθάηαńκμ.
ΞłίδŁυŃńł ńκ αελκφτŃδκ. ΘΫŃńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα εαδ αφάŃńł ńβθ θα 
ζłδńκυλΰłέ, ηΫξλδμ σńκυ θα łιΫλξłńαδ ńκ 
θłλσ ξπλέμ φυŃαζέŁłμ απσ ńκ Ńπζάθα 
łεńσιłυŃβμ. ΘΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά łεńσμ 
ζłδńκυλΰέαμ εαδ ιαθαίδŁυŃńł ńκ αελκ-
φτŃδκ.

Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ

Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ παȡȐȖłȚ țαȝȓα 
πȓłŃȘ

Η αȞńȜȓα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ 
παȡȠυŃȚȐȗłȚ ŁȚαȡȡȠȒ

Η αȞńȜȓα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ țńυπȐ
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΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα 
ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. ȋθαζαηίΪ-
θκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃ-
Łάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ 
κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυα-
Ńńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέαμ πκυ 
κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ 
łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, 
παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδ-
ιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ 
πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδ-
ΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδ-
εάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ ȜȩȖȦ αțαńȐȜȜȘȜȦȞ 
łȟαȡńȘȝȐńȦȞ. ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠȞ łȟαȡ-
ńȒȝαńα, ńα ȠπȠȓα ŁȚαșȑńȠυȞ ȑȖțȡȚŃȘ ȖȚα ńȘȞ 
πȓłŃȘ łȡȖαŃȓαȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ (αȞαńȡȑȟńł 
Ńńα "ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ").
ΧλβŃδηκπκδłέńł ησθκ ΰθάŃδα παλłζεσηłθα 
εαδ αθńαζζαεńδεΪ ńα κπκέα ŁδαŃφαζέακυθ 
ńβθ αŃφαζά εαδ απλσŃεκπńβ ζłδńκυλΰέα 
ńβμ ŃυŃεłυάμ.
Πζβλκφκλέłμ ΰδα παλłζεσηłθα εαδ αθńαζ-
ζαεńδεΪ γα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ 
www.kaercher.com.

ȎȖȖȪȘŃȘ

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ

ȆȡȠαȚȡłńȚțȐ łȟαȡńȒȝαńα

ȎȟαȡńȒȝαńα ȀȦŁȚțȩȢ παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ

Στηπαθκ łτεαηπńκυ 
Ńπζάθα

2.440-002.0

Στηπαθκ łζαŃńδεκτ 
Ńπζάθα
ξΪζυίαμ ίαηηΫθκμ

2.110-002.0

Στηπαθκ łζαŃńδεκτ 
Ńπζάθα
αθκιłέŁπńκμ ξΪζυίαμ

2.110-001.0

Μłńλβńάμ πλυθ ζłδ-
ńκυλΰέαμ

2.851-066.0

ȎζαŃńδεΪ ηłΰΪζβμ 
αθńκξάμ

2.851-067.0

Σλκξκέ κŁάΰβŃβμ 2.851-042.0
Φέζńλκ θłλκτ ηł ηłΰα-
ζτńłλβ łπδφΪθłδα φέζ-
ńλκυ.

2.851-065.0
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ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, ηł 
ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά ńκυ, 
υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ απαδńάŃłδμ 
αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ κŁβΰδυθ ńβμ 
ȎE. Η παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ θα δŃξτłδ Ńł 
πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ ŃυθłθθσβŃβ 
ηααέ ηαμ.

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
ȎE

ȆȡȠȧȩȞ: ΢τŃńβηα εαγαλδŃηκτ υοβ-
ζάμ πέłŃβμ

ȉȪπȠȢ: 1.353-xxx
1.367-xxx

ȈȤłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ ȎE
2000/14/EΚ
2006/42/EK (+2009/127/EK) 
2011/65/EE
2014/30/EE
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυ-
πα
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
ȎφαȡȝȠŃșłȓŃα ŁȚαŁȚțαŃȓα ŃυȝȝȩȡφȦ-
ŃȘȢ
2000/14/EΚ: ΠαλΪλńβηα V
ŃńȐșȝȘ ȘȤȘńȚțȒȢ πȓłŃȘȢ dB(A)
HD 16/15-4
ΜłńλβηΫθβ: 91
ȎΰΰυβηΫθβ: 93
HD 20/15-4 Cage
ΜłńλβηΫθβ: 95
ȎΰΰυβηΫθβ: 97
HD 25/15-4 Cage
ΜłńλβηΫθβ: 90
ȎΰΰυβηΫθβ: 93

CEO Head of Approbation
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ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
TȪπȠȢ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
ȈȪȞŁłŃȘ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ȡłȪȝαńȠȢ
ΣΪŃβ V 400 400 400
Ρłτηα Hz 3~50 3~50 3~50
ΙŃξτμ ŃτθŁłŃβμ kW 13 11,5 7,5
ȋŃφΪζłδα Łδεńτκυ (ίλαŁłέαμ ńάιβμ) A 25 25 16
ΜΫΰδŃńβ łπδńλłπσηłθβ αθńέŃńαŃβ Łδ-
εńτκυ

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

ȎέŁκμ πλκŃńαŃέαμ IPX5
ȈȪȞŁłŃȘ ȞłȡȠȪ
ΜΫΰ. γłληκελαŃέα παλκξάμ °C 60 60 60
ΠέłŃβ πλκŃαΰπΰάμ (ηΫΰ.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
ȎζΪξ. παλκξά ζέńλα/υλα 

(ζέńλα/ζł-
πńσ)

3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ πλκŃαΰπΰάμ - 
ηάεκμ (łζΪξ.)

m 7,5 7,5 7,5

Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ πλκŃαΰπΰάμ, 
łζΪξ. ŁδΪηłńλκμ

έθńŃłμ 3/4 3/4 3/4

Μαθκηłńλδεσ τοκμ απσ αθκδξńσ Łκ-
ξłέκ, 20 °C

m 0,5 0,5 0,5

ȎπȚŁȩŃłȚȢ
ΠέłŃβ łλΰαŃέαμ θłλκτ (ηł ŃńΪθńαλ 
αελκφτŃδκ)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

ΜΫΰ. łπδńλłπσηłθβ πέłŃβ MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Παλκξά, θłλσ ζέńλα/υλα 

(ζέńλα/ζł-
πńσ)

2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)

ΜΫΰłγκμ ńκυ ίαŃδεκτ αελκφυŃέκυ -- 155 125 100
ȍτθαηβ κπδŃγκŁλσηβŃβμ πδŃńκζΫ-
ńκυ ξłδλσμ

N 120 96 77

ȊȜȚțȐ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
ΠκŃσńβńα ζαŁδκτ - αθńζέα l 1,3 1,3 1,3
Καńβΰκλέα ζαŁδκτ - αθńζέα SAE 15W40
ȍȚαŃńȐŃłȚȢ țαȚ ȕȐȡȘ
Μάεκμ x ΠζΪńκμ x Ύοκμ mm 1040 x 686 x 1080
ȌΪλκμ kg 119 117,2 105,5
ΠέłŃβ αΫλα ńλκξυθ MPa (bar) 0,20 (2,0)
ȂłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-79
ΚλαŁαŃηκέ Ńńκ ξΫλδ/Ńńκ ίλαξέκθα
ΠδŃńκζΫńκ ξłδλσμ m/s2 3,6 4,6 5,3
Ńπζάθαμ łεńσιłυŃβμ m/s2 6,0 5,9 5,7
ȋίłίαδσńβńα K m/s2 1,1 1 1
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ 
δŃξτκμ LpA

dB (A) 76 80 79

ȋίłίαδσńβńα KpA dB (A) 3 3 3
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ 
δŃξτκμ LWA + ȋίłίαδσńβńα KWA

dB (A) 93 97 96
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralı güvenlik uyarılarını mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

– Ambalajı çıkartırken, ambalaj içeriğinde 
eksik aksesuar veya hasar kontrolü ya-
pın.

Elektrikli ve elektronik cihazlar genellikle, 
yanlış kullanıldıklarında veya yanlış şekilde 
tasfiye edildiklerinde insan sağlığı ve çevre 
için tehlikeli olabilecek bileşenler içerir. Ci-
hazın kurallara uygun şekilde işletilmesi 
için bu bileşenlerin bulunması gereklidir. Bu 
simge ile işaretlenmiş cihazlar evsel çöpler 
ile birlikte tasfiye edilmemelidir.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uya-
rı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

Bu yüksek basınçlı temizleyici aşağıdaki 
amaçlarla kullanın:
– Makineler, araçlar, inşaat makineleri, 

aletler.
– Kärcher tarafından onaylanmış aksesu-

ar ve yedek parçalarla birlikte.

İçindekiler
Çevre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Kurallara uygun kullanım  . . . . TR 1
Cihaz elemanları . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Güvenlik uyarıları  . . . . . . . . . . TR 2
Güvenlik tertibatları . . . . . . . . . TR 3
İşletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 3
Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
Cihazın depolanması  . . . . . . . TR 7
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . TR 7
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . TR 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR 9
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 10
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 11

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Lütfen motor yağı, dizel ve benzinin çevre-
ye yayılmasına izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski yağları çevre tekniğine 
uygun olarak imha edin.

Tehlike kademeleri

Kurallara uygun kullanım
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Şekiller için bkz. Sayfa 2
1 EASY!Force el püskürtme tabancası
2 Emniyet tırnağı
3 Çekme kolu
4 Emniyet kolu
5 Döner kaplin

(16/15-4 Cage hariç)
6 EASY!Lock yüksek basınç hortumu
7 Çalışma saati sayacı (Opsiyon)
8 Çelik boru yuvası
9 İtme yayı
10 Hortum/kablo tutucusu
11 Cihaz şalteri
12 Tapa
13 Çalışma durumu / Arıza kontrol lambası
14 Soketli elektrik fişi kablosu
15 Yağ doldurma ağzı (HD 25/15-4'de yağ 

deposu))
16 Filtreli su bağlantısı
17 Basınç/miktar ayarı
18 Aksesuar bölmesi
19 Yağ boşaltma cıvatası
20 Yağ seviyesi göstergesi
21 Yüksek basınç bağlantısı EASY!Lock
22 Manometre
23 Vinç yükleme mesnedi
24 Üst somunlu Power meme
25 EASY!Lock huzme hortumu
26 Servo-Press ayar düğmesi

– Temizlik prosesinin kullanım elemanları 
sarıdır.

– Bakım ve servis kullanım elemanları 
açık gridir.

� UYARI
Su besleme işletmesinin talimatlarını dikka-
te alın.
 Geçerli yönetmeliklere göre, ci-
haz, içme suyu şebekesinde sis-
tem ayırıcısı olmadan çalıştırılma-
malıdır. KÄRCHER firmasının uy-
gun bir sistem ayırıcısı veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarınca bir sistem 
ayırıcısı kullanılmalıdır. 
Bir sistem ayırıcısından akan su, içilemez 
olarak sınıflandırılmıştır.
� TEDBIR
Sistem ayırıcısını her zaman su beslemesi-
ne bağlayın, cihaza kesinlikle bağlamayın.

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
– Sadece orijinal yüksek basınç hortum-

ları kullanın.
– Yüksek basınç hortumu ve püskürtme 

tertibatı, teknik bilgilerde belirtilen maksi-
mum çalışma basıncına uygun olmalıdır.

– Kimyasal maddelerle teması önleyin.
– Yüksek basınç hortumunu her gün kon-

trol edin.
Kırılmış hortumları bir daha kullanmayın.
Dıştaki tel katı görülürse, yüksek basınç 
hortumunu bir daha kullanmayın.

– Dişi zarar görmüş yüksek basınç hortu-
munu bir daha kullanmayın.

– Yüksek basınç hortumunu, hortumun 
üzerinden geçilmeyecek şekilde döşeyin.

Cihaz elemanları

Renk kodu

Cihazdaki semboller
Yüksek basınçlı tazyik 
doğru kullanılmadığı za-
man tehlikeli olabilir. Taz-
yik insanlara, hayvanla-
ra, elektrikli aletlere ve 
makinenin kendisine 
doğru tutulmamalıdır.

Donan su nedeniyle za-
rar görme tehlikesi! Ciha-
zı kış aylarında ısıtmalı 
bir bölümde saklayın ya 
da boşaltın.

Güvenlik uyarıları
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– Üzerinden geçme, kırılma, çarpılma so-
nucu zarar görmüş hortumlar, bir hasar 
görülmese dahi bir daha kullanılmama-
lıdır.

– Yüksek basınç hortumunu mekanik 
yükler oluşmayacak şekilde depolayın.

– Cihazda/Aksesuarda değişiklikler yapıl-
mamalıdır.

Güvenlik düzenekleri kullanıcının korunma-
sını sağladığından, devre dışı bırakılma-
malıdır ve düzgün çalıştıklarından emin 
olunmalıdır.

Bu şalter, cihazın farkında olmadan çalış-
maya başlamasını önler. Çalışma molaları 
ya da çalışmanın tamamlanmasından son-
ra kapatılmalıdır.

El tabancasındaki emniyet tırnağı, cihazın 
istenmeden açılmasını önlemektedir.

– Basınç/miktar ayarlama ünitesi kullanı-
larak su miktarının azaltılması sırasın-
da, taşma valfı açılır ve suyun bir bölü-
mü pompanın emme tarafına geri akar.

– El püskürtme tabancası kapatılırsa, taş-
ma valfı açılır ve suyun tamamı pompa 
emme tarafına geri akar. Taşma valfın-
daki basınç şalteri kumandaya bir sinyal 
gönderir, kumanda da yaklaşık 30 sani-
yelik çalışmaya devam etme süresin-
den sonra pompayı kapatır (HD 16/15-4 
hariç).

– El püskürtme pompası tekrar açılırsa, 
silindir kapağındaki basınç şalteri pom-
payı tekrar açar.

Taşma valfı ve basınç şalteri, fabrikada 
ayarlanmış ve mühürlenmiştir. Ayarlama 
sadece müşteri hizmetleri tarafından yapı-
labilir.

Faz devre dışı kalma kontaktörü, bir fazın 
gerilimsiz olması durumunda akım devresi-
ni kapatır.

Pompa tahrikinin motor sargısında yer alan 
sargı kontaktörü kontağı, termik aşırı yük-
lerde motoru kapatır.

Basınç şalterinde bir arıza olması duru-
munda emniyet valfı açılır. Bu valf fabrika-
da ayarlanmış ve mühürlenmiştir. Mevcut 
ayar değiştirilmemelidir.

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, besleme hatla-
rı, yüksek basınç hortumu ve bağlantılar 
kusursuz duruma olmalıdır. Kusursuz du-
rumda değilse, cihaz kullanılmamalıdır.

 Yağ deposu kapağının ucunu kesin (HD 
25/15-4).

 Yüksek basınç pompası yağ seviyesini 
kontrol edin.
Yağ seviyesi, yağ seviye göstergesinin 
ortasında olmalıdır.

 İhtiyaç anında yağ ekleyin (Bkz. Teknik 
Bilgiler).

İtme demirini, birlikte verilen dört cıvatayla 
sabitleyin.

Güvenlik tertibatları

Cihaz şalteri

Emniyet tırnağı

Basınç şalterli taşma valfı

Paz devre dışı kalma kontaktörü

Sargı kontaktörü kontağı

Emniyet valfı

İşletime alma

Yağ seviyesinin kontrol edilmesi

İtme demirinin takılması
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Uyarı: EASY!Lock sistemi, hızlı dişli siste-
mi sayesinde bileşenleri sadece tek çevir-
mede çabuk ve güvenli şekilde birbirlerine 
bağlar.

� UYARI
Uygun olmayan aksesuarlar nedeniyle ya-
ralanma tehlikesi. Sadece cihazın çalışma 
basıncı (Bkz. "Teknik Bilgiler") için uygun 
aksesuarları kullanın.
Aksesuarları sadece cihaz kapalıyken takın.
 Yüksek basınç memesini huzme boru-

suna takın.
 Rakor somununu takın ve elle sıkın 

(EASY!Lock).
 Huzme borusunu el püskürtme taban-

cası ile bağlayın ve elle sıkın 
(EASY!Lock).

 Yüksek basınç hortum bağlantı döner 
kaplinini tabancaya takın.
(16/15-4 Cage hariç)

 Yüksek basınç hortumunu cihazın el 
püskürtme tabancası ve yüksek basınç 
bağlantısı ile bağlayın ve elle sıkın 
(EASY!Lock).

– Bağlantı değerleri için teknik bilgiler bö-
lümüne bakın.

– Elektrik bağlantısı bir elektrik tesisatçısı 
tarafından yapılmalı ve IEC 60364-1'e 
uygun olmalıdır.

� UYARI
Elektrik bağlantı noktasında izin verilen 
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) aşılmamalıdır. 

Bağlantı noktanızdaki mevcut şebeke em-
pedansıyla ilgili belirsizlikler olması duru-
munda lütfen enerji tedarik kurumunuzla 
bağlantı kurun.
� TEHLIKE
– Uygun olmayan elektrikli uzatma kablo-

ları tehlikeli olabilir. Serbest zamanlar-
da, sadece bunun için izin verilmiş ve 
buna göre işaretlenmiş yeterli düzeyde 
kablo kesitine sahip elektrikli uzatma 
kablolarını kullanın.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Elektrik kablosunu sarın ve zemine koyun.
 Elektrik fişini prize takın.

� UYARI
Su besleme işletmesinin talimatlarını dikka-
te alın.
 Geçerli yönetmeliklere göre, ci-
haz, içme suyu şebekesinde sis-
tem ayırıcısı olmadan çalıştırılma-
malıdır. KÄRCHER firmasının uy-
gun bir sistem ayırıcısı veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarınca bir sistem 
ayırıcısı kullanılmalıdır. 
Bir sistem ayırıcısından akan su, içilemez 
olarak sınıflandırılmıştır.
� TEDBIR
Sistem ayırıcısını her zaman su beslemesi-
ne bağlayın, cihaza kesinlikle bağlamayın.
Su kalitesiyle ilgili beklentiler:

El püskürtme tabancası, püskürtme 
borusu ve memenin takılması

Güç kaynağı

2.

1.

Su bağlantısı

Parametre Değer
pH değeri 6,5...9,5
Elektrik iletkenliği max. 2000 

μS/cm
Hidrokarbonlar < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Kalsiyum < 200 mg/l
Toplam sertlik < 28 °dH
Demir < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakır < 0,02 mg/l
Sülfat < 240 mg/l
Aktif klor < 0,1 mg/l
Genel kokulardan arındırılmış
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Bağlantı değerleri için Bkz. Tip levhası/Tek-
nik bilgiler.
 Dokusu güçlendirilmiş bir hortum (tesli-

mat kapsamında değildir) kullanın.
Yarıçap minimum 3/4".

 Hortumu, cihazın su bağlantısına bağ-
layın.

 Hortumu su vanasına bağlayın.

� TEHLIKE
Suyu kesinlikle bir içme suyu deposundan 
emmeyin.
Bu yüksek basınç temizleyicisi, gerekli ak-
sesuarla Örn; varillerden veya havuzdan 
yüzey sularının temizlenmesi için uygundur 
(Emme yüksekliği maksimum 0,5 m).
� TEHLIKE
Asla çözücü madde içerikli sıvılar veya in-
celtici asitler ve çözücü maddeleri emdir-
meyin! Bunlar arasında örn. benzin, tiner 
veya sıcak yağ bulunmaktadır. Püskürtme 
tozu yüksek oranda yanıcı, patlayıcı ve ze-
hirlidir. Cihazda kullanılan malzemelere ya-
pıştıkları için aseton, inceltilmiş asitler ve 
çözücü maddeler kullanmayın.
 Standart su bağlantısı, emme çalışma-

ları için uygun değildir; bu nedenle filtre-
li (aksesuar) Kärcher emme hortumu 
(çap minimum 1 inç) kullanın.

 Su beslemesini açın.
 Memeyi sökün.
 El tabancasının koluna basın.
 Cihazı kapatın ve çelik borudan kabar-

cıksız su çıkana kadar çalıştırmaya de-
vam edin.

 Cihazı kapatın ve memeyi tekrar vidala-
yın.

� TEHLIKE
– Yaralanma tehlikesi! Püskürtme borusu 

olmadan cihazı kesinlikle kullanmayın. 
Her kullanımdan önce püskürtme boru-
sunun sıkı oturup oturmadığını kontrol 
edin. Püskürtme borusunun vidalı bağ-
lantısı elle sıkılmış olmalıdır.

– Tehlikeli alanlarda (örn. benzin istas-
yonları) cihazın kullanılması durumun-
da gerekli güvenlik yönetmeliklerine 
dikkat edilmelidir.

– Yaralanma tehlikesi! Çekme kolu ve 
emniyet kolu işlteim sırasında sıkıştırıl-
mamalıdır.

– Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu ha-
sarlıysa müşteri hizmetlerini arayın.

– Yüksek basınçlı su huzmesi nedeniyle 
yaralanma tehlikesi. Cihazdaki tüm ça-
lışmalardan önce el püskürtme taban-
casındaki emniyet kolunu öne doğru 
kaydırın.

� TEDBIR
Motorları sadece uygun yağ ayırıcısı bulu-
nan yerlerde temizleyin (çevre koruması).

 El püskürtme tabancasını açma: Emni-
yet koluna ve çekme koluna basın.

 El püskürtme tabancasını kapatma: 
Emniyet kolunu ve çekme kolunu ser-
best bırakın.

 Su beslemesini açın.
 Şebeke fişini takın.
 Cihaz anahtarını "I" konumuna getirin.
 El püskürtme tabancasının güvenliğini 

açın, bunun için emniyet sürgüsünü geri 
itin.

 El püskürtme tabancasını açın.

Cihaz, aşağıdaki memelerle donatılmıştır:
– Power memesi, 25° püskürtme açısı
– Rotor memesi

– En yaygın temizlik görevleri için

– İnatçı kirler için

Suyun depodan emilmesi

Cihazı havalandırın

Kullanımı

El püskürtme tabancasını açma/
kapatma

Cihazı açın

Yüksek basınçla çalışma

Power memesi

Rotor memesi
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� TEHLIKE
Basınç/miktar ayarı yapılırken, püskürtme 
borusunun vidalı bağlantısının gevşeme-
mesine dikkat edilmelidir.

Çalışma basıncı ve besleme miktarı, pom-
pa ünitesi ya da el püskürtme tabancasında 
ayarlanabilir.
Her iki regülatörde bir basınç/miktar azalt-
ma çalışması aynı anda yapılmamalıdır. Bu 
nedenle aşağıdaki yönteme mutlaka uyul-
malıdır:

 El püskürtme tabancasındaki basınç/
miktar ayarını maksimum çalışma ba-
sıncı ve besleme miktarına ayarlayın 
(+).

 Pompa ünitesindeki basınç/miktar aya-
rını döndürerek çalışma basıncı ve bes-
leme miktarını ayarlayın.
Çalışma basıncı, manometreden oku-
nabilir.

 El püskürtme tabancasını açın.

 Pompa ünitesindeki basınç/miktar aya-
rını saat yönünde döndürerek maksi-
mum çalışma basıncı ve besleme mik-
tarına ayarlayın.

 El püskürtme tabancasındaki basınç/
miktar ayarını döndürerek çalışma ba-
sıncı ve besleme miktarını ayarlayın (+/
-).

 El püskürtme tabancasını açın.

 El püskürtme tabancasını kapatın.
Cihaz, 30 saniye sonra kapanır.

 El püskürtme tabancasını emniyete 
alın, bunun için emniyet sürgüsünü öne 
itin.

 El püskürtme tabancasını püskürtme 
borusu ile birlikte püskürtme borusu yu-
vasına koyun.

Kesintiden sonra:
 El püskürtme tabancasının güvenliğini 

açın, bunun için emniyet sürgüsünü geri 
itin.

 El püskürtme tabancasını açın.
Cihaz tekrar açılır.

 Tuz içeren suyla (deniz suyu) çalışma-
dan sonra, el püskürtme tabancası 
açıkken cihazı en az 2-3 dakika musluk 
suyuyla yıkayın.

 Su beslemesini kapatın.
 El püskürtme tabancasını açın.
 Pompayı cihaz şalteriyle açın ve 5-10 

saniye çalıştırın.
 El püskürtme tabancasını kapatın.
 Cihaz şalterini „0/OFF“ konumuna getirin.
 Şebeke fişini, sadece elleriniz kuruyken 

prizden çekin.
 Su bağlantısını çıkartın.
 Cihaz basınçsız duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasını çalıştırın.
 El püskürtme tabancasını emniyete 

alın, bunun için emniyet sürgüsünü öne 
itin.

 Şebeke bağlantı kablosu, yüksek ba-
sınç hortumu ve aksesuarı cihaza yer-
leştirin.

DIKKAT
Hasar görme tehlikesi! Cihazın içinde do-
nan su, cihazın parçalarına zarar verebilir.
Cihazı kış aylarında ısıtmalı bir bölümde 
saklayın ya da boşaltın. Daha uzun çalışma 
molalarında, cihaza antifriz pompalanması 
önerilir.

 Su besleme hortumu ve yüksek basınç 
hortumunu sökün.

 Cihaza tazyikli havayla üfleme yapın.

Not:
Piyasada bulunan glikol bazlı bir araç antif-
rizi kullanın.
Antifriz üreticisinin kullanım talimatlarına 
uyun.

Çalışma basıncı ve besleme 
miktarının ayarlanması

Pompa ünitesindeki basınç/miktar ayarı

El püskürtme tabancasındaki basınç/
miktar ayarı

Çalışmayı yarıda kesme

Cihazın kapatılması

Antifriz koruma

Suyun boşaltılması

Cihazı antifrizle yıkayın
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� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
DIKKAT
Çekme kolunu taşıma sırasında zararlar-
dan koruyun.

 Sürgü demirini aşağıya doğru bastırın 
ve cihazı itin.

 Kaldırma tertibatını vinç yükleme kirişi-
nin ortasına sabitleyin.

� TEHLIKE
Cihazın düşmesi sonucu yaralanma tehli-
kesi.
– Yerel kaza önleme talimatları ve güven-

lik uyarılarına uyun.
– Vinçle her taşımadan önce, vinç yükle-

me tertibatına hasar kontrolü yapın.
– Vinçle her taşımadan önce kaldırma 

aracını hasar açısından kontrol edin.
– Cihazı sadece vinç yükleme tertibatın-

dan kaldırın.
– Bağlama zincirleri kullanmayın.
– Kaldırma tertibatını yükün istenmeden 

yerinden çıkmasına karşı emniyete alın.
– Vinçle taşımadan önce, el püskürtme 

tabancasıyla birlikte püskürtme borusu-
nu ve gevşek nesneleri sökün.

– Kaldırma işlemi sırasında cihaz üzerin-
de hiçbir nesne taşımayın.

– Cihaz, sadece vinci kullanma konusun-
da eğitim almış kişiler görevlendirilerek 
vinçle taşınmalıdır.

– Yükün altında durmayın.
– Vincin tehlike bölgesinde hiç kimsenin 

bulunmamasını sağlayın.
– Cihazı gözetimsiz şekilde vinçte asılı bı-

rakmayın.

 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-
çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

� TEHLIKE
Farkında olmadan çalışmaya başlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.

Yetkili satıcınızla düzenli bir güvenlik kon-
trolü mutabakatı sağlayabilir ya da bir ba-
kım sözleşmesi yapabilirsiniz.
Lütfen bu konuyla ilgili öneriler alın.

 Elektrik bağlantı kablosunu kontrol 
edin.
Elektrik bağlantı kablosu zarar görmüş 
olmamalıdır (elektrik çarpma tehlikesi). 
Hasarlı bir elektrik bağlantı kablosu, 
yetkili müşteri hizmetleri ya da bir elek-
trik teknisyeni tarafından zaman kay-
betmeden değiştirilmelidir.

 Yüksek basınç hortumuna hasar kon-
trolü yapın (kırılma tehlikesi).
Zarar görmüş yüksek basınç hortumu-
nu hemen değiştirin.

 Yüksek basınç pompasının yağ seviye 
göstergesinde yağ seviyesini kontrol 
edin.
Yağın süt gibi olması durumunda (yağ-
da su olması) hemen müşteri hizmetle-
rini arayın.

 Cihaza (pompa) sızdırmazlık kontrolü 
yapın.
Dakikada 3 damla suya izin verilmiştir 
ve cihazın alt tarafından çıkabilir. Daha 
fazla sızdırma olması durumunda müş-
teri hizmetlerini arayın.

Taşıma

Sürüş

Vinçle taşıma

Araçlarda taşıma

Cihazın depolanması

Koruma ve Bakım

Bakım

Güvenlik kontrolü/Bakım sözleşmesi

Her çalışmadan önce
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 Su bağlantısındaki filtreyi temizleyin.
 Tekerleklerin hava basıncını kontrol 

edin (Bkz. "Teknik Bilgiler").

 Cihazın bakımını müşteri hizmetlerine 
yaptırın.

 Yüksek basınç pompasının yağını de-
ğiştirin.

 Yağ cinsi ve dolum miktarı için "Teknik 
Bilgiler" bölümüne bakın.

 Yağ tapasını sökün.
 Yağı toplama kabına boşaltın.
 Yağ boşaltma vidasını takın.
 Yeni yağı, yağ seviye göstergesinin or-

tasına kadar yavaşça doldurun.
Not:
Hava kabarcıkları dışarı çıkabilmelidir.

� TEHLIKE
Farkında olmadan çalışmaya başlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.
– Cihazdaki tüm çalışmalardan önce ci-

hazı kapatın ve elektrik fişini çekin.
– Elektrikli yapı parçalarını sadece yetkili 

müşteri hizmetlerine kontrol ettirin ve 
onartın.

– Bu bölümde belirtilmeyen arızalarda, 
şüphe etmeniz durumunda ve açık bir 
uyarı olması durumunda yetkili bir müş-
teri hizmetleri merkezini arayın.

Kontrol lambası, çalışma durumları (yeşil) 
ve arızaları (kırmızı) gösterir.
Sıfırlanması:
 Cihaz anahtarını "0" konumuna getirin.
 Kısa süre bekleyin.
 Cihaz anahtarını "I" konumuna getirin.

 Sürekli ışık; yeşil:
– Cihaz çalışmaya hazırdır.

 1 x yanıp sönme; yeşil:
– Çalışmaya hazır olma durumu 30 daki-

ka sonra dolmuştur.
– Cihaz, 30 dakikalık sürekli çalışmadan 

sonra kapatılmıştır (patlayan yüksek 
basınç hortumunda güvenlik).

 Sürekli ışık; kırmızı:
– Cihazda elektrik arızası
 Şebeke fişini prizden çekiniz.
 Müşteri hizmetlerini arayın.
 1 x yanıp sönme; kırmızı:
– Yüksek basınç tarafı sızdırıyor
 Yüksek basınç hortumu, hortum bağ-

lantıları ve el püskürtme tabancasına 
sızdırmazlık kontrolü yapın.

 2 x yanıp sönme; kırmızı:
– Motorda aşırı yük/motor aşırı ısındı
 Cihaz anahtarını "0" konumuna getirin.
 Cihazı soğutun.
 Cihaz anahtarını "I" konumuna getirin.
– Su basıncı çok düşük
 Su tesisatındaki basıncın yeterli olması-

nı sağlayın.
 3 x yanıp sönme; kırmızı:
– Gerilim beslemesinde arıza
 Şebeke bağlantısı ve şebeke sigortala-

rını kontrol edin.
 4 x yanıp sönme; kırmızı:
– Akım çekişi çok yüksek
 Müşteri hizmetlerini arayın.

– Şebeke gerilimi yok
 Tip etiketinde belirtilen gerilimin güç 

kaynağındaki gerilimle aynı olup olma-
dığını kontrol edin.

 Elektrik bağlantı kablosuna hasar kon-
trolü yapın.

– Kontrol lambası yeşil olarak yanıp sö-
nüyor

 Çalışmaya hazır olma durumu doldu. 
Cihazı kapatın ve tekrar açın.

– Su eksikliği emniyeti (opsiyon) çok dü-
şük su besleme basıncı nedeniyle tepki 
verdi.
Su eksikliği kontrol lambası yanar.

Her hafta

500 çalışma saatinde bir, en azından her 
yıl

Yağ değişimi

Arızalarda yardım

Kontrol lambası

Çalışma durumu göstergesi

Arıza göstergesi

Cihaz çalışmıyor
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 Su besleme basıncını kontrol edin, mi-
nimum değer için, Bkz. "Teknik Özellik-
ler".
Tekrar çalıştırmak için cihaz şalterini "0" 
konumuna getirin, daha sonra tekrar 
çalıştırın.

– Motor aşırı yüklenmiş/aşırı ısınmış ya 
da faz devre dışı kalma kontaktörü veya 
sargı kontağı kontaktörü tetiklendi.

 Cihazı kapatın ve soğutun. Arızanın ne-
denini giderin. Cihazı tekrar açın.

– Yanlış meme
 Memenin doğru ebatta olup olmadığını 

kontrol edin (Bkz. "Teknik Bilgiler").
– Meme aşınmış.
 Memeyi temizleyin/yenileyin.
– Filtre kirlenmiş.
 Su bağlantısındaki filtreyi temizleyin.

Filtre muhafazasını vidalayın, filtreyi çı-
kartın, temizleyin ve tekrar yerleştirin.

– Sistemde hava
 Cihazdaki havayı boşaltın.

Memeyi sökün. Cihazı kapatın ve çelik 
borudan kabarcıksız su çıkana kadar 
çalıştırmaya devam edin. Cihazı kapa-
tın ve memeyi tekrar vidalayın.

– Pompanın besleme hatları sızdırıyor ya 
da tıkanmış

 Pompaya giden bütün besleme hatla-
rında sızdırmazlık ve tıkanıklık kontrolü 
yapın.

 Dakikada 3 damla suya izin verilmiştir 
ve cihazın alt tarafından çıkabilir. Daha 
fazla sızdırma olması durumunda müş-
teri hizmetlerini arayın.

 Yüksek basınç pompasına giden besle-
me hatlarında sızdırmazlık ve tıkanıklık 
kontrolü yapın.

 Cihazdaki havayı boşaltın.
Memeyi sökün. Cihazı kapatın ve çelik 
borudan kabarcıksız su çıkana kadar 
çalıştırmaya devam edin. Cihazı kapa-
tın ve memeyi tekrar vidalayın.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan muh-
temel hasarları, arızanın kaynağı üretim 
veya malzeme hatası olduğu sürece ücret-
siz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan 
yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza 
veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.

� UYARI
Uygun olmayan aksesuarlar nedeniyle ya-
ralanma tehlikesi. Sadece cihazın çalışma 
basıncı (Bkz. "Teknik Bilgiler") için uygun 
aksesuarları kullanın.
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek parçalar kullanın; cihazın güvenli şekil-
de ve arızasız işletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek parçalar hakkında 
bilgi için sitemizi ziyaret edin: www.kaerc-
her.com.

Cihaz basınç oluşturmuyor

Yüksek basınç pompası sızdırıyor

Yüksek basınç pompasında vuruntu

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar

Özel aksesuar

Aksesuar Sipariş numarası
Hortum tamburu 2.440-002.0
Hortum tamburu
Boyalı çelik

2.110-002.0

Hortum tamburu
Paslanmaz çelik

2.110-001.0

Çalışma saati sayacı 2.851-066.0
Kaza korumalı lastik-
ler

2.851-067.0

manevra tekerlekleri 2.851-042.0
Büyük filtre yüzeyli su 
filtresi.

2.851-065.0
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-
riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yüksek basınç temizleyici-
si

Tip: 1.353-xxx
1.367-xxx

İlgili AB yönetmelikleri
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Kullanılan uyumluluk değerlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG: Ek V
Ses şiddeti dB(A)
HD 16/15-4
Ölçülen: 91
Garanti edilen: 93
HD 20/15-4 Cage
Ölçülen: 95
Garanti edilen: 97
HD 25/15-4 Cage
Ölçülen: 90
Garanti edilen: 93

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
Tip: HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Akım bağlantısı
Gerilim V 400 400 400
Elektrik türü Hz 3~50 3~50 3~50
Bağlantı gücü kW 13 11,5 7,5
Şebeke sigortası (gecikmeli) A 25 25 16
İzin verilen maksimum şebeke em-
pedansı

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Koruma şekli IPX5
Su bağlantısı
Besleme sıcaklığı, maks. °C 60 60 60
Besleme bas MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Besleme miktarı, min. l/saat (l/da-

kika)
3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Besleme hortumu uzunluğu (min.) m 7,5 7,5 7,5
Besleme hortumu çapı (min.) İnç 3/4 3/4 3/4
Açık depodan emme yüksekliği 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Performans değerleri
Su çalışma basıncı (standart me-
meyle)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maksimum müsaade edilen basınç MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Besleme miktarı, su l/saat (l/da-

kika)
2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)

Standart memenin enjektör boyutu -- 155 125 100
El püskürtme tabancasının geri tep-
me kuvveti

N 120 96 77

İşletme maddeleri
Yağ miktarı - Pompa l 1,3 1,3 1,3
Yağ türü - Pompa SAE 15W40
Ölçüler ve ağırlıklar
Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 1040 x 686 x 1080
Ağırlık kg 119 117,2 105,5
Tekerleklerin hava basıncı MPa (bar) 0,20 (2,0)
60335-2-79'a göre belirlenen değerler
El-kol titreşim değeri
El püskürtme tabancası m/s2 3,6 4,6 5,3
Püskürtme borusu m/s2 6,0 5,9 5,7
Güvensizlik K m/s2 1,1 1 1
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 76 80 79
Güvensizlik KpA dB(A) 3 3 3
Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensiz-
lik KWA

dB(A) 93 97 96
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽЌϹ-
ϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ 
϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴ-

ЊϼВ ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЋІϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ № 5.951-
949.0!

– ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЉ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
Ѕ϶ГϺϼІϹЅь Ѕ ЃЄЂϸϴ϶ЊЂЀ.

– ϣЄϼ ЄϴЅЃϴϾЂ϶ϾϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂ϶ϹЄьІϹ 
ϹϷЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЁЂЅІь, ϴ ІϴϾϺϹ ϹϷЂ ЊϹ-
ϿЂЅІЁЂЅІь.

ЭϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ ϼ БϿϹϾІЄЂЁЁЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϴЅІЂ ЅЂϸϹЄϺϴІ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЏ, ϾЂІЂЄЏϹ 
ЃЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЀ ЂϵЄϴЍϹЁϼϼ ϼϿϼ ЁϹ-
ЁϴϸϿϹϺϴЍϹϽ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГВІ 
ЃЂІϹЁЊϼϴϿьЁЇВ ЂЃϴЅЁЂЅІь ϸϿГ ϿВϸϹϽ ϼ 
БϾЂϿЂϷϼϼ. ϦϹЀ ЁϹ ЀϹЁϹϹ ϸϴЁЁЏϹ ϾЂЀЃЂ-
ЁϹЁІЏ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏ ϸϿГ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϽ Єϴ-
ϵЂІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϣЄϼϵЂЄЏ, ЂϵЂϻЁϴЋϹЁЁЏϹ 
БІϼЀ ЅϼЀ϶ЂϿЂЀ, ϻϴЃЄϹЍϹЁЂ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ-
϶ϴІь ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
ϛϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ . RU 1
ϥІϹЃϹЁь ЂЃϴЅЁЂЅІϼ . . . . . . . . RU 1
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ЭϿϹЀϹЁІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ . . . . . . . . RU 2
ϥϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ  . . . . . . RU 2
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ϛϴЍϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ . . . . . . RU 3
ϡϴЋϴϿЂ ЄϴϵЂІЏ  . . . . . . . . . . . RU 4
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ . . . . . . . . . . RU 8
ϩЄϴЁϹЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ. . . . . . . . . RU 8
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ  RU 9
ϗϴЄϴЁІϼГ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ϸϹІϴϿϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
ϛϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ЕU RU 12
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ . . . . . . . RU 13

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼ-
ϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵЂІϾϼ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϶ЏϵЄϴ-
ЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏ-
ІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ 
϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, 
ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿЏ ЁϹ ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ 
ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹ-
ЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ЃЂЃϴϸϴЁϼГ 
ЀЂІЂЄЁЂϷЂ ЀϴЅϿϴ, ЀϴϻЇІϴ, ϸϼϻϹϿьЁЂϷЂ 
ІЂЃϿϼ϶ϴ ϼ ϵϹЁϻϼЁϴ ϶ ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹ-
ϸЇ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЂЉЄϴЁГϽІϹ ЃЂЋ϶Ї ϼ ЇІϼ-
ϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЂІЄϴϵЂІϴЁЁЂϹ ЀϴЅϿЂ, ЁϹ Ёϴ-
ЁЂЅГ ЇЍϹЄϵϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸϹ.

ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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ВϡИϠАϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ϸϴЁЁЏϽ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ 
ЀЂВЍϼϽ ϴЃЃϴЄϴІ ϼЅϾϿВЋϼІϹϿьЁЂ ϸϿГ:
– ЀЂϽϾϼ ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϼГ, ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϹϽ, 

ϻϸϴЁϼϽ, ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶
– ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϸЂЃЇЍϹЁЁЏЀϼ Ͼ ϼЅЃЂϿьϻЂ-

϶ϴЁϼВ ЈϼЄЀЂϽ Kϸrcher ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІГЀϼ ϼ ϻϴЃЋϴЅІГЀϼ. 

ϥЀ. ЄиЅЇЁки Ёа ЅІЄ. 2
1 ϣϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь EASY!Force
2 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь
3 ϥЃЇЅϾЂ϶ЂϽ ЄЏЋϴϷ
4 ϤЏЋϴϷ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿГ
5 ϖЄϴЍϴВЍϴГЅГ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁϴГ ЀЇЈІϴ

(ЁϹ ϸϿГ HD 16/15-4 Cage)
6 ШϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ EASY!Lock
7 ϥЋϹІЋϼϾ ЋϴЅЂ϶ ЄϴϵЂІЏ (ЂЃЊϼГ)
8 ϠϹЅІЂ ЉЄϴЁϹЁϼГ ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϼ 
9 ϶ϹϸЇЍϴГ ϸЇϷϴ
10 ϘϹЄϺϴІϹϿь ЌϿϴЁϷϴ/ϾϴϵϹϿГ
11 ϖϾϿВЋϴІϹϿь ϴЃЃϴЄϴІϴ
12 ϣЄЂϵϾϴ
13 КЂЁІЄЂϿьЁЏϽ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ ЄϹϺϼЀϴ Єϴ-

ϵЂІЏ / ЅϵЂГ
14 ЅϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ ЅЂ ЌІϹЃЅϹϿьЁЏЀ ЄϴϻЎ-

ϹЀЂЀ,
15 ϣϴІЄЇϵЂϾ ϻϴϿϼ϶ϴ ЀϴЅϿϴ (ЀϴЅϿГЁЏϽ 

ϵϴϾ ϸϿГ HD 25/15-4)
16 ϣЂϸ϶Ђϸ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ Ѕ ЈϼϿьІЄЂЀ
17 ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ/ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ
18 ϢІЅϹϾ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
19 ϖϼЁІ ЅЃЇЅϾϴ ЀϴЅϿϴ
20 ϧϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ
21 ϣϴІЄЇϵЂϾ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 

EASY!Lock
22 ϠϴЁЂЀϹІЄ
23 ϥІГϺϾϴ ϸϿГ ЃЂϷЄЇϻϾϼ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ϾЄϴЁϴ
24 ϨЂЄЅЇЁϾϴ Power Ѕ ЁϴϾϼϸЁЂϽ ϷϴϽϾЂϽ
25 ϥІЄЇϽЁϴГ ІЄЇϵϾϴ EASY!Lock
26 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ЁϴЅІЄЂϽϾϼ Servopress

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЅϴ 
ЂЋϼЅІϾϼ ϺϹϿІЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂ-
ϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϼ ЅϹЄ϶ϼЅϴ Ѕ϶ϹІϿЂ-
ЅϹЄЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.
ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬьɫɹ 
ɜ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɫɟɬɢ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɹ. ɇɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭ-
ɸɳɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь ɮɢɪɦɵ 
KÄRCHER ɢɥɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢ-
ɜɵ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь ɫɨɝɥɚɫɧɨ 
EN 12729 ɬɢɩ BA. 
Вɨɞɚ, ɩɪɨɬɟɤɚɸɳɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ 
ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь, ɩɪɢɱɢɫɥɹɟɬɫɹ ɤ ɤɚɬɟɝɨ-
ɪɢɢ ɧɟɩɢɬьɟɜɨɣ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɋɢɫɬɟɦɧɵɣ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥь ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛ-
ɠɟɧɢɹ, ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬь 
ɟɝɨ ɧɚɩɪɹɦɭɸ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ.

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

Цɜɟɬɧɚɹ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ
ɋɬɪɭɢ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ ɧɚ-
ɩɨɪɨɦ ɩɪɢ ɧɟɧɚɞɥɟɠɚ-
ɳɟɦ ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɦɨ-
ɝɭɬ ɛɵɬь ɨɩɚɫɧɵɦɢ. 
ɋɬɪɭɸ ɧɟɥьɡɹ ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɹɬь ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢɜɨɬ-
ɧɵɯ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɟɟ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɨɪɭ-
ɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦɨ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɹ ɡɚɦɟɪɡɚɸɳɟɣ ɜɨ-
ɞɨɣ! Зɢɦɨɣ ɯɪɚɧɢɬɟ 
ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɨɬɚɩɥɢɜɚɟ-
ɦɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɢɥɢ 
ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɟ ɟɝɨ.

151RU



– 3

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥь-

ɧɵɟ ɲɥɚɧɝɢ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
– Шɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɪɚɫɩɵ-

ɥɢɬɟɥь ɞɨɥɠɧɵ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬь 
ɭɤɚɡɚɧɧɨɦɭ ɜ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ ɞɚɧɧɵɯ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɦɭ ɪɚɛɨɱɟɦɭ ɞɚɜɥɟɧɢɸ.

– ɂɡɛɟɝɚɬь ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɫ ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɦɢ 
ɜɟɳɟɫɬɜɚɦɢ.

– ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
Ȼɨɥьɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɩɟɪɟɝɧɭ-
ɬɵɟ ɲɥɚɧɝɢ.
ȿɫɥɢ ɫɧɚɪɭɠɢ ɜɢɞɟɧ ɫɥɨɣ ɩɪɨɜɨɞɨɜ, 
ɬɨ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɛɨɥь-
ɲɟ ɧɟ ɩɪɢɝɨɞɟɧ ɤ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

– Ȼɨɥьɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɨɣ 
ɪɟɡьɛɨɣ.

– ɉɪɨɥɨɠɢɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɟɝɨ ɧɟɥьɡɹ ɛɵɥɨ ɩɟ-
ɪɟɟɯɚɬь.

– Ȼɨɥьɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɲɥɚɧɝ, ɤɨ-
ɬɨɪɵɣ ɛɵɥ ɪɚɡɞɚɜɥɟɧ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ 
ɧɚɟɡɞɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧ ɢɥɢ ɩɟ-
ɪɟɠɚɬ ɞɚɠɟ ɟɫɥɢ ɜɢɡɭɚɥьɧɨ ɨɬɫɭɬ-
ɫɬɜɭɸɬ ɫɥɟɞɵ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

– Хɪɚɧɢɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɧɟ ɜɨɡɧɢɤɚɥɨ ɦɟɯɚɧɢɱɟ-
ɫɤɢɯ ɧɚɝɪɭɡɨɤ.

– ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІь ϾϴϾϼϹ-
ϿϼϵЂ ϼϻЀϹЁϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ/ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϹϽ.

ϛϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴ-
ЋϹЁЏ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ. ϜЉ ЂІϾϿВ-
ЋϹЁϼϹ, ϴ ІϴϾϺϹ ЄϴϵЂІϴ ϶ ЂϵЉЂϸ ϼЉ ЈЇЁ-
ϾЊϼϽ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴВІЅГ.

ϣЄϹЃГІЅІ϶ЇϹІ ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿьЁЂЀЇ ϶ϾϿВЋϹ-
ЁϼВ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϖЏϾϿВЋϼІϹ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЃϹЄϹ-
ЄЏ϶ϴ ϶ ЄϴϵЂІϹ ϼϿϼ ЃЂ ЂϾЂЁЋϴЁϼϼ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ.

ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь Ёϴ ЄЇЋЁЂЀ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-
ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ ϻϴЍϼЍϴϹІ ЂІ ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿь-
ЁЂϷЂ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ.

– ϣЄϼ ЅЂϾЄϴЍϹЁϼϼ ЂϵЎϹЀϴ ϶ЂϸЏ ЃЄϼ 
ЃЂЀЂЍϼ ЄϹϷЇϿГІЂЄϴ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ/ЂϵЎϹ-
Ѐϴ ЂІϾЄЏ϶ϴϹІЅГ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ ϾϿϴЃϴЁ 
ϼ ЋϴЅІь ϶ЂϸЏ ϶Ђϻ϶ЄϴЍϴϹІЅГ Ёϴϻϴϸ Ͼ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЅІЂЄЂЁϹ ЁϴЅЂЅϴ.

– ЕЅϿϼ ϻϴϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅ-
ЃЏϿϼІϹϿь, ЂІϾЄЂϹІЅГ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ 
ϾϿϴЃϴЁ ϼ ЂϵЍϹϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ 
϶ϹЄЁϹІЅГ Ͼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЅІЂЄЂЁϹ Ёϴ-
ЅЂЅϴ. ϣЁϹ϶ЀϴІϼЋϹЅϾϼϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь 
Ёϴ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂЀ ϾϿϴЃϴЁϹ ЃϹЄϹϸϴϹІ 
ЅϼϷЁϴϿ ЅϼЅІϹЀϹ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ, ϾЂІЂЄϴГ 
ЂІϾϿВЋϴϹІ ЁϴЅЂЅ ЃЄϼϵϿ. ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹ-
ϾЇЁϸ (ЁϹ ϸϿГ HD 16/15-4).

– ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀ ЂІϾЄЏ϶ϴЁϼϼ ЄЇЋЁЂϷЂ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ ЀϴЁЂЀϹІЄϼ-
ЋϹЅϾϼϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь, ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁЏϽ 
Ёϴ ϷЂϿЂ϶ϾϹ ЊϼϿϼЁϸЄϴ, ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϴ-
ϹІ ЁϴЅЂЅ.

ϣϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ ϾϿϴЃϴЁ ϼ ЀϴЁЂЀϹІЄϼЋϹЅϾϼϽ 
϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЁϴЅІЄЂϹЁЏ ϼ ЂЃϿЂЀϵϼЄЂ-
϶ϴЁЏ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸϹ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГ-
ϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.

ϛϴЍϼІϴ Јϴϻ ЃЄϹЄЏ϶ϴϹІ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЇВ 
ЊϹЃь ЃЄϼ ЂІЅЇІЅІ϶ϼϼ ЁϴЃЄГϺϹЁϼГ Ёϴ Јϴ-
ϻϹ.

ϛϴЍϼІЁЏϽ ЂϵЀЂІЂЋЁЏϽ ϾЂЁІϴϾІ ϶ ЂϵЀЂІ-
ϾϹ ЀЂІЂЄϴ ЃЄϼ϶Ђϸϴ ЁϴЅЂЅϴ ЂІϾϿВЋϴϹІ 
ЀЂІЂЄ ЃЄϼ ІϹЄЀϼЋϹЅϾЂϽ ЃϹЄϹϷЄЇϻϾϹ.

ϣЄϼ ЅϵЂϹ ЀϴЁЂЀϹІЄϼЋϹЅϾЂϷЂ ϶ЏϾϿВЋϴІϹ-
ϿГ ЂІϾЄЏ϶ϴϹІЅГ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ 
ϾϿϴЃϴЁ. ЭІЂІ ϾϿϴЃϴЁ ЂІЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴЁ ϼ ϻϴ-
ЃϿЂЀϵϼЄЂ϶ϴЁ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸϹ-ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹ. 
ϡϹϿьϻГ ϼϻЀϹЁГІь ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ȼɤɥɸɱɚɬɟɥь ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɫ 
ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɦ ɪɟɥɟ

Зɚɳɢɬɚ ɮɚɡ

Зɚɳɢɬɧɵɣ ɨɛɦɨɬɨɱɧɵɣ ɤɨɧɬɚɤɬ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ! ɉɪɢɛɨɪ, ɩɨɞɜɨɞɵ, 
ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ 
ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬ-
ɫɹ ɢɫɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥь-
ɡɨɜɚɬь ɧɟɥьɡɹ.

 ϢІЄϹϻϴІь ϾЂЁЋϼϾ ϾЄЏЌϾϼ ϹЀϾЂЅІϼ ϸϿГ 
ЀϴЅϿϴ (HD 25/15-4).

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϶ ЁϴЅЂЅϹ 
϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϸЂϿϺϹЁ ϸЂЉЂϸϼІь ϸЂ 
ЅϹЄϹϸϼЁЏ ЇϾϴϻϴІϹϿГ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϸЂϿϼІь ЀϴЅϿЂ 
(ЅЀ. ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ).

ϛϴϾЄϹЃϼІь ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ 4 
ЃЄϼϿϴϷϴВЍϼЉЅГ ϶ϼЁІЂ϶.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ϥϼЅІϹЀϴ EASY!Lock ϵϿϴ-
ϷЂϸϴЄГ ϵЏЅІЄЂЄϴϻЎϹЀЁЂЀЇ ЄϹϻьϵЂ϶ЂЀЇ 
ЅЂϹϸϼЁϹЁϼВ ЃЂϻ϶ЂϿГϹІ ЅЂϹϸϼЁГІь ϾЂЀ-
ЃЂЁϹЁІЏ ϵЏЅІЄЂ ϼ ЁϴϸϹϺЁЂ ϶ЅϹϷЂ ϻϴ ЂϸϼЁ 
ЂϵЂЄЂІ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɢɡ-ɡɚ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɟɣ. ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɪɚɫɫɱɢɬɚɧɧɵɟ ɧɚ ɪɚɛɨɱɟɟ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ (ɫɦ. „Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ“).
Ɉɬɤɥɸɱɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɟɪɟɞ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɨɣ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
 ϡϴ ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЅЂ-

ЃϿЂ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϼ ЄЇϾЂϽ ϻϴІГЁЇІь ЁϴϾϼϸ-

ЁЇВ ϷϴϽϾЇ (EASY!Lock).
 ϥЂϹϸϼЁϼІь ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ Ѕ ЃϼЅІЂ-

ϿϹІЂЀ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹЀ ϼ ϻϴІГЁЇІь 
϶ЄЇЋЁЇВ (EASY!Lock).

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϹ ϶ЄϴЍϴВЍϹ-
ϹЅГ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼϹ ϸϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ 
ЌϿϴЁϷϴ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.
(ЁϹ ϸϿГ HD 16/15-4 Cage)

 ϥЂϹϸϼЁϼІь ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
Ѕ ЃϼЅІЂϿϹІЂЀ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹЀ ϼ Ѓϴ-
ІЄЇϵϾЂЀ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ ϼ ϻϴІГЁЇІь ϶ЄЇЋЁЇВ 
(EASY!Lock).

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɭɪɨɜɟɧь ɦɚɫɥɚ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬь ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь, ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɢ 

ɧɚɫɚɞɤɭ

2.

1.
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– ϣϴЄϴЀϹІЄЏ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЏ ϶ 
ЄϴϻϸϹϿϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".

– ЭϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂϹ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ϸЂϿϺЁЂ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІьЅГ БϿϹϾІЄϼϾЂЀ ϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶Ђ϶ϴІь ЁЂЄЀϴЀ IEC 60364-1.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɇɟɥьɡɹ ɩɪɟɜɵɲɚɬь ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭ-
ɫɬɢɦɵɣ ɢɦɩɟɞɚɧɫ ɜ ɬɨɱɤɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬɢ (ɫɦ. «Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ»). 
ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɫɬɹɯ ɜ ɨɬɧɨɲɟɧɢɢ ɫɭɳɟɫɬ-
ɜɭɸɳɟɝɨ ɢɦɩɟɞɚɧɫɚ ɜ ɬɨɱɤɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ ɧɭɠɧɨ ɫɜɹɡɚɬьɫɹ ɫɨ ɫɜɨɟɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚ-
ɰɢɟɣ ɩɨ ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɟɧɢɸ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢ-

ɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬь. Вɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ 
ɞɥɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ 
ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ.
1 - 10 ɦ: 4 ɦɦ2    

10 - 30 ɦ: 6 ɦɦ2   

 ϤϴϻЀЂІϴІь ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿь ϼ ЃЂϿЂ-
ϺϼІь ϹϷЂ Ёϴ ЃЂϿ.

 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ БϿϹϾ-
ІЄЂЃϼІϴЁϼГ ϶ БϿϹϾІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.
ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬьɫɹ 
ɜ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɫɟɬɢ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɹ. ɇɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭ-
ɸɳɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь ɮɢɪɦɵ 
KÄRCHER ɢɥɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢ-
ɜɵ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь ɫɨɝɥɚɫɧɨ 
EN 12729 ɬɢɩ BA. 
Вɨɞɚ, ɩɪɨɬɟɤɚɸɳɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ 
ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь, ɩɪɢɱɢɫɥɹɟɬɫɹ ɤ ɤɚɬɟɝɨ-
ɪɢɢ ɧɟɩɢɬьɟɜɨɣ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɋɢɫɬɟɦɧɵɣ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥь ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛ-
ɠɟɧɢɹ, ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬь 
ɟɝɨ ɧɚɩɪɹɦɭɸ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ.
Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɤ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɜɨɞɵ:

ϣϴЄϴЀϹІЄЏ ϸϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЏ 
Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЅϾЂϽ ІϴϵϿϼЋϾϹ ϼ ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ "ϦϹЉ-
ЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".
 ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЌϿϴЁϷ Ѕ ЃϿϹІϹЁЁЏЀ 

ЇЅϼϿϹЁϼϹЀ (ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ϾЂЀЃϿϹϾІ).
ϘϼϴЀϹІЄ ЀϼЁϼЀЇЀ 3/4 ϸВϽЀϴ.

 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ЌϿϴЁϷ Ͼ ϶ЂϸЂϻϴϵЂЄЇ ϴЃ-
ЃϴЄϴІϴ. 

 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ЌϿϴЁϷ Ͼ ϶ЂЃЂϸЄЂ϶ЂϸЁЂ-
ЀЇ ϾЄϴЁЇ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬь ɜɨɞɭ ɢɡ ɟɦɤɨɫɬɢ 
ɞɥɹ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɵ.
ϥ ЃЂЀЂЍьВ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϷЂ ЃЄϼЅЃЂ-
ЅЂϵϿϹЁϼГ ϸϴЁЁЏϽ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ ЀЂВ-
ЍϼϽ ЃЄϼϵЂЄ ЀЂϺϹІ ЁϴϵϼЄϴІь ϶ЂϸЇ ϼϻ ЂІ-
ϾЄЏІЏЉ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЂ϶, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϼϻ ϵЂЋϹϾ 
ϸϿГ ϸЂϺϸϹ϶ЂϽ ϶ЂϸЏ ϼϿϼ ЃЄЇϸЂ϶ (϶ЏЅЂІϴ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЀϴϾЅ. 0,5 Ѐ).
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Вɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ, 
ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ 
ɧɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɯ ɤɢɫɥɨɬ ɢɥɢ ɪɚɫɬɜɨɪɢ-
ɬɟɥɟɣ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ! К ɬɚɤɢɦ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚɦ ɨɬɧɨɫɹɬɫɹ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧɡɢɧ, 
ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɤɪɚɫɨɤ ɢ ɦɚɡɭɬ. 

Эɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

ɉɚɪɚɦɟɬɪ Зɧɚɱɟɧɢɟ
ϛЁϴЋϹЁϼϹ pH 6,5...9,5
БϿϹϾІЄЂЃЄЂ϶ЂϸϼЀЂЅІь max. 2000 

μS/cm
ЇϷϿϹ϶ЂϸЂЄЂϸЏ < 0,01 mg/l
ЉϿЂЄϼϸ < 250 mg/l
ϾϴϿьЊϼϽ < 200 mg/l
ϢϵЍϴГ ϺϹЅІϾЂЅІь < 28 °dH
ϺϹϿϹϻЂ < 0,2 mg/l
ЀϴЄϷϴЁϹЊ < 0,05 mg/l
ЀϹϸь < 0,02 mg/l
ЅЇϿьЈϴІЏ < 240 mg/l
ϴϾІϼ϶ЁЏϽ ЉϿЂЄ < 0,1 mg/l
ϵϹϻ ЁϹЃЄϼГІЁЏЉ ϻϴЃϴЉЂ϶

ȼɫɨɫɚɬь ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ
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Ɉɛɪɚɡɭɸɳɢɣɫɹ ɢɡ ɬɚɤɢɯ ɜɟɳɟɫɬɜ ɬɭ-
ɦɚɧ ɥɟɝɤɨ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɟɬɫɹ, ɜɡɪɵɜɨɨɩɚ-
ɫɟɧ ɢ ɹɞɨɜɢɬ. ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɚɰɟ-
ɬɨɧ, ɧɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɟ ɤɢɫɥɨɬɵ ɢ ɪɚɫ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɨɧɢ ɪɚɡɪɭɲɚɸɬ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɢɡ ɤɨɬɨɪɵɯ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɨ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.
 ϥІϴЁϸϴЄІЁЏϽ ϶ЂϸЂϻϴϵЂЄ ЁϹ ЃЄϼЅЃЂ-

ЅЂϵϿϹЁ ϸϿГ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϶ ЄϹϺϼЀϹ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ, ЃЂБІЂЀЇ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь 
϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ЈϼЄЀЏ Kϸrcher  
(ϸϼϴЀϹІЄ ЀϼЁ. 1 ϸВϽЀ) Ѕ ЈϼϿьІЄЂЀ 
(ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІь).    

 ϢІϾЄЏІь ЃЂЅІЇЃϿϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ.
 ϢІ϶ϼЁІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
 ϡϴϺϴІь ЄЏЋϴϷ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-

ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ.
 ϖϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЂЄϴϵЂ-

ІϴІь, ЃЂϾϴ Ёϴ ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϹ ЁϹ Ёϴ-
ЋЁϹІ ϶ЏЉЂϸϼІь ϶Ђϸϴ ϵϹϻ ЃЇϻЏЄьϾЂ϶ 
϶ЂϻϸЇЉϴ.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϼ ЅЁЂ϶ϴ ЃЄϼ϶ϼЁ-
ІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɢ-

ɤɨɝɞɚ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɛɟɡ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛ-
ɤɢ. ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɩɪɨɱɧɨɫɬь ɮɢɤɫɚɰɢɢ 
ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɩɟɪɟɞ ɤɚɠɞɵɦ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ. ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚ-
ɬɹɧɭɬь ɪɭɤɚɦɢ ɪɟɡьɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟ-
ɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ.

– ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ 
ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɧɚ ɚɜɬɨ-
ɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ ɫɬɚɧɰɢɹɯ) ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨ-
ɛɥɸɞɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Вɨ 
ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨ-
ɤɢɪɨɜɤɚ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥьɧɨɝɨ ɪɵɱɚɝɨɜ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ 
ɪɵɱɚɝɚ ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ 
ɫɬɪɭɢ ɜɨɞɵ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ. ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɩɪɟɞɨɯɪɚ-
ɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ ɜɩɟɪɟɞ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɢ ɱɢɫɬɢɬь ɬɨɥьɤɨ ɜ ɦɟɫɬɚɯ ɫ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɦɚɫɥɨɨɬɞɟɥɢɬɟ-
ɥɟɦ (ɨɯɪɚɧɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ).

 ϢІϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь: Ёϴ-
ϺϴІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϼ ЅЃЇЅϾЂ-
϶ЂϽ ЄЏЋϴϷϼ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь: ЂІ-
ЃЇЅІϼІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϼ ЅЃЇ-
ЅϾЂ϶ЂϽ ЄЏЋϴϷϼ.

 ϢІϾЄЏІь ЃЂЅІЇЃϿϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ.
 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ БϿϹϾ-

ІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "I".
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ Ёϴϻϴϸ.

 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь.

ϔЃЃϴЄϴІ ЂЅЁϴЍϹЁ ЅϿϹϸЇВЍϼЀϼ ЈЂЄЅЇЁ-
ϾϴЀϼ:
– ϨЂЄЅЇЁϾϴ Power, ЇϷЂϿ ЄϴЅЃЏϿϹЁϼГ 

25°
– ϤЂІЂЄЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ

– ϘϿГ ЁϴϼϵЂϿϹϹ ЄϴЅЃЄЂЅІЄϴЁϹЁЁЏЉ Єϴ-
ϵЂІ ЃЂ ЋϼЅІϾϹ

– ϘϿГ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɢɡ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ/ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ Power

Ɋɨɬɨɪɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ 
ɬɨ, ɱɬɨɛɵ ɪɟɡьɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ 
ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ ɨɫɥɚɛɥɨ.

ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϼ ЂϵЎϹЀ ЃЂϸϴЋϼ ЀЂϺ-
ЁЂ ЇЅІϴЁϴ϶Ͽϼ϶ϴІь ϾϴϾ Ёϴ ЁϴЅЂЅϹ, ІϴϾ ϼ Ёϴ 
ЄЇЋЁЂЀ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ.
ϣЂЁϼϺϹЁϼϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ/ЂϵЎϹЀϴ ЁϹϿьϻГ 
϶ЏЃЂϿЁГІь Ёϴ ЂϵЂϼЉ ЄϹϷЇϿГІЂЄϴЉ ЂϸЁЂ϶-
ЄϹЀϹЁЁЂ. ϣЂБІЂЀЇ ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ 
ЅЂϵϿВϸϴІь ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ: 

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϾЇ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ/
ЂϵЎϹЀϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ 
Ёϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂϹ ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ 
ϼ ЂϵЎϹЀ ЃЂϸϴЋϼ (+).

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϼ ЃЄЂ-
ϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЂЅІь Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЄϹϷЇϿГ-
ІЂЄϴ Ёϴ ЁϴЅЂЅϹ.
ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЀЂϺЁЂ ЅЋϼІϴІь ЃЂ 
ЀϴЁЂЀϹІЄЇ.

 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϾЇ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ/
ЂϵЎϹЀϴ Ёϴ ЁϴЅЂЅϹ ЃЂ϶ЂЄЂІЂЀ ЄϹϷЇϿГ-
ІЂЄϴ ЃЂ ЋϴЅЂ϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϹ Ёϴ ЀϴϾЅϼ-
ЀϴϿьЁЂϹ ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϼ ЂϵЎϹЀ 
ЃЂϸϴЋϼ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϼ ЃЄЂ-
ϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЂЅІь Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЄϹϷЇϿГ-
ІЂЄϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ (+/-).

 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь.

 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь.
ϣЄϼϵЂЄ ЂІϾϿВЋϴϹІЅГ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹ-
ϾЇЁϸ.

 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ ϶ЃϹЄϹϸ.

 ϣϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь ЅЂ ЅІЄЇϽЁЂϽ 
ІЄЇϵϾЂϽ ЃЂЅІϴ϶ϼІь Ёϴ ЀϹЅІЂ ϹϹ ЉЄϴ-
ЁϹЁϼГ.

ɉɨɫɥɟ ɩɪɟɪɵɜɚɧɢɹ:
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ Ёϴϻϴϸ.

 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь.
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ.

 ϣЂЅϿϹ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ Ѕ ЅЂϿϹЅЂϸϹЄϺϴ-
ЍϹϽ ϶ЂϸЂϽ (ЀЂЄЅϾЂϽ ϶ЂϸЂϽ) ЃЄЂЀЏІь 
ϴЃЃϴЄϴІ ЃЄϼ ЂІϾЄЏІЂЀ ϾϿϴЃϴЁϹ Ѓϼ-
ЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸ-
ЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ ЀϼЁϼЀЇЀ 2-3 ЀϼЁЇІЏ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃЂϸϴЋЇ ϶ЂϸЏ.
 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь.
 ϖϾϿВЋϼІь ЁϴЅЂЅ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ϶ЏϾϿВ-

ЋϴІϹϿГ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЂЄϴϵЂ-
ІϴІь 5-10 ЅϹϾЇЁϸ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь.
 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϶ ЃЂϿЂϺϹ-

ЁϼϹ "0/OFF".
 ϖЏІϴЅϾϼ϶ϴϽІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ 

ЄЂϻϹІϾϼ ІЂϿьϾЂ ЅЇЉϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ.
 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІϹ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼϹ.
 ϖϾϿВЋϼІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь, 

ЃЂϾϴ ϴЃЃϴЄϴІ ЁϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІЅГ ЂІ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼГ.

 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ ϶ЃϹЄϹϸ.

 ϥϿЂϺϼІь ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿь, ЌϿϴЁϷ ϶Џ-
ЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ 
Ёϴ ϴЃЃϴЄϴІϹ.

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬɢ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ 
ɧɚɫɨɫɟ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɨɛɴɟɦɚ 
ɩɨɞɚɱɢ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 
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ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Зɚɦɟɪɡɲɚɹ 
ɜɨɞɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɪɭɲɢɬь 
ɟɝɨ ɞɟɬɚɥɢ.
ϩЄϴЁϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϻϼЀЂϽ ϶ ЂІϴЃϿϼ϶ϴϹЀЂЀ 
ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ ϼϿϼ ЂЃЂЄЂϺЁϼІϹ ϹϷЂ. ϣЄϼ ϵЂ-
ϿϹϹ ЃЄЂϸЂϿϺϼІϹϿьЁЏЉ ЃϹЄϹЄЏ϶ϴЉ ϶ БϾ-
ЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЃЄЂϾϴЋϴІь 
ЋϹЄϹϻ ϴЃЃϴЄϴІ ϴЁІϼЈЄϼϻ.

 ϢІ϶ϼЁІϼІϹ ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ ϼ 
ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϢϵϸЇІь ϴЃЃϴЄϴІ ЅϺϴІЏЀ ϶ЂϻϸЇЉЂЀ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЅІϴЁϸϴЄІЁЏϽ ϴЁІϼЈЄϼϻ 
ϸϿГ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϹϽ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Ϲ ϷϿϼϾЂϿГ.
ϥЂϵϿВϸϴϽІϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴ-
ЁϼВ ϴЁІϼЈЄϼϻϴ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.
ВϡИϠАϡИϙ
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬь ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

 ϡϴϺϴІь ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ ЃЄϼϵЂЄϴ 
϶Ёϼϻ ϼ ЃϹЄϹЀϹЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ.

 ϛϴϾЄϹЃϼІь ЃЂϸЎϹЀЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϶ 
ЅϹЄϹϸϼЁϹ ЅІГϺϾϼ ϸϿГ ЃЂϷЄЇϻϾϼ Ѕ ЃЂ-
ЀЂЍьВ ϾЄϴЁϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɩɪɢ ɩɚɞɟ-
ɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
– ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɦɟɫɬɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ 

ɩɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɸ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ 
ɫɥɭɱɚɟɜ ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ 
ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɤɪɚɧɚ ɧɚ ɧɚ-
ɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɪɨɜɟɪɢɬь ɩɨɞɴɟɦɧɵɣ ɦɟɯɚ-
ɧɢɡɦ ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

– ɉɪɢɩɨɞɵɦɚɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɬɨɥьɤɨ 
ɧɚ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɢ ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɫ 
ɩɨɦɨɳьɸ ɤɪɚɧɚ.

– ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɱɚɥɨɱɧɵɟ ɰɟɩɢ.
– ɉɨɞɴɟɦɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɨɯɪɚ-

ɧɢɬь ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧɧɨɝɨ ɨɬɰɟɩɥɟ-
ɧɢɹ ɝɪɭɡɚ.

– ɍɞɚɥɢɬь ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɪɭɱɧɵɦ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɧɟɡɚ-
ɤɪɟɩɥɟɧɧɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɩɟɪɟɞ ɬɪɚɧ-
ɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ ɤɪɚɧɨɦ.

– Вɨ ɜɪɟɦɹ ɩɪɨɰɟɫɫɚ ɩɨɞɴɟɦɚ ɧɟ ɩɟɪɟ-
ɧɨɫɢɬь ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɢɤɚɤɢɯ 
ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ.

– Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɤɪɚ-
ɧɨɦ ɞɨɥɠɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬьɫɹ ɥɢɰɚɦɢ, 
ɨɛɭɱɟɧɧɵɦ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɇɟ ɫɬɨɹɬь ɩɨɞ ɝɪɭɡɨɦ.
– ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ 

ɬɨ, ɱɬɨɛɵ ɜ ɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨɧɟ ɞɟɣɫɬɜɢɹ 
ɤɪɚɧɚ ɧɟ ɧɚɯɨɞɢɥɢɫь ɥɸɞɢ.

– ɇɟ ɨɫɬɚɜɥɹɬь ɩɪɢɛɨɪ ɩɨɞɜɟɲɟɧɧɵɦ 
ɤ ɤɪɚɧɭ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЋϼІЏ϶ϴІь 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ЀϹЅІЁЏϹ ϷЂЅЇϸϴЄЅІ-
϶ϹЁЁЏϹ ЁЂЄЀЏ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏϹ Ёϴ ϻϴ-
ЍϼІЇ ЂІ ЅϾЂϿьϺϹЁϼГ ϼ ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴ-
ЁϼГ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.
ЭІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЉЄϴЁϼІь 
ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

Зɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

ɋɥɢɜ ɜɨɞɵ

ɉɪɨɩɨɥɚɫɤɚɬь ɚɩɩɚɪɚɬ ɚɧɬɢɮɢɪɢɡɨɦ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Ⱦɜɢɠɟɧɢɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɤɪɚɧɨɦ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɧɚ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɲɨɤɚ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.

ϖЏ ϶ЅϹϷϸϴ ЀЂϺϹІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄϼІьЅГ Ѕ ϶ϴЌϼЀ 
ІЂЄϷЂ϶ЏЀ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹϿϹЀ Ђ ЄϹϷЇϿГЄЁЂЀ 
ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂЅЀЂІЄϴ ϼϿϼ 
ϻϴϾϿВЋϼІь ϸЂϷЂ϶ЂЄ ІϹЉЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ. 
ϢϵЄϴЍϴϽІϹЅь Ͼ ЁϴЀ ϻϴ ϾЂЁЅЇϿьІϴЊϼϹϽ!

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿь ЃϼІϴЁϼГ.
КϴϵϹϿь ЃϼІϴЁϼГ ЁϹ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь ЃЂ-
϶ЄϹϺϸϹЁ (ЂЃϴЅЁЂЅІь ЃЂϿЇЋϹЁϼГ БϿϹϾ-
ІЄϼЋϹЅϾЂϷЂ ЇϸϴЄϴ). ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϽ 
ϾϴϵϹϿь ЃϼІϴЁϼГ ЅϿϹϸЇϹІ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
ϻϴЀϹЁϼІь ЅϼϿϴЀϼ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁЁЂϽ 
ІϹЉЅϿЇϺϵЏ ϼϿϼ БϿϹϾІЄϼϾϴ. 

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ (ЂЃϴЅЁЂЅІь ЄϴϻЄЏ-
϶ϴ).
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϽ ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼГ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ϻϴЀϹЁϼІь. 

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь Ёϴ ЇϾϴϻϴІϹϿϹ 
ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЂϷЂ ЁϴЅЂ-
Ѕϴ.
ϣЄϼ ЀЂϿЂϾЂЂϵЄϴϻЁЂϽ ϾЂЁЅϼЅІϹЁЊϼϼ 
ЀϴЅϿϴ (϶Ђϸϴ ϶ ЀϴЅϿϹ) ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЊϹЁІЄ ЃЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ 
ϾϿϼϹЁІЂ϶.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϴЃЃϴЄϴІ (ЁϴЅЂЅ) Ёϴ ϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІь.
3 ϾϴЃϿϼ ϶ЂϸЏ ϶ ЀϼЁЇІЇ ϸЂЃЇЅІϼЀЏ ϼ 
ЀЂϷЇІ ЃЄЂЅІЇЃϴІь Ѕ ЁϼϺЁϹϽ ЋϴЅІϼ ϴЃ-
ЃϴЄϴІϴ. ϣЄϼ ϵЂϿϹϹ ЅϼϿьЁЂϽ ЁϹϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІϼ ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЊϹЁІЄ ЃЂ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ.

 ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ϶ЂϸЂϻϴϵЂЄϴ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϶ ϾЂϿϹ-

ЅϴЉ (ЅЀ. ЄϴϻϸϹϿ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁ-
ЁЏϹ").

 ϦϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ ЀЂϺϹІ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГІь ЅϹЄ϶ϼЅЁϴГ 
ЅϿЇϺϵϴ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ЀϴЅϿЂ ϶ ЁϴЅЂЅϹ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϥЂЄІϴ ЀϴЅϿϴ ϼ ϻϴϿϼ϶ϴϹЀЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ-
϶Ђ ЅЀЂІЄϹІь ϶ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼЉ ϸϴЁЁЏЉ".

 ϖЏϾЄЇІϼІь ϶ϼЁІ ЅЃЇЅϾϴ ЀϴЅϿϴ.
 ϥЃЇЅІϼІь ЀϴЅϿЂ ϶ ЀϴЅϿЂЅϵЂЄЁϼϾ.
 ϖ϶ϼЁІϼІь ЄϹϻьϵЂ϶ЇВ ЃЄЂϵϾЇ.
 ϥ϶ϹϺϹϹ ЀϴЅϿЂ ЀϹϸϿϹЁЁЂ ϻϴϿϼІь ϸЂ 

ЅϹЄϹϸϼЁЏ ЇϾϴϻϴІϹϿГ ЇЄЂ϶ЁГ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϣЇϻЏЄьϾϼ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϸЂϿϺЁЏ ϶ЏϽІϼ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɲɨɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ 

ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɢ ɢɡɜɥɟɱь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ 
ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

– Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɵɟ 
ɷɥɟɦɟɧɬɵ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɟɪɹɬьɫɹ 
ɬɨɥьɤɨ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ.

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɧɟ ɭɤɚɡɚɧɧɵɯ ɜ 
ɷɬɨɦ ɪɚɡɞɟɥɟ, ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ 
ɢɥɢ ɩɪɢ ɱɟɬɤɨɦ ɭɤɚɡɚɧɢɢ ɨɛɪɚɳɚɬь-
ɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

КЂЁІЄЂϿьЁЏϽ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ ЇϾϴϻЏ϶ϴϹІ Єϴ-
ϵЂЋϹϹ ЅЂЅІЂГЁϼϹ (ϻϹϿϹЁЏϽ) ϼ ЁϹЃЂϿϴϸϾϼ 
(ϾЄϴЅЁЏϽ).

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ/
ɞɨɝɨɜɨɪ ɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ

ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɟɣ

ɟɠɟɧɟɞɟɥьɧɨ

Кɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ, ɧɟ ɪɟɠɟ 
ɪɚɡɚ ɜ ɝɨɞ

Зɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Кɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ
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ɋɛɪɨɫ:
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0".
 ϡϹЀЁЂϷЂ ЃЂϸЂϺϸϼІϹ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "I".

 ϡϹЃЄϹЄЏ϶ЁЏϽ ϻϹϿϹЁЏϽ Ѕ϶ϹІ:
– ϔЃЃϴЄϴІ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ. 
 1x ЀϼϷϴϹІ ϻϹϿϹЁЏϽ:
– ϤϹϺϼЀ ϷЂІЂ϶ЁЂЅІϼ Ͼ ЄϴϵЂІϼ ϼЅІϹϾ ЃЂ-

ЅϿϹ 30 ЀϼЁЇІ. 
– ϔЃЃϴЄϴІ ЂІϾϿВЋϼϿЅГ ЃЂЅϿϹ 30 ЀϼЁЇІ 

ЁϹЃЄϹЄЏ϶ЁЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ϼГ (ϻϴЍϼІϴ Ёϴ 
ЅϿЇЋϴϽ ϸЄГ϶ЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ).

 ϡϹЃЄϹЄЏ϶ЁЏϽ ϾЄϴЅЁЏϽ Ѕ϶ϹІ:
– ЭϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ ЁϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ϴЃЃϴЄϴ-

ІϹ.
 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ЂІ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ. 
 ϢϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.
 1Љ ЀϼϷϴϹІ ϾЄϴЅЁЏϽ:
– ϡϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ЅЂ ЅІЂЄЂЁЏ ϶ЏЅЂϾЂ-

ϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь Ёϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ЌϿϴЁϷ 

϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ, ЌϿϴЁϷЂ϶ЏϹ ЅЂϹ-
ϸϼЁϹЁϼГ ϼ ЃϼЅІЂϿϹІ ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь.

 2Љ ЀϼϷϴϹІ ϾЄϴЅЁЏϽ:
– ϣϹЄϹϷЄЇϻϾϴ/ЃϹЄϹϷЄϹ϶ ЀЂІЂЄϴ
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0".
 ϘϴІь ϴЃЃϴЄϴІЇ ЂЅІЏІь.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "I".
– Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ ЅϿϼЌϾЂЀ ЁϼϻϾЂϹ
 ϢϵϹЅЃϹЋϼІь ϸЂЅІϴІЂЋЁЂϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ 

ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸϹ.
 3Љ ЀϼϷϴϹІ ϾЄϴЅЁЏϽ:
– ϥϵЂϽ ϶ БϿϹϾІЄЂЃϼІϴЁϼϼ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ЅϹІϼ ЃϼІϴ-

ЁϼГ ϼ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿϼ.
 4Љ ЀϼϷϴϹІ ϾЄϴЅЁЏϽ:
– ϥϿϼЌϾЂЀ ϶ЏЅЂϾЂϹ ЃЂІЄϹϵϿϹЁϼϹ БϿϹϾ-

ІЄЂБЁϹЄϷϼϼ 
 ϢϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.

– ϢІЅЇІЅІ϶ϼϹ ЁϴЃЄГϺϹЁϼГ
 ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ ЁϴЃЄГϺϹ-

ЁϼГ, ЇϾϴϻϴЁЁЂϷЂ ϶ ϻϴ϶ЂϸЅϾЂϽ ІϴϵϿϼЋ-
ϾϹ, ЁϴЃЄГϺϹЁϼВ ϼЅІЂЋЁϼϾϴ БϿϹϾІЄЂ-
ЃϼІϴЁϼГ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϾϴϵϹϿь ЅϹІϹ϶ЂϷЂ ЃϼІϴЁϼГ 
Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ.

– КЂЁІЄЂϿьЁЏϽ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ ЀϼϷϴϹІ ϻϹϿϹ-
ЁЏЀ Ѕ϶ϹІЂЀ

 ϖЄϹЀГ ЄϹϺϼЀϴ ϷЂІЂ϶ЁЂЅІϼ ϼЅІϹϾϿЂ. 
ϖϾϿВЋϼІь ϼ ЅЁЂ϶ϴ ϶ЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ.

– Ϝϻ-ϻϴ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ ЅϿϼЌϾЂЀ ЁϼϻϾЂ-
ϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ ЅЄϴϵЂІϴϿЂ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϹЁϼГ ЂІ ЂІЅЇІ-
ЅІ϶ϼГ ϶ЂϸЏ (ЂЃЊϼГ).
КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ "ϡϹϸЂЅІϴІЂϾ 
϶ЂϸЏ" ЁϴЋϼЁϴϹІ Ѕ϶ϹІϼІьЅГ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ, 
ЀϼЁϼЀϴϿьЁЂϹ ϻЁϴЋϹЁϼϹ ЅЀ. ϶ ЄϴϻϸϹ-
ϿϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".
ϘϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶϶Ђϸϴ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊϼВ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂ-
Єϴ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ „0“, ЃЂЅϿϹ ЋϹϷЂ ЅЁЂ϶ϴ 
϶ϾϿВЋϼІь.

– ϠЂІЂЄ ЃϹЄϹϷЄЇϺϹЁ/ЃϹЄϹϷЄϹІ ϼϿϼ ЅЄϴ-
ϵЂІϴϿϴ ϻϴЍϼІϴ Јϴϻ, ϼϿϼ ϻϴЍϼІЁЂϹ 
ЄϹϿϹ ЂϵЀЂІϾϼ

 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ 
ЂЅІЏІь. ϧЅІЄϴЁϼІь ЃЄϼЋϼЁЇ ЁϹЃЂϿϴϸ-
Ͼϼ. ϥЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ. 

– ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЅІь ЄϴϻЀϹЄϴ 

ЈЂЄЅЇЁϾϼ (ЅЀ. „ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁ-
ЁЏϹ“).

– ϣЄЂϸЇІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
 ϢЋϼЅІϼІь/ϻϴЀϹЁϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
– ϨϼϿьІЄ ϻϴϷЄГϻЁϹЁ.
 ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ϶ЂϸЂϻϴϵЂЄϴ.

ϤϴЅϾЄЇІϼІь ϾЂЄЃЇЅ ЈϼϿьІЄϴ, ϶ЏЁЇІь 
ЈϼϿьІЄ, ЃЄЂЋϼЅІϼІь ϹϷЂ ϼ ЅЁЂ϶ϴ ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ϼІь Ёϴ ЀϹЅІЂ.

– ϖЂϻϸЇЉ ϶ ЅϼЅІϹЀϹ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɫɨɫɬɨɹɧɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ
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 ϧϸϴϿϼІь ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ϴЃЃϴЄϴІϴ.
ϢІ϶ϼЁІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ. ϖϾϿВЋϼІь ЃЄϼ-
ϵЂЄ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЂЄϴϵЂІϴІь, ЃЂϾϴ Ёϴ 
ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϹ ЁϹ ЁϴЋЁϹІ ϶ЏЅІЇЃϴІь 
϶Ђϸϴ ϵϹϻ ЃЇϻЏЄьϾЂ϶ ϶ЂϻϸЇЉϴ. ϖЏϾϿВ-
ЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϼ ЅЁЂ϶ϴ Ёϴ϶ϼЁІϼІϹ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ.

– ϣϼІϴВЍϼϹ ϿϼЁϼϼ ЁϴЅЂЅϴ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЏ ϼϿϼ ϻϴЅЂЄϹЁЏ

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϼϿϼ ϻϴЅЂЄ 
϶ЅϹЉ ϵϹϻ ϼЅϾϿВЋϹЁϼГ ЃϼІϴВЍϼЉ Ͽϼ-
ЁϼϽ ЁϴЅЂЅϴ.

 3 ϾϴЃϿϼ ϶ЂϸЏ ϶ ЀϼЁЇІЇ ϸЂЃЇЅІϼЀЏ ϼ 
ЀЂϷЇІ ЃЄЂЅІЇЃϴІь Ѕ ЁϼϺЁϹϽ ЋϴЅІϼ ϴЃ-
ЃϴЄϴІϴ. ϣЄϼ ϵЂϿϹϹ ЅϼϿьЁЂϽ ЁϹϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІϼ ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЊϹЁІЄ ЃЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϼϿϼ ϻϴЅЂЄ 
϶ЅϹЉ ϵϹϻ ϼЅϾϿВЋϹЁϼГ ЃϼІϴВЍϼЉ Ͽϼ-
ЁϼϽ ЁϴЅЂЅϴ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϧϸϴϿϼІь ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ϴЃЃϴЄϴІϴ.
ϢІ϶ϼЁІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ. ϖϾϿВЋϼІь ЃЄϼ-
ϵЂЄ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЂЄϴϵЂІϴІь, ЃЂϾϴ Ёϴ 
ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϹ ЁϹ ЁϴЋЁϹІ ϶ЏЅІЇЃϴІь 
϶Ђϸϴ ϵϹϻ ЃЇϻЏЄьϾЂ϶ ϶ЂϻϸЇЉϴ. ϖЏϾϿВ-
ЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϼ ЅЁЂ϶ϴ Ёϴ϶ϼЁІϼІϹ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ.

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ 
ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹ-
ЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅьϵϴ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɢɡ-ɡɚ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɟɣ. ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɪɚɫɫɱɢɬɚɧɧɵɟ ɧɚ ɪɚɛɨɱɟɟ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ (ɫɦ. „Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ“).
ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃЋϴЅІϼ — ІЂϿьϾЂ ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІϼ-
ЄЇВІ ϵϹϻЂЃϴЅЁЇВ ϼ ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ Єϴ-
ϵЂІЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϜЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЉ ϼ ϻϴ-
ЃЋϴЅІГЉ ϶Џ ЀЂϺϹІϹ ЁϴϽІϼ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com.

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬь ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɬɭɱɢɬ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

ɋɩɟɰɢɚɥьɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɇɨɦɟɪ ɡɚɤɚɡɚ
ϕϴЄϴϵϴЁ ϸϿГ ЁϴЀЂІ-
Ͼϼ ЌϿϴЁϷϴ

2.440-002.0

ϕϴЄϴϵϴЁ ϸϿГ ЌϿϴЁϷϴ,
 ϼϻ ЅІϴϿϼ, ЃЂϾЄЏІЂϽ 
ϿϴϾЂЀ

2.110-002.0

ϕϴЄϴϵϴЁ ϸϿГ ЌϿϴЁϷϴ,
 ϼϻ ϶ЏЅЂϾЂϾϴЋϹЅІ϶ϹЁ-
ЁЂϽ ЅІϴϿϼ

2.110-001.0

ϥЋϹІЋϼϾ ЄϴϵЂЋϼЉ Ћϴ-
ЅЂ϶

2.851-066.0

ϣЄЂІϼ϶ЂЇϸϴЄЁЏϹ 
ЌϼЁЏ

2.851-067.0

ϧЃЄϴ϶ϿГВЍϼϹ ЄЂϿϼϾϼ 2.851-042.0
ϖЂϸГЁЂϽ ЈϼϿьІЄ Ѕ 
Ї϶ϹϿϼЋϹЁЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІьВ.

2.851-065.0
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ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴ-
ϻϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ 
ϼ ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹ-
Ёϼϼ ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶-
ЁЏЀ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ϻϸЂЄЂ϶ьВ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴЀ ЕU. ϣЄϼ 
϶ЁϹЅϹЁϼϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ 
Ѕ ЁϴЀϼ, ϸϴЁЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ 
ЅϼϿЇ.

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ ЀЂВ-
ЍϼϽ ЃЄϼϵЂЄ

Ɍɢɩ: 1.353-xxx
1.367-xxx

Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2000/14/Еϥ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/ЕC
2014/30/EU
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/Еϥ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɍɪɨɜɟɧь ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
HD 16/15-4
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 91
ϗϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ: 93
HD 20/15-4 Cage
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 95
ϗϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ: 97
HD 25/15-4 Cage
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 90
ϗϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ: 93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
Ɍɢɩ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ
ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ V 400 400 400
ϖϼϸ ІЂϾϴ Hz 3~50 3~50 3~50
ϣЂІЄϹϵϿГϹЀϴГ ЀЂЍЁЂЅІь kW 13 11,5 7,5
ϥϹІϹ϶ЂϽ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь (ϼЁϹЄ-
ІЁЏϽ)

A 25 25 16

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂϹ ЅЂЃЄЂ-
Іϼ϶ϿϹЁϼϹ ЅϹІϼ

ϢЀ (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

ϦϼЃ ϻϴЍϼІЏ IPX5
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ, 
ЀϴϾЅ.

°C 60 60 60

Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ЁϴЃЂЄϴ (ЀϴϾЅ.) Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ, 
ЀϼЁ.

Ͽ/Ћ (Ͽ/ЀϼЁ) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

ϘϿϼЁϴ ЃϼІϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ (ЀϼЁ.) Ѐ 7,5 7,5 7,5
ϘϼϴЀϹІЄ ЃϼІϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ (ЀϼЁ.) ϸВϽЀЏ 3/4 3/4 3/4
ϖЏЅЂІϴ ϶ЅЂЅϴ ϼϻ ЂІϾЄЏІЂϷЂ ϵϴϾϴ 
(20 °C)

Ѐ 0,5 0,5 0,5

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ (ЅЂ ЅІϴЁ-
ϸϴЄІЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾЂϽ)

Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

ϠϴϾЅ. ϸЂЃЇЅІϼЀЂϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ϣЂϸϴЋϴ, ϶Ђϸϴ Ͽ/Ћ (Ͽ/ЀϼЁ) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
ϤϴϻЀϹЄ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ -- 155 125 100
ϥϼϿϴ ЂІϸϴЋϼ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-
ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ

ϡ 120 96 77

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ
ϢϵЎϹЀ ЀϴЅϿϴ - ЁϴЅЂЅ Ͽ 1,3 1,3 1,3
ϥЂЄІ ЀϴЅϿϴ - ЁϴЅЂЅ SAE 15W40
Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
ϘϿϼЁϴ Љ ЌϼЄϼЁϴ Љ ϶ЏЅЂІϴ ЀЀ 1040 x 686 x 1080
ϖϹЅ ϾϷ 119 117,2 105,5
Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϶ ϾЂϿϹЅϴЉ Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 0,20 (2,0)
Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ϛЁϴЋϹЁϼϹ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋЂ
ϤЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь Ѐ/Ѕ2 3,6 4,6 5,3
ϥІЄЇϽЁϴГ ІЄЇϵϾϴ Ѐ/Ѕ2 6,0 5,9 5,7
ϢЃϴЅЁЂЅІь K Ѐ/Ѕ2 1,1 1 1
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ ϸϕ(ϔ) 76 80 79
ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA ϸϕ(ϔ) 3 3 3
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀЂЍЁЂЅІϼ ЌЇЀϴ LWA + 
ЂЃϴЅЁЂЅІь KWA

ϸϕ(ϔ) 93 97 96

162 RU



– 1

A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsági utasításokat!

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

– Kicsomagoláskor ellenőrizze, a cso-
mag tartalmát, hogy nem hiányoznak-e 
tartozékok vagy nincs-e megsérülve. 

Az elektromos és az elektronikus készülé-
kek gyakran tartalmaznak olyan alkotóele-
meket, amelyek helytelen kezelés vagy 
helytelen ártalmatlanítás esetén potenciális 
veszélyt jelenthetnek az emberi egészség-
re és a környezetre. A készülék szabály-
szerű üzemeltetéséhez azonban szükség 
van ezekre az alkotóelemekre. Az ilyen 
szimbólummal megjelölt készülékeket nem 
szabad a háztartási hulladékkal együtt ár-
talmatlanítani.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

� VESZÉLY
Közvetlenül fenyegető veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
� VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes hely-
zetre, amely könnyű sérüléshez vezethet.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

Tartalomjegyzék
Környezetvédelem  . . . . . . . . . HU 1
Veszély fokozatok . . . . . . . . . . HU 1
Rendeltetésszerű használat . . HU 2
Készülék elemek. . . . . . . . . . . HU 2
Szimbólumok a készüléken  . . HU 2
Biztonsági tanácsok  . . . . . . . . HU 2
Biztonsági berendezések . . . . HU 3
Üzembevétel . . . . . . . . . . . . . . HU 3
Használat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
Szállítás  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 7
A készülék tárolása. . . . . . . . . HU 7
Ápolás és karbantartás . . . . . . HU 7
Segítség üzemzavar esetén . . HU 8
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 9
Tartozékok és alkatrészek. . . . HU 9
EU konformitási nyilatkozat. . . HU 10
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 11

Környezetvédelem
A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi szemét-
be, hanem vigye el egy újra-
hasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonló anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezért kér-
jük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Kérjük, a motorolajat, fűtőolajat és benzint 
ne hagyja a környezetbe jutni. Kérjük, óvja 
a padlózatot és a fáradt olajat környezetkí-
mélő módon távolítsa el.

Veszély fokozatok

163HU



– 2

Ez a magasnyomású tisztítóberendezés ki-
zárólag a következőkre használható:
– gépek, járművek, építmények, szerszá-

mok tisztítására.
– a Kärcher által jóváhagyott tartozékok-

kal és alkatrészekkel.

Az ábrához lásd a 2. oldalt.
1 EASY!Force kézi szórópisztoly
2 Biztonsági pecek
3 Kar
4 Biztosítókar
5 Forgó csőbilincs

(a HD 16/15-4 Cage esetén nem)
6 EASY!Lock magasnyomású tömlő
7 Üzemóra-számláló (opcióként)
8 Sugárcső tartó
9 Tolókengyel
10 Tömlő-/kábel tartó
11 Készülékkapcsoló
12 Dugó
13 Üzemállapot / üzemzavar kontroll lám-

pa
14 Hálózati kábel csatlakozóval
15 Olajbetöltő csonk (olajtartály a HD 25/

15-4 részegységnél)
16 Vízcsatlakozás szűrővel
17 Nyomás-/mennyiség szabályozása
18 Tartozékok rekesze
19 Olaj leengedési csavar
20 Oljaszint kijelzés
21 EASY!Lock magasnyomású csatlakozó
22 Manométer
23 Támasz a darus rakodáshoz 
24 Power-szórófej szárnyas anyával
25 EASY!Lock sugárcső
26 Szervo nyomás-forgásszabályozó

– A tisztítási folyamat kezelő elemei sár-
gák.

– A karbantartás és szerviz kezelő elemei 
világos szürkék.

� FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe víz-szolgáltató vállalat 
előírásait.
Az érvényes előírások alapján a 
készüléket soha nem szabad 
rendszer-elválasztó nélkül az ivó-
víz-hálózatban üzemeltetni. Hasz-
nálja a KÄRCHER vállalat megfelelő rend-
szer-elválasztóját vagy alternatívaként egy 
EN 12729 BA típusnak megfelelő rendszer-
elválasztót. 
A víz, amely egy rendszer-elválasztón át-
folyt nem iható besorolású.
� VIGYÁZAT
A rendszer-elválasztót mindig a vízellátás-
hoz kell csatlakoztatni és soha nem közvet-
lenül a készülékhez.

� VESZÉLY
Sérülésveszély!
– Csak eredeti magasnyomású tömlőt 

használjon.
– A magasnyomású tömlőnek és a szóró 

berendezésnek meg kell felelni a mű-
szaki adatoknál megadott maximális 
üzemi túlnyomásnak.

– Kerülje a vegyszerekkel való érintkezést.
– A magasnyomású tömlőt mindennap el-

lenőrizze.
A megtört tömlőket ne használja to-
vább.
Ha a külső huzalréteg látható, ne hasz-
nálja tovább a magasnyomású tömlőt.

Rendeltetésszerű használat

Készülék elemek

Szín megjelölés

Szimbólumok a készüléken
Szakszerűtlen használat 
esetén a magasnyomású 
vízsugár veszélyes lehet. 
A vízsugarat soha ne irá-
nyítsa személyek, álla-
tok, aktív elektromos sze-
relvények vagy maga a 
készülék felé.

Rongálódásveszély 
megfagyó víz által! A ké-
szüléket télen fűtött helyi-
ségben tárolja vagy ürít-
se ki.

Biztonsági tanácsok
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– A sérült menetes magasnyomású töm-
lőt ne használja tovább.

– Úgy fektesse le a magasnyomású töm-
lőt, hogy azon ne lehessen áthajtani.

– Olyan tömlőt, amelyen áthajtottak, 
megtörték, neki ütköztek ne használjon 
tovább, akkor sem, ha nem látszik rajta 
sérülés.

– A magasnyomású tömlőt úgy tárolja, 
hogy ne lépjen fel mechanikai terhelés.

– A készüléken/tartozékokon nem sza-
bad változtatásokat végrehajtani.

A biztonsági berendezések a felhasználó 
védelmét szolgálják, ezért ezeket nem sza-
bad üzemen kívül helyezni vagy a működé-
sükbe beleavatkozni.

Ez megakadályozza a készülék véletlen-
szerű beindulását. Munkaszünetekben 
vagy az üzem befejeztével kapcsolja ki.

A kézi szórópisztoly biztonsági peckei ma-
gakadályozzák a készülék véletlenszerű 
bekapcsolódását.

– A vízmennyiség nyomás-/mennyiség-
szabályozóval történő csökkenésénél 
kinyílik a túlfolyószelep és a víz egy ré-
sze visszafolyik a szivattyú szívó olda-
lához.

– Ha a kézi szórópisztoly le van zárva, ak-
kor kinyílik a túlfolyószelep és a teljes víz-
mennyiség visszafolyik a szivattyú szívó-
oldalához. A túlfolyó szelep nyomáskap-
csolója jelt ad a vezérlésnek, amely a szi-
vattyút kb. 30 másodperc utánfutási idő 
leteltével lekapcsolja (ez a megoldás 
nincs a HD 16/15-4 típusnál).

– Ha a kézi szórópisztolyt ismét megnyit-
ja, akkor a hengerfejnél a nyomás kap-
csoló a szivattyút ismét bekapcsolja.

A túfolyószelep és a nyomás kapcsoló gyá-
rilag van beállítva és leplombálva. Beállí-
tást csak a szerviz végezheti.

A fáziskiesés elleni védelem megszakítja 
az áramkört, ha az egyik fázis feszültség-
mentes.

A tekercselés védő érintkező a szivattyú 
hajtómű tekercselésében a motort termikus 
túlterhelés esetén kikapcsolja.

A nyomás kapcsoló meghibásodása ese-
tén kinyílik a biztonsági szelep. Ez a szelep 
gyárilag van beállítva és leplombálva. A be-
állítást nem szabad megváltoztatni.

� VESZÉLY
Sérülésveszély! A készüléknek, vezetékek-
nek, magasnyomású tömlőknek és csatla-
kozásoknak kifogástalan állapotban kell 
lenni. Ha a készülék állapota nem kifogás-
talan, akkor nem szabad használni.

 Az olajtartály-fedél csúcsának leválasz-
tása (HD 25/15-4).

 Ellenőrizze a magasnyomású szivattyú 
olajszintjét.
Az olajszintnek az olajszint kijelző köze-
pén kell lenni.

 Szükség esetén töltsön utána olajat 
(lásd Műszaki adatok).

Rögzítse a tolókengyelt a készletben talál-
ható csavarokkal.

Biztonsági berendezések

Készülékkapcsoló

Biztonsági pecek

Túlfolyószelep nyomás kapcsolóval

Fáziskiesés elleni védelem

Tekercselés védő érintkező

Biztonsági szelep

Üzembevétel

Ellenőrizze a olajszintet

Tolókengyel felszerelése
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Megjegyzés: Az EASY!Lock-rendszer egy 
gyorsan záró menet révén egyetlen fordu-
lattal, gyorsan és biztonságosan összeköti 
egymással az alkotóelemeket.

� FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély nem megfelelő tartozék ál-
tal. Csak olyan tartozékot használjon, 
amely a készülék munkanyomásához (lásd 
„Műszaki adatok“) alkalmas.
A tartozékot csak kikapcsolt készülék mel-
lett szerelje fel.
 Csatlakoztassa a magasnyomású fúvó-

kát a sugárcsőre.
 Szerelje fel a hollandi anyát, és húzza 

meg kézzel (EASY!Lock).
 Kösse össze a sugárcsövet és a kézi 

szórópisztolyt, majd húzza meg kézzel 
(EASY!Lock).

 Szerelje a forgó csatlakozót a szóró-
pisztolyra a nagynyomású tömlő csatla-
koztatásához.
(a HD 16/15-4 Cage esetén nem)

 Kösse össze a magasnyomású tömlőt a 
kézi szórópisztollyal és a magasnyomá-
sú csatlakozóval, majd húzza meg kéz-
zel (EASY!Lock).

– A csatlakozási értékeket lásd a Műszaki 
adatoknál.

– Az elektromos csatlakozást villanysze-
relőnek kell elvégezni és meg kell felel-
nie az IEC 60364-1-nek.

� FIGYELMEZTETÉS
A megengedett maximális hálózati impe-
denciát az elektromos csatlakozási pontnál 
(lásd Műszaki adatok) nem szabad túllépni. 
Amennyiben valami nem világos a csatla-
kozási pontnál lévő hálózati impedanciával 
kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellátó vállalattal.
� VESZÉLY
– Az alkalmatlan elektromos hosszabbító 

vezetékek veszélyt okozhatnak. A sza-
badban kizárólag az adott célra enge-
délyezett és megfelelő jelöléssel ellá-
tott, megfelelő keresztmetszetű elektro-
mos hosszabbító vezetékeket használ-
jon.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Tekerje le a hálózati kábelt és fektesse 
le a padlóra.

 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót 
egy aljzatba.

� FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe víz-szolgáltató vállalat 
előírásait.
Az érvényes előírások alapján a 
készüléket soha nem szabad 
rendszer-elválasztó nélkül az ivó-
víz-hálózatban üzemeltetni. Hasz-
nálja a KÄRCHER vállalat megfelelő rend-
szer-elválasztóját vagy alternatívaként egy 
EN 12729 BA típusnak megfelelő rendszer-
elválasztót. 
A víz, amely egy rendszer-elválasztón át-
folyt nem iható besorolású.
� VIGYÁZAT
A rendszer-elválasztót mindig a vízellátás-
hoz kell csatlakoztatni és soha nem közvet-
lenül a készülékhez.
A vízminőség követelményei:

A kézi szórópisztolyt, a 
sugárcsövet, a fúvókát felszerelni

Áramellátás

2.

1.

Víz csatlakozás

Paraméterek Érték
pH-érték 6,5...9,5
Elektromos vezetőképesség max. 2000 

μS/cm
Szénhidrogének < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
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A csatlakozási értékeket lásd a típus táb-
lán/Műszaki adatoknál.
 Használjon megerősített anyagú ös-

szekötő tömlőt (nem része a szállítási 
tételnek).
Az átmérő legalább 3/4 ".

 Kösse be a tömlőt a készülék vízcsatla-
kozásába.

 Kösse a tömlőt a vízcsaphoz.

� VESZÉLY
Soha ne szívjon fel vizet az ivóvíztartályból.
Ez a magasnyomású tisztítóberendezés a 
megfelelő tartozékokkal felületi víz felszí-
vására pl. esővizes hordókból vagy kis ta-
vakból (felszívási magasság max. 0,5 m) 
alkalmas.
� VESZÉLY
Soha ne szívjon fel oldószer tartalmú folya-
dékokat vagy hígítatlan savakat és oldó-
szereket! Ide tartozik pl. a benzin, a festék 
hígító vagy a fűtőolaj. A permetköd erősen 
gyúlékony, robbanékony és mérgező. Ne 
használjon acetont, hígítatlan savakat és 
oldószereket, mivel ezek a készülékben 
lévő anyagokat megtámadják.
 A szabvány vízcsatlakozás nem alkal-

mas a szívóüzemre, ezért használjon 
szűrővel (tartozék) ellátott Kärcher-szí-
vócsövet (átmérő legalább 1 coll).

 Nyissa ki a víztáplálót.
 Csavarja le a szórófejet.
 Hozza múködésbe a kézi szórópisztoly 

karját.
 Kapcsolja be a készüléket és addig 

hagyja menni, amíg a víz buborékmen-
tesen jön ki a sugárcsőből.

 Kapcsolja ki a készüléket és csavarja 
vissza a szórófejet.

� VESZÉLY
– Sérülésveszély! A készüléket soha ne 

használja sugárcső nélkül. Minden 
használat előtt ellenőrizze, hogy a su-
gárcső szorosan illeszkedik-e. A sugár-
cső csavarzatát kézzel kell meghúzni.

– A készülék veszélyes területen történő 
használata esetén (pl. töltőállomás) fi-
gyelembe kell venni a megfelelő bizton-
sági előírásokat.

– Sérülésveszély! Üzem közben a kart és 
a biztosítókart nem szabad fixen beszo-
rítani.

– Sérülésveszély! A biztosítókar megron-
gálódása esetén keresse fel a vevő-
szolgálatot.

– Sérülésveszély magasnyomású vízsu-
gár által! A készüléken végzett bármely 
munka előtt tolja előre a biztonsági pec-
ket a kézi szórópisztolyon.

� VIGYÁZAT
A motorokat csak megfelelő olajleválasztó-
val ellátott helyen tisztítsa (környezetvéde-
lem).

 A kézi szórópisztoly kinyitása: Húzza 
meg a biztosítókart és a kart.

 A kézi szórópisztoly zárása: Engedje el 
a biztosítókart és a kart.

 Nyissa ki a víztáplálót.
 Dugja be a hálózati csatlakozót.
 Állítsa a készülékkapcsolót  „I“-re.
 Biztosítsa ki a kézi szórópisztolyt, eh-

hez tolja hátra a biztonsági zárat.
 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.

A készülék a következő szórófejekkel van 
ellátva: 
– Powerdüse, 25° sugárszög
– Rotor szórófej

Kalcium < 200 mg/l
Összkeménység < 28 °dH
Vas < 0,2 mg/l
Mangán < 0,05 mg/l
Réz < 0,02 mg/l
Szulfát < 240 mg/l
Aktív klór < 0,1 mg/l
kellemetlen szagoktól mentes

Szívjon föl vizet a tartályból

A készülék légtelenítése

Használat

A kézi szórópisztoly kinyitása/
zárása

A készülék bekapcsolása

Nagynyomású üzem
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– A legáltalánosabb tisztítási feladatok-
hoz.

– A makacs szennyeződésekhez

� VESZÉLY
A nyomás-/mennyiségszabályozó beállítá-
sa esetén ügyelni kell arra, hogy a sugár-
cső csavarzata ne oldódjon ki.

A munkanyomást és a szállított mennyisé-
get a szívattyúnál vagy a kézi szórópisz-
tolynál lehet beállítani.
Nyomás-/mennyiség csökkentést nem sza-
bad mindkét szabályozónál egy időben al-
kalmazni. Ezért a következő eljárási módot 
fontos figyelembe venni:

 Állítsa a nyomás-/mennyiség szabályo-
zást a kézi szórópisztolyon maximális 
munkanyomásra és szállított mennyi-
ségre (+). 

 Állítsa be a munkanyomást és szállított 
mennyiséget a szivattyú nyomás-/men-
nyiség szabályozólyának elfordításá-
val. 
A munkanyomást a manométeren tudja 
leolvasni.

 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.

 Állítsa a nyomás-/mennyiség szabályo-
zót a szivattyún az óramutató járásának 
megfelelően elfordítva maximális mun-
kanyomásra és szállított mennyiségre. 

 Állítsa be a munkanyomást és szállított 
mennyiséget a kézi szórópisztoly nyo-
más-/mennyiség szabályozólyának (+/-
) elfordításával. 

 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.

 Zárja le a kézi szórópisztolyt.
A készülék 30 másodperc után kikap-
csol.

 Biztosítsa a kézi szórópisztolyt, ehhez 
tolja előre a biztonsági zárat.

 A kézi szórópisztolyt a sugárcsővel 
együtt helyezze a sugárcső tartóba.

A megszakítás után:
 Biztosítsa ki a kézi szórópisztolyt, eh-

hez tolja hátra a biztonsági zárat.
 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.

A készülék magától ismét bekapcsol.

 Só tartalmú vízzel (tengervíz) történő 
használat után 2–3 percen át öblítse le 
vezetékes vízzel, nyitott kézi szórópisz-
tollyal.

 Zárja el a víztápláló-vezetéket.
 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.
 Kapcsolja be a készüléket a készülék 

kapcsolóval, és járassa 5-10 másod-
percen keresztül.

 Zárja le a kézi szórópisztolyt.
 Állítsa „0/OFF“-ra a készülékkapcsolót.
 Csak száraz kézzel húzza ki a hálózati 

dugót a dugaljból. 
 Távolítsa el a vízcsatlakozást.
 Húzza meg a kézi szórópisztolyt, amíg 

a készülék nyomástól mentes lesz.
 Biztosítsa a kézi szórópisztolyt, ehhez 

tolja előre a biztonsági zárat.
 A hálózati csatlakozókábelt, a magas-

nyomású tömlőt és a tartozékokat tárol-
ja a készüléken.

FIGYELEM
Rongálódásveszély! A készülékbe belefa-
gyott víz tönkreteheti a gép egyes részeit.
A készüléket télen fűtött helyiségben tárolja 
vagy ürítse ki. Hosszabb munkaszünetek-
nél ajánlott fagyállószert a készüléken át-
pumpálni.

Power szórófej

Rotor szórófej

A munkanyomás és a szállított 
mennyiség beállítása

Nyomás-/mennyiség szabályozása a 
szivattyún

Nyomás-/mennyiség szabályozása a 
kézi szórópisztolyon

A használat megszakítása

A készülék kikapcsolása

Fagyás elleni védelem
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 Csavarja le a víztápláló-vezeték tömlőt 
és a magasnyomású tömlőt.

 Készüléket sűrített levegővel fújja ki.

Megjegyzés:
Használjon kereskedelmi forgalomban au-
tókhoz kapható glikol alapú fagyállószert.
Vegye figyelembe a fagyállószer gyártójá-
nak az alkalmazásra vonatkozó előírásait.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
FIGYELEM
Szállítás közben óvja a kart a károsodástól.

 Nyomja le a tolókengyelt és tolja a ké-
szüléket.

 Az emelő berendezést a darus rakodás 
támaszának közepén rögzíteni.

� VESZÉLY
Sérülésveszély leeső készülék által.
– Vegye figyelembe a helyi baleset-meg-

előzési előírásokat.
– Minden darus szállítás előtt ellenőrizni 

kell, hogy nem rongálódott-e meg a da-
ruval emelés szerkezete.

– Minden darus szállítás előtt ellenőrizze, 
hogy az emelőeszköz nincs-e megron-
gálódva.

– A készüléket csak a darus rakodás 
szerkezetnél emelje meg.

– Ne használjon emelőláncot.
– Az emelő berendezést biztosítsa a te-

her véletlen kioldása ellen.
– Darus szállítás előtt el kell távolítani a 

sugárcsövet a kézi szórópisztollyal és a 
szabadon lévő tárgyakat.

– Az emelési eljárás alatt nem szabad 
tárgyakat szállítani a készüléken.

– A készüléket csak olyan személyek 
szállíthatják daruval, akiknek a daru ke-
zelését betanították.

– Ne álljon a teher alatt.
– Ügyeljen arra, hogy a daru veszélyterü-

letén ne tartózkodjanak személyek.
– A készüléket ne hagyja felügyelet nél-

kül a darun függeni.

 Járművel történő szállítás esetén a ké-
szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen biz-
tosítani.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

� VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék és áramütés által.
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

Kereskedőjével rendszeres biztonsági el-
lenőrzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tási szerződést köthet.
Kérje tanácsunkat.

 Ellenőrizze a hálózati csatlakozókábelt.
A hálózati csatlakozókábelnek nem 
szabad megrondálódni (veszély áram-
ütés által). A megrongálódott hálózati 
csatlakozókábelt azonnal ki kell cserél-
tetni a felhatalmazott szervizzel vagy 
villamos szakemberrel.

 Ellenőrizze a magasnyomású tömlőt 
esetleges sérülésekre (pukkadásve-
szély).
A sérült magasnyomású tömlőt azonnal 
cserélje ki.

Víz leeresztése

Öblítse át a készüléket fagyállószerrel

Szállítás

Vezetés

Darus szállítás

Szállítás járműben

A készülék tárolása

Ápolás és karbantartás

Karbantartás

Biztonsági ellenőrzés/Karbantartási 
szerződés

Minden üzem előtt
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 Ellenőrizze az olajszintet a magasnyo-
mású szivattyú olajszint kijelzőjén.
Tejes olaj esetén (víz az olajban), azon-
nal keresse fel a szervizt.

 Ellenőrizze a készüléket (szivattyú) víz-
záróságra.
3 csepp/perc a megengedett és ennyi 
távozhat a készülék alsó oldalából. A 
készülék erős szivárgásánál keresse fel 
a szervizt.

 Tisztítsa ki a vízcsatlakozás szűrőjét.
 Ellenőrizze a kerekek légnyomását 

(lásd „Műszaki adatok“).

 A készülék karbantartását a szerviz 
szolgálattal végeztesse el.

 Cserélje ki az olajat a magasnyomású 
szivattyúban.

 A olaj fajtáját és a töltési mennyiséget 
lásd a „Műszaki adatok“-nál.

 Nyissa ki az olaj leengedési csavart.
 Engedje le az olajat a felfogóedénybe.
 Csavarja be az olaj leengedési csavart.
 Az új olajat lassan töltse az olajtartályba 

az olajszintjelző közepéig.
Megjegyzés:
A légbuborékoknak el kell tudni illanni.

� VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék és áramütés által.
– A készüléken történő bármiféle munka 

előtt kapcsolja ki a készüléket és húzza 
ki a hálózati csatlakozót.

– Az elektromos alkatrészeket csak jóvá-
hagyott szerviz szolgálattal ellenőriz-
tesse és javítassa.

– Üzemzavarok esetén, melyek jelen fe-
jezetben nem szerepelnek, kérdéses 
esetben és kifejezett utasítás esetén 
keresse fel a szerviz szolgálatot.

A kontroll lámpa az üzemállapotot (zöld) és 
az üzemzavart (piros) mutatja.
Visszaállítás:
 Állítsa „0“-ra a készülékkapcsolót.
 Várjon egy kicsit.
 Állítsa a készülékkapcsolót  „I“-re.

 Állandóan zöld:
– A készülék üzemkész.
 1x zölden villog:
– Az üzemkész állapot 30 perc után lejárt.
– A készülék 30 perc folyamatos munka 

után kikapcsolt (biztonság kipukkadt 
magasnyomású tömlő esetén).

 Állandóan piros:
– Elektromos üzemzavar a készülékben
 Húzza ki a hálózati dugót.
 Keresse fel a szervizt.
 1x pirosan villog:
– A magasnyomású oldal szivárog
 Ellenőrizze a magasnyomású tömlő, a 

tömlőkapcsolatok és a kézi szórópisz-
toly vízzáróságát.

 2x pirosan villog:
– A motor túl van terhelve/túlmelegedett.
 Állítsa „0“-ra a készülékkapcsolót.
 Hagyja lehűlni a készüléket.
 Állítsa a készülékkapcsolót  „I“-re.
– Víznyomás túl alacsony
 Gondoskodjon megfelelő víznyomásról 

a vezetékben.
 3x pirosan villog:
– Hiba a feszültségellátásban
 Ellenőrizze a hálózati csatlakozókábelt 

és a hálózati biztosítékokat.
 4x pirosan villog:
– Áramfelvétel túl magas
 Keresse fel a szervizt.

Hetente

500 üzemóránként, legalább évente

Olajcsere

Segítség üzemzavar esetén

Kontroll lámpa

Üzemállapot kijelző

Üzemzavar kijelző

170 HU



– 9

– Nincs hálózati feszültség
 Ellenőrizze, hogy a feszültség adata a 

típustáblán megegyezik-e az áramfor-
rás feszültségével.

 Vizsgálja meg a hálózati csatlakozóká-
belt esetleges sérülésekre.

– Kontroll lámpa zölden villog:
 A készenléti idő lejárt. Kapcsolja ki és 

ismét be a készüléket.
– A vízhiány biztosíték (opcionális) túl ala-

csony vízellátás nyomás miatt kioldott.
A vízhiány ellenőrző lámpa világít.

 Ellenőrizze a vízhozam nyomását, a mini-
mális értéket lásd a „Műszaki adatok“-nál.
Az ismételt üzembevételhez a készülék 
kapcsolóját állítsa „0“-ra, azután ismét 
kapcsolja be.

– A motor túl van terhelve/túlmelegedett 
ill. a fáziskiesés elleni védelem vagy a 
tekercselés védőkacspolója kioldott

 Kapcsolja ki és hagyja lehűlni a készü-
léket. Szüntesse meg az üzemzavar 
okát. A készüléket ismét kapcsolja be.

– Rossz fej
 Ellenőrizze a szórófej megfelelő nagy-

ságát (lásd „Műszaki adatok“).
– A szórófej kopott.
 A szórófejet tisztítsa/cserélje ki
– A szűrő szennyeződött.
 Tisztítsa ki a vízcsatlakozás szűrőjét.

Csavarja le a szűrőtestet, vegye ki a 
szűrőt, tisztítsa meg és helyezze vis-
sza.

– Levegő a rendszerben
 Légtelenítse a készüléket. 

Csavarja le a szórófejet. Kapcsolja be a 
készüléket és addig hagyja menni, 
amíg a víz buborékmentesen jön ki a 
sugárcsőből. Kapcsolja ki a készüléket 
és csavarja vissza a szórófejet.

– A szivattyú táplálóvezetéke szivárog 
vagy el van záródva 

 Ellenőrizze a szivattyú összes bemenő 
vezetékét, hogy kellően tömített-e vagy 
nincs-e eldugulva.

 3 csepp/perc a megengedett és ennyi 
távozhat a készülék alsó oldalából. A 
készülék erős szivárgásánál keresse fel 
a szervizt.

 Ellenőrizze a nagynyomású szivattyú 
összes bemenő vezetékét, hogy kellő-
en tömítette vagy nincs-e eldugulva.

 Légtelenítse a készüléket. 
Csavarja le a szórófejet. Kapcsolja be a 
készüléket és addig hagyja menni, 
amíg a víz buborékmentesen jön ki a 
sugárcsőből. Kapcsolja ki a készüléket 
és csavarja vissza a szórófejet.

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

� FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély nem megfelelő tartozék ál-
tal. Csak olyan tartozékot használjon, 
amely a készülék munkanyomásához (lásd 
„Műszaki adatok“) alkalmas.
Kizárólag eredeti tartozékokat és eredeti 
pótalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatolják a készülék biztonságos és za-
varmentes üzemét.
A tartozékokkal és pótalkatrészekkel kap-
csolatos információkat a www.ka-
ercher.com oldalon olvashatja.

A készülék nem megy

A készülék nem termel nyomást

A magasnyomású szivattyú 
szivárog

A magasnyomású szivattyú kopog

Garancia

Tartozékok és alkatrészek
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Külön tartozékok

Tartozékok Megrendelési 
szám

Tömlő dob 2.440-002.0
Tömlődob
lakozott acél

2.110-002.0

Tömlődob
nemesacél

2.110-001.0

Üzemóra számláló 2.851-066.0
Defektbiztos abron-
csok

2.851-067.0

Terelőgörgők 2.851-042.0
Megnövelt szűrőfelü-
letű vízszűrő

2.851-065.0

EU konformitási nyilatkozat 

Termék: Nagynyomású tisztító
Típus: 1.353-xxx

1.367-xxx
Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2000/14/EK
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/ЕU
2014/30/EU
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79

EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Követett megfelelés megállapítási eljá-
rás:
2000/14/EK: V. függelék
Hangteljesítményszint dB(A)
HD 16/15-4
Mért: 91
Garantált: 93
HD 20/15-4 Cage
Mért: 95
Garantált: 97
HD 25/15-4 Cage
Mért: 90
Garantált: 93

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok
Típus HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Áramcsatlakozás
Feszültség V 400 400 400
Áramfajta Hz 3~50 3~50 3~50
Csatlakozási teljesítmény kW 13 11,5 7,5
Hálózati biztosító (lomha) A 25 25 16
Maximális megengedett hálózati im-
pedancia

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Védelmi fokozat IPX5
Vízcsatlakozó
Befolyó víz hőmérséklete, max. °C 60 60 60
Hozzáfolyási nyomás (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Befolyó víz mennyisége (min.) l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Összekötő tömlő hossza (min.) m 7,5 7,5 7,5
Összekötő tömlő átmérője (min.) coll 3/4 3/4 3/4
Szívásmagasság nyitott tartályból 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Teljesítményre vonatkozó adatok
Víz munkanyomása (standard szó-
rófejjel)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. megengedett nyomás MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Szállított mennyiség, víz l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
A standard fúvóka fúvókamérete -- 155 125 100
A kézi szórópisztoly visszalökő erő-
hatása

N 120 96 77

Üzemanyagok
Olaj mennyiség - szivattyú l 1,3 1,3 1,3
Olaj fajta - szivattyú SAE 15W40
Méretek és súly
hosszúság x szélesség x magasság mm 1040 x 686 x 1080
Tömeg kg 119 117,2 105,5
Kerék légnyomás MPa (bar) 0,20 (2,0)
Az EN 60335-2-79 szerint megállapított értékek
Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték
Kézi szórópisztoly m/s2 3,6 4,6 5,3
Sugárcső m/s2 6,0 5,9 5,7
Bizonytalanság K m/s2 1,1 1 1
Hangnyomás szint LpA dB(A) 76 80 79
Bizonytalanság KpA dB(A) 3 3 3
Hangnyomás szint LWA + bizonyta-
lanság KWA

dB(A) 93 97 96
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PĮed prvním použitím svého za-
Įízení si pĮečtěte tento původní 

návod k používání, Įiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– PĮed prvním uvedením do provozu bez-

podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.951-949.0!

– PĮi pĮepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

– PĮi vybalení zkontrolujte obsah zásilky, 
zda nechybí pĮíslušenství či zda doda-
ný pĮístroj není poškozen.

Elektrické a elektronické pĮístroje jsou čas-
to tvoĮeny složkami, které pĮi nesprávném 
používání nebo nesprávné likvidaci mohou 
pĮedstavovat potenciální riziko pro lidské 
zdraví a životní prostĮedí. Tyto složky jsou 
však nezbytné pro správnou funkci zaĮíze-
ní. PĮístroj označený tímto symbolem ne-
smíte likvidovat v domovním odpadu.

Informace o obsažených látkách (RE-
ACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

� NEBEZPEČÍ
Upozornění na bezprostředně hrozící ne-
bezpečí, které vede k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k usmrcení.
� VAROVÁNÍ
Upozornění na potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést k těžkým 
fyzickým zraněním nebo usmrcení.
� UPOZORNĚNÍ
Upozornění na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zraněním.
POZOR
Upozornění na potenciálně nebezpečnou 
situaci, která může mít za následek poško-
zení majetku.

Tento vysokotlaký čistič používejte výhrad-
ně:
– k čištění strojů, vozidel, stavebních 

strojů, nástrojů.
– s pĮíslušenstvím schváleným Kärcher.

Obsah
Ochrana životního prostĮedí . . CS 1
Stupně nebezpečí . . . . . . . . . . CS 1
Používání v souladu s určením CS 1
Prvky pĮístroje . . . . . . . . . . . . . CS 2
Symboly na zaĮízení . . . . . . . . CS 2
Bezpečnostní pokyny . . . . . . . CS 2
Bezpečnostní zaĮízení  . . . . . . CS 3
Uvedení do provozu . . . . . . . . CS 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
PĮeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Uskladnění pĮístroje  . . . . . . . . CS 7
OšetĮování a údržba . . . . . . . . CS 7
Pomoc pĮi poruchách  . . . . . . . CS 8
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 9
PĮíslušenství a náhradní díly. . CS 9
EU prohlášení o shodě . . . . . . CS 10
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 11

Ochrana životního prostředí
Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.
PĮístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je tĮeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostĮedí. Po-
užitá zaĮízení proto odevzdejte 
na pĮíslušných sběrných mís-
tech

Motorový olej, topný olej, nafta a benzín se 
nesmějí dostat do okolního prostĮedí. 
Chraňte půdu a zajistěte likvidaci použité-
ho oleje způsobem šetrným k životnímu 
prostĮedí.

Stupně nebezpečí

Používání v souladu s 
určením

174 CS



– 2

Zobrazení viz strana 2
1 Ruční stĮíkací pistole EASY!Force
2 Pojistná západka
3 Spouštěcí páčka
4 Bezpečnostní páka
5 Otočná spojka

(ne u  HD 16/15-4 Cage)
6 Vysokotlaká hadice EASY!Lock
7 Počítadlo provozních hodin (volitelné)
8 Odkládací plocha pro rozprašovací 

trubku
9 Posuvné rameno
10 Držák hadice/kabelu
11 Spínač pĮístroje
12 Zátka
13 Kontrolka provozní stav / porucha
14 Síťový kabel se zástrčkou
15 Nálevka pro doplnění oleje (nádoba na 

olej u HD 25/15-4)
16 PĮívod vody s filtrem
17 Ovládání tlaku/množství
18 PĮihrádka pro pĮíslušenství
19 Olejový výpustní šroub
20 Kontrola stavu oleje
21 PĮípojka vysokého tlaku EASY!Lock
22 Manometr
23 Vzpěra pro nakládání jeĮábem
24 Výkonná tryska s pĮevlečnou maticí
25 Pracovní nástavec EASY!Lock
26 Otáčecí regulátor Servo-Press

– Obslužné prvky čisticího procesu jsou 
žluté.

– Obslužné prvky údržby a servisních 
oprav jsou světle šedé.

� VAROVÁNÍ
Dbejte na předpisy příslušné místní organi-
zace zajišťující zásobování vodou.
Podle platných předpisů nesmí být 
zařízení nikdy provozováno na vo-
dovodní síti bez systémového od-
dělovače. Je nezbytné použít 
vhodný systémový oddělovač firmy 
KÄRCHER nebo alternativně systémový 
oddělovač odpovídající normě EN 12729 
typ BA. 
Voda, která protekla systémovým oddělo-
vačem, je hodnocena jako nikoliv pitná.
� UPOZORNĚNÍ
Systémový oddělovač připojujte vždy k pří-
vodu vody nikoliv přímo k přístroji.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu!
– Používejte výlučně originální vysokotla-

ké hadice.
– Vysokotlaká hadice a vstřikovací zaří-

zení musí být vhodné pro maximální 
provozní přetlak uvedený v technických 
údajích.

– Vyhněte se kontaktu s chemikáliemi.
– Vysokotlakou hadici každý den kontro-

lujte.
Zlomené hadice už nepoužívejte.
Pokud je vidět vnější uložení drátu, vy-
sokotlakou hadici dále nepoužívejte.

Prvky přístroje

Barevné označení

Symboly na zařízení
Vysokotlaké vodní pa-
prsky mohou být při ne-
odborném používání ne-
bezpečné. Vysokotla-
kým vodním paprskem 
se nesmí mířit na osoby, 
zvířata, elektrickou vý-
stroj pod napětím ani na 
zařízení samotné.

Nebezpečí poškození 
zmrzlou vodou! V zimě 
přístroj skladujte v zatep-
leném prostoru nebo vy-
prázdněte.

Bezpečnostní pokyny
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– Vysokotlakou hadici s poškozeným zá-
vitem už nepoužívejte.

– Vysokotlakou hadici položte tak, aby 
nebylo možné ji přejet.

– Hadici, u níž došlo k přejetí, zlomení, 
nárazu, už nepoužívejte, i když není vi-
dět žádné poškození.

– Vysokotlakou hadici skladujte tak, aby 
nedošlo k mechanickému zatížení.

– Na pĮístroji/pĮíslušenství se nesmí ne-
provádět žádné úpravy.

Bezpečnostní prvky slouží k ochraně uživa-
tele a nesmí být uvedeny mimo provoz 
nebo obcházena jejich funkce.

Zabraňuje neúmyslnému zapnutí pĮístroje. 
PĮi pĮerušení práce nebo pĮi ukončení pro-
vozu vypněte.

Pojistná západla na stĮíkací pistoli zabra-
ňuje neúmyslnému zapnutí pĮístroje.

– PĮi snížení množství vody regulací tla-
ku/množství se otevĮe nadproudový 
ventil a část vody se vrátí do sací části 
čerpadla.

– Když je ruční stĮíkací pistole zavĮená, 
otevĮe se pĮepouštěcí ventil a veškerý 
objem vody nateče zpátky k sací straně 
čerpadla. Tlakový spínač na pĮepouště-
cím ventilu vydá signál do Įízení, jež po 
vypne čerpadlo po 30 vteĮinovém době-
hu (mimo HD 16/15-4). 

– Když je ruční stĮíkací pistole opět ote-
vĮena, zapne spínač na hlavě válce 
opět čerpadlo.

Nadproudový ventil a tlakový spínač jsou 
nastaveny a zaplombovány od výrobce. 
Nastavení pouze zákaznickou službou.

Ochrana výpadku fáze pĮeruší okruh, když 
je fáze bez napětí.

Kontakt ochrany vinutí ve vinutí motoru po-
honu čerpadla motor pĮi termickém pĮetíže-
ní vypne.

PĮi poruše presostatu se otevĮe pojistný 
ventil. Tento ventil je nastavený z výroby a 
zaplombován. Toto nastavení nelze měnit.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu! Přístroj, přívodní vedení, 
vysokotlaká hadice a přípojky musejí být v 
bezvadném stavu. Pokud jejich stav není 
bez závad, nelze přístroj používat.

 OdĮízněte špičku víka olejové nádržky 
(HD 25/15-4).

 Zkontrolujte hladinu oleje ve vysokotla-
kém čerpadle.
Výška hladiny oleje musí být uprostĮed 
ukazatele stavu oleje.

 Pokud je to zapotĮebí, doplňte olej (viz 
technické údaje).

Posuvné rameno pĮipevněte 4 pĮiloženými 
šrouby.

Bezpečnostní zařízení

Vypínač na zářízení

Pojistná západka

Přepadový ventil s tlakovým 
spínačem

Ochrana výpadku fáze

Kontakt ochrany vinutí

Bezpečnostní ventil

Uvedení do provozu

Kontrola množství oleje

Namontujte posuvné rameno
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Upozornění: Systém EASY!Lock dokáže 
rychle a spolehlivě spojovat komponenty 
pouze jedním otočením rychlozávitu.

� VAROVÁNÍ
Nebezpečí poranění při použití nevhodné-
ho příslušenství. Používejte pouze příslu-
šenství, které je schváleno pro provozní 
tlak zařízení (viz "Technické údaje").
Příslušenství instalujte pouze při vypnutém 
přístroji.
 Nasaďte vysokotlakou trysku na pra-

covní nástavec.
 Našroubujte a rukou utáhněte pĮevleč-

nou matici (EASY!Lock).
 Spojte pracovní nástavec s ruční stĮíka-

cí pistolí a utáhněte jej rukou (EA-
SY!Lock).

 Namontujte otočnou spojku pro pĮipoje-
ní vysokotlaké hadicena pistoli.
(ne u  HD 16/15-4 Cage)

 Spojte vysokotlakou hadici s ruční stĮíkací 
pistolí a pĮípojkou vysokého tlaku na pĮí-
stroji a utáhněte ji rukou (EASY!Lock).

– Hodnoty pĮípojky viz Technické údaje.
– Eletrické pĮipojení musí provést elektroin-

stalatér a musí odpovídat IEC 60364-1.
� VAROVÁNÍ
Maximální přípustná impedance sítě v 
bodě připojení elektřiny (viz Technická da-
ta) nesmí být překročena. 
Nebudete-li jisti impedancí sítě ve Vašem 
bodě připojení, kontaktujte prosím Vašeho 
dodavatele elektřiny.

� NEBEZPEČÍ
– Nevhodná elektrická prodlužovací ve-

dení mohou být nebezpečná. V otevře-
ných prostorách používejte jen taková 
elektrická prodlužovací vedení, která 
jsou k tomuto účelu schválena a odpo-
vídajícím způsobem označena a mají 
dostatečný průřez.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Odviňte síťový kabel a uložte jej na pod-
lahu.

 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.

� VAROVÁNÍ
Dbejte na předpisy příslušné místní organi-
zace zajišťující zásobování vodou.
Podle platných předpisů nesmí být 
zařízení nikdy provozováno na vo-
dovodní síti bez systémového od-
dělovače. Je nezbytné použít 
vhodný systémový oddělovač firmy 
KÄRCHER nebo alternativně systémový 
oddělovač odpovídající normě EN 12729 
typ BA. 
Voda, která protekla systémovým oddělo-
vačem, je hodnocena jako nikoliv pitná.
� UPOZORNĚNÍ
Systémový oddělovač připojujte vždy k pří-
vodu vody nikoliv přímo k přístroji.
Požadavky na kvalitu vody:

Namontujte ruční stříkací pistoli, 
stříkací trubku, trysku

Napájení

2.

1.

Přívod vody

Parametr Hodnota
hodnota pH 6,5...9,5
elektrická vodivost max. 2000 

μS/cm
uhlovodíky < 0,01 mg/l
chlorid < 250 mg/l
vápník < 200 mg/l
celková tvrdost < 28 °dH
železo < 0,2 mg/l
mangan < 0,05 mg/l
měď < 0,02 mg/l
sírany < 240 mg/l
aktivní chlór < 0,1 mg/l
bez nepĮíjemného zápachu
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Hodnoty pĮipojení viz typový štítek, resp. 
Technické údaje.
 Používejte hadici vyztuženou tkaninou 

(není součástí dodávky).
Minimální průměr 3/4“.

 PĮipojte hadici na vodní pĮípojku pĮístroje.
 PĮipojte hadici na vodovodní kohoutek.

� NEBEZPEČÍ
Nikdy nenasávejte vodu z nádoby na pit-
nou vodu.
Vysokotlaký čistič je vybaven pĮíslušen-
stvím, umožňujícím nasávání vody napĮ. z 
kádí na dešťovou vodu, tůní apod. (max. 
sací výška 0,5 m).
� NEBEZPEČÍ
Nikdy nenasávejte kapaliny obsahující roz-
pouštědla nebo neředěné kyseliny a roz-
pouštědla! To jsou také např. benzín, ředi-
dla na barvy nebo topný olej. Postřiková 
mlha je vysoce vznětlivá, výbušná a jedo-
vatá. Nepoužívejte aceton, neředěné kyse-
liny a rozpouštědla, protože mohou poško-
dit materiál, z něhož je přístroj vyroben.
 Standardní vodovodní pĮípojka není pro 

sací provoz vhodná, proto používejte 
sací hadici Kärcher (průměr pĮinejmen-
ším 1 palec) s filtrem.

 OtevĮete pĮívod vody.
 Odšroubujte trysku.
 Stiskněte páku na stĮíkací pistoli.
 Zapněte pĮístroj a nechte ho běžet tak 

dlouho, dokud z rozstĮikovací hadice 
nevystupuje voda bez bublin.

 PĮístroj vypněte a znovu našroubujte 
trysku.

� NEBEZPEČÍ
– Nebezpečí poranění! Přístroj nikdy ne-

používejte bez namontované stříkací 
trubky. Před každým použitím se pře-
svědčte, zda je stříkací trubka dobře 
upevněná. Šroubové spoje stříkací 
trubky musí být pevně utaženy rukou.

– Používáte-li přístroj v nebezpečných 
prostorách (např. čerpací stanice), je 
nezbytné dodržovat příslušné bezpeč-
nostní předpisy.

– Nebezpečí úrazu! Spouštěcí páčka a 
bezpečnostní páka ruční stříkací pistole 
nesmí být při provozu zablokované.

– Nebezpečí úrazu! Při poškození bez-
pečnostní páky kontaktujte zákaznický 
servis.

– Nebezpečí úrazu vysokotlakým vodním 
paprskem. Před zahájením prací na pří-
stroji posuňte pojistnou západku na ruč-
ní stříkací pistoli směrem dopředu.

� UPOZORNĚNÍ
Motory čistěte jen na místech vybavených 
odpovídajícím odlučovačem oleje (ochrana 
životního prostředí).

 OtevĮení ruční stĮíkací pistole: Zatáhně-
te za bezpečnostní páku a spouštěcí 
páčku.

 ZavĮení ruční stĮíkací pistole: Uvolněte 
bezpečnostní páku a spouštěcí páčku.

 OtevĮete pĮívod vody.
 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Hlavní spínač nastavte na „I“.
 Odjistěte Ruční stĮíkací pistoli posunu-

tím pojistky dozadu.
 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.

PĮístroj je vybaven těmito tryskami:
– Výkonná tryska, 25° paprskový úhel
– Rotační tryska

– Pro obvyklé čištění

– Pro těžká znečištění

Vysání vody z nádoby

Přístroj odvzdušněte

Obsluha

Otevírání/zavírání ruční stříkací 
pistole

Zapnutí přístroje

Provoz s vysokým tlakem

Výkonná tryska

Rotační tryska
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� NEBEZPEČÍ
Při nastavování regulace tlaku/množství 
dbejte nato, aby se šroubové spoje stříkací 
hadice neuvolnily.

Pracovní tlak a čerpané množství můžete 
nastavit na čerpadle nebo na ruční stĮíkací 
pistoli.
Snížení tlaku/množství nesmí být provádě-
no současně na obou ovladačích. Proto 
musíte respektovat toto:

 Ovládání tlaku/množství na ruční stĮíka-
cí pistoli nastavte na maximální pracov-
ní tlak a čerpané množství (+).

 Pracovní tlak a čerpané množství na-
stavte otočením ovládání tlaku/množ-
ství na čerpadle.
Pracovní tlak můžete odečíst na mano-
metru.

 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.

 Ovládání tlaku/množství na čerpadle 
nastavte otočením po směru hodino-
vých ručiček na maximální pracovní tlak 
a čerpané množství.

 Pracovní tlak a čerpané množství na-
stavte otočením ovládání tlaku/množ-
ství na ruční stĮíkací pistoli (+/-).

 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.

 ZavĮete ruční stĮíkací pistoli.
PĮístroj po 30 sekundách vypne.

 Zajistěte ruční stĮíkací pistoli posunutím 
pojistky dopĮedu.

 Ruční stĮíkací pistoli včetně rozprašo-
vací trubky odložte do prostoru pro roz-
prašovací trubku.

Po přerušení:
 Odjistěte Ruční stĮíkací pistoli posunu-

tím pojistky dozadu.
 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.

PĮístroj se opět zapne.

 Po provozu se slanou vodou (moĮská 
voda) pĮístroj vymývejte nejméně 2–3 
minuty pĮi otevĮené ruční stĮíkací pistoli.

 ZavĮete vodovodní pĮívod.
 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.
 Zapněte čerpadlo hlavním spínačem a 

nechte jej běžet 5–10 sekund.
 ZavĮete ruční stĮíkací pistoli.
 Hlavní spínač nastavte na „0/OFF“ (0/

VYP).
 Síťovou zástrčku vytahujte ze zásuvky 

pouze suchýma rukama.
 Sejměte pĮípojku vody.
 Aktivujte ruční stĮíkací pistoli, dokud pĮí-

stroj není bez tlaku.
 Zajistěte ruční stĮíkací pistoli posunutím 

pojistky dopĮedu.
 Síťový napájecí kabel, vysokotlakou ha-

dici a pĮíslušenství uložte na zaĮízení.

POZOR
Nebezpečí poškození! V přístroji zamrzlá 
voda může části přístroje zničit.
V zimě pĮístroj skladujte v zatepleném pro-
storu nebo vyprázdněte. PĮi delších pĮe-
stávkách v provozu doporučujeme do pĮí-
stroje načerpat nemrznoucí směs.

 Odšroubujte vodní pĮívodní hadici a vy-
sokotlakou hadici.

 PĮístroj vysajte nasucho.

Upozornění:
použijte běžnou nemrznoucí směs pro au-
tomobily na bázi glykolu.
ĭiďte se návodem k zacházení od výrobce 
nemrznoucí směsi.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
POZOR
Během přepravy chraňte spouštěcí páčku 
před poškozením.

Nastavení pracovního tlaku a 
čerpaného množství

Ovládání tlaku/množství na čerpadle

Ovládání tlaku/množství na ruční 
stříkací pistoli

Přerušení provozu

Vypnutí zařízení

Ochrana proti zamrznutí

Vypuštění vody

Přístroj vypláchněte nemrznoucí směsí

Přeprava
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 Posuvné rameno zatlačte dolů a pĮístroj 
posuňte.

 Zvedací zaĮízení upevněte ve stĮedu 
vzpěry pro nakládání jeĮábem.

� NEBEZPEČÍ
Hrozí nebezpečí úrazu od padajícího zaří-
zení.
– Dodržujte místní předpisy o prevenci 

nehodovosti a bezpečnostní předpisy. 
– Před každou přepravou jeřábem zkont-

rolujte, zda není poškozené ústrojí pro 
nakládání jeřábem.

– Před každým zvedáním pomocí jeřábu 
zkontrolujte, zda není zdvihací zařízení 
poškozené.

– Zařízení zvedejte jen za toto ústrojí pro 
zvedání jeřábem.

– Nepoužívejte vázací prostředky.
– Zvedací zařízení zajistěte před samo-

volným uvolněním ze závěsu.
– Před transportem pomocí jeřábu od-

straňte proudnici se stříkací pistolí a 
další nepřipevněné předměty.

– Během zvedání na zařízení nepřepra-
vujte žádné předměty.

– Zařízení smějí jeřábem přepravovat 
pouze osoby, které jsou vyškoleny v 
ovládání jeřábu.

– Nestůjte pod břemenem.
– Dohlédněte na to, aby se v oblasti ne-

bezpečí hrozícího od jeřábu nezdržova-
ly osoby.

– Zařízení nenechávejte viset na jeřábu 
bez dozoru.

 PĮi pĮepravě v dopravních prostĮedcích 
zajistěte zaĮízení proti skluzu a pĮeklo-
pení podle platných pĮedpisů.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zaĮízení smí být uskladněno pouze v 
uzavĮených prostorách.

� NEBEZPEČÍ
Hrozí nebezpečí úrazu omylem spuštěným 
zařízením a elektrickým zkratem.
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.

Se svým obchodníkem se můžete dohod-
nout na pravidelných bezpečnostních pro-
hlídkách nebo uzavĮít smlouvu o údržbě.
Jsme Vám k dispozici s termíny konzultací.

 Zkontrolujte síťový kabel.
Síťový kabel nesmí být poškozený (ne-
bezpečí zásahu eletrickým proudem). 
Poškožený síťový kabel neprodleně vy-
měňte v autorizovaném zákaznickém 
servisu nebo ho nechte vyměnit odbor-
níkem.

 Zkontrolujte pĮípadná poškození vyso-
kotlaké hadice (nebezpečí prasknutí).
Poškozenou hadici ihned vyměňte.

 Zkontrolujte stav oleje vysokotlaké 
pumpy na ukazateli stavu oleje.
PĮi mléčném oleji (voda v oleji) ihned 
vyhledejte zákaznickou službu.

 Zkontrolujte, zda pĮístroj (čerpadlo) těsní.
3 kapky vody za minutu jsou pĮípustné, 
mohou vystupovat na spodni straně pĮí-
stroje. PĮi výraznější netěsnosti vyhle-
dejte zákaznickou službu.

 Vyčistěte filtr u pĮipojení vody.
 Zkontrolujte tlak vzduchu kol (viz "Tech-

nické údaje").

Pojíždění

Přeprava jeřábem

Přeprava ve vozidle

Uskladnění přístroje

Ošetřování a údržba

Údržba

Bezpečnostní inspekce/smlouva o 
údržbě

Před každým provozováním

Týdenní
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 Údržbu pĮístroje zajistěte pĮes zákaz-
nický servis.

 Vyměňte olej ve vysokotlakém čerpadle.

 Druh oleje a doplńované množství viz 
„Technické údaje“.

 Vyšroubujte olejový výpustní šroub.
 Vypusťte olej v záchytné nádobě.
 Zašroubujte olejový výpustní šroub.
 Nový olej naplňte pomalu do stĮedu 

ukazatele stavu oleje.
Upozornění:
Vzduchové bubliny musejí mít možnost 
uniknout.

� NEBEZPEČÍ
Hrozí nebezpečí úrazu omylem spuštěným 
zařízením a elektrickým zkratem.
– Před každou prací na zařízení vždy za-

řízení vypněte a vytáhněte síťovou zá-
strčku.

– Elektrické díky dávejte kontrolovat a 
opravovat pouze do autorizovaného zá-
kaznického servisu.

– U poruch, které nejsou vyjmenovány v 
této kapitole, vyhledejte v pochybnos-
tech a v případě výslovného odkazu au-
torizovaný zákaznický servis.

Světelná kontrolka zobrazuje provozní sta-
vy (zelená) a poruchy (červená).
Přestavení:
 Hlavní spínač nastavte na „0“.
 Krátce vyčkejte.
 Hlavní spínač nastavte na „I“.

 Stále svítí zelená:
– PĮístoj je nyní pĮipraven k použití.
 1x blikne zeleně:
– Provozní pĮipravenost po 30 minutách 

vypršela.
– PĮístroj se po 30 minutách nepĮetržité-

ho provozu vypne (pojistka pĮi prasknu-
té vysokotlaké hadici).

 Svítí trvale červeně:
– Elektrická porucha v pĮístroji
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Vyhledejte zákaznickou službu.
 1x blikne červeně:
– Vysokotlaká strana netěsná
 Zkontrolujte vysokotlakou hadici, pĮipo-

jení hadice a ruční stĮíkací pistoli, zda 
těsní.

 2x blikne červeně:
– Motor pĮetížený/pĮehĮátý
 Hlavní spínač nastavte na „0“.
 Nechte pĮístroj vychladnout.
 Hlavní spínač nastavte na „I“.
– Tlak vody je pĮíliš nízký
 Zajistěte dostatečný tlak vody.
 3x blikne červeně:
– Chyba napájení
 Zkontrolujte síťové pĮipojení a síťové 

pojistky.
 4x blikne červeně:
– PĮíliš vysoký odběr proudu
 Vyhledejte zákaznickou službu.

– Bez síťového napětí
 Zkontrolujte, zda napětí uvedené na ty-

povém štítku pĮístroje souhlasí se sku-
tečným napětím zdroje el. proudu.

 Zkontrolujte poškození síťového kabelu.
– Světelná kontrolka bliká zeleně
 PĮipravenost k provozu uběhla. PĮístroj 

vypněte a opět zapněte.
– Pojistka proti nedostatku vody (volitel-

né) zareagovala kvůli pĮíliš malému tla-
ku vody na pĮívodu.
Kontrolka nedostatku vody svítí.

 Zkontrolujte tlak pĮívodní vody, mini-
mální hodnotu viz "Technické údaje".
K opětovnému uvedení do provozu pĮe-
pněte spínač pĮístroje do polohy „0“ a 
pak ho opět zapněte.

– Motor pĮetížený/pĮehrátý, pĮíp. se uvol-
nila ochrana výpadku fáze nebo spínač 
ochrany vinutí.

 PĮístroj vypněte a nechte vychladnout. 
Odstraňte pĮíčinu poruchy. PĮístroj opět 
zapněte.

Vždy po 500 provozních hodinách, 
nejméně ročně

Výměna oleje

Pomoc při poruchách

Světelné kontrolky

Zobrazení provozního stavu

Ukazatel poruch

Přístroj neběží
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– Špatná tryska
 Zkontrolujte, zda má tryska správnou 

velikost (viz „Technické údaje“).
– Vypláchnutá tryska.
 Trysku vyčistěte/vyměňte.
– Filtr je znečištěný.
 Vyčistěte filtr u pĮipojení vody.

Našroubujte kryt filtru, filtr vyjměte, vy-
čistěte a opět nasaďte.

– Vzduch v systému
 PĮístroj odvzdušněte.

Odšroubujte trysku. Zapněte pĮístroj a 
nechte ho běžet tak dlouho, dokud z 
rozstĮikovací hadice nevystupuje voda 
bez bublin. PĮístroj vypněte a znovu na-
šroubujte trysku.

– PĮívodní vedení k čerpadlu netěsná 
nebo ucpaná

 Zkontrolujte veškerá pĮívodní vedení k 
čerpadlu, zda jsou těsná a zda nejsou 
ucpaná.

 3 kapky vody za minutu jsou pĮípustné, 
mohou vystupovat na spodni straně pĮí-
stroje. PĮi výraznější netěsnosti vyhle-
dejte zákaznickou službu.

 Zkontrolujte veškerá pĮívodní vedení k 
vysokotlakému čerpadlu, zda jsou těs-
ná a zda nejsou ucpaná.

 PĮístroj odvzdušněte.
Odšroubujte trysku. Zapněte pĮístroj a 
nechte ho běžet tak dlouho, dokud z 
rozstĮikovací hadice nevystupuje voda 
bez bublin. PĮístroj vypněte a znovu na-
šroubujte trysku.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né pĮíslušnou distribuční společností. PĮí-
padné poruchy zaĮízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
pĮíčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V pĮípadě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

� VAROVÁNÍ
Nebezpečí poranění při použití nevhodné-
ho příslušenství. Používejte pouze příslu-
šenství, které je schváleno pro provozní 
tlak zařízení (viz "Technické údaje").
Používejte pouze originální pĮíslušenství a 
originální náhradní díly, ty poskytují záruku 
bezpečného a bezporuchového provozu 
pĮístroje.
Informace o pĮíslušenství a náhradních dí-
lech naleznete na adrese www.kaer-
cher.com.

Přístroj netvoří tlak

Vysokotlaké čerpadlo netěsné

Vysokotlaké čerpadlo klepe

Záruka

Příslušenství a náhradní díly

Zvláštní příslušenství

Příslušenství Objednací číslo
buben na hadici 2.440-002.0
Hadicový buben
lakovaná ocel

2.110-002.0

Hadicový buben
ušlechtilá ocel

2.110-001.0

Počítadlo provozních 
hodin

2.851-066.0

Kola jsou zabezpeče-
ná proti poruchám

2.851-067.0

Kolečka 2.851-042.0
Vodní filtr se zvětše-
nou plochou filtrace.

2.851-065.0
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Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, pĮíslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic EU. PĮi jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

Podepsaní jednají v pověĮení a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU prohlášení o shodě

Výrobek: Vysokotlaký čistič
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
Příslušné směrnice EU:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Použité harmonizační normy
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Použitý postup posuzování shody:
2000/14/ES: PĮíloha V
Hladinu akustického dB(A)
HD 16/15-4
Namerenou: 91
Garantovanou: 93
HD 20/15-4 Cage
Namerenou: 95
Garantovanou: 97
HD 25/15-4 Cage
Namerenou: 90
Garantovanou: 93

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Přívod el. proudu
Napětí V 400 400 400
Druh proudu Hz 3~50 3~50 3~50
PĮíkon kW 13 11,5 7,5
Sít'ová pojistka (pomalá) A 25 25 16
Maximálně pĮípustná impedance 
sítě

ohmů (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Ochrana IPX5
Přívod vody
Max. teplota pĮívodu °C 60 60 60
PĮívodní tlak (max.) MPa (baru) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. pĮiváděné množství l/hod. (l/

min.)
3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Délka pĮívodní hadice (min.) m 7,5 7,5 7,5
Průměr pĮívodní hadice (min.) palec 3/4 3/4 3/4
Sací výška z otevĮené nádoby 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Výkonnostní parametry
Provozní tlak vody (se standardní 
tryskou)

MPa (baru) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. pĮípustný tlak MPa (baru) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Čerpané množství vody l/hod. (l/

min.)
2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)

Velikost standardní trysky -- 155 125 100
Síla zpětného nárazu vysokotlaké 
pistole

N 120 96 77

Provozní látky
Množství oleje - čerpadlo l 1,3 1,3 1,3
Druh oleje - čerpadlo SAE 15W40
Rozměry a hmotnost
Délka x ŠíĮka x Výška mm 1040 x 686 x 1080
Hmotnost kg 119 117,2 105,5
Tlak vzduchu kola MPa (baru) 0,20 (2,0)
Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-79
Hodnota vibrace ruka-paže
Ruční stĮíkací pistole m/s2 3,6 4,6 5,3
Proudová trubice m/s2 6,0 5,9 5,7
Kolísavost K m/s2 1,1 1 1
Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 76 80 79
Kolísavost KpA dB(A) 3 3 3
Hladina akustického výkonu LWA + 
Kolísavost KWA

dB(A) 93 97 96
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila št. 5.951-949.0!
– V primeru transportnih poškodb takoj 

obvestite trgovca.
– Pri odstranitvi embalaže se prepričajte, 

da vsebina ni poškodovana oz., da ne 
manjka pribor.

Električne in elektronske naprave imajo po-
gosto sestavne dele, ki pri nepravilnem rav-
nanju ali odstranjevanju med odpadke lah-

ko predstavljajo nevarnost za zdravje ljudi 
in okolje. Ti sestavni deli so kljub temu po-
membni za pravilno delovanje naprav. Na-
prav, označenih s tem simbolom, ne smete 
odvreči med gospodinjske odpadke.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

� NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
� PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

Ta visokotlačni čistilnik uporabljajte izključ-
no:
– za čiščenje strojev, vozil, zgradb, orod-

ja.
– s priborom in nadomestnimi deli, ki jih 

dopušča podjetje Kärcher.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 1
Elementi naprave  . . . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 2
Varnostne priprave . . . . . . . . . SL 3
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Shranjevanje stroja . . . . . . . . . SL 7
Vzdrževanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . SL 8
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 9
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 10
Tehnični podatki  . . . . . . . . . . . SL 11

Varstvo okolja
Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje. 
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.

Stopnje nevarnosti

Namenska uporaba
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Oglejte si slike na strani 2
1 Ročna brizgalna pištola EASY!Force
2 Zaščitna zaskočka
3 Sprožilna ročica
4 Varovalo
5 Vrtljiva spojnica

(ne pri HD 16/15-4 Cage)
6 Visokotlačna gibka cev EASY!Lock
7 Števec obratovalnih ur (Opcija)
8 Predal za brizgalno cev
9 Potisno streme
10 Nosilec gibke cevi/kabla
11 Stikalo naprave
12 Čep
13 Kontrolna lučka za obratovalno stanje / 

motnjo
14 Omrežni priključni kabel z vtičem
15 Nastavek za polnjenje olja (Posoda za 

olje pri HD 25/15-4)
16 Vodni priključek s filtrom
17 Regulacija tlaka/količine
18 Predal za pribor
19 Izpustni vijak za olje
20 Prikaz nivoja olja
21 Visokotlačni priključek EASY!Lock
22 Manometer
23 Opornik za nakladanje z žerjavom
24 Močna šoba s prekrovno matico
25 Brizgalna cev EASY!Lock
26 Servo pritisni vrtljivi regulator

– Upravljalni elementi za proces čiščenja 
so rumeni.

– Upravljalni elementi za vzdrževanje in 
servisiranje so svetlo sivi.

� OPOZORILO
Upoštevajte predpise vodovodnega podjetja.
 V skladu z veljavnimi predpisi na-
prava ne sme nikoli delovati brez 
sistemskega ločilnika na omrežju 
pitne vode. Uporabiti je treba 
ustrezen sistemski ločilnik podjetja KÄR-
CHER ali alternativno sistemski ločilnik v 
skladu z EN 12729 tipa BA. 
Voda, ki je tekla skozi sistemski ločilnik, je 
klasificirana kot nepitna.
� PREVIDNOST
Sistemski ločevalnik vedno priključite na 
oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napravo.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe!
– Uporabite le originalne visokotlačne 

gibke cevi.
– Visokotlačna cev in brizgalna naprava 

morata ustrezati maksimalnem obrato-
valnem tlaku, ki je naveden v tehničnih 
podatkih.

– Preprečite stik s kemikalijami.
– Visokotlačno gibko cev dnevno kontroli-

rajte.
Prepognjenih gibkih cevi ne uporabljaj-
te več.
Če je viden zunanji žični sloj, visoko-
tlačne gibke cevi ne uporabljajte več.

– Visokotlačnih gibkih cevi s poškodova-
nim navojem ne uporabljajte več.

Elementi naprave

Barvan oznaka

Simboli na napravi
Visokotlačni curki so lah-
ko pri nestrokovni upora-
bi nevarni. Curka se ne 
sme usmerjati v osebe, 
živali, aktivno električno 
opremo ali na samo na-
pravo.

Nevarnost poškodb zara-
di zamrznjene vode! Po-
zimi shranjujte ali prazni-
te stroj v ogrevanem pro-
storu.

Varnostna navodila
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– Visokotlačno gibko cev napeljite tako, 
da je ni mogoče povoziti.

– Gibke cevi, ki je bila povožena, prepo-
gnjena, ali udarjena, ne uporabljajte niti, 
če poškodbe niso vidne.

– Visokotlačno gibko cev shranjujte tako, 
da ni možnosti mehanskih poškodb.

– Naprave/pribora ne spreminjajte.

Varnostne naprave ščitijo uporabnika, zato 
se jih ne sme izključiti ali ovirati njihovega 
delovanja.

To stikalo prepreči nehoten zagon naprave. 
Med delovnimi premori ali ob zaključku 
obratovanja ga izklopite.

Zaščitna zaskočka na ročni brizgalni pištoli 
prepreči nehoten vklop naprave.

– Pri reduciranju količine vode z regula-
torjem tlaka/količine prelivni ventil od-
pre in del vode steče nazaj na sesalno 
stran črpalke.

– Če se ročna brizgalna pištola zapre, se 
prelivni ventil odpre in vsa voda steče 
nazaj k sesalni strani črpalke. Tlačno 
stikalo na prelivnem ventiludaje signal 
krmiljenju, ki črpalko po ca. 30 sekun-
dah naknadnega teka izklopi (ne HD 
16/15-4).

– Ko se ročna brizgalna pištola ponovno 
odpre, tlačno stikalo na cilindrski glavi 
črpalko ponovno vklopi.

Prelivni ventil in tlačno stikalo sta tovarni-
ško nastavljena in plombirana. Nastavitev 
sme izvesti le uporabniški servis.

Zaščita pred izpadom faz prekine tokokrog, 
ko je faza brez napetosti.

Kontakt zaščite navitja v motornem navitju 
pogona črpalke pri terminični obremenitvi 
izklopi motor.

V primeru motnje tlačnega stikala varnostni 
ventil odpre. Ta ventil je tovarniško nasta-
vljen in plombiran. Nastavitve ne smete 
spremeniti.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe! Naprava, dovodni 
kabli, visokotlačna cev in priključki morajo 
biti v brezhibnem stanju. Če stanje ni brez-
hibno, naprave ne smete uporabljati.

 Odrežite konico pokrova posode za olje 
(HD 25/15-4).

 Kontrolirajte nivo olja visokotlačne čr-
palke.
Gladina olja mora biti na sredini prikaza 
nivoja olja.

 Po potrebi olje dolijte (glejte Tehnične 
podatke).

Potisno streme pritrdite s štirimi priloženimi 
vijaki.

Varnostne priprave

Stikalo naprave

Zaščitna zaskočka

Prelivni ventil s tlačnim stikalom

Zaščita pred izpadom faz

Kontakt zaščite navitja

Varnostni ventil

Zagon

Preverjanje nivoja olja

Montaža potisnega stremena
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Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoča spajanje komponent s samo 
enim obratom.

� OPOZORILO
Nevarnost poškodbe zaradi neustreznega 
pribora. Uporabite le pribor, ki je dovoljen 
za delovni tlak naprave (glejte „Tehnične 
podatke“).
Pribor montirajte le pri izklopljeni napravi.
 Visokotlačno šobo nataknite na brizgal-

no cev.
 Namestite slepo matico in jo trdno privij-

te z roko (EASY!Lock).
 Brizgalno cev povežite z ročno brizgal-

no pištolo in jo ročno privijte (EA-
SY!Lock).

 Vrtljivo spojnico za priključek visoko-
tlačne gibke cevi montirajte na pištolo.
(ne pri HD 16/15-4 Cage)

 Visokotlačno gibko cev povežite z roč-
no brizgalno pištolo in visokotlačnim pri-
ključkom naprave ter jo ročno privijte 
(EASY!Lock).

– Priključne vrednosti glejte v Tehničnih 
podatkih.

– Električni priključek mora izvesti elek-
troinstalater in mora ustrezati IEC 
60364-1.

� OPOZORILO
Maksimalno dopustna omrežna impedanca 
na električnem priključku (glejte tehnične 
podatke) ne sme biti presežena. 
V primeru nejasnosti glede omrežne im-
pendance, ki obstaja na vašem priključku, 
stopite v stik z svojim elektro podjetjem.

� NEVARNOST
– Neustrezni električni podaljševalni kabli 

so lahko nevarni. Na prostem upora-
bljajte le atestirane in ustrezno označe-
ne električne podaljševalne kable z za-
dostnim presekom kabla.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Odvijte omrežni kabel in ga položite na 
tla.

 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.

� OPOZORILO
Upoštevajte predpise vodovodnega podjetja.
 V skladu z veljavnimi predpisi na-
prava ne sme nikoli delovati brez 
sistemskega ločilnika na omrežju 
pitne vode. Uporabiti je treba 
ustrezen sistemski ločilnik podjetja KÄR-
CHER ali alternativno sistemski ločilnik v 
skladu z EN 12729 tipa BA. 
Voda, ki je tekla skozi sistemski ločilnik, je 
klasificirana kot nepitna.
� PREVIDNOST
Sistemski ločevalnik vedno priključite na 
oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napravo.
Zahteve za kakovost vode:

Priključne vrednosti glejte na tipski tablici / 
v tehničnih podatkih.
 Uporabite ojačano gibko cev (ni del do-

bavnega obsega).
Premer najmanj 3/4“.

Montiranje ročne brizgalne pištole, 
brizgalne cevi in šobe

Oskrba z električno energijo

2.

1.

Vodni priključek

Parameter Vrednost
pH vrednost 6,5...9,5
električna prevodnost max. 2000 

μS/cm
Ogljikovodiki < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Skupna trdota < 28 °dH
Železo < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Baker < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivni klor < 0,1 mg/l
brez neprijetnih vonjev
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 Gibko cev priključite na vodni priključek 
naprave.

 Gibko cev priključite na pipo.

� NEVARNOST
Nikoli ne sesajte vode iz posode s pitno vo-
do.
Ta visokotlačni čistilnik je z ustreznim pri-
borom primeren za sesanje površinske 
vode npr. iz sodov za deževnico ali ribnikov 
(sesalna višina maks. 0,5 m).
� NEVARNOST
Nikoli ne sesajte tekočin, ki vsebujejo topi-
la, ali nerazredčenih kislin in topil! Sem 
spadajo npr. bencin, razredčila ali kurilno 
olje. Razpršena meglica je visoko vnetljiva, 
eksplozivna in strupena. Ne uporabljajte 
acetona, nerazredčenih kislin in topil, ker 
le-ti uničujejo materiale, uporabljene na na-
pravi.
 Standardni vodni priključek ni primeren 

za sesanje, zato uporabite Kärcher se-
salno cev (premer najmanj 1 cola) s fil-
trom (pribor).

 Odprite dovod vode.
 Odvijte šobo.
 Pritisnite ročico ročne brizgalne pištole.
 Napravo vklopite in pustite teči tako dol-

go, da voda iz brizgalne cevi izstopa 
brez mehurčkov.

 Napravo izklopite in šobo ponovno pri-
vijte.

� NEVARNOST
– Nevarnost poškodbe! Naprave nikoli ne 

uporabljajte brez montirane brizgalne 
cevi. Pred vsako uporabo preverite tr-
dnost naseda brizgalne cevi. Privijače-
nje brizgalne cevi mora biti trdno privito.

– Pri uporabi naprave v območjih nevarno-
sti (npr. bencinske črpalke) je treba upo-
števati ustrezne varnostne predpise.

– Nevarnost poškodb! Sprožilna ročica in 
varnostna ročica med obratovanjem ne 
smeta biti zagozdeni.

– Nevarnost poškodb! Pri poškodovani var-
nostni ročici poiščite servisno službo.

– Nevarnost poškodb zaradi visokotlač-
nega vodnega curka. Varnostno za-
skočko na ročni brizgalni pištoli pred 
vsemi deli na napravi potisnite naprej.

� PREVIDNOST
Motorje čistite le na mestih z ustreznim iz-
ločevalnikom olja (zaščita okolja).

 Odpiranje ročne brizgalne pištole: Po-
vlecite za varnostno in sprožilno ročico.

 Zapiranje ročne brizgalne pištol: Spusti-
te varnostno in sprožilno ročico.

 Odprite dovod vode.
 Vtaknite omrežni vtič.
 Stikalo naprave obrnite na "I".
 Sprostite ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
nazaj.

 Odprite ročno brizgalno pištolo.

Naprava je opremljena s sledečimi šobami:
– Močna šoba, 25° brizgalni kot
– Vrtljiva šoba

– Za običajne čistilne naloge

– Za trdovratno umazanijo

� NEVARNOST
Pri nastavljanju regulatorja tlaka in količine 
pazite na to, da se privijačenje brizgalne 
cevi ne odvije.

Delovni tlak in pretok se lahko nastavita na 
črpalki ali na ročni brizgalni pištoli.
Reduciranje tlaka/količine se ne sme izva-
jati na obeh regulatorjih hkrati. Zato se 
mora obvezno upoštevati sledeč postopek:

Sesanje vode iz posod

Odzračenje naprave

Uporaba

Odpiranje/zapiranje ročne brizgalne 
pištole

Vklop naprave

Delo z visokom tlakom

Močna šoba

Vrtljiva šoba

Nastavitev delovnega pritiska in 
pretočne količine
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 Regulator tlaka/količine na ročni bri-
zgalni pištoli nastavite na maksimalen 
delovni tlak in pretok (+).

 Delovni tlak in pretok nastavite z obra-
čanjem regulatorja tlaka/količine na čr-
palki.
Delovni tlak lahko odčitate na manometru.

 Odprite ročno brizgalno pištolo.

 Regulator tlaka/količine na črpalki z 
obračanjem v smeri urnega kazalca na-
stavite na maksimalen delovni tlak in 
pretok.

 Delovni tlak in pretok nastavite z obra-
čanjem regulatorja tlaka/količine na roč-
ni brizgalni pištoli (+/-).

 Odprite ročno brizgalno pištolo.

 Zaprite ročno brizgalno pištolo.
Naprava se izklopi po 30 sekundah.

 Zavarujte ročno brizgalno pištolo. V ta 
namen varnostno zaskočko potisnite 
naprej.

 Ročno brizgalno pištolo skupaj z bri-
zgalno cevjo odložite v predal za bri-
zgalno cev.

Po prekinitvi:
 Sprostite ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
nazaj.

 Odprite ročno brizgalno pištolo.
Naprava se ponovno vklopi.

 Po obratovanju s slano vodo (morsko 
vodo) napravo z odprto ročno brizgalno 
pištolo najmanj 2–3 minute izpirajte z 
vodovodno vodo.

 Zaprite dovod vode.
 Odprite ročno brizgalno pištolo.
 Črpalko vklopite s stikalom naprave in 

jo pustite teči 5–10 sekund.
 Zaprite ročno brizgalno pištolo.
 Stikalo stroja na "0/OFF".

 Omrežni vtič izvlecite iz vtičnice le s su-
himi rokami.

 Odstranite vodni priključek.
 Pritiskajte ročno brizgalno pištolo, do-

kler naprava ni več pod pritiskom.
 Zavarujte ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
naprej.

 Omrežni priključni kabel, visokotlačno 
gibko cev in pribor pospravite na napravo.

POZOR
Nevarnost poškodbe! Zmrznjena voda v 
napravi lahko uniči njene dele.
Pozimi shranjujte napravo v ogrevanem 
prostoru ali pa jo izpraznite. Pri daljših 
obratovalnih premorih je priporočljivo skozi 
napravo prečrpati sredstvo proti zamrznitvi.

 Dovodno cev za vodo in visokotlačno 
cev odvijte.

 Stroj izpihajte s komprimiranim zrakom.

Napotek:
Uporabite običajno zaščitno sredstvo proti 
zmrzali za avtomobile na glikolni osnovi.
Upoštevajte navodila za uporabo proizva-
jalca sredstva proti zmrzovanju.

� PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.
POZOR
Sprožilno ročico med transportom zaščitite 
pred poškodbami.

 Potisno streme pritisnite navzdol in po-
tisnite napravo.

Regulacija tlaka/količine na črpalki

Regulacija tlaka/količine na ročni 
brizgalni pištoli

Prekinitev obratovanja

Izklop stroja

Zaščita pred zamrznitvijo

Izpust vode

Izplakovanje naprave s sredstvom proti 
zmrznitvi

Transport

Vožnja
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 Dvižno napravo pritrdite v sredini opor-
nika za nakladanje z žerjavom.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi padajoče naprave.
– Upoštevajte lokalne predpise o prepre-

čevanju nesreč in varnostna opozorila.
– Pred vsakim transportom z žerjavom 

kontrolirajte pripravo za nakladanje z 
žerjavom glede poškodb.

– Pred vsakim transportom z žerjavom 
kontrolirajte nosilni ročaj glede po-
škodb.

– Napravo dvigujte le na tej pripravi za 
nakladanje z žerjavom.

– Ne uporabljajte obešalnih verig.
– Dvižno pripravo zavarujte pred nenačr-

tovanim obešanjem tovora.
– Pred transportom z žerjavom odstranite 

brizgalno cev z ročno brizgalno pištolo 
in gibljive predmete.

– Med dviganjem ne transportirajte nobe-
nih predmetov na napravi.

– Napravo smejo z žerjavom transportira-
ti le osebe, ki so podučene v upravljanju 
žerjava.

– Ne stojte pod tovorom.
– Pazite na to, da se v področju nevarno-

sti žerjava ne nahajajo osebe.
– Ne pustite, da naprava nenadzorovano 

visi na žerjavu.

 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

� PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave in električnega udara.
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem 
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrže-
valno pogodbo.
Prosimo, da se z nami posvetujete.

 Preverite omrežni priključni kabel.
Omrežni priključni kabel ne sme biti po-
škodovan (nevarnost električnega uda-
ra). Poškodovan omrežni priključni 
kabel mora pooblaščen uporabniški 
servis ali elektro strokovnjak takoj za-
menjati.

 Visokotlačno cev preverite glede po-
škodb (nevarnost razpok).
Poškodovano visokotlačno cev takoj 
zamenjajte.

 Preverite nivo olja na prikazu nivoja olja 
visokotlačne črpalke.
Če je olje motno (voda v olju) se takoj 
obrnite na uporabniški servis.

 Preverite tesnost naprave (črpalke).
3 kapljice vode na minuto so dopustne 
in lahko kapljajo na spodnji strani na-
prave. Pri večji netesnosti se obrnite na 
uporabniški servis.

 Očistite filter na vodnem priključku.
 Preverite zračni tlak koles (glej „Tehnič-

ne podatke“).

 Servisiranje naprave naj opravi uporab-
niški servis.

 Zamenjajte olje visokotlačne črpalke.

Transport z žerjavom

Transport v vozilih

Shranjevanje stroja

Vzdrževanje

Vzdrževanje

Varnostni pregled/vzdrževalna pogodba

Pred vsakim obratovanjem

Tedensko

Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj 
enkrat letno
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 Vrsto olja in polnilno količino glejte v 
"Tehničnih podatkih".

 Izvijte izpustni vijak za olje.
 Olje izpustite v lovilno posodo.
 Uvijte izpustni vijak za olje.
 Novo olje počasi nalijte do sredine pri-

kaza nivoja olja.
Napotek:
Zračni mehurčki morajo uhajati.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave in električnega udara.
– Pred vsemi deli na napravi, izklopite na-

pravo in izvlecite omrežni vtič.
– Električne komponente sme preveriti in 

popraviti le pooblaščeni uporabniški 
servis.

– Pri motnjah, ki v tem poglavju niso na-
vedene, je potrebno v primeru dvoma in 
pri izrecnem navodilu poiskati poobla-
ščeno servisno službo.

Kontrolna lučka kaže obratovalno stanje 
(zelena) in motnje (rdeča).
Resetiranje:
 Stikalo naprave obrnite na "0".
 Počakajte trenutek.
 Stikalo naprave obrnite na "I".

 Stalno zelena lučka:
– naprava je pripravljena za obratovanje.
 1x utripa zelena:
– po 30 minutah je pripravljenost za obra-

tovanje potekla.
– Naprava se je po 30 minutah nepreki-

njenega obratovanja izklopila (varnost 
pri počeni visokotlačni gibki cevi).

 Stalno rdeča lučka:
– električna motnja v napravi
 Izvlecite omrežni vtič.
 Obrnite se na uporabniški servis.

 1x utripa rdeča:
– netesnost na visokotlačni strani
 Preverite tesnost visokotlačne gibke ce-

vi, cevnih povezav in ročne brizgalne pi-
štole.

 2x utripa rdeča:
– motor je preobremenjen/pregret
 Stikalo naprave obrnite na "0".
 Pustite, da se naprava ohladi.
 Stikalo naprave obrnite na "I".
– Tlak vode prenizek
 Zagotovite zadosten vodovodni tlak.
 3x utripa rdeča:
– napaka v napajanju
 Preverite omrežni priključek in omrežne 

varovalke.
 4x utripa rdeča:
– previsok odvzem toka
 Obrnite se na uporabniški servis.

– Ni omrežne napetosti
 Preverite, ali na tipski tablici navedena 

napetost ustreza napetosti vira električ-
nega toka.

 Omrežni priključni kabel preglejte glede 
poškodb.

– Kontrolna lučka utripa zeleno
 Čas pripravljenosti je potekel. Napravo 

izklopite in ponovno vklopite.
– Varovalo proti pomanjkanju vode (opci-

ja) je reagiralo zaradi prenizkega tlaka 
dovoda vode.
Kontrolna lučka za pomanjkanje vode 
sveti.

 Preverite tlak dovoda vode, za minimal-
ne vrednosti glej. Tehnične podatke“.
Za ponoven vklop obrnite stikalo napra-
ve v položaj "0", nato ga ponovno vklo-
pite.

– Motor je preobremenjen/pregret oz. ak-
tivirala se je zaščita pred izpadom faz 
ali stikalo za zaščito navitja

 Napravo izklopite in pustite, da se ohla-
di. Odpravite vzrok motnje. Napravo po-
novno vklopite.

Zamenjava olja

Pomoč pri motnjah

Kontrolna lučka

Prikaz obratovalnega stanja

Prikaz motnje

Naprava ne deluje
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– Napačna šoba
 Preverite pravilno velikost šobe (glejte 

"Tehnične podatke").
– Šoba je izprana.
 Očistite/zamenjajte šobo.
– Filter je umazan.
 Očistite filter na vodnem priključku.

Odvijte ohišje filtra, snemite filter, ga 
očistite in ponovno vstavite.

– Zrak v sistemu
 Napravo odzračite.

Odvijte šobo. Napravo vklopite in pusti-
te teči tako dolgo, da voda iz brizgalne 
cevi izstopa brez mehurčkov. Napravo 
izklopite in šobo ponovno privijte.

– Dovodi k črpalki so netesni ali zamašeni
 Preverite tesnost ali zamašenost vseh 

dovodnih napeljav do črpalke.

 3 kapljice vode na minuto so dopustne 
in lahko kapljajo na spodnji strani na-
prave. Pri večji netesnosti se obrnite na 
uporabniški servis.

 Preverite tesnost ali zamašenost vseh 
dovodnih napeljav do visokotlačne čr-
palke.

 Napravo odzračite.
Odvijte šobo. Napravo vklopite in pusti-
te teči tako dolgo, da voda iz brizgalne 
cevi izstopa brez mehurčkov. Napravo 
izklopite in šobo ponovno privijte.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

� OPOZORILO
Nevarnost poškodbe zaradi neustreznega 
pribora. Uporabite le pribor, ki je dovoljen 
za delovni tlak naprave (glejte „Tehnične 
podatke“).
Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

Naprava ne ustvarja pritiska

Visokotlačna črpalka je netesna

Visokotlačna črpalka ropota

Garancija

Pribor in nadomestni deli

Dodatni pribor

Pribor Naročniška števil-
ka

Cevni boben 2.440-002.0
Cevni boben
Jeklo lakirano

2.110-002.0

Cevni boben
Nerjaveče jeklo

2.110-001.0

Števec obratovalnih ur 2.851-066.0
Pnevmatike, varne 
pred poškodbami

2.851-067.0

Vodilni valji 2.851-042.0
Vodni filter s poveča-
no površino filtra.

2.851-065.0
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, če kdo napra-
vo spremeni brez našega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:

S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: visokotlačni čistilec
Tip: 1.353-xxx

1.367-xxx
Zadevne EU-direktive:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES) 
2011/65/ЕU
2014/30/EU
Uporabljene usklajene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvočne moči dB(A) 
HD 16/15-4
Izmerjeno: 91
Zajamčeno: 93
HD 20/15-4 Cage
Izmerjeno: 95
Zajamčeno: 97
HD 25/15-4 Cage
Izmerjeno: 90
Zajamčeno: 93

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki
Tip HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Električni priključek
Napetost V 400 400 400
Vrsta toka Hz 3~50 3~50 3~50
Priključna moč kW 13 11,5 7,5
Omrežna varovalka (inertna) A 25 25 16
Maksimalno dopustna omrežna im-
pedanca

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Vrsta zaščite IPX5
Vodni priključek
Maks dotočna temperatura °C 60 60 60
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. količina dotoka l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Dolžina dovodne cevi (min.) m 7,5 7,5 7,5
Premer dovodne cevi (min.) Cola 3/4 3/4 3/4
Sesalna višina iz odprte posode 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Podatki o zmogljivosti
Delovni tlak vode (s standardno šo-
bo)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. dovoljeni tlak MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Črpalna količina, voda l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Velikost standardne šobe -- 155 125 100
Povratna sila ročne brizgalne pištole N 120 96 77
Goriva
Količina olja - črpalka l 1,3 1,3 1,3
Vrsta olja - črpalka SAE 15W40
Mere in teža
Dolžina x širina x višina mm 1040 x 686 x 1080
Teža kg 119 117,2 105,5
Zračni tlak koles MPa (bar) 0,20 (2,0)
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Vrednost vibracij dlan-roka
Ročna brizgalna pištola m/s2 3,6 4,6 5,3
Brizgalna cev m/s2 6,0 5,9 5,7
Negotovost K m/s2 1,1 1 1
Nivo hrupa LpA dB(A) 76 80 79
Negotovost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + ne-
gotovost KWA

dB(A) 93 97 96
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Przed pierwszym uļyciem urzą-
dzenia naleļy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do póĺniej-
szego wykorzystania lub dla następnego 
uļytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ļy koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.951-949.0!

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleļy niezwłocznie zgłosić sprzedaw-
cy.

– Podczas rozpakowywania urządzenia 
naleļy sprawdzić, czy w opakowaniu 
znajdują się wszystkie elementy i czy 
nic nie jest uszkodzone.

Urządzenia elektryczne i elektroniczne 
często zawierają materiały, które rozporzą-
dzane lub utylizowane niewłaİciwie, mogą 
potencjalnie być niebezpieczne dla zdrowia 
ludzkiego i İrodowiska. Są jednak kluczo-
we dla prawidłowego funkcjonowania urzą-
dzenia. Urządzenia oznaczone tym symbo-
lem nie mogą być usuwane z odpadami do-
mowymi.

Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wskazówka dot. bezpośredniego zagroże-
nia, prowadzącego do ciężkich obrażeń 
ciała lub do śmierci.
� OSTRZEŻENIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.
� OSTROŻNIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do lekkich 
zranień.
UWAGA
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do szkód 
materialnych.

Spis treści
Ochrona İrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagroļenia . . . . . . . . . PL 1
Uļytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Elementy urządzenia  . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 2
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Ochrona środowiska
Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania do 
İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zuļyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które po-
winny być oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach zbierają-
cych surowce wtórne.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opałowy, olej napędowy i benzyna 
nie dostawały się do İrodowiska! Chronić 
naleļy podłoļe, a stary olej usuwać zgod-
nie z przepisami o ochronie İrodowiska 
naturalnego.

Stopnie zagrożenia

196 PL



– 2

To wysokociİnieniowe urządzenie czysz-
czące naleļy stosować wyłącznie:
– do czyszczenia maszyn, pojazdów, bu-

dynków, narzędzi.
– przy zastosowaniu akcesoriów i częİci 

zamiennych dopuszczonych przez fir-
mę Kärcher.

Ilustracje patrz strona 2
1 Ręczny pistolet natryskowy EASY!For-

ce
2 Zaczep zabezpieczający
3 Dĺwignia spustowa
4 Dĺwignia bezpieczeństwa
5 Sprzęg obrotowy

(nie przy HD 16/15-4 Cage)
6 Wąļ wysokociİnieniowy EASY!Lock
7 Licznik godzin roboczych (opcja)
8 Uchwyt na rurkę strumieniową
9 Uchwyt do prowadzenia
10 Uchwyt węļa/kabla
11 Wyłącznik główny
12 Zatyczka
13 Kontrolka trybu pracy / usterki
14 przewód zasilający z wtyczką
15 Króciec wlewu oleju (zbiornik oleju przy 

HD 25/15-4)
16 Przyłącze wody z filtrem
17 Regulacja ciİnienia/iloİci
18 Magazyn na akcesoria
19 įruba spustowa oleju
20 wskaĺnik poziomu oleju
21 Przyłącze wysokociİnieniowe EA-

SY!Lock
22 Manometr
23 Podpora pod przeładunek dĺwigowy
24 Dysza Power z nakrętką złączkową
25 Lanca EASY!Lock
26 Pokrętło Servopress

– Elementy obsługi procesu czyszczenia 
są ļółte.

– Elementy obsługi konserwacji i serwisu 
są jasnoszare.

� OSTRZEŻENIE
Przestrzegać przepisów lokalnego przed-
siębiorstwa wodociągowego.
Zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami urządzenie nigdy nie może 
być używane bez odłącznika sy-
stemowego przy sieci wodociągo-
wej. Należy używać odpowiedniego od-
łącznika systemowego firmy KÄRCHER 
albo odłącznika systemowego zgodnego z 
EN 12729, typu BA. 
Woda, która przepłynęła przez odłącznik 
systemowy, katalogowana jest jako nie na-
dająca się do picia.
� OSTROŻNIE
Oddzielacz systemowy zawsze podłączać 
na doprowadzeniu wody, nigdy zaś bezpo-
średnio przy urządzeniu.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia!
– Stosować tylko oryginalne węże wyso-

kociśnieniowe.
– Wąż wysokociśnieniowy oraz urządze-

nie natryskowe muszą nadawać się do 
maksymalnego nadciśnienia robocze-
go podanego w danych technicznych.

– Unikać kontaktu z chemikaliami.

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Elementy urządzenia 

Kolor oznaczenia

Symbole na urządzeniu
W przypadku niewłaści-
wego użycia strumień 
wody pod ciśnieniem 
może być niebezpieczny. 
Nie wolno kierować stru-
mienia na ludzi, zwierzę-
ta, czynny osprzęt elek-
tryczny ani na samo 
urządzenie.

Niebezpieczeństwo 
uszkodzenia przez marz-
nącą wodę! Zimą urzą-
dzenie należy opróżnić 
lub przechowywać w 
ogrzewanym pomiesz-
czeniu.

Wskazówki bezpieczeństwa
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– Codziennie sprawdzać wąż wysokociś-
nieniowy.
Nie używać zagiętych węży.
Jeżeli widoczna jest zewnętrzna war-
stwa druciana, nie należy używać węża 
wysokociśnieniowego.

– Nie używać węża wysokociśnieniowe-
go z uszkodzonym gwintem.

– Wąż wysokociśnieniowy ułożyć w taki 
sposób, aby nie był narażony na prze-
jeżdżanie.

– Nie stosować węża narażonego na 
przejeżdżanie, zagniatanie, uderzenia, 
także w przypadku, gdy nie są widocz-
ne uszkodzenia.

– Wąż wysokociśnieniowy przechowy-
wać w taki sposób, aby nie wystąpiły 
obciążenia mechaniczne.

– Nie naleļy dokonywać ļadnych modyfi-
kacji urządzenia/akcesoriów.

Zabezpieczenia chronią uļytkownika i dla-
tego nie wolno ich usuwać, wyłączać ani 
obchodzić ich działania.

Uniemoļliwia on przypadkowe uruchomie-
nie urządzenia. Wyłączać w czasie przerw 
w pracy oraz po zakończeniu pracy.

Zaczep zabezpieczający pistoletu natry-
skowego zapobiega nieumyİlnemu włą-
czeniu urządzenia.

– W razie ograniczenia iloİci wody za po-
mocą reguklacji ciİnienia/iloİci wody, 
otwiera się zawór przelewowy i częİć 
wody spływa z powrotem do ssącej 
strony pompy.

– Gdy zamyka się pistolet natryskowy, ot-
wiera się zawór przelewowy, a całoİć 
wody płynie z powrotem do częİci ssą-
cej pompy. Wyłącznik ciİnieniowy za-
woru przelewowego przekazuje sygnał 
do układu sterowania, który wyłącza 

pompę po ok. 30 sekundach zwłoki (nie 
w HD 16/15-4).

– Ponowne otwarcie pistoletu powoduje z 
kolei załączenie pompy przez wyłącznik 
ciİnieniowy na głowicy cylindrowej.

Zawór przelewowy z przełącznikiem ciİnie-
niowym są ustawiane fabrycznie i zaplom-
bowane. Moļe być ustawiany tylko przez 
serwis.

Ochrona przed awarią fazy przerywa ob-
wód prądu, gdy w jednej z faz nie ma napię-
cia.

Zestyk ochronny uzwojenia silnika napędu 
pompy wyłącza silnik podczas przeciąļe-
nia termicznego.

W przypadku usterki wyłącznika ciİnienio-
wego otwiera się zawór bezpieczeństwa. 
Ten zawór jest ustawiany fabrycznie i za-
plombowany. Nie wolno zmieniać tego 
ustawienia.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia!  Urządzenie, 
przewody zasilające, wąż wysokociśnienio-
wy i przyłącza muszą być w nienagannym 
stanie. Jeżeli stan techniczny budzi za-
strzeżenia, to sprzętu takiego nie wolno 
używać.

 Obciąć czubek pokrywki zbiornika oleju 
(HD 25/15-4).

 Skontrolować poziom oleju pompy wy-
sokociİnieniowej.
Poziom oleju musi znajdować się na 
İrodku wskaĺnika poziomu oleju.

 W razie koniecznoİci uzupełnić olej 
(patrz Dane techniczne).

Zabezpieczenia

Wyłącznik

Zaczep zabezpieczający

Zawór przelewowy z wyłącznikie 
ciśnieniowym

Ochrona przed awarią fazy

Zestyk ochronny uzwojenia

Zawór bezpieczeństwa

Uruchamianie

Sprawdzić poziom oleju
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Zamocować uchwyt do prowadzenia za po-
mocą czterech dołączonych İrub.

Wskazówka: System EASY!Lock szybko i 
pewnie łączy podzespoły dzięki szybkoz-
łączce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-
nego obrotu.

� OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo zranienia przez nieod-
powiednie akcesoria. Używać tylko akce-
soriów, które dopuszczone są do ciśnienia 
roboczego urządzenia (patrz „Dane tech-
niczne“).
Zamontować akcesoria tylko przy wyłączo-
nym urządzeniu.
 Nałoļyć dyszę wysokociİnieniową na 

lancę.
 Zamontować i dokręcić ręcznie nakręt-

kę kołpakową (EASY!Lock).
 Połączyć lancę i ręczny pistolet natry-

skowy i ręcznie dociągnąć połączenie 
(EASY!Lock).

 Zamontować sprzęg obrotowy w celu 
podłączenia węļa wysokociİnieniowe-
go do pistoletu.
(nie przy HD 16/15-4 Cage)

 Połączyć wąļ wysokociİnieniowy z 
ręcznym pistoletem natryskowym i 
przyłącze wysokiego ciİnienia urządze-
nia i ręcznie dociągnąć połączenie (EA-
SY!Lock).

– Parametry przyłącza - patrz Dane tech-
niczne.

– Przyłącze leketryczne musi być wyko-
nane przez wykwalifikowanego elektry-
ka i odpowiadać normie IEC 60364-1.

� OSTRZEŻENIE
Nie można przekroczyć maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci na przyłączu 
elektrycznym (patrz dane techniczne). 
W przypadku niejasności dotyczących im-
pedancji sieci na przyłączu elektrycznym 
należy się skontaktować z dostawcą ener-
gii elektrycznej.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
– Nieodpowiednie przedłużacze elek-

tryczne mogą być niebezpieczne. Na 
wolnym powietrzu należy stosować tyl-
ko dopuszczone do tego celu i odpo-
wiednio oznaczone przedłużacze elek-
tryczne o wystarczającym przekroju.
1 – 10 m: 4 mm2

10 – 30 m: 6 mm2

 Odwinąć kabel sieciowy i połoļyć na 
podłodze.

 Wtyczkę sieciową włoļyć do gniazdka.

� OSTRZEŻENIE
Przestrzegać przepisów lokalnego przed-
siębiorstwa wodociągowego.
Zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami urządzenie nigdy nie może 
być używane bez odłącznika sy-
stemowego przy sieci wodociągo-
wej. Należy używać odpowiedniego od-
łącznika systemowego firmy KÄRCHER 
albo odłącznika systemowego zgodnego z 
EN 12729, typu BA. 

Zamontować uchwyt do 
prowadzenia

Montaż ręcznego pistoletu 
natryskowego, lancy i dyszy

2.

1.

Zasilanie elektryczne

Przyłącze wody
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Woda, która przepłynęła przez odłącznik 
systemowy, katalogowana jest jako nie na-
dająca się do picia.
� OSTROŻNIE
Oddzielacz systemowy zawsze podłączać 
na doprowadzeniu wody, nigdy zaś bezpo-
średnio przy urządzeniu.
Wymagania względem jakości wody:

Wartoİci przyłączenia patrz tabliczka zna-
mionowa/dane techniczne.
 Stosować wąļ z wzmocnionego tworzy-

wa (nie jest objęty dostawą).
įrednica co najmniej 3/4“.

 Przyłączyć wąļ do przyłącza wody 
urządzenia.

 Przyłączyć wąļ do kranu.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Nigdy nie zasysać wody ze zbiornika wody 
pitnej.
W połączeniu z odpowiednimi akcesoriami 
urządzenie nadaje się do zasysania wody 
powierzchniowej, np. z beczek na desz-
czówkę lub stawów (wysokoİć zasysania 
maks. 0,5 m).
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Nigdy nie zasysać płynów zawierających 
rozpuszczalniki ani kwasów nierozcieńczo-
nych wzgl. rozpuszczalników! Zalicza się 
do nich np. benzynę, rozpuszczalnik do 
farb lub olej opałowy Powstająca mgiełka 

jest wysoce zapalna, wybuchowa i trująca. 
Nie stosować acetonu, kwasów nierozcień-
czonych ani rozpuszczalników, ponieważ 
mają one ujemny wpływ na materiały zasto-
sowane w urządzeniu.
 Standardowe przyłącze wody nie nada-

je się do trybu ssania, dlatego nalezy 
stosować wąļ ssący Kärcher (İrednica 
min. 1 cal) z filtrem (akcesoria).

 Otworzyć dopływ wody.
 Odkręcić dyszę.
 Zwolnić dĺwignię pistoletu natryskowe-

go.
 Włączyć urządzenie i mieć włączone 

dopóki z rurki strumieniowej zacznie 
wyciekać woda bez pęcherzyków po-
wietrza.

 Wyłączyć urządzenie i ponownie przy-
kręcić dyszę.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
– Niebezpieczeństwo zranienia! Nigdy 

nie używać urządzenia bez zamonto-
wanej lancy. Przed każdym użyciem 
sprawdzić mocne osadzenie lancy. Złą-
cze śrubowe lancy należy dokręcić 
ręcznie.

– Podczas używania urządzenia w ob-
szarach niebezpiecznych (np. na sta-
cjach benzynowych) należy przestrze-
gać właściwych przepisów bezpieczeń-
stwa.

– Niebezpieczeństwo zranienia! Podczas 
pracy dźwignia spustowa i dźwignia za-
bezpieczająca nie mogą być zabloko-
wane.

– Niebezpieczeństwo zranienia! W przy-
padku awarii dźwigni zabezpieczającej 
poinformować serwis.

– Niebezpieczeństwo zranienia przez 
strumień wody pod wysokim ciśnie-
niem. Przed rozpoczęciem jakichkol-
wiek prac przy urządzeniu przesunąć 
zaczep zabezpieczający na pistolecie 
natryskowym do przodu.

Parametry Wartość
Poziom pH 6,5...9,5
Przewodnoİć elektryczna max. 2000 

μS/cm
Węglowodory < 0,01 mg/l
Chlorek < 250 mg/l
Wapń < 200 mg/l
Twardoİć łączna < 28 °dH
Ļelazo < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Miedĺ < 0,02 mg/l
Siarczan < 240 mg/l
Chlor aktywny < 0,1 mg/l
bez przykrego zapachu

Zasysanie wody ze zbiornika

Odpowietrzyć urządzenie

Obsługa
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� OSTROŻNIE
Silniki czyścić tylko w miejscach z odpo-
wiednimi oddzielaczami oleju (ochrona śro-
dowiska).

 Otwieranie ręcznego pistoletu natry-
skowego: Nacisnąć dĺwignię zabezpie-
czającą i spustową.

 Zamykanie ręcznego pistoletu natry-
skowego: Puİcić dĺwignię zabezpie-
czającą i spustową.

 Otworzyć dopływ wody.
 Podłączyć urządzenie do zasilania.
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji „I”.
 Odbezpieczyć ręczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do tyłu.

 Otworzyć pistolet natryskowy.

Urządzenie jest wyposaļone w następują-
ce dysze:
– Dysza Power, kąt strumienia 25°
– Dysza obrotowa

– Do najczęstszych zadań czyszczenia

– Do przywartych zanieczyszczeń, trud-
nych do usunięcia

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przy ustawianiu regulatora ciśnienia/prze-
pływu zwrócić uwagę na to, by nie poluzo-
wać złącza śrubowego lancy.

Ciİnienie robocze i przepływ moļna usta-
wić albo w układzie pompy lub na pistolecie 
natryskowym.
Redukcji ciİnienie/przepływu nie wolnowy-
konywać jednoczeİnie na obu regulato-
rach. Dlatego koniecznie naleļy przestrze-
gać następującej procedury:

 Ustawić regulację ciİnienia/przepływu 
na maksymalne ciİnienie robocze i 
przepływ (+).

 Ustawić ciİnienie robocze i przepływ 
poprzez obrót regulatora ciİnienia/
przepływu w układzie pompy.
Ciİnienie robocze moļna odczytać na 
manometrze.

 Otworzyć pistolet natryskowy.

 Ustawić regulację ciİnienia/przepływu 
w układzie pompy na maksymalne ciİ-
nienie robocze i przepływ poprzez obrót 
zgodnie z ruchem wskazówek zegara.

 Ustawić ciİnienie robocze i przepływ 
poprzez obrót regulatora ciİnienia/
przepływu na pistolecie natryskowym 
(+/-).

 Otworzyć pistolet natryskowy.

 Zamknąć pistolet natryskowy.
Urządzenie wyłącza się po 30 sekun-
dach.

 Zabezpieczyć ręczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do przodu.

 Włoļyć pistolet natryskowy z rurką stru-
mieniową w uchwyt do akcesoriów.

Po przerwie:
 Odbezpieczyć ręczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do tyłu.

 Otworzyć pistolet natryskowy.
Urządzenie ponownie się włącza.

 Po pracy z zastosowanie wody z zawar-
toİcią soli (woda morska) płukać urzą-
dzenie przynajmniej przez 2–3 minuty 
przy otwartym pistolecie pod bieļącą 
wodą.

 Zamknąć dopływ wody.
 Otworzyć pistolet natryskowy.

Otwieranie/zamykanie ręcznego 
pistoletu natryskowego

Włączenie urządzenia

Praca z wysokim ciśnieniem

Dysza Power

Dysza obrotowa

Ustawianie ciśnienia roboczego i 
przepływu

Regulacja ciśnienia/przepływu na 
układzie pompy

Regulacja ciśnienia/przepływu na 
pistolecie natryskowym

Przerwanie pracy

Wyłączanie urządzenia
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 Włączyć pompę przy uļyciu wyłącznika 
na 5-10 sekund.

 Zamknąć pistolet natryskowy.
 Ustawić wyłącznik w pozycji „0/OFF”.
 Wtyczkę wyjmować z gniazda siecio-

wego tylko suchymi rękami.
 Zdjąć przyłącze wodne.
 Włączyć ręczny pistolet natryskowy i 

poczekać aļ w urządzeniu nie będzie 
ciİnienia.

 Zabezpieczyć ręczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do przodu.

 Umieİcić przewód zasilający, wąļ wy-
sokociİnieniowy i wyposaļenie przy 
urządzeniu.

UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Zamar-
znięta woda w urządzeniu może zniszczyć 
jego części.
Zimą urządzenie naleļy opróļnić lub prze-
chowywać w ogrzewanym pomieszczeniu. 
W przypadku dłuļszych przerw w eksploa-
tacji zaleca się przepompowanie przez 
urządzenie İrodka przeciwdziałającego za-
marzaniu.

 Odkręcić wąļ doprowadzający wodę i 
wąļ wysokociİnieniowy.

 Przedmuchać urządzenie spręļonym 
powietrzem.

Wskazówka:
Uļywać standardowy İrodek do samocho-
dów na bazie glikolu przeciwdziałającego 
zamarzaniu.
Przy uļyciu stosować się do wskazówek 
producenta İrodka przeciwdziałającego 
zamarzaniu.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
UWAGA
Podczas transportu chronić dźwignię spu-
stową przed uszkodzeniem.

 Nacisnąć pałąk przesuwny ku dołowi i 
przesunąć urządzenie.

 Zamocować urządzenie podnoszące w 
İrodku podpory pod przeładunek dĺwi-
gowy.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia przez spada-
jące urządzenie.
– Przestrzegać miejscowych przepisów 

bhp i wskazówek bezpieczeństwa.
– Przed każdym transportem za pomocą 

żurawia skontrolować przyrząd do zała-
dunku dźwigowego.

– Przed każdym transportem za pomocą 
żurawia należy skontrolować dźwignicę 
pod kątem uszkodzeń.

– Podnosić urządzenie tylko za pomocą 
przyrządu do załadunku dźwigowego.

– Nie używać łańcuchów pomocniczych.
– Zabezpieczyć podnośnik przed nieza-

mierzonym wyhaczeniem się ładunku.
– Przed transportem za pomocą żurawia 

usunąć lancę z pistoletem natryskowym 
i luźne przedmioty.

– W trakcie procedury podnoszenia nie 
transportować na urządzeniu luźnych 
przedmiotów.

– Urządzenie może być transportowane 
za pomocą żurawia tylko przez takie 
osoby, które zostały poinstruowane w 
zakresie obsługi żurawia.

– Nie stawać pod ładunkiem.
– Zwrócić uwagę na to, by w strefie nie-

bezpiecznej żurawia nie było nikogo.
– Nie pozostawać bez nadzoru zawieszo-

nego urządzenia na żurawiu.

Ochrona przeciwmrozowa

Spuszczanie wody

Płukanie urządzenia środkiem 
przeciwdziałającym zamarzaniu

Transport

Jazda

Transport suwnicowy
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 W trakcie transportu w pojazdach nale-
ļy urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie moļe być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia przez nieza-
mierzone włączenie się urządzenia wzgl. 
przez porażenie prądem.
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.

Po konsultacji ze sprzedawcą mogą Państwo 
ustalić regularne inspekcje bezpieczeństwa 
lub zawrzeć umowę o konserwacji.
Prosimy zasięgnąć tam porady.

 Sprawdzić przewód zasilający.
Przewód zasilający nie moļe być 
uszkodzony (niebezpieczeństwo pora-
ļenia prądem elektrycznym). Uszko-
dzony przewód zasilający musi zostać 
niezwłocznie wymieniony przez autory-
zowany serwis lub elektryka.

 Sprawdzić wąļ wysokociİnieniowy pod 
kątem uszkodzeń (niebezpieczeństwo 
pęknięcia).
Uszkodzony wąļ ciİnieniowy naleļy 
niezwłocznie wymienić.

 Skontrolować poziom oleju wskaĺnika 
oleju pompy wysokociİnieniowej.
W przypadku mlecznego oleju (woda w 
oleju) natychmiast odwiedzić serwis.

 Sprawdzić szczelnoİć urządzenia 
(pompy).
3 krople wody ma minutę są dopusz-
czalne i mogą wyciec na spodzie urzą-
dzenia. W przypadku większej 
nieszczelnoİci poinformować serwis.

 Oczyİcić filtr na przyłączu wody. 
 Sprawdzić ciİnienie kół (patrz „Dane 

techniczne“).

 Zlecić konserwację urządzenia serwi-
sowi.

 Wymienić olej pompy wysokociİnienio-
wej.

 Rodzaje oleju i iloİć oleju - patrz Dane 
techniczne.

 Wykręcić İrubę spustową oleju.
 Spuİcić olej do zbiornika odbierające-

go.
 Wkręcić korek spustowy oleju.
 Nowy olej wlać do połowy wskaĺnika 

poziomu oleju.
Wskazówka:
Musi być zapewniona moļliwoİć uchodze-
nia pęcherzyków powietrza.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia przez nieza-
mierzone włączenie się urządzenia wzgl. 
przez porażenie prądem.
– Przed przystąpieniem do wszelkich 

prac przy urządzeniu należy odłączyć 
przewód sieciowy od zasilania.

– Elementy elektryczne mogą być kontro-
lowane i naprawiane tylko przez autory-
zowany serwis.

– Przy usterkach, które w tym rozdziale 
nie są opisane, w przypadku wątpliwo-
ści oraz przy wyraźnej wskazówce na-
leży poinformować autoryzowany ser-
wis.

Transport w pojazdach

Przechowywanie urządzenia

Czyszczenie i konserwacja

Konserwacja

Przegląd bezpieczeństwa/umowa 
serwisowa

Przed każdą eksploatacją

Raz na tydzień

Co 500 roboczogodzin, co najmniej raz 
w roku

Wymiana oleju

Usuwanie usterek
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Lampka kontrolna wskazuje status pracy 
urządzenia (zielona) i usterki (czerwona).
Reset:
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji 

„0”.
 Krótko zaczekać.
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji 

„I”.

 Ciągłe İwiatło zielone:
– Urządzenie jest gotowe do pracy.
 1x mignięcie na zielono:
– Gotowoİć do pracy upłynęła po 30 mi-

nutach.
– Urządzenie wyłączyło tryb pracy ciągłej 

po upływie 30 minut (bezpieczeństwo w 
przypadku pękniętego węļa wysoko-
ciİnieniowego).

 Ciągłe İwiatło czerwone:
– Usterka elektryczna urządzenia
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-

cego. 
 Odwiedzić serwis.
 1x mignięcie na czerwono:
– Strona wysokociİnieniowa nieszczelna
 Sprawdzić wąļ wysokociİnieniowy, po-

łączenia węļy i pistolet natryskowy pod 
kątem szczelnoİci.

 2x mignięcie na czerwono:
– Przeciąļenie/przegrzanie silnika
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji 

„0”.
 Odczekać, aļ urządzenie ostygnie.
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji 

„I”.
– Zbyt niskie ciİnienie wody
 Zapewnić wystarczające ciİnienie do-

pływu wody.
 3x mignięcie na czerwono:
– Błąd w dopływie napięcia
 Sprawdzić przyłącze sieciowe i bez-

pieczniki sieciowe.
 4x mignięcie na czerwono:
– Pobór prądu za wysoki
 Odwiedzić serwis.

– Brak napięcia w sieci
 Sprawdzić, czy napięcie sieciowe poda-

ne na tabliczce znamionowej odpowia-
da napięciu ĺródła prądu.

 Skontrolować przewód zasilający pod 
kątem uszkodzeń.

– Lampka kontrolna miga na zielono
 Czas gotowoİci upłynął. Wyłączyć 

urządzenie i następnie ponownie włą-
czyć.

– Zadziałało zabezpieczenie przed bra-
kiem wody (opcja) z powodu zbyt ni-
skiego ciİnienia wody dopływowej.
įwieci się kontrolka braku wody.

 Sprawdzić ciİnienie wody dopływowej, 
wartoİć minimalna, patrz „Dane tech-
niczne“.
W celu ponownego uruchomienia usta-
wić włącznik urządzenia w połoļeniu 
„0“, a następnie ponownie włączyć.

– Silnik przeciąļony/przegrzany wzgl. 
ochrona przed awarią fazy lub przełącz-
nik ochronny uzwojenia zostały uaktyw-
nione

 Wyłączyć urządzenie i pozostawić do 
ochłodzenia. Usunąć przyczynę uster-
ki. Ponownie włączyć urządzenie.

– Nieprawidłowa dysza
 Sprawdzić, czy wielkoİć dysz jest pra-

widłowa (patrz „Dane techniczne“).
– Przepłukać dyszę.
 Dyszę wyczyİcić/wymienić.
– Zanieczyszczony filtr.
 Oczyİcić filtr na przyłączu wody. 

Odkręcić obudowę filtra, wyjąć filtr, 
oczyİcić go i ponownie włoļyć.

– System zapowietrzony
 Odpowietrzyć urządzenie

Odkręcić dyszę. Włączyć urządzenie i 
mieć włączone dopóki z rurki strumie-
niowej zacznie wyciekać woda bez pę-
cherzyków powietrza. Wyłączyć 
urządzenie i ponownie przykręcić dy-
szę.

Lampka kontrolna

Wskazanie statusu pracy urządzenia 

Wskaźnik zakłóceń

Urządzenie nie działa

W urządzeniu nie wytwarza się 
ciśnienie
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– Przewody dopływowe do pompy nie-
szczelne lub zapchane

 Sprawdzić, czy wszystkie przewody do-
prowadzające pompy są szczelne i 
droļne.

 3 krople wody ma minutę są dopusz-
czalne i mogą wyciec na spodzie urzą-
dzenia. W przypadku większej nie-
szczelnoİci poinformować serwis.

 Sprawdzić, czy wszystkie przewody do-
prowadzające pompy wysokociİnienio-
wej są szczelne i droļne.

 Odpowietrzyć urządzenie
Odkręcić dyszę. Włączyć urządzenie i mieć 
włączone dopóki z rurki strumieniowej za-
cznie wyciekać woda bez pęcherzyków po-
wietrza. Wyłączyć urządzenie i ponownie 
przykręcić dyszę.

W kaļdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

� OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo zranienia przez nieod-
powiednie akcesoria. Używać tylko akce-
soriów, które dopuszczone są do ciśnienia 
roboczego urządzenia (patrz „Dane tech-
niczne“).
Stosować tylko oryginalne akcesoria i czę-
İci zamienne, które gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatację przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriów i częİci 
zamiennych moļna znaleĺć na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Pompa wysokociśnieniowa 
nieszczelna

Pompa wysokociśnieniowa stuka

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
części zamienne

Wyposażenie specjalne

Akcesoria Nr katalogowy
Bęben do zwijania 
węļa

2.440-002.0

Bęben do zwijania 
węļa
Stal lakierowana

2.110-002.0

Bęben do zwijania 
węļa
Stal szlachetna

2.110-001.0

Licznik czasu pracy 2.851-066.0
Ogumienie zabezpie-
czone przed przebi-
ciem

2.851-067.0

Kółka skrętne 2.851-042.0
Filtr wody z powięk-
szoną powierzchnią 
filtra.

2.851-065.0
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Niniejszym oİwiadczamy, ļe okreİlone po-
niļej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratę waļ-
noİci tego oİwiadczenia.

Z upowaļnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Myjka wysokociİnieniowa
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
Obowiązujące dyrektywy UE
2000/14/WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2011/65/UE
2014/30/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Zastosowana metoda oceny zgodności
2000/14/WE: Załącznik V
Poziom mocy akustycznej dB(A)
HD 16/15-4
Zmierzony: 91
Gwarantowany: 93
HD 20/15-4 Cage
Zmierzony: 95
Gwarantowany: 97
HD 25/15-4 Cage
Zmierzony: 90
Gwarantowany: 93

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Zasilanie elektryczne
Napięcie V 400 400 400
Rodzaj prądu Hz 3~50 3~50 3~50
Pobór mocy kW 13 11,5 7,5
Bezpiecznik sieciowy (zwłoczny) A 25 25 16
Maksymalna dopuszczalna impe-
dancja sieci

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Stopień ochrony IPX5
Przyłącze wody
Temperatura doprowadzenia maks. °C 60 60 60
Ciİnienie dopływowe (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Wydatek wody min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Długoİć węļa dopływowego (min.) m 7,5 7,5 7,5
įrednica węļa dopływowego (min.) cal 3/4 3/4 3/4
Wysokoİć ssania z otwartego zbior-
nika (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Wydajność
Ciİnienie robocze wody (z dyszą 
standardową)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. dopuszczalne ciİnienie MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Iloİć pobieranej wody l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Wielkoİć dyszy standardowej -- 155 125 100
Siła odrzutu pistoletu natryskowego N 120 96 77
Materiały eksploatacyjne
Iloİć oleju - pompa l 1,3 1,3 1,3
Rodzaj oleju - pompa SAE 15W40
Wymiary i ciężar
Dług. x szer. x wys. mm 1040 x 686 x 1080
Masa kg 119 117,2 105,5
Ciİnienie powietrza w kołach MPa (bar) 0,20 (2,0)
Wartości określone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone przez kończyny górne
Ręczny pistolet natryskowy m/s2 3,6 4,6 5,3
Lanca m/s2 6,0 5,9 5,7
Niepewnoİć pomiaru K m/s2 1,1 1 1
Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 76 80 79
Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 3 3 3
Poziom mocy akustycznej LWA + Nie-
pewnoİć pomiaru KWA

dB(A) 93 97 96
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile cuprin-
se în acesta şi păstraţi-l pentru întrebuinţa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 

măsurile de siguranţă nr. 5.951-949.0!
– În cazul în care aparatul a fost deterio-

rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

– La despachetare verificaţi conţinutul 
pachetului în privinţa existenţei tuturor 
accesoriilor sau a deteriorărilor.

Aparatele electrice și electronice conțin 
adesea componente care pot reprezenta 
un potențial pericol pentru sănătatea per-
soanelor, în cazul manevrării sau eliminării 
incorecte. Însă, aceste componente sunt 
necesare pentru funcționarea corespunză-
toare a aparatului. Aparatele marcate cu 
acest simbol nu trebuie aruncate în gunoiul 
menajer.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

� PERICOL
IndicaĲie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
� PRECAUŢIE
Indică o posibilă situaĲie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uşoa-
re.
ATENŢIE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

Cuprins
Protecţia mediului înconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 2
Elementele aparatului . . . . . . . RO 2
Simboluri pe aparat. . . . . . . . . RO 2
Măsuri de siguranţă  . . . . . . . . RO 2
Dispozitive de siguranţă . . . . . RO 3
Punerea în funcţiune. . . . . . . . RO 3
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 7
Depozitarea aparatului  . . . . . . RO 7
Îngrijirea şi întreţinerea . . . . . . RO 7
Remedierea defecţiunilor  . . . . RO 8
Garanţie  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 10
Accesorii şi piese de schimb. . RO 10
Declaraţie UE de conformitate  RO 10
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 12

Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare şi revalorificare a deşeu-
rilor.

Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul şi substan-
ţele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă în mediul înconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaţi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Uleiul de motor, păcura, motorina şi benzi-
na nu trebuie să ajungă în mediul înconju-
rător. Protejaţi solul şi eliminaţi uleiurile fo-
losite într-un mod ecologic.

Trepte de pericol
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Utilizaţi acest aparat de curăţat sub presiu-
ne exclusiv:
– pentru curăţarea maşinilor industriale, a 

autovehiculelor, a clădirilor, a sculelor;
– cu accesoriile şi piesele de schimb 

aprobate de Kärcher.

Pentru imagini vezi pag. 2
1 Pistol manual de stropit EASY!Force
2 Buton de siguranţă
3 Manetă
4 Manetă de siguranţă
5 Cuplaj cu pană rotitoare

(nu şi în cazul 16/15-4 Cage)
6 Furtun de înaltă presiune EASY!Lock
7 Contor ore de funcţionare (opţional)
8 Suport pentru lance
9 Bară de manevrare
10 Suport pentru furtun/cablu
11 Întrerupătorul principal
12 Dop
13 Lampă de control regim de funcţionare 

/ deranjament
14 Cablu de alimentare cu fişă
15 Ştuţ de umplere ulei (rezervor de ulei la 

HD 25/15-4)
16 Racord de apă cu filtru
17 Reglaj pentru presiune/cantitate
18 Compartimentul pentru accesorii
19 Şurub pentru golirea uleiului
20 Indicator pentru nivelul de ulei
21 Racord de înaltă presiune EASY!Lock
22 Manometru
23 Bară pentru încărcare cu macara
24 Duză de putere cu piuliţă olandeză
25 Lance EASY!Lock
26 Buton rotativ de apăsare servo

– Elementele de comandă pentru proce-
sul de curăţare sunt de culoare galbe-
nă.

– Elementele de comandă pentru întreţi-
nere şi service sunt de culoare gri des-
chis.

� AVERTIZARE
RespectaĲi prevederile companiei de furni-
zare a apei.
Conform normelor în vigoare, apa-
ratul nu trebuie exploatat niciodată 
fără un separator de sistem la re-
Ĳeaua de apă potabilă. Se va utili-
za un separator de sistem adecvat, de la fir-
ma KÄRCHER, sau un separator de sistem 
alternativ, conform EN 12729 tip BA. 
Apa, care curge printr-un separator de sis-
tem este clasificată ca fiind nepotabilă.
� PRECAUŢIE
Separatorul de sistem trebuie conectat în-
totdeauna la alimentarea de apă, niciodată 
direct la aparat.

� PERICOL
Pericol de accidentare!
– UtilizaĲi numai furtunuri de înaltă presiu-

ne originale.
– Furtunul de înaltă presiune şi dispoziti-

vul de stropire trebuie să fie adecvate 
pentru suprapresiunea maximă specifi-
cată în datele tehnice.

– EvitaĲi contactul cu substanĲe chimice.
– ControlaĲi zilnic furtunul de înaltă presi-

une.
Nu folosiĲi furtunurile îndoite.
Dacă stratul de sârmă exterior devine 
vizibil, nu mai folosiĲi furtunul de înaltă 
presiune.

Utilizarea corectă

Elementele aparatului

Cod de culori

Simboluri pe aparat
Jeturile sub presiune pot 
fi periculoase în cazul uti-
lizării neconforme. Jetul 
nu trebuie îndreptat spre 
persoane, animale, echi-
pamente electrice active 
sau asupra aparatului în-
suşi.

Pericol de deteriorare 
prin îngheĲarea apei! Iar-
na aparatul trebuie păs-
trat într-o încăpere încăl-
zită sau trebuie golit.

Măsuri de siguranţă
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– Nu folosiĲi furtunurile de înaltă presiune 
dacă filetul este deteriorat.

– AmplasaĲi furtunul de înaltă presiune în 
aşa fel încât să nu se treacă peste el.

– Nu folosiĲi furtunurile solicitate în urma 
trecerii peste ele, a îndoirii, a unor şo-
curi mecanice, chiar dacă nu există 
semne vizibile de deteriorare.

– DepozitaĲi furtunul de înaltă presiune în 
aşa fel încât să nu apară solicitări me-
canice.

– Nu efectuaţi modificări la aparat/acce-
sorii.

Dispozitivele de securitate au rolul de a 
proteja utilizatorul şi nu trebuie scoase din 
funcţiune sau evitate din punct de vedere al 
funcţionării lor.

Acesta împiedică pornirea accidentală a 
aparatului. Opriţi-l în timpul pauzelor de lu-
cru sau la sfârşitul utilizării.

Butonul de siguranţă de la pistolul manual 
de stropit împiedică pornirea accidentală a 
aparatului.

– Când cantitatea de apă este redusă de 
la regulatorul de presiune/debit, supapa 
de preaplin se deschide şi o parte a 
apei curge înapoi în partea de aspirare 
a pompei.

– Dacă pistolul manual de stropit este în-
chis, supapa de preaplin se deschide şi 
cantitatea totală de apă se scurge îna-
poi la partea de aspirare a pompei. Co-
mutatorul de presiune de la supapa de 
preaplin emite un semnal către coman-
dă, care va opri pompa după un timp de 
funcţionare din inerţie de 30 de secun-
de (nu şi la HD 16/15-4).

– Dacă pistolul manual de stropit este 
deschis din nou, întrerupătorul mano-
metric de pe capul cilindrului porneşte 
din nou pompa.

Supapa de preaplin şi întrerupătorul mano-
metric sunt reglate şi sigilate din fabrică. 
Reglarea se face doar la service.

Protecţia pentru căderea unei faze întreru-
pe circuitul electric când nu există tensiune 
pe una din faze.

Contactul pentru protecţia bobinei din bobi-
na motorului de acţionare a pompei opreşte 
motorul în cazul unei suprasolicitări termi-
ce.

Supapa de siguranţă se deschide când co-
mutatorul de presiune este defect. Întreru-
pătorul de presiune este reglat şi sigilat din 
fabrică. Reglarea se efectuează doar de 
către serviciul pentru clienţi.

� PERICOL
Pericol de accidentare! Aparatul, conducte-
le de alimentare, furtunul de înaltă presiune 
şi racordurile trebuie să fie în stare impeca-
bilă. Aparatul nu trebuie utilizat dacă nu se 
află într-o stare ireproşabilă.

 Tăiaţi vârful capacului rezervorului de 
ulei (HD 25/15-4).

 Verificaţi nivelul de ulei din pompa de 
înaltă presiune.
Nivelul de ulei trebuie să fie la mijlocul 
indicatorului pentru nivelul de ulei.

 Dacă este nevoie, adăugaţi ulei (con-
sultaţi datele tehnice).

Dispozitive de siguranţă

Întrerupătorul principal

Butonul de siguranţă

Supapă de preaplin cu întrerupător 
manometric

Protecţie pentru căderea unei faze

Contact pentru protecţia bobinei

Supapa de siguranţă

Punerea în funcţiune

Controlarea nivelului de ulei
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Fixaţi mânerul de deplasare cu şuruburile 
livrate împreună cu aparat.

Indicaţie: Sistemul EASY!Lock conectea-
ză componentele printr-un filet rapid cu o 
singură rotaţie, în mod rapid şi sigur.

� AVERTIZARE
Pericol de rănire din cauza accesoriilor ne-
corespunzătoare. UtilizaĲi doar accesorii, 
care sunt corespunzătoare pentru presiu-
nea de lucru a maşinii (vezi Date tehnice).
MontaĲi accesoriile numai când aparatul 
este oprit.
 Introduceţi duza de înaltă presiune pe 

lance.
 Montaţi piuliţa olandeză şi strângeţi-o 

manual (EASY!Lock).
 Conectaţi lancea de pistolul manual de 

stropit şi strângeţi-l cu mâna 
(EASY!Lock).

 Montaţi cuplajul rotativ pentru conexiunea 
furtunului de înaltă presiune pe pistol.
(nu şi în cazul 16/15-4 Cage)

 Conectaţi furtunul de înaltă presiune cu 
pistolul manual de stropit şi racordul de 
înaltă presiune al aparatului şi strân-
geţi-le cu mâna (EASY!Lock).

– Valorile racordului sunt specificate la 
datele tehnice.

– Racordul electric va fi efectuat de un 
electrician, conform CEI 60364-1.

� AVERTIZARE
Nu este permisă depăşirea impedanĲei ma-
xime admise a reĲelei la punctul de conexi-
une electrică (a se vedea datele tehnice). 
Dacă există nelămuriri referitor la impedan-
Ĳa reĲelei la punctul de conexiune electrică, 
vă rugăm să contactaĲi compania locală de 
furnizare a energiei.
� PERICOL
– Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi 

periculoase. Pentru aer liber utilizaĲi nu-
mai prelungitoare admise şi marcate 
corespunzător, cu secĲiune suficientă.
1 - 10 m: 4 mm2   

10 - 30 m: 6 mm2   

 Desfăşuraţi cablul de reţea şi ampla-
saţi-l pe podea.

 Se introduce ştecherul în priză.

� AVERTIZARE
RespectaĲi prevederile companiei de furni-
zare a apei.
Conform normelor în vigoare, apa-
ratul nu trebuie exploatat niciodată 
fără un separator de sistem la re-
Ĳeaua de apă potabilă. Se va utili-
za un separator de sistem adecvat, de la fir-
ma KÄRCHER, sau un separator de sistem 
alternativ, conform EN 12729 tip BA. 
Apa, care curge printr-un separator de sis-
tem este clasificată ca fiind nepotabilă.
� PRECAUŢIE
Separatorul de sistem trebuie conectat în-
totdeauna la alimentarea de apă, niciodată 
direct la aparat.

Montarea mânerului de deplasare

Montarea pistolului manual de 
stropit, lancei, duzei

2.

1.

Alimentarea cu curent electric

Racordul de apă
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Cerinţe referitoare la calitatea apei:

Pentru valorile de racordare se vor consulta 
datele tehnice/plăcuţa de tip.
 Folosiţi un furtun cu inserţie textilă (nu 

este inclus în livrare).
Diametrul minim al acestuia trebuie să 
fie de 3/4 ţoli.

 Racordaţi furtunul la racordul de apă al 
aparatului.

 Racordaţi furtunul la robinetul de apă.

� PERICOL
Niciodată nu aspiraĲi apă dintr-un recipient 
cu apă potabilă.
Acest aparat de curăţat cu înaltă presiune 
este dotat cu accesorii corespunzătoare 
care permit aspirarea apei de la suprafaţă, 
de ex. din rezervoare cu apă de ploaie sau 
din iazuri (înălţimea maximă de aspirare 
0,5 m).
� PERICOL
Nu utilizaĲi aparatul niciodată pentru aspira-
rea lichidelor cu conĲinut de solvenĲi, dizol-
vanĲi sau acizi nediluaĲi! În această catego-
rie intră de ex. benzina, diluantul pentru 
vopsea, păcura. CeaĲa formată la stropire 
este inflamabilă, explozivă şi toxică. Nu fo-
losiĲi acetonă, acizi nediluaĲi şi dizolvanĲi, 
deoarece aceştia atacă materialele folosite 
la aparat.

 Racordul de apă standard nu este 
adecvat pentru aspirare, de aceea fur-
tunul de aspiraţie Kärcher (diametru de 
cel puţin 1 ţol) se utilizează cu un filtru 
(accesoriu).

 Deschideţi sursa de apă.
 Deşurubaţi duza.
 Acţionaţi maneta pistolului de stropit.
 Porniţi aparatul şi lăsaţi-l să funcţioneze 

până când apa care  iese din lance nu 
conţine bule de aer.

 Opriţi aparatul şi puneţi duza la loc.

� PERICOL
– Pericol de accidentare! Nu utilizaĲi apa-

ratul fără lancea montată. VerificaĲi fixa-
rea lancei înainte de fiecare utilizare. 
Îmbinarea înşurubată a lancei trebuie 
să fie bine strânsă.

– La utilizarea aparatului în zone pericu-
loase (de ex. recipiente de combustibil) 
respectaĲi instrucĲiunile de securitate 
corespunzătoare.

– Pericol de rănire! Nu este permisă fixa-
rea manetei şi a manetei de siguranĲă 
în timpul funcĲionării.

– Pericol de rănire! Dacă maneta de sigu-
ranĲă este defectă, luaĲi legătura cu ser-
viciul de relaĲii cu clienĲii.

– Pericol de accidentare din cauza jetului 
de apă sub presiune. Înainte de orice 
lucrări la aparat, împingeĲi în faĲă buto-
nul de siguranĲă de la pistolul manual 
de stropit.

� PRECAUŢIE
CurăĲaĲi motoarele doar în locuri dotate cu 
un separator de ulei (protecĲia mediului în-
conjurător).

 Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
ţionaţi maneta de siguranţă şi maneta.

 Închidere pistol manual de stropit: Eli-
beraţi maneta de siguranţă şi maneta.

Parametrii Valoare
Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrică max. 2000 

μS/cm
Hidrocarburi < 0,01 mg/l
Clorură < 250 mg/l
Calciu < 200 mg/l
Duritate totală < 28 °dH
Fier < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Cupru < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Clor activ < 0,1 mg/l
să nu aibă miros neplăcut

Absorbirea apei dintr-un rezervor

Evacuarea aerului din aparat

Utilizarea

Închidere/deschidere pistol manual 
de stropit
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 Deschideţi sursa de apă.
 Introduceţi ştecherul în priză.
 Aduceţi întreupătorul principal al apara-

tului în poziţia „I”.
 Deblocaţi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranţă să fie 
împins în spate.

 Deschideţi pistolul manual de stropit.

Aparatul este dotat cu următoarele duze:
– Duză de putere, unghi de stropire de 

25°
– Duză rotativă

– Pentru lucrările de curăţare uzuale

– Pentru murdărie persistentă

� PERICOL
La reglarea presiunii/debitului aveĲi grijă, ca 
îmbinarea înşurubată de pe lance să nu se 
desprindă.

Presiunea de lucru şi debitul se pot regla de 
la unitatea pompei sau de la pistolul manu-
al de stropit.
Nu este permisă reducerea presiunii/debi-
tului de la ambele regulatoare în acelaşi 
timp. Din acest motiv, se va respecta pro-
cedeul de mai jos:

 Reglaţi presiunea de lucru şi debitul la 
valoarea maximă (+) folosind regulato-
rul de presiune/debit de pe pistolul ma-
nual de stropit.

 Reglaţi presiunea de lucru şi debitul 
prin rotirea regulatorului de presiune/
debit de pe unitatea pompei.
Presiunea de lucru poate fi citită de la 
manometru.

 Deschideţi pistolul manual de stropit.

 Reglaţi presiunea de lucru şi debitul la 
valoarea maximă prin rotirea regulato-
rului de presiune/debit de pe unitatea 
pompei în sensul acelor de ceasornic.

 Reglaţi presiunea de lucru şi debitul prin 
rotirea regulatorului de presiune/debit de 
pe pistolul manual de stropit (+/-).

 Deschideţi pistolul manual de stropit.

 închideţi pistolul manual de stropit.
Aparatul se opreşte după 30 de secunde.

 Blocaţi pistolul manual de stropit pentru 
ca butonul de siguranţă să fie împins în 
faţă.

 Depozitaţi pistolul de stropit manual, in-
cl. lancea, în suportul pentru lance.

După întreruperea funcţionării:
 Deblocaţi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranţă să fie 
împins în spate.

 Deschideţi pistolul manual de stropit.
Aparatul porneşte din nou.

 După folosirea cu apă care conţine sare 
(apă de mare), clătiţi aparatul cel puţin 2-
3 minute cu apă de la robinet, în timp ce 
pistolul manual de stropit este deschis.

 Închideţi conducta de alimentare cu 
apă.

 Deschideţi pistolul manual de stropit.
 Porniţi pompa de la întrerupătorul prin-

cipal şi lăsaţi să funcţioneze 5 - 10 se-
cunde.

 închideţi pistolul manual de stropit.
 Aduceţi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“.
 Scoateţi ştecherul din priză doar dacă 

aveţi mâinile uscate.
 Desprindeţi racordul de apă.
 Acţionaţi pistolul manual de stropit până 

când presiunea din aparat este eliberată.
 Blocaţi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranţă să fie împins în 
faţă.

Pornirea aparatului

Utilizarea cu presiune înaltă

Duză de putere

Duză rotativă

Reglarea presiunii de lucru şi a 
debitului

Reglarea presiunii/debitului de la 
unitatea pompei

Reglarea presiunii/debitului de la 
pistolul manual de stropit

Întreruperea utilizării

Oprirea aparatului
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 Depozitaţi cablul de reţea, furtunul de 
înaltă presiune şi accesoriile pe aparat.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare! Apa care îngheaĲă în 
aparat poate distruge părĲi ale aparatului.
Iarna aparatul trebuie păstrat într-o încăpe-
re încălzită sau trebuie golit. În cazul unor 
perioade de repaus mai lungi se recoman-
dă pomparea de antigel prin aparat.

 Deşurubaţi furtunul de alimentare cu 
apă şi furtunul de înaltă presiune.

 Curăţaţi aparatul cu aer comprimat.

Indicaţie:
Folosiţi antigel pentru autoturisme pe bază 
de glicoli, disponibil în comerţ.
Respectaţi instrucţiunile de manipulare ale 
producătorului antigelului.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ĲineĲi cont de greutatea apara-
tului.
ATENŢIE
În timpul transportului, protejaĲi maneta îm-
potriva deteriorării.

 Apăsaţi în jos mânerul de deplasare şi 
împingeţi aparatul.

 Fixaţi dispozitivul de ridicare la mijlocul 
barei de încărcare cu macara.

� PERICOL
Pericol de rănire din cauza căderii aparatu-
lui.
– ıineĲi cont de normele legale de preve-

nire a accidentelor locale şi instrucĲiuni-
le de siguranĲă.

– Înainte de fiecare transport cu macara-
ua, controlaĲi dispozitivul pentru încăr-
care cu macara, pentru a vedea dacă 
prezintă semne de deteriorare.

– Înainte de fiecare transport cu macara-
ua verificaĲi aparatul de ridicat în privin-
Ĳa deteriorărilor.

– RidicaĲi aparatul numai de la dispoziti-
vul pentru încărcare cu macara.

– Nu utilizaĲi lanĲuri opritoare.
– AsiguraĲi dispozitivul de ridicare contra 

desprinderii sarcinii.
– ÎndepărtaĲi lancea cu pistolul de pulveri-

zat şi obiectele libere înaintea transpor-
tului cu macara.

– În timpul procesului de ridicare nu 
transportaĲi alte obiecte pe aparat.

– Aparatul poate fi transportat cu macara 
numai de către persoane, care au fost 
instruiĲi în operarea macaralei.

– Nu staĲi sub sarcină.
– AveĲi grijă, ca în zona de pericol a ma-

caralei să nu se afle nici o persoană.
– Nu lăsaĲi aparatul să atârne nesuprave-

gheat pe macara.

 În cazul transportării în vehicule asigu-
raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĲineĲi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaţiile 
interioare.

� PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
aparatul şi scoateĲi ştecherul din priză.

Puteţi încheia cu distribuitorul un contract 
de întreţinere sau puteţi stabli inspecţii de 
siguranţă periodice.
Nu ezitaţi să cereţi sfaturi.

Protecţia împotriva îngheţului

Evacuarea apei

Clătirea aparatului cu antigel

Transport

Deplasarea

Transportul cu macara

Transportul în vehicule

Depozitarea aparatului

Îngrijirea şi întreţinerea

Întreţinerea

Inspecţia de siguranţă/contractul de 
întreţinere
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 Verificaţi cablul de alimentare.
Cablul de alimentare nu are voie să fie 
deteriorat (pericol de electrocutare). 
Dacă este deteriorat, cablul de alimen-
tare trebuie să fie înlocuit imediat de un 
service autorizat sau de un electrician.

 Verificaţi dacă furtunul sub presiune 
prezintă deteriorări (pericol de explo-
zie).
Înlocuiţi imediat furtunul de înaltă presi-
une dacă prezintă deteriorări.

 Controlaţi nivelul de ulei la indicatorul 
pentru nivelul de ulei al pompei de înal-
tă presiune.
În cazul în care uleiul este lăptos (apă în 
ulei), luaţi legătura imediat cu service-ul 
autorizat.

 Verificaţi etanşeitatea aparatului (pom-
pei).
În partea de jos a aparatului ar putea 
apărea scurgeri, fiind admis un număr 
de 3 picături de apă pe minut. Dacă 
apare o neetanşeitate mai mare, luaţi 
legătura cu un service autorizat.

 Curăţaţi filtrul racordului de apă.
 Verificaţi presiunea aerului din roţi (Vezi 

Date tehnice).

 Comandaţi întreţinerea aparatului de 
către serviciul pentru clienţi.

 Schimbaţi uleiul din pompa de înaltă 
presiune.

 Tipurile de ulei şi cantităţile sunt speci-
ficate la datele tehnice.

 Desfaceţi şurubul de golire a uleiului.
 Goliţi uleiul în vasul colector.
 Înşurubaţi şurubul de evacuare a uleiu-

lui.
 Adăugaţi uleiul nou încet, până la mijlo-

cul indicatorului pentru nivelul de ulei.
Indicaţie:
Bulele de aer trebuie să aibă loc de ieşire.

� PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.
– Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, 

opriĲi aparatul şi scoateĲi ştecherul din 
priză.

– Componentele electrice vor fi verificate 
şi reparate numai de către un service 
autorizat.

– În cazul unor defecĲiuni care nu sunt 
specificate în acest capitol, dacă aveĲi 
dubii sau când acest lucru este reco-
mandat în mod expres, apelaĲi la un 
service autorizat. 

Lampa de control indică starea de funcţio-
nare (verde) şi defecţiuni (roşu).
Resetare:
 Aduceţi întrerupătorul principal al apa-

ratului în poziţia „0”.
 aşteptaţi puţin.
 Aduceţi întreupătorul principal al apara-

tului în poziţia „I”.

 Lumină verde continuă:
– Aparatul este în stare de funcţionare.
 O pâlpâire verde:
– Starea de funcţionare s-a încheiat după 

30 de minute.
– Aparatul s-a oprit după 30 de minute de 

funcţionare continuă (sistem de protec-
ţie în cazul în care furtunul de înaltă pre-
siune s-a distrus).

 Lumină roşie continuă:
– Defecţiune electrică a aparatului
 Scoateţi ştecherul din priză. 
 Luaţi legătura cu service-ul autorizat.
 O pâlpâire roşie:
– Partea sub presiune nu este etanşă
 Verificaţi furtunul de înaltă presiune, ra-

cordurile furtunurilor şi pistolul manual 
de stropit, pentru a vedea dacă sunt 
etanşe.

Înainte de fiecare utilizare

Săptămânal

După 500 de ore de funcţionare, cel 
puţin anual

Schimbul de ulei

Remedierea defecţiunilor

Lampă de control

Indicator pentru starea de funcţionare

Afişarea defecţiunilor
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 Două pâlpâiri roşii:
– Motor suprasolicitat/supraîncălzit
 Aduceţi întrerupătorul principal al apa-

ratului în poziţia „0”.
 Lăsaţi aparatul să se răcească.
 Aduceţi întreupătorul principal al apara-

tului în poziţia „I”.
– Presiunea de apă este prea mică
 Asiguraţi o presiune corespunzătoare 

de apă.
 Trei pâlpâiri roşii:
– Tensiune de alimentare necorespunză-

toare
 Verificaţi conexiunea la reţeaua de cu-

rent şi siguranţele.
 Patru pâlpâiri roşii:
– Consumul de curent este prea mare
 Luaţi legătura cu service-ul autorizat.

– Nu există tensiune de alimentare
 Verificaţi dacă tensiunea indicată pe 

plăcuţa de tip coincide cu tensiunea 
sursei de alimentare.

 Verificaţi cablul de alimentare, pentru a 
vedea dacă este deteriorat.

– Lampa de control pâlpâie verde
 Timpul de funcţionare s-a încheiat. 

Opriţi şi reporniţi aparatul.
– Din cauza presiunii de alimentare a 

apei scăzute s-a declanşat dispozitivul 
de protecţie contra funcţionării uscate 
(opţional).
Lampa de control pentru lipsa de apă 
se aprinde.

 Verificaţi presiunea de alimentare cu 
apă (vezi Date tehnice).
Pentru repunerea în funcţiune reglaţi 
comutatorul aparatului pe poziţia "0", 
apoi porniţi-l din nou.

– Motorul este suprasolicitat/supraîncăl-
zit, respectiv protecţia pentru căderea 
unei faze sau întrerupătorul pentru pro-
tecţia bobinei a fost declanşat

 Opriţi aparatul şi lăsaţi-l să se răcească. 
Eliminaţi cauza defecţiunii. Porniţi apa-
ratul din nou.

– Duză incorectă
 Verificaţi dacă duza are dimensiunea 

adecvată (consultaţi datele tehnice).
– Curăţaţi duza.
 Curăţaţi duza/înlocuiţi-o.
– Filtru este înfundat.
 Curăţaţi filtrul racordului de apă.

Desfaceţi suportul filtrului, scoateţi fil-
trul, curăţaţi-l şi introduceţi-l la loc.

– Aer în sistem
 Scoateţi aerul din aparat.

Deşurubaţi duza. Porniţi aparatul şi lă-
saţi-l să funcţioneze până când apa 
care  iese din lance nu conţine bule de 
aer. Opriţi aparatul şi puneţi duza la loc.

– Conductele de alimentare către pompă 
nu sunt etanşe sau sunt înfundate

 Verificaţi toate conductele de alimenta-
re care merg spre pompă, pentru a ve-
dea dacă sunt etanşe şi dacă nu cumva 
sunt înfundate.

 În partea de jos a aparatului ar putea 
apărea scurgeri, fiind admis un număr 
de 3 picături de apă pe minut. Dacă 
apare o neetanşeitate mai mare, luaţi 
legătura cu un service autorizat.

 Verificaţi toate conductele de alimenta-
re care merg spre pompa de înaltă pre-
siune, pentru a vedea dacă sunt etanşe 
şi dacă nu cumva sunt înfundate.

 Scoateţi aerul din aparat.
Deşurubaţi duza. Porniţi aparatul şi lă-
saţi-l să funcţioneze până când apa 
care  iese din lance nu conţine bule de 
aer. Opriţi aparatul şi puneţi duza la loc.

Aparatul nu funcţionează

Aparatul nu produce presiune

Pompa de înaltă presiune nu este 
etanşă

Pompa de înaltă presiune „bate”
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În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

� AVERTIZARE
Pericol de rănire din cauza accesoriilor ne-
corespunzătoare. UtilizaĲi doar accesorii, 
care sunt corespunzătoare pentru presiu-
nea de lucru a maşinii (vezi Date tehnice).
Utilizați doar accesorii și piese de schimb 
originale; acestea oferă garanția unei 
funcționări sigure și fără defecțiuni a apara-
tului.
Informații referitoare la accesorii și piese de 
schimb se găsesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb

Accesorii opţionale

Accesorii Nr. de comandă
Tambur furtun 2.440-002.0
Tambur furtun
din oţel vopsit

2.110-002.0

Tambur furtun
din oţel inoxidabil

2.110-001.0

Contor ore de funcţio-
nare

2.851-066.0

Anvelope cu protecţie 
la defectare

2.851-067.0

Role de ghidare 2.851-042.0
Filtru de apă cu supra-
faţă de filtrare mărită.

2.851-065.0
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Declaraţie UE de conformitate

Produs: Aparat de curăţare sub pre-
siune

Tip: 1.353-xxx
1.367-xxx

Directive UE respectate:
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2011/65/UE
2014/30/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Procedura de evaluare a conformităţii:
2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
HD 16/15-4
măsurat: 91
garantat: 93
HD 20/15-4 Cage
măsurat: 95
garantat: 97
HD 25/15-4 Cage
măsurat: 90
garantat: 93

CEO Head of Approbation
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Date tehnice
Tip HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Alimentarea cu curent
Tensiune V 400 400 400
Tipul curentului Hz 3~50 3~50 3~50
Puterea absorbită kW 13 11,5 7,5
Siguranţă fuzibilă (inertă) A 25 25 16
Impedanţa maximă admisă a reţelei ohmi (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Protecţie IPX5
Racordul de apă
Temperatura de circulare, max. °C 60 60 60
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Debitul de circulare, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Lungimea furtunului de alimentare 
(min.)

m 7,5 7,5 7,5

Diametrul furtunului de alimentare 
(min.)

ţoli 3/4 3/4 3/4

Înălţime de aspirare din rezervor 
deschis (20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Caracteristicile de performanţă
Presiune de lucru apă (cu duză stan-
dard)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Presiunea maximă admisă MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Debit, apă l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Mărimea duzei în cazul duzei stan-
dard

-- 155 125 100

Reculul pistolului de pulverizat N 120 96 77
Substanţe tehnologice
Cantitatea de ulei - pompă l 1,3 1,3 1,3
Tip de ulei - pompă SAE 15W40
Dimensiuni şi masa
Lungime x lăţime x înălţime mm 1040 x 686 x 1080
Masa kg 119 117,2 105,5
Presiune roţi MPa (bar) 0,20 (2,0)
Valori stabilite conform EN 60335-2-79
Valoarea vibraţiei mână-braţ
Pistol manual de stropit m/s2 3,6 4,6 5,3
Lance m/s2 6,0 5,9 5,7
Nesiguranţă K m/s2 1,1 1 1
Nivel de zgomot LpA dB(A) 76 80 79
Nesiguranţă KpA dB(A) 3 3 3
Nivelul puterii energiei LWA + nesigu-
ranţă KWA

dB(A) 93 97 96
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.951-949.0!

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

– Pri vybalení skontrolujte, či z obsahu 
obalu nechýba príslušenstvo alebo či 
obsah nie je poškodený.

Elektrické a elektronické prístroje často ob-
sahujú súčasti, ktoré môžu pri nesprávnom 
zaobchádzaní alebo nesprávnej likvidácii 
predstavovať potenciálne nebezpečenstvo 
pre ľudské zdravie a životné prostredie. 
Tieto súčasti sú však potrebné pre správnu 
prevádzku prístroja. Prístroje označené 
týmto symbolom sa nesmú likvidovať spolu 
s domovým odpadom.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� NEBEZPEČENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpečenstvo, ktoré môže spôsobiť váž-
ne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
� UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k ľahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vecným ško-
dám.

Obsah
Ochrana životného prostredia. SK 1
Stupne nebezpečenstva . . . . . SK 1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Prvky prístroja . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prístroji  . . . . . . . . SK 2
Bezpečnostné pokyny. . . . . . . SK 2
Bezpečnostné prvky . . . . . . . . SK 3
Uvedenie do prevádzky  . . . . . SK 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Uloženie prístroja  . . . . . . . . . . SK 7
Starostlivosť a údržba . . . . . . . SK 7
Pomoc pri poruchách  . . . . . . . SK 8
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 9
Príslušenstvo a náhradné diely SK 9
EÚ Vyhlásenie o zhode. . . . . . SK 10
Technické údaje  . . . . . . . . . . . SK 11

Ochrana životného prostredia
Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Do životného prostredia sa ne-
smú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Motorový olej, vykurovací olej, nafta a ben-
zín sa nesmú dostat' do okolia a zat'ažit' ži-
votné prostredie. Prosíme, aby ste chránili 
pôdu a starý olej likvidovali ekologicky.

Stupne nebezpečenstva
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Toto vysokotlakové čistiace zariadenie po-
užívajte výhradne:
– na čistenie strojov, vozidiel, stavieb, ná-

strojov
– s príslušenstvom a náhradnými dielmi 

schválenými firmou Kärcher.

Ilustrácie – pozri na strane 2
1 Ručná striekacia pištoľ EASY!Force
2 Bezpečnostná západka
3 Spúšťacia páka
4 Poistná páka
5 Otočná spojka

(nie u HD 16/15-4 Cage)
6 Vysokotlaková hadica EASY!Lock
7 Počítadlo prevádzkových hodín (nadš-

tandardná výbava)
8 Odkladací priestor trysky
9 Posuvná rukoväť
10 Držiak hadice alebo kábla
11 Vypínač prístroja
12 Zátka
13 Kontrolka stavu prevádzky / poruchy
14 Prívodný sieťový kábel s vidlicou
15 Hrdlo na plnenie olejom (nádrž na olej u 

HD 25/15-4)
16 Prípojka vody s filtrom
17 Regulácia tlaku a množstva
18 Priestor pre príslušenstvo
19 Vypúšťacia skrutka oleja
20 Ukazovateľ stavu oleja
21 Vysokotlaková prípojka EASY!Lock
22 Tlakomer
23 Podpera na preloženie žeriavom
24 Elektrická dýza s nástrčnou maticou 
25 Pracovný nadstavec EASY!Lock
26 Servotlakový regulátor otáčok

– Ovládacie prvky pre čistiaci proces sú 
žlté.

– Ovládacie prvky pre údržbu a servis sú 
svetlosivé.

� VÝSTRAHA
Rešpektujte platné predpisy vodárenského 
podniku.
Podľa platných predpisov sa ne-
smie zariadenie prevádzkovať v 
sieti pitnej vody bez systémového 
oddeľovacieho zariadenia. Musíte 
použiť systémové oddeľovacie zariadenie 
firmy KÄRCHER alebo alternatívne systé-
mové oddeľovacie zariadenie podľa EN 
12729 typ BA. 
Voda, ktorá preteká cez systémový odlučo-
vač, nie je pitná.
� UPOZORNENIE
Systémové oddeľovacie zariadenie pripá-
jajte vždy na zásobovanie vodou, nikdy nie 
priamo na prístroj.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia!
– Používajte len originálne vysokotlakové 

hadice.
– Vysokotlaková hadica a striekacie za-

riadenie musia byť vhodné pre maxi-
málny prevádzkový pretlak uvedený v 
technických údajoch.

– Zabráňte kontaktu s chemikáliami.
– Kontrolujte denne vysokotlakovú hadicu.

Nepoužívajte prelomené hadice.
Ak je zjavná vonkajšia poloha drôtu, vy-
sokotlakovú hadicu ďalej nepoužívajte.

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Prvky prístroja

Farebné označenie

Symboly na prístroji
Vysokotlakový prúd 
môže byť pri neodbor-
nom použití nebezpečný. 
Prúd sa nesmie nasme-
rovať na osoby, zvieratá, 
aktívne elektrické zaria-
denia alebo na samotný 
prístroj.

Nebezpečie poškodenia 
zamrznutím vody! V zime 
prístroj uložte do vykuro-
vanej miestnosti alebo ho 
vypustite.

Bezpečnostné pokyny
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– Nepoužívajte vysokotlakovú hadicu s 
poškodeným závitom.

– Vysokotlakovú hadicu položte tak, aby 
ju nebolo možné prejsť.

– Nepoužívajte hadicu namáhanú prejde-
ním, prelomením, rázmi ani vtedy, ak 
nie sú zjavné žiadne poškodenia.

– Vysokotlakovú hadicu uskladňujte tak, 
aby nedochádzalo k žiadnemu mecha-
nickému zaťaženiu.

– Na prístroji/príslušenstve sa nesmú vy-
konávať žiadne zmeny.

Bezpečnostné zariadenia slúžia na ochra-
nu používateľa. Nesmú sa vyraďovať z pre-
vádzky a ich funkciu nemožno obísť.

Tento zabraňuje neúmyselnému rozbehu 
prístroja. Vypnúť počas pracovných prestá-
vok alebo pri ukončení prevádzky.

Bezpečnostná západka ručnej striekacej 
pištole zabraňuje neúmyselnému zapnutiu 
zariadenia.

– Pri znížení množstva vody pomocou re-
gulácie tlaku a množstva sa otvorí pre-
púšťací ventil a časť vody prúdi späť do 
sacej strany čerpadla.

– Ak sa uzavrie ručná striekacia pištoľ, ot-
vorí sa prepúšťací ventil a všetka voda 
tečie späť na nasávaciu stranu čerpad-
la. Tlakový spínač na prepúšťacom 
ventile poskytne signál riadiacemu sys-
tému, ktorý po asi 30 sekundách doby 
dobehu vypne čerpadlo (nie je u HD 16/
15-4).

– Ak sa ručná striekacia pištoľ opäť otvo-
rí, zapne znovu tlakový spínač na hlave 
valca čerpadla.

Prepúšťací ventil a tlakový spínač sú už v 
závode nastavené a zaplombované. Na-
stavenie iba servisnou službou pre zákaz-
níkov.

Ochrana proti výpadku fáz preruší elektric-
ký obvod, ak je fáza bez napätia.

Ochranný kontakt vo vinutí motora pohonu 
čerpadla vypne pri tepelnom preťažení mo-
tor.

V prípade poruchy tlakového spínača sa ot-
vorí poistný ventil. Tento ventil je nastave-
ný z výrobného závodu a zaplombovaný. 
Nastavenie sa nesmie menit'.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj, prívo-
dy, vysokotlaková hadica a prípojky musia 
byť v bezchybnom stave. V prípade, že 
stav nie je bezchybný, nesmie sa prístroj 
použiť.

 Odstrihnite špičku veka nádrže na olej 
(HD 25/15-4).

 Skontrolujte stav oleja vysokotlakého 
čerpadla.
Hladina oleja musí byť v strede olejové-
ho stavoznaku.

 V prípade potreby olej doplňte (pozri 
Technické údaje).

Posuvné rameno upevnite prostredníctvom 
štyroch dodaných skrutiek.

Bezpečnostné prvky

Vypínač prístroja

Bezpečnostná západka

Prepúšžací ventil s tlakovým 
spínačom

Ochrana proti výpadku fáz

Ochranný kontakt vinutia

Poistný ventil

Uvedenie do prevádzky

Kontrola stavu oleja

Montáž posuvného ramena
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Informácia: Systém EASY!Lock spája 
komponenty pomocou rýchlozávitu rýchlo a 
bezpečne len jedným otočením.

� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zranenia nevhodným prí-
slušenstvom. Používajte len príslušenstvo, 
ktoré je vhodné pre pracovný tlak prístroja 
(pozri „Technické údaje“).
Príslušenstvo namontujte len, ak je zaria-
denie vypnuté.
 Vysokotlakovú dýzu nasaďte na pra-

covný nadstavec.
 Namontujte a pevne utiahnite prevlečnú 

maticu (EASY!Lock).
 Pracovný nadstavec spojte s ručnou 

striekacou pištoľou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

 Na pištoľ namontujte otočnú spojku pre 
pripojenie vysokotlakovej hadice.
(nie u HD 16/15-4 Cage)

 Pracovný nadstavec spojte s ručnou 
striekacou pištoľou a vysokotlakovou 
prípojkou prístroja a pevne utiahnite ru-
kou (EASY!Lock).

– Pripojovacie hodnoty nájdete v technic-
kých údajoch.

– Elektrické pripojenie musí vykonať 
elektroinštalatér a musí zodpovedať 
IEC 60364-1.

� VÝSTRAHA
Maximálna prípustná sieťová impedancia v 
elektrickom bode pripojenia (pozri technic-
ké údaje) sa nesmie prekročiť. 

Pri nejasnostiach s ohľadom na sieťovú im-
pendanciu prichádzajúcu do vášho spojo-
vacieho bodu kontaktujte vášho dodávate-
ľa elektrickej energie.
� NEBEZPEČENSTVO
– Nevhodné elektrické predlžovacie ve-

denia môžu byť nebezpečné. Vo von-
kajšom prostredí používajte výhradne 
schválené a patrične označené elektric-
ké predlžovacie káble s dostatočným 
prierezom vodiča.
1 - 10 m: 4 mm2 

10 - 30 m: 6 mm2 

 Odviňte sieťovú šnúru a uložte ju na 
podlahu.

 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.

� VÝSTRAHA
Rešpektujte platné predpisy vodárenského 
podniku.
Podľa platných predpisov sa ne-
smie zariadenie prevádzkovať v 
sieti pitnej vody bez systémového 
oddeľovacieho zariadenia. Musíte 
použiť systémové oddeľovacie zariadenie 
firmy KÄRCHER alebo alternatívne systé-
mové oddeľovacie zariadenie podľa EN 
12729 typ BA. 
Voda, ktorá preteká cez systémový odlučo-
vač, nie je pitná.
� UPOZORNENIE
Systémové oddeľovacie zariadenie pripá-
jajte vždy na zásobovanie vodou, nikdy nie 
priamo na prístroj.
Požiadavky na kvalitu vody:

Montáž ručnej striekacej pištole, 
trysky, dýzy

Elektrické napájanie

2.

1.

Pripojenie vody

Parameter Hodnota
Hodnota pH 6,5...9,5
elektrická vodivosť max. 2000 

μS/cm
Uhľovodíky < 0,01 mg/l
Chlorid < 250 mg/l
Vápnik < 200 mg/l
Celková tvrdosť < 28 °dH
Železo < 0,2 mg/l
Mangán < 0,05 mg/l
Meď < 0,02 mg/l
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Pripojovacie parametre sa uvádzajú na ty-
povom štítku a v technických údajoch.
 Použite pevnú tkaninovú hadicu (nie je 

súčasťou dodávky).
Priemer najmenej 3/4" (13 mm).

 Pripojte hadicu na prípojku vody prístro-
ja.

 Hadicu pripojte na vodovodný kohút.

� NEBEZPEČENSTVO
Nikdy nenasávajte vodu z nádoby na pitnú 
vodu.
Toto vysokotlakové čistiace zariadenie je 
spolu s príslušným príslušenstvom vhodný 
na nasávanie povrchovej vody, napr. z daž-
ďových nádrží alebo rybníkov (sacia výška 
max. 0,5 m).
� NEBEZPEČENSTVO
Nikdy nevysávajte kvapaliny s obsahom 
rozpúšťadla alebo neriedené kyseliny a 
rozpúšťadlá! Do tejto skupiny patrí napr. 
benzín, riedidlo na farby alebo vykurovací 
olej. Rozprašovaná hmla je vysoko horľa-
vá, výbušná a jedovatá. Je zakázané pou-
žitie acetónu, neriedených kyselín a roz-
púšťadiel, pretože napadajú materiály pou-
žité v zariadení.
 Štandardná prípojka vody nie je vhodná 

pre saciu prevádzku, preto použite sa-
ciu hadicu firmy Kärcher (priemer naj-
menej 1 palec) s filtrom (príslušenstvo).

 Otvorte prívod vody.
 Dýzu odskrutkujte.
 Uvoľnite páčku ručnej striekacej pištole.
 Zapnite stroj a nechajte ho v chode tak 

dlho, až voda vyteká z vysokotlakej prí-
pojky bez bublín.

 Prístroj vypnite a trysku opäť naskrut-
kujte.

� NEBEZPEČENSTVO
– Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj nik-

dy nepoužívajte bez namontovanej 
trysky. Pred každým použitím skontro-
lujte pevné dosadnutie trysky. Rukou sa 
musí pevne dotiahnuť skrutkový spoj 
oceľovej rúrky.

– Pri používaní zariadenia v oblastiach so 
zvýšeným nebezpečím (napr. čerpacie 
stanice pohonných hmôt) sa musia do-
držiavať príslušné bezpečnostné pred-
pisy.

– Nebezpečenstvo zranenia! Odťahova-
cia páka a poistná páka sa nesmie pri 
prevádzke zaistiť.

– Nebezpečenstvo zranenia! Pri poško-
denej poistnej páke zavolajte zákazníc-
ky servis.

– Nebezpečenstvo poranenia vysokotlako-
vým prúdom. Pred všetkými prácami na 
prístroji bezpečnostnú západku na ručnej 
striekacej pištoli posuňte dopredu.

� UPOZORNENIE
Motory sa smú čistiť iba na miestach vyba-
vených zodpovedajúcim odlučovačom ole-
ja (ochrana životného prostredia).

 Otvorenie ručnej striekacej pištole: 
Stlačte poistnú páku a odťahovaciu pá-
ku.

 Zatvorenie ručnej striekacej pištole: 
Uvoľnite poistnú páku a odťahovaciu 
páku.

 Otvorte prívod vody.
 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
 Nastavte vypínač zariadenia na “I”.
 Odistite ručnú striekaciu pištoľ, bloko-

vaciu poistku pritom posuňte smerom 
dozadu.

 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.

Síran < 240 mg/l
Aktívny chlór < 0,1 mg/l
bez nevhodného zápachu

Nasávanie vody z nádrže

Odvzdušnenie prístroja

Obsluha

Otvorenie/zatvorenie ručnej 
striekacej pištole

Zapnutie prístroja
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Zariadenie je vybavené nasledovnými dý-
zami:
– Elektrická dýza, 25° uhol prúdenia 
– Rotorová dýza

– Na najčastejšie čistiace práce

– Pri silnom znečistení

� NEBEZPEČENSTVO
Pri nastavovaní regulácie tlaku alebo 
množstva dávajte pozor na to, aby sa ne-
uvoľnil skrutkový spoj trysky.

Pracovný tlak a dopravované množstvo sa 
dajú nastaviť buď na jednotke čerpadla ale-
bo ručnej striekacej pištoli.
Zníženie tlaku alebo množstva sa nesmie vy-
konať súčasne na oboch regulátoroch. Preto 
je nutné dodržať nasledovné postupy:

 Regulátor tlaku alebo množstva na ruč-
nej striekacej pištoli nastavte na maxi-
málny pracovný tlak a dopravované 
množstvo (+).

 Pracovný tlak a dopravované množstvo 
nastavte otočením regulátora tlaku ale-
bo množstva na jednotke čerpadla.
Pracovný tlak odčítajte na manometri.

 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.

 Regulátor tlaku alebo množstva na jed-
notke čerpadla nastavte otočením v 
smere pohybu hodinových ručičiek na 
maximálny pracovný tlak a dopravova-
né množstvo.

 Pracovný tlak a dopravované množstvo 
nastavte otočením regulátora tlaku ale-
bo množstva na ručnej striekacej pištoli 
(+/-).

 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.

 Ručnú striekaciu pištoľ uzavrite.
Zariadenie sa po 30 sekundách vypne.

 Zaistite ručnú striekaciu pištoľ, blokova-
ciu poistku posuňte smerom dopredu.

 Ručnú striekaciu pištoľ vrátane trysky 
odložte do odkladacej skrinky pre 
trysku.

Po prerušení:
 Odistite ručnú striekaciu pištoľ, bloko-

vaciu poistku pritom posuňte smerom 
dozadu.

 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.
Prístroj sa opäť zapne.

 Po prevádzke s vodou obsahujúcou soľ 
(morská voda), preplachujte prístroj 
najmenej 2—3 minuty pri otvorenej ruč-
nej striekacej pištoli vodou z vodovodu.

 Uzatvorte prívod vody.
 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.
 Čerpadlo zapnite spínačom prístroja a 

nechajte ho bežať 5-10 sekúnd.
 Ručnú striekaciu pištoľ uzavrite.
 Nastavte vypínač prístroja na "0/OFF".
 Sieťovú zástrčku vytiahnite zo zásuvky 

len suchou rukou.
 Odstráňte prípojku vody.
 Ručnú striekaciu pištoľ používajte tak 

dlho, až v prístroji nie je žiadny tlak.
 Zaistite ručnú striekaciu pištoľ, blokova-

ciu poistku posuňte smerom dopredu.
 Uložte sieťový kábel, vysokotlakovú ha-

dicu a príslušenstvo do zariadenia.

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! Časti prístro-
ja mô�u by� porušené vodou, zamrznutou 
v prístroji.
V zime čistič uložte do vykurovanej miest-
nosti alebo ho vypustite. Pri dlhších pre-
vádzkových prestávkach sa doporučuje 
prístrojom prečerpať ochranný prostriedok 
proti mrazu.

Prevádzka s vysokým tlakom

Elektrická dýza

Rotorová dýza

Nastavenie pracovného tlaku a 
dopravovaného množstva

Regulácia tlaku alebo množstva na 
jednotke čerpadla

Regulátor tlaku alebo množstva na 
jednotke čerpadla

Prerušenie prevádzky

Vypnutie prístroja

Ochrana proti zamrznutiu

225SK



– 7

 Hadicu pre prívod vody a vysokotlakovú 
hadicu odskrutkujte.

 Zariadenie vyfúkajte stlačeným vzdu-
chom.

Upozornenie:
Použite nemrznúcu zmes pre automobily 
na báze glykolu bežne dostupnú v obcho-
doch.
Dodržiavajte predpisy výrobcu pre manipu-
láciu s nemrznúcou zmesou.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohľadnite jeho 
hmotnosť.
POZOR
Počas prepravy chráňte poistnú páku pred 
poškodením.

 Stlačte posuvný strmeň smerom nadol 
a zariadenie posuňte.

 Zdvíhacie zariadenie upevnite do stre-
du podpery pre prepravu žeriavom.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo poranenia v prípade pádu 
zariadenia.
– Dodržujte miestne bezpečnostné pred-

pisy a bezpečnostné pokyny.
– Pred každou prepravou žeriavom skon-

trolujte, či nie je poškodené zariadenie 
na prekládku žeriavom.

– Pred každou prepravou skontrolujte mož-
né poškodenie zdvíhacieho nástroja.

– Prístroj zdvíhajte len za podperu na 
prekládku žeriavom.

– Nepoužívajte žiadne upevňovacie reťaze.
– Zdvíhacie zariadenie zaistite pred ne-

úmyselným uvoľnením bremena.
– Pred prepravou žeriavom odstráňte 

dýzu z ručnej striekacej pištole a voľné 
predmety.

– Počas procesu zdvíhania neprepravuj-
te na prístroji žiadne predmety.

– Zariadenie smú prepravovať žeriavom 
len osoby, ktoré sú vyškolené v obsluhe 
žeriavu.

– Nestojte pod bremenom.
– Dávajte pozor na to, aby sa v nebez-

pečnom priestore žeriavu nepohybovali 
žiadne osoby.

– Zariadenie nenechávajte visieť na že-
riave bez dozoru.

 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 
zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia neúmyselným 
rozbehnutím zariadenia a zasiahnutím 
elektrickým prúdom.
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.

S vašim obchodníkom môžete dohodnúť 
pravidelnú bezpečnostnú inšpekciu alebo 
zmluvu o údržbe.
Nechajte si prosím poradiť.

 Skontrolujte kábel elektrickej siete.
Kábel elektrickej siete sa nesmie po-
škodiť (nebezpečie zasiahnutím elek-
trickým prúdom). Poškodený kábel 
elektrickej siete musí vymeniť autorizo-
vané servisné stredisko alebo odborný 
elektrikár.

Vypustenie vody

Prepláchnutie prístroja nemrznúcou 
zmesou

Transport

Jazda

Preprava žeriavom

Preprava vo vozidlách

Uloženie prístroja

Starostlivosť a údržba

Údržba

Bezpečnostná inšpekcia / zmluva o 
údržbe

Pred každým použitím
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 Skontrolujte vysokotlakovú hadicu, či nie 
je poškodená (nebezpečie prasknutia).
Poškodenú vysokotlakovú hadicu ne-
odkladne vymeňte.

 Skontrolujte stav oleja vysokotlakového 
čerpadla pomocou olejového stavozna-
ku.
Ak je olej mliečne zafarbený (voda v 
oleji), okamžite vyhľadajte servisnú 
službu.

 Prekontrolujte tesnosť prístroja (čer-
padla).
Sú prípustné 3 kvapky za minútu, ktoré 
môžu vytekať na spodnej strane prístro-
ja. Pri väčšej netesnosti vyhľadajte ser-
visnú službu.

 Vyčistite filter vo vodnej prípojke.
 Skontrolujte tlak vzduchu v pneumati-

kách (pozri „Technické údaje“).

 Nechajte vykonať údržbu prístroja zá-
kazníckemu servisu.

 Vymeňte olej vysokotlakého čerpadla.

 Druh oleja a množstvo náplne nájdete v 
"Technických údajoch".

 Vyskrutkujte skrutku vypúšťania oleja.
 Olej vypustite do záchytnej nádoby.
 Naskrutkujte vypúšťaciu skrutku oleja.
 Nový olej nalievajte pomaly až po stred 

olejového stavoznaku. 
Upozornenie:
Vzduchové bubliny musia mať možnosť 
uniknúť.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia neúmyselným 
rozbehnutím zariadenia a zasiahnutím 
elektrickým prúdom.
– Pred všetkými prácami prístroj vypnite 

a vytiahnite sieťovú zástrčku.
– Elektrické konštrukčné prvky nechajte 

prekontrolovať a opravovať iba v autori-
zovanej servisnej službe.

– Pri poruchách, ktoré nie sú uvedené v 
tejto kapitole, v prípade pochybností a 
pri výslovnom upozornení vyhľadajte 
autorizovanú servisnú službu.

Kontrolka zobrazuje stavy prevádzky (zele-
ná) a poruchy (červená).
Resetovanie:
 Vypínač zariadenia nastavte na “0”.
 Chvíľu počkajte.
 Nastavte vypínač zariadenia na “I”.

 Svieti travale zelene:
– Zariadenie je pripravené na prevádzku.
 1 x bliká zelene:
– Pripravenosť na prevádzku po 30 minú-

tach uplynie.
– Zariadenie sa po 30 minútach trvalej 

prevádzky vypne (bezpečnosť pri poru-
šenej vysokotlakovej hadici).

 Trvale sviete červene:
– Elektrická porucha zariadenia
 Vytiahnite sieťovú zástrčku.
 Vyhľadajte servisnú službu.
 1 x bliká červene:
– Vysokotlaková strana netesní
 Skontrolujte vysokotlakovú hadicu, ha-

dicové spojky a ručnú striekaciu pištoľ, 
či tesnia. 

 2 x bliká červene:
– Preťažený/prehriaty motor
 Vypínač zariadenia nastavte na “0”.
 Zariadenie nechajte vychladnúť.
 Nastavte vypínač zariadenia na “I”.
– Príliš nízky tlak vody
 Zabezpečte dostatočný tlak prívodu vo-

dy.
 3x bliká červene:
– Porucha elektrického napájania
 Skontrolujte pripojenie elektrickej siete 

a sieťové poistky.
 4x bliká červene:
– Príliš vysoký elektrický prúd
 Vyhľadajte servisnú službu.

Týždenne

Po 500 prevádzkových hodinách, 
minimálne jedenkrát ročne

Výmena oleja

Pomoc pri poruchách

Kontrolka

Kontrolka stavu prevádzky

Zobrazenie poruchy
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– Žiadne napätie siete
 Skontrolujte, či napätie uvedené na ty-

povom štítku súhlasí s napätím napája-
cieho zdroja.

 Skontrolujte, či nie je kábel elektrickej 
siete poškodený.

– Kontrolka bliká červene
 Uplynul čas prípravy. Zariadenie vypni-

te a opäť zapnite.
– Poistka pri nedostatku vody (nadštan-

dardná výbava) bola aktivovaná pri níz-
kom tlaku prívodu vody.
Kontrolka nedostatku vody svieti.

 Skontrolujte tlak prívodu vody, minimál-
nu hodnou nájdete v odseku „Technic-
ké údaje“.
Ak chcete zariadenie opäť zapnúť, vy-
pínač zariadenia je nutné prepnúť do 
polohy „0“ a potom ho opäť zapnúť.

– Aktivovala sa ochrana proti preťaženiu 
alebo prehriatiu motora popr. ochrana 
proti výpadku fáz alebo ochranný spí-
nač vinutia.

 Zariadenie vypnite a nechajte ho vyc-
hladiť. Odstráňte príčinu poruchy. Za-
riadenie opäť zapnite.

– Nesprávna dýza
 Skontrolujte dýzu, či má správnu 

veľkosť (viď "Technické údaje").
– Dýzu prepláchnite.
 Trysku vyčistite / vymeňte.
– Filter je znečistený.
 Vyčistite filter vo vodnej prípojke.

Naskrutkujte teleso filtra, odoberte filter, 
vyčistite ho a opäť nasaďte.

– Vzduch v systéme
 Prístroj odvzdušnite.

Dýzu odskrutkujte. Zariadenie zapnite a 
nechajte ho v chode tak dlho, až voda 
vyteká z trysky bez bublín. Zariadenie 
vypnite a dýzu opäť naskrutkujte.

– Prívodné vedenia k čerpadlu nie sú 
utesnené alebo sú upchaté.

 Prekontrolujte všetky prívodné vedenia 
k čerpadlu, či sú dobre utesnené a či nie 
sú upchaté.

 Sú prípustné 3 kvapky za minútu, ktoré 
môžu vytekať na spodnej strane prístro-
ja. Pri väčšej netesnosti vyhľadajte ser-
visnú službu.

 Skontrolujte všetky prívodné vedenia k 
vysokotlakovému čerpadlu, či sú utes-
nené a či nie sú upchaté.

 Prístroj odvzdušnite.
Dýzu odskrutkujte. Zariadenie zapnite a 
nechajte ho v chode tak dlho, až voda 
vyteká z trysky bez bublín. Zariadenie 
vypnite a dýzu opäť naskrutkujte.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zranenia nevhodným prí-
slušenstvom. Používajte len príslušenstvo, 
ktoré je vhodné pre pracovný tlak prístroja 
(pozri „Technické údaje“).
Používajte len originálne príslušenstvo a 
originálne náhradné diely, pretože zaručujú 
bezpečnú a bezporuchovú prevádzku prí-
stroja.
Informácie o príslušenstve a náhradných 
dieloch nájdete na stránke www.kaer-
cher.com.

Spotrebič sa nezapína

Prístroj nevyvíja žiadny tlak

Vysokotlakové čerpadlo netesní

Vysokotlakové čerpadlo klepe

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Osobitné príslušenstvo

Príslušenstvo Objednávacie čís-
lo

Bubon na hadicu 2.440-002.0
Bubon hadice
Oceľ lakovaná

2.110-002.0

Bubon hadice
Ušľachtilá oceľ

2.110-001.0

Počítadlo prevádzko-
vých hodín

2.851-066.0

Bezpečné pneumatiky 2.851-067.0
Otočné kolieska 2.851-042.0
Vodný filter so zväčše-
nou plochou filtra.

2.851-065.0

EÚ Vyhlásenie o zhode

Výrobok: Vysokotlakový čistič
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2011/65/EÚ
2014/30/EÚ
Uplatňované harmonizované normy:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000

Uplatňované postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Príloha V
Úroveň akustického výkonu dB(A)
HD 16/15-4
Nameraná: 91
Zaručovaná: 93
HD 20/15-4 Cage
Nameraná: 95
Zaručovaná: 97
HD 25/15-4 Cage
Nameraná: 90
Zaručovaná: 93

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Siet'ové napájanie
Napätie V 400 400 400
Druh prúdu Hz 3~50 3~50 3~50
Pripojovací výkon kW 13 11,5 7,5
Siet'ový istič (pomalý) A 25 25 16
Maximálne prípustná siet'ová impe-
dancia

Ohmov (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Druh krytia IPX5
Pripojenie vody
Teplota na prívode, max. °C 60 60 60
Prívodný tlak (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Prietok na prívode, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Prívodná hadica - dĺžka (min.) m 7,5 7,5 7,5
Priemer prívodnej hadice (min.) palce 3/4 3/4 3/4
Sacia výška z otvoreného zásobníka 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Výkonové parametre
Pracovný tlak vody (so štandardnou 
tryskou)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. prípustný tlak MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Dopravované množstvo, voda l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Veľkosť štandardnej dýzy -- 155 125 100
Reaktívna sila ručnej striekacej piš-
tole

N 120 96 77

Prevádzkové látky
Množstvo oleja, čerpadlo l 1,3 1,3 1,3
Druh oleja, čerpadlo SAE 15W40
Rozmery a hmotnost'
Dĺžka x Šírka x Výška mm 1040 x 686 x 1080
Hmotnost' kg 119 117,2 105,5
Tlak vzduchu v pneumatikách MPa (bar) 0,20 (2,0)
Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-79
Hodnota vibrácií v ruke/ramene
Ručná striekacia pištoľ m/s2 3,6 4,6 5,3
Rozstrekovacia rúrka m/s2 6,0 5,9 5,7
Nebezpečnosť K m/s2 1,1 1 1
Hlučnosť LpA dB(A) 76 80 79
Nebezpečnosť KpA dB(A) 3 3 3
Hlučnosť LWA + nebezpečnosť KWA dB(A) 93 97 96
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

– Provjerite prilikom raspakiravanja ne-
dostaje li pribor i ima li oštećenja.

Električni i elektronički dijelovi često sadrže 
sastavne dijelove koji pri pogrešnom ruko-
vanju ili pogrešnom zbrinjavanju mogu 
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoliš. Ipak, ti sastavni dijelovi 
nužni su za propisani pogon uređaja. Ure-
đaji označeni ovim simbolom ne smiju se 
odlagati u komunalni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� OPASNOST
Napomena koja upućuje na neposredno 
prijeteću opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti ma-
terijalnu štetu.

Ovaj visokotlačni uređaj za čišćenje koristi-
te isključivo:
– za čišćenje strojeva, vozila, zgrada, alata.
– uz primjenu pribora i pričuvnih dijelova 

koje odobrava tvrtka Kärcher.

Pregled sadržaja
Zaštita okoliša . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Namjensko korištenje . . . . . . . HR 1
Sastavni dijelovi uređaja . . . . . HR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni uređaji . . . . . . . . . . HR 3
Stavljanje u pogon  . . . . . . . . . HR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Skladištenje uređaja . . . . . . . . HR 7
Njega i održavanje  . . . . . . . . . HR 7
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 8
Jamstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Pribor i pričuvni dijelovi . . . . . . HR 9
EU izjava o suklađnosti . . . . . . HR 10
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 11

Zaštita okoliša
Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari uređaji sadrže vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i slični materijali ne smiju do-
spjeti u okoliš. Stoga Vas moli-
mo da stare uređaje zbrinete 
preko odgovarajućih sabirnih su-
stava.

Motorno i loživo ulje, diesel i benzin ne 
smiju dospjeti u okoliš. Molimo Vas da šti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

Stupnjevi opasnosti

Namjensko korištenje
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Slike pogledajte na stranici 2.
1 Ručna prskalica EASY!Force
2 Sigurnosna blokada
3 Poluga okidača
4 Sigurnosna poluga
5 Okretna spojnica

(ne kod HD 16/15-4 Cage)
6 Visokotlačno crijevo EASY!Lock
7 Brojač sati rada (opcija)
8 Dio za odlaganje cijevi za prskanje
9 Potisna ručica
10 Držač crijeva/kabela
11 Sklopka uređaja
12 Čep
13 Indikator radnog stanja / smetnje
14 Mrežni priključni kabel s utikačem
15 Nastavak za ulijevanje ulja (spremnik 

ulja kod HD 25/15-4)
16 Priključak za vodu s filtrom
17 Regulacija tlaka/protoka
18 Pretinac za pribor
19 Vijak za ispuštanje ulja
20 Prikaz razine ulja
21 Priključak visokog tlaka EASY!Lock
22 Manometar
23 Poprečni držač za kranski pretovar
24 Visokoučinska mlaznica s natičnom 

maticom
25 Cijev za prskanje EASY!Lock
26 Servo regulator tlaka i okretaja

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

� UPOZORENJE
Vodite računa o propisima vodoopskrbnog 
poduzeća.
Sukladno važećim propisima ure-
đaj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreži bez odvajača. Po-
trebno je koristiti prikladni odvajač 
tvrtke Kärcher ili alternativno odvajač koji je 
u skladu s EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajač nije podesna za 
piće.
� OPREZ
Odvajač uvijek treba priključiti na dovod vo-
de, a ne izravno na uređaj.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
– Koristite samo originalna visokotlačna 

crijeva.
– Visokotlačno crijevo i dio za brizganje 

moraju biti podesni za maksimalan rad-
ni pretlak naveden u tehničkim podaci-
ma.

– Izbjegavajte kontakt s kemikalijama.
– Visokotlačno crijevo treba svakodnev-

no provjeravati.
Prelomljena crijeva izbacite iz uporabe.
Ako je vanjski žičani ovoj vidljiv, visoko-
tlačno crijevo više nemojte koristiti.

– Nemojte više koristiti visokotlačna crije-
va s oštećenim navojem.

– Crijevo treba položiti tako da se preko 
njega ne može preći vozilom.

Sastavni dijelovi uređaja

Oznaka u boji

Simboli na uređaju
Visokotlačni mlazovi 
mogu pri nestručnom ru-
kovanju biti opasni. Mlaz 
se ne smije usmjeravati 
na osobe, životinje, aktiv-
nu električnu opremu ili 
na sam uređaj.

Opasnost od oštećenja 
smrzavajućom vodom! 
Stroj preko zime čuvajte 
u zagrijanoj prostoriji ili 
ga ispraznite.

Sigurnosni napuci

232 HR



– 3

– Crijeva koja su eventualno oštećena 
gaženjam, presavijanjem ili udarcima 
nemojte više koristiti iako oštećenja 
nisu vidljiva.

– Visokotlačna crijeva skladištite tako da 
ne budu ni pod kakvim mehaničkim op-
terećenjima.

– Na uređaju/priboru ne smiju se vršiti ni-
kakve izmjene.

Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisni-
ka te se stoga ne smiju se mijenjati ili njiho-
va funkcija zaobilaziti.

Ona sprječava nehotično pokretanje uređa-
ja. Treba je isključiti tijekom stanki ili na kra-
ju rada.

Sigurnosna blokada na ručnoj prskalici 
sprječava nehotično uključivanje uređaja.

– Ukoliko se regulacijom tlaka/protoka 
smanji količina vode, otvara se preljevni 
ventil, tako da jedan dio vode teče na-
trag do usisne strane pumpe.

– Zatvori li se ručna prskalica, otvara se 
preljevni ventil i sva količina vode teče 
natrag na usisnu stranu pumpe. Tlačna 
sklopka na preljevnom ventilu daje 
upravljačkoj jedinici signal koji isključuje 
pumpu nakon približno 30 sekundi zau-
stavnog hoda (ne kod HD 16/15-4).

– Kada se ručna prskalica ponovo otvori, 
tlačna sklopka na glavi cilindra ponovo 
uključuje pumpu.

Preljevni ventil i tlačna sklopka su tvornički 
namješteni i plombirani. Podešavanje vrši 
samo servisna služba.

Zaštita od ispada faze prekida strujni krug 
u slučaju da jedna faza ostane bez napona.

Zaštitni kontakt u kalemu pogonskog moto-
ra pumpe isključuje motor u slučaju termič-
kog preopterećenja.

U slučaju smetnje tlačne sklopke otvara se 
sigurnosni ventil koji je tvornički namješten 
i plombiran. Ova se postavka ne smije mi-
jenjati.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Stroj, vodovi, visoko-
tlačno crijevo i priključci moraju biti u be-
sprijekornom stanju. Ako stanje nije bespri-
jekorno, stroj se ne smije koristiti.

 Odrežite vrh poklopca spremnika za 
ulje (HD 25/15-4).

 Provjerite razinu ulja visokotlačne pumpe.
Razina ulja mora biti u sredini uljokaza.

 Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 
tehničke podatke).

Potisnu ručicu pričvrstite pomoću četiri is-
poručena vijka.

Sigurnosni uređaji

Sklopka uređaja

Sigurnosna blokada

Preljevni ventil s tlačnom sklopkom

Zaštita od ispada faze

Zaštitni kontakt kalema

Sigurnosni ventil

Stavljanje u pogon

Provjera razine ulja

Montaža potisne ručice
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Napomena: Sustav EASY!Lock spaja 
komponente pomoću brzog navoja samo 
jednim okretom, brzo i sigurno.

� UPOZORENJE
Opasnost od ozljeđivanja u slučaju korište-
nja neprikladnog pribora. Koristite samo 
pribor koji je dozvoljen za radni tlak uređaja 
(vidi "Tehnički podaci").
Montirajte pribor samo kada je uređaj isklju-
čen.
 Nataknite visokotlačnu mlaznicu na ci-

jev za prskanje.
 Montirajte slijepu maticu i zategnite je 

rukom (EASY!Lock).
 Spojite cijev za prskanje s ručnom pr-

skalicom i ručno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

 Montirajte okretnu spojku na pištolj za 
priključak visokotlačnog crijeva. 
(ne kod HD 16/15-4 Cage)

 Spojite visokotlačno crijevo s ručnom 
prskalicom i priključkom visokog tlaka 
uređaja i ručno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

– Za priključne vrijednosti pogledajte teh-
ničke podatke.

– Priključivanje na električnu mrežu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu s IEC 
60364-1.

� UPOZORENJE
Ne smije se prekoračiti maksimalno dopu-
štena impedancija mreže na mjestu elek-
tričnog priključka (vidi tehničke podatke). 

U slučaju nejasnoća po pitanju impendan-
cije mreže na mjestu priključka obratite se 
lokalnom elektrodistribucijskom poduzeću.
� OPASNOST
– Neprikladni električni produžni kabeli 

mogu biti opasni. Na otvorenom koristi-
te samo za tu namjenu odobrene i na 
odgovarajući način označene električne 
produžne kabele dovoljnog poprečnog 
presjeka.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Namotajte strujni kabel i spustite ga na 
tlo.

 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

� UPOZORENJE
Vodite računa o propisima vodoopskrbnog 
poduzeća.
Sukladno važećim propisima ure-
đaj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreži bez odvajača. Po-
trebno je koristiti prikladni odvajač 
tvrtke Kärcher ili alternativno odvajač koji je 
u skladu s EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajač nije podesna za 
piće.
� OPREZ
Odvajač uvijek treba priključiti na dovod vo-
de, a ne izravno na uređaj.
Kriteriji u pogledu kvalitete vode:

Montaža ručne prskalice, cijevi za 
prskanje, mlaznice

Napajanje strujom

2.

1.

Priključak za vodu

Parametar Vrijednost
pH-vrijednost 6,5...9,5
Električna vodljivost max. 2000 

μS/cm
Ugljikovodici < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Ukupna tvrdoća < 28 °dH
Željezo < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 0,02 mg/l
sulfat < 240 mg/l
aktivni klor < 0,1 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
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Za priključne vrijednosti pogledajte natpi-
snu pločicu odnosno tehničke podatke.
 Koristite crijevo s ojačanim tkanjem (ni-

je u opsegu isporuke).
Promjer mora biti najmanje 3/4".

 Priključite crijevo na priključak za vodu 
uređaja.

 Priključite crijevo na pipu za vodu.

� OPASNOST
Nemojte nikada usisavati vodu iz spremni-
ka s vodom za piće.
Ovaj visokotlačni čistač je s odgovarajućim 
priborom prikladan za usisavanje površin-
ske vode npr. iz bačvi za kišnicu ili vrtnih 
ribnjaka (usisna visina maks. 0,5 m).
� OPASNOST
Nikada ne usisavajte tekućine s otapalima 
ili nerazrijeđene kiseline i otapala! Tu spa-
daju primjerice benzin, razrjeđivači za boje 
ili loživo ulje. Raspršena magla je lako za-
paljiva, eksplozivna i otrovna. Ne koristite 
aceton, nerazrijeđene kiseline i otapala, jer 
mogu nagristi materijale od kojih je uređaj 
sačinjen.
 Standardni priključak za vodu nije pri-

kladan za usisavanje, stoga koristite 
Kärcherovo usisno crijevo (promjera 
najmanje 1 inč) s filtrom (pribor).

 Otvorite dovod vode.
 Odvijte mlaznicu.
 Pritisnite polugu ručne prskalice.
 Uključite uređaj te ga pustite da radi sve 

dok voda iz cijevi za prskanje ne počne 
izlaziti bez mjehurića.

 Stroj nakon toga isključite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

� OPASNOST
– Opasnost od ozljeda! Nikada nemojte 

rabiti uređaj bez montirane cijevi za pr-
skanje. Prije svake uporabe provjerite 
pričvršćenost cijevi za prskanje. Vijčani 
spojevi cijevi za prskanje moraju biti do-
bro pritegnuti.

– Prilikom primjene stroja u opasnim po-
dručjima (npr. benzinske postaje) treba 
se pridržavati odgovarajućih sigurno-
snih propisa.

– Opasnost od ozljeda! Okidačka poluga 
i sigurnosna poluga tijekom rada ne 
smiju biti ukliještene.

– Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna 
poluga oštećena, obratite se servisnoj 
službi.

– Opasnost od ozljeda visokotlačnim vo-
denim mlazom. Prije svih radova na 
uređaju sigurnosnu blokadu na ručnoj 
prskalici pogurnite prema naprijed.

� OPREZ
Motore čistite samo na mjestima s odgova-
rajućim separatorima ulja (zaštita okoliša).

 Otvaranje ručne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Zatvaranje ručne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Otvorite dovod vode.
 Utaknite strujni utikač.
 Sklopku uređaja prebacite na "I".
 Deaktivirajte osiguranje ručne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

 Otvorite ručnu prskalicu.

Uređaj je opremljen sljedećim mlaznicama:
– visokotlačna mlaznica, kut prskanja: 

25°
– Rotorska mlaznica

– Za uobičajeno čišćenje

– Za tvrdokornu nečistoću

Usisavanje vode iz spremnika

Odzračivanje stroja

Rukovanje

Otvaranje/zatvaranje ručne 
prskalice

Uključivanje stroja

Rad s visokim tlakom

Visokoučinska mlaznica

Rotorska mlaznica
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� OPASNOST
Prilikom namještanja regulatora tlaka/pro-
toka pazite da se vijčani spoj cijevi za pr-
skanje ne otpusti.

Radni tlak i protočna količina mogu se po-
desiti ili na pumpi ili na ručnoj prskalici.
Smanjenje tlaka/protoka ne smije se vršiti 
na oba regulatora istovremeno. Stoga se 
obavezno mora postupiti na sljedeći način:

 Regulator tlaka/protoka na ručnoj pr-
skalici namjestite na maksimalni radni 
tlak i protok (+).

 Radni tlak i protok podesite okretanjem 
odgovarajućeg podešavača na pumpi.
Radni tlak se može očitati na manome-
tru.

 Otvorite ručnu prskalicu.

 Okretanjem u smjeru kazaljke sata na-
mjestite regulator tlaka/protoka na pum-
pi na maksimalni radni tlak i protok.

 Radni tlak i protok podesite okretanjem 
odgovarajućeg podešavača na ručnoj 
prskalici (+/-).

 Otvorite ručnu prskalicu.

 Zatvorite ručnu prskalicu.
Uređaj se isključuje nakon oko 30 se-
kundi.

 Osigurajte ručnu prskalicu tako da si-
gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

 Ručnu prskalicu zajedno sa cijevi za pr-
skanje odložite u dio za odlaganje cijevi 
za prskanje.

Nakon prekida:
 Deaktivirajte osiguranje ručne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

 Otvorite ručnu prskalicu.
Uređaj se ponovo uključuje.

 Nakon rada sa slanom (morskom) vo-
dom stroj treba isprati običnom vodom 
u trajanju od najmanje 2-3 minute uz 
otvorenu ručnu prskalicu.

 Zatvorite dovod vode.
 Otvorite ručnu prskalicu.
 Uključite pumpu pomoću sklopke ure-

đaja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.
 Zatvorite ručnu prskalicu.
 Sklopku uređaja prebacite na "0/OFF".
 Suhim rukama izvucite utikač iz utičnice.
 Uklonite priključak za vodu.
 Pritiskajte ručnu prskalicu sve dok se 

uređaj u potpunosti ne rastlači. 
 Osigurajte ručnu prskalicu tako da sigur-

nosnu blokadu gurnete prema naprijed.
 Priključni kabel, visokotlačno crijevo i 

pribor odložite na odgovarajuća mjesta 
na uređaju.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Voda koja se smr-
zava u stroju može uništiti dijelove istog.
Stroj preko zime čuvajte u zagrijanoj pro-
storiji ili ga ispraznite. Pri dužim stankama 
u radu preporučuje se pumpanje antifriza 
kroz stroj.

 Odvijte crijevo za dovod vode i visoko-
tlačno crijevo.

 Ispušite ga komprimiranim zrakom.

Napomena:
Koristite uobičajeni antifriz za automobile 
na bazi glikola.
Pridržavajte se propisa za rukovanje proi-
zvođaja antifriza.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
PAŽNJA
Tijekom transporta zaštitite okidačku polu-
gu od oštećenja.

Podešavanje radnog tlaka i protoka

Regulacija tlaka/protoka na pumpi

Regulacija tlaka/protoka na ručnoj 
prskalici

Prekid rada

Isključivanje uređaja

Zaštita od smrzavanja

Ispuštanje vode

Ispiranje stroja antifrizom

Transport
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 Potisnu ručicu pritisnite prema dolje i 
gurajte uređaj.

 Mehanizam za podizanje pričvrstite po 
sredini poprečnog držača za kranski 
pretovar.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda u slučaju pada uređa-
ja.
– Imajte u vidu lokalne propise o sprječa-

vanju nesreća te sigurnosne naputke.
– Prije svakog prijevoza kranom provjeri-

te sklop za kranski pretovar.
– Prije svakog prijevoza kranom provjeri-

te postoje li oštećenja na dizalici.
– Uređaj podižite samo na ovom sklopu 

za kranski pretovar.
– Ne koristite lance za pričvršćivanje tere-

ta.
– Osigurajte mehanizam za podizanje od 

nehotičnog otkačinjanja tereta.
– Prije prijevoza kranom uklonite cijev za 

prskanje s ručnom prskalicom kao i ne-
učvršćene predmete.

– Tijekom podizanja nemojte na uređaju 
prevoziti nikakve predmete.

– Uređaj smiju prevoziti pomoću krana 
samo osobe koje su upućene u rukova-
nje kranom.

– Nemojte stajati ispod tereta.
– Pobrinite se da se nitko ne nalazi u po-

dručju opasnosti krana.
– Nikada ne ostavljajte uređaj na kranu 

bez nadzora.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotič-
nog pokretanja uređaja i strujnog udara.
Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.

S Vašim prodavačem možete dogovoriti 
provođenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o održavanju.
Molimo Vas da se o tome posavjetujete.

 Provjerite strujni priključni kabel.
Strujni priključni kabel ne smije biti ošte-
ćen (opasnost od strujnog udara). Ošte-
ćen strujni priključni kabel mora se bez 
odlaganja zamijeniti novim od strane 
ovlaštene servisne službe ili električara.

 Provjerite je li visokotlačno crijevo ošte-
ćeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamijenite oštećeno vi-
sokotlačno crijevo.

 Provjerite razinu ulja na uljokazu viso-
kotlačne pumpe.
Ukoliko je ulje bjeličasto (voda u ulju), 
odmah o tome obavijestite servisnu 
službu.

 Provjerite zabrtvljenost uređaja (pum-
pe).
Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, obrati-
te se servisnoj službi.

 Očistite filtar na priključku vode.
 Provjerite tlak zraka u gumama (pogle-

dajte tehničke podatke).

 Prepustite servisnoj službi uređaj radi 
servisiranja.

 Zamijenite ulje visokotlačne pumpe.

Vožnja

Prijevoz pomoću krana

Transport vozilima

Skladištenje uređaja

Njega i održavanje

Održavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Prije svake primjene

Tjedno

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godišnje
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 Za vrstu ulja i količinu punjenja pogle-
dajte odlomak "Tehnički podaci".

 Izvijte vijak za ispuštanje ulja.
 Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
 Uvijte vijak za ispuštanje ulja.
 Novo ulje polako napunite do sredine 

uljokaza.
Napomena:
Pobrinite se za neometano ispuštanje mje-
hurića zraka.

� OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotič-
nog pokretanja uređaja i strujnog udara.
– Uređaj prije svih radova na njemu isklju-

čite i izvucite strujni utikač iz utičnice.
– Električne dijelove smije ispitivati i po-

pravljati samo ovlaštena servisna služ-
ba.

– U slučaju pojave smetnji koje nisu na-
vedene u ovom odlomku, kod dvojbi i 
izričitih instrukcija obratite se ovlaštenoj 
servisnoj službi.

Indikator prikazuje radna stanja (zeleno) i 
smetnje (crveno).
Poništavanje:
 Sklopku uređaja prebacite na "0".
 Pričekajte trenutak.
 Sklopku uređaja prebacite na "I".

 Stalno zeleno svjetlo:
– Uređaj je spreman za rad.
 1x treperi zeleno:
– Spremnost za rad je istekla nakon 30 

minuta.
– Uređaj se isključio nakon 30 minuta traj-

nog rada (sigurnost za slučaj pucanja 
visokotlačnog crijeva).

 Stalno crveno svjetlo:
– Električna smetnja na uređaju
 Izvucite strujni utikač.
 Obratite se servisnoj službi.

 1x treperi crveno:
– Visokotlačna strana je nedovoljno za-

brtvljena.
 Provjerite zabrtvljenost visokotlačnog 

crijeva, crijevnih spojeva i ručne prska-
lice.

 2x treperi crveno:
– Motor je preopterećen/pregrijan
 Sklopku uređaja prebacite na "0".
 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Sklopku uređaja prebacite na "I".
– Tlak vode je prenizak
 Budite sigurni da je tlak dovodne vode 

dostatan.
 3x treperi crveno:
– Greška u dovodu napona
 Provjerite priključak na električnu mre-

žu i osigurače.
 4x treperi crveno:
– Potrošnja struje je previsoka
 Obratite se servisnoj službi.

– Nema napona
 Provjerite podudara li se navedeni na-

pon na natpisnoj pločici s naponom 
izvora struje.

 Provjerite je li strujni priključni kabel 
oštećen.

– Indikator treperi zeleno
 Isteklo je vrijeme spremnosti za rad. Is-

ključite i ponovo uključite uređaj.
– Detektor nedostatka vode (opcija) se 

aktivirao zbog preniskog tlaka dovodne 
vode.
Svijetli indikator nedostatka vode.

 Provjerite tlak dovodne vode, minimal-
nu vrijednost pogledajte u tehničkim po-
dacima.
Za ponovno uključivanje stroja postavi-
te sklopku uređaja u položaj "0", pa za-
tim ponovo uključite.

– Motor je preopterećen/pregrijan ili se 
aktivirala zaštita od ispada faze ili za-
štitna sklopka kalema

 Isključite uređaj i ostavite ga da se ohla-
di. Otklonite uzrok smetnje. Oonovo 
uključite uređaj.

Zamjena ulja

Otklanjanje smetnji

Indikator

Prikaz radnog stanja

Prikaz smetnje

Stroj ne radi
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– Pogrešna mlaznica
 Provjerite je li odabrana ispravna veliči-

na mlaznice (pogledajte odlomak "Teh-
nički podaci").

– Mlaznica je istrošena.
 Očistite/zamijenite mlaznicu.
– Filtar je zaprljan.
 Očistite filtar na priključku vode.

Odvijte kućište filtra, izvadite filtar, oči-
stite ga i vratite natrag.

– Zrak u sustavu
 Odzračite stroj.

Odvijte mlaznicu. Uključite uređaj te ga 
pustite da radi sve dok voda iz cijevi za 
prskanje ne počne izlaziti bez mjehuri-
ća. Uređaj nakon toga isključite te po-
novo navijte mlaznicu.

– Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su 
začepljeni

 Provjerite zabrtvljenost i prohodnost 
svih dovodnih vodova do pumpe.

 Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, obrati-
te se servisnoj službi.

 Provjerite zabrtvljenost i prohodnost 
svih dovodnih vodova do visokotlačne 
pumpe.

 Odzračite stroj.
Odvijte mlaznicu. Uključite uređaj te ga 
pustite da radi sve dok voda iz cijevi za 
prskanje ne počne izlaziti bez mjehuri-
ća. Uređaj nakon toga isključite te po-
novo navijte mlaznicu.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

� UPOZORENJE
Opasnost od ozljeđivanja u slučaju korište-
nja neprikladnog pribora. Koristite samo 
pribor koji je dozvoljen za radni tlak uređaja 
(vidi "Tehnički podaci").
Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamče za si-
guran rad uređaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Stroj ne uspostavlja tlak

Visokotlačna pumpa ne brtvi

Visokotlačna pumpa lupa

Jamstvo

Pribor i pričuvni dijelovi

Poseban pribor

Pribor Kataloški broj
Bubanj za namatanje 
crijeva

2.440-002.0

Bubanj za crijevo
od lakiranog čelika

2.110-002.0

Bubanj za crijevo
od nehrđajućeg čelika

2.110-001.0

Brojač sati rada 2.851-066.0
Gume koje se ne 
mogu probušiti

2.851-067.0

Kotačići 2.851-042.0
Filtar za vodu s pove-
ćanom površinom fil-
tra 

2.851-065.0
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Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU izjava o suklađnosti

Proizvod: Visokotlačni čistač
Tip: 1.353-xxx

1.367-xxx
Odgovarajuće smjernice EU:
2000/14/EZ
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2011/65/EU
2014/30/EU
Primijenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:
2000/14/EZ: privitak V
Razina jačine zvuka dB(A)
HD 16/15-4
Izmjerena: 91
Zajamčena: 93
HD 20/15-4 Cage
Izmjerena: 95
Zajamčena: 97
HD 25/15-4 Cage
Izmjerena: 90
Zajamčena: 93

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
Tip HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Strujni priključak
Napon V 400 400 400
Vrsta struje Hz 3~50 3~50 3~50
Priključna snaga kW 13 11,5 7,5
Mrežni osigurač (intertni) A 25 25 16
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Zaštita IPX5
Priključak za vodu
Maks. dovodna temperatura °C 60 60 60
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. dovodni protok l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Duljina dovodnog crijeva (min.) m 7,5 7,5 7,5
Promjer dovodnog crijeva (min.) inč 3/4 3/4 3/4
Visina usisavanja iz otvorenih posu-
da (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Podaci o snazi
Radni tlak vod (sa standardnom mla-
znicom)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. dozvoljeni tlak MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Protok vode l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Veličina mlaznice za standardnu 
mlaznicu

-- 155 125 100

Povratna udarna sila ručnog pištolja 
za prskanje

N 120 96 77

Radni mediji
Količina ulja za pumpu l 1,3 1,3 1,3
Vrsta ulja za pumpu SAE 15W40
Dimenzije i težine
Duljina x širina x visina mm 1040 x 686 x 1080
Težina kg 119 117,2 105,5
Tlak zraka u gumama MPa (bar) 0,20 (2,0)
Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije na ruci
Ručna prskalica m/s2 3,6 4,6 5,3
Cijev za prskanje m/s2 6,0 5,9 5,7
Nepouzdanost K m/s2 1,1 1 1
Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 76 80 79
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Razina zvučne snage LWA + nepouz-
danost KWA

dB(A) 93 97 96
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

– Proverite prilikom raspakovavanja da li 
nedostaje pribor i ima li oštećenja.

Električni i elektronski uređaji sadrže često 
sastavne delove koji, u slučaju nepravilnog 
rukovanja ili nepravilnog odlaganja u otpad, 
mogu da predstavljaju potencijalnu 
opasnost za zdravlje ljudi i okolinu. Ipak, ovi 
sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad uređaja. Uređaji koji su označeni ovim 
simbolom ne smeju da se odlažu u kućni 
otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteću opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
� OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

Pregled sadržaja
Zaštita životne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Namensko korišćenje . . . . . . . SR 2
Sastavni delovi uređaja. . . . . . SR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . SR 2
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 2
Sigurnosni elementi  . . . . . . . . SR 3
Stavljanje u pogon  . . . . . . . . . SR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 7
Skladištenje uređaja . . . . . . . . SR 7
Nega i održavanje . . . . . . . . . . SR 7
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 8
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 9
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 9
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 10
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . SR 11

Zaštita životne sredine
Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu 
preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne 
smeju dospeti u životnu sredinu. Molimo 
Vas da štitite tlo i staro ulje odstranite u 
skladu sa propisima.

Stepeni opasnosti
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Ovaj uređaj za čišćenje pod visokim 
pritiskom koristite isključivo:
– za čišćenje mašina, vozila, zgrada, 

alata.
– uz primenu pribora i rezervnih delova 

koje odobrava Kärcher.

Slike pogledajte na stranici 2
1 Ručna prskalica EASY!Force
2 Sigurnosni zaustavljač
3 Okidač
4 Sigurnosna poluga
5 Obrtna spojnica

(ne kod HD 16/15-4 Cage)
6 Visokopritisno crevo EASY!Lock
7 Brojač pogonskih sat (opcija)
8 Deo za odlaganje cevi za prskanje
9 Potisna ručica
10 Držač creva/kabla
11 Prekidač uređaja
12 Čep
13 Indikator radnog stanja / smetnje
14 Mrežni priključni kabel sa utikačem
15 Nastavak za ulijevanje ulja (rezervoar 

za ulje kod HD 25/15-4)
16 Priključak za vodu sa filterom
17 Regulacija pritiska/protoka
18 Odeljak za pribor
19 Zavrtanj za ispuštanje ulja
20 Prikaz nivoa ulja
21 Priključak visokog pritiska EASY!Lock
22 Manometar
23 Poprečni držač za kranski pretovar
24 Visokoučinska mlaznica sa slepom 

maticom
25 Cev za prskanje EASY!Lock
26 Servo-potisni-okretni upravljač

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i 
servis su svetlo sivi.

� UPOZORENJE
Pridržavajte se propisa vodovodnog 
preduzeća.
Prema važećim propisima uređaj 
nikada ne sme da radi na 
vodovodnoj mreži bez separatora. 
Treba da se koristi podesan 
separator proizvođača Kärcher ili 
alternativno separator koji je u skladu sa 
EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajač nije za piće.
� OPREZ
Separator uvek treba priključiti na dovod 
vode, a ni u kom slučaju direktno na uređaj.

� OPASNOST
Opasnost od povreda!
– Koristite samo originalna creva visokog 

pritiska.
– Crevo visokog pritiska i deo za prskanje 

moraju biti prikladni za maksimalan 
radni nadpritisak naveden u tehničkim 
podacima.

– Izbegavajte kontakt sa hemikalijama.
– Visokopritisno crevo treba 

svakodnevno proveravati.
Prelomljena creva izbacite iz upotrebe.
Ako je spoljašnji žičani plašt postao 
vidljiv, visokopritisno crevo više 
nemojte koristiti.

– Nemojte više koristiti creva visokog 
pritiska kojima je navoj oštećen.

Namensko korišćenje

Sastavni delovi uređaja

Oznaka u boji

Simboli na uređaju
Mlazevi pod visokim 
pritiskom mogu pri 
nestručnom rukovanju 
biti opasni. Mlaz ne sme 
da se usmerava na ljude, 
životinje, aktivnu 
električnu opremu ili na 
sam uređaj.

Opasnost od oštećenja 
smrzavajućom vodom! 
Uređaj preko zime 
čuvajte u zagrejanoj 
prostoriji ili ga ispraznite.

Sigurnosne napomene
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– Crevo treba položiti tako da preko njega 
ne može da se pređe vozilom.

– Creva koja su eventualno oštećena 
gaženjam, presavijanjem ili udarcima 
nemojte više koristiti i onda ako 
oštećenja nisu vidljiva.

– Creva visokog pritiska skladištite tako 
da ne budu ni pod kakvim mehaničkim 
opterećenjima.

– Na uređaju/priboru ne smeju da se vrše 
nikakve izmene.

Bezbednosni uređaji služe za zaštitu 
korisnika i zato ne smeju da se menjaju ili 
da se njihova funkcija zaobilazi.

On sprečava nehotično pokretanje uređaja. 
Za vreme pauza ili na kraju rada ga treba 
isključiti.

Sigurnosni zaustavljač na ručnoj prskalici 
sprečava nehotično uključivanje uređaja.

– Ukoliko se regulacijom pritiska/protoka 
smanji količina vode, otvara se prelivni 
ventil, tako da jedan deo vode teče 
nazad do usisne strane pumpe.

– Ako se zatvori pištolj za ručno prskanje, 
otvara se prelivni ventil i sva voda teče 
nazad do usisne strane pumpe. Prekidač 
pritiska na Überströmventil daje signal na 
upravljanje, koja isključuje pumpu nakon 
oko 30 sekundi vremena zaustavljanja 
(ne HD 16/15-4).

– Kada se ručna prskalica ponovo otvori, 
prekidač za pritisak na glavi cilindra 
ponovo uključuje pumpu.

Prelivni ventil i prekidač za pritisak su 
fabrički namešteni i plombirani. 
Podešavanje vrši samo servisna služba.

Zaštita od ispada faze prekida strujno kolo 
u slučaju da jedna faza ostane bez napona.

Zaštitni kontakt u kalemu pogonskog 
motora pumpe isključuje motor u slučaju 
termičkog preopterećenja.

U slučaju smetnje presostata otvara se 
sigurnosni ventil. Taj ventil je fabrički 
podešen i plombiran. Ova postavka ne sme 
da se menja.

� OPASNOST
Opasnost od povreda! Uređaj, vodovi, 
visokopritisno crevo i priključci moraju biti u 
besprekornom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, uređaj ne sme da se koristi.

 Otkinuti vrh poklopca rezervoara za ulje 
(HD 25/15-4).

 Proverite nivo ulja visokopritisne 
pumpe.
Nivo ulja mora biti u sredini pokazivača 
nivoa ulja.

 Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 
tehničke podatke).

Potisnu ručku pričvrstiti sa četiri isporučena 
zavrtnja.

Sigurnosni elementi

Prekidač uređaja

Sigurnosni zaustavljač

Prelivni ventil sa prekidačem za 
pritisak

Zaštita od ispada faze

Zaštitni kontakt kalema

Sigurnosni ventil

Stavljanje u pogon

Provera nivoa ulja

Montirati potisnu ručku
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Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje 
komponente brzo i sigurno pomoću brzog 
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.

� UPOZORENJE
Opasnost od povreda neprikladnim 
priborom. Koristite samo pribor koji 
odgovara radnom pritisku uređaja (vidi 
tehničke podatke).
Montirajte pribor samo dok je uređaj 
isključen.
 Visokopritisnu mlaznicu postaviti na cev 

za prskanje.
 Montirati i rukom pritegnuti slepu 

navrtku (EASY!Lock).
 Povezati cev za prskanje sa ručnom 

prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

 Okretnu spojku za priključak 
visokotlačnog creve na pištolju 
montirati.
(ne kod HD 16/15-4 Cage)

 Visokopritisno crevo povezati sa 
ručnom prskalicom i priključkom 
visokog pritiska uređaja i pritegnuti 
rukom (EASY!Lock).

– Za priključne vrednosti pogledajte 
tehničke podatke.

– Priključivanje na električnu mrežu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu sa IEC 
60364-1.

� UPOZORENJE
Ne sme se prekoračiti maksimalno 
dozvoljena impedancija mreže na mestu 
električnog priključka (vidi tehničke podatke). 
U slučaju nejasnoća po pitanju impendancije 
mreže na mestu priključka obratite se lokalnoj 
elektrodistribuciji.
� OPASNOST
– Neodgovarajući električni produžni 

kablovi mogu biti opasni. Na otvorenom 
koristite samo za tu namenu odobrene i 
na odgovarajući način označene 
električne produžne kablove dovoljno 
velikog poprečnog preseka.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Namotajte strujni kabl pa ga spustite na tlo.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

� UPOZORENJE
Pridržavajte se propisa vodovodnog 
preduzeća.
Prema važećim propisima uređaj 
nikada ne sme da radi na 
vodovodnoj mreži bez separatora. 
Treba da se koristi podesan 
separator proizvođača Kärcher ili 
alternativno separator koji je u skladu sa 
EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajač nije za piće.
� OPREZ
Separator uvek treba priključiti na dovod 
vode, a ni u kom slučaju direktno na uređaj.
Zahtevi za kvalitet vode:

Montaža ručne prskalice, cevi za 
prskanje, mlaznice

Napajanje strujom

2.

1.

Priključak za vodu

Parametar Vrednost
pH-vrednost 6,5...9,5
Električna provodnost max. 2000 

μS/cm
Ugljovodonici < 0,01 mg/l
Hlorid < 250 mg/l
Kalcijum < 200 mg/l
Ukupna tvrdoća < 28 °dH
Gvožđe < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 0,02 mg/l
sulfat < 240 mg/l
aktivni hlor < 0,1 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
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Za priključne vrednosti pogledajte natpisnu 
pločicu odnosno tehničke podatke.
 Koristite crevo sa ojačanim tkanjem 

(nije u obimu isporuke).
Durchmesser mindestens 3/4“.

 Priključite crevo na priključak za vodu 
uređaja.

 Priključite crevo na slavinu za vodu.

� OPASNOST
Nikada nemojte da usisavate vodu iz 
rezervoara sa vodom za piće.
Ovaj uređaj za čišćenje pod visokim 
pritiskom je sa odgovarajućim priborom 
prikladan za usisavanje površinske vode 
npr. iz bačvi za kišnicu ili baštenskih 
ribnjaka (usisna visina maks. 0,5 m).
� OPASNOST
Nikada ne usisavajte tečnosti sa 
rastvaračima, nerazređene kiseline niti 
rastvarače! U to se na primer ubrajaju 
benzin, razređivači za boje ili ulje za 
loženje. Raspršena magla je lako zapaljiva, 
eksplozivna i otrovna. Ne koristite aceton, 
nerazređene kiseline i rastvarače, jer mogu 
nagristi materijale upotrebljene na uređaju.
 Standardni priključak za vodu nije 

prikladan za usisavanje, stoga koristite 
Kärcherovo usisno crevo (prečnika 
najmanje 1 inč) sa filterom (pribor).

 Otvorite dovod vode.
 Odvijte mlaznicu.
 Pritisnite polugu ručne prskalice.
 Uključite uređaj pa ga pustite da radi 

sve dok voda iz cevi za prskanje ne 
počne da ističe bez mehurića.

 Uređaj nakon toga isključite pa ponovo 
navijte mlaznicu.

� OPASNOST
– Opasnost od povreda! Nikada nemojte 

koristiti uređaj bez montirane cevi za 
prskanje. Pre svake upotrebe proverite 
pričvršćenost cevi za prskanje. Zavrtni 
spojevi cevi za prskanje moraju biti 
dobro zategnuti.

– Prilikom upotrebe uređaja u opasnim 
područjima (npr. na benzinskim 
pumpama) treba se pridržavati 
odgovarajućih sigurnosnih propisa.

– Opasnost od povreda! Okidačka poluga 
i sigurnosna poluga ne smeju da se 
uklješte tokom rada.

– Opasnost od povreda! U slučaju 
neispravne sigurnosne poluge, obratiti 
se servisnoj službi.

– Opasnost od povreda mlazom vode 
pod visokim pritiskom. Pre svih radova 
na uređaju sigurnosnu blokadu na 
ručnoj prskalici gurnuti napred.

� OPREZ
Motore čistite samo na mestima sa 
odgovarajućim separatorima ulja (zaštita 
životne sredine).

 Otvoriti ručnu prskalicu: aktivirati 
sigurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Zatvoriti ručnu prskalicu: pustiti 
sigurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Otvorite dovod vode.
 Utaknite strujni utikač.
 Prekidač uređaja prebacite na "I".
 Otkočiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

 Otvorite ručnu prskalicu.

Uređaj je opremljen sledećim mlaznicama:
– mlaznica visokog pritiska, ugao 

prskanja: 25°
– Rotorska mlaznica

– Za uobičajeno čišćenje

– Za tvrdokornu nečistoću

Usisavanje vode iz posude

Ispuštanje vazduha iz uređaja

Rukovanje

Otvaranje/zatvaranje ručne 
prskalice

Uključivanje uređaja

Rad sa visokim pritiskom

Visokoučinska mlaznica

Rotorska mlaznica
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� OPASNOST
Prilikom podešavanja regulatora pritiska/
protoka vodite računa o tome da se zavrtni 
spoj cevi za prskanje ne otpusti.

Radni pritisak i protočna količina mogu se 
podesiti ili na pumpi ili na ručnoj prskalici.
Smanjenje pritiska/protoka ne sme se vršiti 
na oba regulatora istovremeno. Stoga se 
obavezno mora postupiti na sledeći način:

 Regulator pritiska/protoka na ručnoj 
prskalici namestite na maksimalni radni 
pritisak i protok (+).

 Radni pritisak i protok podesite 
okretanjem odgovarajućeg podešivača 
na pumpi.
Radni pritisak se može očitati na 
manometru.

 Otvorite ručnu prskalicu.

 Okretanjem u smeru kazaljke sata 
namestite regulator pritiska/protoka na 
pumpi na maksimalni radni pritisak i 
protok.

 Radni pritisak i protok podesite 
okretanjem odgovarajućeg podešivača 
na ručnoj prskalici (+/-).

 Otvorite ručnu prskalicu.

 Zatvorite ručnu prskalicu.
Uređaj se isključuje nakon 30 sekundi.

 Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

 Ručnu prskalicu zajedno sa cevi za 
prskanje odložite u do za odlaganje cevi 
za prskanje.

Nakon prekida:
 Otkočiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

 Otvorite ručnu prskalicu.
Uređaj se ponovo uključuje.

 Nakon rada sa slanom (morskom) 
vodom uređaj treba isprati običnom 
vodom u trajanju od najmanje 2-3 
minuta uz otvorenu ručnu prskalicu.

 Zatvorite dovod vode.
 Otvorite ručnu prskalicu.
 Pumpu uključiti na prekidaču uređaja i 

ostaviti da radi 5-10 sekundi.
 Zatvorite ručnu prskalicu.
 Prekidač uređaja prebacite na "0/OFF".
 Suvim rukama izvucite utikač iz utičnice 

za struju.
 Uklonite priključak za vodu.
 Pritiskajte ručnu prskalicu sve dok se iz 

uređaj u potpunosti ne ispusti pritisak. 
 Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

 Priključni kabl, visokopritisno crevo i 
pribor odložite na odgovarajuća mesta 
na uređaju.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Voda koja se 
smrzava u uređaju može uništiti delove 
istog.
Uređaj preko zime čuvajte u zagrejanoj 
prostoriji ili ga ispraznite. Pri dužim 
pauzama u radu preporučuje se pumpanje 
antifriza kroz uređaj.

 Odvijte crevo za dovod vode i crevo 
visokog pritiska.

 Izduvajte ga komprimovanim 
vazduhom.

Napomena:
Koristite uobičajeni antifriz za automobile 
na bazi glikola.
Pridržavajte se propisa za rukovanje 
proizvođača antifriza.

Podešavanje radnog pritiska i 
protoka

Regulacija pritiska/protoka na pumpi

Regulacija pritiska/protoka na ručnoj 
prskalici

Prekid rada

Isključivanje uređaja

Zaštita od smrzavanja

Ispuštanje vode

Ispiranje uređaja antifrizom
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� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
PAŽNJA
Okidačku polugu tokom transporta zaštititi 
od oštećenja.

 Pritisnite potisnu ručku na dole i gurajte 
uređaj.

 Mehanizam za podizanje pričvrstite po 
sredini poprečnog držača za kranski 
pretovar.

� OPASNOST
Opasnost od povreda u slučaju pada 
uređaja.
– Pridržavajte se lokalnih propisa o 

sprečavanju nesreća i sigurnosnih 
napomena.

– Pre svakog prevoza kranom proverite 
ispravnost sklopa za kranski pretovar.

– Pre svakog prevoza kranom proverite 
ispravnost dizalice.

– Uređaj podižite samo na ovom sklopu 
za kranski pretovar.

– Ne koristite lance za pričvršćivanje 
tereta.

– Pobrinite se da na mehanizmu za 
podizanje ne dođe do nehotičnog 
otkačinjanja tereta.

– Pre prevoza kranom uklonite cev za 
prskanje sa ručnom prskalicom kao i 
neučvršćene predmete.

– Tokom podizanja nemojte na uređaju 
prevoziti nikakve predmete.

– Uređaj smeju prevoziti pomoću krana 
samo osobe koje su upućene u 
rukovanje kranom.

– Nemojte stajati ispod tereta.
– Pobrinite se da se niko ne nalazi u 

području opasnosti krana.
– Nikada ne ostavljajte uređaj na kranu 

bez nadzora.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Postoji opasnost od povreda usled 
nehotičnog pokretanja uređaja i strujnog 
udara.
Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.

Sa Vašim prodavcem možete dogovoriti 
obavljanje redovnog sigurnosnog 
ispitivanja ili sklopiti ugovor o održavanju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.

 Proverite strujni priključni kabl.
Strujni priključni kabl ne sme da bude 
oštećen (opasnost od strujnog udara). 
Oštećen strujni priključni kabl mora se 
bez odlaganja zameniti novim od strane 
ovlaštene servisne službe ili električara.

 Proverite da li je crevo visokog pritiska 
oštećeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamenite oštećeno 
crevo visokog pritiska.

 Proverite nivo ulja na odgovarajućem 
prikazu visokopritisne pumpe.
Ukoliko je ulje beličasto (voda u ulju), 
odmah o tome obavestite servisnu 
službu.

 Proverite zaptivenost uređaja (pumpe).
Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, 
obratite se servisnoj službi.

Transport

Vožnja

Prevoz pomoću krana

Transport u vozilima

Skladištenje uređaja

Nega i održavanje

Održavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Pre svake upotrebe
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 Očistite filter na priključku vode.
 Proverite pritisak vazduha u gumama 

(pogledajte tehničke podatke).

 Servisnoj službi prepustite uređaj radi 
servisiranja.

 Zamenite ulje visokopritisne pumpe.

 Za vrstu ulja i količinu punjenja 
pogledajte odlomak "Tehnički podaci".

 Izvijte zavrtanj za ispuštanje ulja.
 Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
 Uvijte zavrtanj za ispuštanje ulja.
 Novo ulje polako napunite do sredine 

prikaza nivoa ulja.
Napomena:
Pobrinite se za neometano ispuštanje 
mehurića vazduha.

� OPASNOST
Postoji opasnost od povreda usled 
nehotičnog pokretanja uređaja i strujnog 
udara.
– Uređaj pre svih radova na njemu 

isključite i izvucite strujni utikač iz 
utičnice.

– Električne komponente sme ispitivati i 
popravljati samo ovlašćena servisna 
služba.

– U slučaju pojave smetnji koje nisu 
navedene u ovom odlomku, kod 
nedoumica i izričitih instrukcija obratite 
se ovlašćenoj servisnoj službi.

Indikator prikazuje radna stanja (zeleno) i 
smetnje (crveno).
Poništavanje:
 Prekidač uređaja prebacite na "0".
 Sačekajte trenutak.
 Prekidač uređaja prebacite na "I".

 Stalno zeleno svetlo:
– Uređaj je spreman za rad.

 1x treperi zeleno:
– Spremnost za rad je istekla nakon 30 

minuta.
– Uređaj se isključio nakon 30 minuta 

trajnog rada (sigurnost za slučaj 
pucanja creva visokog pritiska).

 Stalno crveno svetlo:
– Električna smetnja na uređaju
 Izvucite strujni utikač.
 Obratite se servisnoj službi.
 1x treperi crveno:
– Strana visokog pritiska je nedovoljno 

zaptivena.
 Proverite zaptivenost creva visokog 

pritiska, crevnih spojeva i ručne 
prskalice.

 2x treperi crveno:
– Motor je preopterećen/pregrejan
 Prekidač uređaja prebacite na "0".
 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Prekidač uređaja prebacite na "I".
– Pritisak vode je prenizak
 Obezbedite dovoljan pritisak dovodne 

vode.
 3x treperi crveno:
– Greška u dovodu napona
 Proverite priključak na električnu mrežu 

i osigurače.
 4x treperi crveno:
– Potrošnja struje je previsoka
 Obratite se servisnoj službi.

– Nema napona
 Proverite da li se navedeni napon na 

natpisnoj pločici podudara sa naponom 
izvora struje.

 Proverite da li je strujni priključni kabl 
oštećen.

– Indikator treperi zeleno
 Isteklo je vreme spremnosti za rad. 

Isključite i ponovo uključite uređaj.
– Detektor nedostatka vode (opcija) se 

aktivirao zbog preniskog pritiska 
dovodne vode.
Svetli indikator nedostatka vode.

Sedmično

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godišnje

Zamena ulja

Otklanjanje smetnji

Indikator

Prikaz radnog stanja

Prikaz smetnje

Uređaj ne radi
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 Proverite pritisak dovodne vode, za 
minimalnu vrednost pogledajte u 
tehničke podatke.
Za ponovno uključivanje postavite 
prekidač uređaja u položaj "0" i potom 
ponovo uključite.

– Motor je preopterećen/pregrejan ili se 
aktivirala zaštita od ispada faze ili 
zaštitni kontakt kalema

 Isključite uređaj i ostavite ga da se 
ohladi. Otklonite uzrok smetnje. Ponovo 
uključite uređaj.

– Pogrešna mlaznica
 Proverite da li je izabrana ispravna 

veličina mlaznice (pogledajte odlomak 
"Tehnički podaci").

– Mlaznica je istrošena.
 Očistite/zamenite mlaznicu.
– Filter je zaprljan.
 Očistite filter na priključku vode.

Odvijte kućište filtera, izvadite filter, 
očistite ga i vratite nazad.

– Vazduh u sistemu
 Ispustite vazduh iz uređaja.

Odvijte mlaznicu. Uključite uređaj pa ga 
pustite da radi sve dok voda iz cevi za 
prskanje ne počne da ističe bez 
mehurića. Uređaj nakon toga isključite 
pa ponovo navijte mlaznicu.

– Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su 
začepljeni

 Proverite zaptivenost i prohodnost svih 
dovodnih vodova do pumpe.

 Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, 
obratite se servisnoj službi.

 Proverite zaptivenost i prohodnost svih 
dovodnih vodova do pumpe visokog 
pritiska.

 Ispustite vazduh iz uređaja.
Odvijte mlaznicu. Uključite uređaj pa ga 
pustite da radi sve dok voda iz cevi za 
prskanje ne počne da ističe bez 
mehurića. Uređaj nakon toga isključite 
pa ponovo navijte mlaznicu.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna organizacija. 
Eventualne smetnje na uređaju za vreme 
trajanja garancije uklanjamo  besplatno, ukoliko 
je uzrok greška u materijalu ili proizvodnji. U 
slučaju koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

� UPOZORENJE
Opasnost od povreda neprikladnim 
priborom. Koristite samo pribor koji 
odgovara radnom pritisku uređaja (vidi 
tehničke podatke).
Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pružaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Uređaj ne uspostavlja pritisak

Pumpa visokog pritiska je 
nedovoljno zaptivena

Pumpa visokog pritiska lupa

Garancija

Pribor i rezervni delovi

Poseban pribor

Pribor Kataloški broj
Bubanj za 
namotavanje creva

2.440-002.0

Doboš za crevo
od lakiranog čelika

2.110-002.0

Doboš za crevo
od plemenitog čelika

2.110-001.0

Brojač radnih sati 2.851-066.0
Stavljanje točkova bez 
opasnosti od nezgoda

2.851-067.0

Upravljački valjci 2.851-042.0
Filter za vodu sa 
povećanom 
površinom filtera.

2.851-065.0
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Uređaj za čišćenje pod 
visokim pritiskom

Tip: 1.353-xxx
1.367-xxx

Odgovarajuće EU-direktive:
2000/14/EZ
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2011/65/EU
2014/30/EU
Primenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Primenjeni postupak ocenjivanja 
usklađenosti:
2000/14/EZ: Prilog V
Nivo jačine zvuka dB(A)
HD 16/15-4
Izmerena: 91
Zagarantovana: 93
HD 20/15-4 Cage
Izmerena: 95
Zagarantovana: 97
HD 25/15-4 Cage
Izmerena: 90
Zagarantovana: 93

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
Tip HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Strujni priključak
Napon V 400 400 400
Vrsta struje Hz 3~50 3~50 3~50
Priključna snaga kW 13 11,5 7,5
Mrežni osigurač (intertni) A 25 25 16
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Stepen zaštite IPX5
Priključak za vodu
Maks. dovodna temperatura °C 60 60 60
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. dovodni protok l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Dužina dovodnog creva (min.) m 7,5 7,5 7,5
Prečnik dovodnog creva (min.) inč 3/4 3/4 3/4
Visina usisavanja iz otvorenih 
posuda (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Podaci o snazi
Radni pritisak vode (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. dozvoljeni pritisak MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Protok vode l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Veličina mlaznice kod standardne 
mlaznice

-- 155 125 100

Povratna udarna sila ručnog pištolja 
za prskanje

N 120 96 77

Radni mediji
Količina ulja za pumpu l 1,3 1,3 1,3
Vrsta ulja za pumpu SAE 15W40
Dimenzije i težine
Dužina x širina x visina mm 1040 x 686 x 1080
Težina kg 119 117,2 105,5
Pritisak vazduha u gumama MPa (bar) 0,20 (2,0)
Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na ruci
Ručna prskalica m/s2 3,6 4,6 5,3
Cev za prskanje m/s2 6,0 5,9 5,7
Nepouzdanost K m/s2 1,1 1 1
Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 76 80 79
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo zvučne snage LWA + 
nepouzdanost KWA

dB(A) 93 97 96
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.
– ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-

ЊϼГ ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϧЃЎІ϶ϴ-
ЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ № 5.951-949.0!

– ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ϸϹЈϹϾІϼ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ 
ϼЁЈЂЄЀϼЄϴϽІϹ ІЎЄϷЂ϶ϹЊϴ.

– ϣЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϴϿϼ ϶ 
ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ ϿϼЃЅ϶ϴІ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ 
ЂІ ЂϾЂЀЃϿϹϾІЂ϶ϾϴІϴ ϼϿϼ ϼЀϴ ЃЂ϶ЄϹ-
ϸϹЁϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ.

ЕϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼІϹ ϼ ϹϿϹϾІЄЂЁЁϼІϹ ЇЄϹϸϼ 
ЋϹЅІЂ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ϾЂϼІЂ 
ЃЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϵЂЄϴ϶ϹЁϹ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿЁЂ ϼϻЉ϶ЎЄϿГЁϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГ-
϶ϴІ ЃЂІϹЁЊϼϴϿЁϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ ЋЂ϶ϹЌϾЂІЂ 
ϻϸЄϴ϶Ϲ ϼ ϻϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϖЎЃЄϹϾϼ 
ІЂ϶ϴ ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿЁϴІϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ 
ЇЄϹϸϼІϹ ІϹϻϼ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ѕϴ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀϼ. ϢϵЂϻЁϴЋϹЁϼІϹ Ѕ ІЂϻϼ ЅϼЀ϶ЂϿ ЇЄϹ-
ϸϼ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻЉ϶ЎЄϿГЁϼ Ѕ ϵϼ-
ІЂ϶ϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG 1
ϥІϹЃϹЁϼ Ёϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ. . . . . . . BG 1
ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG 2
ЕϿϹЀϹЁІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . BG 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . . BG 2
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ  . . . BG 3
ϣЄϹϸЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ . BG 3
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ . . . . BG 4
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 6
TЄϴЁЅЃoЄІ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 8
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . BG 8
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ . . . . . . . . BG 8
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ . . BG 9
ϗϴЄϴЁЊϼГ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ 
ЋϴЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
EC ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 12
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ  . . . . . . . . . BG 13

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ 
Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂ-
ЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹ-
ϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ 
ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁ-
Ёϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ 
ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 
ϕϴІϹЄϼϼ, ЀϴЅϿϴ ϼ ЃЂϸЂϵЁϼ Ёϴ 
ІГЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ϶ ЂϾЂϿ-
ЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ϠЂϿГ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ϶ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ 
ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ, ЁϴЈІϴ, ϸϼ-
ϻϹϿ ϼ ϵϹЁϻϼЁ. ϠЂϿГ ЃϴϻϹІϹ ЃЂЋ϶ϴІϴ ϼ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЀϴЅϿϴ ЂЃϴϻ϶ϴϽϾϼ 
ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ
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ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ 
϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЅϴЀЂ:
– ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀϴЌϼЁϼ, ЃЄϹ϶ЂϻЁϼ 

ЅЄϹϸЅІ϶ϴ, ЅІЄЂϼІϹϿЁϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ, 
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ.

– Ѕ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁϼ ЂІ КϹЄЉϹЄ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ.

ВиϺ ЅЉϹЀиІϹ Ёа ЅІЄаЁица 2
1 ϣϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 

EASY!Force
2 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ
3 ϟЂЅІ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ
4 ϣЄϹϸЃϴϻϹЁ ϿЂЅІ
5 ϖЎЄІГЍ ЅϹ ϾЇЃϿЇЁϷ

(ЁϹ ЃЄϼ HD 16/15-4 Cage)
6 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ 

EASY!Lock
7 ϕЄЂГЋ Ёϴ ЄϴϵЂІЁϼІϹ ЋϴЅЂ϶Ϲ (ЂЃЊϼГ)
8 ϣЂЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ ЅІЂЀϴЁϹЁϴІϴ ІЄЎϵϴ
9 ϣϿЎϻϷϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
10 ϘЎЄϺϴІϹϿ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ/ ϾϴϵϹϿϴ
11 КϿВЋ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
12 ϣЄЂϵϾϴ
13 КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ ϤϴϵЂІЁЂ ЅЎЅІЂГЁϼϹ 

/ ϡϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ
14 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ Ѕ ЍϹЃЅϹϿ
15 ϗЎЄϿЂ϶ϼЁϴ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ (Ѐϴ-

ЅϿϹЁ ϿϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЃЄϼ HD 25/15-4)
16 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ Ѕ ЈϼϿІЎЄ
17 ϤϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ / ϾЂϿϼЋϹ-

ЅІ϶ЂІЂ
18 ϫϹϾЀϹϸϺϹ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
19 ϖϼЁІ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ
20 ϣЂϾϴϻϴЁϼϹ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ
21 Ϝϻ϶Ђϸ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ EASY!Lock
22 ϠϴЁЂЀϹІЎЄ
23 ϡϴЃЄϹЋЁϴ ЃЂϸЃЂЄϴ ϻϴ ІЂ϶ϴЄϹЁϹ Ёϴ 

ϾЄϴЁ
24 ϥϼϿЂ϶ϴ ϸВϻϴ ЅЎЅ ЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ϷϴϽ-

Ͼϴ
25 ϦЄЎϵϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ EASY!Lock
26 ϖЎЄІГЍ ЄϹϷЇϿϴІЂЄ Servo-Press

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЄЂЊϹЅϴ 
Ёϴ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕϴ ϺЎϿІϼ.

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЂϸ-
ϸЄЎϺϾϴ ϼ ЅϹЄ϶ϼϻ Ѕϴ Ѕ϶ϹІϿЂЅϼ϶ϼ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɧɚ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɤɨɦɩɚɧɢɹ.
ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞ-
ɛɢ ɧɟ ɫɟ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ 
ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟ-
ɦɚɬɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɪɚɡɞɟɥɢ-
ɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɧɚ ɮɢɪɦɚ KÄRCHER 
ɢɥɢ ɤɚɬɨ ɚɥɬɟɪɧɚɬɢɜɚ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɫɴɝɥ. EN 12729 ɬɢɩ BA. 
ɉɪɟɦɢɧɚɥɚɬɚ ɩɪɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɤɚɬɨ ɧɟ-
ɝɨɞɧɚ ɡɚ ɩɢɟɧɟ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ɋɜɴɪɡɜɚɣɬɟ ɫɢɫɬɟɦɧɢɹ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ 
ɜɢɧɚɝɢ ɤɴɦ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞ, 
ɧɢɤɨɝɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɤɴɦ ɭɪɟɞɚ.

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Цɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟ-
ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɥɡɜɚɧɟ ɞɚ 
ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ ɧɚɫɨɱ-
ɜɚɣɬɟ ɫɬɪɭɹɬɚ ɤɴɦ ɯɨ-
ɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜɧɢ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɤɴɦ ɫɚɦɢɹ ɭɪɟɞ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɡɚɜɪɴɡɧɚɥɚ 
ɜɨɞɚ! ɉɪɟɡ ɡɢɦɚɬɚ ɫɴɯ-
ɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ 
ɨɬɨɩɥɟɧɨ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ 
ɢɥɢ ɝɨ ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ.
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� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɦɚɪ-

ɤɭɱɢ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
– Ɇɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 

ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɩɨ-
ɫɨɱɟɧɨɬɨ ɜ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ ɞɚɧɧɢ ɪɚ-
ɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– ɂɡɛɹɝɜɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɯɢɦɢɤɚɥɢ.
– ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ 

ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
ɇɟ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɩɪɟɝɴɧɚɬɢɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢ.
Аɤɨ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɜɴɧɲɧɢɹɬ ɩɥɚɫɬ ɧɚ 
ɬɟɥɬɚ, ɧɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɨɜɟɱɟ ɦɚɪ-
ɤɭɱɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– ɇɟ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ 
ɦɚɪɤɭɱɢ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧɚ ɪɟɡɛɚ.

– ɉɨɥɚɝɚɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɟɦɢɧɚɜɚ ɜɴɪɯɭ ɬɹɯ.

– ɇɟ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ 
ɦɚɪɤɭɱɢ, ɜɴɪɯɭ ɤɨɢɬɨ ɟ ɩɪɟɦɢɧɚɬɨ, 
ɤɨɢɬɨ ɫɚ ɩɪɟɝɴɧɚɬɢ ɢɥɢ ɭɞɚɪɟɧɢ, 
ɞɨɪɢ ɢ ɚɤɨ ɧɹɦɚ ɜɢɞɢɦɨ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ.

– ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɧɚɫɬɴɩɜɚɬ 
ɦɟɯɚɧɢɱɧɢ ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɢɹ.

– ϣЂ ЇЄϹϸϴ/ϴϾЅϹЅЂϴЄϼІϹ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ЃЄϹϸЃЄϼϹЀϴІ ЃЄЂЀϹЁϼ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿЇϺϴІ ϻϴ 
ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻϾϿВЋ϶ϴІ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂЀϹЁГІ ЈЇЁϾЊϼϼ-
ІϹ ϼЀ.

ϦЂϽ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴ ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЂІЂ 
ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϼЄϼ ЃЄϼ ЅЃϼЄϴЁϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴ-
ІϴЊϼГІϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁЂІЂ ЅЃϼЄϴЋЁЂ ϻЎϵЁЂ ϾЂϿϹϿЂ Ёϴ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ЃЄϹϸЂ-
І϶ЄϴІГ϶ϴ ЁϹ϶ЂϿЁЂ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

– ϣЄϼ ЁϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ 
϶ЂϸϴІϴ Ёϴ Ѕ ЄϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹ-
ІЂ/ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ ЃЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ 
ЂІ϶ϴЄГ ϼ ϹϸЁϴ ЋϴЅІ ЂІ ϶ЂϸϴІϴ ϼϻІϼЋϴ 
ЂϵЄϴІЁЂ ϾЎЀ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ 
ЃЂЀЃϴІϴ.

– ϔϾЂ ЅϹ ЃЂϸ϶ЎЄϺϹ ЃϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ, ЃЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ ЅϹ ЂІ-
϶ϴЄГ ϼ ЊГϿϴІϴ ϶Ђϸϴ ϼϻІϼЋϴ ЂϵЄϴІЁЂ 
ϾЎЀ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЃЂЀЃϴ-
Іϴ. ϣЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼГІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ Ёϴ ЃЄϹ-
Ͽϼ϶ЁϼГ ϶ϹЁІϼϿ ЃЂϸϴ϶ϴ ЅϼϷЁϴϿ ϾЎЀ 
ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹІЂ, ϾЂϹІЂ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЃЂЀ-
ЃϴІϴ ЅϿϹϸ ЃЄϼϵϿ. 30 ЅϹϾЇЁϸϼ ЃЂЅϿϹϸ-
϶ϴЍ ЉЂϸ (ЁϹ HD 16/15-4).

– ϔϾЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ЂІ-
ЁЂ϶Ђ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ, ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼГІ ЃЄϹ-
ϾЎЅ϶ϴЋ Ёϴ ϷϿϴ϶ϴІϴ Ёϴ ЊϼϿϼЁϸЎЄϴ ЂІ-
ЁЂ϶Ђ ϶ϾϿВЋ϶ϴ ЃЂЀЃϴІϴ.

ϣЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ ϼ ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼГІ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ Ѕϴ ЁϴЅІЄЂϹЁϼ ЈϴϵЄϼЋЁЂ ϼ Ѕϴ 
ЃϿЂЀϵϼЄϴЁϼ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЅϴЀЂ ϶ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

ϨϴϻЂ϶ϴІϴ ϻϴЍϼІϴ ЃЄϼ ϼϻϿϼϻϴЁϹ ЂІ ЅІЄЂГ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴ ІЂϾЂ϶ϴІϴ ϶ϹЄϼϷϴ, ϾЂϷϴІЂ ϸϴϸϹ-
Ёϴ Јϴϻϴ ЂЅІϴЁϹ ϵϹϻ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ.

ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋЎІ ϻϴ ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЁϴЀЂІϾϼІϹ ϶ 
ЁϴЀЂІϾϴІϴ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ Ёϴ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹІЂ 
Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЀЂІЂЄϴ ЃЄϼ ІϹЄ-
ЀϼЋЁЂ ЃЄϹІЂ϶ϴЄ϶ϴЁϹ.

ϣЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ Ёϴ ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼГ ЃЄϹ-
ϾЎЅ϶ϴЋ ЅϹ ЂІ϶ϴЄГ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГІ ϾϿϴЃϴЁ. 
ϦЂϻϼ ϾϿϴЃϴЁ Ϲ ЁϴЅІЄЂϹЁ ЈϴϵЄϼЋЁЂ ϼ Ϲ 
ЃϿЂЀϵϼЄϴЁ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴІϴ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄЂЀϹЁГ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

Кɥɸɱ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ

ɉɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ ɫ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ

Ɏɚɡɨɜɚ ɡɚɳɢɬɚ ɩɪɢ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɨɬ 
ɫɬɪɨɹ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ 
ɧɚɦɨɬɤɢɬɟ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ, ɡɚ-
ɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ, ɦɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɜɪɴɡɤɢɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ. Аɤɨ ɭɪɟ-
ɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.

 ϢІЄϹϺϹІϹ ϶ЎЄЉϴ Ёϴ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЀϴЅϿϹ-
ЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ (HD 25/15-4).

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ Ёϴ 
ЃЂЀЃϴІϴ ЃЂϸ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
ϡϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
Ёϴ ЅЄϹϸϴІϴ Ёϴ ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ 
Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ϸЂϿϹϹ ЀϴЅ-
ϿЂ (϶ϼϺІϹ ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ).

ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ Ѕ ЋϹІϼЄϼІϹ 
ϸЂЅІϴ϶ϹЁϼ ϵЂϿІϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϥϼЅІϹЀϴІϴ EASY!Lock Ѕ϶ЎЄϻ-
϶ϴ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼІϹ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϶ϼЅЂϾЂ-
ϹЈϹϾІϼ϶Ёϴ ЄϹϻϵϴ ЅϴЀЂ Ѕ ϹϸЁЂ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ 
- ϵЎЄϻЂ ϼ ЅϼϷЇЄЁЂ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. ɂɡɩɨɥɡ-
ɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɪɚɡɪɟɲɟɧɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ (ɜɢɠɬɟ „Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ“).
Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɫɚɦɨ 
ɩɪɢ ɢɡɤɥɸɱɟɧ ɭɪɟɞ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ϶ϼ-

ЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶ЎЄЉЇ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ Єϴϻ-
ЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ.

 ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴІϴ ϷϴϽϾϴ ϼ 
ϻϴІϹϷЁϹІϹ Ёϴ ЄЎϾϴ (EASY!Lock).

 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ѕ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϼ ϻϴІϹϷ-
ЁϹІϹ ϻϸЄϴ϶Ђ Ёϴ ЄЎϾϴ (EASY!Lock).

 ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ϾЇЃϿЇЁϷ ϻϴ 
Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ ϾЎЀ ЃϼЅІЂϿϹІϴ.
(ЁϹ ЃЄϼ HD 16/15-4 Cage)

 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ϶ϼ-
ЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ѕ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϼ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ϶ϼ-
ЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ϻϴІϹϷЁϹІϹ 
ϻϸЄϴ϶Ђ Ёϴ ЄЎϾϴ (EASY!Lock).

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɞɤɚɧɟ, ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ, 

ɞɸɡɚ

2.

1.
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– ϣϴЄϴЀϹІЄϼІϹ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϶ϼϺІϹ ЂІ 
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ.

– ЕϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼГ ϼϻ϶Ђϸ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻЃЎϿЁϼ ЂІ ϹϿϹϾІЄЂІϹЉЁϼϾ ϼ ϸϴ ЅЎЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϴ Ёϴ IEC 60364-1.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫ-
ɬɢɦɨɬɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴɟɞɢ-
ɧɹɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ). 
ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɬɢ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɧɚ ɧɚɥɢɱ-
ɧɨɬɨ ɧɚ Вɚɲɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹ-
ɜɚɧɟ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɦɨɥɹ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ Вɚɲɟɬɨ ɩɪɟɞ-
ɩɪɢɹɬɢɟ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 

ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɚ 
ɨɩɚɫɧɢ. ɇɚ ɨɬɤɪɢɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɫɚɦɨ ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɬɟ ɢ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ 
ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɫɟɱɟɧɢɟ ɧɚ ɤɚɛɟɥɢɬɟ:
1 - 10 ɦ: 4 ɦɦ2

10 - 30 ɦ: 6 ɦɦ2

 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ϼ ϷЂ ЃЂ-
ϿЂϺϹІϹ Ёϴ ЃЂϸϴ.

 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɧɚ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɤɨɦɩɚɧɢɹ.
ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞ-
ɛɢ ɧɟ ɫɟ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ 
ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟ-
ɦɚɬɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɪɚɡɞɟɥɢ-
ɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɧɚ ɮɢɪɦɚ KÄRCHER 
ɢɥɢ ɤɚɬɨ ɚɥɬɟɪɧɚɬɢɜɚ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɫɴɝɥ. EN 12729 ɬɢɩ BA. 
ɉɪɟɦɢɧɚɥɚɬɚ ɩɪɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɤɚɬɨ ɧɟ-
ɝɨɞɧɚ ɡɚ ɩɢɟɧɟ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ɋɜɴɪɡɜɚɣɬɟ ɫɢɫɬɟɦɧɢɹ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ 
ɜɢɧɚɝɢ ɤɴɦ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞ, 
ɧɢɤɨɝɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɤɴɦ ɭɪɟɞɚ.

ɂɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɤɴɦ ɤɚɱɟɫɬɜɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ:

ϛϴ ЃϴЄϴЀϹІЄϼІϹ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϶ϼϺ Іϴ-
ϵϹϿϾϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ/ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼІϹ ЃϴЄϴЀϹ-
ІЄϼ.
 ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЇЅϼϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ (ЁϹ ЅϹ 

ЅЎϸЎЄϺϴ ϶ ϸЂЅІϴ϶ЁϼГ ЂϵϼЀ).
ϘϼϴЀϹІЎЄ ЀϼЁϼЀЇЀ 3/4“.

 ϣЂϸ϶ЎЄϺϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ Ёϴ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ 
϶Ђϸϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

 ϣЂϸ϶ЎЄϺϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ϾЄϴЁ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ ɫ ɩɢɬɟɣɧɚ ɜɨɞɚ.
Ϧϴϻϼ ЃϴЄЂЅІЄЇϽϾϴ Ϲ ЃЄϼϷЂϸϹЁϴ ЋЄϹϻ ЅЎ-
ЂІ϶ϹІЁϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ЂІϾЄϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϼ, ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ ЂІ ϶ϴЄϹϿϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ Ёϴ ϸЎϺϸЂ϶Ёϴ 
϶Ђϸϴ ϼϿϼ ϹϻϹЄϴ (϶ϼЅЂЋϼЁϴ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
ЀϴϾЅϼЀЇЀ 0,5 Ѐ).
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɧɟ ɪɚɡɪɟɞɟ-
ɧɢ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ! Кɴɦ ɬɹɯ 
ɫɩɚɞɚɬ ɧɚɩɪ. ɛɟɧɡɢɧ, ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥɢ ɡɚ 
ɛɨɢ ɢ ɧɚɮɬɚ. Аɟɪɨɡɨɥɧɚɬɚ ɦɴɝɥɚ ɟ 
ɫɢɥɧɨ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɢɦɚ, ɟɤɫɩɥɨɡɢɜɧɚ ɢ ɨɬ-
ɪɨɜɧɚ. ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɚɰɟɬɨɧ, ɧɟ ɪɚɡ-
ɪɟɞɟɧɢ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɬɴɣ 
ɤɚɬɨ ɬɟ ɪɚɡɹɠɞɚɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ.

Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɬɨɤ

Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

ɉɚɪɚɦɟɬɪɢ ɋɬɨɣɧɨɫɬ
pH-ЅІЂϽЁЂЅІ 6,5...9,5
ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴ ЃЄЂ϶ЂϸϼЀЂЅІ max. 2000 

μS/cm
ϖЎϷϿϹ϶ЂϸЂЄЂϸϼ < 0,01 mg/l
ϩϿЂЄϼϸ < 250 mg/l
КϴϿЊϼϽ < 200 mg/l
ϢϵЍϴ І϶ЎЄϸЂЅІ < 28 °dH
ϚϹϿГϻЂ < 0,2 mg/l
ϠϴЁϷϴЁ < 0,05 mg/l
ϠϹϸ < 0,02 mg/l
ϥЇϿЈϴІ < 240 mg/l
ϔϾІϼ϶ϹЁ ЉϿЂЄ < 0,1 mg/l
ϵϹϻ ϿЂЌϼ ЀϼЄϼϻЀϼ

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɫɦɭɱɟ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ
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 ϥІϴЁϸϴЄІЁЂІЂ ЀГЅІЂ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЇЄϹϸϴ ЁϹ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍЂ ϻϴ ЄϹϺϼЀ Ёϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ, ϻϴІЂ϶ϴ ϼϻЃЂϻ϶ϴϽІϹ ЀϴЄ-
ϾЇЋ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ КϹЄЉϹЄ (ϸϼϴЀϹ-
ІЎЄ ЀϼЁϼЀЇЀ 1 ЊЂϿ) Ѕ ЈϼϿІЎЄ (ЃЄϼ-
ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ).

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ϶Ђϸϴ.
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϸВϻϴІϴ.
 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿЂЅІϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ 

ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ Єϴ-

ϵЂІϼ ϸЂІЂϷϴ϶ϴ, ϸЂϾϴІЂ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴЃЂЋ-
ЁϹ ϸϴ ϼϻІϼЋϴ ϵϹϻ ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ЂІ ІЄЎϵϴ-
Іϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ.

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ 
ϻϴ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ 

ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɬɪɴɛɚ ɡɚ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɡɞɪɚɜɢɧɚɬɚ ɧɚ 
ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ. Зɚɜɢɧɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ 
ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɴɪɲɜɚ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ.

– ɉɪɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɨɩɚɫɧɢ 
ɡɨɧɢ (ɧɚɩɪ. ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ) ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɫɟ ɜɡɟɦɚɬ ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ 
ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɥɨɫɬɴɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɢ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɥɨɫɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴ-
ɞɚɬ ɛɥɨɤɢɪɚɧɢ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɩɨ-
ɜɪɟɞɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ, ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ-
ɬɟ ɫ ɤɥɢɟɧɬɫɤɚɬɚ ɫɥɭɠɛɚ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɩɨɪɚɞɢ 
ɜɨɞɧɚ ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. 
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ, ɧɚ-
ɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɩɪɟɞ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɢɬɟ ɫɚɦɨ ɧɚ 
ɦɟɫɬɚ ɫɴɫ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟ-
ɥɢ (ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ).

 ϢІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ: ЁϴІϼЅЁϹІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ ϿЂЅІ ϼ 
ϿЂЅІϴ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ.

 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ: ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ 
ϿЂЅІ ϼ ϿЂЅІϴ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ϶Ђϸϴ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴІϴ 

ЀЄϹϺϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „I“.
 ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ Ёϴϻϴϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ.

ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁ ЅЎЅ ЅϿϹϸЁϼІϹ ϸВϻϼ:
– ϥϼϿЂ϶ϴ ϸВϻϴ, 25° ЎϷЎϿ Ёϴ ЄϴϻЃЄЎЅ-

Ͼ϶ϴЁϹ
– ϤЂІЂЄЁϴ ϸВϻϴ

– ϛϴ ЁϴϽ-ЂϵϼЋϴϽЁϹІϼ ЄϴϵЂІϼ ЃЂ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹІЂ

– ϛϴ ЇЃЂЄϼІϹ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɉɪɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢ-
ɱɟɫɬɜɨɬɨ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɞɚ ɧɟ 
ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɡɚɜɢɧɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ 
ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

ϤϴϵЂІЁЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼ ϸϹϵϼІϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ЅϹ ЁϴЅІЄЂГІ ϼϿϼ Ёϴ ϻ϶ϹЁЂІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ 
ϼϿϼ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ.

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ

Ɋɨɬɨɪɧɚ ɞɸɡɚ

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ
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ϡϴЀϹϿϹЁϼϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ/ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ 
ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴ ϹϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁ-
ЁЂ Ёϴ ϸ϶ϴІϴ ЄϹϷЇϿϴІЂЄϴ. ϛϴІЂ϶ϴ ЁϹЃЄϹ-
ЀϹЁЁЂ ϸϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴ ЅϿϹϸЁϼГ ЁϴЋϼЁ Ёϴ 
ϸϹϽЅІ϶ϼϹ:

 ϡϴЀϴϿϹЁϼϹІЂ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ/ϸϹϵϼІϴ 
Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϸϴ 
ЅϹ ЁϴЅІЄЂϼ ϸЂ ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ЄϴϵЂІЁЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼ ϸϹϵϼІ(+).

 ϤϴϵЂІЁЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼ ϸϹϵϼІϴ ϸϴ ЅϹ 
ЁϴЅІЄЂГІ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ Ёϴ 
ЄϹϷЇϿϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ/ϾЂϿϼЋϹ-
ЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ϻ϶ϹЁЂІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ.
ϤϴϵЂІЁЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЂІЋϹ-
ІϹ Ѕ ЀϴЁЂЀϹІЎЄ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ.

 ϡϴЀϴϿϹЁϼϹІЂ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ/ϸϹϵϼІϴ 
Ёϴ ϻ϶ϹЁЂІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЅІЄЂϼ 
ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ ЃЂ ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ 
ЋϴЅЂ϶ЁϼϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄϹϿϾϴ ϸЂ ЀϴϾЅϼЀϴϿ-
ЁЂ ЄϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼ ϸϹϵϼІ.

 ϤϴϵЂІЁЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼ ϸϹϵϼІϴ ϸϴ ЅϹ 
ЁϴЅІЄЂГІ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ Ёϴ 
ЄϹϷЇϿϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ/ϾЂϿϼЋϹ-
ЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ (+/-).

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ.

 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ.
ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЅϿϹϸ 30 ЅϹϾЇЁϸϼ.

 ЃЂϸЅϼϷЇЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ ЁϴЃЄϹϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϣϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϶ϾϿ. 
ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄϼ-
ϵϹЄϴІ ϶ ЀГЅІЂІЂ ϻϴ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ 
ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ.

ɋɥɟɞ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟɬɨ:
 ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ Ёϴϻϴϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ.
ϧЄϹϸЎІ ЂІЁЂ϶Ђ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ.

 ϥϿϹϸ ЄϴϵЂІϴ ЅЎЅ ЅЎϸЎЄϺϴЍϴ ЅЂϿ 
϶Ђϸϴ (ЀЂЄЅϾϴ ϶Ђϸϴ) ϼϻЃϿϴϾЁϹІϹ ЇЄϹϸϴ 
ϻϴ ЀϼЁϼЀЇЀ 2–3 ЀϼЁЇІϼ ЃЄϼ ЂІ϶ЂЄϹЁ 
ЃϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЃЄЎЅϾϴЁϹ Ёϴ ЄЎϾϴ Ѕ ϶Ђϸϴ 
ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.

 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϶ЉЂϸϴ ϻϴ ϶ЂϸϴІϴ.
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЃЂЀЃϴІϴ Ѕ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ 

ЇЄϹϸϴ ϼ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ 5-10 ЅϹ-
ϾЇЁϸϼ.

 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ ЃЂϿЂ-
ϺϹЁϼϹ „0/OFF“.

 ϜϻϸЎЄЃ϶ϴϽІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ 
ЅϴЀЂ ЅЎЅ ЅЇЉϼ ЄЎЊϹ.

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ϶Ђϸϴ.
 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 

Ёϴ ЄЎϾϴ, ϸЂϾϴІЂ ЇЄϹϸϴ ЂЅІϴЁϹ ϵϹϻ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ.

 ЃЂϸЅϼϷЇЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ ЁϴЃЄϹϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϣЄϼϵϹЄϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ, ЀϴЄ-
ϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼ ЃЄϼ-
ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ϶ ЇЄϹϸϴ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Зɚɦɪɴɡɧɚɥɚ-
ɬɚ ɜɨɞɚ ɜ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɱɚ-
ɫɬɢɬɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϣЄϹϻ ϻϼЀϴІϴ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ϶ ЂІЂ-
ЃϿϹЁЂ ЃЂЀϹЍϹЁϼϹ ϼϿϼ ϷЂ ϼϻЃЄϴϻЁϹІϹ. 
ϣЄϼ ЃЂ-ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶ϹЁϼ 
ЃϴЇϻϼ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ, ϶ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ Ёϴ-
ЃЂЀЃϼ ϴЁІϼЈЄϼϻ.

 Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼГІ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ 
ϻϴ ϶Ђϸϴ ϼ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ Ёϴ-
ϿГϷГЁϹ.

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂϸЇЉϴ Ѕ ϶ЎϻϸЇЉ ЃЂϸ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ.

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɞɟɛɢɬɚ ɜɚ 
ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɞɟɛɢɬɚ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

Зɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɞɭɯɚ ɜɨɞɚɬɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϾЂЁ϶ϹЁЊϼЂЁϴϿϹЁ ЃЄϹЃϴЄϴІ 
ϻϴ ϻϴЍϼІϴ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ ϻϴ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ 
Ёϴ ϷϿВϾЂϿЁϴ ЂЅЁЂ϶ϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼІϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ 
Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ Ёϴ ЃЄϹЃϴЄϴІϴ ϻϴ ϻϴЍϼ-
Іϴ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɢɹ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ 
ɜɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ ЁϴϸЂϿЇ 
ϼ ϵЇІϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ.

 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϹІЂ ϻϴ ЃЂ϶-
ϸϼϷϴЁϹ ϶ ЅЄϹϸϴІϴ Ёϴ ЁϴЃЄϹЋЁϴІϴ ЃЂϸ-
ЃЂЄϴ ϻϴ ІЂ϶ϴЄϹЁϹ Ёϴ ϾЄϴЁ

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɩɪɟɨ-
ɛɴɪɧɚɬ ɭɪɟɞ
– ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ 

ɡɚ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ ɢ ɭɤɚ-
ɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

– ɉɪɟɞɢ ɜɫɟɤɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ 
ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧ ɡɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ.

– ɉɪɟɞɢ ɜɫɟɤɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɜɚɣɬɟ ɩɨɞɟɦɧɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ 
ɡɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ.

– ɉɨɜɞɢɝɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɡɚ ɬɨɜɚ ɩɪɢɫ-
ɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɡɚ ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧ

– ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɜɴɪɡɜɚɳɢ ɜɟɪɢɝɢ.
– Ɉɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ 

ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɨɬ-
ɤɚɱɚɧɟ ɧɚ ɬɨɜɚɪɚ.

– Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-
ɧɟ ɢ ɨɬɞɟɥɧɢɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɩɪɟɞɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɚ ɫ ɤɪɚɧ.

– ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɨɩɟɪɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɩɨɜɞɢɝɚ-
ɧɟ ɧɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ 
ɜɴɪɯɭ ɭɪɟɞɚ.

– ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɫ ɤɪɚɧ ɫɚɦɨ ɨɬ ɥɢɰɚ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɢɧɫɬɪɭɤɬɢɪɚɧɢ ɡɚ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɧɚ 
ɤɪɚɧɚ.

– ɇɟ ɫɬɨɣɬɟ ɩɨɞ ɬɨɜɚɪɢɬɟ.
– Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɜ ɨɩɚɫɧɚɬɚ 

ɨɛɥɚɫɬ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ 
ɯɨɪɚ.

– ɇɟ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɧɚɛɥɸɞɟ-
ɧɢɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ.

 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϶ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ ЂЅϼϷЇ-
ЄГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ ЃЄЂІϼ϶ ЃϿЎϻϷϴЁϹ ϼ ЃЄϹЂ-
ϵЄЎЍϴЁϹ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹІЂ Ёϴ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ 
ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɩɨɬɟɝɥɹɳ ɭɪɟɞ ɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ.
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ϸЂϷЂ϶ЂЄϼІϹ ЄϹϸЂ϶Ёϴ ϼЁЅЃϹϾ-
ЊϼГ ϻϴ ЅϼϷЇЄЁЂЅІ Ѕ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ ϼϿϼ 
ϸϴ ЅϾϿВЋϼІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄ ϻϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ.
ϠЂϿГ ϼЅϾϴϽІϹ ЅЎ϶ϹІϼ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ.
ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГІ ϾϴϵϹϿ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ϵЎϸϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁ (ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ІЂϾЂ϶ 
ЇϸϴЄ). ϣЂ϶ЄϹϸϹЁ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ 
ІЄГϵ϶ϴ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ ЂІ ЂІЂ-
ЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ ϼϿϼ ϹϿϹϾІЄЂІϹЉЁϼϾ.

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɧɟ ɫ ɚɧɬɢɮɪɢɡ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɉɴɬɭɜɚɧɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɩɪɟɜɨɡɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ/Ⱦɨɝɨɜɨɪ ɡɚ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
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 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ ϻϴ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ (ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ 
ЃЄЂЃЇϾ϶ϴЁϹ).
ϡϹϻϴϵϴ϶ЁЂ ЅЀϹЁϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂ-
Іϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ЂІ ϼЁ-
ϸϼϾϴЊϼГІϴ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴ ϶ϼЅЂ-
ϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
ϔϾЂ ЀϴЅϿЂІЂ Ϲ ЀϿϹϾЂЃЂϸЂϵЁЂ (϶Ђϸϴ ϶ 
ЀϴЅϿЂІЂ), ϶ϹϸЁϴϷϴ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϧЄϹϸϴ (ЃЂЀЃϴІϴ) ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴ 
ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ.
3 ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ Ёϴ ЀϼЁЇІϴ Ѕϴ ϸЂЃЇЅІϼЀϼ 
ϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϼϻІϼЋϴІ ЂІ ϸЂϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ЃЂ-ЅϼϿЁϼ ЁϹЉϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЂЅІϼ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ 
Ѕ ϶Ђϸϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ Ёϴ 
ϷЇЀϼІϹ (϶ϼϺІϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ").

 ϔЁϷϴϺϼЄϴϽІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ѕ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ Ёϴ 
ЇЄϹϸϴ.

 ЅЀϹЁГϽІϹ ЀϴЅϿЂІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴ ϶ϼЅЂϾЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ.

 ϖϼϸϴ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ϼ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ 
ЃЎϿЁϹЁϹ ϶ϼϺІϹ ϶ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ".

 Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 
ЀϴЅϿЂІЂ.

 ϠϴЅϿЂІЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЇЅЁϹ ϶ ЃЄϼϹЀЁϼГ 
ЅЎϸ.

 Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 
ЀϴЅϿЂІЂ.

 ϡЂ϶ЂІЂ ЀϴЅϿЂ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϵϴ϶ЁЂ 
ϸЂ ЅЄϹϸϴІϴ Ёϴ ЃЂϾϴϻϴЁϼϹІЂ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ 
Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϖЎϻϸЇЌЁϼІϹ ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЀЂϷϴІ 
ϸϴ ЅϹ ЃЄЎЅЁϴІ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɩɨɬɟɝɥɹɳ ɭɪɟɞ ɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ.
– ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ 

ɬɨɣ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ 
ɳɟɩɫɟɥɚ.

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɢ 
ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɢ ɩɨɩɪɚ-
ɜɹɬ ɫɚɦɨ ɨɬ ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ.

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɞɢ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɩɨɫɨɱɟɧɢ ɜ 
ɬɚɡɢ ɝɥɚɜɚ, ɩɪɢ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɤɨɥɟɛɚɧɢɟ 
ɢ ɩɪɢ ɢɡɪɢɱɧɨ ɭɤɚɡɚɧɢɟ ɩɨɬɴɪɫɟɬɟ 
ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.

КЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ЄϴϵЂІЁϼІϹ 
ЅЎЅІЂГЁϼГ (ϻϹϿϹЁϴ) ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ (ЋϹЄ϶ϹЁϴ).
ȼɪɴɳɚɧɟ:
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „0“.
 ϜϻЋϴϾϴϽІϹ ϾЄϴІϾЂ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „I“.

 ϣЂЅІЂГЁЁЂ Ѕ϶ϹІϹЁϹ ϻϹϿϹЁЂ:
– ϧЄϹϸЎІ Ϲ ϶ ϷЂІЂ϶ЁЂЅІ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-

ЊϼГ.
 1x ЀϼϷϴЁϹ ϻϹϿϹЁЂ:
– ϗЂІЂ϶ЁЂЅІІϴ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ϼϻІϼЋϴ 

ЅϿϹϸ 30 ЀϼЁЇІϼ.
– ϧЄϹϸЎІ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЅϿϹϸ 30 ЀϼЁЇІϼ ЃЂ-

ЅІЂГЁЁϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ (ЅϼϷЇЄЁЂЅІ ЃЄϼ 
ЅЃЇϾϴЁ ЀϴЄϾЇЋ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ϶ϼЅЂϾЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ).

 ϣЂЅІЂГЁЁЂ Ѕ϶ϹІϹЁϹ ЋϹЄ϶ϹЁЂ:
– ЕϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ.
 ϣЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.
 1x ЀϼϷϴЁϹ ЋϹЄ϶ϹЁЂ:
– ϥІЄϴЁϴІϴ Ёϴ ϶ϼЅЂϾЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ 

ЁϹЉϹЄЀϹІϼЋЁϴ
 ϠϴЄϾЇЋ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ, ϶ЄЎϻϾϼІϹ Ёϴ 

ЀϴЄϾЇЋϴ ϼ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴ ЉϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЂЅІ.

ȿɠɟɫɟɞɦɢɱɧɨ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ, ɦɢɧɢɦɭɦ 
ɟɠɟɝɨɞɧɨ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ

ɉɨɤɚɡɚɧɢɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɨ 
ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ

ɉɨɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɩɨɜɪɟɞɚ
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 2x ЀϼϷϴЁϹ ЋϹЄ϶ϹЁЂ:
– ϠЂІЂЄЎІ Ϲ ЃЄϹІЂ϶ϴЄϹЁ/ЃЄϹϷЄГІ
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „0“.
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „I“.
– ϡϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ Ϲ І϶ЎЄϸϹ ЁϼЅϾЂ
 ϗϴЄϴЁІϼЄϴϽІϹ ϸЂЅІϴІЎЋЁЂІЂ ЁϴϿГϷϴ-

ЁϹ Ёϴ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸϼІϹ.
 3x ЀϼϷϴЁϹ ЋϹЄ϶ϹЁЂ:
– ϣЂ϶ЄϹϸϴ ϶ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ЁϴЃЄϹϺϹ-

ЁϼϹ
 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ЀЄϹ-

ϺϴІϴ ϼ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿϼІϹ Ёϴ ЀЄϹϺϴІϴ.
 4x ЀϼϷϴЁϹ ЋϹЄ϶ϹЁЂ:
– КЂЁЅЇЀϴЊϼГІϴ Ёϴ ІЂϾ Ϲ І϶ЎЄϸϹ ϷЂϿГ-

Ѐϴ
 ϣЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

– ϡГЀϴ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЂІ ЀЄϹϺϴІϴ
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ, ϸϴϿϼ ЊϼІϼЄϴЁЂІЂ ϶ЎЄЉЇ 

ІϴϵϹϿϾϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЅЎ϶-
Ѓϴϸϴ Ѕ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹІЂ Ёϴ ϼϻІЂЋЁϼϾϴ Ёϴ 
ІЂϾ.

 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

– КЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ Ѕ϶ϹІϼ ϻϹϿϹЁЂ
 ϖЄϹЀϹІЂ Ёϴ ϷЂІЂ϶ЁЂЅІ Ϲ ϼϻІϹϾϿЂ. ϧЄϹ-

ϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ 
϶ϾϿВЋϼ.

– ϣЄϹϸЃϴϻϼІϹϿГІ ЃЄЂІϼ϶ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ 
϶Ђϸϴ (ЂЃЊϼГ) ЅϹ Ϲ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴϿ ЃЂЄϴϸϼ 
І϶ЎЄϸϹ ЁϼЅϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴ-
ЍϴІϴ ϶Ђϸϴ.
ϥ϶ϹІϼ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ϻϴ ЁϹϸЂЅ-
ІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴ-
ЍϴІϴ ϶Ђϸϴ, ЀϼЁϼЀϴϿЁϼІϹ ЅІЂϽЁЂЅІϼ 
϶ϼϺІϹ ϶ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ".
ϛϴ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϹ-
ϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „0“, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂІ-
ЁЂ϶Ђ ϷЂ ϶ϾϿВЋϹІϹ.

– ϠЂІЂЄЎІ Ϲ ЃЄϹІЂ϶ϴЄϹЁ/ЃЄϹϷЄГІ ЄϹЅЃ. 
ЈϴϻЂ϶ϴІϴ ϻϴЍϼІϴ ЃЄϼ ϼϻϿϼϻϴЁϹ ЂІ 
ЅІЄЂГ ϼϿϼ ϻϴЍϼІЁϼГІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ Ѕϴ 
ϼϻϾϿВЋϼϿϼ

 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЅϹ 
ЂЉϿϴϸϼ. Ϙϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ ЃЄϼЋϼЁϴІϴ Ёϴ 
ЃЂ϶ЄϹϸϴІϴ. ϢІЁЂ϶Ђ ϶ϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ.

– ϗЄϹЌЁϴ ϸВϻϴ
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁϼГ ЄϴϻЀϹЄ Ёϴ ϸВ-

ϻϴІϴ (϶ϼϺІϹ „ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ“).
– ϘВϻϴІϴ Ϲ ϼϻЃϿϴϾЁϴІϴ.
 ϘВϻϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ/ЅЀϹЁϼ.
– ϛϴЀЎЄЅϹЁ ЈϼϿІЎЄ.
 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ 

Ѕ ϶Ђϸϴ.
Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϾЂЄЃЇЅϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ, ϸϴ 
ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ ЈϼϿІЎЄϴ, ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ϼ ϸϴ 
ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЂІЁЂ϶Ђ.

– ϖЎϻϸЇЉ ϶ ЅϼЅІϹЀϴІϴ
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϼ.

Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϸВϻϴІϴ. ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ 
ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ϸЂІЂϷϴ϶ϴ, ϸЂ-
ϾϴІЂ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻІϼЋϴ ϵϹϻ 
ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ЂІ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴ-
ЁϹ. ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ 
ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.

– ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ϾЎЀ 
ЃЂЀЃϴІϴ ЁϹ Ѕϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁϼ ϼϿϼ Ѕϴ ϻϴ-
ЃЇЌϹЁϼ

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼ ЃЄЂ-
϶Ђϸϼ ϾЎЀ ЃЂЀЃϴІϴ ϻϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ 
ϼϿϼ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϹ.

 3 ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ Ёϴ ЀϼЁЇІϴ Ѕϴ ϸЂЃЇЅІϼЀϼ 
ϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϼϻІϼЋϴІ ЂІ ϸЂϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ЃЂ-ЅϼϿЁϼ ЁϹЉϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЂЅІϼ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼ ЃЄЂ-
϶Ђϸϼ ϾЎЀ ЃЂЀЃϴІϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϻϴ 
ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ ϼϿϼ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϹ.

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϼ.
Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϸВϻϴІϴ. ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ 
ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ϸЂІЂϷϴ϶ϴ, ϸЂ-
ϾϴІЂ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻІϼЋϴ ϵϹϻ 
ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ЂІ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴ-
ЁϹ. ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ 
ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɴɡɞɚɜɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɱɭɤɚ
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ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ 
ЇЅϿЂ϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ 
ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. Е϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ ЂІЅІЄϴ-
ЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ 
ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ Ϸϴ-
ЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ ϸϼЅ-
ІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ 
ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹ-
ϿϹϺϾϴ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. ɂɡɩɨɥɡ-
ɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɪɚɡɪɟɲɟɧɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ (ɜɢɠɬɟ „Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ“).
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ϴϾЅϹЅЂ-
ϴЄϼ ϼ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ЃЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЂЅϼϷЇЄГ϶ϴІϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁϴІϴ ϼ 
ϵϹϻЃЄЂϵϿϹЀЁϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ϴϾ-
ЅϹЅЂϴЄϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
www.kaercher.com.

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɨɬ ɫɩɟɰɢɚɥɧɚɬɚ 
ɨɤɨɦɩɥɟɤɬɨɜɤɚ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɇɨɦɟɪ ɡɚ ɩɨɪɴɱ-
ɤɢ

ϕϴЄϴϵϴЁ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ 2.440-002.0
ϕϴЄϴϵϴЁ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ
ϿϴϾϼЄϴЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ

2.110-002.0

ϕϴЄϴϵϴЁ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ
ЁϹЄЎϺϸϴϹЀϴ ЅІЂЀϴЁϴ

2.110-001.0

ϕЄЂГЋ Ёϴ ЄϴϵЂІЁϼІϹ 
ЋϴЅЂ϶Ϲ

2.851-066.0

ϗЇЀϼ, ϻϴЍϼІϹЁϼ ЂІ ϴ϶ϴ-
Єϼϼ

2.851-067.0

ϖЂϸϹЍϼ ϾЂϿϹϿϴ ϻϴ 
ЃЄϼϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ

2.851-042.0

ϖЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ Ѕ Ї϶Ϲ-
ϿϼЋϹЁϴ ЃϿЂЍ Ёϴ ЈϼϿ-
ІЎЄϴ.

2.851-065.0
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ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ ЊϼІϼЄϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ 
ϾЂЁЊϹЃЊϼГ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ Ёϴ-
ЋϼЁ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, 
Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ 
Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼІϹ Ёϴ ЕC. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ 
ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ 
ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ ϶ϴϿϼϸ-
ЁЂЅІ.

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϣϴЄЂЋϼЅІϴЋϾϴ/ЃϴЄЂЅ-
ІЄЇϽϾϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ

Ɍɢɩ: 1.353-xxx
1.367-xxx

ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿC:
2000/14/ЕϢ
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2011/65/ЕC
2014/30/ЕC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ЕϢ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
HD 16/15-4
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 91
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ: 93
HD 20/15-4 Cage
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 95
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ: 97
HD 25/15-4 Cage

ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 90
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ: 93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
Ɍɢɩ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ V 400 400 400
ϖϼϸ ІЂϾ Hz 3~50 3~50 3~50
ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ kW 13 11,5 7,5
ϣЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ A 25 25 16
ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂ ЃЎϿЁЂ Ёϴ-
ЃЄϹϺϹЁϼϹ Ёϴ ЀЄϹϺϴІϴ

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ IPX5
Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђ-
ϸϴ, ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ.

°C 60 60 60

ϡϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ 
(ЀϴϾЅ.)

MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)

ϘϹϵϼІ ϻϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ, Ѐϼ-
ЁϼЀЇЀ.

Ͽ/Ћ (Ͽ/ЀϼЁ) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

ϘЎϿϺϼЁϴ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ 
(ЀϼЁ.)

Ѐ 7,5 7,5 7,5

ϘϼϴЀϹІЎЄ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ 
(ЀϼЁ.)

ϪЂϿ 3/4 3/4 3/4

ϖϼЅЂЋϼЁϴ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЂІ ЂІ϶Ђ-
ЄϹЁϼГ ЅЎϸ (20 °C)

Ѐ 0,5 0,5 0,5

Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶Ђϸϴ (ЅЎЅ ЅІϴЁ-
ϸϴЄІЁϴ ϸВϻϴ)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ϘϹϵϼІ, ϶Ђϸϴ Ͽ/Ћ (Ͽ/ЀϼЁ) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
ϗЂϿϹЀϼЁϴ Ёϴ ϸВϻϴ ϻϴ ЅІϴЁϸϴЄІЁϴ 
ϸВϻϴ

-- 155 125 100

ϥϼϿϴ Ёϴ ЂІЃЂЄϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ 
ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ

N 120 96 77

Ƚɨɪɢɜɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
ϣЂЀЃϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ Ͽ 1,3 1,3 1,3
ϣЂЀЃϴ ϶ϼϸ ЀϴЅϿЂ SAE 15W40
Ɇɟɪɤɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
ϘЎϿϺϼЁϴ x ЌϼЄЂЋϼЁϴ x ϶ϼЅЂЋϼЁϴ ЀЀ 1040 x 686 x 1080
ϦϹϷϿЂ ϾϷ 119 117,2 105,5
ϖЎϻϸЇЌЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ϷЇЀϼІϹ MPa (bar) 0,20 (2,0)
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ϥІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼІϹ ϶ ЂϵϿϴЅІІϴ Ёϴ ϸϿϴЁІϴ – ЄЎϾϴІϴ
ϣϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ Ѐ/ЅϹϾ2 3,6 4,6 5,3
ϦЄЎϵϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ѐ/ЅϹϾ2 6,0 5,9 5,7
ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K Ѐ/ЅϹϾ2 1,1 1 1
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 76 80 79
ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 3 3 3
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾЂ϶ϴ ЀЂЍЁЂЅІ LWA + ЁϹ-
ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KWA

dB(A) 93 97 96
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

– Pakendi lahtipakkimisel kontrollige, kas 
kõik osad on olemas ning kahjustama-
ta.

Elektrilistes ja elektroonilistes seadmetes 
sisaldub tihti komponente, mis võivad va-
lesti ümber käies või vale jäätmekäitluse 
korral olla ohuks inimeste tervisele ja kesk-
konnale. Neid komponente on aga seadme 
nõuetekohaseks tööks hädasti vaja. Selle 
sümboliga tähistatud seadmeid ei tohi pan-
na olmeprügi hulka.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

� OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

Seda kõrgsurvepesurit tohib kasutada ai-
nult:
– masinate, sõidukite, ehitiste, tööriistade 

puhastamiseks.
– koos Kärcheri poolt kasutamiseks luba-

tud tarvikute ja varuosadega.

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 1
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Ohutusalased märkused . . . . . ET 2
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 3
Kasutuselevõtt  . . . . . . . . . . . . ET 3
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Seadme ladustamine  . . . . . . . ET 7
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 7
Abi häirete korral . . . . . . . . . . . ET 8
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 9
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 10
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 11

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Palun jälgige,et mootoriõli, kütteõli, diisel 
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun 
kaitske pinnast ja kõrvaldage kasutatud õli 
keskkonnaeeskirju järgides.

Ohuastmed

Sihipärane kasutamine
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Joonised vt lk 2
1 Pesupüstol EASY!Force
2 Ohutusfiksaator
3 Päästik
4 Turvahoob
5 Pöördliitmik

(puudub HD 16/15-4 Cage puhul)
6 Kõrgsurvevoolik EASY!Lock
7 Töötundide loendur (lisavarustus)
8 Joatoru hoiukoht
9 Tõukesang
10 Vooliku-/kaablihoidik
11 Seadme lüliti
12 Kork
13 Tööseisundi / rikke märgutuli
14 Toitejuhe, pistikuga
15 Õli täitetuts (õlimahuti HD 25/15-4 juures)
16 Veevõtuliitmik, filtriga
17 Surve/koguse reguleerimine
18 Tarvikute sahtel
19 Õli väljalaskekruvi
20 Õliseisu näit
21 Kõrgsurveliitmik EASY!Lock
22 Manomeeter
23 Kraanale laadimise risttala
24 Power-düüs umbmutriga
25 Joatoru EASY!Lock
26 Servopressi pöördregulaator

– Puhastusprotsessi juhtelemendid on 
kollased.

– Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid 
on helehallid.

� HOIATUS
Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju.
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Kasuta-
da tuleb firma KÄRCHER sobivat süstee-
mieraldajat või alternatiivina standardile EN 
12729 tüüp BA vastavat süsteemieraldajat. 
Läbi süsteemieraldaja voolanud vesi ei ole 
joogikõlbulik.
� ETTEVAATUS
Ühendage tagasivoolutakisti alati veeva-
rustusega, mitte kunagi vahetult seadme-
ga.

� OHT
Vigastusoht!
– Kasutage ainult originaal-kõrgsurve-

voolikuid.
– Kõrgsurvevoolik ja pritsimisseadis pea-

vad sobima tehnilistes andmetes too-
dud maksimaalse tööülerõhuga.

– Vältige kokkupuudet kemikaalidega.
– Kontrollige kõrgsurvevoolikut iga päev.

Ärge jätkake murdunud voolikute kasu-
tamist.
Kui välimine traadikiht on nähtav, ei tohi 
kõrgsurvevoolikut enam kasutada.

– Ärge jätkake vigastatud keermetega 
kõrgsurvevooliku kasutamist.

– Asetage kõrgsurvevoolik nii, et sellest 
ei oleks võimalik üle sõita.

Seadme elemendid

Värvitde tähendus

Seadmel olevad sümbolid
Kõrgsurveline veejuga 
võib mittesihipärasel ka-
sutamisel ohtlik olla. 
Juga ei tohi suunata ini-
mestele, loomadele, töö-
tavale elektrilisele apara-
tuurile ega seadmele en-
dale.
Külmuvast veest lähtuv 
kahjustuste oht! Säilitage 
seadet talvel köetud ruu-
mis või tühjendage seade.

Ohutusalased märkused
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– Ärge jätkake vooliku kasutamist, millest 
on üle sõidetud, mida on murtud või mis 
on talunud lööke - ka siis mitte, kui näh-
tavad vigastused puuduvad.

– Ladustage kõrgsurvevoolikut nii, et 
oleks välditud mehaaniline koormus.

– Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi 
mingeid muudatusi teha.

Ohutusmeetmed seadmel kaitsevad kasu-
tajat ja neid ei tohi välja lülitada ega nende 
funktsioone takistada. 

See lüliti takistab seadme kogemata käivi-
tamist. Lülitage välja, kui töös on vaheaeg 
või kui lõpetate töö.

Ohutusfiksaator püstolil takistab seadme 
tahtmatut sisselülitamist.

– Veekoguse vähendamisel surve/kogu-
se reguleerimisseadise abil avaneb üle-
vooluventiil ja osa veest voolab tagasi 
pumba imipoolele.

– Kui pesupüstol suletakse, avaneb üle-
vooluventiil ja kogu vesi voolab tagasi 
pumba sissevõtupoolele. Ülevoolulven-
tiili rõhulüliti annab juhtseadmele sig-
naali. Juhtseade lülitab pumba u. 30-
sekundilise inertsiga välja (mitte HD 16/
15-4 juures).

– Kui pesupüstol uuesti avatakse, lülitab 
silindripea juures olev survelüliti pumba 
uuesti sisse.

Ülevooluventiil ja survelüliti on tööpoolselt 
paigaldatud ja plommitud. Seadistamisega 
tegeleb vaid klienditeenindus.

Faaside väljalangemise kaitseseadis kat-
kestab vooluahela, kui mõni faas ei ole pin-
ge all.

Pumba ajami mootorimähises olev mähise-
kaitse kontakt  lülitab mootori termilise üle-
koormuse korral välja.

Survelüliti rikke korral avaneb turvaventiil. 
See ventiil on tehasepoolselt seadistatud ja 
plommitud. Seadistust ei tohi muuta.

� OHT
Vigastusoht! Seade, toitekaablid, kõrgsur-
vevoolik ja ühendused peavad olema lait-
matus seisundis. Juhul kui seisund ei ole 
laitmatu, ei tohi seadet kasutada.

 Lõigake õlimahuti kaane ots ära (HD 
25/15-4).

 Kontrollige kõrgsurvepumba õlitaset
Õlitase peab olema näidu keskkohal.

 Lisage vajadusel õli (vaata tehnilised 
andmed).

Kinnitage tõukesang nelja juuresoleva kru-
viga.

Ohutusseadised

Seadme lüliti

Ohutusfiksaator

Survelülitiga ülevooluventiil

Kaitse faaside väljalangemise vastu

Mähisekaitse kontakt

Turvaventiil

Kasutuselevõtt

Õliseisu kontrollimine

Paigaldage tõukesang
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Märkus: EASY!Lock süsteem seob osiseid 
eri kiiruskeermetega vaid kiirete ja turvalis-
te pööretega.

� HOIATUS
Sobimatutest tarvikutest lähtuv vigastus-
oht. Kasutage ainult tarvikuid, mida on lu-
batud kasutada antud seadme töörõhuga 
(vt „Tehnilised andmed“).
Paigaldage tarvikud ainult väljalülitatud 
seadmele.
 Kinnitage kõrgsurveotsak joatorule.
 Paigaldage umbmutter ja keerake käsit-

si kinni (EASY!Lock).
 Ühendage pesupüstoliga joatoruga ja 

keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).
 Paigaldage püstolile pöörd-kinnitussea-

dis kõrgsurvevooliku ühendamiseks.
(puudub HD 16/15-4 Cage puhul)

 Ühendage kõrgsurvevoolik pesupüsto-
liga ja seadme kõrgsurveühendusega 
ja keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).

– Ühendamiseks vajalikke andmeid vt 
tehniliste andmete juurest.

– Elektriühenduse peab teostama elektri-
montöör ja see peab vastama normile 
IEC 60364-1.

� HOIATUS
Maksimaalselt lubatud võrgu näivtakistust 
elektrilises ühenduspunktis (vt tehnilistest 
andmetest) ei tohi ületada. 
Kahtluse korral ühenduspunktis olemas 
oleva võrgu näivtakistuse suhtes võtke pa-
lun ühendust oma energiaettevõttega.

� OHT
– Mittesobivad elektrilised pikendusjuht-

med võivad olla ohtlikud. Kasutage va-
bas õhus ainult selleks ettenähtud ja 
vastavalt tähistatud piisava ristlõikega 
elektrilisi pikendusjuhtmeid.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Kerige toitekaabel maha ja pange põ-
randale.

 Torgake võrgupistik seinakontakti.

� HOIATUS
Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju.
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Kasuta-
da tuleb firma KÄRCHER sobivat süstee-
mieraldajat või alternatiivina standardile EN 
12729 tüüp BA vastavat süsteemieraldajat. 
Läbi süsteemieraldaja voolanud vesi ei ole 
joogikõlbulik.
� ETTEVAATUS
Ühendage tagasivoolutakisti alati veeva-
rustusega, mitte kunagi vahetult seadme-
ga.
Nõuded vee kvaliteedile:

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tüübi-
sildilt/tehnilisest dokumentatsioonist.

Paigaldage pesupüstol, joatoru ja 
otsak

Vooluvarustus

2.

1.

Veevõtuühendus

Parameeter Väärtus
pH-väärtus 6,5...9,5
elektrijuhtivus max. 2000 

μS/cm
süsivesikuid < 0,01 mg/l
kloriid < 250 mg/l
kaltsium < 200 mg/l
üldine karedus < 28 °dH
raud < 0,2 mg/l
mangaan < 0,05 mg/l
vask < 0,02 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
aktiivsüsi < 0,1 mg/l
lõhnatu
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 Kasutage tekstiilmaterjaliga tugevdatud 
voolikut (ei sisaldu tarnekomplektis).
Läbimõõt vähemalt 3/4 tolli.

 Ühendage voolik seadme veevõtuliitmi-
kuga.

 Ühendage voolik veekraaniga.

� OHT
Ärge kunagi võtke sisse vett joogiveepaa-
gist.
Vastavate tarvikutega sobib see kõrgsurve-
puhasti pinnavee imemiseks, näit. vesi vih-
maveetünnidest või tiikidest (imemissüga-
vus maks. 0,5 m).
� OHT
Mitte kunagi ei tohi seadmesse imeda la-
husteid sisaldavat vedelikku või lahjenda-
mata happeid ja lahusteid! Selliste ainete 
hulka kuuluvad nt bensiin, värvivedeldi ja 
kütteõli. Pihustumisel tekkiv udu on eriti tu-
leohtlik, plahvatusohtlik ja mürgine. Ärge 
kasutage atsetooni, lahjendamata happeid 
ja lahusteid, sest need söövitavad sead-
mes kasutatud materjale.
 Standardne veeühendus ei ole imikäitu-

seks sobiv, seepärast kasutage Kärc-
heri filtriga imivoolikut (läbimõõt vähe-
malt 1 toll, lisavarustus). 

 Vee juurdevool avada.
 Keerake düüs maha.
 Tõmmake pesupüstoli hooba.
 Lülitage seade sisse ja laske joosta, 

kuni vesi väljub joatorust ilma mullideta.
 Lülitage seade välja ja katke düüs kinni.

� OHT
– Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage 

seadet ilma joatoruta. Kontrollige enne 
iga kasutamist, kas joatoru on korrali-
kult kinni. Joatoru keermesühendus 
peab olema käega kinni keeratud.

– Seadme kasutamisel ohtlikes piirkon-
dades (nt tanklates) tuleb järgida asja-
kohaseid ohutuseeskirju.

– Vigastusoht! Ärge kiiluge töö käigus 
püstoli päästikut ega fikseerimishooba 
kinni.

– Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova 
korral pööröduge klienditeenindusse.

– Vigastusoht kõrgsurvejoa tõttu. Enne 
iga tööd seadme juures lükake pesu-
püstoli küljes asuv fiksaator ette.

� ETTEVAATUS
Mootoreid pesta vaid kohtades, kus on vas-
tav õlisettimine.

 Pesupüstoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja päästik.

 Pesupüstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja päästik.

 Vee juurdevool avada.
 Ühendadage võrgupistik.
 Seadke lüliti asendisse “I”.
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
 Avage pesupüstol.

Seade on varustatud järgmiste düüsidega:
– Power-düüs, 25° joa nurk
– Rootordüüs

– kõige tavalisemateks puhastustöödeks

– tugeva mustuse jaoks

� OHT
Rõhku / kogust reguleerides jälgige, et joa-
toru keermesühendus lahti ei tuleks.

Töösurvet ja veekogust võib reguleerida 
kas pumbaseadme või pesupüstoli juurest.
Survet/veekogust ei tohi reguleerida sama-
aegselt mõlemast regulaatorist. Seetõttu 
tuleb kindlasti toimida järgmisel viisil:

Vee imemine mahutitest

Seadme õhutamine

Käsitsemine

Pesupüstoli avamine/ sulgemine

Seadme sisselülitamine

Kõrgsurvekäitus

Power-düüs

Rootordüüs

Töösurve ja veekoguse 
reguleerimine
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 Seadke surve/koguse reguleerimine 
pesupüstoli juures maksimaalsele töö-
survele ja veekogusele (+).

 Reguleerige töösurvet ja veekogust, 
keerates pumbaseadme juures surve/
veekoguse reguleerimise lülitit.
Töösurvet võib lugeda manomeetrilt.

 Avage pesupüstol.

 Reguleerige survet/kogust pumbasead-
me juures, keerates lülitit päripäeva 
maksimaalsele töösurvele ja kogusele.

 Reguleerige töösurvet ja kogust, keera-
tes pesupüstoli juures surve/veekoguse 
reguleerimise lülitit (+/-).

 Avage pesupüstol.

 Sulgege pesupüstol.
Seade lülitub 30 sekundi pärast välja.

 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

 Paigutage pesupüstol koos joatoruga 
joatoru hoiukohta.

Pärast katkestust:
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
 Avage pesupüstol.

Seade lülitub uuesti sisse.

 Pärast soolase veega (mereveega) töö-
tamist tuleb seadet vähemalt 2-3 minuti 
vältel kraaniveega loputada, kusjuures 
pesupüstol on avatud.

 Vee juurdejooksu sulgemine.
 Avage pesupüstol.
 Lülitage seadme lüliti sisse ja laske sel-

lel 5–10 sekundit töötada.
 Sulgege pesupüstol.
 Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
 Toitepistikut pistikupesast välja tõmma-

tes peavad käed kuivad olema.
 Eemaldage veeühendus.

 Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 
survevaba.

 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

 Toitejuhet, kõrgsurvevoolikut ja tarvi-
kuid hoida seadme juures.

TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Seadmes külmuv vesi võib 
lõhkuda seadme osi.
Säilitage seadet talvel köetud ruumis või 
tühjendage seade. Pikemate töövaheaega-
de korral soovitame pumbata seadmest 
läbi jäätumiskaitsevahendit.

 Kruvige vee juurdevoolu voolik ja kõrg-
survevoolik maha.

 Puhuge seade suruõhuga läbi.

Märkus:
Kasutage tavapärast glükoolipõhist sõidu-
autode jäätumiskaitsevahendit.
Pidage silmas jäätumiskaitsevahendi tootja 
käsitsemiseeskirju.

� ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.
TÄHELEPANU
Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal 
kahjustuste eest.

 Suruge tõukesang alla ja lükake masi-
nat.

Surve/koguse reguleerimine 
pumbaseadme juures

Surve/koguse reguleerimine 
pesupüstoli juures

Töö katkestamine

Seadme väljalülitamine

Jäätumiskaitse

Vee väljalaskmine

Loputage seade 
jäätumiskaitsevahendiga läbi

Transport

Sõitmine
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 Kinnitage tõsteseadis kraanale laadimi-
se risttala külge.

� OHT
Allakukkuvast seadmest lähtuv vigastusoht.
– Järgige kohapeal kehtivaid õnnetusjuh-

tumite vältimise eeskirju ja ohutusnõu-
deid.

– Iga kord enne kraanaga transportimist 
kontrollige kraanale laadimiseks kasu-
tatavat seadeldist vigastuste osas.

– Iga kord enne kraanaga transportimist 
kontrollige tõsteseadmeid vigastuste osas.

– Kraanale laadimiseks tõstke seade üles 
ainult selle seadeldise abil.

– Ärge kasutage kinnituskette.
– Fikseerige tõsteseade koorma koge-

mata lahtituleku vastu.
– Enne kraanaga transportimist eemalda-

ge joatoru koos pesupüstoliga ja lahti-
sed objektid.

– Tõstmise ajal ärge transportige sead-
mel esemeid.

– Seadet tohivad kraanaga transportida 
ainult isikud, keda on kraana juhtimises 
instrueeritud.

– Ärge seiske koorma all.
– Jälgige, et kraana ohualas ei viibiks ini-

mesi.
– Ärge laske seadmel ilma järelvalveta 

kraana küljes rippuda.

 Sõidukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

� ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

� OHT
Eksikombel käivitunud seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht.
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.

Seadme müüjaga võib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni või
sõlmida hoolduslepingu.

 Kontrollige toitekaablit.
Toitekaabel ei tohi olla vigastatud 
(elektrilöögi oht). Katkine toitekaabel tu-
leb viivitamatult volitatud klienditeenin-
duses või kvalifitseeritud elektriku poolt 
välja vahetada.

 Kontrollige kõrgsurvevoolikut vigastus-
te osas (lõhkemisoht).
Kahjustatud kõrgsurvevoolik kohe välja 
vahetada.

 Kontrollige kõrgsurvepumba õlitaseme 
näitu.
Kui õli on piimjas (õlis on vett), pöördu-
ge koheselt klienditeenindusse.

 Kontrollige seadme (pumba) tihedust.
3 tilka minutis on lubatud ja võivad väl-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke 
puhul pöörduge klienditeenindusse.

 Puhastage filtrit veevõtuliitmiku juures.
 Kontrollige rataste rehvirõhku (vaata 

„Tehnilised andmed“).

 Laske hooldus teha klienditeeninduses.
 Vahetage kõrgsurvepumba õli.

Transport kraanaga

Transportimine sõidukites

Seadme ladustamine

Korrashoid ja tehnohooldus

Tehnohooldus

Ohutusinspektsioon/hooldusleping

Enne iga töökorda

Kord nädalas

Iga 500 töötunni järel, vähemalt kord 
aastas
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 Õlisordi ja täitekoguse kohta vt „Tehnili-
sed andmed“,

 Keerake õli väljalaskekruvi välja.
 Laske õli kogumismahutisse.
 Keerake õli väljalaskekruvi sisse.
 Valage uus õli aeglaselt kuni õlinäidu 

keskkohani sisse.
Märkus:
Õhumullidel peab olema võimalik välja 
pääseda.

� OHT
Kogemata käivituvast seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht.
– Enne kõiki töid seadme juures tuleb 

seade välja lülitada ja pistik seinakon-
taktist välja tõmmata.

– Laske elektrikomponente kontrollida ja 
remontida ainult volitatud klienditeenin-
duses.

– Häirete puhul, mida selles peatükis 
mainitud pole, kahtluse korral ja silm-
nähtaval juhtumil pöörduda autoriseeri-
tud klienditeeninduse poole.

Märgutuli tähistab töörežiime (roheline) ja 
rikkeid (punane).
Lähtestamine:
 Seadke lüliti asendisse “0”.
 Oodake veidi.
 Seadke lüliti asendisse “I”.

 Pidev roheline tuli:
– Seade on tööks valmis.
 1x roheline vilkumine:
– töövalmidus on 30 minuti järel kustunud
– Seade lülitus pärast 30 minutilist pide-

vat tööd välja (ohutus lõhkenud kõrv-
survevooliku korral).

 Pidev punane tuli:
– elektririke seadmes
 Tõmmake toitejuhe pistikupesast välja.
 Pöörduge klienditeenindusse.

 1x punane vilkumine:
– leke kõrgsurve poolel
 Kontrollige kõrgsurvevoolikut, voolikute 

ühendusi ja pesupüstolit lekete osas.
 2x punane vilkumine:
– mootor ülekoormatud/ülekuumenenud
 Seadke lüliti asendisse “0”.
 Laske seadmel jahtuda.
 Seadke lüliti asendisse “I”.
– Veerõhk liiga madal
 Tagage küllaldane veevarustuse rõhk.
 3x punane vilkumine:
– Viga pingevarustuses
 Kontrollige võrguühendust ja võrgu-

kaitsmeid.
 4x punane vilkumine:
– voolutarbimine liiga kõrge
 Pöörduge klienditeenindusse.

– Puudub võrgupinge
 Kontrollige, kas tüübisildile märgitud 

pinge vastab vooluallika pingele.
 Kontrollige toitekaablit vigastuste osas.
– Vilgub roheline märgutuli
 Valmisolekuaeg on kustunud. Lülitage 

seade välja ja uuesti sisse.
– Liiga nõrga vee pealevoolu rõhu tõttu 

vallandus veepuuduse kaitseseadis (li-
savarustus).
Põleb veepuuduse märgutuli.

 Kontrollige vee pealevoolu rõhku, mini-
maalset väärtust vt „Tehnilistest and-
metest“.
Töö jätkamiseks viige seadmelülit 
asendisse "0", siis lülitage uuesti sisse.

– Mootor ülekoormatud/ülekuumenenud 
või on vallandunud faaside väljalange-
miskaitse või mähisekaitselüliti

 Lülitage seade välja ja laske jahtuda. 
Kõrvaldage rikke põhjus. Lülitage sea-
de uuesti sisse.

Õlivahetus

Abi häirete korral

Märgutuli

Töörežiimi näit

Rikkenäit

Seade ei tööta
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– Vale otsik
 Kontrollige düüsi õiget suurust (vt lõi-

gust "Tehnilised andmed").
– Düüs välja uhutud.
 Puhastage/uuendage düüs.
– Filter on must.
 Puhastage filtrit veevõtuliitmiku juures.

Kruvige peale filtri korpus, võtke filter 
ära, puhastage ja pange see uuesti ta-
gasi.

– Õhk süsteemis
 Õhutage seadet.

Keerake düüs maha. Lülitage seade 
sisse ja laske joosta, kuni vesi väljub 
joatorust ilma mullideta. Lülitage seade 
välja ja kruvige düüs peale.

– Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad või 
ummistunud

 Kontrollida tihedust või ummistusi kõiki-
del juurdevooluliinel pumbale.

 3 tilka minutis on lubatud ja võivad väl-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke 
puhul pöörduge klienditeenindusse.

 Kontrollida tihedust või ummistusi kõiki-
del kõrgsurvepumba pealevooluliinidel.

 Õhutage seadet.
Keerake düüs maha. Lülitage seade 
sisse ja laske joosta, kuni vesi väljub 
joatorust ilma mullideta. Lülitage seade 
välja ja kruvige düüs peale.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.

� HOIATUS
Sobimatutest tarvikutest lähtuv vigastus-
oht. Kasutage ainult tarvikuid, mida on lu-
batud kasutada antud seadme töörõhuga 
(vt „Tehnilised andmed“).
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Seadmes puudub surve

Kõrgsurvepump lekib

Kõrgsurvepump klopib

Garantii

Lisavarustus ja varuosad

Erivarustus

Tarvikud Tellimisnumber
Vooliku trummel 2.440-002.0
Voolikutrummel
Lakitud teras

2.110-002.0

Voolikutrummel
Roostevaba teras

2.110-001.0

Töötundide loendur 2.851-066.0
Avariikindlad rehvid 2.851-067.0
Juhtrullikud 2.851-042.0
Suurendatud filtripin-
naga veefilter.

2.851-065.0
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: Kõrgsurvepesur
Tüüp: 1.353-xxx

1.367-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2000/14/EÜ
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2011/65/EL
2014/30/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Järgitud vastavushindamise protse-
duur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Helivõimsuse tase dB(A)
HD 16/15-4
Mõõdetud: 91
Garanteeritud: 93
HD 20/15-4 Cage
Mõõdetud: 95
Garanteeritud: 97
HD 25/15-4 Cage
Mõõdetud: 90
Garanteeritud: 93

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
Tüüp HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Elektriühendus
Pinge V 400 400 400
Voolu liik Hz 3~50 3~50 3~50
Tarbitav võimsus kW 13 11,5 7,5
Võrgukaitse (inertne) A 25 25 16
Maksimaalselt lubatav võrguimpe-
dants

oomi (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Kaitse liik IPX5
Veevõtuühendus
Juurdevoolava vee temperatuur, 
max

°C 60 60 60

Juurdevoolurõhk (max) MPa (baar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Juurdevoolu hulk, min l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Pealevooluvooliku pikkus (min) m 7,5 7,5 7,5
Pealevooluvooliku läbimõõt (min.) Toll 3/4 3/4 3/4
Imemiskõrgus lahtisest anumast 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Jõudluse andmed
Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (baar) 3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
Max lubatud rõhk MPa (baar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Jõudlus, vesi l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standarddüüsi düüsi suurus -- 155 125 100
Pritsepüstoli reaktiivjõud N 120 96 77
Käitusained
Õlikogus - pump l 1,3 1,3 1,3
Õli sort - pump SAE 15W40
Mõõtmed ja kaalud
pikkus x laius x kõrgus mm 1040 x 686 x 1080
Kaal kg 119 117,2 105,5
Rataste rehvirõhk MPa (baar) 0,20 (2,0)
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pesupüstol m/s2 3,6 4,6 5,3
Joatoru m/s2 6,0 5,9 5,7
Ebakindlus K m/s2 1,1 1 1
Helirõhu tase LpA dB (A) 76 80 79
Ebakindlus KpA dB (A) 3 3 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB (A) 93 97 96
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaņā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
– Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt 

norādījumus par drošību Nr. 5.951-
949.0!

– Par transportēšanas bojājumiem neka-
vējoties ziņojiet tirgotājam.

– Izsaiņojot, pārbaudiet, vai iesaiņojumā 
esošais saturs ir pilnīgs un nebojāts.

Elektriskās un elektroniskās ierīces bieži 
vien satur sastāvdaǌas, kuras, to neparei-
zas izmantošanas vai neatbilstošas utilizā-
cijas gadījumā, var radīt potenciālu apdrau-
dējumu cilvēku veselībai un videi. Tomēr 
šīs sastāvdaǌas ir nepieciešamas ierīces 
pareizai darbībai. Ierīces, kas apzīmētas ar 
šo simbolu, nedrīkst izmest kopā ar sadzī-
ves atkritumiem.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

� BĪSTAMI
NorƩde par tieši draudošƩm briesmƩm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƩvi.
� BRĪDINƖJUMS
NorƩde par iespējami draudošƩm bries-
mƩm, kuras var izraisīt smagas traumas vai 
nƩvi.
� UZMANĪBU
NorƩda uz iespējami bīstamu situƩciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus.
IEVƜRĪBAI
NorƩde par iespējami bīstamu situƩciju, 
kura var radīt materiƩlos zaudējumus.

Satura rādītājs
Vides aizsardzība . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakāpes  . . . . . . . . . . . . LV 1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
Aparāta elementi . . . . . . . . . . . LV 2
Simboli uz aparāta  . . . . . . . . . LV 2
Drošības norādījumi . . . . . . . . LV 2
Drošības iekārtas  . . . . . . . . . . LV 3
Ekspluatācijas uzsākšana. . . . LV 3
Apkalpošana . . . . . . . . . . . . . . LV 5
Transportēšana . . . . . . . . . . . . LV 7
Aparāta uzglabāšana  . . . . . . . LV 7
Kopšana un tehniskā apkope . LV 7
Palīdzība darbības traucējumu 
gadījumā . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 9
Piederumi un rezerves daǌas  . LV 10
ES Atbilstības deklarācija . . . . LV 10
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 11

Vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizējā pārstrāde.

Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespējams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 
Baterijas, eǌǌa un tamlīdzīgas 
vielas nedrīkst nokǌūt apkārtējā 
vidē. Tādēǌ lūdzam utilizēt vecās 
ierīces ar atbilstošu atkritumu 
savākšanas sistēmu starpniecī-
bu.

Neǌaujiet motoreǌǌai, kurināmai degvielai, 
dīzeǌdegvielai un benzīnam nonākt apkār-
tējā vidē. Saudzējiet augsni un nolietoto 
eǌǌu likvidējiet videi nekaitīgā veidā.

Riska pakāpes
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Izmantojiet augstspiediena mazgāšanas 
aparātu tikai un vienīgi:
– iekārtu, transportlīdzekǌu, būvju, instru-

mentu tīrīšanai
– ar Kärcher atǌautajiem piederumiem, re-

zerves daǌām.

AttƝlus skat. 2. lapƗ
1 Rokas smidzināšanas pistole 

EASY!Force
2 Drošinātājs
3 Palaišanas gailītis
4 Drošinātājsvira
5 Šarnīrsavienojums

(nav HD 16/15-4 Cage)
6 Augstspiediena šǌūtene EASY!Lock
7 Darba stundu skaitītājs (opcija)
8 Smidzinātājcaurules novietne
9 Vadāmais rokturis
10 Šǌūteņu/kabeǌu turētājs
11 Aparāta slēdzis
12 Aizbāznis
13 Darba stāvokǌa / traucējumu kontrol-

lampiņa
14 Tīkla pieslēgšanas kabelis ar spraudni
15 Eǌǌas iepildes atvere (HD 25/15-4 eǌǌas 

tvertne)
16 ǝdens pieslēgums ar filtru
17 Spiediena/daudzuma regulācija
18 Piederumu nodalījums
19 Eǌǌas nolaišanas skrūve
20 Eǌǌas līmeņa indikators
21 Augstspiediena pieslēgums 

EASY!Lock
22 Manometrs
23 Spraislis pārkraušanai ar celtni
24 Power-sprausla ar uzmavuzgriezni
25 Smidzināšanas caurule EASY!Lock
26 Regulēšanas palīgslēdzis

– Tīrīšanas procesa vadības elementi ir 
dzelteni.

– Apkopes un servisa vadības elementi ir 
gaiši pelēki.

� BRĪDINƖJUMS
Ievērojiet ūdensapgƩdes uzņēmuma izstrƩ-
dƩtos noteikumus.
SaskaņƩ ar spēkƩ esošajiem no-
teikumiem aparƩtu nedrīkst izman-
tot bez dzeramƩ ūdens sistēmas 
dalītƩja. JƩizmanto piemērots fir-
mas KÄRCHER sistēmas dalītƩjs vai kƩ al-
ternatīva - sistēmas dalītƩjs atbilstoši EN 
12729 tipam BA. 
ǝdens, kurš ir plūdis cauri sistēmas dalītƩ-
jam, vairs nav uzskatƩms par dzeramo 
ūdeni.
� UZMANĪBU
Sistēmas atdalītƩju vienmēr pieslēdziet 
ūdensapgƩdes sistēmai, nevis ierīcei.

� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks!
– Izmantojiet tikai oriģinƩlƩs augstspie-

diena šļūtenes.
– Augstspiediena šļūtenei un smidzinƩ-

šanas iekƩrtai jƩbūt piemērotƩm tehnis-
kajos datos norƩdītajam maksimƩlajam 
darba spiedienam.

– Izvairieties no saskares ar ķimikƩlijƩm.
– PƩrbaudiet augstspiediena šļūteni katru 

dienu.
Neizmantojiet pƩrlocītas šļūtenes.
Ja ir redzama ƩrējƩ stiepļu kƩrta, augst-
spiediena šļūteni vairs neizmantojiet.

– Neizmantojiet augstspiediena šļūteni ar 
bojƩtu vītni.

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Aparāta elementi

Krāsu marķējums

Simboli uz aparāta
Nepareizi lietojot, augst-
spiediena strūkla var būt 
bīstama. Nevērsiet strūk-
lu pret personƩm, dzīv-
niekiem, ieslēgtƩm elek-
triskƩm ierīcēm vai pret 
pašu aparƩtu.

BojƩjumu risks ūdens sa-
salšanas rezultƩtƩ! Zie-
mas laikƩ aparƩtu uzgla-
bƩjiet apkurinƩtƩ telpƩ vai 
iztukšotu.

Drošības norādījumi
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– Izvietojiet augstspiediena šļūteni tƩ, lai 
tai nevarētu pƩrbraukt pƩri.

– PƩrbraucot pƩri, pƩrliecot vai saspiežot 
noslogotu šļūteni, to vairs neizmantojiet 
pat tad, ja bojƩjums nav redzams.

– UzglabƩjiet augstspiediena šļūteni tƩ, 
lai nerastos mehƩniskƩ slodze.

– Ierīcei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kādu pārveidi.

Drošības ierīces kalpo lietotāja aizsardzībai 
un tās nedrīkst izslēgt vai apiet to darbību.

Šī slēdža darbināšana nodrošina aparātu 
pret nejaušu tā ieslēgšanos. Izslēdziet šo 
slēdzi, īslaicīgi pārtraucot tīrīšanas darbus 
vai beidzot visu tīrīšanas procesu.

Rokas smidzinātāja drošinātājs novērš ne-
jaušu aparāta ieslēgšanu.

– Samazinot ar spiediena/daudzuma re-
gulētāju ūdens padevi, atveras pārplū-
des vārsts un daǌa ūdens plūst uz sūkņa 
ieplūdes pusi.

– Ja noslēdz rokas smidzinātājpistoli, at-
veras pārplūdes vārsts un viss ūdens 
plūst atpakaǌ uz sūkņa sūkšanas pusi. 
Pārplūdes vārsta manometriskais slē-
dzis raida signālu vadības sistēmai, 
kura izslēdz sūkni pēc apm. 30 sekunžu 
inerces darbības laika (nav HD 16/15-
4).

– Ja smidzinātājpistole tiek atkal atvērta, 
spiediena relejs uz cilindra galviņas at-
kal ieslēdz sūkni. 

Pārplūdes spiediens un manometriskais 
vārsts rūpnīcā ir iestatīti un noplombēti. Re-
gulējumus drīkst veikt tikai klientu apkalpo-
šanas dienests.

Fāžu aizsardzība pārtrauc elektrisko ķēdi, 
ja fāzei nav spriegums. 

Sūkņa pievada tinuma aizsardzības kon-
takts motora tinumā atslēdz motoru termis-
kās pārslodzes gadījumā.

Manometriskā slēdža traucējuma gadījumā 
atveras drošības vārsts. Šis vārsts rūpnīcā 
ir noregulēts un noplombēts. Regulējumu 
nedrīkst mainīt.

� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks! AparƩtam, pievadiem, 
augstspiediena šļūtenei un pieslēgumiem 
jƩbūt nevainojamƩ stƩvoklī. Ja to stƩvoklis 
nav apmierinošs, tad aparƩtu izmantot nav 
atļauts.

 Nogrieziet eǌǌas tvertnes vāciņa galu 
(HD 25/15-4).

 Pārbaudiet eǌǌas līmeni augstspiediena 
sūknī.
Eǌǌas līmenim jāatrodas eǌǌas līmeņa in-
dikatoram pa vidu.

 Nepieciešamības gadījuma pielejiet 
eǌǌu (skatīt "Tehniskie dati").

Nostipriniet bīdāmo rokturi ar četrām kom-
plektā piegādātajām skrūvēm.

Drošības iekārtas

Aparāta slēdzis

Drošinātājs

Pārplūdes vārsts ar manometrisko 
slēdzi

Fāžu aizsardzība

Tinuma aizsardzības kontakts

Drošības vārsts

Ekspluatācijas uzsākšana

Eļļas līmeņa pārbaude

Bīdāmā roktura montāža
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Norādījums: EASY!Lock sistēma ātri un 
droši savieno komponentus, izmantojot 
ātro vītni ar tikai vienu apgriezienu.

� BRĪDINƖJUMS
SavainošanƩs risks, lietojot nepiemērotus 
piederumus. Izmantojiet tikai tƩdus piede-
rumus, kuri atbilst aparƩta darba spiedie-
nam (skatīt "Tehniskie dati").
Uzmontējiet piederumus tikai tad, ka ir iz-
slēgts aparƩts.
 Augstspiediena sprauslu uzspraudiet 

uz smidzināšanas caurules
 Uzlieciet un ar roku pievelciet savieno-

tājuzgriezni (EASY!Lock).
 Smidzināšanas cauruli savienojiet ar 

rokas smidzināšanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

 Piemontējiet pie pistoles šarnīrsavieno-
jumu augstspiediena šǌūtenes pieslēg-
šanai.
(nav HD 16/15-4 Cage)

 Augstspiediena šǌūteni savienojiet ar 
rokas smidzināšanas pistoli un ierīces 
augstspiediena pieslēgumu un pievel-
ciet ar roku (EASY!Lock).

– Pieslēguma lielumus skatīt tehniskajos 
datos.

– Elektriskā pieslēgšana jāveic elektriķim 
un jāatbilst IEC 60364-1. 

� BRĪDINƖJUMS
Nedrīkst pƩrsniegt maksimƩli pieļaujamo 
tīkla pretestību strƩvas pieslēguma vietƩ 
(skatīt tehniskos datus). 
Ja ir neskaidrības par Jūsu pieslēguma vie-
tƩ pastƩvošo tīkla pretestību, lūdzu, sazi-
nieties ar Jūsu energoapgƩdes uzņēmumu.
� BĪSTAMI
– Neatbilstoši elektriskie pagarinƩtƩju ka-

beļi var būt bīstami dzīvībai. ƨra apstƩkļos 
izmantojiet tikai atļautus un atbilstoši mar-
ķētus elektriskos pagarinƩtƩju kabeļus ar 
pietiekošu vadu šķērsgriezumu.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Notiniet tīkla kabeli un novietojiet uz grī-
das.

 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.

� BRĪDINƖJUMS
Ievērojiet ūdensapgƩdes uzņēmuma izstrƩ-
dƩtos noteikumus.
SaskaņƩ ar spēkƩ esošajiem no-
teikumiem aparƩtu nedrīkst izman-
tot bez dzeramƩ ūdens sistēmas 
dalītƩja. JƩizmanto piemērots fir-
mas KÄRCHER sistēmas dalītƩjs vai kƩ al-
ternatīva - sistēmas dalītƩjs atbilstoši EN 
12729 tipam BA. 
ǝdens, kurš ir plūdis cauri sistēmas dalītƩ-
jam, vairs nav uzskatƩms par dzeramo 
ūdeni.
� UZMANĪBU
Sistēmas atdalītƩju vienmēr pieslēdziet 
ūdensapgƩdes sistēmai, nevis ierīcei.

Rokas smidzināšanas pistoles, 
smidzināšanas caurules un 

sprauslas montāža

2.

1.

Elektroapgāde

ǝdensapgāde
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ǝdens kvalitātes prasības:

Pieslēgumu lielumus skatīt uz ražotāja datu 
plāksnītes/tehniskajos datos.
 Izmantot ar pinumu pastiprināto šǌūteni 

(nav iekǌauts piegādes komplektā).
Minimālais diametrs 3/4".

 Pieslēgt šǌūteni aparāta ūdens apgādei.
 Pieslēgt šǌūteni ūdens krānam.

� BĪSTAMI
Nekad nesūciet ūdeni no dzeramƩ ūdens 
tvertnes.
Izmantojot atbilstošas ierīces ūdens iesūk-
šanai, piemēram, no lietus ūdens mucas 
vai dīķa (maksimālais iesūkšanas augs-
tums 0,5 m), augstspiediena tīrīšanas apa-
rātā var izmantot virszemes ūdeņus.
� BĪSTAMI
Nekad neuzsūciet šķīdinƩtƩjus saturošus 
šķidrumus vai neatšķaidītas skƩbes un šķī-
dinƩtƩjus! Pie tiem pieder, piem., benzīns, 
krƩsu šķīdinƩtƩji vai šķidrais kurinƩmais. Iz-
smidzinƩtƩ migla ir īpaši uzliesmojoša, 
sprƩgstoša un toksiska. Neizmantojiet ace-
tonu, neatšķaidītas skƩbes un šķīdinƩtƩjus, 
jo tie bojƩ ierīcē izmantotos materiƩlus.
 Standarta ūdens apgādes savienojums 

nav piemērots sūkšanas režīmam, tā-
pēc izmantojiet Kärcher sūkšanas šǌū-
teni (diametrs vismaz 1 colla) ar ūdens 
filtru (speciālais piederums).

 Attaisiet ūdens padeves krānu.
 Noskrūvēt sprauslu.
 Darbināt rokas smidzinātājpistoles svi-

ru.
 Ieslēdziet aparātu un darbiniet tik ilgi, 

līdz ūdens izplūst no strūklas caurules 
bez gaisa burbuliem.

 Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaǌ sprauslu.

� BĪSTAMI
– SavainošanƩs risks! Neizmantojiet apa-

rƩtu bez uzmontētas smidzinƩšanas 
caurules. Ikreiz pirms lietošanas pƩr-
baudiet, vai smidzinƩšanas caurule ir 
stingri nofiksēta. SmidzinƩšanas cauru-
les skrūvsavienojumam jƩbūt cieši pie-
vilktam.

– Izmantojot ierīci bīstamƩs zonƩs (piem., 
degvielas uzpildes stacijƩs), ir jƩievēro 
attiecīgie drošības noteikumi.

– SavainošanƩs risks! Rokas smidzinƩ-
šanas pistoles palaišanas sviru un dro-
šinƩtƩjsviru darbības laikƩ nedrīkst saķī-
lēt.

– SavainošanƩs risks! Ja drošinƩtƩjsvira 
ir bojƩta, sazinieties ar klientu apkalpo-
šanas dienestu.

– SavainošanƩs risks ar augstspiediena 
ūdens strūklu. Pirms jebkuru darbu 
veikšanas pie ierīces pabīdiet rokas 
smidzinƩšanas pistoles drošinƩtƩju uz 
priekšu.

� UZMANĪBU
Motorus tīriet tikai vietƩs, kur ir pieejams at-
bilstošs eļļas uztvērējs (vides aizsardzība).

 Rokas smidzināšanas pistoles atvērša-
na: nospiežot drošinātājsviru un palai-
šanas sviru.

 Rokas smidzināšanas pistoles aizvēr-
šana: atlaižot vaǌā drošinātājsviru un 
palaišanas sviru.

Parametrs Vērtība
pH vērtība 6,5...9,5
elektrovadītspēja max. 2000 

μS/cm
ogǌūdeņraži < 0,01 mg/l
hlorīdi < 250 mg/l
kalcijs < 200 mg/l
kopējā ūdens cietība < 28 °dH
dzelzs < 0,2 mg/l
mangāns < 0,05 mg/l
varš < 0,02 mg/l
Sulfāti < 240 mg/l
Aktīvais hlors < 0,1 mg/l
bez nepatīkamas smakas

ǝdens iesūkšana no tvertnes

Atgaisot aparātu

Apkalpošana

Rokas smidzināšanas pistoles 
atvēršana/aizvēršana
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 Attaisiet ūdens padeves krānu.
 Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-

ligzdai.
 Aparāta slēdzi pārslēdziet uz „I“.
 Atbloķējiet rokas smidzināšanas pistoli, 

pabīdot drošinātāju atpakaǌ.
 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.

Aparāts ir aprīkots ar sekojošām spraus-
lām:
– Power-sprausla, 25° smidzināšanas 

leņķis
– Rotorsprausla

– Visparastākajiem tīrīšanas darbiem

– Noturīgiem netīrumiem

� BĪSTAMI
Iestatot spiediena/daudzuma regulētƩju, 
sekojiet, lai neatskrūvētos smidzinƩšanas 
caurules skrūvsavienojums.

Darba spiedienu un padeves daudzumu 
var uzstādīt uz sūkņa agregāta vai uz rokas 
smidzinātājpistoles.
Spiediena/daudzuma samazināšanu ne-
drīkst veikt uz abiem regulētājiem vienlaicī-
gi. Tādēǌ obligāti jāievēro sekojoši norādīju-
mi:  

 Uzstādīt spiediena/daudzuma regulēju-
mu uz rokas smidzinātājpistoles uz 
maksimālo darba spiedienu un padeves 
apjomu (+).

 Uzstādīt darba spiedienu un padeves 
apjomu, pagriežot spiediena/daudzuma 
regulētāju uz sūkņa agregāta.
Darba spiedienu var nolasīt uz mano-
metra.

 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.

 Uzstādīt spiediena/daudzuma regulēju-
mu uz sūkņa agregāta, pagriežot pulk-
steņrādītāja virzienā uz maksimālo dar-
ba spiedienu un padeves apjomu.

 Uzstādīt darba spiedienu un padeves 
apjomu, pagriežot spiediena/daudzuma 
regulētāju uz rokas smidzinātājpistoles 
(+/-).

 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.

 Izslēdziet rokas smidzinātājpistoli.
Aparāts izslēdzas pēc 30 sekundēm.

 Nodrošiniet rokas smidzināšanas pisto-
li, pabīdot drošinātāju uz priekšu.

 Rokas smidzinātājpistoli kopā ar strūk-
las cauruli novietot tās novietnē.

Pēc pārtraukuma:
 Atbloķējiet rokas smidzināšanas pistoli, 

pabīdot drošinātāju atpakaǌ.
 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.

Aparāts atkal ieslēdzas.

 Pēc darba ar sāǌu ūdeni (jūras ūdens) 
vismaz 2–3 minūtes skalot aparātu pie 
atvērtas rokas smidzinātājpistoles ar 
ūdensvada ūdeni.

 Aizslēgt ūdens padevi.
 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.
 Ieslēdziet sūkni ar ierīces slēdzi un ǌau-

jiet darboties 5-10 sekundes.
 Izslēdziet rokas smidzinātājpistoli.
 Pārslēgt aparāta slēdzi „0/OFF“.
 Kontaktdakšu no kontaktligzdas atvie-

not tikai ar sausām rokām.
 Noņemt ūdens pieslēgumu.
 Nospiest rokas smidzinātājpistoli, līdz 

aparāts atbrīvojas no spiediena.
 Nodrošiniet rokas smidzināšanas pisto-

li, pabīdot drošinātāju uz priekšu.
 Tīkla pieslēguma kabeli, augstspiedie-

na šǌūteni un piederumus ievietojiet no-
dalījumos uz aparāta.

Ierīces ieslēgšana

Darbs ar augstspiedienu

Power-sprausla

Rotorsprausla

Darba spiediena un padeves 
daudzuma uzstādīšana 

Spiediena/daudzuma regulācija uz 
sūkņa agregāta

Spiediena/daudzuma regulācija uz 
rokas smidzinātājpistoles

Darba pārtraukšana

Aparāta izslēgšana
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IEVƜRĪBAI
BojƩjumu risks! AparƩtƩ sasalušais ūdens 
var sabojƩt tƩ daļas.
Ziemas laikā uzglabāt ierīci apkurināmā tel-
pā vai attukšot. Ilgāku ekspluatācijas pār-
traukumu gadījumā ieteicams izsūknēt 
caur aparātu antifrīzu.

 Noskrūvēt no aparāta ūdens apgādes 
un augstspiediena šǌūteni.

 Izpūst aparātu ar saspiestu gaisu.

Norādījums:
Izmantojiet automašīnām paredzēto stan-
darta antifrīzu uz glikola bāzes.
Ievērojiet antifrīza ražotāja lietošanas norā-
dījumus.

� UZMANĪBU
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērƩ aparƩta svaru.
IEVƜRĪBAI
Transportēšanas laikƩ sargƩjiet palaišanas 
sviru no bojƩjumiem.

 Stumšanas rokturi nospiediet uz leju un 
stumiet aparātu.

 Nostipriniet celšanas iekārtu pārkrau-
šanai ar celtni paredzētā spraišǌa vidū.

� BĪSTAMI
Savainojumu risks krītoša aparƩta gadīju-
mƩ.
– Ievērojiet vietējos negadījumu novērša-

nas noteikumus un drošības norƩdīju-
mus.

– Ikreiz pirms transportēšanas ar celtni, 
pƩrbaudiet, vai nav bojƩts aprīkojums 
pƩrkraušanai ar celtni.

– Ikreiz pirms transportēšanas ar celtni 
pƩrbaudiet, vai cēlējmehƩnismiem nav 
bojƩjumu.

– Paceliet aparƩtu tikai aiz aprīkojuma 
pƩrkraušanai ar celtni.

– Neizmantojiet piekabinƩšanas ķēdes.
– Nodrošiniet celšanas iekƩrtu pret nejau-

šu atkabinƩšanos no kravas.
– Pirms transportēšanas ar celtni noņe-

miet smidzinƩšanas cauruli ar rokas 
smidzinƩšanas pistoli un nenostiprinƩ-
tos priekšmetus.

– Celšanas laikƩ nepƩrvietojiet uz aparƩ-
ta priekšmetus.

– AparƩtu ar celtni drīkst transportēt tikai 
personas, kuras ir izgƩjušas instruktƩžu 
par celtņa vadīšanu.

– NestƩviet zem kravas.
– Sekojiet, lai celtņa bīstamajƩ zonƩ ne-

uzturētos personas.
– NeatstƩjiet aparƩtu iekƩrtu celtnī bez 

uzraudzības.

 Transportējot automašīnā, saskaņā ar 
spēkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdēšanu un apgāšanos.

� UZMANĪBU
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! UzglabƩ-
jot ņemiet vērƩ aparƩta svaru.
Šo aparātu drīkst uzglabāt tikai iekštelpās.

� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks nejauši iedarbinƩta 
aparƩta un strƩvas trieciena rezultƩtƩ.
Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.

Jūs varat vienoties ar savu tirgotāju par re-
gulāru tehnisko inspekciju veikšanu vai 
noslēgt tehniskās apkopes līgumu.
Lūdzu konsultējaties par šo jautājumu.

Aizsardzība pret aizsalšanu

ǝdens nolaišana

Izskalot aparātu ar antifrīzu

Transportēšana

Braukšana

Transportēšana ar celtni

Transportēšana automašīnās

Aparāta uzglabāšana

Kopšana un tehniskā apkope

Tehniskā apkope

Tehniskā inspekcija/tehniskās apkopes 
līgums
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 Pārbaudīt tīkla kabeli.
Tīkla kabelis nedrīkst būt bojāts (elek-
triskā rieciena briesmas). Bojātais tīkla 
kabelis nekavējoties jānomaina ar auto-
rizēta servisa vai elektriķa spēkiem.   

 Pārbaudīt augstspiediena šǌūteni uz bo-
jājumiem (uzsprāgšanas briesmas).
Nekavējoties nomainīt bojātu augst-
spiediena šǌūteni.

 Ar eǌǌas līmeņa indikatoru pārbaudiet 
augstspiediena sūkņa eǌǌas līmeni.
Ja eǌǌa ir blāva (ūdens eǌǌā), uzreiz sazi-
nieties ar klientu apkalpošanas dienes-
tu.

 Pārbaudīt aparāta (sūkņa) hermētisku-
mu.
3 ūdens pilieni minūtē ir pieǌaujams un 
tie var izplūst pa aparāta apakšu. Spē-
cīgāka nehermētiskuma gadījumā sazi-
nāties ar klientu dienestu.

 Notīrīt ūdens apgādes filtru.
 Pārbaudiet gaisa spiedienu riepās (ska-

tīt "Tehniskie dati").

 Aparāta apkopi uzticiet klientu servi-
sam.

 Nomainīt augstspiediena sūkņa eǌǌu.

 Eǌǌas šķiras un iepildāmos daudzumus 
skatīt "Tehniskajos datos".

 Izskrūvēt eǌǌas nolaišanas skrūvi.
 Nolaist eǌǌu savākšanas tvertnē.
 Ieskrūvēt atpakaǌ eǌǌas noplūdes skrūvi.
 Lēni iepildiet svaigu eǌǌu līdz eǌǌas līme-

ņa norādes vidum.
Norādījums:
Gaisa burbulīšiem jāpazūd.

� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks nejauši iedarbinƩta 
aparƩta un strƩvas trieciena rezultƩtƩ.
– Pirms jebkuriem aparƩta apkopes dar-

biem izslēdziet aparƩtu un atvienojiet 
tīkla kontaktdakšu.

– Elektrisko sastƩvdaļu pƩrbaudi vai re-
montu drīkst veikt tikai pilnvarots klientu 
apkalpošanas dienests.

– Traucējumu gadījumƩ, kuri nav minēti 
šajƩ nodaļƩ, šaubu un skaidra norƩdīju-
ma gadījumƩ sazinieties ar pilnvaroto 
klientu apkalpošanas dienestu.

Kontrolindikators norāda darba režīma stā-
vokǌus (zaǌā) un traucējumus (sarkanā).
Atiestatīšana:
 Aparāta slēdzi pārslēgt uz „0“.
 Brīdi pagaidīt.
 Aparāta slēdzi pārslēdziet uz „I“.

 Nepārtraukta zaǌa gaisma:
– Aparāts ir darba gatavībā.
 1x nomirgo zaǌš:
– Darba gatavība notecējusi pēc 30 minū-

tēm.
– Aparāts atslēdzās pēc 30 minūtēm ne-

pārtrauktas darbības (aizsardzība no ie-
sprēgājušas augstspiediena šǌūtenes).

 Nepārtraukta sarkana gaisma:
– Elektriskais traucējums aparātā
 Izņemt tīkla kontaktdakšu.
 Sazināties ar klientu apkalpošanas die-

nestu.
 1x nomirgo sarkans:
– Augstspiediena puse nav hermētiska
 Pārbaudīt augstspiediena šǌūteni, šǌūte-

nes savienojumus un rokas smidzinā-
tājpistoli uz hermētiskumu.

 2x nomirgo sarkans:
– Motors pārslogots/pārkarsēts
 Aparāta slēdzi pārslēgt uz „0“.
 ǋaut aparātam atdzist.

Pirms katras ekspluatācijas

Ik nedēļu

Ik pēc 500 darba stundām, vismaz reizi 
gadā

Eļļas maiņa

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Kontrollampiņa

Darba režīmu norāde

Darbības traucējumu indikācija
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 Aparāta slēdzi pārslēdziet uz „I“.
– Pārāk zems ūdens spiediens
 Nodrošiniet pietiekamu ūdens spiedie-

nu vadā.
 3x nomirgo sarkans:
– Kǌūme elektroapgādē
 Pārbaudīt elektrotīkla savienojumu un 

drošinātājus. 
 4x nomirgo sarkans:
– Pārāk augsts elektroenerģijas patēriņš
 Sazināties ar klientu apkalpošanas die-

nestu.

– Nav spriegums tīklā
 Pārbaudiet, vai tīkla spriegums atbilst 

ražotāja datu plāksnīteē norādītajam 
barošanas spriegumam.

 Pārbaudīt tīkla kabeli uz bojājumiem.
– Kontrolindikators mirgo zaǌā krāsā
 Darba gatavības laiks ir notecējis. Iz-

slēgt un atkal ieslēgt aparātu.
– Pārāk zema ūdens pieplūdes spiediena 

dēǌ ir nostrādājis ūdens trūkuma droši-
nātājs (opcija).
Ir iedegusies kontrollampiņa, kas signa-
lizē par nepietiekamu ūdens daudzu-
mu.

 Pārbaudiet ūdens pieplūdes spiedienu, 
minimālo vērtību skatiet "Tehniskie da-
ti".
Lai atsāktu aparāta lietošanu, pārslē-
dziet aparāta slēdzi pozīcijā "0", tad at-
kal ieslēdziet.

– Pārkarsēts/pārslogots motors vai no-
strādāja fāžu aizsardzība, vai tinuma 
aizsargslēdzis  

 Izslēgt aparātu un ǌaut tam atdzist. No-
vērst traucējuma cēloni.  Atkal ieslēgt 
aparātu.

– Nepareiza sprausla
 Pārbaudīt pareizu sprauslas izmēru 

(skatīt "Tehniskie dati).
– Izskalota sprausla.
 Iztīriet/nomainiet sprauslu.
– Netīrs filtrs.

 Notīrīt ūdens apgādes filtru.
Noskrūvēt filtra korpusu, izņemt ārā 
filtru, iztīrīt un ielikt atpakaǌ.

– Gaiss sistēmā
 Atgaisot aparātu.

Noskrūvēt sprauslu. Ieslēdziet aparātu 
un darbiniet tik ilgi, līdz ūdens izplūst no 
strūklas caurules bez gaisa burbuǌiem. 
Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaǌ sprauslu.

– Neblīvi vai aizsprostoti sūkņa pievadi
 Pārbaudiet visas šǌūtenes, kas ir pie-

slēgtas pie sūkņa, un vai tās ir hermē-
tiskas un nav aizsērējušas.

 3 ūdens pilieni minūtē ir pieǌaujams un 
tie var izplūst pa aparāta apakšu. Spē-
cīgāka nehermētiskuma gadījumā sazi-
nāties ar klientu dienestu.

 Pārbaudiet, vai visi pie augstspiediena 
sūkņa pieslēgtie pievadi ir blīvi un nav 
aizsprostoti.

 Atgaisot aparātu.
Noskrūvēt sprauslu. Ieslēdziet aparātu 
un darbiniet tik ilgi, līdz ūdens izplūst no 
strūklas caurules bez gaisa burbuǌiem. 
Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaǌ sprauslu.

Katrā valstī ir spēkā mūsu uzņēmuma atbil-
dīgās sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiņa ietvaros iespēja-
mos Jūsu iekārtas darbības traucējumus 
mēs novērsīsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas 
remonta nepieciešamības gadījumā ar pir-
kumu apliecinošu dokumentu griezieties 
pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā klien-
tu apkalpošanas dienestā.

Aparāts nestrādā

Aparāts neveido spiedienu

Augstspiediena sūknis nav 
hermētisks

Augstspiediena sūknis grab

Garantija
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� BRĪDINƖJUMS
SavainošanƩs risks, lietojot nepiemērotus 
piederumus. Izmantojiet tikai tƩdus piede-
rumus, kuri atbilst aparƩta darba spiedie-
nam (skatīt "Tehniskie dati").
Izmantot tikai oriģinālos piederumus un ori-
ģinālās rezerves daǌas, jo tie garantē drošu 
un nevainojamu ierīces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves 
daǌām skatīt www.kaercher.com.

Ar šo mēs paziņojam, ka turpmāk minētā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaņotas izmaiņas, šis 
paziņojums zaudē savu spēku.

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ņēmuma vadības uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Piederumi un rezerves daļas

Speciālie piederumi

Piederumi Pasūtījuma nu-
murs

Šǌūtenes uztīšanas 
trumulis

2.440-002.0

Šǌūtenes uztīšanas 
trumulis,
krāsots tērauds

2.110-002.0

Šǌūtenes uztīšanas 
trumulis,
nerūsējošs tērauds

2.110-001.0

Darba stundu skaitī-
tājs

2.851-066.0

Necaurduramas rie-
pas

2.851-067.0

Vadāmie skrituǌi 2.851-042.0
ǝdens filtrs ar palieli-
nātu filtra virsmu.

2.851-065.0

ES Atbilstības deklarācija

Produkts: Augstspiediena tīrīšanas 
aparāts

Tips: 1.353-xxx
1.367-xxx

Attiecīgās ES direktīvas:
2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/ES
2014/30/ES
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Atbilstibas novertešanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates līmenis dB(A)
HD 16/15-4
Izmērītais: 91
Garantētais: 93
HD 20/15-4 Cage
Izmērītais: 95
Garantētais: 97
HD 25/15-4 Cage
Izmērītais: 90
Garantētais: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
Tips HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Strāvas pieslēgums
Spriegums V 400 400 400
Strāvas veids Hz 3~50 3~50 3~50
Pieslēguma jauda kW 13 11,5 7,5
Tīkla drošinātājs (kūstošais) A 25 25 16
Maksimāli pieǌaujamā tīkla pretestī-
ba

omi (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Aizsardzība IPX5
ǝdens pieslēgums
Pievadāmā ūdens temperatūra, 
maks.

°C 60 60 60

Pievadāmā ūdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Pievadāmā ūdens daudzums, min. l/h (l/min.) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Pievadāmās ūdens šǌūtenes garums 
(min.)

m 7,5 7,5 7,5

Pievadāmās ūdens šǌūtenes dia-
metrs (min.)

Collas 3/4 3/4 3/4

Sūkšanas augstums no atklātās 
tvertnes (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Tehniskie dati attiecībā uz jaudu
ǝdens darba spiediens (ar standarta 
sprauslu)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. pieǌaujamais spiediens MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ǝdens patēriņš l/h (l/min.) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standarta sprauslas lielums -- 155 125 100
Rokas smidzināšanas pistoles reak-
tīvais spēks

N 120 96 77

Izejmateriāli
Eǌǌas daudzums - sūknis l 1,3 1,3 1,3
Eǌǌas marka - sūknis SAE 15W40
Izmēri un svars
Garums x platums x augstums mm 1040 x 686 x 1080
Svars kg 119 117,2 105,5
Gaisa spiediens riepās MPa (bar) 0,20 (2,0)
Saskaņā ar EN 60335-2-79 aprēķinātās vērtības
Plaukstas-rokas vibrācijas lielums 
Rokas smidzinātājpistole m/s2 3,6 4,6 5,3
Strūklas padeves caurule m/s2 6,0 5,9 5,7
Nenoteiktība K m/s2 1,1 1 1
Skaņas spiediena līmenis LpA dB(A) 76 80 79
Nenoteiktība KpA dB(A) 3 3 3
Skaņas jaudas līmenis LWA + neno-
teiktība KWA

dB(A) 93 97 96
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

– Išpakuodami prietaisą patikrinkite, ar 
netrūksta priedų ir ar nėra pažeidimų.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuose 
dažnai būna dalių, su kuriomis netinkamai 
elgiantis arba netinkamai jas pašalinus gali 
kilti pavojus žmonių sveikatai ir aplinkai. 
Tačiau norint tinkamai eksploatuoti prietai-
są šios dalys būtinos. Šiuo simboliu pažy-
mėtus prietaisus draudžiama šalinti su bui-
tinėmis atliekomis.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

� PAVOJUS
Nuoroda dėl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ĮSPƠJIMAS
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintǅ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

Šǅ aukšto slėgio valymo ǅrenginǅ naudokite 
tik:
– ǅrenginiams, automobiliams, statiniams 

ir ǅrankiams valyti.
– kartu su Kärcher patvirtintais priedais ir 

atsarginėmis dalimis.

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtǅ . . . . LT 1
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 2
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 2
Saugos ǅranga. . . . . . . . . . . . . LT 3
Naudojimo pradžia  . . . . . . . . . LT 3
Valdymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 6
Ǆrenginio laikymas . . . . . . . . . . LT 7
Priežiūra ir aptarnavimas  . . . . LT 7
Pagalba gedimų atveju . . . . . . LT 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Priedai ir atsarginės dalys. . . . LT 9
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 10
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 11

Aplinkos apsauga
Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdir-
bimo ǅmonėms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panašios medžiagos 
neturėtų patekti ǅ aplinką. Todėl 
naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Neišleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino ǅ aplinką. Saugokite gruntą ir 
naudotos alyvos atliekas sutvarkykite lai-
kydamiesi aplinkos apsaugos reikalavimų.

Rizikos lygiai

Naudojimas pagal paskirtǅ
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Paveikslơlius rasite 2 psl.
1 Rankinis purškimo pistoletas EA-

SY!Force
2 Apsauginis fiksatorius
3 Purkštuvo spragtukas
4 Apsauginė svirtelė
5 Sukimo mova

(netaikoma HD 16/15-4 Cage)
6 Aukšto slėgio žarna EASY!Lock
7 Eksploatavimo valandų skaitiklis (pasi-

renkamas priedas)
8 Krovinio vamzdžio laikiklis
9 Stūmimo rankena
10 Žarnos/kabelio laikiklis
11 Prietaiso jungiklis
12 Kaiščiai
13 Darbo režimo / gedimo kontrolinis indi-

katorius
14 Elektros laidas su kištuku
15 Alyvos ǅpylimo atvamzdis (alyvos rezer-

vuaras HD 25/15-4)
16 Vandens prijungimo antgalis su filtru
17 Slėgio ir debito reguliatorius
18 Priedų dėklas
19 Alyvos išleidimo varžtas
20 Tepalo lygio rodiklis
21 Aukšto slėgio jungtis EASY!Lock
22 Manometras
23 Krovinio vamzdžio laikiklis
24 Galingas antgalis su kreipiamąja veržle
25 Purškimo antgalis EASY!Lock
26 Sukamasis servosistemos reguliatorius

– Valymo proceso valdymo elementai yra 
geltonos spalvos.

– Techninės priežiūros valdymo elemen-
tai yra šviesiai pilkos spalvos.

� ĮSPƠJIMAS
Laikykitės vandens tiekėjo reikalavimų.
Jokiu būdu nenaudokite ǅrenginio 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite KÄRCHER arba alternatyvų 
sistemos atskyriklǅ, atitinkantǅ EN 12729 BA 
tipo reikalavimus. 
Sistemos atskyrikliu tekėjusio vandens ger-
ti negalima.
� ATSARGIAI
Atskyriklǅ junkite prie vandens tiekimo tinklo 
ir jokiu būdu ne tiesiai prie prietaiso.

� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus!
– Naudokite tik originalias aukšto slėgio 

žarnas.
– Aukšto slėgio žarna ir purkštuvas turi 

būti pritaikyti techniniuose duomenyse 
nurodytam didžiausiam darbiniam virš-
slėgiui.

– Venkite sąlyčio su chemikalais.
– Kasdien tikrinkite aukšto slėgio žarną.

Nebenaudokite sulenktų žarnų.
Nebenaudokite aukšto slėgio žarnos, 
jei matomas išorinis vielų sluoksnis.

– Nebenaudokite aukšto slėgio žarnos, 
jei pažeistas sriegis.

– Aukšto slėgio žarną tieskite taip, kad ji 
nebūtų pervažiuota.

– Nebenaudokite pervažiuotos, sulenktos 
arba sutrenktos aukšto slėgio žarnos, 
net jei nėra matomų pažeidimų.

Prietaiso dalys

Spalvinis ženklinimas

Simboliai ant prietaiso
Netinkamai naudojama 
aukšto slėgio srovė kelia 
pavojų. Draudžiama sro-
vę nukreipti ǅ asmenis, 
gyvūnus, veikiančią elek-
tros ǅrangą arba patǅ ǅren-
ginǅ.
Prietaisą gali pažeisti už-
šalęs vanduo! Žiemą 
prietaisą ištuštinkite arba 
laikykite nors šiek tiek šil-
domoje patalpoje.

Saugos reikalavimai
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– Aukšto slėgio žarną tieskite taip, kad jos 
neveiktų mechaninė apkrova.

– Draudžiama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

Saugos ǅranga apsaugo naudotoją, todėl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Apsaugo, kad prietaisas netyčia nebūtų 
ǅjungtas. Išjunkite jungiklǅ darydami pertrau-
kas arba baigę darbą.

Prie rankinio purkštuvo esantis apsauginis 
fiksatorius neleidžia atsitiktinai ǅjungti prie-
taiso.

– Sumažinus vandens kiekǅ kiekǅ, kartu su 
slėgio ir debito reguliatoriumi atidaro-
mas redukcinis vožtuvas ir dalis van-
dens teka atgal siurblio siurbimo pusę.

– Jei rankinis purškimo pistoletas yra už-
vertas, atsiveria redukcinis vožtuvas ir 
aukšto slėgio siurblys perpumpuoja 
vandenǅ atgal ǅ siurblio siurbimo pusę.  
Redukcinio vožtuvo slėgio jungiklis 
duoda signalą valdymo sistemai, kuri 
maždaug po 30 sekundžių inercinio vei-
kimo išjungia siurblǅ (ne HD 16/15-4).

– Jei rankinis purkštuvas vėl atidaromas, 
pneumatinis jungiklis vėl ǅjungia siurblǅ 
prie cilindro galvutės.

Redukcinis vožtuvas ir pneumatinis jungi-
klis yra ǅmontuoti gamykloje ir užplombuoti. 
Juos nustato tik klientų aptarnavimo tarny-
ba.

Fazių užtikrinimo apsauga nutraukia elek-
tros grandinę, jei fazėje nėra ǅtampos.

Pneumatinės pavaros apsauginis ritės kon-
taktas automatiškai išjungia variklǅ esant te-
minei perkrovai.

Sugedus pneumatiniam jungikliui, atsiveria 
apsauginis vožtuvas. Šis vožtuvas nustaty-
tas ir užplombuotas gamykloje. Nekeiskite 
esamų nuostatų.

� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus! Prietaisas, aukšto slė-
gio žarna ir jungtys turi būti nepriekaištin-
gos būklės. Jei jų būklė nėra nepriekaištin-
ga, prietaisą naudoti draudžiama.

 Nupjaukite viršutinę alyvos rezervuaro 
dangčio dalǅ (HD 25/15-4).

 Alyvos lygio kontrolė aukšto slėgio 
pompoje.
Alyvos lygis turi būti alyvos lygio indika-
toriaus viduryje.

 Jei reikia, ǅpilkite alyvos (žr. „Techniniai 
duomenys“).

Stūmimo rankeną pritvirtinkite keturiais 
komplekte esančiais varžtais.

Saugos ǅranga

Prietaiso jungiklis

Apsauginis fiksatorius

Redukcinis vožtuvas su 
pneumatiniu jungikliu

Fazių užtikrinimo apsauga

Apsauginis ritės kontaktas

Apsauginis vožtuvas

Naudojimo pradžia

Patikrinkite alyvos lygǅ

Stūmimo rankenos montavimas
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Nuoroda: EASY!Lock sistemoje dalys 
sparčiuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-
mos tik vienu apsisukimu.

� ĮSPƠJIMAS
Sužeidimo pavojus dėl netinkamų priedų. 
Naudokite tik tokius priedus, kurie yra leis-
tini pagal prietaiso darbo slėgǅ (žr. „Techni-
niai duomenys“).
Priedus montuokite tik tada, kai prietaisas 
išjungtas.
 Aukšto slėgio purkštuką ǅkiškite ǅ purški-

mo antgalǅ.
 Sumontuokite ir tvirtai ranka priveržkite 

kreipiamąją veržlę (EASY!Lock).
 Purškimo antgalǅ sujunkite su rankiniu 

purškimo pistoletu ir priveržkite ranka 
(EASY!Lock).

 Sumontuokite sukimo movą aukšto slė-
gio žarnai prie pistoleto prijungti.
(netaikoma HD 16/15-4 Cage)

 Aukšto slėgio žarną su rankiniu purški-
mo pistoletu sujunkite su ǅrenginio 
aukšto slėgio jungtimi ir priveržkite ran-
ka (EASY!Lock).

– Jungties dydžius rasite skyriuje „Tech-
niniai duomenys“.

– Elektros instaliaciją turi atlikti elektrikas 
vadovaudamasis IEC 60364-1 reikala-
vimais.

� ĮSPƠJIMAS
Neviršykite didžiausios leistino jungties tin-
klo varžos (žr. „Techniniai duomenys“). 
Jei kyla neaiškumų dėl elektros tinklo jung-
ties varžos, kreipkitės ǅ elektros energijos 
tiekimo ǅmonę.
� PAVOJUS
– Netinkami ilginamieji elektros laidai gali 

kelti pavojų. Dirbdami lauke naudokite 
tik sertifikuotus ir tinkamai pažymėtus 
pakankamo skersmens ilginamuosius 
elektros laidus.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

 Išvyniokite ir padėkite ant grindų maiti-
nimo kabelǅ.

 Ǆkiškite prietaiso kišuką ǅ kištukinǅ lizdą.

� ĮSPƠJIMAS
Laikykitės vandens tiekėjo reikalavimų.
Jokiu būdu nenaudokite ǅrenginio 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite KÄRCHER arba alternatyvų 
sistemos atskyriklǅ, atitinkantǅ EN 12729 BA 
tipo reikalavimus. 
Sistemos atskyrikliu tekėjusio vandens ger-
ti negalima.
� ATSARGIAI
Atskyriklǅ junkite prie vandens tiekimo tinklo 
ir jokiu būdu ne tiesiai prie prietaiso.
Reikalavimai vandens kokybei:

Rankinio purškimo pistoleto, 
purškimo antgalio ir purkštuko 

montavimas

Energijos tiekimas

2.

1.

Vandens prijungimo antgalis

Parametras Vertė
pH vertė 6,5...9,5
elektros laidumas max. 2000 

μS/cm
Angliavandeniai < 0,01 mg/l
Chloridas < 250 mg/l
Kalcis < 200 mg/l
Bendrasis kietumas < 28 °dH
Geležis < 0,2 mg/l
Manganas < 0,05 mg/l
Varis < 0,02 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
aktyvusis chloras < 0,1 mg/l
nėra nemalonaus kvapo
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Jungties dydžius rasite ant prietaiso skyde-
lio/techninėje specifikacijoje.
 Naudokite pakankamai tvirto audinio 

žarną (netiekiama kartu).
Skersmuo - mažiausiai 3/4 colio.

 Žarną prijunkite prie prietaiso vandens 
čiaupo.

 Prijunkite žarną prie vandens čiaupo.

� PAVOJUS
Jokiu būdu nesiurbkite vandens ir geriamo-
jo vandens indo.
Ši aukšto slėgio valymo mašina su atitinka-
mais priedais pritaikyta paviršinio vandens, 
pvz., lietaus vandens iš rezervuarų arba 
tvenkinių, siurbimui (maks. siurbimo aukš-
tis - 0,5 m).
� PAVOJUS
Jokiu būdu neǅsiurbkite tirpiklių sudėtyje tu-
rinčių skysčių ar neskiestų rūgščių bei tirpi-
klių! Tai taikoma, pavyzdžiui, benzinui, 
dažų skiedikliui ar skystajam kurui. Purš-
kiamas rūkas yra labai degus, sprogus ir 
nuodingas. Nenaudokite acetono, neskies-
tų rūgščių ir tirpiklių, nes jie gali paveikti 
prietaiso medžiagas.
 Standartinė vandens sistema nepritai-

kyta siurbimui, todėl „Kärcher“ siurbimo 
žarną (mažiausiai 1 colio skersmens) 
naudokite su filtru (specialus priedas).

 Atsukite čiaupą.
 Nusukite antgalǅ.
 Paspauskite rankinio purškimo pistole-

to svertą.
 Ǆjunkite prietaisą ir palaukite, kol iš purš-

kimo antgalio bėgs vanduo be purslų.
 Išjunkite prietaisą ir vėl priveržkite 

purkštuką.

� PAVOJUS
– Sužalojimų pavojus! Niekada nenaudo-

kite prietaiso, nesumontavę purškimo 
vamzdžio. Prieš naudodami kiekvieną 
kartą patikrinkite, ar gerai pritvirtintas 
purškimo vamzdis. Purškimo vamzdžio 
sąvarža turi būti priveržta ranka.

– Naudodami ǅrenginǅ pavojingose zonoje 
(pvz., degalinėse), laikykitės atitinkamų 
saugos taisyklių.

– Susižalojimo pavojus! Naudojant prie-
taisą, pistoleto spragtukas ir apsauginė 
svirtis neturi būti užspaustos.

– Susižalojimo pavojus! Jeigu apsauginė 
svirtis turi defektų, kreipkitės ǅ klientų 
aptarnavimo tarnybą.

– Pavojus susižaloti naudojant aukšto 
slėgio srovę. Prieš pradėdami dirbti su 
ǅrenginiu rankinio purškimo pistoleto ap-
sauginǅ fiksatorių pastumkite ǅ priekǅ.

� ATSARGIAI
Variklius valykite tik atitinkamose vietose 
su ǅrengtu alyvos atskyrikliu (dėl aplinkos 
apsaugos).

 Atidarykite rankinǅ purškimo pistoletą: pa-
spauskite apsauginę svirtǅ ir spragtuką.

 Uždarykite rankinǅ purkštuvą: atleiskite 
apsauginę svirtǅ ir spragtuką.

 Atsukite čiaupą.
 Ǆkiškite elektros laido kištuką.
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ties „I“.
 Atblokuokite rankinǅ purškimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių atgal.
 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 

Prietaisas turi šiuos antgalius:
– Galingas antgalis, 25° purškimo kam-

pas
– Rotorinis antgalis

– Paprasčiausiems valymo darbams

– Sukietėjusio purvo plotams

Vandens siurbimas iš rezervuarų

Prietaiso nuorinimas

Valdymas

Rankinio purškimo pistoleto 
atidarymas / uždarymas

Prietaiso ǅjungimas

Naudojimas esant aukštam slėgiui

Galingas antgalis

Rotorinis antgalis
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� PAVOJUS
Nustatydami slėgio ir debito reguliatorių, at-
kreipkite dėmesǅ ǅ tai, kad neatsilaisvintų 
purškimo vamzdžio sąvarža.

Darbinǅ slėgǅ ir debitą galima nustatyti siur-
blyje arba rankiniame purkštuve.
Sumažinti slėgǅ arba kiekǅ vienu metu 
abiem reguliatoriais negalima. Todėl būti-
nai laikykitės tokios darbo tvarkos:

 Rankiniame purkštuve nustatykite di-
džiausią darbinǅ slėgǅ ir debitą (+).

 Darbinǅ slėgǅ ir debitą nustatykite siur-
blio slėgio ir debito reguliatoriumi.
Darbinǅ slėgǅ galite išmatuoti manome-
tru.

 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 

 Siurblio reguliatorių pasukite laikrodžio 
rodyklės kryptimi ir nustatykite didžiau-
sią darbinǅ slėgǅ ir debitą.

 Darbinǅ slėgǅ ir debitą nustatykite ranki-
nio purkštuvo slėgio ir debito reguliato-
riumi (+/-).

 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 

 Uždarykite rankinǅ purkštuvą.
Prietaisas išsijungia po 30 sekundžių.

 Užfiksuokite rankinǅ purškimo pistoletą 
ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių ǅ prie-
kǅ.

 Rankinǅ purkštuvą su purškimo antgaliu 
ǅstatykite ǅ priedų dėklą.

Po pertraukos:
 Atblokuokite rankinǅ purškimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių atgal.
 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 

Ǆrenginys vėl ǅsijungia.

 Ilgesnǅ laiką naudoję prietaisą su sūdytu 
vandeniu, bent 2 - 3 minutes gerai iš-
plaukite prietaisą su atidarytu rankiniu 
purkštuvu vandentiekio vandeniu.

 Užsukite čiaupą.
 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 
 Ǆjunkite siurblǅ prietaiso jungikliu ir 5–10 

sekundžių palaikykite ǅjungtą.
 Uždarykite rankinǅ purkštuvą.
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ǅ padėtǅ „0/

OFF“.
 Tik sausomis rankomis ištraukite tinklo 

kištuką iš lizdo.
 Atjunkite vandens tiekimą.
 Ǆjunkite rankinǅ purkštuvą, kol prietaiso 

nebeveiks slėgis.
 Užfiksuokite rankinǅ purškimo pistoletą ir 

pastumkite apsauginǅ fiksatorių ǅ priekǅ.
 Maitinimo kabelǅ, aukšto slėgio žarną ir 

kitus prietaisus sudėti ant prietaiso.

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Sušalęs vanduo prie-
taise gali sugadinti jo dalis.
Žiemą prietaisą ištuštinkite arba laikykite 
nors šiek tiek šildomoje patalpoje. Ilgesnǅ 
laiką nenaudojant prietaiso, patariama per-
pumpuoti siurbliu antifrizo.

 Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo 
ir aukšto slėgio žarnas.

 Nupūskite prietaisą suslėgtu oru.

Pastaba:
naudokite paprastai parduodamus antifri-
zus automobiliams su glikoliu.
Laikykitės antifrizo gamintojo pateikiamų 
naudojimo instrukcijų.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuodami ǅrenginǅ, atsižvelkite ǅ jo masę.
DƠMESIO
Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-
žeidimų.

Darbinio slėgio ir debito 
nustatymas

Slėgǅ ir debitą nustatykite siurblyje

Slėgǅ ir debitą nustatykite rankiniame 
purkštuve

Darbo nutraukimas

Prietaiso išjungimas

Apsauga nuo šalčio

Vandens išleidimas

Išskalaukite prietaisą antifrizu

Transportavimas
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 Stūmimo rankeną paspauskite ǅ viršų ir 
stumkite prietaisą.

 Kėlimo prietaisą pritvirtinkite krovinio 
vamzdžio laikiklio viduryje.

� PAVOJUS
Atsargiai! Galite susižeisti ǅrenginiui kren-
tant žemyn.
– Laikykitės vietinių nelaimingų atsitikimų 

prevencijos taisyklių bei saugos reikala-
vimų.

– Kiekvieną kartą prieš transportuodami 
ǅtaisą kranu, patikrinkite, ar jis nėra pa-
žeistas.

– Kiekvieną kartą prieš transportuodami 
ǅtaisą kranu, patikrinkite, ar jis nepa-
žeistas keltuvas.

– Ǆrenginǅ kelkite tik už šio ǅtaiso kėlimui 
kranu.

– Nenaudokite grandinių.
– Būkite tikri dėl kėlimo prietaiso pakabi-

namo krūvio.
– Prieš transportuodami kranu, pašalinki-

te purškimo antgalǅ su rankiniu purški-
mo pistoletu ir palaidus daiktus.

– Keldami ǅrenginǅ, nelaikykite ant jo jokių 
daiktų.

– Prietaiso transportavimu gali užsiimti tik 
kvalifikuoti asmenys, kurie yra apmokyti 
valdyti kraną.

– Nestovėkite po kroviniu.
– Atsargiai! Žiūrėkite, kad krano važiavi-

mo lauke nebūtų jokio asmens.
– Nepalikite prietaiso prikabinto prie kra-

no be priežiūros.

 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 
priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Statyda-
mi ǅrenginǅ laikyti, atsižvelkite ǅ jo masę.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

� PAVOJUS
Traumų pavojus dėl netikėtai ǅsijungusio 
ǅrenginio ir elektros šoko.
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.

Su savo tiekėju galite susitarti dėl nuolati-
nės saugos priežiūros ar sudaryti techninės 
priežiūros sutartǅ.
Kilus klausimams, pasikonsultuokite.

 Patikrinti maitinimo kabelǅ.
Jokiu būdu nenaudokite pažeisto maiti-
nimo kabelio (srovės smūgio pavojus). 
Pažeistas maitinimo kabelis turi būti pa-
keistas ǅgaliotos klientų aptarnavimo 
tarnybos ir kvalifikuoto elektriko.

 Patikrinkite, ar nepažeista (neǅtrūkusi) 
aukšto slėgio žarna.
Pažeistą aukšto slėgio žarną nedelsda-
mi pakeiskite.

 Pagal alyvos lygio indikatorių patikrinki-
te aukšto slėgio siurblio alyvos lygǅ.
Jei alyva blyškios spalvos (alyvoje yra 
vandens), nedelsdami kreipkitės ǅ klien-
tų aptarnavimo tarnybą.

 Patikrinkite, ar prietaisas (siurblys) san-
darus.
Gali nulašėti 3 lašai per minutę ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinės dalies. Jei 
prietaisas nesandarus, kreipkitės ǅ kli-
entų aptarnavimo tarnybą.

 Išvalykite vandens čiaupo filtrą.
 Patikrinkite padangų slėgǅ (žr. skyrių 

„Techniniai duomenys“).

Važiavimas

Krano transportavimas

Transportavimas transporto 
priemonėmis

Ǆrenginio laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas

Techninė priežiūra

Saugos priežiūra/techninės priežiūros 
sutartis

Prieš kiekvieną darbą

Kas savaitę
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 Techninės priežiūros darbus paveskite 
atlikti klientų aptarnavimo tarnybai.

 Pakeiskite aukšto slėgio pompos alyvą.

 Informacija apie alyvos rūšis ir reikia-
mus kiekius patiekta skyriuje „Techni-
niai duomenys“.

 Išsukite alyvos išleidimo varžtą.
 Išleiskite alyvą ǅ gaudyklę.
 Ǆsukite alyvos išleidimo varžtą atgal.
 Naujos alyvos iš lėto pripildykite iki aly-

vos matuoklės vidurio.
Pastaba:
Oro burbulai turi išsisklaidyti.

� PAVOJUS
Traumų pavojus dėl netikėtai ǅsijungusio 
ǅrenginio ir elektros šoko.
– Prieš visus prietaiso priežiūros darbus 

išjunkite prietaisą ir ištraukite elektros 
laido kištuką iš tinklo lizdo.

– Elektrines konstrukcijos dalis tikrinti ir 
remontuoti gali tik ǅgaliota klientų aptar-
navimo tarnyba.

– Jei jūsų prietaiso gedimas nepaminėtas 
šiame skyriuje, jei abejojate ir jei tai aiš-
kiai nurodyta, kreipkitės ǅ klientų aptar-
navimo tarnybą.

Kontrolinis indikatorius rodo naudojimo re-
žimą (žalia spalva) ir gedimus (raudona 
spalva).
Atstatymas:
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ǅ padėtǅ „0“.
 Trumpai palaukite.
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ties „I“.

 Nuolat žiba žalia šviesa:
– prietaisas paruoštas naudoti.
 1x sumirksi žalia spalva:
– paruošto naudoti prietaiso režimas bai-

gias po 30 minučių.

– Po 30 minučių nenutrūkstamo veikimo 
prietaisas išjungtas (saugumas sutrū-
kus aukšto slėgio žarnai).

 Nuolat žiba raudona šviesa:
– Elektrinis prietaiso gedimas
 Ištraukite elektros laido kištuką.
 Kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo tarnybą.
 1x sumirksi raudona spalva:
– Nesandari aukšto slėgio pusė
 Patikrinkite aukšto slėgio žarnos, žarnų 

jungčių ir rankinio purkštuvo sandarumą.
 2x sumirksi raudona spalva:
– Perkaitęs arba perkrautas variklis
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ǅ padėtǅ „0“.
 Atvėsinkite prietaisą.
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ties „I“.
– Per žemas vandens slėgis
 Užtikrinkite pakankamą slėgǅ vandens 

linijoje.
 3x sumirksi raudona spalva:
– Tinklo ǅtampos sutrikimas
 Patikrinkite maitinimo tinklą ir saugiklǅ.
 4x sumirksi raudona spalva:
– Per stipri tiekiama elektros srovė
 Kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo tarnybą.

– Nėra tinklo ǅtampos
 Patikrinkite, ar ant prietaiso skydelio nu-

rodyta ǅtampa atitinka elektros šaltinio 
ǅtampą.

 Patikrinkite, ar nepažeistas maitinimo 
kabelis.

– Mirksi žalias kontrolinis indikatorius
 Baigėsi parengties režimo laikas. Išjun-

kite ir vėl ǅjunkite prietaisą.
– Vandens trūkumo saugiklis (pasirenka-

mas priedas) suveikė dėl per mažo van-
dens tiekimo slėgio.
Kontrolinė lemputė „Vandens trūku-
mas“ šviečia.

 Patikrinkite vandens tiekimo slėgǅ, ma-
žiausią vertę žr. skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
Norėdami vėl naudoti prietaisą, nustaty-
kite jo jungiklǅ ǅ padėtǅ „0“ ir ǅjunkite iš 
naujo.

Kas 500 darbo valandų, bet ne rečiau nei 
kasmet

Alyvos keitimas

Pagalba gedimų atveju

Kontrolinis indikatorius

Naudojimo režimo indikatorius

Sutrikimų indikatorius

Prietaisas neveikia
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– Perkrautas ar perkaitęs variklis arba ǅsi-
jungė fazių užtikrinimo apsauga ar ap-
sauginis ritės jungiklis.

 Išjunkite ir atvėsinkite prietaisą. Paša-
linkite sutrikimo priežastis. Vėl ǅjunkite 
prietaisą.

– Netinkamas antgalis
 Patikrinkite ar parinktas tinkamo dydžio 

antgalis (žr. skyrių „Techniniai duome-
nys“).

– Išplautas purkštukas.
 Išvalykite/pakeiskite antgalǅ.
– Užsiteršęs filtras.
 Išvalykite vandens čiaupo filtrą.

Užsukite filtro korpusą, išimkite filtrą, jǅ 
išvalykite ir vėl ǅdėkite.

– Sistemoje yra oro
 Nuorinkite prietaisą.

Nusukite antgalǅ. Ǆjunkite prietaisą ir pa-
laukite, kol iš purškimo antgalio bėgs 
vanduo be purslų. Išjunkite prietaisą ir 
vėl priveržkite atgalǅ.

– Nesandarus arba užsikišęs siurblio tie-
kimo vamzdis

 Patikrinkite visas tiekimo linijas ǅ siurblǅ: 
ar jos sandarios ir neužsikimšusios.

 Gali nulašėti 3 lašai per minutę ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinės dalies. Jei 
prietaisas nesandarus, kreipkitės ǅ kli-
entų aptarnavimo tarnybą.

 Patikrinkite visus antplūdžio linijas ǅ 
aukšto slėgio pompą, ar jose nėra su-
tirštėjimų ar užsikimšimų.

 Nuorinkite prietaisą.
Nusukite antgalǅ. Ǆjunkite prietaisą ir pa-
laukite, kol iš purškimo antgalio bėgs 
vanduo be purslų. Išjunkite prietaisą ir 
vėl priveržkite atgalǅ.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

� ĮSPƠJIMAS
Sužeidimo pavojus dėl netinkamų priedų. 
Naudokite tik tokius priedus, kurie yra leis-
tini pagal prietaiso darbo slėgǅ (žr. „Techni-
niai duomenys“).
Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip užtikrinsite, kad prietaisas 
būtų eksploatuojamas patikimai ir be trik-
čių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite čia: www.kaercher.com.

Prietaisas nesukuria slėgio

Nesandarus aukšto slėgio siurblys

Aukšto slėgio siurblyje girdimas 
bildesys

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys

Specialūs priedai

Priedai Užsakymo nume-
ris

Žarnų ritė 2.440-002.0
Būgnas žarnai vynioti, 
lakuotas plienas

2.110-002.0

Būgnas žarnai vynioti,
 nerūdijantis plienas

2.110-001.0

Eksploatavimo valan-
dų skaitiklis

2.851-066.0

Saugios padangos 2.851-067.0
Valdymo ratai 2.851-042.0
Vandens filtras su pa-
didintu filtravimo plotu.

2.851-065.0

296 LT



– 10

Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Aukšto slėgio valymo maši-
na

Tipas: 1.353-xxx
1.367-xxx

Specialios ES direktyvos:
2000/14/EB
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2011/65/ES
2014/30/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
HD 16/15-4
Išmatuotas: 91
Garantuotas: 93
HD 20/15-4 Cage
Išmatuotas: 95
Garantuotas: 97
HD 25/15-4 Cage
Išmatuotas: 90
Garantuotas: 93

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
Tipas HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Elektros srovė
Ǆtampa V 400 400 400
Srovės rūšis Hz 3~50 3~50 3~50
Prijungiamų ǅtaisų galia kW 13 11,5 7,5
Elektros tinklo saugiklis (inercinis) A 25 25 16
Didžiausia leistina tinklo varža omai (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Saugiklio rūšis IPX5
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekančio vandens tempera-
tūra

°C 60 60 60

Maks. atitekančio vandens slėgis MPa (barai) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Maks. atitekančio vandens kiekis l/h (l/min.) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Mažiausias tiekimo žarnos ilgis m 7,5 7,5 7,5
Mažiausias tiekimo žarnos skers-
muo

coliais 3/4 3/4 3/4

Siurbimo aukštis iš atvirų rezervuarų 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Galia
Vandens darbo slėgis (naudojant 
ǅprastą purkštuką)

MPa (barai) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. leistinas slėgis MPa (barai) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Vandens debitas l/h (l/min.) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standartinio purkštuko dydis -- 155 125 100
Rankinio purškimo pistoleto sukuria-
ma atatranka

N 120 96 77

Eksploatacinės medžiagos
Siurblio alyvos kiekis l 1,3 1,3 1,3
Siurblio tepalo rūšis SAE 15W40
Matmenys ir masė
Ilgis x plotis x aukštis mm 1040 x 686 x 1080
Svoris kg 119 117,2 105,5
Oro slėgis padangose MPa (barai) 0,20 (2,0)
Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-79
Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkštuvas m/s2 3,6 4,6 5,3
Purškimo antgalis m/s2 6,0 5,9 5,7
Nesaugumas K m/s2 1,1 1 1
Garso slėgio lygis LpA dB(A) 76 80 79
Neapibrėžtis KpA dB(A) 3 3 3
Garantuotas triukšmo lygis LWA + ne-
apibrėžtis KWA

dB(A) 93 97 96
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ 
ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁ-
ЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ Ёϴ ϶ϼ-

ЄЂϵЁϼЊІ϶Й ЂϵЂ϶’ГϻϾЂ϶Ђ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 
϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ № 5.951-
949.0.

– ϳϾЍЂ ϶ϼЁϼϾϴВІь ЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ, ЁϹϷϴϽЁЂ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ 
ЃЄЂ ЊϹ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ.

– ϣЄϼ ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁЙ ЃϹЄϹ϶ЙЄІϹ ϶ЀЙЅІ 
ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ Ёϴ ЁϴГ϶ЁЙЅІь ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ Ћϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁь.

ЕϿϹϾІЄϼЋЁЙ Іϴ ϹϿϹϾІЄЂЁЁЙ ЃЄϼϿϴϸϼ ЁϴϽ-
ЋϴЅІЙЌϹ ЀЙЅІГІь ЅϾϿϴϸЂ϶Й ЋϴЅІϼЁϼ, ГϾЙ Ї 
ЄϴϻЙ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϷЂ ЃЂ϶ЂϸϺϹЁЁГ ϻ ЁϼЀϼ 
ϴϵЂ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂК ЇІϼϿЙϻϴЊЙК ЀЂϺЇІь 
ЅІ϶ЂЄϼІϼ ЃЂІϹЁЊЙϽЁЇ ЁϹϵϹϻЃϹϾЇ ϸϿГ ϻϸЂ-
ЄЂ϶'Г ϿВϸϼЁϼ Іϴ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ-
϶ϼЍϴ. ϢϸЁϴϾ ЊЙ ЋϴЅІϼЁϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ ϸϿГ Ёϴ-
ϿϹϺЁЂК ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ЃЄϼϿϴϸЇ. ϣЄϼϿϴϸϼ, 
ЃЂϻЁϴЋϹЁЙ ЊϼЀ ЅϼЀ϶ЂϿЂЀ, ϻϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ 
ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ЄϴϻЂЀ ϻ ЃЂϵЇІЂ϶ϼЀ ЅЀЙІІГЀ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ-
϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
УВАϗА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

Зɦɿɫɬ
ϛϴЉϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹ-
ϸЂ϶ϼЍϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ϤЙ϶ϹЁь ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ . . . . . . . . . . UK 1
ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ  . . . UK 2
ЕϿϹЀϹЁІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ  . . . . . . . . UK 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК. . . . . . . UK 2
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ . . . . . . . . . . UK 3
ϛϴЉϼЅЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК  . . . . . . . . . . UK 3
ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ . . . UK 4
ЕϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ  . . . . . . . . . . . . . UK 6
ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ . . . . . . . . . . UK 8
ϛϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ. . . . . . . UK 8
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЃЂϿϴ-
ϸЂϾ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
ϗϴЄϴЁІЙГ  . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 10
ϣЄϼϿϴϸϸГ Ͻ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹІϴϿЙ . . UK 11
ϛϴГ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙЅІь Є϶ЄЂ-
ЃϹϽЅьϾЂϷЂ ЅЃЙ϶ІЂ϶ϴЄϼЅІ϶ϴ . . . UK 12
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ . . . . UK 13

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІь-
ЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ 
϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, 
϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ Ёϴ ЃϹЄϹЄЂϵϾЇ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь ϶ϼϾЂЄϼ-
ЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϴ-
ЄϹК, ЀϴЅІϼϿЂ Іϴ ЅЉЂϺЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЂІЄϴЃϼІϼ Ї Ёϴ-
϶ϾЂϿϼЌЁє ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ. ϦЂЀЇ, 
ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ 
ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹ-
ЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀЙІІГ.

ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅІЙІь ЃЂІЄϴЃϿГЁЁГ 
ЀЂІЂЄЁϼЉ ЀϴЅІϼϿ, ЀϴϻЇІЇ, ϸϼϻϹϿьЁЂϷЂ 
ЃϴϿϼ϶ϴ Іϴ ϵϹЁϻϼЁЇ Ї Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁϹ ЅϹЄϹ-
ϸЂ϶ϼЍϹ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ϻϴЉϼЍϴϽІϹ ϷЄЇЁІ Іϴ 
ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ϶ЙЃЄϴЊьЂ϶ϴЁЙ ЀϴЅІϼϿϴ, ЁϹ 
ϻϴЌϾЂϸϺЇВЋϼ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂЀЇ ЅϹЄϹϸЂ-
϶ϼЍЇ.

Ɋɿɜɟɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ
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ϛϴЅІЂЅЂ϶ЇІϹ ЊϹϽ ЂЋϼЍЇ϶ϴЋ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ Іϼ-
ЅϾЇ ϶ϼϾϿВЋЁЂ ϸϿГ:
– ЂЋϼЍϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂК϶, ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼЉ 

ϻϴЅЂϵЙ϶, ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙϽ, ЙЁЅІЄЇЀϹЁІЙ϶.
– ϻ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋϼЉ Іϴ 

ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ ϾЂЀЃϴЁЙК Kϸrcher.

Ϙив. ЄиЅЇЁки Ёа ЅІЂЄіЁці 2
1 ϣЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ EASY!Force
2 ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЅІЂЃЂЄ
3 ϥЃЇЅϾ
4 ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϾ
5 ϛ'єϸЁЇ϶ϴϿьЁϴ ЀЇЈІϴ, ЍЂ ЂϵϹЄІϴєІьЅГ

(ЁϹ ϸϿГ HD 16/15-4 Cage)
6 ϖϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁϼϽ ЌϿϴЁϷ EASY!Lock
7 ϟЙЋϼϿьЁϼϾ ϷЂϸϼЁ ЄЂϵЂІϼ (ЂЃЊЙГ)
8 ϠЙЅЊϹ ϶ϼЉϿЂЃЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ
9 ϦГϷЂ϶ϴ ЄЇЋϾϴ
10 ϦЄϼЀϴЋ ЌϿϴЁϷϴ/ϾϴϵϹϿВ
11 ϔЃϴЄϴІЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ
12 ϣЄЂϵϾϴ
13 КЂЁІЄЂϿьЁϼϽ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ ЄϹϺϼЀЇ ЄЂϵЂ-

Іϼ / ϻϵЂВ
14 КϴϵϹϿь ϸϿГ ЃЄϼєϸЁϴЁЁГ ϸЂ ЀϹЄϹϺЙ ϻЙ 

ϷІϹЃЅϹϿьЁЂВ ϶ϼϿϾЂВ
15 ϣϴІЄЇϵЂϾ ϻϴІЂϾϼ ЀϴЅІϼϿϴ (ЀϴЅІϼϿь-

ЁϼϽ ϵϴϾ ϸϿГ HD 25/15-4)
16 ϣЙϸ϶ϹϸϹЁЁГ ϶Ђϸϼ ϻ ЈЙϿьІЄЂЀ
17 ϤϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ІϼЅϾЇ/ϾЙϿьϾЂЅІЙ
18 ϠЙЅЊϹ ϸϿГ ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶
19 ϤЙϻьϵЂ϶ϴ ЃЄЂϵϾϴ ЂϿКє϶ЙϸϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ
20 ІЁϸϼϾϴЊЙГ ЄЙ϶ЁГ ЂϿЙК
21 ϣϴІЄЇϵЂϾ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ EASY!Lock
22 ϠϴЁЂЀϹІЄ
23 ϥІГϺϾϴ ϸϿГ Ёϴ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ ϻϴ ϸЂЃЂ-

ЀЂϷЂВ ϾЄϴЁϴ
24 ЕϿϹϾІЄϼЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ ϻ ЁϴϾϼϸЁЂВ 

ϷϴϽϾЂВ
25 ϥІЄЇЀϼЁЁϴ ІЄЇϵϾϴ EASY!Lock
26 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ЁϴЅІЄЂВ϶ϴЁЁГ Servopress

– ϢЄϷϴЁϼ ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЇ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ є ϺЂ϶ІϼЀϼ.

– ϢЄϷϴЁϼ ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ Іϴ ЅϹЄ϶ЙЅЇ є Ѕ϶ЙІϿЂ-ЅЙЄϼ-
Ѐϼ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ  ɩɿɞɩɪɢєɦ-
ɫɬɜɚ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Вɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱɚ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨ-
ɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸ-
ɜɚɱ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER ɚɛɨ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜ-
ɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɡɝɿɞɧɨ EN 
12729 ɬɢɩɭ BA. 
Вɨɞɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɜɜɚɠɚєɬьɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɋɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ ɡɚɜɠɞɢ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧ-
ɧɹ, ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɩɿɞɤɥɸɱɚɬɢ ɣɨɝɨ 
ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

Кɨɥьɨɪɨɜɟ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ
ɋɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ, ɳɨ ɡɧɚ-
ɯɨɞɢɬьɫɹ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ 
ɬɢɫɤɨɦ, ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨ-
ɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɩɪɢ ɧɟ-
ɩɪɚɜɢɥьɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ. Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ 
ɫɤɟɪɨɜɭɜɚɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧь 
ɜɨɞɢ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɬɜɚɪɢɧ, 
ɭɜɿɦɤɧɟɧɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɱɢ ɧɚ ɫɚɦ 
ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɦɢɸɱɢɣ 
ɚɩɚɪɚɬ.

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ 
ɡɚɦɟɪɡɚɸɱɨɸ ɜɨɞɨɸ! 
Вɡɢɦɤɭ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɜ ɨɩɚɥɸɜɚɥьɧɨɦɭ 
ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɚɛɨ ɫɩɨɪɨɠ-
ɧɢɬь ɣɨɝɨ.
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� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– Вɢɤɨɪɢɫɬɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ 

ɲɥɚɧɝɢ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
– Шɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ 

ɩɨɜɢɧɧɿ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ ɡɚɡɧɚɱɟɧɨɦɭ ɜ 
ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɦɭ ɪɨ-
ɛɨɱɨɦɭ ɬɢɫɤɭ.

– ɍɧɢɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭ ɡ ɯɿɦɿɱɧɢɦɢ ɪɟ-
ɱɨɜɢɧɚɦɢ.

– ɓɨɞɧɹ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ.
Ȼɿɥьɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɟɪɟ-
ɝɧɭɬɿ ɲɥɚɧɝɢ.
əɤɳɨ ɜɢɞɧɨ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɲɚɪ ɩɪɨɜɨɞɿɜ, 
ɬɨ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɛɿɥьɲɟ ɧɟ 
ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– Ȼɿɥьɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɲɥɚɧɝ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɡ ɭɲɤɨɞɠɟɧɢɦ ɪɿɡь-
ɛɥɟɧɧɹɦ.

– ɉɪɨɤɥɚɫɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɬɚɤ, ɳɨɛ ɧɚ ɧьɨɝɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɧɚʀ-
ɯɚɬɢ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɚɥɿ ɲɥɚɧɝ, 
ɹɤɢɣ ɛɭɜ ɪɨɡɞɚɜɥɟɧɢɣ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɧɚʀ-
ɡɞɭ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧɢɣ ɚɛɨ ɩɟ-
ɪɟɬɢɫɧɭɬɢɣ ɹɤɳɨ ɜɿɡɭɚɥьɧɨ ɜɿɞɫɭɬ-
ɧɿ ɫɥɿɞɢ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ.

– Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɬɚɤ, ɳɨɛ ɧɟ ɜɢɧɢɤɚɥɨ ɦɟɯɚɧɿɱɧɢɯ ɧɚ-
ɜɚɧɬɚɠɟɧь.

– ϛϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ϵЇϸь-ГϾϼЀ ЋϼЁЂЀ ϻЀЙ-
ЁВ϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ/ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸ-
ЁϴЁЁГ.

ϧЅІϴІϾЇ϶ϴЁЁГ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ ЃЄϼϻЁϴЋϹ-
ЁϹ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶, ϶ЂЁЂ ЁϹ ЃЂ-
϶ϼЁЁЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь ϻϴ ЀϹϺϴЀϼ ϶ϼ-
ЄЂϵЁϼЊІ϶ϴ Іϴ ЁϹ ϻϴ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЁГЀ.

ϪϹ ϻϴϵϹϻЃϹЋЇє ϵϹϻЃϹЄϹϵЙϽЁЇ ЄЂϵЂІЇ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ. ϖϼЀϼϾϴϽІϹ ЃЄϼЅІЄЂК ЃЙϸ ЋϴЅ ЃЄϼ-
ЃϼЁϼЁЁГ ϴϵЂ ϻϴϾЙЁЋϹЁЁГ ЄЂϵЂІϼ.

ϛϴϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЅІЂЃЂЄ ЄЇЋЁЂϷЂ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴ-
Ћϴ ϻϴЃЂϵЙϷϴє ЁϹЅ϶ЙϸЂЀЂЀЇ ϶ϾϿВЋϹЁЁВ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

– ϣЄϼ ϻЀϹЁЌϹЁЁЙ ϾЙϿьϾЂЅІЙ ϶Ђϸϼ ϻ ЄϹϷЇ-
ϿВ϶ϴЁЁГЀ ІϼЅϾЇ/ϾЙϿьϾЂЅІЙ ϶ЙϸЃЄϼ-
϶ϴєІьЅГ ЃЄЂЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ Іϴ ЋϴЅІϼ-
Ёϴ ϶Ђϸϼ ЃЂ϶ϹЄІϴєІьЅГ ϸЂ ϶ϼЃЇЅϾЁЂК 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ ЁϴЅЂЅЇ.

– ϳϾЍЂ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ ϻϴϾЄϼІϼϽ, 
϶ЙϸϾЄϼєІьЅГ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ Й ϻϴ-
ϷϴϿьЁϴ ϾЙϿьϾЙЅІь ϶Ђϸϼ ЃЂ϶ϹЄЁϹІьЅГ ϸЂ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ЅІЂЄЂЁϼ ЁϴЅЂЅϴ. ϣЁϹ϶-
ЀϴІϼЋЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ Ёϴ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂЀЇ ϾϿϴ-
ЃϴЁЙ ЃϹЄϹϸϴє ЅϼϷЁϴϿ ЅϼЅІϹЀЙ ϾϹЄЇ϶ϴЁЁГ, 
ЍЂ ϶ЙϸϾϿВЋϴє ЁϴЅЂЅ ЃЄϼϵϿ. ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹ-
ϾЇЁϸ (ЁϹ ϸϿГ HD 16/15-4).

– ϳϾЍЂ ЄЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ ϵЇϸϹ ϻЁЂ϶ 
϶ЙϸϾЄϼІЂ, ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ 
ϻЁЂ϶ ϶ЀϼϾϴє ЁϴЅЂЅ Ёϴ ϷЂϿЙ϶ЊЙ ЊϼϿЙЁ-
ϸЄЇ.

ϣЄЂЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ Іϴ ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼϽ ϶ϼ-
ЀϼϾϴЋ ϶ЀϼϾϴВІьЅГ Іϴ ЃϿЂЀϵЇВІьЅГ ϻϴ϶Ђ-
ϸЂЀ-϶ϼЄЂϵЁϼϾЂЀ. ϖЀϼϾϴЁЁГ ЃЄЂ϶ЂϸϼІьЅГ 
ϿϼЌϹ ЅϿЇϺϵЂВ ІϹЉЁЙЋЁЂК ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.

ϛϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϶ϼЃϴϸЙЁЁГ Јϴϻϼ ЃϹЄϹЄϼ϶ϴє 
ϹϿϹϾІЄϼЋЁЇ ЅЉϹЀЇ, ϾЂϿϼ Јϴϻϴ ϻЁϴЉЂϸϼІь-
ЅГ ЁϹ ЃЙϸ ЁϴЃЄЇϷЂВ.

ϛϴЉϼЅЁϼϽ ϾЂЁІϴϾІ ЂϵЀЂІϾϼ ϶ ЂϵЀЂІЊЙ ЀЂ-
ІЂЄϴ ЁϴЅЂЅЁЂϷЂ ЃЄϼ϶ЂϸЇ ϶ϼЀϼϾϴє ЀЂІЂЄ 
ϻϴ ЇЀЂ϶ϼ ІϹЄЀЙЋЁЂϷЂ ЃϹЄϹЁϴ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ.

ϣЄϼ ϻϵЂК ЀϴЁЂЀϹІЄϼЋЁЂϷЂ ϶ϼЀϼϾϴЋϴ ϶Йϸ-
ϾЄϼ϶ϴєІьЅГ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ. ϪϹϽ ϾϿϴ-
ЃϴЁ ϶ЙϸЄϹϷЇϿьЂ϶ϴЁϼϽ Іϴ ϻϴЃϿЂЀϵЂ϶ϴЁϼϽ 
Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЙ-϶ϼЄЂϵЁϼϾЇ. ϡϹ ЀЂϺЁϴ ϻЀЙЁВ϶ϴ-
Іϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Аɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ

Зɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ

ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡ 
ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɦ ɜɢɦɢɤɚɱɟɦ

Зɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɿɧɧɹ ɮɚɡɢ

Зɚɯɢɫɬɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɨɛɦɨɬɤɢ

Зɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ
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� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ, ɩɿɞ-
ɜɟɞɟɧɧɹ, ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɡ'єɞ-
ɧɚɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɫɩɪɚɜɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ 
є ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.

 ϖЙϸЄЙϻϴІϼ ϾЙЁЋϼϾ ϾЄϼЌϾϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ 
ϸϿГ ЀϴЅϿϴ (HD 25/15-4).

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЄЙ϶ϹЁь ЀϴЅІϼϿϴ ϶ ЁϴЅЂЅЙ 
϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.
ϤЙ϶ϹЁь ЀϴЅІϼϿϴ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϻЁϴЉЂϸϼІϼЅь 
ЃЂЅϹЄϹϸϼЁЙ ЙЁϸϼϾϴІЂЄϴ ЄЙ϶ЁГ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ, ϸЂϿϼІϼ ЀϴЅІϼϿЂ 
(ϸϼ϶. Ї ЄЂϻϸЙϿЙ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ϵЇϾЅϼЄЁЇ ЅϾЂϵЇ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
4 Ϸ϶ϼЁІЙ϶, ЍЂ ϸЂϸϴВІьЅГ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ЅϼЅІϹЀϴ EASY!Lock ϻϴ϶ϸГϾϼ 
Ќ϶ϼϸϾЂЄЂϻЁЙЀЁЂЀЇ ЄЙϻьϵЂ϶ЂЀЇ ϻ'єϸЁϴЁ-
ЁВ ϸЂϻ϶ЂϿГє ϻ'єϸЁϴІϼ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ќ϶ϼϸ-
ϾЂ Ͻ ЁϴϸЙϽЁЂ ϻϴ ЂϸϼЁ ЂϵϹЄІ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦɢ ɱɟɪɟɡ ɡɚ-
ɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɧɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɩɪɢɥɚɞɞɹ. 
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢɥɚɞɞɹ, 
ɪɨɡɪɚɯɨɜɚɧɿ ɧɚ ɪɨɛɨɱɿ ɬɢɫɤɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
(ɞɢɜ. "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ").
Вɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɟɪɟɞ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɤɨɸ ɩɪɢɥɚɞь.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЅЂЃϿЂ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ Ёϴ 

ЅІЄЇЀϼЁЁЇ ІЄЇϵϾЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ͻ ϶ЄЇЋЁЇ ϻϴІГϷЁЇІϼ Ёϴ-

ϾϼϸЁЇ ϷϴϽϾЇ (EASY!Lock).
 ϛ'єϸЁϴІϼ ЅІЄЇЀϼЁЁЇ ІЄЇϵϾЇ ϻ ЃЙЅІЂϿϹ-

ІЂЀ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ Іϴ ϻϴІГϷЁЇІϼ 
϶ЄЇЋЁЇ (EASY!Lock).

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ёϴ ЃЙЅІЂϿϹІЙ ЂϵϹЄІЂ϶Ϲ 
ϻ'єϸЁϴЁЁГ ϸϿГ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ЌϿϴЁϷϴ 
϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.
(ЁϹ ϸϿГ HD 16/15-4 Cage)

 ϛ'єϸЁϴІϼ ϶ϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϻ 
ЃЙЅІЂϿϹІЂЀ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ Й ЃϴІЄЇϵ-
ϾЂЀ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ ЃЄϼЅІЄЂВ Іϴ ϻϴ-
ІГϷЁЇІϼ ϶ЄЇЋЁЇ (EASY!Lock).

– ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϸϼ϶. ϶ ϦϹЉЁЙЋЁϼЉ ϸϴЁϼЉ.
– ЕϿϹϾІЄϼЋЁЙ ϻ’єϸЁϴЁЁГ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϵЇІϼ 

϶ϼϾЂЁϴЁЙ ϹϿϹϾІЄЂЀЂЁІϴϺЁϼϾЂЀ Іϴ ϶Йϸ-
ЃЂ϶ЙϸϴІϼ IEC 60364-1.

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

Кɨɧɬɪɨɥɸɣɬɟ ɪɿɜɟɧь ɨɥɿʀ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ, ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ 

ɬɚ ɧɚɫɚɞɤɢ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɟɥɟɤɬɪɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

2.

1.
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� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ 
ɩɪɢɩɭɫɬɢɦɢɣ ɿɦɩɟɞɚɧɫ ɜ ɬɨɱɰɿ ɩɿɞɤɥɸ-
ɱɟɧɧɹ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ (ɞɢɜ. «Ɍɟɯ-
ɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ»). 
ɉɪɢ ɧɟɜɢɡɧɚɱɟɧɨɫɬɹɯ ɫɬɨɫɨɜɧɨ ɿɫɧɭɸ-
ɱɨɝɨ ɿɦɩɟɞɚɧɫɭ ɜ ɬɨɱɰɿ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ 
ɦɟɪɟɠɿ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɨɪɝɚɧɿ-
ɡɚɰɿʀ, ɳɨ ɩɨɫɬɚɱɚє ɟɥɟɤɬɪɨɟɧɟɪɝɿɸ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
– ɇɟɩɪɢɞɚɬɧɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ 

ɦɨɠɭɬь ɛɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. ɇɚ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɦɭ ɩɨɜɿɬɪɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ 
ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɿɚɦɟ-
ɬɪɨɦ ɤɚɛɟɥɸ.
1 - 10 ɦ: 4 ɦɦ2   

10 - 30 ɦ: 6 ɦɦ2   

 ϤЂϻЀЂІϴІϼ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь Іϴ ЃЂ-
ϾϿϴЅІϼ ϽЂϷЂ Ёϴ ЃЙϸϿЂϷЇ.

 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї ЌІϹЃ-
ЅϹϿьЁЇ ЄЂϻϹІϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ  ɩɿɞɩɪɢєɦ-
ɫɬɜɚ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Вɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱɚ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨ-
ɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸ-
ɜɚɱ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER ɚɛɨ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜ-
ɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɡɝɿɞɧɨ EN 
12729 ɬɢɩɭ BA. 
Вɨɞɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɜɜɚɠɚєɬьɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɋɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ ɡɚɜɠɞɢ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧ-
ɧɹ, ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɩɿɞɤɥɸɱɚɬɢ ɣɨɝɨ 
ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

ȼɢɦɨɝɢ ɞɨ ɹɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ:

ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϸϼ϶. Ёϴ ϛ϶ЂϸЅьϾЙϽ ІϴϵϿϼЋЊЙ/ ϶ 
ϦϹЉЁЙЋЁϼЉ ϸϴЁϼЉ.
 ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЂЅϼϿϹЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϻ 

ІϾϴЁϼЁϼ (ЁϹ ϶ЉЂϸϼІь ϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇ ЃЂ-
ЅІϴ϶Ͼϼ).
ϘЙϴЀϹІЄ ЀЙЁЙЀЇЀ 3/4 ϸВϽЀϴ.

 ϣЂϸ’єϸЁϴϽІϹ ЌϿϴЁϷ ϸЂ ЀЙЅЊГ ЃЙϸ϶Ϲ-
ϸϹЁЁГ ϶Ђϸϼ.

 ϣЙϸϾϿВЋЙІь ЌϿϴЁϷ ϸЂ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϷЂ 
ϾЄϴЁЇ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɜɨɞɭ ɡ єɦɧɨɫɬɿ 
ɞɥɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ.
ϪϹϽ ЂЋϼЍЇ϶ϴЋ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ ЂЅЁϴЍϹЁЂ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЀ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГЀ ϸϿГ ϶ЅЀЂϾ-
ІЇ϶ЁЁГ ϶Ђϸϼ ϻ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϻ 
ϵЂЋϾϼ ϸϿГ ϸЂЍЂ϶ЂК ϶Ђϸϼ ϴϵЂ ϻЙ ЅІϴ϶Ͼϴ 
(ЀϴϾЅ. ϷϿϼϵϼЁϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 0,5Ѐ).
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨєɦ ɪɿɞɢɧ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬь ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, 
ɚ ɬɚɤɨɠ ɧɟɪɨɡɛɚɜɥɟɧɿ ɤɢɫɥɨɬɢ ɚɛɨ ɪɨɡ-
ɱɢɧɧɢɤɿɜ! Ɍɚɤɢɦɢ ɪɟɱɨɜɢɧɚɦɢ є, ɧɚɩɪɢ-
ɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧ, ɪɨɡɱɢɧɧɢɤ ɮɚɪɛɢ ɬɚ ɦɚ-
ɡɭɬ. Ɍɭɦɚɧ ɥɟɝɤɨɡɚɣɦɢɫɬɢɣ, ɜɢɛɭɯɨɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɢɣ ɿ ɨɬɪɭɬɧɢɣ. ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɣɬɟ ɚɰɟɬɨɧ, ɧɟɪɨɡɛɚɜɥɟɧɿ ɤɢɫɥɨɬɢ 
ɬɚ ɪɨɡɱɢɧɧɿ ɡɚɫɨɛɢ, ɬɚɤ ɹɤ ɰɿ ɪɟɱɨɜɢɧɢ 
ɜɩɥɢɜɚɸɬь ɧɚ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ,  ɳɨ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɸɬьɫɹ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ

ɉɚɪɚɦɟɬɪ Зɧɚɱɟɧɧɹ
ϛЁϴЋϹЁЁГ pH 6,5...9,5
ϹϿϹϾІЄЂЃЄЂ϶ЙϸЁЙЅІь max. 2000 

μS/cm
϶ЇϷϿϹ϶ЂϸЁЙ < 0,01 mg/l
ЉϿЂЄϼϸ < 250 mg/l
ϾϴϿьЊЙϽ < 200 mg/l
ϛϴϷϴϿьЁϴ І϶ϹЄϸЙЅІь < 28 °dH
ϻϴϿЙϻЂ < 0,2 mg/l
ЀϴЄϷϴЁϹЊь < 0,05 mg/l
ЀЙϸь < 0,02 mg/l
ϥЇϿьЈϴІ < 240 mg/l
ϔϾІϼ϶ЁϼϽ ЉϿЂЄ < 0,1 mg/l
ϵϹϻ ЁϹЃЄϼєЀЁϼЉ ϻϴЃϴЉЙ϶

ȼɫɦɨɤɭɬɭɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ 
ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ
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 ϥІϴЁϸϴЄІЁϴ ЃЂϸϴЋϴ ϶Ђϸϼ ЁϹ ЃЙϸЉЂ-
ϸϼІь ϸЂ ϵϹϻЁϴϸϸЇ϶ЂЋЁЂϷЂ ЄϹϺϼЀЇ, 
ІЂЀЇ ϶ϼϾЂЄϼІЂ϶ЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋϼϽ 
ЌϿϴЁϷ Kϸrcher (ϸЙϴЀϹІЄ ЁϹ ЀϹЁьЌϹ 1 
ϸВϽЀЇ) .

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.
 ϖЙϸ’єϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ.
 ϡϴІϼЅЁЙІь ϶ϴϺЙϿь ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼϿВ-

϶ϴЋϴ.
 ϖ϶ЙЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϸϴϽІϹ ϽЂЀЇ ЃЂ-

ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, ϸЂϾϼ ϶Ђϸϴ ЁϹ ϵЇϸϹ ϶ϼЉЂ-
ϸϼІϼ ϻ ϶ϼЉϿЂЃЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ ϵϹϻ ϵЇϿьϵϴ-
ЌЂϾ.

 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻЁЂ϶ ЃЄϼєϸЁϴϽ-
ІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ 

ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ. 
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚɞɿɣɧɿɫɬь ɮɿɤɫɚɰɿʀ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɩɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ 
ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ. ɋɥɿɞ ɦɿɰɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ 
ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ 
ɬɪɭɛɤɢ.

– ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɧɟɛɟɡ-
ɩɟɱɧɨɦɭ ɦɿɫɰɿ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɨɤɨɥɨɧ-
ɤɚ) ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɪɢɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɫɩɟ-
ɰɿɚɥьɧɢɯ ɩɨɪɚɞ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɚ-
ɠɟɥɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɦɢ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲ-
ɤɨɞɠɟɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɡɜɟɪ-
ɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ 
ɫɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ 
ɮɿɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-ɪɨɡ-
ɩɢɥɸɜɚɱɿ ɭɩɟɪɟɞ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Ⱦɜɢɝɭɧɢ ɱɢɫɬɢɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɜ ɦɿɫɰɹɯ ɡ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɧɢɦ ɜɿɞɞɿɥьɧɢɤɨɦ ɦɚɫɬɢɥɚ (ɡɚɯɢɫɬ 
ɞɨɜɤɿɥɥɹ).

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ: ЁϴІϼ-
ЅЁЇІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ Іϴ ЅЃЇЅϾЁϼϽ ϶ϴϺϹϿЙ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ: ϶ЙϸЃЇ-
ЅІϼІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ Іϴ ЅЃЇЅϾЁϼϽ ϶ϴϺϹϿЙ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "I".
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
Ёϴϻϴϸ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.

ϣЄϼЅІЄЙϽ ЂЅЁϴЍϹЁЂ ІϴϾϼЀϼ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴ-
ЋϴЀϼ:
– єϿϹϾІЄϼЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, ϾЇІ ϶ϼЃЄЂ-

ЀЙЁВ϶ϴЁЁГ - 25° 
– ϤЂІЂЄЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ

– ϘϿГ Ќ϶ϼϸϾЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ

– ϘϿГ ЅІЙϽϾϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥьɤɨɫɬɿ 
ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɝɜɢɧɬɨ-
ɜɟ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ 
ɨɫɥɚɛɧɭɥɨ.

ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ Іϴ ЃЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЙЅІь ЁϴЅЂЅЇ 
ЀЂϺЁϴ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ёϴ ЁϴЅЂЅЙ ϴϵЂ Ёϴ ЄЇЋ-
ЁЂЀЇ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ.
ϤϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ІϼЅϾЇ/ϾЙϿьϾЂЅІЙ ЁϹ ЀЂϺЁϴ 
϶ϼϾЂЁЇ϶ϴІϼ ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ Ёϴ ЂϵЂЉ ЄϹϷЇϿГІЂ-
ЄϴЉ. ϦЂЀЇ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅГ Ёϴ-
ЅІЇЃЁϼЉ ЃЄϼЁЊϼЃЙ϶:

ȼɟɧɬɢɥɹɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ȼɿɞɤɪɢɬɬɹ/ɡɚɤɪɢɬɬɹ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Ɋɨɛɨɬɚ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ

Ɋɨɬɨɪɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ 
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬь ɧɚɫɨɫɭ
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 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ЄϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ІϼЅϾЇ/ϾЙϿьϾЂ-
ЅІЙ Ёϴ  ЄЇЋЁЂЀЇ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ Ёϴ ЀϴϾ-
ЅϼЀϴϿьЁϼϽ ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ Іϴ ЃЄЂϸЇϾ-
Іϼ϶ЁЙЅІь ЁϴЅЂЅЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ Іϴ ЃЄЂϸЇϾ-
Іϼ϶ЁЙЅІь ЁϴЅЂЅЇ ЌϿГЉЂЀ ЃЂ϶ЂЄЂІЇ ЄϹ-
ϷЇϿГІЂЄϴ ІϼЅϾЇ/ϾЙϿьϾЂЅІЙ ЁϴЅЂЅЇ.
ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ ЀЂϺЁϴ ЃЂϵϴЋϼІϼ Ёϴ Ѐϴ-
ЁЂЀϹІЄЙ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ЄϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ІϼЅϾЇ/ϾЙϿьϾЂ-
ЅІЙ Ёϴ  ЁϴЅЂЅЙ ЌϿГЉЂЀ ЃЂ϶ЂЄЂІЇ ϻϴ ϷЂ-
ϸϼЁЁϼϾЂ϶ЂВ ЅІЄЙϿϾЂВ Ёϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿь-
ЁϼϽ ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ Іϴ ЃЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЙЅІь 
ЁϴЅЂЅЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ Іϴ ЃЄЂϸЇϾ-
Іϼ϶ЁЙЅІь ЁϴЅЂЅЇ ЌϿГЉЂЀ ЃЂ϶ЂЄЂІЇ ЄϹ-
ϷЇϿГІЂЄϴ ІϼЅϾЇ/ϾЙϿьϾЂЅІЙ Ёϴ ЄЇЋЁЂЀЇ 
ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ (+/-).

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.
ϣЄϼЅІЄЙϽ ϶ЙϸϾϿВЋϴєІьЅГ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹ-
ϾЇЁϸ.

 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 
ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
ЇЃϹЄϹϸ.

 ϛЁЙЀЙІь ЄЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, ϶ϾϿВЋϴ-
ВЋϼ ϶ϼЉϿЂЃЁϹ ЅЂЃϿЂ ϶ ЀЙЅЊЙ ϶ϼЉϿЂЃ-
ЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ.

ɉɿɫɥɹ ɩɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ:
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
Ёϴϻϴϸ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.
ϣЄϼЅІЄЙϽ ϶ЀϼϾϴєІьЅГ ϻЁЂ϶Ї.

 ϣЙЅϿГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻ ϶Ђ-
ϸЂВ, ЍЂ ЀЙЅІϼІь ЅЂϿь, (ЀЂЄЅьϾϴ ϶Ђ-
ϸϴ), ЃЄЂЀϼϽІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϹ ЀϹЁьЌϹ 2-
3 Љ϶ϼϿϼЁ ЃЄЂІЂЋЁЂВ ϶ЂϸЂВ ϻ ϶ЙϸϾЄϼ-
ІϼЀ ЄЇЋЁϼЀ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ.

 ϛϴϾЄϼϽІϹ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ.
 ϧ϶ЙЀϾЁЇІϼ ЁϴЅЂЅ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϶ϼЀϼ-

ϾϴЋϴ ЃЄϼЅІЄЂВ Іϴ ϸϴІϼ ϽЂЀЇ ЃЂЃЄϴ-
ЊВ϶ϴІϼ 5-10 ЅϹϾЇЁϸ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ Ёϴ „0/OFF“.
 ϖϼІГϷЇϽІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ ϻ ЄЂϻϹІ-

Ͼϼ ІЙϿьϾϼ ЅЇЉϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ.
 ϖЙϸ'єϸЁϴϽІϹ ϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ.
 ϛϴЃЇЅІЙІь ЄЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, ϸЂϾϼ 

ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϹ ϻϴϿϼЌϼІьЅГ ϵϹϻ ЁϴЃЂЄЇ.
 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
ЇЃϹЄϹϸ.

 ϥϾϿϴЅІϼ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ϾϴϵϹϿь, ЌϿϴЁϷ ϶ϼ-
ЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ Іϴ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІЙ Ёϴ 
ϴЃϴЄϴІЙ.

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Зɚɦɟɪɡɥɚ ɜɨɞɚ 
ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɨɠɟ ɡɪɭɣɧɭɜɚɬɢ ɱɚɫɬɢɧɢ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ϖϻϼЀϾЇ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ІЄϼЀϴІϼ ϶ ІϹ-
ЃϿЂЀЇ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ ϴϵЂ ЂЃЇЅІЂЌϴІϼ. ϣЄϼ 
ϸЂ϶ϷЙϽ ЃϴЇϻЙ Ѐϼ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєЀЂ, ЃЄЂϷЁϴІϼ 
ϻϴЅЂϵϼ ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ЀЂЄЂϻЇ ЋϹЄϹϻ ЃЄϼ-
ЅІЄЙϽ.

 ШϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋЙ ϶ЂϸϼЀ Іϴ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼЅЂϾЂ-
ϷЂ ІϼЅϾЇ ϶Йϸ’єϸЁϴϽІϹ.

 ϢϵϸЇІϼ ϴЃϴЄϴІ ЃЂ϶ЙІЄГЀ ЃЙϸ ІϼЅϾЂЀ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϖϼϾЂЄϼЅІϴІϼ ЅІϴЁϸϴЄІЁЙ ϴЁІϼЈЄϼϻϼ ϸϿГ 
ϴ϶ІЂЀЂϵЙϿЙ϶ Ёϴ ϷϿϼϾЂϿϹ϶ЙϽ ЂЅЁЂ϶Й.
ϘЂІЄϼЀЇϽІϹЅГ ЙЁЅІЄЇϾЊЙϽ ϻ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 
ϴЁІϼЈЄϼϻЇ.

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɧɚ 
ɧɚɫɨɫɿ

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɧɚ 
ɪɭɱɧɨɦɭ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

ɋɩɭɫɤ ɜɨɞɢ

ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚɫɨɛɚɦɢ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ.
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� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
УВАϗА
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.

 ϡϴϺϴІϼ ϵЇϾЅϼЄЁЇ ЅϾЂϵЇ ЃЄϼЅІЄЂВ 
϶Ёϼϻ Іϴ ЃϹЄϹЀЙЅІϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

 ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ЃЙϸЁЙЀϴϿьЁϼϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϶ ЅϹ-
ЄϹϸϼЁЙ ЅІГϺϾϼ ϸϿГ Ёϴ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ ϻϴ 
ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϾЄϴЁϴ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɩɪɢ ɩɚɞɿɧ-
ɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
– Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɦɿɫɰɟɜɢɯ ɜɤɚɡɿɜɨɤ 

ɩɨ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɸ ɧɟɳɚɫɧɢɯ ɜɢɩɚɞɤɿɜ ɿ 
ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɩɪɢɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ 
ɞɥɹ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɤɪɚɧɚ ɧɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬь ɭɲɤɨɞɠɟɧь.

– ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɩɿɞɣɨɦɧɢɣ ɦɟ-
ɯɚɧɿɡɦ ɧɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬь ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь.

– ɉɿɞɧɿɦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɿɥьɤɢ ɧɚ ɩɪɢ-
ɫɬɨɫɭɜɚɧɧɿ ɞɥɹ ɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɱɚɥɨɱɧɿ ɥɚɧɰɸɝɢ.
– Ɉɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɿɞɧɿɦɚɥьɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞ 

ɜɢɩɚɞɤɨɜɨɝɨ ɜɿɞɱɟɩɥɟɧɧɹ ɜɚɧɬɚɠɭ.
– Вɢɞɚɥɢɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɪɭɱ-

ɧɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ 
ɧɟɡɚɤɪɿɩɥɟɧɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɩɟɪɟɞ ɬɪɚɧ-
ɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɪɨɰɟɫɭ ɩɿɞɣɨɦɭ ɡɚɛɨɪɨ-
ɧɹєɬьɫɹ ɩɟɪɟɜɨɡɢɬɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ 
ɛɭɞь-ɹɤɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ ɬɿɥьɤɢ 
ɨɫɨɛɚɦ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɢ ɿɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɡ 
ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɇɟ ɫɬɨɹɬɢ ɩɿɞ ɜɚɧɬɚɠɟɦ.
– ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, 

ɳɨɛ ɭ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɡɨɧɿ ɞɿʀ ɤɪɚɧɚ ɧɟ 
ɩɟɪɟɛɭɜɚɥɢ ɥɸɞɢ.

– ɇɟ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞɜɿɲɟɧɢɦ 
ɞɨ ɤɪɚɧɚ ɛɟɡ ɞɨɝɥɹɞɭ.

 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ϹϻϹЁЁЙ ϴЃϴЄϴІЇ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЁϼЉ ϻϴЅЂϵϴЉ ЅϿЙϸ ϶ЄϴЉЂ϶Ї϶ϴІϼ ЀЙЅ-
ЊϹ϶Й ϸЙВЋЙ ϸϹЄϺϴ϶ЁЙ ЁЂЄЀϼ, ЁϴЃЄϴ϶-
ϿϹЁЙ Ёϴ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϾЂ϶ϻϴЁЁГ Іϴ ЃϹЄϹ-
ϾϼϸϴЁЁГ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.
ϪϹϽ ЃЄϼϿϴϸ Ѐϴє ϻϵϹЄЙϷϴІϼЅГ ϿϼЌϹ Ї ϶ЁЇ-
ІЄЙЌЁЙЉ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГЉ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨ 
ɡɚɩɭɳɟɧɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɿ ɟɥɟɤɬɪɨɲɨɤɭ.
Ⱦɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ ɜɢɦɤɧɭ-
ɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɤɟɪ.

ϖϼ ЀЂϺϹІϹ ϸЂЀЂ϶ϼІϼЅь ЃЄЂ ЄϹϷЇϿГЄЁϹ 
ЂϵЅІϹϺϹЁЁГ ϵϹϻЃϹЋЁЂЅІЙ ЄЂϵЂІϼ ϻ ϶ϴЌϼЀ 
ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ ϴϵЂ ϻϴϾϿВЋϼІϼ ϸЂϷЂ϶ЙЄ ІϹЉ-
ЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ.
ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ϻ϶ϹЄІϴϽІϹЅь ϻϴ ϾЂЁЅЇϿьІϴ-
ЊЙКєВ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь.
ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь ЁϹ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϵЇІϼ 
ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁϼЀ (ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ ϹϿϹϾІЄϼЋ-
ЁЂϷЂ ЇϸϴЄЇ). ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁϼϽ ϾϴϵϹϿь 
Ѐϴє ϵЇІϼ ЁϹϷϴϽЁЂ ϻϴЀЙЁϹЁϼϽ ϾЂЀЃϹ-
ІϹЁІЁЂВ ЅϿЇϺϵЂВ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-
ϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϹϿϹϾІЄϼϾЂЀ.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɤɪɚɧɨɦ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢɦɢ 
ɡɚɫɨɛɚɦɢ 

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɛɫɬɟɠɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨɫɬɿ/ɞɨɝɨɜɿɪ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ
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 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϼ Ёϴ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼ-
ЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ (ЂЃϴЅЁЙЅІь ЄЂϻЄϼ϶Ї).
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁϼϽ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ 
ЃЂІЄЙϵЁЂ ЁϹϷϴϽЁЂ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЄЙ϶ϹЁь Ёϴ ЃЂϾϴϺЋϼϾЇ ЄЙ϶ЁГ 
ЀϴЅІϼϿϴ ϶ϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁЂϷЂ ЁϴЅЂЅϴ.
ϳϾЍЂ ЂϿЙГ ЀЂϿЂϾЂЃЂϸЙϵЁϴ (϶Ђϸϴ ϶ 
ЂϿЙК), ϶ϼϾϿϼϾϴϽІϹ ЁϹϷϴϽЁЂ ЅϿЇϺϵЇ ІϹЉ-
ЁЙЋЁЂК ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ (ЁϴЅЂЅ) Ёϴ ϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЙЅІь.
3 ϾЄϴЃϿЙ ϶Ђϸϼ ϻϴ Љ϶. є ϸЂЃЇЅІϼЀϼЀϼ Іϴ 
ЀЂϺЇІь ϶ϼЉЂϸϼІϼ Ёϴ ϻЂ϶ЁЙЌЁВ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁВ ЃЄϼЅІЄЂВ. ϣЄϼ ϵЙϿьЌЙϽ ЁϹϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІЙ ϶ϼϾϿϼϾϴϽІϹ ЅϿЇϺϵЇ ІϹЉЁЙЋЁЂК 
ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.

 ϣЄЂЋϼЍϴϽІϹ ЈЙϿьІЄ ϶ ЀЙЅЊЙ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ.
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ІϼЅϾ ЃЂ϶ЙІЄГ ϶ ϾЂϿϹЅϴЉ 

(ϸϼ϶. ЄЂϻϸЙϿ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

 ϦϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ЀЂϺϹ ϶ϼϾЂЁЇ϶ϴІϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁϴ ЅϿЇϺϵϴ.

 ϛϴЀЙЁϼІϼ ЀϴЅІϼϿЂ ϶ ЁϴЅЂЅЙ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ.

 ϦϼЃ ЂϿЙК Іϴ ϾЙϿьϾЙЅІь ϸϼ϶. ϶ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ 
ϸϴЁЙ"

 ϖЙϸϾЄЇІЙІь ЄЙϻьϵЂ϶Ї ЃЄЂϵϾЇ ЂϿЙєϻϿϼ϶-
ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.

 ϥЃЇЅІЙІь ЂϿЙВ ϻ ϾЂЁІϹϽЁϹЄϴ.
 ϛϴϾЄЇІЙІь ЄЙϻьϵЂ϶Ї ЃЄЂϵϾЇ ЂϿЙєϻϿϼ϶-

ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.
 ϛϴЃЂ϶ЁЙІь ЁЂ϶Ї ЂϿЙВ ϸЂ ЅϹЄϹϸϼЁϼ ЙЁ-

ϸϼϾϴІЂЄϴ ЄЙ϶ЁГ ЂϿЙК.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϣЂ϶ЙІЄГЁϼЀ ЃЇЉϼЄЊГЀ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸϴІϼ 
϶ϼϽІϼ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨ 
ɡɚɩɭɳɟɧɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɿ ɟɥɟɤɬɪɨɲɨɤɭ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ 

ɡ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɢ-
ɦɤɧɭɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ. 

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɿ ɟɥɟɦɟɧ-
ɬɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢɫɹ ɬɿɥьɤɢ 
ɜɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ.

– ɉɪɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɯ, ɧɟ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɯ ɭ 
ɰьɨɦɭ ɪɨɡɞɿɥɿ, ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɫɭɦɧɿɜɭ ɚɛɨ 
ɩɪɢ ɱɿɬɤɿɣ ɜɤɚɡɿɜɰɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ 
ɞɨ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

КЂЁІЄЂϿьЁЙ ϿϴЀЃЂЋϾϼ ЃЂϾϴϻЇВІь ЅІϴЁϼ 
ЄЂϵЂІϼ (ϻϹϿϹЁϴ) Іϴ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ (ЋϹЄ϶Ђ-
Ёϴ).
ɉɨɜɟɪɧɟɧɧɹ ɭ ɜɢɯɿɞɧɢɣ ɫɬɚɧ:
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "0".
 ϦЄЂЉϼ ϻϴЋϹϾϴϽІϹ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "I".

 ϘЂ϶ϷϼϽ ϻϹϿϹЁϼϽ ЅϼϷЁϴϿ:
– ЃЄϼЅІЄЙϽ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.
 1x ϵϿϼЀϴЁЁГ ϻϹϿϹЁϼЀ:
– ϗЂІЂ϶ЁЙЅІь ϸЂ ЄЂϵЂІϼ ϻϴϾЙЁЋϼІьЅГ ЋϹ-

ЄϹϻ 30 Љ϶.
– ϣЄϼЅІЄЙϽ ϶ϼϾϿВЋϴєІьЅГ ЋϹЄϹϻ 30 Љ϶. 

ϵϹϻЃϹЄϹЄ϶ЁЂК ЄЂϵЂІϼ (ϵϹϻЃϹϾϴ ЃЄϼ 
ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁЂЀЇ ЌϿϴЁϷЇ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ Іϼ-
ЅϾЇ).

 ϘЂ϶ϷϼϽ ЋϹЄ϶ЂЁϼϽ ЅϼϷЁϴϿ:
– ЕϿϹϾІϼЋЁϹ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ
 ϖЙІГϷЁЙІь ЀϹЄϹϺϹ϶Ї ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿ-

ϾЇ.
 ϖϼϾϿϼϾϴϽІϹ ЅϿЇϺϵЇ ІϹЉЁЙЋЁЂК ЃЙϸ-

ІЄϼЀϾϼ.
 1x ϵϿϼЀϴЁЁГ ЋϹЄ϶ЂЁϼЀ
– ϡϹϷϹЄЀϹІϼЋЁϴ ЅІЂЄЂЁϴ ϶ϼЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ, ϻ’єϸ-

ЁϴЁЁГ ЌϿϴЁϷЇ Іϴ ЄЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ 
Ёϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь.

 2x ϵϿϼЀϴЁЁГ ЋϹЄ϶ЂЁϼЀ
– ϣϹЄϹЁϴ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ/ЃϹЄϹϷЄЙ϶ ЀЂІЂЄЇ
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "0".
 ϘϴϽІϹ ЃЄϼЅІЄЂВ ЂЉЂϿЂЁЇІϼ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "I".
– ϦϼЅϾ ϶Ђϸϼ ϻϴЁϴϸІЂ ЁϼϻьϾϼϽ
 ϛϴϵϹϻЃϹЋϼІϼ ϸЂЅІϴІЁЙϽ ІϼЅϾ Ї ІЄЇϵЂ-

ЃЄЂ϶ЂϸЙ.

Кɨɠɧɨɝɨ ɬɢɠɧɹ

Кɨɠɧɿ 500 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ, ɧɟ ɪɿɞɲɟ 
ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɭ ɧɚ ɪɿɤ

Зɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Кɨɧɬɪɨɥьɧɿ ɥɚɦɩɨɱɤɢ

Іɧɞɢɤɚɰɿɹ ɪɟɠɢɦɿɜ ɪɚɛɨɬɢ

Іɧɞɢɤɚɰɿɹ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ
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 3Љ ϵϿϼЀϴЁЁГ ЋϹЄ϶ЂЁϼЀ:
– ϣЂЀϼϿϾϴ ЃЂϸϴЋЙ ЁϴЃЄЇϷϼ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ЀϹЄϹϺЙ Іϴ ϻϴ-

ϵϹЅЃϹЋЁЁГ ЀϹЄϹϺЙ.
 4x ϵϿϼЀϴЁЁГ ЋϹЄ϶ЂЁϼЀ:
– ϛϴЁϴϸІЂ ϶ϼЅЂϾϹ ЅЃЂϺϼ϶ϴЁЁГ ϹЁϹЄϷЙК
 ϖϼϾϿϼϾϴϽІϹ ЅϿЇϺϵЇ ІϹЉЁЙЋЁЂК ЃЙϸ-

ІЄϼЀϾϼ.

– ϡϹЀϴє ЁϴЃЄЇϷϼ ϶ ЀϹЄϹϺЙ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ, Ћϼ ЅЃЙ϶Ѓϴϸϴє ϸϴЁϴ ЁϴЃЄЇϷϴ 

Ёϴ ЀϴЄϾЙЄЂ϶ЂЋЁЙϽ ІϴϵϿϼЋЊЙ ϻ ЁϴЃЄЇϷЂВ 
ϸϺϹЄϹϿϴ ЅІЄЇЀЇ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь Ёϴ Ёϴ-
Г϶ЁЙЅІь ЃЂЌϾЂϸϺϹЁь.

– КЂЁІЄЂЄϿьЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ϵϿϼЀϴє ϻϹϿϹ-
ЁϼЀ

 ϫϴЅ ϷІЂ϶ЁЂЅІЙ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ ϶ϼϽЌЂ϶. ϣЄϼ-
ЅІЄЙϽ ϶ϼЀϾЁЙІь Іϴ ϻЁЂ϶ ϶϶ЙЀϾЁЙІь.

– ϫϹЄϹϻ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁГ ϻϴЁϴϸІЂ ЁϼϻьϾЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ ЅЃЄϴЊВ϶ϴ϶ ЃЄϼ-
ЅІЄЙϽ ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ ϶Йϸ ϶ЙϸЅЇІЁЂЅІЙ ϶Ђϸϼ 
(ЂЃЊЙГ).
КЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ "ϖЙϸЅЇІЁЙЅІь 
϶Ђϸϼ" ЃЂЋϼЁϴє Ѕ϶ЙІϼІϼЅГ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ІϼЅϾ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ, ЀЙЁЙ-
ЀϴϿьЁϹ ϻЁϴЋϹЁЁГ ϸϼ϶. Ї ЄЂϻϸЙϿЙ "ϦϹЉ-
ЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ".
ϘϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊЙВ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ 
϶ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ "0", ЃЙЅϿГ ЋЂϷЂ ϻЁЂ϶Ї 
϶ϾϿВЋϼІϼ.

– ϥЃЄϴЊВ϶ϴ϶ ϸϴІЋϼϾ ЃϹЄϹ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ/
ЃϹЄϹϷЄЙ϶ ЀЂІЂЄϴ, ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϶ϼЃϴϸЙЁ-
ЁГ Јϴϻϼ ϴϵЂ ϻϴЉϼЅЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ Ђϵ-
ЀЂІϾϼ.

 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϸϴϽІϹ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ЂЉЂϿЂЁЇІϼ. ϧЅЇЁьІϹ ЃЄϼЋϼЁϼ ЃЂЌϾЂϸ-
ϺϹЁЁГ. ϖ϶ЙЀϾЁϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻЁЂ϶.

– ϡϹ϶ЙЄЁϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄьІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ Ёϴ ϾЂЄϹϾ-

ІЁЙЅІь ЄЂϻЀЙЄЇ (ϸϼ϶. "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").
– ϣЄЂϸЇІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
 ϣЄЂЀϼϽІϹ/ϻϴЀЙЁЙІь ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ.
– ϨЙϿьІЄ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼϽ.
 ϣЄЂЋϼЍϴϽІϹ ЈЙϿьІЄ ϶ ЀЙЅЊЙ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ.

ϖЙϸϾЄЇІЙІь ϾЂϺЇЉ ЈЙϿьІЄЙ϶, ϶ϼІГϷЁЙІь 
ЈЙϿьІЄ, ЃЂЀϼϽІϹ ϽЂϷЂ Іϴ ϻЁЂ϶ ϶ЅІϴ϶ьІϹ.

– ϣЂ϶ЙІЄГ ϶ ЅϼЅІϹЀЙ
 ϖϹЁІϼϿГЊЙГ ЃЄϼЅІЄЂВ.

ϖЙϸ’єϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ. ϖ϶ЙЀϾЁЙІь 
ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϸϴϽІϹ ϽЂЀЇ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, 
ϸЂϾϼ ϶Ђϸϴ ЁϹ ϵЇϸϹ ϶ϼЉЂϸϼІϼ ϻ ϶ϼЉϿЂЃ-
ЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ ϵϹϻ ϵЇϿьϵϴЌЂϾ. ϖϼЀϾЁЙІь 
ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻЁЂ϶ ЃЄϼєϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼ-
ϿВ϶ϴЋ.

– Ϛϼ϶ϼϿьЁЙ ϿЙЁЙК ЁϴЅЂЅϴ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЙ 
ϴϵЂ ϻϴЅЀЙЋϹЁЙ

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ϴϵЂ ϻϴЅЀЙ-
ЋϹЁЁГ ϶ЅЙЉ ϵϹϻ ϶ϼЁГІϾЇ Ϻϼ϶ϼϿьЁϼЉ 
ϿЙЁЙϽ ЁϴЅЂЅϴ.

 3 ϾЄϴЃϿЙ ϶Ђϸϼ ϻϴ Љ϶. є ϸЂЃЇЅІϼЀϼЀϼ Іϴ 
ЀЂϺЇІь ϶ϼЉЂϸϼІϼ Ёϴ ϻЂ϶ЁЙЌЁВ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁВ ЃЄϼЅІЄЂВ. ϣЄϼ ϵЙϿьЌЙϽ ЁϹϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІЙ ϶ϼϾϿϼϾϴϽІϹ ЅϿЇϺϵЇ ІϹЉЁЙЋЁЂК 
ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ϴϵЂ ϻϴЅЀЙ-
ЋϹЁЙЅІь ЇЅЙЉ ϵϹϻ ϶ϼЁГІϾЇ Ϻϼ϶ϼϿьЁϼЉ 
ϿЙЁЙϽ ЁϴЅЂЅϴ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.

 ϖϹЁІϼϿГЊЙГ ЃЄϼЅІЄЂВ.
ϖЙϸ’єϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ. ϖ϶ЙЀϾЁЙІь 
ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϸϴϽІϹ ϽЂЀЇ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, 
ϸЂϾϼ ϶Ђϸϴ ЁϹ ϵЇϸϹ ϶ϼЉЂϸϼІϼ ϻ ϶ϼЉϿЂЃ-
ЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ ϵϹϻ ϵЇϿьϵϴЌЂϾ. ϖϼЀϾЁЙІь 
ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻЁЂ϶ ЃЄϼєϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼ-
ϿВ϶ϴЋ.

ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, Ёϴ-
ϸϴЁЂК ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. 
ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴє-
ЀЂ ϵϹϻϾЂЌІЂ϶ЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК Ϸϴ-
ЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ Ѐϴ-
ІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ 
϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϼЁЁЂК ϷϴЄϴЁІЙК ϻ϶ϹЄІЙІьЅГ ϸЂ 
ЃЄЂϸϴ϶ЊГ Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴ-
ЁϼϽ ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ 
ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸє

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɭɬɜɨɪɸє ɬɢɫɤɭ

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɧɚɫɨɫɭ ɜɢɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ

ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɫɬɭɤɚє

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
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� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦɢ ɱɟɪɟɡ ɡɚ-
ɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɧɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɩɪɢɥɚɞɞɹ. 
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢɥɚɞɞɹ, 
ɪɨɡɪɚɯɨɜɚɧɿ ɧɚ ɪɨɛɨɱɿ ɬɢɫɤɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
(ɞɢɜ. "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ").
ϥϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ 
ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹ-
ІϴϿЙ, ІЂЀЇ ЍЂ ЅϴЀϹ ϶ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІЇВІь ϵϹϻ-
ЃϹЋЁЇ Іϴ ϵϹϻЃϹЄϹϵЙϽЁЇ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ 
ЃЄϼϿϴϸЇ.
ІЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЍЂϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋϼЉ Іϴ ϻϴ-
ЃϴЅЁϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ ЀЙЅІϼІьЅГ Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com.

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

ɋɩɟɰɿɚɥьɧɟ ɞɨɩɨɦɿɠɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

Аɤɫɟɫɭɚɪɢ ɇɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧ-
ɧɹ

ϕϴЄϴϵϴЁ ϸϿГ ЁϴЀЂІ-
Ͼϼ ЌϿϴЁϷϴ

2.440-002.0

ϕϴЄϴϵϴЁ ϸϿГ ЁϴЀЂІЇ-
϶ϴЁЁГ ЌϿϴЁϷЇ, 
 ϻЙ ЅІϴϿЙ ϻ ϿϴϾЂ϶ϼЀ ЃЂ-
ϾЄϼІІГЀ

2.110-002.0

ϕϴЄϴϵϴЁ ϸϿГ ЁϴЀЂІЇ-
϶ϴЁЁГ ЌϿϴЁϷЇ,
 ϻ ϶ϼЅЂϾЂГϾЙЅЁЂК ЅІϴϿЙ

2.110-001.0

ϟЙЋϼϿьЁϼϾ ЄЂϵЂЋϼЉ 
ϷЂϸϼЁ

2.851-066.0

ϣЄЂІϼЇϸϴЄЁЙ ЌϼЁϼ 2.851-067.0
КϹЄЇВЋЙ ЄЂϿϼϾϼ 2.851-042.0
ϖЂϸГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ϻЙ 
ϻϵЙϿьЌϹЁЂВ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁϹВ.

2.851-065.0
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ϪϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ ϻϴϻЁϴ-
ЋϹЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК 
Іϴ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї 
϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ 
ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹ-
ЁϼЉ ЁϼϺЋϹ ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻ-
ϷЂϸϺϹЁЂК ϻ ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ 
϶ІЄϴЋϴє Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϢЋϼЍЇ϶ϴЋ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
Ɍɢɩ: 1.353-xxx

1.367-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2000/14/Єϥ
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/Єϥ
2014/30/EU
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Зɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/Єϥ: ϘЂЃЂ϶ЁϹЁЁГ V
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
HD 16/15-4
ϖϼЀЙЄГЁϼϽ: 91
ϗϴЄϴЁІЂ϶ϴЁϼϽ: 93
HD 20/15-4 Cage
ϖϼЀЙЄГЁϼϽ: 95
ϗϴЄϴЁІЂ϶ϴЁϼϽ: 97
HD 25/15-4 Cage
ϖϼЀЙЄГЁϼϽ: 90
ϗϴЄϴЁІЂ϶ϴЁϼϽ: 93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɍɢɩ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
ɉɨɞɚɱɚ ɫɬɪɭɦɭ
ϡϴЃЄЇϷϴ V 400 400 400
ϦϼЃ ЅІЄЇЀЇ Hz 3~50 3~50 3~50
ϛϴϷϴϿьЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь kW 13 11,5 7,5
ϛϴЉϼЅІ ЀϹЄϹϺЙ (ЙЁϹЄЊЙϽЁϼϽ) A 25 25 16
ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϼϽ ϸЂЃЇЅІϼЀϼϽ ЂЃЙЄ 
ЀϹЄϹϺЙ

ϢЀ (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

ϥІЇЃЙЁь ϻϴЉϼЅІЇ IPX5
ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ
ϤЂϵЂЋϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ, ЀϴϾЅ. °C 60 60 60
ϦϼЅϾ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ (ЀϴϾЅ.) ЀϤϴ (ϵϴЄ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
ϤЂϵЂЋϴ ϾЙϿьϾЙЅІь, ЀЙЁ. Ͽ/Ϸ (Ͽ/Љ϶) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
ϘЂ϶ϺϼЁϴ ЌϿϴЁϷЇ (ЀЙЁ.) Ѐ 7,5 7,5 7,5
ϘЙϴЀϹІЄ ЌϿϴЁϷЇ (ЀЙЁ.) ϸВϽЀЙ϶ 3/4 3/4 3/4
ϗϿϼϵϼЁϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϻ ϶ЙϸϾЄϼІЂ-
ϷЂ ϾЂЁІϹϽЁϹЄϴ (20 °C)

Ѐ 0,5 0,5 0,5

Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ ϶Ђϸϼ (ϻЙ ЅІϴЁϸϴЄ-
ІЁЂВ ЈЂЄЅЇЁϾЂВ)

ЀϤϴ (ϵϴЄ) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

ϠϴϾЅ. ϸЂЃЇЅІϼЀϼϽ ІϼЅϾ ЀϤϴ (ϵϴЄ) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ϣЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЙЅІь ЁϴЅЂЅϴ, ϶Ђϸϴ Ͽ/Ϸ (Ͽ/Љ϶) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
ϤЂϻЀЙЄ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ -- 155 125 100
ϤϹϴϾІϼ϶Ёϴ ЅϼϿϴ ЄЇЋЁЂϷЂ ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋϴ

ϡ 120 96 77

Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
КЙϿьϾЙЅІь ЂϿЙК - ЁϴЅЂЅ l 1,3 1,3 1,3
ϦϼЃ ЂϿЙК - ЁϴЅЂЅ SAE 15W40
Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
ϘЂ϶ϺϼЁϴ x ЌϼЄϼЁϴ x ϶ϼЅЂІϴ ЀЀ 1040 x 686 x 1080
ϖϴϷϴ ϾϷ 119 117,2 105,5
ϦϼЅϾ ЃЂ϶ЙІЄГ ϶ ϾЂϿϹЅϴЉ ЀϤϴ (ϵϴЄ) 0,20 (2,0)
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
ϛЁϴЋϹЁЁГ ϶ЙϵЄϴЊЙК ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋϹ
ϤЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ Ѐ/Ѕ2 3,6 4,6 5,3
ϖϼЉϿЂЃЁϹ ЅЂЃϿЂ Ѐ/Ѕ2 6,0 5,9 5,7
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K Ѐ/Ѕ2 1,1 1 1
ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA ϸϕ(ϔ) 76 80 79
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA ϸϕ(ϔ) 3 3 3
ϤЙ϶ϹЁь ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ ЌЇЀЇ LWA + ЁϹ-
ϵϹϻЃϹϾϴ KWA

ϸϕ(ϔ) 93 97 96
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 
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